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ALLGEMEIN:

Die Maskenpflicht ist in Innenräumen aufgehoben, 
und damit muss bei der Besichtigung und Auktion kei-
ne Maske mehr getragen werden. Ebenso ist die Test-
pflicht entfallen. Natürlich dürfen Sie freiwillig eine 
Maske tragen. Bitte denken Sie daran, dass im Ham-
burger Personennahverkehr, also in Bahnen, Bussen 
und Taxis eine FFP2 – Maske getragen werden muss.

BESICHTIGUNGEN:

Gerne begrüßen wir Sie in unseren Räumlichkeiten, 
aber Ihre Gesundheit sowie die unser Mitarbeiter liegt 
uns weiterhin am Herzen. Deshalb bitten wir Sie, dass 
der jeweilige Besichtigungstermin vorab mit uns fest 
vereinbart werden muss, gern telefonisch (040 - 33 71 
57) oder per E-Mail (info@auction-galleries.de). Da-
durch können Wartezeiten vermieden werden und wir 
können Sie individueller bedienen.
Termine außerhalb der oben angegebenen Zeiten sind 
nach individueller Vereinbarung möglich.

DURCHFÜHRUNG DER AUKTION:

Jede Auktion lebt von der Teilnehmerzahl im Saal, 
aber um eine Überbelegung unserer Räumlichkeiten 
zu vermeiden und Teilnehmer eventuell am Auktions-
tag keinen Zutritt gewähren zu können, bitten wir Sie 
um eine rechtzeitige Reservierung. Geben Sie hierbei 
gern auch Ihre Interessengebiete an, um im Bedarfs-
fall eine gleichmäßige Ausnutzung des Auktionsaales 
zu gewährleisten.

Alternativ freuen wir uns auf schriftliche Gebote - bis 
zum 17. November 2022 - bzw. wenn Sie telefonisch 
mitbieten wollen, geben Sie uns diese Absicht bitte 
rechtzeitig vor der Auktion schriftlich bekannt. Ge-
botsabgabe gern auch über unseren bekannten Kom-
missionär Herrn Kirchheim (Kontaktdaten am Ende 
des Kataloges).

Wir bitten um Ihr Verständnis, dass wir je nach 
tagesaktueller Situation Maßnahmen anpassen 
müssen.

Unsere Besichtigungszeiten

Montag – Freitag 07. – 11. November 2022 9.00 – 17.00 Uhr 

Montag – Freitag 14.  – 18. November 2022 9.00 – 17.00 Uhr

Samstag 19. November 2022 ab 8.00 Uhr 

Besichtigungen sind nur mit Terminvereinbarung möglich!

Unsere nächsten Auktionen für 2023, bitte vormerken:

03. – 04. März 2023 | 27. Auktion
09. – 10. Juni 2023 | 28. Auktion

Damit Sie in der Besichtigungszeit gut und zügig  bedient werden und die Zeit voll ausnutzen können, bitten wir 
um das vorherige Übersenden einer  Besichtigungsliste mit Ihren gewünschten Losen, sobald ein Termin 
vereinbart worden ist. Sonderwünsche vor Ort sind nach individueller Vereinbarung und abhängig von der Zahl 
der jeweiligen Besucher möglich. Bitte beachten Sie, dass unser Auktionssaal und die angrenzenden Büros wäh-
rend der Besich tigungstage NICHT betreten werden dürfen.
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Einzellose – Freitag 18. November 2022, ab 10 Uhr
Pro Stunde gelangen ca. 600 Lose zum Ausruf

ÜBERSEE 1 - 276

EUROPA 300 - 726

THEMATIK 750 - 889

ALTDEUTSCHLAND 900 - 1346

DEUTSCHES REICH INKL. KOLONIEN 1400 - 1647

BESETZUNG  1. & 2. WK INKL. ABSTIMMUNGSGEBIETE 1648 - 1727

DEUTSCHLAND  NACH 1945 MIT ALLEN TEILEN 1750 - 1953

MÜNZEN, BANKNOTEN UND VARIA 2000 - 2185

Sammlungen – Sonnabend 19. November 2022, ab 10 Uhr
Gelbe Seiten, pro Stunde gelangen ca. 300 Lose zum Ausruf

NACHLÄSSE KARTONS, BRIEFPOSTEN, LIQUIDATIONSPOSTEN 3000 - 3169

DEUTSCHLAND GESAMT UND NACH GEBIETEN 3170 - 3586

EUROPA  GESAMT, NACH GEBIETEN, SOWIE LÄNDERWEISE 3587 - 3777

ÜBERSEE  GESAMT, NACH KONTINENTEN, LÄNDERWEISE 3778 - 3901

MOTIVGEBIETE, ANSICHTSKARTEN, THEMATIK 3902 - 3969

VERSTEIGERUNGSFOLGE 

26. AUKTION

PAUSEN werden individuell eingeplant. Die Auktion findet in unseren Räumen in Hamburg 
(City), Kleine Reichenstr. 1, statt . Ein ausführliches Verzeichnis mit Gebieten und 
Losnummern finden Sie am Ende des Katalogs.

Weitere allgemeine Informationen zur Auktion, zu den Auktionsbedingungen, 
Steigerungsstufen und den Auktionsauftrag finden Sie ebenfalls am Ende des Katalogs.
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da wir weiterhin nichts mit Energie- und Roh-
stoffhandel am Hut haben, brauchen wir uns die 
Kritik des Wirtschaftsministers über „Mond-
preise“ nicht zu Herzen nehmen. Auf den Mond 
nehmen wir Sie jedoch mit – in Form eines der 
an Bord von Apollo 15 transportierten „Mond-
briefe“, die am Ende den schmuggelnden Astro-
nauten ihre Karriere kosteten (Los 810, Ausruf 
6.000 €). 

Ansonsten lieben wir es in dieser Auktion wieder 
klassisch. Bei den Einzellosen präsentieren die 
Länder Dänemark, Italien und Österreich viele 
schöne Lose, auch der jeweiligen Nebengebiete. 
Im umfangreichen Altdeutschland-Teil können 
Hamburg und Preußen besonders feine Belege 
vorzeigen, für den Spezialisten  besonders inte-
ressant dürfte die Vielzahl von Belegen preußi-
scher Packkammern auch aus den ehemaligen 
Ostgebieten sein. Sehr umfangreich ist auch 
unsere Abteilung Schleswig-Holstein, wo wir 
eine sehr große Sammlung von Orts- und Drei-
ringstempeln detailliert haben, von denen Teile 
auch in unserem Sammlungsangebot zu finden 
sind. Natürlich dürfen wir auch nicht die einzig-
artige Kollektion von Bögen und Bogenteilen 
der Marken Bergedorfs unterschlagen.

Beim Deutschen Reich ist u.a. der Teil Brust-
schilde empfehlenswert, aber auch aus der Zeit 
1933-1945 legen wir Ihnen einige Glanzstücke vor 
wie den Nothilfeblock auf portogerechtem Ein-
schreibbrief, in sauberer Erhaltung mit 4.200 € 
sicher nicht als Mondpreis taxiert (Los 1516). 
Die beliebte Abteilung Auslandspostämter und 
 Kolonien ist auch dieses Mal wieder gut ausge-
stattet.

Besondere Freude hat uns für diese Auktion der 
Sammlungsteil bereitet, und wir hoffen, Sie kön-
nen unsere Begeisterung teilen. So bieten wir 

eine aus Sammlerhand unberührte, fast kom-
plette Altdeutschland-Sammlung mit einem 
immensen Wert für 15.000 € an (Los 3221). 
Knapp darunter liegt ein Batzen wertvoller 
Propa ganda – eine Sammlung der VR China aus 
der Kulturrevolution mit einer beeindruckenden 
Fülle an Material, die ihre 14.000 € Ausruf sicher 
wert sein dürfte (Los 3834). Das ungewöhn-
lichste Objekt dürfte jedoch eine aus 500 Bele-
gen bestehende Sammlung Fiskalmarken aus 
Armenien sein, die in diesem Umfang wohl ein-
zigartig ist (Los 3813, Ausruf 3.500 €).

Dem Deutschland-Sammler bieten sich viele 
wertvolle Sammlungen mit guten, oft geprüften 
Einzelstücken zur aufmerksamen Besichtigung 
an, darunter eine jahrzehntelang unberührte 
Sammlung Deutsches Reich für den Zeitraum 
1872-1919 (Los 3295, Ausruf 2.200) sowie mehrere 
weitere, mit Startpreisen zwischen 1.500 und 
2.500 €. Auch die Nachkriegszeit hält hier einige 
Objekte bereit, vor allem der SBZ. Für Hannover-
Sammler sind jeweils eine sehr gut aufbereitete 
Sammlung von Marken und Briefen, von Ganz-
sachen und Postscheinen im Angebot. Aber auch 
Sammler europäischer Länder finden gut ausge-
baute Sammlungen, wie z.B. bei Italien, Liech-
tenstein, Norwegen, Polen und Schweden 
(inklusive Värnamo).

Wir können daher mit einiger Sicherheit sagen, 
dass sich auch dieses Mal wieder die Besichti-
gung und Teilnahme an unserer Auktion lohnen 
wird, und wünschen Ihnen nun viel Vergnügen 
mit unserem neuen Katalog.

Ihr Auction Galleries Hamburg Team

PS: Übrigens suchen wir für unser Philatelisten-
Team aus aktuellem Anlass Verstärkung. Bei 
 Interesse sprechen Sie uns gern an.

Liebe Freunde der Auction Galleries,
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„Wer zu spät kommt, den bestraft das Leben“, ein 
Satz, der Michail Gorbatschow im Oktober 1989 
zugeschrieben wurde, trifft nicht immer zu. Schiller 
läßt bekanntlich den 2. Teil seiner Wallenstein-Trilo-
gie „Die Piccolomoni“ mit der berühmten Sentenz 
beginnen: „Spät kommt Ihr- Doch Ihr kommt! Der 
weite Weg, Graf Isolan, entschuldigt Euer Säumen“, 
doch dieses Zuspätkommen bleibt ohne Folgen. – 
Auch Briefmarken können „spät kommen“, nämlich 
dann, wenn sie erst lange Zeit nach ihrem Druck zu 
Frankier zwecken genutzt werden. Die meisten Post-
verwaltungen begrenzten früher die zeitliche Gül-
tigkeit ihrer Marken. Die Deutsche Post erklärte alle 
Briefmarken in Mark-Währung zum 30.6.2002 für 
un gültig, ausgenommen die Ausgaben ab 2000, die 
auch die parallele Währungsangabe in EURO enthiel-
ten. Frankreich war und ist da wesentlich liberaler, 
denn alle Marken in Franc-Währung gelten auch 
heute noch, 20 Jahre nach Einführung des EURO, 
zum Kurs 1 EUR= 6,56 Fr.- Aber schon 1890 konnte es 
vorkommen, dass ein Briefeschreiber rund 20 Jahre 
alte Briefmarken, die längst als aufgebraucht galten, 
aus der Schublade „zauberte“ und damit Postsen-
dungen frankierte, wie der hier abgebildete ebenso 
ungewöhnliche wie seltene Beleg veranschaulicht:
Der Umschlag aus dem Jahre 1890 ist mit 3 Werten 
der 1870/71 erschienenen sog. Bordeaux-Ausgaben 
frankiert. Diese Marken mit 9 verschiedenen Wert-

stufen von 1 Centime bis 80 C verausgabte die aus 
dem belagerten Paris nach Bordeaux geflohene 
 Regierung während des Deutsch-Französischen 
Kriegs. Sie zeigen als Symbol der Republik einen 
Frauenkopf, nämlich die römische Göttin Cérès. Der 
Absender verklebte 1 Exemplar der 40 C orange, 
dem er rechts und links je 1 Exemplar der 30 C braun 
hinzufügte und damit das für einen Auslandsbrief 
damals geltende Porto von 1 Franc entrichtete. Alle 
Marken sind allseits gleichmäßig tadellos gerandet, 
was ersichtlich mit besonderer Sorgfalt geschah. Der 
Einschreibebrief wurde gemäß der Abstempelung in 
Paris im Postamt Rue Littré am 23.1.1890 aufgege-
ben. Die äußerst farbfrischen Marken wurden gezielt 
für diese spätphilatelistische Verwendung ausge-
sucht, wie uns spätestens der Name des Empfängers 
im Adressfeld bestätigt: „Julius Goldner, ABC Straße 
35, Hamburg“. Die ABC- Straße gehört zu den ältes-
ten Straßen Hamburgs und existiert noch heute. 1890 
war dort der Briefmarkengroßhändler Julius Goldner 
ansässig, der u.a. auch durch viele Neu drucke der 
Marken Helgolands mit den von ihm erworbenen 
Druckplatten bekannt wurde, sich aber auch Fäl-
schungsvorwürfen ausgesetzt sah. Unsere bizarre 
Pariser Spätfrankatur ist jedoch ohne jeden Zweifel 
echt, wie auch der Spezialprüfer für Alt-Frankreich 
Dr. Raymond Goebel in seinem Fotoattest aus dem 
Jahre 1995 bestätigte.

In dieser Serie stellen wir Ihnen interessante Lose vor, welche in der 
CG Collectors World versteigert wurden.

Frankreich 1890: „Spät, aber nicht zu spät“

DIE GESCHICHTE HINTER DEM LOS
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ASIEN
Gebiet Losnr.

Bangladesch 1
Batum 2
Birma 3
Ceylon/Sri Lanka 4 - 5
China 6 - 26
Holyland 27
Hongkong 28 - 29
Indien 30 - 33
Iran 34 - 36
Japan 37 - 41
Jemen 42 - 43
Kambodscha 44
Korea 45
Malaiische Staaten 46

 7

Gebiet Losnr.

Malediven 47
Niederländisch-Indien 48
Nordborneo 49
Palästina 50
Philippinen 51
Saudi-Arabien 52
Singapur 53
Syrien 54 - 55
Tannu-Tuwa 56
Thailand 57
Tibet 58
Timor 59 - 60
Vietnam 61
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Bangladesch - Birma / Burma / Myanmar

Bangladesch - Ganzsachen

P 1 1983. envelope 50p blue ”bird”, four ”misprints” such as part impressions or albinos 
unused plus a normal one used, very fine. GA 100,- 

Batum

P 2 1919, Feb., British Occupation, letter with large postmaster`s seal showing the 
Double Eagle and the Crown of the Czar used as an emergency means due to the 
lack of stamps, alonside a boxed 6-line cancellation noting the payment of the 
postage. Very scarce provisional, signed Mikulski b 500,- 

Birma / Burma / Myanmar

P 3 1877, French Colonies General Issues, 40c orange, fresh colour and close to good margins 
tied by octogonal ”COL.FR.PAQ.FR ! No.3 / 10 FEVR 77” to envelope from the BURMAH 
COMPANY RANGOON to Nantes with red ”COL.FR.PAQ.FR.ST.NAZAIRE / 26 FEVR 77” 
alongside. A very attractive and scarce item!   
1877, Französische Kolonien Allgemeine Ausgaben, 40c orange, frische Farbe und breite 
bis sehr breite Ränder, entwertet durch oktogonalen Stempel ”COL.FR.PAQ.FR ! Nr.3 / 
10 FEVR 77” auf Umschlag der BURMAH COMPANY RANGOON nach Nantes mit rotem 
”COL.FR.PAQ.FR.ST.NAZAIRE / 26 FEVR 77” nebengesetzt. Ein sehr attraktives und 
seltenes Stück! Frz. Kol. Allg. 13 b 200,- 

ex Los 1

Los 2 Los 3
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Ceylon / Sri Lanka - China

Los 4

Los 5

Ceylon / Sri Lanka

P 4 1966, birds 60c. vertical pair bottom left corner with variety ”shifted blue colour” plus a 
single with variety ”red colour missing” (SG 494a), all unmounted mint. 342 var (3) **   50,- 

P 5 1983, domestic birds, 2.00 (R.) colour proof, imperf. horizontal pair from right hand 
sheet margin unmounted mint, very attractive. 642 P **   50,- 

China

P 6 1897, revenue stamps with overprint of the new value as postage stamps, so-called ”red 
revenues”, 2 cents on 3 C. red, top left some brown tooth tips, otherwise very fine, neatly 
cancelled and fair centred piece.   
1897, Stempelmarken mit Aufdruck des neuen Wertes als Freimarken, sog. ”red 
revenues”, 2 Cents auf 3 C. rot, oben links einige braune Zahnspitzen, sonst sehr feines, 
sauber entwertetes und ordentlich zentriertes Stück. 31 g 80,- 

7 1898, Freimarken zu 1/2, 1 (2 Stück) und 2 Cents entwertet mit Ovalstempel ”Peking 
Mar.1-1901” (Zeit des Boxeraufstandes) als Dreifarbenfrankatur auf ”Aus Deutsch-
Ostasien”-Ansichtskarte nach Magdeburg-Buckau. Die Marken rechts und links außen 
haben jeweils etwas gestoßenen Zähne, da diese je leicht über den Außenrand geklebt 
sind. 47/49 Ak 70,- 

P 8 1913, 50c. green rice harvesting, London and Peking print issue as well as 1923 50c. re-
engraved, mint or unmounted mint (e.g. Peking print stamp), three very fine copie 164 I, 164 II, 204 **/* 90,- 

ex Los 8Los 6

Los 9 Los 10
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

China

P 9 1914, March 17, postal pictorial card franked with 4 S. on pictorial side, on the other 
(address-) side Russia 2 Kop x2 without overprint cancelled at HARBIN to France, 
alongside Japanese NEWCHANG and Chinese KWANGCHENGTZE cds. as well as 
French arrival postmark b 160,- 

P 10 1940, SYS 15 C. tied ”Shansi.Pingting 29.5.12” (May 12, 1940) to card via ”TIENTSIN” 
to Norway, endorsed ”By quickest route”. Violet three line norwegian hs. ”forwarding 
permitted by/german censorship”, very unusual. 240 b 70,- 

Los 11 Los 12

P 11 1947, Nov 5, letter from Shanghai from an exiled Jewish person addressed to Jerusalem 
(scarce destination!), franked Mi.-No. 795 (4) plus No. 817. 795 (4), 817 b 90,- 

P 12 1947, Dec 18, airmail cover addressed to the ”China Inland Mission” in Australia bearing 
7 stamps (2 with perf faults), nevertheless attractive 798 (4), 739, 817 b 60,- 

Los 13 Los 14

P 13 1947, March 12, airmail letter from Shanghai to Vienaa, Austria bearing vertical strip of 
three yellow plus a single, with Austrian censor mark 800, 822 (3) b 70,- 

P 14 1948, 23.9., registered airmail letter from SHANGHAI to the United States bearing three 
different stamps 802,803,813 b 60,- 

15 1948, Oct 16, registered domestic flight cover bearing Mi.Nos. 808 (2) and 865 (2), two 
large boxed Chinese postmarks alongside. 865 (2), 808 (2) b 50,- 
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

China

Los 16 Los 17 ex Los 18

China - Provinzausgaben - Mandschurei (1927/29)

P 16 1929, 1 $ red Celebration of Unification, fine mint orig. gum with hinge remnants 28 *    50,- 

China - Ganzsachen

P 17 • 1908, card square dragon 1 C. light green as six-country card with adhesives of foreign 
offices, viz. Germany, Russia, Hong Kong, France and Japan all tied January 3/4 1911, 
bottom slight toning. Multicountry cards from Chefoo are scarce. Han 6 etc. GA 60,- 

China - Volksrepublik

P 18 1972, Bewässerungskanal ”Rote Fahne”, der komplette Satz, tadellos postfrisch, Pracht. 1122-1125 **   80,- 

Los 19 Los 20

P 19 1979, Chinesische Mauer, Blockausgabe, tadellos postfrisch, Pracht, Mi.-Wert 300 €. Block 15 **   80,- 

P 20 1979, Kamelienzüchtungen, Blockausgabe, tadellos postfrisch, Pracht, Mi.-Wert 320 €. Block 20 **   100,- 

P 21 1980, ”Die Fabel vom Plumps”-Fünferstreifen postfrisch im tadellos erhaltenem 
Markenheftchen. Michel 850,- Euro SB 1 **   200,- 

P 22 1980, ”Die Fabel vom Plumps”-Fünferstreifen gestempelt im tadellos erhaltenem 
Markenheftchen. Michel 850,- Euro SB 1 g 200,- 

China - Volksrepublik - Besonderheiten

23 2001, Dominica. IMPERFORATE souvenir sheet for the issue ”25th anniversary of the 
death of Mao Zedong” showing ”Mao Zedong in 1930”. Mint, nh. Very rare! Bl. 424 Imperf. **   60,- 

24 2004, Dominica. IMPERFORATE souvenir sheet for the issue ”100th birthday of Deng 
Xiaoping” showing ”Mao Zedong and Deng Xiaoping, Chinese Politicians”. Mint, nh. 
Very rare! Bl. 502 Imperf. **   60,- 
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

China - Hongkong

Los 21 Los 22

25 2015, Grenada. Complete set ”70th anniversary of the Chinese victory over fascism” (4 
values) in IMPERFORATE single stamps showing ”Soldiers”, ”Monuments”, ”Japanese 
surrender”, ”Senkaku Islands claimed by China”. Mint, nh. Rare! 7049/52 Imperf. **   50,- 

26 2016, Grenada. Complete set ”Long March of the Communists in the Chinese Civil War” 
(8 values) in IMPERFORATE single stamps showing ”Details of Chinese propaganda 
paintings; Flag; Map”. Mint, nh. Rare! 7332/39 Imperf. **   110,- 

Los 27 Los 28

Holyland

P 27 1917, INCOMING MAIL: Austria, 10 H purple and 2 x 20 H brown, mixed franking on 
money order form about the sum of 298 Pia 20 Pa from Rzeszow, 6.II.17, to Jerusalem, 
on the frontside single-line instructional postmark 'WEITERLEITEN', arrival mark 
Jerusalem 6, 18.3.17, on reverse, despite a negligible vertical fold (not affecting stamps) 
in fine condition. Scarce!

Austria 188, 
191 (2) b 80,- 

Hongkong

P 28 1871, 30c light vermillion on cover to Kent with wide top margin (13mm) - such pieces 
with sheet margins on cover are extremely scarce. Small opening fault at bottom 
of envelope otherwise very fine. 1871, 30c. zinnober auf Brief nach Kent, mit großem 
Bogenrand oben (13mm). Solche großen Randstücke sind selten, zumal auf Brief. 
Leichter Öffnungsfehler am Briefunterrand, insgesamt sehr fein! b 300,- 



 13

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Hongkong - Iran

Hongkong - Treaty Ports

P 29 Amoy, 1882, oval ”D27” with ”AMOY JA 26 82” alongside on UPU card 3 C. to 
Schwarzhausen near Thal/Thuringia, Hong Kong JA 28 transit on reverse. GA 2.200,- 

Los 29

Los 30 Los 31

Indien - Vorphilatelie

P 30 1822, MADRAS GPO SHIP LETTER clear strike on letter to Edinburgh taxed ”4/-”s., 
boxed INDIA LETTER PLYMOUTH on the backside b 140,- 

Indien

P 31 1860, ladies`envelope (small paper fault at bottom) bearing 8A. carmine on blued paper 
from MAHABLESHAM to Exeter b 120,- 

32 1946, Freimarken 1/2 Anna und 3 Anna (defekt) entwertet ” Kalbadevi Bombay 
2 22.Nov.46” zusammen auf Brief nach Nuremberg/Bavaria mit seltenem rotem 
Zensurstempel ”U.S. CIVIL CENSORSHIP KULMBACH”. 166, 172 b 50,- 

Indien - Feudalstaaten - Bhopal

P 33 1890, ½ A green postal stationery envelope with embossed design on reverse, 
unused and very fine condition. THIS BHOPAL POSTAL STATIONERY ENVELOPE IS 
ONE OF THE RAREST OF ALL INDIAN STATES U 1 GA 600,- 

Iran

P 34 1928, 20.4. Erstflug Teheran-Bushire mit Sonderstempel, auf der Rückseite 
Verschlußetikette ”JUNKERS LUFTVERKEHR PERSIEN” b/e 80,- 



 14

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Indien - Japanische Besetzung WK II

Los 33 Los 34

35 1930, dreiseitig geöffneter Einschreibe-Luftpostbrief nach Mecque (Mekka)/Royaume 
de Nedje (Nedschd), welcher dort mit Aufkleber ”Inconnu” (unbekannt) versehen 
worden ist und zurückgesendet wurde. Der Brief ist mit 5 Freimarken (Mi.Nr. 584 (2), 
587/588, 590) sowie 10 Luftpostmarken (Mi.Nr. 597/606) entwertet ”Teheran 8.VII.30” 
frankiert und weist rückseitig zahlreiche Durchgangsstempel auf. (M) b 40,- 

Los 36 Los 37

Iran - Ganzsachen

P 36 1902, ”Schah Muzaffar ad-Din” 5 Chahis-Antwortteil der Antwortkarte Higgins & 
Gage-Nr.19 mit Aufdruck ”PROVISOIRE 1319” entwertet ”Teheran 17.XII.10”, welche mit 
Beifrankatur der 1 Ch.-Freimarke (Mi.Nr. 288) nach Greifswald gelaufen ist.

H.&G. 19 
Antwortt. GA 40,- 

Japanische Besetzung  WK II - Burma

P 37 PSE 1 Anna brown with ”Peacock” overprint in black fine unused, H & G No. B 4. H&G B4 GA 40,- 

Japanische Besetzung  WK II - NL-Indien / Navy-District / Dutch East 
Indies

P 38 1943, 3 1/2c Dai Nippon postal stationery card with two different censor marks 
addressed to Djakarta, commercial usage b 80,- 
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Japanische Besetzung WK II - Jemen

Los 38 Los 39

Japanische Besetzung  WK II - NL-Indien / Java / Dutch East Indies

P 39 1942, Aug 18, (window) cover franked with vertical pair 5c. Netherlands Indies un-
overprinted from DJOKJAKARTA and unusual boxed SOEDAH DI PEREKSA OLEH for 
permission alongside. 317 (2) b 80,- 

ex Los 40 Los 41

Japan - Ganzsachen

P 40 1899-1903, four PSCs all with illustrated coloured printings on the backsides, e.g. three 
cards 2 Sen uprated sent to Germany plus one 4 Sen card.   
1899-1903, vier GSK jeweils mit farbigem Bildzudruck auf der Rückseite, davon 3x 2 Sen 
Karte mit Zusatzfrankatur nach Deutschland, 1x 4 Sen, Prachtlos! GA 130,- 

Japan - Incoming Mail

P 41 1881, incoming mail: Uruguay PSC 3c green with MONTEVIDEO 24 DIC 81 cds 
addressed to staff of German Lt. of SMS Hertha c/o German Consulate Yokohama, with 
YOKOHAMA MAR 18 1882 on the back, quite unusual GA 200,- 

Jemen

P 42 1940, 6 B. brown-orange, tied by SANAA and MAQUIA cds to cover to Beyrouth, 
Egyptian censor mark ”Opened by Examiner 34” and control mark, VF 34 b 180,- 

P 43 1939, 14 B. olive-green and ultramarine of the 2nd anniversary of Arab Alliance issue, 
tied to registered cover by SANAA 13-6-39 cds addressed to Beyrouth b 160,- 
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Jemen - Malediven

Los 42 Los 43

Kambodscha - Vorläufer

P 44 1899-1914, twelve PSEs of French Indochina with cancellations of Cambodia, e.g. of 
SOAIRIENG, KOMPONG-THONG, PNOMPENG, TAKEU, very fine. b 300,- 

Korea

P 45 1884, unverausgabte Freimarken zu 25, 50 und 100 Mun jeweils im postfrischem 
Viererblock. Alle 3 Viererblöcke haben an den Außenrändern etliche kürzere Zähne. Der 
Viererblock der 100 Mun ist aus der linken oberen Ecke und am Oberrand leicht stockig. I/III **/v 70,- 

ex Los 44

Malaiische Staaten - Straits Settlements

P 46 1880, 8c orange tied to envelope by mute dotted circle and manuscript, from PENANG 
to KARAIKUDI in India, on reverse NEGAPATAM in transit and KARAIKUDI cds upon 
arrival. Envelope a bit reduced at right otherwise very fine, signed Paolo Vaccari. 13 b 200,- 

Malediven

47 2004, Star fishes complete set of four in IMPERFORATE blocks of four from right or left 
margins, mint never hinged and scarce!

4398/4401 
var. (4) **   130,- 



 17

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Korea - Philippinen

Niederländisch-Indien

P 48 1945, Nov 19, letter from Australia (New South Wales), addressed to a Netherlands POW 
at Camp UBON in Thailand, via R.A.P.W.IE in Singapore. Roughly opened at left but very 
unusual! b 100,- 

Los 46 Los 48

ex Los 45 ex Los 49

Los 50 Los 51
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Nordborneo - Tannu-Tuwa

Nordborneo

P 49 1939, Cockatoo 2c. purple and greenish blue, perforated and imperforated proof with 
punch hole from the Waterlow archive, further an imperforated proof of the frame only 
(plus a normal stamp for comparison), all unmounted mint. SG 304 proof (3) **   100,- 

Palästina - Portomarken

P 50 1928 Postage Dues 2m. yellow and 10m. grey used on stampless cover from Earl's Court, 
London (19 May 39) to Jerusalem, with tax marks ”T 30” in m/s and Palestine boxed ”TO 
PAY '12' MILS” h/s in violet while '12' in m/s, Dues tied by ”JERUSALEM/25 MAY 39” c.d.s. 
Cover opened somewhat roughly, still good. A scarce postage due cover. 13, 17 b 80,- 

Philippinen

P 51 1854, incoming mail, entire from London to Manila showing HONG KONG double-arc 
date stamp on backside, early mail to the Philippines. b 120,- 

Los 52

ex Los 53

ex Los 54

Saudi-Arabien

P 52 1946, 1/2 Gr. lilarosa ”Rückkehr von König Ibn Saud aus Ägypten” auf LP-Brief zusammen 
mit Nr. 14, 17 (Zahnf.), 20, 21 und Zwangszuschlagmarke Nr.4 von KHOBAR in die USA 28 u.a. b 120,- 

Singapur

P 53 1948, King George VI., complete set in perforation A, mint hinged.   
1948, König Georg VI., der komplette Satz der Zähnung A (14), sauber mit Falzrest. 1-15 A *    40,- 

Syrien

P 54 1921, air mail overprint, complete set of three, top values signed Brun, Mi. 280 Euro. 173-175 g 60,- 

P 55 1924, 1p on 20c. and 50c on 10c. on ppc ”Hama - Les Norias et la Maison Azem” from 
LATTAQUIE plus another ppc 1929 ”Minaret de la Mosque du Kadi” franked with 1p. on 
the pictorial side, both items to France.   
1924, 1p auf 20c. und 50c auf 10c. auf Ansichtskarte ”Hama - Les Norias et la Maison 
Azem” von LATTAQUIE sowie eine weitere AK von 1929, ”Minaret de la Mosque du Kadi” 
frankiert mit 1 P. auf der Bildseite, beide Karten nach Frankreich gelaufen. Ak 60,- 

Tannu-Tuwa

P 56 1934, cover from KIZIL to Moscow franked 1927 8k., 10k., 28k. and 40k. all tied to 
cover by bilingual KIZIL 18 XII 1934 double circle datestamp and showing on the 
backside MOCKBA 25 and MOCKBA 55 29.12.34 arrival datestamps. Envelope 
opended at foot. A very scarce commercial cover sent directly from Kizil to Moscow. 20,21,24,25 b 1.000,- 
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Syrien - Tibet

Thailand - Besonderheiten

P 57 1893, receipt for a money order about 12 mark to Hamburg/Germany, postmarked 
”BANGKOK 10.8.93”. b 90,- 

Tibet

P 58 • 1957, Beleg aus der frühen Periode der Besetzung Tibets durch China, als die Autonomie 
noch weitgehend bestand und der Dalai Lama noch in Tibet residierte, Brief (links gering 
verkürzt) mit rückseitig aufgeklebter China Mi.-Nr. 332 aus Lhasa nach Kalimpong 
(Westbengalen / Indien), Anschriftenseite in englisch und tibetanisch. China 332 b 100,- 

Los 56 Los 58

Los 55 Los 57
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Timor - Vietnam-Nord

Timor

59 1948, ”Bewohner von Timor”-Block in, bis auf einen minimalen Fingerabdruck oben, 
tadelloser postfrischer Erhaltung. Michel 180,- Euro Bl. 1 **   60,- 

Timor - Ganzsachen

P 60 • 1894, 20 Reis-Ganzsache von Macao (”Provincia de Macau e Timor”, Higgins & Gage 2) 
mit Zusatzfrankatur 10 Reis Timor Mi.-Nr. 12, ähnlich den ersten Karten von 1892 (H & G 
1ff.), mit Text an die Gebrüder Senf nach Leipzig. GA 100,- 

Vietnam-Nord (1945-1975)

P 61 1976, Vietnam completely freed, Da Nang. 1 D with missing denomination (e.g. missing 
colour) on commercial letter to Czechoslovakia, very scarce thus.   
1976, Totale Befreiung Vietnams, Da Nang; 1 D. fehlende Wertziffer (= fehlende Farbe), 
Bedarfsbrief aus Hanoi in die CSSR, auf Bedarfspost eine Seltenheit! 886 F b 90,- 

Los 60 Los 61
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AUSTRALIEN   
& OZEANIEN

Gebiet Losnr.

Neusüdwales 100 - 101
Queensland 102
Südaustralien 103
Victoria 104
Australien 105 - 108
Cook-Inseln 109
Mikronesien 110
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Gebiet Losnr.

Nauru 111 - 114
Neue Hebriden 115
Neukaledonien 116 - 117
Neuseeland 118 - 119
Papua 120
Papua Neuguinea 121
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Neusüdwales - Südaustralien

Los 100 Los 101 Los 102

Neusüdwales

P 100 1856, (6d) REGISTERED salmon and indigo, deep fresh colour and full broad margins all 
around, signed Grobe and Pfenninger, SG 102. 20ax, SG 102 g 80,- 

P 101 1877, letter from PARKES to France bearing 3d. green x3, via Sydney and Suez, nice pre-
UPU franking in good condition 25a (3) b 260,- 

Queensland

P 102 1898, QV 2½d., plate proof in colour ”brownish purple/blue” on watermarked paper, 
issued design, block of four, mint original gum with hinge remnants. Ex Yardley.

refers to SG 
236/39 *    60,- 

Los 103

Südaustralien

P 103 1909 Complete ”Australian Pictorial Letterette” with illustrated front and eight views 
of Adelaide inside, sender's note ”Clark Street, Wayville, South Australia”, addressed 
to Germany, franked 1894-1906 2½d. blue tied by Adelaide machine datestamp, with 
minor blemishes but still fine. b 40,- 
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Victoria - Australien

Los 104

Victoria

P 104 1914 Pictorial Letterette Melbourne with eight photographs inside and illustrated 
'Roo' front, used from Melbourne to Burnley, franked Kangaroo 1d. red tied by 
”MELBOURNE/20 APR 14” machine datestamp, with light traces of ageing, good, and 
most attractive. SG 2 (Australia) b 40,- 

Los 105 Los 106

Australien

P 105 1918 (c.) pre-printed envelope ”Service des Prisonniers de Guerre” and ”FREE” sent from 
the camp Liverpool NSW to Germany, with censor marking b 100,- 

P 106 1940, AUSTRALIAN FORCES IN PALESTINE, 3d bright blue KGVI, tied by cds RAILHEAD 
PO R.M.1, 3.JE.40, single franking on registered cover to Sydney, on the frontside 
provisional 'R31' registration label with manuscript ”731 T.P.O 2 A.I.F.” along with boxed 
”Passed by Censor No. 566” cachet in red, transit and arrival marks on reverse. Envelope 
with minor traces of usage in overall fine condition. Scarce! SG 168 ca b 60,- 
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Australien - Neue Hebriden

Los 107 ex Los 108

P 107 1944, Jan 22, pre-printed POW card from Victoria addressed to an Australian POW in 
Java (occupied by Japanese troops), stamp removed by censor. Mails to Australian POW 
in Japanese camps are scarce. b 160,- 

Australien - Besonderheiten

P 108 1943/1945, Australian Forces AIRGRAPHS, group of 5 different Airgraph Envelopes with 
enclosed airgraphs, all sent from or to Australian Forces. Included are two envelopes 
with depiction 'AIRGRAPH & arrow' (one with No.243), two envelopes with imprint 
'AIRGRAPH LETTER' (single- or double-lined) and one envelope with imprint 'airgraph 
& cloud'. Interesting group in VF condition. b 60,- 

Cook-Inseln

109 2013, 60th Anniversary of Coronation of QEII complete IMPERFORATE set of five and 
the imperf. miniature sheet, mint never hinged and scarce

1797/1801+Bl. 
236 var. **   80,- 

Mikronesien

110 2008, Christmas (Christmas tree decorations) complete set of four in horizontal 
IMPERFORATE pairs, mint never hinged and scarce! 1911/14 var. (2) **   70,- 

Nauru

P 111 1973, 30c bird hunting, two progressive proofs in red and black the latter showing 
already inscriptions and denomination, both unmounted mint 99 proof **   50,- 

112 2002, 100 years catholic church on Nauru perforate and IMPERFORATE miniature 
sheets with six stamps each, mint never hinged and scarce! Bl. 36 + var. **   60,- 

ex Los 111 Los 115
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Nauru - Neuseeland

113 2003, 100 years of powered flight (Zeppelin) complete set in a special sheetlet of nine 
and the miniature sheet both IMPERFORATE, mint never hinged and very scarce!

557/65 KB + Bl. 
37 var. **   130,- 

114 2008, 90 years end of WWI complete IMPERFORATE set of six from different margins 
(one stamp horiz. creases) and the imperf. miniature sheet, mint never hinged and 
scarce

683/88+Bl. 
47 var. **   80,- 

Neue Hebriden

P 115 1942, official pre-printed (”Service des Postes du Condominium Post Office”) stampless 
cover from NEW HEBRIDES VILA 17 FEB 42 to Montreal, Canada showing two different 
censor marks on the front, light vertical filing fold in envelope b 130,- 

ex Los 118 Los 119

ex Los 116 ex Los 117

Neukaledonien

P 116 1899-1911, drei interess. Belege, dabei 15c. Allegorie auf Brief nach Belgien mit 
belgischem Nachporto (zwei kleine Tesafleckchen am Briefrand); 1907, ”F.M.” auf 15c. 
Säerin aus NOUMEA und 1911, bildseitig frankierte AK. b 160,- 

P 117 Aus 1936-38, drei Flugpostbelege mit guten Frankaturen nach Frankreich, dazu ein 
Flugbrief aus 1951 und FDC 1953 ”100 Jahre franz. Besitzung” (Mi.Nr. 351-54). b 80,- 

Neuseeland - Stempelmarken

P 118 1861-62, three ”Bills of Exchange” from Wellington franked with Revenue stamps, very 
early and also attractive b 100,- 

Neuseeland - Ganzsachen

P 119 1904, PSE registration 3d uprated by 2d. brown x2 thus making the 7d franking, 
addressed to London, very fine b 80,- 
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Papua - Papua Neuguinea

Los 120

Papua

P 120 1931, registered letter to England bearing air mail set of three, showing on backside 
”REGISTERED PERTH / WESTn AUSTRALIA” and ”REGISTERED BRISBANE” in transit. 70-72 b 90,- 

Papua Neuguinea

121 2009, International Stamp Exhibition CHINA in Luoyang (Chinese Art) complete 
IMPERFORATE set of six from upper or lower margins and the imperf. miniature sheet 
with wide margins, mint never hinged and scarce!

1409/14+Bl. 
81 var. **   110,- 
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AFRIKA
Gebiet Losnr.

Ägypten 150
Algerien 151 - 152
Brit. Territorium im Ind. Ozean 153 - 156
Fezzan 157
Französische Somaliküste 158
Goldküste 159 - 160
Guinea 161
Ifni 162
Italienisch-Libyen 163
Katanga 164
Liberia 165
Madagaskar 166 - 169
Nyassaland 170

Gebiet Losnr.

Ostafrikanische Gemeinschaft 171
Reunion 172
Rhodesien und Nyassaland 173
St. Helena 174 - 175
Sambia 176
Senegal 177
Seychellen 178
Sierra Leone 179
Spanisch-Marokko 180
Süd-Rhodesien 181
Tanganjika 182
Tristan da Cunha 183
Zanzibar 184 - 185
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Ägypten - Französische Somaliküste

Ägypten

P 150 1956, 2nd Pan Arab Scout Congress, imperforated minature sheet, mint never 
hinged, very fresh and fine condition, Michel 2.500 €.   
1956, Pfadfinder-Kongreß, ungezähnter Block in tadellos postfrischer Erhaltung und 
Originalmaß. Mi.-Wert 2.500 €. Block 8 B **   500,- 

Algerien

151 1943, Dec 26, pre-printed folded letter from an Italian POW from a US camp in ORAN 
(American print) to Italy with German censor mark (from Berlin). b 60,- 

P 152 1946, 17.5., Brief aus PHILIPPEVILLE mit Marianne 10c. (4), Hahn 40c. (4) und 0,50 fr. 
Aufdruckprovisorium (2).

207 (4), 216 (4), 
246 (2) b 50,- 

Los 150 Los 152

Los 157 Los 158

Britisches Territorium im Indischen Ozean

153 2005, 40 years B.I.O.T. eight different stamps (birds, fishes, crustaceans etc.) in a 
complete IMPERFORATE sheetlet, mint never hinged and scarce! 392/99 KB var. **   120,- 
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Britisches Territorium im Indischen Ozean - Ifni

Los 162

ex Los 159

ex Los 160

154 2006, Barton Point nature reserve complete set of six showing different birds in an 
IMPERFORATE sheetlet with wide margins, mint never hinged and scarce! 418/23 KB var. **   80,- 

155 2009, Seafaring complete IMPERFORATE set of six from lower margins showing 
different ships, mint never hinged (one stamp slightly creased) 474/79 var. **   50,- 

156 2016, History of literature complete set of four (William Shakespeare, Beatrix Potter, 
Charlotte Bronte and Roald Dahl) in vertical IMPERFORATE gutter pairs with coat of 
arms in gutter, mint never hinged and scarce! 573/76 var. (2) **   100,- 

Fezzan

P 157 1944, 16.4., letter franked Algeria 1,20 Fr. Coat of Armes tied by POSTE MILITARE Nr.560 
cds (= GHAT) and 3-line MISSION SCIENTIFIQUE FRANCAISE DU FEZZAN 18 FEVRIER - 
23 AVRIL 1944, the Govenors seal alongside and sent via airmail to Tunis b 160,- 

Französische Somaliküste

P 158 1904, 13.4., Brief mit guter Mischfrankatur aus 5 und 10c. gezähnt mit Paar 15c. 
ungezähnt, auf der Rückseite frankiert, nach Frankreich. Brief unten etwas verkürzt. 40, 41, 11 (2) b 100,- 

Goldküste

P 159 1902-1903, König Edward VII., ohne die 5 Pfund-Marke, ansonsten kompletter 
Freimarkensatz mit Wz. ”Krone CA einfach”, alle Werte sauber ungebraucht mit 
Erstfalzrest, die 2 P., 1 Sh. und 10 Sh. nur minimalste Anhaftungen, wie postfrisch. SG 
nach Papiersorten zu erwähnen 263 b, 266a und 272a (chalk-surfaced paper), SG-Wert 
zusammen 694 GBP.

102-117, SG 
256-272 *    190,- 

P 160 1938-1941, Freimarkenserie König Georg VI. und Landschaften, der komplette Satz, 
sauber ungebraucht mit Erstfalz in der guten Zähnung 12, alle Werte durchlocht 
”SPECIMEN”. SG Wert 475 GBP.

105-117 Sp, SG 
120-32 Sp *    150,- 

Guinea

161 1960, 50 F. bis 500 F. ”Olympische Spiele 1960” postfrischer Satz in tadelloser Erhaltung 
sowie auf illustriertem Erstagsbrief. 49 - 53 **/b 30,- 

Ifni

P 162 1937, stampless cover with faint four-line censor handstamp TERRITORIO DE IFNI/
CERTIFICIO Que este sobre va sin/ franqueado... and censor label alongside CENSURA 
MILITAR IFNI, sent to Las Palmas with arrival postmark 10. AGO 37 on reverse. Very 
scarce and in very fine condition b 220,- 
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Italienisch-Libyen - Madagaskar

Italienisch-Libyen

P 163 1915, 10.4., Brief aus HOMS / Italien.-Tripolitanien mit 2c. und 40c. Überdruck 
sowie italienischen Expressmarken 25c. rosa und 30c. hellblau/rot nach Tunis, mit 
Zensurstreifen und -stempel, rs. unsanft geöffnet und Teil der oberen Briefklappe 
fehlend, dennoch attraktiv und selten, gepr. Vaccari. 2,9, Italien 85,93 b 80,- 

Katanga

164 1960, Unabhängigkeit 1, 1,50 und 2 Franc gestempelt ”Elisabethstad 4.5.61” auf 
waagerecht gefaltetem Bedarfs-Luftpostbrief nach Kiel mit untem einem etwa 1 cm 
langem senkrechtem Einriß. Da Katanga von keinem Staat anerkannt wurde und die 
Marken im Postverkehr nur geduldet waren sind echt gelaufene Belege sehr selten. 42/44 b 40,- 

Liberia - Ganzsachen

P 165 1895, 3 C. stationery envelope with additional franking 1 C. ”Star of Liberia” in horizontal 
pair, from ”HARPER/LIBERIA” to Hamburg with arrival marking. 26 (2) GA 50,- 

Los 163 Los 165

Los 166 Los 167

Madagaskar

P 166 1931, 10.4., Flug-Recobrief, Erstflug Grulette, rücks. Sonderstempel RAID AERIENNE 
MADAGASCAR FRANCE, bunte Flugfrankatur, im Umschlag kleine Mgl., nur 50 Stück 
geflogen b 160,- 

P 167 1931, General Gallieni, group of three single die proofs: in green with blank value field 
and two items with mirror-inverted design (50c. violet and one in black with blank value 
field). Maury refers to 191/95. refers to 207/11 (*)  80,- 
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Madagaskar - St. Helena

P 168 1935, 20.10., ”Tour de Madagascar en Avion”, Flugbrief mit auf der Rückseite 17 Stempeln 
der Zwischenstationen, entsprechender Sonderstempel b 60,- 

P 169 1937, 29.7., Erstflugbrief TANANARIVE nach Frankreich mit entsprechendem 
Sonderstempel, kl. Öffnungsmangel rechts oben b 60,- 

Los 168 Los 169

Los 170 ex Los 172

Nyassaland

P 170 1953, Freimarken 2,6, 5, 10 und 20 Shilling entwertet ”Domasi 1.Sep.53” (Ersttag) auf 
Luftpostbrief nach Harrow/England. 110/113 FDC 120,- 

Ostafrikanische Gemeinschaft

P 171 KUT, 1938, George VI 20c. orange, proof of the frame only, horizontally imperforated 
pair on un-watermarked paper. SG 139 proof (*)  80,- 

Reunion

P 172 1933, Definitives ”Tourism”, design ”Salazie Waterfall”, group of five single die proofs 
with blank value field in different colours. Maury refers to 127/35. refers to 125/33 (*)  80,- 

Rhodesien und Nyassaland

173 1954, Freimarken 1/2 rotorange und 1 Penny blau in der 12 1/2 : 14er Rollenzähnung (Coil 
stamps) jeweils als Einzelmarke und im Dreierstreifen, je entwertet ”Domasi 24.Sep 56” 
und zusammen auf rückseitig etwas stockigem Aerogramm nach Harrow/England. 1 C (4), 2 C (4) b 70,- 

St. Helena

P 174 1934, 100 Jahre Kronkolonie, der komplette Satz in sehr guter Qualität und tadellos 
postfrisch, SG Wert 850 GBP. Sicher nicht häufig postfrisch angeboten.

80-89, SG 
114-123 **   300,- 
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Ostafrikanische Gemeinschaft - Spanisch-Marokko

Los 171

ex Los 174

175 2011, Christmas 'Auxiliary ships of the Royal Fleet' complete set of four in vertical 
IMPERFORATE gutter pairs, mint never hinged and scarce! 1150/53 var. (2) **   110,- 

Sambia

176 1999, International Stamp Exhibition IBRA in Nuremberg complete set of two (german 
steam locomotives) in vertical IMPERFORATE pairs, mint never hinged and scarce! 953/54 var. (2) **   60,- 

Senegal

P 177 1836, cover (outer only) endorsed ”St.Louis du Senegal” addressed to Marseille carried 
by the ship PARTICULAIRE with boxed PAYS D`OUTREMER and Marseille arrival pmk 
alongside. Mail from the Senegal from this time is very scarce b 200,- 

Los 177

Seychellen

P 178 1954, Feb 1, two First Day Covers QE II definitives bearing all 15 values up to the 10R. 
which were issued on this day. A beautiful set for the lover of thematics! ex 170-188 b 70,- 

Sierra Leone

P 179 1933, 100 Jahre Abschaffung der Sklaverei, 10 Shilling König Georg V., einer der 
Höchstwerte des Satzes, einwandfrei gezähnt und postfrisch, Mi.-Wert 560 €, SG-Wert 
600 GBP. 142, SG 179 **   120,- 

Spanisch-Marokko

P 180 1914, Spanish postal stationery card 5c. uprated by Spanish Maroc 10c, from TANGER to 
Malaga, very fine P34 II GA 180,- 

Los 178
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Sierra Leone - Zanzibar

Los 179 ex Los 182

Süd-Rhodesien

181 1964, 10s. upper left corner block of four with one stamp showing variety ”Extra feather”, 
unmounted mint. SG 104, 104a **   30,- 

Tanganjika

P 182 1927-1931, König Georg V., der komplette Freimarkensatz sauber ungebraucht, mit 
Falzresten bzw. -spuren, der Höchstwert zu 1 Pfund mit Oberrand und nur geringen 
Anhaftungen, wirkt wie postfrisch. Mi.-Wert 420 €, SG 500 GBP. 82-97, SG 93-107 *    120,- 

Tristan da Cunha

183 2009, Seafaring and Exploration complete IMPERFORATE set of six showing different 
ships, mint never hinged and scarce! 988/93 var. **   60,- 

Zanzibar

184 1926, Freimarken 1 Cent und 3 Cents entwertet ”Zanzibar Au.22.31” zusammen auf der 
Bildseite einer Ansichtskarte welche als ”Printed Matter” (Drucksache) nach Offenbach 
am Main gelaufen ist. 166/167 Ak 50,- 

Zanzibar - Ganzsachen

P 185 1897, 1 Anna-Streifbandganzsache (Higgins & Gage Nr. E 4) entwertet ”Zanzibar ..... 
00” mit Beifrankatur der 1/2 Anna-Freimarke (Mi.Nr. 51) nach Dar-es-Salaam an den 
”Governor of German East Africa”. H. & G. E 4 GA 90,- 

Los 180 Los 185
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Aus wirtschaftlichen Gründen sollten Ihre Lose mindestens einen Ausrufpreis von je 150 € haben
und die gesamte Einlieferung insgesamt einen Schätzpreis von 1.000 € nicht unterschreiten. 

Einlieferung: Einfach und effektiv! 
WIE LIEFERE ICH EIN UND WAS IST ZU BEACHTEN?

Persönliche Übergabe
Sie kommen nach Terminab
sprache persön lich bei uns vorbei, 
und wir besprechen alles vor Ort. 
Unsere Experten bieten Ihnen 
eine kom pe tente Beratung und 
schätzen und be werten Ihre 
Sammlungen und Nachlässe un
verbindlich und kostenfrei.

Abholung bei Ihnen
Bei umfangreichen und  wertvollen 
Objekten besuchen unsere 
 Experten Sie auch gerne zu Hause.

Losbeschreibung & Ausruf
Nach unserer Bearbeitung er halten 
Sie die entsprechenden Los
beschreibungen und wir teilen Ihnen 
den festgesetzten Ausruf mit.

Eingangsbestätigung 
Sie erhalten kurzfristig eine Ein gangs
bestätigung Ihrer Sendung.

Postversand
Sie senden uns Ihr Material ab 
mind. 1.000 € Ausruf zu. 1, 2, 3

1 Postversand in Deutschland mit:  
- Postpaket bis zu einem Schätzpreis von 25.000 €
- Postexpress bei einem darüber liegenden Wert
- unserem besonderen Service als ePaket mit DHL 
Damit können Sie Ihre Pakete (bis 31,5 kg) kostenfrei bei 
sich zuhause abholen lassen. Wenn alles gepackt und 
zugeklebt ist, einfach bei uns anrufen und den Tag nennen, 
wann die Abholung erfolgen soll.

Bitte vergessen Sie nicht, eine Liste der ent haltenen Lose 
beizulegen. Sie können außerdem gerne Aus  rufvorschläge 
machen. Weichen unsere Schätz un gen gravierend davon 
ab, setzen wir uns mit Ihnen in Verbindung.

2 Postversand aus dem Ausland
Sollten Sie uns Ihr Material aus einem EU-Staat oder einem 
Drittland zukommen lassen, so in formieren Sie uns bitte vor 
der Sendungsaufgabe. Sofern Sie Fragen zu Post versand 
und Zöllen haben, helfen wir Ihnen gerne bei der Klärung! 
Auch der Versand mit privaten Versendern (UPS, FEDEX, 
Spedition etc.) ist über uns versichert.

Für unsere Auktionen suchen wir 
 immer  interessante  Einzelstücke, Po-
sten, gut aus  gebaute (Spezial-)Samm-
lungen, komplette Nachlässe – weltweit. 
Auch  Münzen aller Arten und Größen-
ordnungen, wie z.B.  Gold- und Silber-
münzen, Sammler- und Kurs münzen 
sowie Banknoten sind uns  jederzeit 
willkommen.
Bei entsprechenden Objekten führen 
wir auch Spezial auktionen durch oder 
geben Spezial-Kataloge heraus, um Ihr 

Material optimal am Markt zu präsen-
tieren. Wir richten uns dabei ganz nach 
Ihren  persönlichen  Vorstellungen und 
überlassen es Ihnen, ob Sie in unsere 
Auktionen ein liefern oder Ihr Material 
direkt an uns  verkaufen möchten.
Rufen Sie uns an und lassen sich von 
 unseren Experten beraten. Bei größe-
ren Objekten besuchen wir Sie nach 
Absprache auch gerne persönlich vor 
Ort. Wenn Sie uns Ihre Einlieferung per 
Post zusenden, ist diese automatisch 

mit 25.000 Euro pro  Paket versichert.
Unsere Spezialisten begutachten und 
 bewerten Ihr  Material vom att rak  ti ven 
Einzelstück über umfangreiche Nach-
lässe bis hin zu voluminösen Großpo-
sten und  unterbreiten Ihnen auf 
Wunsch auch ein Ankaufsangebot. Wir 
 kaufen „Philatelie & Numismatik“ welt-
weit zu besten Markt preisen. Ver-
mittler  erhalten eine Provision und wir 
garantieren eine diskrete Abwicklung.

Direktverkauf gegen Barzahlung 
oder Einlieferung in unsere Auktionen
ENTSCHEIDEN SIE SELBST 
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AUKTION
Wir laden Sie herzlich zu 

unserer Auktion ein!

Auktionskatalog
Rechtzeitig vor der Auktion senden 
wir Ihnen den Auktions katalog sowie 
eine Aufstellung Ihrer Los nummern zu.

Haben Sie noch Fragen? Wir beantworten diese gerne. 
Rufen Sie uns an: Tel. +49 - (0)7142  - 789 400

Ergebnisse
Die Ergebnisliste steht Ihnen online 
un  mittelbar und in gedruckter Form 
wenige Tage nach der Auktion zur 
Verfügung. 

Abrechnung
Mit der Erstellung der Einlieferer
Abrechnungen beginnen wir ca. 
6 Wochen nach der Auktion 4, 5

3 Versicherung
In allen Fällen gilt voller Versicherungsschutz von 
unserer Seite, falls Sie uns zuvor rechtzeitig tele fonisch 
oder schriftlich über den Versand in Kenntnis setzen.

4 Unsere Versteigererprovision
Sie wird nur im Erfolgsfall fällig und errechnet sich aus dem 
Zuschlagswert. Bei sehr teuren  Stücken oder Groß-
einlieferungen sind Sonderkonditionen möglich.

5 Vermittlungsprovision
Wenn Sie zufrieden mit unseren Leistungen sind, 
empfehlen Sie uns bitte weiter. Bei einer erfolgreichen 
Vermittlung eines neuen Objektes erhalten Sie eine 
angemessene Vermitt lungs provision.

HAMBURG

KIRCHLENGERN

DÜSSELDORF

An allen Standorten bieten wir:

• UNVERBINDLICHE BERATUNG 
• KOSTENLOSE SCHÄTZUNGEN
• AUKTIONSEINLIEFERUNGEN
• BARANKAUF

COLLECTORS WORLD

AUKTIONSHAUS CHRISTOPH 
GÄRTNER GMBH & CO. KG                          
Steinbeisstr. 6 + 8 
74321 BietigheimBissingen 
Tel.  +49(0)7142789 400 
info@auktionengaertner.de 
www.auktionengaertner.de

Auktionshaus Christoph 
Gärtner Gmbh & Co. Kg
KOMPETENZ-ZENTRUM WEST
STANDORT DÜSSELDORF 
Bismarckstraße 93 / Ecke Karlstraße
40210 Düsseldorf
Tel. +49(0)21135 84 47
duesseldorf@auktionengaertner.de 

AUKTIONSHAUS
EDGAR MOHRMANN & CO
Internat. Briefmarken-Auktionen GmbH
Kleine Reichenstr. 1 | 20457 Hamburg
Tel.  +49(0)4068 94 700 
info@edgarmohrmann.de
www.edgarmohrmann.de

AUCTION GALLERIES HAMBURG
vormals Schwanke GmbH
Kleine Reichenstr. 1 | 20457 Hamburg
Tel.  +49(0)4033 71 57
info@auctiongalleries.de
www.auctiongalleries.de

KONTAKT KIRCHLENGERN 
BERND JURKEWITZ 
vormals PUMPENMEIER Auktionen
Bahnhofstr. 11 | 32278 Kirchlengern
Tel.  +49(0)5223-87 82 51
auktion@pumpenmeier.de
www.pumpenmeier.de

BIETIGHEIM-BISSINGEN
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AMERIKA
Gebiet Losnr.

Anguilla 200 - 201
Antigua 202 - 206
Argentinien 207 - 208
Bahamas 209 - 212
Bolivien 213
Brasilien 214 - 217
Neufundland 218
Canada 219 - 223
Dänisch-Westindien 224
Dominica 225 - 227
Falklandinseln 228
Grenada 229 - 230
Haiti 231 - 233

 36

Gebiet Losnr.

Jamaica 234 - 241
Jungferninseln 242
Kolumbien 243 - 246
Mexiko 247
Peru 248 - 249
Puerto Rico 250
St. Lucia 251
St. Vincent 252
SCADTA 253 - 254
Trinidad und Tobago 255 - 256
Uruguay 257 - 260
Venezuela 261 - 262
USA 263 - 276



 37

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Anguilla - Bolivien

ex Los 202

ex Los 209 Los 210

Los 213

Anguilla

200 2005, Dogs complete set of four in vertical or horizontal IMPERFORATE pairs, mint 
never hinged and scarce! 1181/84 var. (2) **   80,- 

201 2008, Historical Architecture complete IMPERFORATE set of eight, mint never hinged 
and scarce! 1211/18 var. **   80,- 

Antigua

P 202 1986, Antigua and Barbuda, unissued series ”Mushrooms”, three values 10c., 3 and 4 
Dollars all in blocks of four unmounted mint. Nice items for the thematic collector! **/v 80,- 

203 2004, Royal Wedding of Prince Felipe de Borbon and Letizia Ortiz complete set of six 
IMPERFORATE miniature sheets, mint never hinged and scarce! Bl. 591/96 var. **   130,- 

204 2004, International Year of Peace set of three showing 'dove of peace' in an IMPERFORATE 
sheetlet with margins around, mint never hinged and scarce! 4141/43 KB var. **   40,- 

205 2006, National Parks in the USA complete set of six in an IMPERFORATE sheetlet and 
the imperf. miniature sheet, mint never hinged and scarce!

4321/26 KB+Bl. 
623 var. **   90,- 

206 2007, Diamond Wedding Anniversary of QEII. and Prince Philip set of two in an 
IMPERFORATE sheetlet with six stamps (three sets) and the imperf. miniature sheet, 
mint never hinged and scarce!

4487/88 KB+Bl. 
648 var. **   90,- 

Argentinien

207 1916, Centenary of Independence. The ”Dr. Laprida” design. 1/2c. imperf. block of 16 and 
1, 2, 3 and 4c. each in an imperf. block of 8 stamps, all on chalky paper and affixed to 
four exhibition pages along with a contemporary portrait of Dr. Laprida on carton. Very 
elusive, a beautiful addition to any collection! (M) 186-201P (*)  120,- 

Argentinien - Dienstmarken

208 1901, Liberty Head, plate proofs on card, 10c. single and block of four and 30c. four blocks 
of 4 in different colours, all affixed to two pages of an exhibit or - more presumably - an 
official presentation book. 25 items in total, extremely rare. (M) D 25-30 Proof (*)  80,- 
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Bahamas - Kanada

Bahamas

P 209 1863-1948, kleine Partie aus elf verschiedenen, mittleren und besseren Werten, im 
Einzelnen: Mi.-Nr. 5 Cb, 68-72, 93/94 (alle sauber ungebraucht mit Falz, außer 70 
gestempelt), 118 c und 119 b postfrisch sowie 118 c gestempelt. Gute Erhaltung, Mi.-
Wert zusammen 238 €.

*/**/
g 20,- 

P 210 1935, George V, 8 d. ultramarin and scarlet with perf SPECIMEN, unmounted mint. SG 145s **   40,- 

211 2004. Complete set ”Bahamas Lighthouses (I)” in IMPERFORATE single stamps 
showing ”Elbow Reef (1864)”, ”Great Stirrup (1863)”, ”Great Isaac (1859)”, ”Hole in the 
Wall (1836)” and ”Hog Island (1817)”. Mint, NH. Rare! 1183/87 Imperf. **   50,- 

212 2008. Complete set ”Butterflies” (6 values) in IMPERFORATE single stamps showing 
”Heliconius charitonius”, ”Dryas julia carteri”, ”Phoebis sennae”, ”Danaus gilippus 
berenice”, ”Urbanus proteus” and ”Dione vanillae”. Mint, NH. Rare! 1311/16 Imperf. **   60,- 

Bolivien - Vorphila / Stampless Covers

P 213 • 1838, vollständiger Brief aus Cotagaita nach Salta (Argentinien), vorderseitig zwei 
rote Linienstempel ”FRANCA” und ”COTAGAITA”, seltener Aufgabeort, Brief etwas 
altersfleckig, gute Bedarfserhaltung. b 80,- 

Los 214 Los 216

Brasilien - Vorphila / Stampless Covers

P 214 1829, early entire from Rio addressed to a Captain Low on ”Brig Jason, rio Grande” and 
redirected to Gloucester, Ms., showing straightline SHIP (on front and backside) and 
red BOSTON MS/AUG 17 on arrival. Interesting contents re problems with the coffee 
market. b 50,- 

215 1842-50, 5 Briefe aus PERNAMBUCO (4) bzw. BAHIA nach England über Liverpool mit 
Schiffen ”Ariel”, ”Runnymede”, ”Columbus”, ”Cicely” und ”Lekerlan” b 150,- 

P 216 1850, March 22, letter of the SOCIETÈ DE L`OCEANIE (seal mark on backside) from Rio 
de Janeiro to Paris showing the double arch cancellation of the British PO on the front 
and red boxed COLONIES/& ART 12 as well as French taxation mark ”15” alongside (not 
in v.d.L.) carried by the ship ”Penguin” - with might be a nice addition to any thematics 
collection of birds... b 100,- 

ex Los 219
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Brasilien - Kanada

Los 218

Los 217 ex Los 220

Brasilien

P 217 1866, ”Kaiser Pedro II.” 2 Stück der 100 Reis grün gezähnt entwertet mit seltenem 
stummen Stempel in Kreuzform als Mehrfachfrankatur auf Faltbrief mit leichten 
Alterungsspuren von Rio de Janeiro (14.Nov.70) per ”S.S. Agamemnon” nach Topsham/
Maine/USA. Der stumme Stempel (Nr. 3310) ist im Dingler-Lopes-Katalog von 2000 mit 
”very rare” bewertet. Der Inhalt des Briefes ist der ”Market Report” von Rio de Janeiro 
vom 14. November 1870. 27 (2) b 300,- 

Neufundland

P 218 1932-38, definitives 25c. and 48c. ”fishing boats fleet” imperforate proof pairs in grey-
black, very fine, without gum as produced. 182 P, 192 P (*)  50,- 

Canada / Kanada

P 219 1897, Königin Victoria 60. Thronjubiläum, bis auf die 2 Dollar kompletter Satz, 
sauber ungebraucht mit Originalgummi, mal stärker, mal leicht gefalzt, ansonsten 
in sehr sauberer Erhaltung und die 3 Dollar (fast) postfrisch, mit nur geringen 
Anhaftungen. In dieser Qualität nicht häufig anzutreffendes Ensemble, dürfte in 
den meisten Sammlungen fehlen, Mi.-Wert 5.450 €. 38-53 (ohne 50) *    1.350,- 

P 220 1897, Königin Victoria 60. Thronjubiläum, sieben ungebrauchte Werte aus dem 
gesuchten Satz - 1, 2, 3, 8, 10, 20 und 50 Cent, sauber ungebraucht - bei der 8 C. stärkerer 
Bug, bei der 20 C. leichter waagerechter Bug. Mi.-Wert 610 €. ex 39-48 *    110,- 

221 1897, ”60. Thronjubiläum von Königin Viktoria” 3 Cents karmin auf weißem Kartonpapier 
im ungezähntem waagerechtem Paar ungebraucht ohne Gummi. 41 U (2) (*)  60,- 

222 1898-1902, 10 items of postal history a.o. 1/2c. small Victoria x6 on letter to the US, Flag 
cancellation, ”map” commemorative fine used etc. 54 (6) u.a. b 120,- 

223 1935, Freimarken 4 und 50 Cents sowie Flugpostmarke 6 Cents je entwertet ”Kitchener 
19 Jun 36” zusammen auf Ansichtskarte von Kitchener mit leichten Beförderungsspuren, 
welche mit der Luftpost nach Dresden gelaufen ist. Da die Karte den handschriftlichen 
Vermerk ”VIA HINDENBURG” trägt ist diese höchstwahrscheinlich mit der Rückfahrt 
der 3. Amerikafahrt nach Deutschland geflogen. 187, 193, 196 e/Ak 30,- 
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Dänisch-Westindien - Grenada

Dänisch-Westindien

P 224 1906, Incoming mail: mourning cover from the Dominican Republic to Belgium 
bearing UN centavo on 4c brown-olive and 2c black/violet x2, tied to cover in transit 
by the 4-ring cancellation of ST.THOMAS and showing St.Thomas 18.8.1906 cds on the 
backside as well arrival pmk of Louvain 3.Sept. 08. Very unusual und attractive item!

Dom.Rep. 126, 
132 b 240,- 

Dominica

P 225 1951, Freimarkenausgabe Georg VI. und Orangenpflücker, 4 Cents in tadellos 
postfrischem Neunerblock aus der linken unteren Bogenecke, interessante Variante 
im Wasserzeichen - ”C” von ”CA” bei zwei Marken der mittleren Reihe beschädigt, 
entsprechend BPA-Fotoattest 2006. Es ist nicht SG 124a, wo das C vollständig fehlt 
(Wert pro Marke 475 GBP), sondern offenbar eine Vorstufe. Interessante Abart.

SG 124var, 
Michel 122var **   100,- 

226 2006, Christmas socks complete IMPERFORATE set of four from upper margins and the 
imperf. sheetlet with further four stamps, mint never hinged and scarce!

3788/91+
3792/95 KB var. **   100,- 

227 2009, Chinese New Year of the Ox $2 in a complete IMPERFORATE sheetlet with four 
stamps, mint never hinged and scarce! 3911 KB var. **   60,- 

Los 224 Los 225

Los 228 ex Los 229
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Falklandinseln - Kolumbien

Falklandinseln - Ganzsachen

P 228 1930, Dec 12, PSE 1d red genuine commercial usage addressed to a tea company in 
London   
1930, 12.Dez., GSU 1d. rot als wirkliche Bedarfspost an eine Teehandelsgesellschaft in 
London. Als Bedarfspost selten, Kab.! GA 60,- 

Grenada

P 229 1937-38, Freimarkenserie, kompletter Satz, sauber ungebraucht mit Erstfalzrest, alle 
Werte durchlocht ”SPECIMEN”. SG Wert 300 GBP.

123-134 Sp, SG 
152-163 Sp *    100,- 

Los 231 Los 233

230 2007, Chinese New Year of the Pig complete set of four (paper cuttings) in an 
IMPERFORATE sheetlet with margins around, mint never hinged and scarce! 5846/49 KB var. **   50,- 

Haiti

P 231 1787, letter from BOUCASSIN to Paris with French entry mark COL.BORDX. The little 
village of Boucassin is a very scarce place of origin (listed in the town register of 1791) b 200,- 

232 1927, April 19, First Flight Cover from Port-au-Prince to Port de Paix. b 50,- 

P 233 1930, 7.3., First Flight cover from Porto au Prince to Georgetown (Brit. Guyana) with 
special cancellation b 60,- 

Los 241 Los 243
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Jamaica - Kolumbien

Jamaica

234 1995. Complete set BIRDS (4 values) in IMPERFORATE single stamps. Mint, NH. Rare! 852/55 Imperf. **   40,- 

235 2004, Christmas 'Mallow Buds' complete set of four in horizontal or vertical 
IMPERFORATE pairs from different margins, mint never hinged and scarce 1064/67 var. (2) **   130,- 

236 2005, 150 years of the Chinese in Jamaica complete set of three in vertical IMPERFORATE 
gutter pairs with 'Crown Agents' logo in gutters, mint never hinged and scarce 1078/80 var. (2) **   120,- 

237 2005, Christmas 'Poinsettia plant' (Euphorbia pulcherrima) complete set of four in 
horizontal IMPERFORATE pairs, mint never hinged and scarce 1101/04 var. (4) **   130,- 

238 2011, Lighthouses complete set of four (Negril, Morant Point, Lover's Leap and Galina) in 
horizontal or vertical IMPERFORATE pairs, mint never hinged and scarce 1170/73 var. (2) **   130,- 

239 2011, Royal Wedding HRH Prince William of Wales and Miss Catherine Middleton in an 
uncut vertical IMPERFORATE pair of miniature sheets with margins on three sides, mint 
never hinged and scarce Bl. 62 var. (2) **   120,- 

240 2016, Lighthouses complete set of four (Folly, Rosehall, Plumb Point and Portland Point) 
in horizontal or vertical IMPERFORATE pairs, mint never hinged and scarce 1189/92 var. (2) **   130,- 

Jamaica - Ganzsachen

P 241 1879. Telegram entire 1sh pink QV. Unused. Little faults. Rare offer! (T) H&G H 1 GA 80,- 

Jungferninseln / Virgin Islands

242 2006, 80th birthday of QEII complete set of four in vertical IMPERFORATE gutter pairs, 
mint never hinged and scarce! 1154/57 var. (2) **   120,- 

Kolumbien

P 243 1939, 20c. violet and black featuring the portrait of Christopher Columbus. ABN proof 
on thin paper afficed to INDEX COPY carton, scarce! (M) 408 Proof (*)  100,- 

Los 245

Kolumbien - Ausgaben der Compania Colombiana de Navegacion Aérea

244 1920, Flugpostmarke 10 C. grün voll- bis breitrandig geschnitten, gestempelt ”....S 
AEROS ...NQUILLA ...11 1920” und mit Altsignatur. 10 g 60,- 

Kolumbien - Departamentos: Cundinamarca

P 245 1877-82, 10c red wove paper, complete sheet of 5x10 = 50 stamp original gum hinged 
with good to wide margins, very fresh colour. A beautiful multiple of a classic South 
American stamp, Bortfeldt / Colomphil photo certificate (2011). (M) 3yb (50), Scott 3 **/* 180,- 
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Kolumbien - St. Vincent

Los 246 Los 247

Kolumbien - Ganzsachen

P 246 1891, PSC 2c. black from BUCAMARANGA to Sweden showing French Maritime Mail 
cancellation LIGNE A PAQ FR No.2 alongside, NORRKÖPING arrival on front. Scarce 
destination! GA 50,- 

Mexiko

P 247 1899, diagonale Halbierung der 2 Centavos-Freimarke entwertet ”.....1-ENE...04...” auf 
dekorativen kleinem Damenbrief nach Oaxaca. 227 H b 90,- 

ex Los 248 ex Los 252Los 251

Peru

P 248 1909, 1918; ”Christopher Columbus” thematic, 2c. green and 50c. lilac and black 
(Columbus at the Salamanca University), two copies of each value with different 
SPECIMEN overprints, all unmounted mint. 136, 178 SP **   50,- 

Peru - Besonderheiten

249 • 1855, ship captains master patent (460x610 mm) originally issued in Callao/Peru Feb. 
17, 1855 and endorsed/registered in Hong Kong July 24, 1855 for D. Juan Renwick Barks. 
Signed by the Colonial Secretary of Hong Kong, William Thomas Mercer (1821/79, 
secretary 1854/68) and large embossed colonial paper seal (d. 72 mm) affixed/tied. 
Exceptional decorative document. (M) 400,- 

Puerto Rico - Ganzsachen

250 1899, ungebrauchte 1 Cent-Ganzsachenkarte der USA mit 21 mm langem Aufdruck 
”PORTO RICO.”. Die Karte hat leicht gestoßene Ecken und ist unter dem Aufdruck etwas 
aufgerauht. H.&.G. 18 GA 40,- 

St. Lucia

P 251 1891, Viktoria 10 Shilling lila/schiefer mit Aufdruck ”SPECIMEN”, gut gezähnt und in 
guter ungebrauchter Erhaltung.

30 II, S.G. 52 
Specimen *    80,- 
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

St. Vincent - Uruguay

St. Vincent

P 252 1909-1913, Kolonialwappen, Landesname weiß auf farbigem Grund, der komplette Satz 
mit beiden Varianten der 6 Pence bis auf die gestempelte 5 Sh. sauber ungebraucht, 
meist Erstfalz, die 2 Shilling- und 1 Pfund Marke wirken postfrisch. Dazu noch die 1 
Pfund-Marke ungebraucht mit Durchlochung ”SPECIMEN” (Stanley Gibbons erwähnt 
nur Überdruck). Interessante Zusammenstellung.

75-84 I, 80 II, 84 
Specimen */g 100,- 

SCADTA - Allgemeine Auslandsausgabe

253 1929, Freimarken 13 Werte komplett inklusive Einschreibmarke in ungebrauchter 
Erhaltung (überwiegend stärkere Papieranhaftungen). 1/13 *    60,- 

SCADTA - Ausgaben für Ecuador

254 1929, Flugpostmarken 10 Werte komplett, teils mit Rand- bzw. Eckrandstücken. Die 
Werte zu 50 C. bis 3 S. sowie 10 Sucres haben Tropengummi. Die 15 Sucres hat leichte 
Haftspuren. Die Werte zu 5 und 25 Sucres sind tadellos postfrisch. 7/16 **/* 90,- 

Los 255 ex Los 256

Trinidad und Tobago

P 255 • 1882, Aufdruckprovisorium, Sitzende Britannia 6 P. gelbgrün mit handschriftlicher 
neuer Wertangabe ”1 P.”, waagerechter Dreierstreifen auf Briefstück, davon die rechte 
Marke halbiert, für 2 1/2 P.-Porto, mit übergehenden Stempeln EKr. TRINIDAD / DE 27 
82. Zähnung des Dreierstreifens oben gestaucht, sonst fein.

A 29 b (2), A 
29b H d 50,- 

P 256 1896, Sitzende Britannia, alle drei hohen Werte sauber ungebraucht mit vollständigem 
Originalgummi, dabei die 1 Pfund auf gestrichenem Papier und außerdem die Five 
Shillings zweimal vorhanden, davon einmal mit altem Garantierzeichen ”Gebr. Senf”. 
Die 10 Shillings mit altem Prüfzeichen ”J.H.STOLOW”. SG Kat.-Wert 795 GBP.

44 (2), 45-46, SG 
122-124a *    150,- 

Los 257 Los 258
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Uruguay - Vereinigte Staaten von Amerika

Uruguay

P 257 1866-71, 5c. blue of the numeral issue, sunken die proof on thin handmade paper, no 
gum as produced, VF (*)  160,- 

P 258 1890, registered letter (with registration label) from SALTO to Montevideo franked 5c. 
and 25c., very fine 74, 78 b 80,- 

Los 259 ex Los 260

P 259 1892, mourning cover sent registered from MOSQUITOS to Montevideo bearing 1c. 
Provisional and 2c pair (corner fault) 82, 86 b 80,- 

P 260 1939-44, airmail set 20C. to 10 P., 13 values complete in unmounted blocks of four, very 
fine quality cat. value in Michel is for mint hinged condition, Mi. 700 Euros. 591-603 (4) **/v 100,- 

Los 261

Los 265Los 266
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Venezuela - Vereinigte Staaten von Amerika

Venezuela

P 261 1893, 1 Bolivar deep green, vertical pair on cover to BUENOS AIRES, posted June 
30, 1896 at CARACAS by ”AR”-Service. Sent via NEW YORK as per registration 
label (not via Panama as per sender`s handwritten note). This issue for external 
purpose which was printed at the ABN is barely found on commercial mail. The 
”Scott” catalogue (No.127a) values a single usage at 700 USD, as a multiple usage 
extremely scarce and most probably UNIQUE!

46 (2), Scott 
127a b 850,- 

262 1979-1983, ”200 Geburtstag von Simón Bolivar” Partie von 8 verschiedenen tadellos 
postfrischen Blöcken. (T) Bl. 24/31 **   40,- 

Vereinigte Staaten von Amerika - Vorphila / Stampless Covers

263 POTTSVILLE/PS.; 1848, markenloser Brief mit rotem Aufgabestempel ”Potts Ville Ps. Oct 
20”, handschriftlichem Vermerk ”per Steemer”, rotem R2 ”PAID/23”, schwarzem Stempel 
”AMERICA/LIVERPOOL No 11 1848” und Durchgangsstempel von ”Birmingham”. Der 
Brief ist nach Dudley/Staffordshire/England gelaufen und weist einige Knicke und 
Alterungsspuren auf. b 50,- 

Vereinigte Staaten von Amerika

264 1861, Freimarke 30 Cents dunkelorange entwertet mit blauem Einkreisstempel ”BA....JUL 
23” und rotem ”N. York Paid Jul 23” als Einzelfrankatur auf Brief mit rechts repariertem 
Einriß nach Sülzfeld b. Meiningen. Der Brief hat einige Bedarfs- und Alterungsspuren 
sowie rückseitig die Durchgangsstempel von Hamburg und Meiningen. 24 b 30,- 

P 265 1861, 12c black Washington vertical block of 8 with mute postmarks, the block was 
folded and is strengthened on the backside with some hinge bridges, one stamp with 
faults, large and unusual unit, Scott 1150 USD for a block of four

Mi.25 (8), 
Sc.61 (8) g 240,- 

P 266 1869 cover franked with three singles 1867 Washington 3c. red, F-Grill, and two 
singles 1869 Pictorial Issue 2c. brown,(slightly short perforations otherwise fine) 
tied by cork cancel with matching cds ”DUBUQUE SEP 13” (Iowa) alongside, to 
Oldenburg, Germany. Red ”NEW YORK PAID ALL” and red four line transit postmark 
”VERVIERS 30/9 COELN FRANCO” on front. The franking paid the obsolete NGU 
(North German union) 13c rate that had been reduced to 10c in 1868. Reverse 
manuscript signature J.M Bartels (1872 - 1944), famous American stamp dealer, 
auctioneer and expert . A RARE TRANSATLANTIC MIXED FRANKING FROM IOWA

Scott 94(3), 
113(2) b 500,- 

Los 267 Los 268

P 267 1877 letter from the British Consulate in Chaleston addressed to Scotland showing 
the quadruple rate of 20c. consisting of 2c. x2, 3c. x2 and 5c. x2, very attractive and 
colourful franking. Envelope slightly reduced at left, some creases and opening fault 
do not detract.

38 (2), 47 (2), 
48 (2) b 180,- 

P 268 1893, 1 Dollar Columbus, die proof on wove paper, small sealed tear in bottom margin 
clear off design otherwise very fine Sc 241 P2 (*)  100,- 
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Vereinigte Staaten von Amerika

P 269 1921, large part of the packing paper of a so-called ”Liebesgaben-Paket” (after WW1 
when Europe and especially Germany was economically destroyed) bearing Benjamin 
Franklin 50c. violet x2 plus 6c. orange. Very high franking and scarce commercial usage 
of the 50c. denomination (Sc.517, 400 USD+ on cover) (M)

239 (2), 228, 
Sc.517 a.o. b 200,- 

P 270 (1918), airmail 24c Inverted Jenny, the product of Peter Winter in an unused block of 
four, stamps signed by the ”artist”. Well know and popular forgery of this iconic stamp. (250) F *    180,- 

P 271 1921, large part of the packing paper of a so-called ”Liebesgaben-Paket” (after WW1) from 
JOLIET, Ill. addressed to Germany bearing 24 copies of the 5c ”Pilgrim Fathers” partly 
in blocks, some stamps with damages due to the ”nature” of the parcel packing. Very 
impressive franking and a never seen multiple usage of the commemorative stamp! (M)

257 (24), Sc. 
550 (24) b 300,- 

Los 269 Los 271

Los 272Los 270
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Vereinigte Staaten von Amerika

P 272 1930, ”Besuch des Luftschiffs Graf Zeppelin” 3 Werte komplett in guter gestempelter 
Erhaltung. Michel 1.300,- Euro 326/328 g 350,- 

Vereinigte Staaten von Amerika - Ganzsachen

P 273 1907, oben etwas unruhig geöffneter 2 Cents-Ganzsachenumschlag mit attraktivem 
vorder- und rücfkseitigem Werbezudruck der ”Bringkwirth-Nolker Brewery St. Louis 
Mo.” mit Beifrankatur eines waagerechten Paares der 2 Cents Freimarke (Mi.Nr. 153) 
entwertet ”St. Louis, Mo. Jan 28 1907”. GA 130,- 

Vereinigte Staaten von Amerika - Transatlantik-Mail

P 274 1851, Syracuse, Sacramento (?), two yellow-brown envelopes with red L2 AMERICA 
ÜBER BREMEN together with tax stamp ”12 1/4” and black L1 PAID PART (to Schwäbisch 
Hall and Halle a.d.S. respectively). b 90,- 

275 1880, 3 Cent Washington und waagerechtes Randpaar Franklin, 1 C. auf Brief 
eines offenbar leicht angetrunkenen Schreibers nach Tavastehus in Finnland. 
Marken einwandfrei, mit Korkstempel entwertet, nebengesetzt Einkreisstempel 
”PHILADELPHIA DEC 15”, rs. russischer Bahnpoststempel und Transitstempel St. 
Petersburg. Unsanft aufgerissen, sonst ordentliche Erhaltung. 36 (2), 53 b 40,- 

Los 273 ex Los 274

Los 276

Vereinigte Staaten von Amerika - Besonderheiten

P 276 1850, US-shipmail, ”FROM STEAMER OSCEOLA”- wrapper with two ship-cancellations 
in red on front and backside to New Orleans, slight imperfection b 60,- 
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Ägäische Inseln - Albanien

Ägäische Inseln

300 1917, 29.6., Bedarfsbrief mit 25c. ”Rodi” nach Bergamo, mit rotem Ra2-Zensurstempel u. 
rücks. Ankunft-Stempel, sign. Paolo Vaccari. 7 X b 50,- 

P 301 1941, letter from an Italian soldier stationed on Crete bearing Egean Islands 20c. and 
30c. each two times, with double ring POSTA MILITARE No.121, to Rome, plus six other 
items, a.o. 1945 release certificate from an Internee camp showing red DEFENCE 
SECURITY OFFICER, H.Q., 281 FORCE. (M)   
1941, Brief von einem italienischen Soldaten, auf Kreta stationiert mit je zweimal 
20c. und 30c., Stempel POSTA MILITARE No.121 nach Rom sowie sechs weitere 
postgeschichtliche Belege, dabei 2 AKs und zwei Dokumente, u.a. Entlassungsschein aus 
einem deutschen Internierungslager für italienisches Militär von 1945, mit rotem Stpl. 
”DEFENCE SECURITY OFFICER, H.Q., 281 FORCE”. (M) b 150,- 

P 302 1944, Kriegsgeschädigte, Flugpostmarken 1933 mit silbernem Aufdruck, kompletter 
Satz tadellos postfrisch, bei der 50 C. + 2 L. Gummibug, bei der 5 L. + 2 L. rückseitig wie 
meist minimale Punkte im Gummi, sonst sehr fein, Sassone Posta Aerea 56-59, 600 €. 221-224 **   60,- 

Los 301 ex Los 302

ex Los 303 Los 304

Albanien

P 303 1939-40, three PPCs to Italy showing scarce cancellations of KRUE, LUSHNJE and 
PUKE, very fine. 200, 286, 301 b 150,- 

P 304 1941, Oct 25, censored letter from SHKODRE to Berlin franked three stamps Italian 
occupation, with Italian censor stamp and censor label. 301 (2), 303 b 120,- 
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Albanien

Los 305 ex Los 306

P 305 1941, registered town cover TIRANE 21.3.41, rate of 5 Q. for local postage plus 15 Q. for 
registration. Scarce postage rate, only very few local registered covers known. Envelope 
roughly opened at top clear off adhesives 302 (2) b 140,- 

P 306 1941, Italian Military Mail WWII, three airmail letters from PM 12 (PRIZREN), PM 37 
(LUPSIT) and PM 52 (SINANAJA) to Italy, one with sender´s backstamp ”1. Regimento 
Cacciatori d`Albania”, the other two unfranked but charged upon arrival with Italian 
postage due (airmail fee). b 120,- 

ex Los 307 Los 308

P 307 1946-47, three items sent to abroad (Italy, Sweden, Yugoslavia) all franked with values of 
the ”Proclamation of the People´s Republic of Albania” set, some slight imperfections. ex 402-06 b 80,- 

P 308 1946, Balkan Games, Tirana, colourful ppc wth Athlets holding Flag of Balkan States and 
Torch, bearing 1q and 2q values tied by KORCE 25.10.46. 408-09 Ak 50,- 
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Albanien

P 309 1951 registered airmail cover to the US bearing complete set of the 1950 airmail issue, 
black/white ”R” label handstampes TIRANA and large boxed PAR AVION TIRANA A 
NEW YORK, at New York redirected to an address in Indiana. 489-494 b 70,- 

Los 309

P 310 1957, registered letter from SHKODER to Polesella, Italy bearing a.o. airmail overprint 
stamp ”0,50 on 5 L. green” (x2), on the backside transit marks of Tirane, Rovigo and 
arrival pmk Polesella.

522 (2) 490 (3), 
528, 537 b 200,- 

Los 310

Los 311

Albanien - Lokalausgaben

P 311 KORITZA French Military Post 1917, two postcards sent from SANTI QUARANTA (as per 
manuscript notes on the card) via TeP 520 to France. Santi Quaranta is not recorded 
for TeP 520 but troops and material to Korce were moved via Santi Quaranta, from one 
correspondence. b 120,- 
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Albanien - Belgien

ex Los 314 ex Los 315

P 312 TIRANA, Serbian occupation, philatelic cover from Tirana to Debar with 10 different 
Serbian stamps overprinted TIRANE and Qukes censor mark alongside b 130,- 

Albanien - Ganzsachen

P 313 1914, Skanderbeg nach rechts im Kreise, 5 Qint grün mit bildgleicher Marke als 
Zusatzfrankatur auf gelaufener Karte aus Valona nach München, beide Werte mit 
österreichischem Schiffspoststempel ”GASTEIN / ÖSTERR. LLOYD”. Gute Erhaltung. P 3 GA 40,- 

Los 316 ex Los 318 Los 319

Los 313Los 312

P 314 1914, ”7.Mars” handstamp on 5q. green and on 10q. red, two used cards ”VLONE 
12.3.1914”, addressed locally. P 7/8 GA 40,- 

P 315 1914, ”7.Mars” handstamp on complete double cards 5q. + 5q. green and on 10q. + 10q. 
red, the two question-cards locally used with red ”VLONE 11.3.1914”, the reply-cards 
unused (b/s minimal hinge adhesion), very rare double cards!, Mi. 2.400,- P 9/10 F+A GA 60,- 
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Belgien

ex Los 320 Los 321

P 320 1949, Gemälde-Blockpaar, tadellos postfrisch, Pracht, Mi.-Wert zusammen 300 €. Block 21-22 **   80,- 

P 321 1952, Basilika von Koekelberg, Blockausgabe, tadellos postfrisch, Pracht. Auflage 
40.000 Stück, Mi.-Wert 300 €. Block 24 **   80,- 

Los 323 Los 324

P 316 1941, Bildpostkarte 5 Q. grün bedarfsgebraucht von VLONE nach Italien, Pracht! P48 GA 100,- 

Belgien

317 1863, 10c. brown, perf. 12½:13, showing double/shifted impression of design, fine used 
copy. Very rare variety, only a few known! 11 B DD g 120,- 

P 318 1932, Infanteriedenkmal, beide Werte tadellos postfrisch, mit Bleistiftsignatur, Pracht, 
Mi.-Wert 400 €. 342-43 **   80,- 

P 319 + 1932, Stratosphärenballon, ungezähnt als Einzelabzug ohne Wertangabe in Farbe der 
2.50 Fr. auf Papier (91 x 109 mm), mit Unterschrift des Entwerfers De Bast. Rückseitig 
vier Falzreste, sonst sehr feine Erhaltung und dekoratives Stück. 346 Epreuve (*)  130,- 
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Belgien - Bosnien und Herzegowina

Belgien - Besonderheiten

322 1848, Teilbezahlter Doppelbrief per British Open Mail nach Belgien (Francomont) unter 
brit.-belg. Convention 1844, Porto 10c US-Inland mußte vorausbezahlt werden, jedoch 
kein US-Vermerk - 3s 4d = 40 dec. Seeporto + brit. Transit 8 dec. belg. Inland, US-Stempel 
keine, Packet Caledonia (Cunard Line) Br. Pkt. Abf. Boston 31.Mai - Ank. Liverp. 14.Juni, 
Brit. Durchgangsst. CD JU 15 1848 (vorne und hinten) (hs) 3/4, Belg. Eingangsstempl. 
ANGLETERRE PAR OSTENDE 16 JUIN (hs) 48 = 48 dec. DEBOURS ETRANGERES (Fremde 
Porti) 3 / 4 = 3s 4d - TAXE REDUITE (Porto umgerechnet) 40 = 40 dec. - PORT BELGE 
(Belgisches Inlandporto) 8 = 8 dec.. Belg. Durchgangstp. VERVIERES 16. Juin 1848 b 80,- 

Bosnien und Herzegowina (Österreich 1879/1918)

P 323 1850 (ca.), Türkische Zeit, dreiseitig geöffneter Brief, rs. mit Tesa gestützt, mit 
Negativstempel von BOSNA (=Sarajewo), schwach abgeschlagen, der gleiche Stempel 
”positiv” als Lacksiegel. Selten! b 240,- 

P 324 OKUCANE, Ekr auf Brief mit Österreich 9Kr. 1850, auf Brief vom 5.2.1858 aus Banja 
Luka, aufgegeben in OKUCANE 5/2 nach Triest. Bis 1918 war OKUCANE Teil der k.u.k. 
Monarchie im Kroatisch-Slawonischen Militärgrenzgebiet (heute ”Okucani”), selten! Österreich 5 b 450,- 

Los 325 Los 326

P 325 1864, ALT GRADISKA 10.11., klarer Ekr auf Brief mit Österreich 5 und 10 Kr. weite 
Zähnung 1864, aus Banja Luka, in Alt Gradiska aufgegeben, nach Triest. Bis 1918 war ALT 
GRADISKA Teil der k.u.k. Monarchie im Kroatisch-Slawonischen Militärgrenzgebiet, das 
Postamt dort wurde 1859 eröffnet. Österreich 32,33 b 450,- 

P 326 RAJEVOSELO klarer Ekr auf Brief mit Österreich 5 Kr. rot ”grober Bart” auf Brief 
geschrieben 24.11. aus BRCKO über SISAK nach TRIEST (beide Stempel rückseitig), 
sehr selten! Österreich b 500,- 

Los 327 Los 328
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Bosnien und Herzegowina - Dänemark

P 327 1899, 18.2., ”Vares” handschriftlich auf AK (Gruss aus Vares) mit 2 Kr. orange, vermutlich 
Bahnpostaufgabe, nach Bielitz, mit vorders. Ankunft-Stempel, kl. Tintenspuren. 2 b 50,- 

Bulgarien

P 328 1879, Lion 50c. black/blue, bright colour and well perforate, mint original gum with 
larger hinge remnant. Opinion Eichele. 4 *    160,- 

Los 329 Los 330

P 329 1921, 21.9., pre-printed envelope DEUTSCHE BANK, SOFIA to Dresden, carried by the 
German diplomatic mail service to Berlin where it entered the mails as registered 
letter from (post office) PA W8 to Dresden. Only very few companies abroad had the 
possibility for this instrument of a safe transport.   
1921, 21.9., Brief der DEUTSCHEN BANK, SOFIA nach Dresden, durch den Botschaftsdienst 
bis Berlin befördert und dort als Einschreiben vom PA W8 weiterbefördert. Einige wenige 
Firmen im Ausland hatten auf diese Weise die Möglichkeit einer sicheren Korrespondenz. 
Vorderseitig Prüfzeichen Kurze (1980er Jahre, später BPP). b 90,- 

Dänemark - Vorphila

P 330 1751, 30 July - Long and interesting entire written in Fredensborg (Fredensborg 
Palace - Danish Royal Family‘s residence) signed by King Frederik V ”Friderich R”, 
(1723-1766) King of Denmark–Norway and Duke of Schleswig-Holstein, regarding 
the pension of a high ranking civil servant. Reverse superb embossed royal paper 
seal. SIGNED LETTERS FROM KING FREDERIK V ARE SCARCE. Very fine. b 500,- 

Los 331 Los 332
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Dänemark

P 331 1841, Einkreisstempel ”KJÖBENHAVN / 16 11 1841”, klar rückseitig abgeschlagen 
auf vollständigem Brief über Hamburg nach Basel. Vorderseitig Transitstempel 
”DANEMARCK PAR HAMBOURG”, rückseitig achteckiger TT-Stempel Hamburg und 
roter AK Basel. Vollständiger Inhalt heißt hier: innen kleben noch taufrisch erhaltene 
Proben der mit diesem Schreiben offerierten Seidenstoffe! b 100,- 

P 332 ROSKILDE, 1851, 1 1/2 Kreis-Stempel mit handschr. eingesetztem Datum auf sauberem 
Brief nach Uddevalla in Schweden, mit Transitstempel von Helsingör. b 60,- 

Los 334

P 333 1856, ”HELSINGÖR / 20 10 1856”, Einkreisstempel auf Brief nach Helsingfors / Helsinki. 
Nebengesetzt Röteltaxe und schwedischer Einkreisstempel ”HELSINGBORG”, rs. 
Transit-Kastenstempel ”STOCKHOLM / 24 OCT. 56”, von da aus führte die Route über 
die Aland-Inseln nach Finnland. Gute Erhaltung. b 80,- 

Los 333 Los 336

Dänemark

P 334 1851, 2 RIGSBANK-SKILLING mit Unterdruck in Bdr., entwertet mit stummen Vierring-
Stempel, obere linke Ecke in der Spitze etwas hell, sonst sehr feines Stück, das in den 
meisten Sammlungen fehlt. 2 II g 280,- 

335 1854/1858. DOTTED AND WAVY-LINED SPANDRELS: Proofs, lot of 5 single stamps 
and 3 blocks of 4. Adopted colours and design. 2 blocks with impression on both sides. 
Mixed condition. SCARCE and interesting group!

ex 3/8 Proofs 
(17) (*)  240,- 

P 336 1858, 2 S, 4 S and 16 S, crown insignia, with full to wide margins, with numeral 
postmark ”181”, cds ”SJAEKK. POST. SPED. BUREAU, 20 10 1858” and black frame 
stamp ”From Denmark” on cover to Berlin . The address has been blacked out. On 
the reverse of the cover various transit marks and ‚22.10.‘ arrival dater. Certificate 
Nielsen: ”genuine and not repaired”. AFA 3,6, 7.   
1858, 2 S, 4 S und 16 S, Kroninsignien, voll- bis breitrandig, mit Nummernstempel 
”181”, nebengesetztem K1 ”SJAEKK. POST. SPED. BUREAU, 20 10 1858” und schwarzem 
Rahmenstempel ”Aus Dänemark” auf Brief nach Berlin. Die Adresse wurde geschwärzt. 
Rückseitig diverse Transitstempel und Ankunfts-Ausgabestempel vom 22.10. Fotoattest 
Nielsen: ”echt und nicht repariert”. AFA 3,6, 7. 3, 6, 7 b 800,- 
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Dänemark

337 1854, FIRE R.B.S.: proof in adopted design and colour, fresh condition, good margins. 4 Proof (*)  80,- 

P 338 1854, 8s. green and 16s. purple, each with applied numeral dater ”1”, adjacent 
compass mark from Copenhagen ”18/8 1858” and transit postmark ”SANDOSUND, 
18/8 1858” on cover to Christiania. The 8s. touched at right and with full margins 
on three sides, the 16s. with full to wide margins. Certificate Nielsen: ”genuine and 
not repaired”. AFA 5.6.   
1854, 8 S. grün und 16 S. violett, jeweils mit aufgesetztem Nummernstempel ”1”, 
nebengesetztem Kompassstempel von Kopenhagen ”18/8 1858” und Transitstempel 
”SANDOSUND, 18/8 1858” auf Brief nach Christiania. Die 8 S. rechts berührt und 
dreiseitig vollrandig, die 16 S. voll- bis breitrandig geschnitten. Fotoattest Nielsen: ”echt 
und nicht repariert”. AFA 5,6. 5, 6 b 800,- 

Los 338

P 339 1855-1864, drei Postvorschußbriefe jeweils mit 4 Skilling frankiert, selten. (M) b 130,- 

P 340 1858 Proof of 4s. brown BLOCK OF FOUR, with burelage Type Ia in light blue, very fine. 
(AFA from DKK 12,000) AFA P7c (4) v/(*) 160,- 

P 341 1858-1870, drei Belege ”Postanvisning” bzw. Geldverkehr, dabei ein Brief mit 4 Sk. 
ungezähnt, auf Ausstellungsblättern. (M) b 110,- 

ex Los 339 ex Los 341
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Dänemark

Los 340

P 342 1862, 8 S green and two 16 S greyish violet, crown insignia, each with numeral 
cancel ”1”, adjacent cds ”KJOBENHAVN, 8 7”, red transit mark ”HAMBURG, PAID, 
JULI 4, 1862” and red arrival postmark ”LONDON, PAID, 7 JY 62 ”on front of a cover 
to London. The 39-Skilling tariff (July 15, 1854 to December 31, 1862) could only be 
overpaid by 1 Sk, as there was no stamp with an odd face value.The left 16 S with 
PLATE ERROR ”Bump in the frame under the post horn”. Certificate Jorgensen 
AIEP: ”The stamps are genuine, without repairs”. AFA 5Ib, 6IIc.   
1862, 8 S grün und zweimal 16 S gräulichviolett, Kroninsignien, jeweils mit 
Nummernstempel ”1”, nebengesetztem K1 ”KJOBENHAVN, 8 7”, rotem Transitstempel 
”HAMBURG, PAID, JULI 4, 1862” und rotem Ankunftsstempel ”LONDON, PAID, 7 JY 
62” auf Briefvorderseite. Das 39-Skilling-Porto (15.7.54-31.12.62) konnte nur um 1 Sk 
überfrankiert werden, da es keine Marke mit ungerader Wertstufe gab. Die linke 16 S mit 
PLATTENFEHLER ”Beule im Rahmen unter dem Posthorn”. Fotoattest Jorgensen AIEP: 
”Die Marken sind echt, ohne Reparaturen”. AFA 5Ib, 6IIc. 5, 6(2) d 900,- 

Los 342

Los 343 Los 345

P 343 1858. WAVY-LINED SPANDRELS: Set of 5 colour proofs for 4 Sk with an unadopted 
design, different colours. SCARCE group. 7 Proofs (5) (*)  300,- 

344 1864/1870. LARGE OVAL TYPE 2s: to 16s. Colour proofs in adopted colours, final design. 
Good condition. SCARCE. 11/15 Proofs (*)  240,- 
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Dänemark

P 345 1864, 3 Sk. violet horizontal pair plus 16 Sk. on registered letter to London tied by 
three clear strikes of numeral ”4” and AALBORG c.d.s. alongside and with large oval 
REGISTERED LONDON/FROM DENMARK 13 AP 1869 upon arrival. Insignificant corner 
fault on left stamp otherwise very fine and attractive 12 (2), 15 b 250,- 

Los 346 Los 347

P 346 1864-65, Destination DÄNISCH-WESTINDIEN; feiner Überseebrief mit 3 Sk. lila, 4 Sk. 
rot (Zahnf.) und 3x 16 Sk. oliv (dabei waag. Paar), von KOPENHAGEN über London nach 
St. Croix, leicht tropisch, aber insgesamt sehr fein 12A, 13A, 15A b 450,- 

P 347 1870, 2s. blue and three singles 4s. red, all perf 13x12½, tied by duplex dater ”181 / SJFIL.
PB. 2/6” to cover to London, with red K1 ”LONDON-E.C, B, PAID, 4 JU 70” arrival cds 
alongside. Stamps with usual minor imperfections as short perfs and cover slightly 
stained at right but still good. A scarce and attractive franking.   
1870, 2 S blau und dreimal 4 S rot, teil kurzzahnig, mit Duplexstempel ”181/SJFIL.PB. 
2/6” und rotem K1 ”LONDON-E.C, B, PAID, 4 JU 70” auf Brief nach London. b 200,- 

Los 348 Los 350

P 348 1874, 2 S, 3 S and 8 S, patina, some toned/short perfs, little tears, three-color franking 
with cds ”KJOBENHAVN, 29 11” on cover to Neuchatel (Switzerland). On the reverse 
arrival postmark ”NEUCHATEL, 1 XII 74”. Horizontal filing bow outside of the stamp area.   
1874, 2 S, 3 S und 8 S, Patina, Zahnfehler, leichte Einrisse, Dreifarben-Frankatur mit K1 
”KJOBENHAVN, 29 11” auf Brief nach Neuchatel (Schweiz). Rückseitig Ankunftsstempel 
”NEUCHATEL, 1 XII 74”. Waagerechter Registraturbug außerhalb des Markenbereiches. 16, 17, 19 b 200,- 

349 1870/71, SKILLING BICOLOURED ISSUE: 2 SK - 48 SK, colour proofs, adopted colours 
and final design, ungummed. Fine complete set, pristine condition! 16 - 21 proofs (*)  240,- 
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Dänemark

P 350 1870, 3s., 4s. and 8s. as three-colour franking, each with clear strike of cds ”KJOBENHAVN 
4/4” and adjacent R1 ”P.D.” on international letter to Naples (Italy). On the reverse with 
tpo ”KIEL 5 4 I HAMBURG” and red arrival mark ”NAPOLI 8 APR 73”. The 4s. on the right 
with a perfin defect, 8s. on the left with a little tear. Certificate Kaiser: ”Stamps and 
postmarks are genuine”.   
1870, 3 bis 8 S, als Dreifarbenfrankatur, jeweils mit deutlich abgeschlagenem K1 
”KJOBENHAVN 4/4” und nebengesetztem R1 ”P.D.” auf Auslandsbrief nach Neapel 
(Italien). Rückseitig Bahnpost-L3 ”KIEL 5 4 I HAMBURG” und roter Ankunftsstempel 
”NAPOLI 8 APR 73”. Die 4 S rechts mit Zahnfehler, 8 S links mit Einriß. Fotoattest Kaiser: 
”Freimarken und Stempel sind echt”. 17/19 I A b 300,- 

Los 351 Los 352

P 351 1874, 4 S gray/red, with cds ”KJOBENHAVN 18/11” as additional franking on post 
stationery to Königsberg (Prussia), there in the train station poste restante. 
Postcards with foreign destinations had to be franked like ordinary letter outside 
the duchies and therefore VERY RARE. The stamp has perf defects, some toning. 
The postal stationery has a horizontal crease in the lower part of the address, 
which is stabilized by an adhesive strip on back. Due to their rarity, these defects 
are negligible. So far ONLY 3 POSTCARDS TO FOREIGN COUNTRIES are known. 
Certificate Nielsen: ”genuine”. AFA 18.   
1874, 4 S grau/rot, mit K1 ”KJOBENHAVN 18/11” als Zusatzfrankatur auf AUSLANDS-
GANZSACHE nach Königsberg (Preußen), dort im Bahnhof postlagernd. Postkarten ins 
Ausland mussten damals mit dem gleichen Porto frankiert werden wie Briefe und daher 
SEHR SELTEN Die Marke hat unten links eine runde Ecke, die Zahnspitzen sind teilweise 
leicht getönt. Die Ganzsache weist im unteren Adressteil einen starken waagerechten 
Knick auf, der rückseitig durch einen Klebestreifen gestützt wird. Aufgrund der Seltenheit 
sind diese Mängel zu vernachlässigen. Bisher sind NUR 3 AUSLANDSPOSTKARTEN 
BEKANNT. Fotoattest Nielsen: ”echt”. AFA 18. 18 I A GA 500,- 

P 352 1878, 16 S grey / green, number in the frame, perf flaws, as single franking with cds 
”KIOBENHAVN, 12/9”, next to it red mark ”P.D.” and blue French border cds ”Denmark, 
14 SEPT. 78” on cover to Bordeaux. On the reverse arrival mark ”BORDEAUX, 15 SEPT. 
78”. Traces of opening, part of the flap is missing.   
1878, 16 S grau/grün, Ziffer im Rahmen, Zahnfehler, als Einzelfrankatur mit K1 
”KIOBENHAVN, 12/9”, nebengesetzt roter K1 ”P.D.” und blauer französischer 
Grenzübergangsstempel ”Danemark, 14 SEPT. 78” auf Brief nach Bordeaux. Rückseitig 
Ankunftsstempel ”BORDEAUX, 15 SEPT. 78”. Öffnungsspuren, ein Teil der Briefklappe 
fehlt. Altsignatur. 20 b 250,- 



 62

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Dänemark

Los 356 Los 357

353 1870, BICOLOURED ISSUE: 48 SK 6 colour proofs, different colours/frame equal, non 
adopted design. Scarce group, pristine condition! 21 (6) proofs (*)  400,- 

354 1870/1871. BICOLOURED ISSUES: 48 Sk. Set of 5 colour proofs in unadopted colours 
and designs, uni-coloured. RARE GROUP. 21 Proofs (5) (*)  240,- 

355 1870/1871. BICLOURED ISSUES: 48 Sk. Set of 4 colour proofs in unadopted design and 
colours. 2 single stamps and a very rare pair with two different designs. UNIQUE. 21 Proofs (4) (*)  400,- 

P 356 1870, BICOLOURED ISSUE: 48 SK, colour proof grey/green, horizontal arrangement 
of three, adopted design. Exceedingly rare, possibly unique! 21 (3) proofs (*)  600,- 

P 357 1875, 5øre rose/blue, with clear cds ”PEXP. N52. UPP., 13/8 1881” on cover from 
Copenhagen to Falkenberg (Sweden).   
1875, 5 O rosa/blau, mit deutlich abgeschlagenem K1 ”PEXP. N52. UPP., 13/8 1881” auf 
Geschäftsbrief aus Kopenhagen nach Falkenberg (Schweden). 24 I YA b 360,- 

ex Los 359

358 1875, 8 Öre gray/red and 25 Öre gray/green cancelled with circle postmark Kjobenhavn 
and circular ”PD” in red on cover (part of back flap missing) to Luchon, ”Danemark/
Erquellines 2” French entry cachet in blue and Paris-Bordeaux ambulant on reverse 
”10th Jan 75”, attractive cover posted in the first week of issued stamps. 25, 29 b 80,- 

P 359 1893-1908, sechs Wertbriefe, dabei drei Stück jeweils mit zwei Werten Ziffer 12 Öre als 
reine MeF. Los komplett im Netz abgebildet. (M) b 110,- 
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Dänemark

P 360 1925/1929 AIR: Set of three covers and one postcard franked by four different Air 
stamps (10-50 øre), with 10 øre on reg. cover 1934 to Gablonz, Czechoslovakia, 25 øre 
on similar Gablonz cover, 15 øre on card to Germany (1927), and 50 øre grey on cover to 
Germany (1934). The cover franked 10 øre with the addressee's name cut out (but with 
three labels of Phil. Exhibition Aarhus 1934 on back), others with minor imperfections as 
lightly toned perfs otherwise good/fine. 143-45 + 180 b 80,- 

361 1925, Flugpostmarken 15 und 25 Öre entwertet mit norwegischem Stempel ”Oslo 
13.VI.29” auf Flugpostbrief nach Kopenhavn. Der Brief trägt die Nebenstempel 
”Paquebot” und ”Kun med/Nat-/Luftpost” (nur mit Nachtluftpost). 144/145 b 30,- 

Los 360

P 362 1932, FIRST S./S. ”Europa” CATAPULT FLIGHT: 15øre violet, 50øre gray and 1kr. brown, with 
cds ”KOBENHAVN LUFTPOST 9.5.32”, adjacent transit mark ”BERLIN 4.5.32”, red Central 
Airport postmark of Berlin, oval dater ” NEW YORK 14 5 1932 ”on registered CATAPULT 
FLIGHT POSTCARD to New York (USA). On the reverse with arrival dater of New York.   
1932, ERSTER S/S KATAPULTFLUG, Flugpostmarken, 15 O violett, 50 O grau und 1 Kr 
braun, mit Datumsbrückenstempel ”KOBENHAVN LUFTPOST 9.5.32”, nebengesetzt 
Transitstempel ”BERLIN 4.5.32”, rotem Zentralflughafen-Stempel von Berlin, 
Ovalstempel ”NEW YORK 14 5 1932” auf eingeschriebener KATAPULTFLUG-POSTKARTE 
nach New York (USA). Rückseitig Ankunftsstempel von New York und handschriftliche 
Nachricht: ”Die besten Große sendet Ihnen mit dem 1. S/S Europakatapult Ihr...”. b 220,- 

Los 362 Los 365
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Dänemark

363 1935, Hans Christian Andersen, 30c., two hand-drawn and hand-painted sketches 
in nearly issued design, colours red and blue, each with ornamental fairy tale-related 
framing. Facit refers to 272. refers to 227 (*)  130,- 

Dänemark - Dienstmarken

364 1871. OFFICIAL ISSUE: 2 Sk, 4 Sk and 16 Sk, colour proofs in adopted colours and design. 
Ungummed. SCARCE SET. 1/3 Proofs (*)  200,- 

Dänemark - Färöer

P 365 1919, 2 ØRE on 5 øre green horizontal STRIP OF THREE and bisected 4 øre cobalt 
blue tied by ”THORSHAVN, January 17, 1919” cds to cover. Insignificant horizontal 
fold in the lower part of the envelope. Certificate Jensen & Lundegaard: ”stamps 
are genuine and flawless”. Rare.   
1919, 2 O auf 5 O grün im waagerechten Dreierstreifen und halbierte 4 O kobaltblau mit 
K1 ”THORSHAVN, 17.1.1919” auf Brief. Unbedeutende waagerechte Faltung im unteren 
Teil des Briefes. Fotoattest Jensen & Lundegaard: ”Marken sind echt und einwandfrei”. 
Selten. 

1(3), 80 
(halbiert) 1.200,- 

Dänemark - Grönland

P 366 1941, Freimarkenausgabe 1938, komplett mit der 7, 10 und 15 Öre jeweils zweimal, 
auf Luftpostbrief aus Godthaab nach Rio de Janeiro / Brasilien! Alle Werte sauber 
mit Zweikreisstempel entwertet, rs. undeutlicher Ankunftstempel Rio de Janeiro. 
Einige Marken durch Gummi etwas bräunlich in den Zahnspitzen, senkrechter und 
waagerechter Faltbug (nicht durch Marken), insgesamt ein sehr attraktives und gut über 
den Atlantik gekommenes Stück mit seltener Destination. (M) 1-7 b 100,- 

P 367 1924 cover franked 10 Öre Danmark from ”Egedesminde” (North Greenland)to 
Copenhagen and there cancelled KJÖBENHAVN 14.5.24, on reverse black crowned 
double line STYRELSEN OF KOLONIERNE GRÖNLAND. Scarce commercial usage! Eric 
Wovern photo certificate. 120 b 240,- 

368 1950, two saving booklets with in total thirty 25 ore stamps and nine 1 kronen 
SPAREMAERKE. First booklet has fourteen 25 ore and one 1 krone stamps all cancelled 
with ”Udstedet Uvkusigssat” (DAKA no.68.01). Second booklet contains sixteen 25 ore 
and eight 1 krone stamps all cancelled ”Udstedet Satut” (DAKA 67.01.). The condition of 
booklets is very good, a few stamps are bendet. g/b 90,- 

369 1951 Saving stamps booklet in red-orange containing 45 large-numeral postal saving 
stamps 1 kr. red of 1939, all cancelled/tied by ”Udstedet/Kaerssut” handstamp in black, 
good to fine. A SCARCE BOOKLET WITH 45 SINGLES OF THE 1 KR. SAVING STAMP. b 90,- 

Los 366
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Dänemark - Epirus

Dänemark - Ganzsachen

P 370 1965, Ganzsachenkarte Wappen 15 Öre Zudruck zu 25 Öre Frederik IX., mit aufgedruckter 
Adresse einer Zeitschrift und ID-Nr. ”203”, nur 100 Exemplare erschienen, guter Zustand. P 261 GA 120,- 

Epirus

P 371 1913, cover from PREVESA to Athens bearing 10 L. overprint, with Athens arrival pmk on 
the backside 33 b 80,- 

P 372 1941, reply postcard by a Greek soldier during Greek occupation in WWII sent through 
civil mail from KORCE to Athens (an order for medicine from the ”Befe” company). 
Censored upon arrival in Athens. b 120,- 

Epirus - Besonderheiten

P 373 MOSCHOPOLIS, 1914 cover to Paris and re-directed to Geneva, Switzerland showing 
Korytza and Paris cds in transit and Geneva arrival pmk on backside. Correctly franked 
with 50 L. for a registered letter to abroad b 200,- 

Los 367

Los 370 Los 371
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Epirus - Estland

Los 372

Los 373 Los 374

Estland - Vorphila

P 374 1801, NARVA straightline cancellation, clear strike on entire to Copenhagen, full 
contents.   
1801, Einzeiler ”NARVA”, klarer Abschlag auf Ganzbrief nach Kopenhagen mit vollem 
Inhalt. b 70,- 

Estland

375 1920, Einschreibbrief frankiert mit diversen Freimarken (teils in senkrechten Paaren) 
aus den Jahren 1919 und 1920 entwertet ”Tartu 17.4.20” nach Berlin gelaufen 
(entsprechender Ankunftstempel rückseitig). b 30,- 

Estland - Stempel

376 1919f., ”HAPSALU - LINNA / Komandant”, blauer provisorischer Zweikreisstempel des 
estnischen Militärs, klar auf Dreierstreifen der Ziffernzeichnung 5 Penni. 6 (3) g 40,- 

P 377 1928, ”TALLINN / III KORJANDUSTE NÄTTUS”, Sonderstempel zur Philatelistischen 
Ausstellung, zwei klare Abschläge, u.a. auf einem waagerechten Paar der Freimarke 10 
M. in geänderter Farbe grau als Orts-Einschreibbrief, außerdem Sonder-R-Stempel der 
Ausstellung in rot. Rs. Aufgabe- und Ankunftstempel Tallinn. Seltener Stempel, der nur 
vier Tage in Gebrauch war, auf Prachtbeleg. 73 (2) b 100,- 

Estland - Besonderheiten

378 1927, 2 Belege mit rückseitigem dreizeiligem rotem Rahmenstempel ”Omandage/Olümpia 
Komitee loteriitähtif/Penvölt 1.000.000 mk.” (Spendenwerbestempel für die Teilnahme 
Estlands an den Olympischen Spielen). Enthalten ist ein Brief mit einer defekten Mi.Nr. 
39 A mit Wasserflecken links und eine mittig senkrecht gefaltete Ganzsache (P 165) des 
Deutschen Reiches, welche mit Beifrankatur nach Reval gelaufen ist. b/GA 40,- 
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Estland - Finnland

Los 377 Los 379

Finnland - Vorphila

P 379 1844, Feb 2, EL from Denmark to Jacobstad in Finland showing boxed ”OBETALET FR./
DANNEMARK/H.BORG 2 FEB 44” and red thimble GRISSLEHAMN datestamp.   
1844, 2. Februar, vollständiger Brief aus Dänemark nach Jacobstad (Pietarsaari) in 
Finnland mit Kastenstempel von Helsinki / Helsingborg ”OBETALT FR./DANNEMARK/H.
BORG 2 FEB 44” und rotem Fingerhutstempel ”GRISSLEHAMN / 11 2 1844”. b 120,- 

Finnland

P 380 1856, Wappen 10 K. karmin auf gewöhnlichem Papier, voll- bis breitrandiges Stück 
in guter Erhaltung mit Ortsstempel ”FREDRIKSHAMN 27 8 59”, rückseitiger alter 
Besitzerstempel ist auf der Vorderseite sehr schwach sichtbar, sonst Pracht, geprüft 
Georg Bühler und Pfenninger, Mi.-Wert 1.000 €. 2x g 250,- 

P 381 1860-1866, kleine Partie aus vier Zungenmarken in Kabinett-Erhaltung, dabei die Mi.-
Nr. 4 Ax auf kleinem Briefstück mit Ankunft-Rahmenstempel, die 8 Cx auf kleinem 
Briefstück mit besserem Ortsstempel ”IDENSALMI” (geprüft Starauschek) und zweimal 
die 9 Cx mit Ringstempel Helsingfors bzw. Teilabschlag eines Ankunftstempel, alle 
Werte sehr gut gezähnt. ex 2-9 g/d 90,- 

P 382 1867, Wappen in finnischer Währung, 8 Penniä schwarz auf grünem Papier, rückseitig 
drei kleine Altersfleckchen, ansonsten makellos und mit absolut vollständigem 
Durchstich C, zarte blaue Abstempelung. Kabinettstück. 6 Cx g 80,- 

P 383 1866, Wappen 40 Penniä rosakarmin mit Zungen in Type C, mit Federzugentwertung, 
als Einzelfrankatur auf weißem Faltbrief mit Stempel ”GAMLA LARLEYOL 30...1870” 
und nach Helsingfors gelaufen. Die Marke weist nur eine fehlende Zunge rechts auf. 9 C b/h 100,- 

P 384 1866, Wappen in finnischer Währung, Höchstwerk 1 Markka gelbbraun auf weiß, 
Durchstich C mit vollständiger Zähnung (untere Zungen teils leichte Büge), schwach 
abgeschlagener Kreisstempel in Blau, geprüft Emilio Diena, Pracht. Mi.-Wert 1.500 €. 10 C g 380,- 

Los 380 ex Los 381 Los 382 Los 384
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Finnland - Frankreich

Los 383

Los 389

Los 387 Los 388 Los 390 Los 391

385 1938, FIS games, registered letter bearing commemorative set in blocks of four nicely 
cancelled LAHTI 24 II 32 addressed to Zurich with arrival pmk on the backside.   
1938, FIS-Spiele, Einschreibebrief mit dem kompletten Satz in Viererblöcken, schön 
entwertet ”LAHTI 24 II 38”, adressiert nach Zürich mit Ankunftsstempel auf der 
Rückseite. 208-10 (4) b 50,- 

Frankreich - Vorphila

386 1780-1830 (c.) Département VOSGES, pre-philatelic collection of 30 entires featuring 
a wide range of different town cancellations from BRUYERES to ST. DIEY, mainly Rayon 
cancellations, very fine. (M)   
1780-1830 (ca.), Département VOSGES, Vorphilasammlung von 30 Briefen, mit einer 
Fülle verschiedener Ortsstempel, von BRUYERES bis ST. DIEY, meist Rayonstempel, gute 
Erhaltung! (M) b 80,- 

Frankreich

P 387 1849, Ceres 1 Franc karmin, allseits voll- bis breitrandiges, farbfrisches Stück mit zwei 
klaren Teilabschlägen des Rautenstempels. Rs. kein Bug, sondern Druckstelle durch 
Stempel, Prachtstück, alte Signatur unleserlich. Mi.-Wert 1.000 €. 7 a g 200,- 

P 388 1852, Présidence, Louis Napoleon mit ”REPUB. FRANC”, 10 Centimes gelbbraun, allseits 
breitrandig und sauber mit stummem Pariser Sternenstempel entwertetes Stück, 
Pracht, fehlt meistens in der Sammlung, Mi.-Wert 700 €. 8 a g 120,- 
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Frankreich

P 389 1861, 1c. Napoleón, allseits breitrandig als gute Einzelfrankatur auf Streifband mit rotem 
Drucksachenstempel von Paris, Kab.Beleg! 10 b 220,- 

P 390 1862, Empire dentele 1c. olive on bluish, block of four, fresh colour and well perforate, 
mint original gum, top right stamp previously hinged, top left stamp slight dull gum 
spot, lower pair never hinged, each stamp signed Calves. Maury 19, 950,- € for mint 
hinged. An exceptional multiple! 18 (4) **/* 160,- 

P 391 1870, Napoléon III. gezähnt, 1 C. grünoliv auf bläulich, Einzelfrankatur auf noch 
ungeöffneter (!) Streifband-Drucksache aus Créon (Gironde) nach Chateau-Porcien 
(Ardennes). Marke übergehend auf Drucksache geklebt, tadellos und glasklar entwertet 
”CREON / 12 MARS 70”. Rs. AK Chateau-Porcien. Vorderseitig leichte Alterungsflecken, 
sonst Prachtbeleg. 18 a, Yvert 19 b 90,- 

Los 393ex Los 392

P 392 1867-1974, zwei Briefe nach Belgien, einer frankiert mit Dreierstreifen Napoleon 
gezähnt, 10 C. gelbbraun aus Paris nach Dampremy, jede Marke mit Losange-Stempel 
277 entwertet, der andere mit Ceres gezähnt, 15 C. gelbbraun (kleine Wertziffer), vier 
einzelne Stücke als MeF auf Brief aus Epernay nach Brüssel. Marken und Briefe tadellos. 20 a (3), 50 (4) b 80,- 

P 393 1865, Napoleon III. gezähnt, Mischfrankatur aus 20 C. blau (Eckklebung) und 80 C. karmin 
(Aufklebefalte) auf eingeschriebenem Brief über 70 Francs aus Constantine / Algerien nach 
Bordeaux. Beide Marken mit Gros-Chiffres-Stempel ”5023” entwertet, nebengesetzter 
Datumstempel ”Constantine / Algerie / 23 DEC. (65)” und roter ”Chargé”-Einzeiler mit hs. 
Nummer 605. Rückseitig fünf Siegelabdrücke, achteckiger Einschreibstempel (Gewicht 
etc.) und Transitstempel ”Marseille a Lyon”, ”Cette A Bordeaux”. 21a, 23a b 90,- 

Los 394 Los 396
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Frankreich

Los 395 Los 397

P 394 1868, Napoleon Lauré, 30 C. braun (Yvert 30) auf kleinem Brief aus Paris nach Baden 
Baden, in die Villa Kripenhoff. Marke Randklebung, leichte Zahnmängel, entwertet mit 
Sternstempel ”34”. Nebengesetzt undeutlicher Kastenstempel PD in rot, Tagesstempel 
Paris, rs. unvollständig abgeschlagener Ovalstempel ”FRANKREICH (NACH BA)DEN” 
(Van der Linden 1521) und AK Baden. 29 a b 40,- 

P 395 1871, Bordeaux-Ausgabe, Ceres 40 C. rotorange, voll- bis breitrandig geschnitten, 
ungebraucht mit vollständigem Gummi und Falzrest, oben rechts ein kleiner Farbpunkt, 
nicht signiert. Mi.-Wert der billigsten Farbe (orange) 500 €. 43 b, Yvert 48 c *    90,- 

P 396 1871-72, Destation JAPAN ! Céres 5c, 15c und 80c (dicke Wertziffer) zusammen auf Brief 
aus CANNES 27 MAR 75 über Marseille nach YOKOHAMA, rücks. Ank.Stempel, rs. fehlt 
ein kleiner Teil der oberen Briefklappe, sonst vorzüglich! 48, 53,, 55 b 350,- 

P 397 + 1907ff., Type Merson, Ergänzungswert 45 C. als Druckprobe nur der Farbe grün, auf CG-
Papier, beiderseitig bedruckt. Ungummiert, Papier stark geknittert, interessantes Stück.

122y var., Yvert 
143d var. (*)  70,- 

ex Los 398 Los 404

P 398 Ex 1926 to 1954, four letters from France to Egypt with Egyptian Postage Dues, a.o. top 
value 30 M. (x2). (M)   
1926-54, vier Briefe aus Frankreich nach Ägypten mit ägyptischen Nachportomarken, 
u.a. Höchstwert 30 M. (2x), sehr dekorativ! (M) b 200,- 

399 1937, PEXIP-Block in Originalgröße entwertet mit entsprechendem Sonderstempel von 
Paris vom ”27.6.37”. Der Block hat unten waagerecht einen etwas stärkeren Bug, einige 
leichtere Büge, gestoßene Ecken und rückseitig 2 dünnere Stellen. Michel 350,- Euro (M) Bl. 3 g 60,- 
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Frankreich

400 + 1953, Berühmte Gestalten, Hernani 18 Fr., zwei ungezähnte Druckproben auf etwas 
getöntem rauhen Kartonpapier in unterschiedlichen Farbtönen (129 x 160 mm) sowie 
ein ”Epreuve de luxe” für die gleiche Marke.

964 
Druckproben (3) (*)  70,- 

401 2013-2020, drei bessere Ausgaben - Zusammendruckbogen ”Marianne & la Jeunesse” 
(Michel ZD-Bogen 5719, Yvert 4774 A - 140 €), 2014 Caroline Aigle, Kleinbogen mit 
Sonderstempel (Yvert F 78 a - 140 €), 2020 Markenheftchen zur Geschichte des 
Briefmarkendrucks noch eingeschweißt, Auflage 12.050 Stück (Michel MH 77 -112 €, 
Yvert Carnets de luxe 4024 -,-). (M) **/g 50,- 

Französische Post in Ägypten - Alexandria

402 1859, Empire 'Napoleon' 10c. bistre, 20c. blue, 40c. orange and 80c. carmine used 
on folded cover Alexandria to Jaffa, all tied by small numeral ”3704” in diamond of 
dots, with c.d.s. ”ALEXANDRIE 20 JUIN 59” alongside. Cover with some postal wear/
wrinkling affecting stamps on left, stamps denom. 20c. and 80c. with cut margins (one 
resp. two sides), close to huge margins else. An attractive four-colour franking.

France 12, 13, 
15, 16 b 240,- 

Französische Post in China

403 1903 three receipts for three shipments to Vienna, below roughly separated, rare b 80,- 

Französische Post in der Levante

P 404 1858 entire letter from London sent via BEIRUT, LEBANON to ALEPPO, SYRIA, 
manuscript endorsement ” PER FR. PKT. VIA MARSEILLES ”, franked with GB Queen 
Victoria 6d pale lilac (SG 70), tied by oval ‚21‘ numeral, with PD in red, CALAIS entry 
marking (April 14, 1858) and alongside rare two line ”POSTE FRANÇAISE / D‘ALEP” 
handstamp in blue (the combination with Beyrouth cds is not recorded in the 
Pothion catalogue), reverse with London despatch cds, Paris and ”BEYROUT SYRIE 
30 AVRIL 58” transit cds.  MAIL FROM GB TO SYRIA IS ALREADY VERY SCARCE, IN 
COMBINATION WITH THIS FRENCH POSTMARK ONLY VERY FEW ARE KNOWN. 14, SG 70 b 600,- 

Französische Konsulatspost Jerusalem

405 • 1948 French Consulate Jerusalem 20m. used on plain United Nations envelope and tied 
by ”JERUSALEM POSTES FRANÇAISES 15 MAI 48” c.d.s., circled handstamp 'Conseil de 
Sécurité des Nations-Unies/Commission de Trêve en Palestine' alongside, fine. 61 b 160,- 

Französische Post in Marokko

406 1904, Bedarfsbrief mit schwachem französ. Siegelstempel, frankiert mit Frankreich 15c. 
Semeuse, Stempel TANGER MAROC Frkr.109 b 50,- 

Französische Post in Zanzibar

407 1897, Overprints 2a. on 20c. red/green (3) and 2½a. on 25c. black/rose on registered 
cover from ”ZANZIBAR 23 DEC 97” to Dresden/Germany with French steamer ”LA 
REUNION A MARSEILLE 27 DEC 97” alongside and arrival mark 16.1.98 on reverse. 30 (3), 31 b 90,- 

Frankreich - Ganzsachen

408 1909, ”MANDAT DE POSTE” Typ Semeuse, lilabraun mit St. ”BEAUNE/COTE-D´OR 
21.5.09”, Storch(1998) Frs. 12000.- GA 160,- 

Frankreich - Schiffspost

P 409 1866, PIROSCAFI POSTALI FRANCESI, italienischer Schiffs-Transitkastenstempel 
auf Brief aus Paris nach Messina, frankiert mit Napoléon gezähnt, 80 C. rosa. Marke 
in ordentlicher Bedarfserhaltung, mit Sternstempel ”1” entwertet, nebengesetzt 
Datumstempel Paris. Rückseitig Transitstempel Marseille / 3 FEVR. 66 und AK Messina. 
Beleg von waagerechtem Faltbug abgesehen in guter Qualität. 23 a b 60,- 
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Frankreich

Los 409 Los 410

P 410 1876, May 10, letter from Buenos Aires to Toulouse bearing 25c. Céres x4 (horiz. 
pair and two singles, two stamps with faults before franking) and obligatory 
5c. Argentina paying the domestic postage to the ship. French maritime mail 
cancellation BUENOS AYRES PAQ. L.J.No.4 and ms. ”Par Steamer Equateur”. 
opening fault in backside flap otherwise very fine, scarce and attractive, signed 
Calves (twice).   
1876, 10. Mai. Brief aus Buenos Aires nach Toulouse, frankiert mit vier Stück Céres 25c. 
(zwei Werte Mängel vor Verwendung), in notwendiger Kombinationsfrankatur mit 
Argentinien 5c. - die argentinische Marke bezahlte das Inlandsporto von 5c. -, handschr. 
”Par Steamer Equateur” und Entwertung durch frz. Schiffspoststempel BUENOS 
AYRES PAQ. L.J.No.4, rücks. rauh geöffnet. Eine seltene und enorm dekorative Zwei-
Länderfrankatur, doppelt signiert Calves. 

51 (4), 
Argentinien 20 b 800,- 

Frankreich - Besonderheiten

411 1945. Post Navale, Mayer #11 (Toulon) in complete mint (never hinged) sheet with 
2x inverted overprint. AS A COMPLETE SHEET EXTREMELY RARE. Sheet proof 
Scheller (Mayer 15,000 Euro). (M) Mayer #11 **   1.000,- 

ex Los 412

P 412 1945, vignettes ”Pour nos victims de la Guerre”, horizontal strips of five all showing the 
same design but different colours and ”face” values (e.g. 5, 10, 25, 50 and 100 Francs) 
with different printing dates in the bottom right margin between 27.7.44 and 14.3.45. 
(10 Fr. separated margin at right otherwise all strips fully intact unmounted mint). (T)   
1945, PTT-Vignetten ”Pour nos victims de la Guerre”, fünf Werte zu 5, 10, 25, 50 und 
100 Francs in waag. Fünferstreifen vom unteren Bogenrand, alle mit dem gleichen 
Motiv, aber in verschied. Farben, Druckdaten zwischen 27.7.44 und 14.3.45. 10 Fr. rechts 
getrennter Bogenrand, sonst völlig intakt, tadellos postfrisch. (T) **   120,- 
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Frankreich - Gibraltar

P 413 Academie de Philatelie, Encyclopédie des Timbres-Poste de France I et I Annexes 
Départements, zwei Bände über die Ausgaben 1849-53, jeweils gebunden, 600 Seiten 
mit zwei Farbtafeln und 848 Seiten in guter Erhaltung. (ES) 60,- 

P 414 Éditions Yvert & Tellier, Catalogue Spécialisé des Timbres de France. Tome I (1849-
1900), 1975, gebunden, 352 Seiten. Tome II XXe siècle (1re partie), 1982, gebunden 
mit Schutzumschlag, 320 Seiten. Ein Standartwerk mit vielen Abbildungen und 
Gebrauchsspuren. (ES) 30,- 

Gibraltar - Vorphila

P 415 1770, 1798; two early letters from Gibraltar showing red straighline CADIZ to Livorno, 
the other crowned ANDALUCIA BAXA to Barcelona 1770, 1798; zwei frühe Briefe, 1x roter 
L1 CADIZ nach Livorno, der andere mit L2 ANDALUCIA BAXA mit Krone, nach Barcelona b 270,- 

Los 413 Los 414 Los 415

Los 416

P 416 1841, Brief aus Gibraltar nach Genua, Aufgabestempel in rot ”DE GIBR / S. ROQUE / 
ANDA BAXA”, daneben Taxstempel in rot ”2” und französischer Transitstempel für Post 
aus Spanien. Auf der Rückseite noch Transitstempel Antibes und undeutlicher AK. Gute 
Erhaltung. b 80,- 
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Gibraltar - Griechenland

Los 419

ex Los 420

ex Los 421

ex Los 423

Los 424

Gibraltar

417 2016. Set of 8 imperforate colour separations and 1 imperforate final phase (= 
IMPERFORATE STAMP) in complete miniature sheets of 25 stamps for the G value 
of the issue ‚Christmas: Christmas cookies‘ showing ‚Santa Claus‘. MNH. As an 
encore one issued perforate miniature sheet enclosed for comparison. (M) 1764 U+PH (25) **   650,- 

Griechenland - Vorphila

418 1838-1862, fünf Vorphila- bzw. markenlose Briefe aus unterschiedlichen Postorten, u.a. 
mit etwas undeutlichem Zweikreisstempel von 1856 ”CONSTANTINOPOLI / TYRKIA” 
und Ortsstempel Kalamai von 1857. Briefe ordentliche bis gute Bedarfserhaltung. b 50,- 

Griechenland

P 419 1878, Großer Hermeskopf, 30 Lepta Athener Druck, olivbraun auf creme, Einzelfrankatur 
auf Briefhülle aus Patras nach Amsterdam. Links oben Transitvermerk ”via Brindisi”, 
Marke breit- bis überrandig, entwertet ”Patrai / 20 AUG / 78”. Außerdem schwacher 
roter Transitstempel, rückseitig AK Amsterdam. Umschlag mit waagerechter Faltung, 
sonst sehr attraktiv und seltene Destination. Hermes für EF 380 Euro. 45 a b 90,- 

P 420 1927-1931, Freimarken, Neuauflagen der Drachmenwerte - 3, 10, 15 und 25 Drachmen 
(die 1 Drachme in Type I als ”Beigabe”). Alle Werte mit leichten Falzspuren (bei der 25 Dr. 
evtl. nur herstellungsbedingter Gummipunkt), Prachterhaltung, Mi.-Wert für postfrisch 
690 €.

313 II, 315 - 
317 II *    60,- 
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Griechenland

P 421 1940, Nationale Jugendorganisation, beide Sätze postfrisch komplett in makelloser 
Qualität, so sicher schwer aufzutreiben. Rückseitig hauchfeine Bleistiftsignatur ”GF” 
(Georges Fulpius?), Mi.-Wert 1.800 €, Hellas-Katalog 1.950 €. 427-446 **   350,- 

422 1950s, Meteora Monastery, not issued, five recess-printed epreuves in bluish-green (2), 
brown-orange, black and slate-blue. Four pieces denominated ”2dr.” and one without 
value. (*)  160,- 

P 423 1951, Apostel Paulus, der komplette Satz als postfrischer Eckrandviererblock, abgesehen 
von Haftspuren bei einem Wert der 10.000 Drachmenmarke. Hermes-Katalog für 
postfrische Viererblöcke 1.290 €. 578-581 **   160,- 

P 424 + 1960, Olympiade, Läufer, 4.50 Dr. mit Doppeldruck der schwarzen Farbe, ungebrauchtes 
Stück mit Falzspur am rechten Rand, links Bogenrand, Hellas-Katalog für postfrisch 700 €.

741 DD, Hellas 
858a *    80,- 

Los 425 ex Los 426

Griechenland - Griechische Besetzung Nord Epirus

P 425 DEDEAGATSCH 1913, 25 L. on 5 Stot. overprint frankend on PSC 10 L. on Bulgarian card 
(H & G No.18) two clear strikes of the Dedeagach postmark but not travelled through 
the post.   
DEDEAGATSCH 1913, 25 L. auf 5 St. zufrankiert auf GSK 10 L. Überdruck auf Bulgarien, 
zwei klare Stempel DEDEAGATSCH 27.JULI 13, nicht gelaufen. 6 PSC H&G 18 b 50,- 

Griechenland - Griechische Besetzung Türkei

P 426 1919-1922, acht Belege der griechischen Besetzung von Smyrna (Izmir), davon fünf ins 
europäische Ausland (ein R-Brief dabei) und drei in die Türkei, hier einer unfrankiert. 
Nicht häufiges kleines Brieflos. b 100,- 

Griechenland - Besonderheiten

427 Group of four different gutter sheets of twelve essays/machine proofs, on ungummed 
translucid paper with clear offset on reverse. (T) (*)  80,- 

Griechenland - Ganzsachen

P 428 1901, 5 Lepta-Ganzsachenkarte mit Beifrankatur 5 Lepta auf 1 Drachme (Mi.Nr. 118) 
entwertet ”Zakynthos 24.Mai.1901” (Zante) und nach Eberswalde (entsprechender 
Ankunftstempel vom 13.06.01) gelaufen. Die Karte hat leichtere Bedarfs- und 
Alterungsspuren sowie die Durchgangsstempel von Athen und Kerkyra. P 16 GA 70,- 
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Griechenland - Großbritannien

Los 428 ex Los 429

Großbritannien - Vorphila

P 429 1707-1709, three EL from London to Amsterdam with red taxation marks.   
1707-1709, drei vollständige Briefe aus London nach Amsterdam, jeweils mit Röteltaxe. 
Gute Erhaltung. b 260,- 

Los 430 Los 431

P 430 1755, incoming mail, letter from Utrecht to Leeds showing ”8” [sh] tax marking on front 
and Bishop mark FE-21 on backside. b 50,- 

P 431 1832, incoming mail, letter from BATH in the US to GOWES in England with nice clear 
strike of the red boxed PLYMOUTH/SHIP LETTER b 100,- 

Los 432
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Großbritannien

P 432 • 1851, ”LONDON PAID 24 MAR 1851” in vermilion on folded envelope endorsed ”via 
Marseilles” to Batavia/Dutch East Indies. Rated ”2/2 Sh.” resp. ”160” (Cents).   
1851, ”LONDON PAID 24 MAR 1851” in Zinnoberrot auf Briefhülle mit hs. Vermerk ”via 
Marseilles” nach Batavia / Niederländisch-Ostindien. Taxvermerke ”2/2 Sh.” bzw. ”160” 
(Cents). Gute Erhaltung. b 120,- 

Los 433 Los 434

Großbritannien

P 433 1840, 1 d black (almost deep black), cancelled with fine DUNDEE maltese cross red on 
complete folded letter. Stamp om three sides good margins, right touches, a decorative 
piece.   
1840, One Penny schwarz (fast tiefschwarz) als Einzelfrankatur auf vollständigem 
Brief aus Dundee nach Kirkcaldy (Schottland). Marke an drei Seiten gut gerandet, 
rechte Seite berührt, mit feinem roten DUNDEE-Malteserkreuz entwertet. Rückseitig 
dreizeiliger Aufgabestempel ”DUNDEE / JN 30 / 1840”. Dekorativer Beleg. 1 b 220,- 

P 434 1840, Victoria ”Black Penny” vollrandig geschnitten, entwertet mit rotem Stempel, als 
Einzelfrankatur auf leicht waagerecht und senkrecht gefaltetem Faltbrief (ohne Inhalt) 
nach Stratford on Avon. 1 b 80,- 

Los 435 Los 437

Los 436
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Großbritannien

P 435 1841, Penny black, plate 5 MK, with indistinct red Maltese Cross, fine used copy with full 
to large margins all round on a cover to Newbury Berks.   
1841, Penny black, Platte 5 MK, mit undeutlichem roten Malteserkreuzstempel, 
sehr feines Stück mit vollen bis breiten Rändern auf Brief aus Bristol nach Newbury 
(Berkshire). SG No. AS 25, 750 GBP. 1 b b 200,- 

P 436 1841, One Penny red, ”black” plate 11 with printing in red, horizontal strip of three, CA-
CC with large margins. Photo certificate by Louis BPP (2022) states ”slight vertical 
crease through CB and CC with a small thinned spot (...), otherwise in a very good state 
of preservation (....) A scarce multiple”.   
1841, One Penny rot, gedruckt von ”schwarzer Platte” 11 (für One Penny Black), 
waagerechter Dreierstreifen CA-CC, entwertet mit schwarzem Malteserstempel, alle 
Stücke nach aktuellem Attest Louis BPP (2022) breitrandig, leichter senkrechter Bug 
durch CB und CC mit einem kleinen dünneren Punkt, ansonsten in einem sehr guten 
Zustand und seltene Einheit. 

3 I b (3), SG 
AS74 (3) g 150,- 

P 437 1855, KRIMKRIEG, Brief aus Wolverhampton auf die Krim ”via Marseilles”, 
frankiert mit dreimal Queen Victoria, Two Pence auf bläulichem Papier für das 6 
Pence-Porto von Offiziersbriefen der 2. Gewichtsstufe. Alle Marken gut gerandet 
und einwandfrei (eine Marke unten berührt), mit Nummernstempel ”905” 
entwertet, auf der Rückseite Aufgabestempel ”Wolverhampton / JA 31 / 1855” und 
Londoner Transitstempel. Der Brief ging an einen Offizier des 77. (East Middlesex) 
Regiments an das Hauptquartier der Armee auf der Krim. Alterungsspuren und 
ausgeschnittenes Siegel auf der Rückseite, ansonsten attraktiver und seltener 
Beleg des Krimkrieges. SG 14 (3) b 500,- 

Los 438

Los 440 Los 441

ex Los 442 Los 443

ex Los 445
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Großbritannien - Ionische Inseln

P 438 • 1866, Victoria, 1 Penny rot gezähnt, Platten-Nr. 81, waagerechter Sechserstreifen in recht 
guter Qualität, sauber mit Duplex-Stempel Glasgow entwertet, auf Brief nach Göteborg 
/ Schweden. Roter Ovalstempel ”PD” und ”3”-Taxe auf der Vorderseite, rückseitig 
Transitstempel Hull, London und Lübeck (Kgl. Dänisches Postamt). Waagerechter 
Registraturbug, etwas knittrig, aber ganz attraktiver Beleg. 16 (6) b 100,- 

439 1890 Penny Postage Jubilee: Proof sheet with twelve impressions in black of the 
Guildhall datestamp of the 16th May 1890, the first day of the convention, and with 
embossed Coat of Arms on top, toned and creased at top otherwise fine. (M) g 80,- 

P 440 1911, imperforate Paper Trials for Downey Head issue on ”John Allen special finish” 
unwatermarked and ungummed paper, a horizontal pair of the 1d from left sheet margin 
(type d), two tiny spots in paper most probably due to their proof status (=no fault), BPA 
certificate (2018). SG 90, 473 (*)  50,- 

P 441 1913, ”Sea Horses”, Druck von Waterlow, die 2/6 Sh. schwärzlichbraun und 10 Sh. indigo, 
beide sauber ungebraucht mit Originalgummi und Falzrest, ideal gezähnt und gut bis 
sehr gut zentriert, Pracht, SG zusammen 1.300 GBP.

141 Ia, 143 Ia, 
SG 399, 402 *    300,- 

P 442 1918, ”Sea Horses”, Bradbury-Druck, drei einwandfreie und sauber ungebrauchte 
Exemplare, bei der 5 Sh. einige etwas abgestumpfte Zähne, wie für diese Ausgabe 
üblich, SG Wert 975 GBP. 141-143 III *    200,- 

P 443 1918, ”Sea Horses”, Bradbury-Druck, 5 Shillings karminrot, gut gezähntes und tadellos 
ungebrauchtes Exemplar mit Erstfalz, SG Wert 325 GBP. 142 III c, SG 416 *    60,- 

Großbritannien - Machin

444 1997, Machin head Courvoisier undenominated trial in light grey, complete sheet of 
100 stamps on gummed coated paper, gravure printing, right pane of gutter sheet of 
200 stamps with imprint on left and on right selvedge. SPECTACULAR, RARE AND 
ATTRACTIVE, DISCOVERED IN 2017. Certificates RPSL (copy) for similar sheet and 
Calves/Jacquart. (M) **   400,- 

Großbritannien - Markenheftchen

P 445 2001, drei gute Markenheftchen postfrisch, dabei U-Boot-Waffe, Punch & Judy und 
Hunde & Katzen. Pracht, Mi.-Wert 180 €. O-254, 255, 256 **   30,- 

Großbritannien - Dienstmarken

446 1883-1887, Viktoria Partie von 6 gestempelten Werten mit Aufdruck ”GOVT. PARCELS” 
in etwas unterschiedlicher Erhaltung. Enthalten sind u.a. 9 P. graugrün mit einigen 
fehlenden Zähnen unten, 4 1/2 P. karmin/gelbgrün mit einem Bug oben und 1 Sh. 
karminrot/gelbgrün. Michel ca. 1.240,- Euro 22,24,27,28,32,33 g 120,- 

Großbritannien - Ganzsachen

447 1902, proof with colour trial in carmine, see Huggins` note p. 132, with imprint 
”SPECIMEN”, bottom left note with ballpoint pen, punchhole, rare. GA 80,- 

Großbritannien - Feldpost

P 448 1951, Brit. Military Post, M.E.F. overprint on 5d. Geo VI used on registered letter to Praha, 
Czechoslovakia, George VI. 1 1/2 P. regular issue without overprint added, with Czech 
customs stamp and censor label, decorative, signed Vaccari.   
1951, Brit. Militärpost, M.E.F. Überdruck auf Georg VI., 5 P., verwendet auf Einschreiben 
nach Prag, Tschechoslowakei mit Zusatzfrankatur ohne Aufdruck George VI. 1 1/2 P., mit 
tschechischem Zollstempel und Zensoretikett, dekorativ, geprüft Vaccari. 14, GB 248 b 80,- 

Ionische Inseln - Lokalausgaben: Kefalonia und Ithaka

P 449 1941, Zwangszuschlagsmarken 10 L. und 20 L. von Griechenland (Mi.-Nr. 54-55) mit 
vierzeiligem Maschinenaufdruck über zwei Marken gehend, postfrisch mit üblichen 
Stockpunkten auf Gummiseite, die 10 L. geprüft u.a. Alberto Diena, die 20 L. nicht im 
Michel verzeichnet. Sassone 1.280 € für Falz, für postfrisch das Doppelte. Sassone 32,33 **   130,- 
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Großbritannien - Ionische Inseln

Los 450Los 449

Los 448 Los 451

P 450 1941, handstamped overprint on definitive 20l. unmounted mint, Sassone N58 (400 € 
for mounted mint), Mi. cat. 260 € 43 II, Sass. 58 **   80,- 

P 451 1941, handstamped overprint on 40l., vertical pair unmounted mint. This stamp is 
unlisted in the Michel, Sassone N59, 2000 Euro, Dr. Morandi photo certificate Sass. 59 (2) **   200,- 

P 452 1941, handstamped overprint on 50l dark green, complete sheet of 50 stamps containing 
10 pairs with both overprints (horizontally and diagonally) unmounted mint. Sassone 
N80, 80e, 6300 Euro. The German Michel catalogue does not list these pairs, for single 
stamps it is 2840 Euros. (M)   
1941,Handstempelaufdruck auf Zwangszuschlagsmarke 50 Lepta dunkelgrün, 
kompletter Bogen von 50 Marken mit 10 Paaren mit beiden Aufdrucken (waagerecht 
und diagonal) postfrisch, Sassone N80, 80e, Wert 6300 Euro. Der deutsche Michel-
Katalog führt diese Paare nicht auf, für Einzelmarken Wert 2840 Euro. Die Abbildung im 
Katalog zeigt einen Ausschnitt. (M) 

68 I/II, Sassone 
80, 80e **   250,- 

Los 452
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Irland- Island

Irland - Ganzsachen

453 1947, Telegram sheet 1sc. blue, unused, faint corner crease at lower right, extremely rare. 
Mi. 3.500,- €++. TB 5 GA 240,- 

Island

P 454 1898, 16a. and 20a. tied by ”REYKJAVIK 20.9.98” c.d.s. to registered cover to San 
Francisco (USA). A small tear right of the registrations mark is held together with 
a piece of sticky tape. Certification Jorgensen AIEP: ”The stamps, postmarks and 
cover are genuine in all respects”. Facit 13d, 15c. 9, 14 b 700,- 

P 455 1899, 5a. green, wide perforation, as single franking with cds ”REYKJAVIK, 29.6.99” on 
”Greetings from Iceland” postcard (port of Akureyre) to Neuchatel (Switzerland).   
1899, 5 A grün, weite Zähnung, als Einzelfrankatur mit Datumsbrückenstempel 
”REYKJAVIK, 29.6.99” auf ”Gruss aus Island”-Ansichtskarte (Hafen von Akureyre) nach 
Neuchatel (Schweiz). 13B Ak 180,- 

Los 454 Los 455

Los 456 Los 457

P 456 1907, Christian IX. und Frederik VIII., 6 Aurur und 5 Kronor, üblich zentriert, tadellos 
postfrische Werte, FACIT No. 79 und 90, Wert dort 7.700 SEK, mehr als das Dreifache 
der wie im Michel ähnlich hohen Falznotierung. 52, 62 **   150,- 

P 457 1922 registered and censored cover from Reykjavik to Erfurt, Germany via Edinburgh, 
franked by 1920/22 King Christian X. 3a.(x2), 4a., 5a.(x2), 20a. and 30a. for total 
70a., all tied by ”REYKJAVIK/1.IX.22” datestamp, boxed registration h/s and violet 
”Postüberwachungsstelle Erfurt” censor h/s on front, and on the reverse with Edinburgh 
'5 SP 22' ship landing dater as well as Erfurt '9.9.22' arrival c.d.s. The cover minimally 
reduced at top but still fine. ex 84/101 b 60,- 
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 Island

P 458 1925, 7a. to 50a. 'Views of Iceland', complete set, with postmark ”REYKJAVIK 20 III 26” 
on registered cover to Dallas (USA). On the reverse with various transit postmarks and 
arrival dater from April 13th, 1926. The envelope is slightly trimmed on the right, the 
lower left corner is missing.   
1925, 7 bis 50 A, Ansichten von Island, komplette Ausgabe, mit Datumsbrückenstempel 
”REYKJAVIK 20 III 26” auf Einschreibbrief nach Dallas (USA). Rückseitig diverse 
Transitstempel und Ankunftsstempel vom 13.4.26. Der Briefumschlag ist rechts etwas 
verkürzt, linke untere Ecke fehlt. b 100,- 

P 459 1930, SCHIFFSPOST, Brief aus Seydisfjördur nach Groningen, frankiert mit Freimarke 
Ansicht Rejkjavik, 35 Aurur, diese mit englischem Stempel ”EDINBURGH / 1 DE 30” 
entwertet, nebengesetzt Einzeiler ”PAQUEBOT”. An den Rändern Beförderungsspuren, 
sonst gute Erhaltung. 117 b 80,- 

Los 458 Los 459

Los 460 Los 461

P 460 1930, tête-bêche-strip of three stamps ”airmail falcon” 10a. used along with 5a. 
”Christian X” and airmail issue of 1928 on cover to the U.S.A., with cds ”REYKJAVIK 
16.IV.30” and sent via route ”Oslo - London” to East Orange, N.T. (USA). On the reverse 
with various transit marks of New York and arrival postmark of East Orange, N.T. Tear in 
the top of the envelope.   
1930, Kehrdruck-3er-Streifen Flugpost Falke, 5 A Christian X und Flugpost-Ausgabe 1928 
mit Datumsbrückenstempel ”REYKJAVIK 16.IV.30” via Leitweg ”Oslo - London” nach 
East Orange (USA). Rückseitig diverse Transitstempel New York und Ankunftsstempel 
von East Orang, N.T. Einriss oben im Briefumschlag. 86,122,123,140(3) b 180,- 
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 Island

P 461 1931, Einschreibbrief aus Seydisfjördur nach Groningen, frankiert mit Freimarke 
Reykjavik, 35 Aur. und einem waagerechten Paar Christian X., 15 Aurur, attraktiver Beleg, 
rs. TRansitstempel Reykjavik und Edinburgh sowie AK Groningen. Gute Erhaltung. 90 (2); 117 b 80,- 

Los 462 Los 463

P 462 1931, Einschreibbrief aus Akureyri nach Groningen / Niederlande, mit attraktiver 
Buntfrankatur aus Christian X., Mi.-Nr. 99 (3), 90 und Freimarke Rejkjavik, 35 Aur. (Mi.-
Nr. 117). Rs. AK Rollstempel Groningen 9.9.31, gute Erhaltung. 90, 99 (3), 117 b 60,- 

P 463 1941, 100th birthday of Matthias Jochumsson with red overprint of the new value, as a 
block of six with cds ”REYKJAVIK 6.3.41” on registered first day cover to Stockholm. The 
envelope has hinge marks in three corners.   
1941, 100. Geburtstag von Matthias Jochumsson mit rotem Aufdruck des neuen Wertes, 
als Sechserblock mit Datumsbrückenstempel ”REYKJAVIK 6.3.41” auf Einschreib-
Ersttagsbrief nach Stockholm. Der Briefumschlag weist in drei Ecken Falzreste auf. Mi. 
360,- EUR. 222 (6) FDC 180,- 

Los 464

Island - Dienstmarken

P 464 1930, Officials ‚1000 years Allthing‘, 15 values up to 10kr., each with red or blue 
overprint and cds ”PINGVELLIR 26.VI.30” on two registered letters to Reykjavik. 
Each with arrival postmark of the following day on the reverse. Attractive and rare. 
(T)   
1930, 1000 Jahre Allthing (Landtag), Freimarken mit rotem bzw. blauem Aufdruck, 
mit Datumsbrückenstempel ”PINGVELLIR 26.VI.30” auf zwei Einschreibbriefen nach 
Reykjavik. Jeweils rückseitig mit Ankunftsstempel vom Folgetag. Attraktiv und selten. (T) D 44/58 b 650,- 
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 Island - Italien

Los 468

Island - Stempel

P 465 SCHIFFSPOST, ungewöhnlicher Einzeiler-Stempel ”pr. Skib fra Island” auf illustriertem 
Firmenbrief (Holz- und Baustofffirma), frankiert mit waagerechten Paar Christian X., 20 
Aurur braun nach Gera-Reuß. Marken klar entwertet ”AALBORG / 16.5.23”, Prachtbeleg. 101 (2) b 80,- 

Italien - Vorphila

466 1857, markenloser Brief mit Inhalt aus Civitavecchia nach Arnheim / Holland, mit hs. 
Taxe und frz. Transitstempel in rot ”E. PONT. / MARSEILLE 2 / 4 NOV 57”. Rs. AK Arnhem, 
saubere Erhaltung. b 40,- 

467 1859, markenloser Brief mit Inhalt aus Turin nach Arnheim / Holland, mit hs. Taxe und 
frz. Transitstempel in rot ”SARDAIGNE / CULOZ / 15 OCT. 59”. Rs. AK Arnhem, saubere 
Erhaltung. b 40,- 

Italien - Altitalienische Staaten: Kirchenstaat

P 468 1866, Brief aus Rom nach London mit besserem Grenzübergangsstempel ”ITALIE 3 /
LANSLEBOURG 3” in rot und Postvertragsstempel ”FR 3F 76c” (Van der Linden 1289; 
Bewertung 4). b 100,- 

Los 469 Los 470

P 469 1868, Aug 24, 20c. ”rosso bruno” auf Kabinettbrief nach Neapel, Sassone N.27c, 2500 
Euro, geprüft Sorani. Sass. 27c b 220,- 

Los 465
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Italien

Los 471 ex Los 474

Los 476

Los 472 Los 473 Los 475 Los 477 Los 478

Italien - Altitalienische Staaten: Modena

P 470 1852, Freimarken 15 Cent. schwarz auf gelb und 25 cent. schwarz auf bräunlich (rechts 
in der Mitte etwas durch Nebenmarke gequetscht) vom Unterrand, jeweils vollrandig 
geschnitten, entwertet mit Strichstempel, zusammen als Zweifarbenfrankatur auf 
Faltbrief mit seltenem Zierstempel ”BRESCELLO”, welcher nach Rimini gelaufen ist. 3 II, 4 II b 200,- 

Italien - Altitalienische Staaten: Neapel

P 471 1860, Brief von CHIETI nach Neapel mit 1 Grana mit rechts besonders starker 
Trennungslinie und 2 Stück 2 Grana. Senkr. Briefbug durch die rechte Marke gehend, 
dennoch attraktiv! 2, 3 b 120,- 

P 472 1858, 10 Grana braunrosa (Type I), breitrandiges und einwandfreies, mit Kastenstempel 
”ANNULATO” entwertetes Exemplar, geprüft Sorrani. Sassone Wert 400 €. 5, Sassone 10 g 50,- 
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Italien

Italien - Altitalienische Staaten: Sardinien

P 473 1863, 10 c. gelbbraun mit Abart ”Druck auf Gummiseite”, waagerechtes Paar, postfrisch, 
Fotoattest Dr. Avi. Sassone 10,000 €   
1863, 10 centesimi bistro con al varietà ”gommatto al recto”, in coppia orizzontale, nuova 
con gomma integra, Certificate Dr. Avi. Sassone 10.000 € 

11 var, Sassone 
14 E var **   220,- 

P 474 1860-1861, zwei Briefe, davon einmal die 20 Cmi. blau auf Brief nach Echelles, Marke 
links berührt, Teil der Adresse ausgeschnitten, und eine an zwei Seiten angeschnittene 
40 Cmi. scharlachrot (Sassone No. 16 D a) aus Genua nach Nizza, entwertet mit 
FRANZÖSISCHEM Losange-Stempel ”4226” (Nizza) und Fotoattest Bottacchi (2004). 12a, 13 b b 80,- 

Italien - Altitalienische Staaten: Toscana

P 475 1851, Freimarke 1 Soldo gelb auf graublauem Papier, vollrandig geschnitten, gestempelt, 
in einwandfreier Erhaltung und mit Altsignaturen. Laut Fotobefund Diena (auf deutsch) 
ist die Marke echt und tadellos. Michel 1.500,- Euro 2 y g 400,- 

P 476 1852, 22.12., Brief mit Dreierstreifen 1 Cr. karmin, von FIRENZE nach Rom. Marken im 
Schnitt nicht perfekt, aber gute Frankatur, Sassone als billigste Farbe 3750 Euro 4x (3) b 150,- 

Italien

P 477 1861, Neapel, Viktor Emanuel II. im Prägedruck, 1 Grana schwarz ungebraucht, mehrere 
Falzreste, größtenteils Originalgummi mit Gummibügen, insgesamt sehr feines 
Exemplar, geprüft Drahn. Mi.-Wert 320 €, Sassone Province Napoletane, No. 19, 650 €. 3 *    50,- 

P 478 1861, PROVINCE NAPLES 5 C vermilion original forgery to the detriment of the 
italian post, cancelled with one-circle postmark, the stamp is in usual condition 
with defects, photo-certificate Oliva (Sassone 40.000.-), a very rare item!   
1861, PROVINZ NEAPEL 5 C ziegelrot Original-Fälschung zum Schaden der Post 
entwertet mit K1, die Marke ist in üblicher Erhaltung mit Mängeln, Fotoattest Oliva 
(Sassone 40.000.-), sehr seltenes Exemplar! 

5 Fä., Sass. Prov. 
Neaple F4 g 600,- 

P 479 1880, Zeitungsmarken-Aushilfsausgabe, 2 C. auf Dienstmarke 0,02 Lire zusammen mit 
Ziffernzeichnung 1863, 1 Cmi. als Frankatur auf einer Ausgabe der Zeitung ”L´Omnibus” 
aus Neapel nach Venedig. Marken in der Zähnung etwas stockfleckig, sonst gut 
erhaltenes Exemplar. 29, 23 b 70,- 

Los 479
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Italien

Los 480 Los 481

Los 482 Los 483

P 480 1925, Victor Emanuel III 70cmi EXPRES with inverted surcharge unmounted mint, 
signed E.Diena. Unlisted in the German ”Michel” catalogue, Sassone No. Espressi 9a, 
1000 Euro.   
1925, Victor Emanuel III, 70 cmi EXPRES mit kopfstehendem Aufdruck, tadellos 
postfrisch, signiert E. Diena. Im Michel nicht gelistet, Sassone Nr. Espressi 9a, 1000 Euro. 

Sassone 
Expressi 9a, Mi. 

212 var **   100,- 

P 481 1926, 2,50 L. ”Expres” proof in a block of four unmounted mint, signed Raybaudi, 
Sassone 1600 Euro.   
1926, 2,50 L. ”Expres”, Probedruck in einem Viererblock ungezähnt postfrisch, signiert 
Raybaudi, Sassone 1600 Euro. 

Sassone 
Espressi P14 (4), 

248 P (4) **/v 100,- 

P 482 1935, Express-Aerogramm, frankiert mit der guten Luftpostmarke 4.50 + 2 Lire aus 
dem Satz zu 100 Jahren Tapferkeitsmedaille, dazu Luftpostmarke Pegasus, 5 Lire und 
Eilmarke, 2.50 Lire, aus Genua nach Rio de Janeiro, über Air France. Brief mit 12 Lire um 
1.25 überfrankiert, dabei ein sehr schöner und gut erhaltener Beleg mit entsprechendem 
Fotoattest Caffaz (2000). Rs. Durchgangs- und Ankunftstempel. 332, 436, 513 b 280,- 

P 483 1933, Geschwaderflug Rom-Chicago, ”RANI”, beide Dreierstreifen zu 19,75 und 44,75 
Lire, jeweils mit sauberer und klarer Entwertung ”ROMA FERROVIA / CROCIERA AEREA 
(etc.)” vom 14.6. bzw. 15.6.1933, tadellose Qualität. Sassone 51-52 P, 5.000 €; Mi.-Wert 
3.800 €. 445-446 g 400,- 

484 1934, 2 L on 2 L yellow ”First Flight Rome - Buenos Aires”, together with 25 c green 
on WRAPPER with special cancel and flight cachet, addressed for Bueons Aires. Rare 
wrapper/tarif for this flight. 459, 419 b 120,- 
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Italien

P 485 1934, Postflug Rom-Mogadiscio (Mogadischu), Höchstwert der Luftpostausgabe 10 
Lire, zusammen mit Freimarke, 1.75 Lire rotorange auf R-Luftpostbrief aus Florenz nach 
Mogadischu, vordersietig rhombenförmiger Flugstempel ”VOLO POSTALE / ROMA 
MOGADISCIO”, rs. fehlt obere Briefklappe. Brief etwas fleckig, geprüft Alberto Diena 
und Luigi Gazzi, Sassone 2.000 €. 519, 310 f 270,- 

P 486 1944, Republica Sociale, 2,50l Express stamp with overprint proof ”two impressions of 
Fascies and without text”, unmounted mint, Raybaudi photo certificate.   
1944, Soziale Republik, 2,50 Lire-Expressmarke mit Probe-Aufdruck ”zwei Abdrücke 
von Liktorenbündeln und ohne Text”, tadellos postfrisch, Fotobefund Raybaudi (1999) 
erwähnt 108 bekannte Exemplare. 

649 Probe, 
Sassone N 

16 var **   180,- 

P 487 1945, 23.1., Soziale Republik, Brief aus Mailand nach Triest, mit drei Werten frankiert, 
bei der Ankunft mit 1 L. Freimarke mit ”T”-Stempel als Nachporto. Freimarken als 
Portomarken verwendet sind selten. 667, 602 (2), 659 b 90,- 

488 1949, SONDERPORTO, Bücherzettel (”Cedola di commissione libraria”) aus Cassano 
Irpino nach Modena, frankiert mit ERP-Sondermarke 5 Lire und Freimarkenausgabe 
1945, 2 Lire als Sonderporto von 7 Lire. Beide Werte einwandfrei, sauber entwertet 
”CASSANO IRPINO / AVELLINO / 16 8 49”. Trotz des dünnen Papiers Beleg recht gut 
erhalten, unten rechts minimal gestützt. 691, 774 b 30,- 

Los 485 Los 487

ex Los 489Los 486 ex Los 490

P 489 1948, 100. Jahrestag der Erhebung von 1848, kompletter Satz inklusive Eilmarke, alle 
Werte tadellos postfrisch, bei der 20 Lire zwei stumpfe Zähne, aber die hohen Werte 
Pracht. Mi.-Wert 600 €.

748-760, 
Sassone 580-

591, E 32 **   80,- 

P 490 1949-1951, kleines Lot aus tadellos postfrischen Sondermarken, im Einzelnen Mi.-Nr. 
767-770, 780, 784-785, 802-804, 830-831, bis auf gummifreie Stelle bei 768 alle Pracht, 
Mi.-Wert zusammen 380 €. ex 767-831 **   70,- 

P 491 1950, Heiliges Jahr, beide Werte in tadellos postfrischen Eckrandviererblöcken, Pracht, 
Mi.-Wert 400 €, Sassone für Viererblock 500 €.

793-794 Sassone 
620-621 **/v 80,- 
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Italien

ex Los 491 Los 492

P 492 1951, Monte Cassino, beide Werte in tadellos postfrischen Randviererblöcken, Pracht, 
Mi.-Wert 320 €, Sassone für Viererblock 475 €.

837-838 Sassone 
664-665 **/v 80,- 

Los 493 ex Los 495

P 493 1976, Italia Turrita, 150 Lire purpurviolett, komplett verzähnter Bogen zu 100 Stück 
mit dem besonderen Effekt, daß durch die Verzähnung die linke und rechte Hälfte des 
Bogendrucks vertauscht wurden und dadurch in der Mitte ein breiter Zwischensteg 
entstanden ist. Ungebraucht ohne Gummi wie verausgabt, tadellos erhaltenes und 
dekoratives Stück. Im Sassone nicht verzeichnet. (M)

Michel 1522 var 
(100), Sassone 

1083 A var (*)  300,- 

494 1990, Fußballweltmeisterschaft in Italien, Block mit sechs 800 Lire-Werten im Übermaß 
114 x 134 mm statt 114 x 128 mm, tadellos postfrisch, Sassone 150 €.

Block 7 var, 
Sassone 8 b **   30,- 

P 495 2006, Grußmarken zum Erreichen der Volljährigkeit, beide Blocks in den Präsent-
Umschlägen der italienischen Post mit Anschreiben des italienischen Postministers 
(rosa Marke für Mädchen, blaue für Jungen), sehr geringe Auflage, Pracht, Mi.-Wert 
1.000 €, Sassone Foglietti 43/44 zusammen 1.500 €. Block A 36, B 36 **   250,- 
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Italien

Los 496 Los 497 ex Los 498

P 496 2008, 100 Jahre Corriere dei Piccoli, Oberrandviererblock mit seltenem Barcode-
Eindruck, tadellos postfrisch. Bislang weder im Sassone noch im Michel verzeichnet.

3279 var, 
Sassone 3070 

var **/v 100,- 

Italien - Dienstmarken

P 497 1934, Dienstmarke für den Postflug Rom-Mogadiscio 10 Lire blaugrau gestempelt ”....NE 
TIBERIO...” in tadelloser Erhaltung. Wegen der Stempelproblematik günstig angesetzt. 10 g/f 300,- 

Italien - Gebührenmarken: Paketzustellung

P 498 1953, Gebührenmarken für Paketzustellung 4 Werte komplett mit Wasserzeichen 3 in 
tadelloser postfrischer Erhaltung. Michel 550,- Euro 1/4 **   120,- 

P 499 1955, Gebührenmarke für Paketzustellung 75 Lire sepia mit Wasserzeichen 4 in 
tadelloser postfrischer Erhaltung. Michel 400,- Euro 7 **   100,- 

Italien - Portomarken

P 500 1890, 5 cent. orange/carmin, horizontal gutter pair, cancelled ”TRIESTE CENTRO 
8.7.1920” in perfect condition. One other example of this rarity is known, in a strip 
of three on a letter, also from Trieste. Certificate Dr. Avi.   
1890, 5 Centesimi orange und karmin im waagerechten Paar mit Zwischensteg, 
gestempelt ”TRIESTE CENTRO 8.7.1920”, in einwandfreier Erhaltung. An Paaren mit 
Zwischensteg der 5 Cent. kennt man nur ein weiteres in einem Dreierstreifen auf Brief, 
auch in Triest verwendet, das Vorliegende ist das einzig bekannte lose gestempelte 
Exemplar. Fotoattest Dr. Avi SBPV.   
1890, Segnatasse 5 cent. arancio e carmino, coppia orizzontale con interspazio di 
gruppo, timbrata ”Trieste Centro 8.7.1920”. Conosco solo un‘altra coppia con intersapzio 
in una stricia di tre su lettera pure usata a Trieste, questa è l‘unica nota usata sciolta. 
Certificato Dr. Avi. 5 b g 1.600,- 

501 1955, Portomarke 8 Lire dunkelrotlila mit Wasserzeichen 4 in tadelloser postfrischer 
Erhaltung. Michel 200,- Euro 89 **   50,- 

Los 499 Los 500 Los 506
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Italienische Besetzung 1918/23 - Gemeinschaftsausgabe

P 502 1919, Viktor Emanuel III. mit Aufdruck 60 cent. di corona auf 60 Cmi., Viererblock mit 
zentrischem Stempel ”TRENTO / 16.4.19” auf Einschreibbrief aus Trient nach Basel, rs. 
Durchgangsstempel ”MILANO POSTA ESTERA / RACCOMANDATO” und AK Basel, sehr 
seltener Beleg mit kleineren Flecken, sonst gute Erhaltung, Marken tadellos. 10 (4) b/v 180,- 

Italienische Besetzung 1941/43 - Laibach

P 503 1941, Rotkreuzausgabe II, nicht mehr amtlich herausgegeben, kompletter Satz auf 
(gelaufenem?) Brief aus Lubljana / Laibach mit offenbar falsch eingestelltem Datem 
”7.VI.41” nach Latisana (Udine), rs. zwei Ankunftstempel vom 30.6.41. Brief senkrechter 
Faltbug und Beförderungsspuren, Marken tadellos. Sassone Wert für Satzbrief 2.500 €.

III a - d, Sassone 
57-60 b 270,- 

Los 502 Los 503

Los 504 ex Los 505

Italien - Alliierte Militärregierung - Campione

P 504 1944, Mischfrankatur von Marken der ersten beiden Ausgaben. die 0.30 Fr. in der 
guten Zähnung A und die 0,05 Fr. der zweiten Ausgabe zweimal auf tadellos sauberem 
Auslands-R-Brief von Campione nach Zürich mit klarem Aufgabe- und Ankunftstempel 
in sehr guter Erhaltung. 4 A, 6 (2) b 50,- 

Italienische Post in Albanien

P 505 INSEL SASENO, 1941, 7.8. und 8.8., zwei Bedarfsbriefe nach Italien, je 50 L. frankiert, 
Umschläge oben etwas unsauber geöffnet. Saseno kam nach dem 2. Weltkrieg wieder 
an Albanien. Italien 307, 626 b 80,- 

Italienische Post in der Levante

P 506 1909, 20pi on 5l overprinted GERUSALEMME, mint hinged orig. gum, very fine, Sassone 
N7, 1750 Euro, Mi. 450 Euro   
1909, 20 Piaster auf 5 Lire mit Aufdruck GERUSALEMME, sauber ungebraucht mit 
vollständiger Original-Gummierung, Sassone N7, 1750 Euro, Mi. 450 Euro. 26 II *    100,- 
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Italien

P 507 1909, Ganzsache mit Wertstempel Viktor Emanuel III. nach links, 10 Centesimi und 
Wertaufdruck ”20 Para 20”, sauber abgestempelt ”GERUSALEMME / 26 12 09” auf 
unbeschrifteter Karte nach Bremerhaven, gute Erhaltung. P 35 GA 100,- 

Italien - Ganzsachen

P 508 1881-1921, vier verschiedene Ganzsachen mit interessanten Destinationen - Mi.-Nr. P 
6 aus Vercurago nach Dorpat (Rußland / später Tartu, Estland), Antwortkarte P 11 aus 
Mailand nach Smyrna (Osmanisches Reich, rs. AK Smyrne), P 48 I mit Zusatzfrankatur 
V.E.III 25 Cmi. aus Livorno nach Granada / Nicaragua und schließlich Italienische 
Besetzung 1918 ff., Gemeinschaftsausgabe P 8 I aus Triest nach Bukarest / Rumänien 
mit italienischen Zensurstempeln. Alle Karten im Netz abgebildet. GA 100,- 

Los 507 ex Los 508

ex Los 509 Los 510

P 509 1933, Bildpostkarten zur Werbung für den Tourismus, Wertstempel Viktor Emanuel III., 
75 Cmi. rpt. Sechs verschiedene ungebrauchte Karten in guter Erhaltung mit Motiven 
u.a. Gardone (Brescia), Anversa Degli Abruzzi, Isole Borromee. Mi.-Wert zusammen 270 
€. P 96 (6) GA 60,- 

P 510 1945, Paketkarte zu 2.50 Lire mit dreizeiligem Überdruck ”REPUBBLICA SOCIALE 
ITALIANA”, Zusatzfrankatur vier halbe Paketmarken (zweimal 4 Lire, einmal 3 Lire und 
25 Cmi.) auf Karte aus Arcole nach Gößnitz (Kreis Altenburg) in das Gemeinschaftslager 
VIII vom 4.1.1945. Oben einige Risse, insgesamt guterhaltenes Stück einer seltenen 
Ganzsache. AP 92 GA 100,- 
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Italien

Italien - Besonderheiten

P 511 1868, Vordruck einer Bescheinigung über die Rücksendung eines eingeschriebenen 
Briefes (Ricevuta di ritorno) nach Venedig, braunes Kartonpapier, Gebühr entrichtet 
mit Victor Emanuel II, 20 Cmi. hellblau, dreimal senkrecht gefaltet, leichte Altersspuren, 
interessantes Stück. 26 b b 90,- 

Los 511

Los 512

P 512 1870, Vordruck (No. 24) einer Bescheinigung über die Rücksendung eines 
eingeschriebenen Briefes (Ricevuta di ritorno) aus Vicenza nach Mailand, dünnes 
gelbes Papier, Gebühr entrichtet mit Victor Emanuel II, 20 Cmi. hellblau, leichte Knitter, 
bei dem dünnen Papier aber tolerabel und attraktives Stück. 26 b b 100,- 

P 513 1880, Vordruck (No. 20) einer Bescheinigung über die Rücksendung eines 
eingeschriebenen Briefes (Ricevuta di ritorno) aus Mailand nach Brescia, Gebühr 
entrichtet mit Victor Emanuel II, 20 Cmi. orange, einmal waagerecht und einmal 
senkrecht gefaltet, attraktives Stück. 28 b 90,- 

P 514 1885, Vordruck (No. 24) einer Bescheinigung über die Rücksendung eines 
eingeschriebenen Briefes (Ricevuta di ritorno) aus Pieve Di Cento nach Ferrara, dünnes 
gelbes Papier, Gebühr entrichtet mit Umberto I., 20 Cmi. braunorange, leichte Knitter 
und senkrechter Faltbug, sonst Pracht. 39 A b 70,- 
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Italien

Los 513

Los 514

Los 515

P 515 1887, Vordruck (neue No. 24) einer Bescheinigung über die Rücksendung eines 
eingeschriebenen Briefes (Ricevuta di ritorno) aus Poggio Mirteto nach Rom, Gebühr 
entrichtet mit Umberto I., 20 C. braunorange, senkrechter Faltbug, tadellos erhalten. 39 A b 70,- 

Los 517
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Italien - Liechtenstein

516 1897-1900, vier verschiedene Quittungen über zurückgesandte Sendungen (ricevuta di 
ritorno), jeweils frankiert mit Umberto I, Ausgabe 1893 10 Cmi. (zweimal) und 20 Cmi. 
(zweimal), saubere Erhaltung. b 80,- 

P 517 1903, Ansichtspostkarte (Motiv ”Soochow girl” - Suzhou-Mädchen), bildseitig frankiert 
mit China 1/2 Cent, diese abgestempelt ”SHANGHAI / LOCAL POST”, mit italienischer 
Schiffspost befördert nach Venedig. Anschriftenseite frankiert mit Wappen, 2 Cmi., 
diese entwertet mit Stempel des italienischen Schiffs ”CALABRIA”. Reizvolles Stück.

Italien 75, 
China 47 b 80,- 

518 1905, Empfangsbestätigung eines Einschreibens aus Pontedera nach Livorno, Gebühr 
bezahlt mit Floreale, Viktor Emanuel III., 20 C. braunorange (Faltbug durch Marke) 
auf Formular (Avviso di ricevimento). Dazu der originale R-Briefumschlag der Post aus 
Livorno nach Pontedera mit rückseitigem Eingangsstempel. b 60,- 

519 1906 Italien Vordruckbrief ”Union Postale Universelle VI Congres” gebr. mit MiF als 
Einschreibebrief von Rom n. Frankreich, entspr. Sonder-R-Zettel und SST und Aufkleber 
”Postes Télégraphe..”, sehr selten b 80,- 

ex Los 520 Los 521

P 520 1944-1945, BARFRANKATUREN, sieben Belege mit unterschiedlichen Gebühr-
bezahlt-Stempeln wegen Markenmangels, davon einmal Einzeiler ”Tassa Pagata” 
(aus Casale Monferrato). sonst Ovalstempel ”R.P. Pagato” bzw. aptiert ”P. Pagato”, 
davon ein Orts-R-Brief innerhalb von Fiume mit rückseitigem ital. Zensurbanderole-
Teil und vorderseitigem jugoslawischen Zensurstempel ”VOJNA CENZURA / RIJEKA”. 
Interessantes Los, alle Belege im Netz. b 80,- 

Lettland - Vorphila

P 521 1778, RIGA straightline cancellation (scarcer early type) on entire letter from Amsterdam 
to Pernau, several taxations on backside. b 110,- 

Los 522
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Liechtenstein - Luxemburg

Liechtenstein

P 522 1918, 60 Jahre Thronbesteigung Johann II., 20 Heller opalgrün, attraktive 
Mehrfachfrankatur auf R-Brief aus Vaduz nach Benneckenstein (Harz), jede Marke 
entwertet ”VADUZ / 29. XII. 18”, links Zensurbanderole ”Unter Kriegsrecht geöffnet”. 
Rs. AK Benneckenstein. 10 (3) b 50,- 

Los 523 ex Los 526

P 523 1934, FLUGPOST, Luftpostmarken Adler, 30 Rp. dunkelcyanblau als Einzelfrankatur auf 
Zubringerpost für den Erstflug La Chaux-de-Fonds - Bern vom 23.4.1936, im Michel-
Liechtenstein-Spezial, Nr. 63 a ausgewiesen für La Chaux-de-Fonds - BIEL (Kanton 
Bern). Marke entwertet ”VADUZ / 17.IV.36”, wie Beleg in tadelloser Erhaltung.

146x, Zumstein 
F 12 y e 40,- 

524 1952-1954, Gemälde III, der komplette Satz verteilt auf drei interessante Belege - die 20 
Rp. als Zusatzfrankatur für Auslandsporto auf Kartenbrief mit Wertstempel Enzian, 20 
Rp. aus Schaan nach Böblingen / Württemberg, entwertet ”SCHAAN / 22. VII. 52”, die 
30 Rp. als Einzelfrankatur auf Einschreibbrief des Vermittler-Amts Vaduz nach Mauren 
(rs. AK Mauren) und schließlich die 40 Rp. als Frankatur eines Briefs aus Vaduz nach 
Lundy (England) mit Zusatzfrankatur Lundy, 1/2 Puffin. K1/02 b/GA 30,- 

525 1954, sieben Maximumkarten von Gemälden der fürstlichen Gemäldegalerie aus den 
Sätzen II bis IV, dabei Mi.-Nr. 301-303 (Zumstein W 24-26) komplett, 307 (Z 251) und 
311-312, 314 (Z 255-56, 258), aus Satz IV. Prachterhaltung. ex 301-314 Mk 50,- 

P 526 1953, Gemälde IV, der komplette Satz verteilt auf vier interessante Belege - die 10 Rp. 
als EF auf Karte mit Landpost-Kastenstempel ”Schellenberg / 22. X. 53”, die 20 Rp. im 
Viererblock auf Ersttags-R-Brief der Vaduzer Post nach Dänemark, die 30 Rp. als EF auf 
Einschreibbrief mit Landpost-Kastenstempel ”Schellenberg / 8. X. 53” und schließlich 
die 40 Rp. als portogerechte EF auf Brief aus Schaan nach Aurich (Ostfriesland). 311-314

b/
FDC 50,- 

527 1957, Bäume und Sträucher I, kompletter Satz auf gelaufenem Ersttags-R-Brief aus 
Vaduz nach Allentown / Pennsylvania. Marken entwertet mit Tagesstempel ”VADUZ / 
10. IX. 57”, rs. AK ALLENTOWN vom 27.9.1957. Marken und Beleg Pracht.

357-359, 
Zumstein 

301-303 FDC 30,- 

Luxemburg

P 528 1868, COMBINED FRANKING NORTH GERMAN FEDERATION-LUXEMBOURG: 
incoming lettersheet from ”CASSEL 4/8” bearing 1gr. carmine perf. and addressed 
to WILTZ, from there 6.8. redirected to OSTENDE/Belgium, franked with two 
copies 10c. violet rouletted issue, on reverse five (faint/smudgy) transit marks 
5.8./7.8. Unusual and attractive combination! 17 (2), NDP 16 b 1.350,- 

P 529 1892, 31.10., Paketkarte mit seltener Frankatur aus 4x 1 Fr. lila (zwei Paare) und 
der guten 12 1/2c., von LUXEMBOURG GARE nach Würzburg. Sehr seltene hohe 
Frankatur in taufrischer Erhaltung, ein Schaustück! 50, 55 (4) b 500,- 
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Luxemburg - Monaco

Los 528

Mittellitauen

P 530 1921, Registered mixed franking on cover with 1920 2m Coat of arms violett and 
additional three single 6m tied by cds. ”WILNO 24 4 21” alongside purple boxed ”R 
- Wilno I” to Lemberg (Lviv, Lwow) Ukraine. FRANKED CORRESPONDANCE FROM 
CENTRAL LITHUANIA IS CONSISTENTLY RARE IN PARTICULAR WITH SUCH A MIXED 
ISSUE FRANKING. Fine, signed Petriuk PZF 3A,18A b 150,- 

Los 529 Los 530

Los 532Los 531

P 531 1921, 2m. tied by cds. ”WILNO -7.VII.21” (Litwa Środkowa) on picture postcard to 
Lodz, Poland correctly paying the 2M Polish domestic rate of 15 December 1920. 
COMMERCIAL CORRESPONDANCE FROM CENTRAL LITHUANIA (BALTIC STATES) IS 
CONSISTENTLY RARE, IN PARTICULAR PICTURE POSTCARDS WHICH ARE NEARLY 
NEVER FOUND. Very Fine. Signed and certificate Petriuk PZF (2021) 35 Ak 300,- 
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Monaco - Niederlande

Monaco - Vorphila

P 532 1853, blauer Dkr MONACO 21 DIC 53 auf Brief im Damenformat nach Nizza , rs. 
Datums-L1 22.DIC, Kab. b 300,- 

Monaco

P 533 + 1891, Fürst Albert I., 5 Francs karmin auf grünlich, DOPPELDRUCK, ungezähnte und 
ungummierte Druckprobe im unteren linken Eckrand-Viererblock, Papier leicht getönt, 
eine Marke helle Stelle, aonsonsten interessante Ergänzung für die Sammlung. Dallay 
No. 21 c (”impression double de mise en train”), 150 € pro Stück. 21 a Probe (4) (*)  80,- 

Niederlande - Vorphila

P 534 1681, early letter from Hague to Amsterdam showing double cross in bottom left corner 
(= all paid) and ”3S” [stuiver] mark. This is a letter from the well-known ”Uilenbroek” 
correspondence with the name mostly altered to ”Molenbroek” o/w very fine. b 120,- 

Los 533 Los 534

Los 536

Los 535 Los 537
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Niederlande

P 535 1685, Dec 21, letter from Amsterdam to Livorno with ms ”fco Mantua” [paid to Mantua 
- with double cross marking on the backside], taxed 3 4 (which was 3 Soldi 4 Denari for 
the Mantua to Livorno leg), extremely fine early commercial letter to the company of 
Venturini.   
1685, Brief von Amsterdam nach Livorno mit ms ”fco Mantua” [bezahlt bis nach Mantua 
- mit Doppelkreuzmarkierung auf der Rückseite], taxiert mit 3 4 (3 Soldi 4 Denari für die 
Strecke Mantua-Livorno), sehr schöner früher Handelsbrief an die Firma Venturini. b 80,- 

P 536 1698, Aug 7, letter from Amsterdam to Valenciennes (which was French after the 
Netherland`s War of 1678) showing tax mark ”4” [sols] and forwarding remark ”pr. 
adrezzo dal Proli d`...” Extremely fine!   
1698, Brief aus Amsterdam nach Valenciennes (das nach Ende des Holländischen 
Krieges von 1678 französisch war) mit Steuerzeichen ”4” [Sols] und Nachsendevermerk 
”pr. adrezzo dal Proli d`...” Sehr feine Erhaltung! b 90,- 

Los 538 Los 539

P 537 1706, Sep 19, letter from Harlem to Antwerp endorsed at lower left ”met de Packje” 
with invoice inside for postage and packet fees. An enormous ”96” [sols] charge in 
manuscript on front, extremely fine! b 150,- 

P 538 1753 (May 30) entire letter from Den Haag to Ghent/Gand written by a Swiss Colonel 
Schmid von Grüneck to a Captain in the Regiment Grison de Planta with red HOLLANDE 
straight-line applied.   
1753, 30. Mai, vollständiger Brief von Den Haag nach Gent, geschrieben von einem 
schweizer Major Schmid v. Grüneck an einen Captain im ”Regiment Grison de Planta”, 
mit rotem L1 HOLLANDE. Taxierungen ”6” und ”VIII” in Rötel. b 120,- 

Niederlande

P 539 1924, Einschreibbrief aus Amsterdam nach Paris, frankiert mit der Flugpostausgabe 1921 
sowie mit den wegen Streiks ungezähnt herausgegebenen Wilhelmina 5 und 10 C., auf 
Brief gesucht. Trotz entsprechenden Vermerks wohl kein Luftpostbrief, Brief innerhalb 
von Paris weitergeleitet, Empfänger unbekannt (Rahmenstempel INCONNU auf 
Rückseite). Vorderseitig Stempel ”[RE] TOUR / [A] L´ENVOYEUR”. Beförderungsspuren, 
insgesamt sehr attraktiver Beleg. (T)

102-104, 
110-111 b 50,- 

P 540 1943, 26.5., Brief aus Den Haag an einen Kriegsgefangenen in Thailand, ”via Japan”, 
weitergeleitet nach Burma, mit Zensurstreifen ”Passed by Censor / No.8 Branch of the 
Prisoners of War Camp”, im Umschlag Gebrauchsspuren. b 100,- 

P 541 1944, 17.IV., portofreier Kriegsgefangenenbrief aus Amsterdam an einen Gefangenen 
im Camp Nr. I in Thailand, mit Zensur von Berlin, ”via Japan”. Sehr selten, übliche 
Bedarfsspuren. b 300,- 
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Niederlande - Norwegen

Los 540 Los 541

Norwegen - Vorphila

542 1825, 1831; two EL from Drammen resp. Oslo to London sent via GÖTEBORG resp. via 
Hamburg with boxed KSNPC, archival folds. (M) b 100,- 

Norwegen

P 543 1855, 4 Sk. blau, zwei breitrandige Exemplare mit Balken- bzw. Ortsstempel, Kab. 1 (2) g 90,- 

Los 544Los 546

Los 543 Los 545

P 544 • 1859, König Oskar I., senkrechter Viererstreifen der 8 Sk. karmin, zusammen mit 
einer 3 Sk. grauviolett als, von einigen Tönungen abgesehen, tadellose und gut 
gezähnte 35-Skilling-Frankatur auf Brief aus Frederikshald nach Charlestown 
(Cornwall / England). Jede Marke einzeln entwertet ”FREDERIKSHALD / 1 7 
1859”, vorderseitig außerdem roter Stempel ”HAMBURG PAID / JULI 4 1859” und 
Londoner Stempel, rückseitig Stempel der dän. Post in Hamburg, zwei weitere 
London-Stempel sowie Transitstempel Stirling und St. Austell. Der vorderseitig 
sichtbare senkrechte Bug liegt UNTER den Marken, war also bereits vor deren 
Befestigung vorhanden. Ein Schaustück für die große Norwegen-Sammlung. 3, 5 (4) b 1.000,- 
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P 545 1856, 4 Sk. blau mit zentr. schwarzem Ekr DAMPSKIBET BERGEN und handschriftlichem 
Datum 4 g 80,- 

P 546 • 1871, Wappen, Wertziffer links und rechts, 1 Sk. grauschwarz, normal gezähntes und 
zentriertes, farbfrisches Stück als Einzelfrankatur auf vollständiger Drucksache, 
klar entwertet mit Einkreisstempel ”FREDERIKSSTAD / 24 7 1871”, nebengesetzt 
Transitstempel ”SARPSBORG 25/7 1871”. Sehr feine Erhaltung. 11 b 80,- 

Los 547 Los 549

P 547 • 1875, Eirund, 1 Sk. grün bis gelbgrün, normal zentrierter, gut gezähnter waagerechter 
Dreierstreifen auf Firmenbrief aus Kristiania [Oslo] nach Trögstad. 16 c (3) b 50,- 

548 • 1891, Eirund, 3 Öre gelb bis orange, Einzelfrankatur auf attraktiv illustrierter 
Faltdrucksache mit Abbildung der Textilfabrik Buchholz in Kristiania [Oslo], Marke 
entwertet ”NERNES / POSTEXP / 7 II 91”. Pracht. 43 b 60,- 

P 549 • 1932, Nordkap I, der komplette Satz in tadelloser Erhaltung auf Einschreibkarte aus 
Skarsvag nach Burgdorf / Schweiz. Rs. Foto des Nordkaps, jede Marke entwertet 
”NORDKAPP / LE CAP NORD / 31-7-32”, außerdem AK Burgdorf. 159-161 b 80,- 

Los 550 Los 552

P 550 1941, 1.8., Norwegische Legion, waagerechtes Paar auf Ersttagsbrief, Kab.! 236 (2) FDC 100,- 

Norwegen - Privatpost Spitzbergen

P 551 • 1905, Spitzbergen-Marke zu 10 Öre, abgestempelt ”ADVENT BAY”, zusammen mit 
Eirund, 10 Öre, diese entwertet DIGERMOLEN auf Ansichtskarte mit Abbildung der 
Advent Bay nach Zürich. Vorderseitig AK Zürich. Gute Erhaltung. b 120,- 
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Norwegen - Österreich

Los 551

Norwegen - Stempel

P 552 1903, SCHIFFSPOST, Eirund, 10 Öre auf farbiger Ansichtskarte aus Stavanger mit kurzem 
norwegischen Text nach Hamburg, Marke entwertet mit Rahmenstempel ”Schiffsbrief 
/ Paquebot über HAMBURG”, vorderseitig AK Hamburg. 56 Ak 80,- 

Österreich - Vorphila

P 553 1800, 8.3., Tirol, ”da Schwaz”, hs. Aufgabevermerk auf Brief nach Mailand, rs. 
Ankunftstempel Mailand ”MILo.MAro 16”. b 80,- 

P 554 1831, 24.Sept., Cholerapost, Brief von WIEN nach Herzogenburg (Niederösterreich) mit 
eindeutigen Desinfektionsspuren (Rastellöcher, Verfärbung). Literaturbekanntes Stück 
aus der Sammlung Franz See. (Literaturauszug liegt bei). b 180,- 

Los 553 Los 554

P 555 1831-49, vier interess. vorphilat. Briefe; 1831, roter L1 WIEN; 1846, AUSTRIA Nr.7 auf Brief 
aus Odessa n. Livorno; 1845, WAIDHOFEN A.D.IPS Sonderform Spitzoval mit Datum; 
portofreier Brief vom k.k. Lottoamt in Wien b 150,- 

Österreich

P 556 1850, Wappen, 1 Kreuzer orange, Ferchenbauer Type I b, Seidenpapier 0,07 mm, voll- 
bis breitrandig, sehr farbfrisch, entwertet ”K.K. FILIALPOST-(AMT) MARBUR(G) / 29 1”, 
auch nach Fotobefund Goller BPP (2022) echt und einwandfrei. 1 X b g 70,- 

P 557 1854, Wappen auf Maschinenpapier, 1 Kr. zitronengelb, Ferchenbauer Type III, 
allseits breitrandig, auch nach Fotobefund Goller BPP (2022) ”echt und einwandfrei, 
Idealstempel” CILLI (Celje / Slowenien) / 25 11”, laut Bleistiftnotiz auf Rückseite 1917 
beim Briefmarkenhändler Rudolf Friedl erworben. 1 Ya g 40,- 
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Österreich

ex Los 555

Los 556 Los 560

Los 557 Los 558 Los 559 Los 561

ex Los 562 Los 563

P 558 1858, Zeitungsmarke, Frranz Joseph I., (1.05 Kr.), Tyoe I, blau, entwertet mit Teilstempel 
Salzburg, laut Fotobefund Goller BPP (2022) ”gut gerandet, farbsatt mit schöner 
Kopfprägung, unauffällig geglättete Bugspur, insgesamt gute Erhaltung”. 16 a g 100,- 

P 559 1859, Zeitungsmarke, Franz Joseph I., (1.05 Kr.), Type I, bräunlichlila, entwertet mit 
Ovalstempel ”[K.K.] ZEITUNGS EXPEDITION [KR]AKAU”, geprüft Alberto Diena, laut 
Fotobefund Goller BPP (2022) ”gut gerandet, frisch, kaum sichtbare, waagerechte 
Bugspur, gute Erhaltung”. ANK 450 €. 17 b g 70,- 

P 560 1864ff., Mischfrankatur aus Doppeladler, 15 Kreuzer braun mit Ausgabe 1860/61, 
Kaiser Franz Joseph, 3 Kr. hellgrün, beide Werte tadellos zusammen auf Briefstück mit 
übergehendem Stempel ”TRIESTE 1/1”, Fotobefund und Signatur Ferchenbauer (1988), 
Mi.-Spezial für Briefstück mindestens 450 €. 19a, 34 d 100,- 

P 561 1861, Zeitungsmarke, Franz Joseph I. (1.05 Kr.) grauviolett, gut gerandet und geprägt, 
entwertet mit Teilstempel der Zeitungsexpedition Wien, auch nach Fotobefund Goller 
BPP (2022) gute Erhaltung. Mi.-Wert 350 €. 23 c, ANK 23 e g 70,- 

P 562 1870-83, drei Retour-Recepissen je mit 10 Kr. grober Druck, Entwertung Ekr. GÖRZ/
GORIZIA, Ra3 ”Recom: Görz” und (italien.Vordruck) Ovalstempel MEZZOLOMBARDO 
mit nebenges. Ra1 MEZ=LOMBARDO. 38 I (3) b 100,- 

P 563 1899, Freimarken Franz Joseph 10 H. rosakarmin/schwarz, ungezähnte Andruckprobe 
auf gelblichem ungummiertem Papier im 4er-Block vom rechten Bogenrand. Befund 
Puschmann VÖB. 74 PU I (4) (*)  50,- 
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Österreich

Los 565

P 564 1908, 4 Kr graugrün, 30 H lila/schwarz u. 60 H orangebraun/schwarz, MiF auf 
Wertbrief über den Betrag von 14.683 Kronen u. 58 Heller von GRAZ, 16.2.08, nach 
Budapest, rückseitig drei attraktive Wachssiegel vom ‚K.u.K. Postamt Graz Stadt‘. 
Gute Erhaltung. Außergewöhnlich seltene Frankatur mit dem Höchstwert der 
Freimarken und attraktive RARITÄT der K.u.K. Bedarfspost! 83, 96, 113 b 500,- 

P 565 1922, Freimarken 700, 1.200, 1.500, 1.600, 2.000 und 4.000 Kronen jeweils im tadellos 
postfrischem gut gezähntem Viererblock. Michel 600,- Euro

389,392/395,397 
(4) **/v 40,- 

566 1945, 1. Wiener Aushilfsausgabe 3 Pfennig im postfrischem waagerechtem Paar vom 
linken Seitenrand geprüft Sturzeis VÖB. Der Prüfer Sturzeis VÖB hat für jede Marke 
einzeln eine Prüfungsmitteilung geschrieben, wonach diese echt, postfrisch und in der 
dunklen Nuance sind. Michel 150,- Euro IV (2) **/p 20,- 

567 1945, 3. Wiener Aushilfsausgabe 6 Werte komplett postfrisch, wobei 5, 30 und 42 
Pfennig jeweils in beiden Typen vorhanden sind, geprüft Sturzeis VÖB. Die 5 bis 12 
Pfennige sind jeweils vom Oberrand. Die beiden 42 Pfennig-Werte haben zusätzlich 
Altsignaturen. Michel 225,- Euro 668/673 **   30,- 

568 1945, 3. Wiener Aushilfsausgabe 6 Werte komplett postfrisch, wobei 5, 30 und 42 
Pfennig jeweils in beiden Typen vorhanden sind, geprüft Sturzeis VÖB. Der 30 Pfennig-
Wert in Type II hat zusätzlich ein Besitzerzeichen. Michel 225,- Euro 668/673 **   30,- 

569 1945, 3. Wiener Aushilfsausgabe 30 Pfennig mit Aufdruck in Type II, mit Plattenfehler ”4. 
Gitterstab unten eingekerbt”, in postfrischer Erhaltung und geprüft Sturzeis VÖB. Laut 
Kurzbefund Soecknick BPP ist das Prüfstück echt, postfrisch und einwandfrei. Mi. 100,- 672 II PF III **   30,- 

570 1945, 3. Wiener Aushilfsausgabe 30 Pfennig zwei postfrische Werte davon einer mit 
Plattenfehler ”4. Gitterstab unten eingekerbt vom linken Seitenrand und einer mit 
Plattenfehler ”1. Gitterstab oben angespitzt” vom Unterrand jeweils geprüft Sturzeis 
VÖB. Michel 230,- Euro

672 PF III, 672 
PF IV **   30,- 

Los 564
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Österreich

571 1945, 3. Wiener Aushilfsausgabe 30 Pfennig vom Unterrand, mit Aufdruck in Type II, 
mit Plattenfehler ”1. Gitterstab oben angespitzt”, in postfrischer Erhaltung und geprüft 
Sturzeis VÖB. Laut Kurzbefund Soecknick BPP ist das Prüfstück echt, postfrisch und 
einwandfrei. Michel 130,- Euro 672 II PF IV **   30,- 

572 1945, 3. Wiener Aushilfsausgabe 1 bis 5 Reichsmark postfrisch jeweils in 14er Zähnung 
geprüft Sturzeis VÖB. Laut Prüfungsattest Sturzeis VÖB sind Marken und Aufdruck echt 
und in postfrischer einwandfreier Erhaltung. Zusätzlich ist noch die 2 Reichsmark in 12 
1/2er Zähnung postfrisch geprüft Sturzeis VÖB enthalten. Michel 300,- Euro Va/Vd B, Vb A **   50,- 

573 1945, Grazer Aushilfsausgabe 19 Werte von 1 bis 80 Pfennig komplett postfrisch geprüft 
Sturzeis VÖB. Laut Prüfungsmitteiling Sturzeis VÖB sind die Aufdrucke echt und die 
Marken postfrisch. Michel 160,- Euro 674/692 **   30,- 

P 574 1945, Grazer Aushilfsausgabe 1 bis 5 Reichsmark komplett mit Aufdruck in Type II in 
postfrischer Erhaltung geprüft Sturzeis VÖB. Die 1 RM hat rückseitig einen minimalen 
Fingerabdruck. Die 3 und 5 Reichsmark haben zusätzlich eine Bleistiftsignatur. Laut 
Prüfungsattest Sturzeis VÖB sind die Marken postfrisch und einwandfrei sowie der 
Aufdruck echt. Michel 500,- Euro 693/696 II **   100,- 

575 1950-1953, Flugpostmarken Vögel 7 Werte komplett postfrisch, wobei die 20 Schilling in 
beiden Papiervarianten vorhanden ist. Die 2 Schilling ist vom linken Bogenrand. Michel 
347,- Euro

955/956, 968 x + 
y, 984/987 **/f 40,- 

576 2016, Hinterglasmalerei 630 Cent postfrisch und gestempelt je in der 
Originalverkaufshülle. Die Marken sind im Siebdruck rückseitig auf Glas gedruckt. (T) 3274 (2) **/g 20,- 

577 2017, Eiche 690 Cent gedruckt auf Holz, drei Stück jeweils mit Ersttagsstempel 
entwertet, davon eine auf amtlichen FDC und 2 auf Holzpostkarten, davon ist eine mit 
Beifrankatur mit dem Zeppelin NT geflogen. 3352 (3) FDC/e 20,- 

ex Los 574

Los 579

Los 582
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Österreich - Portomarken

578 1946, zehn Zahlungsanweisungen, alle mit Portomarken für die sowjetische 
Besatzungszone oder mit ”PORTO”-Überdruckmarken frankiert, Stempel von Kärnten 
od. Oberösterreich. ex P179-196 b 80,- 

Österreich - Telefonsprechkarten

P 579 1888, 20 Kr. Adler, Sprechkarte im Lokalverkehr, aktenfrisch, Ferchenb.-HB 400 Euro Ferchenb.4 GA 90,- 

580 1888, 50 Kr grau auf bräunlichorange Doppeladler mit Vordruck ”...auf der interurbanen 
Linie”, tadellos ungebraucht. TK 7 GA 80,- 

581 1888, 3 fl violett Doppeladler (deutsch) mit Vordruck ”...im dringenden interurbanen 
Verkehre”, tadellos ungebraucht. TK 10 GA 80,- 

P 582 1904, Sprechkarte zu 20 Heller für den Lokalverkehr von 3 Minuten (Ferchenb.-HB 350 
Euro), aktenfrisch! Ferchenb. 14 GA 80,- 

Österreich - Lombardei und Venetien

P 583 1850, Wappen 5 C. orange, voll- bis breitrandiges Stück in leuchtender Farbe, unterlegte 
Mitte und Seidenpapier 0,07 mm, entwertet mit Teilstempel ”MILANO”, auch nach 
aktuellem Kurzbefund Goller (BPP) echt und einwandfrei. 1 X b g 80,- 

P 584 1850, Wappen, 10 Centes schwarz, Type I b, sehr seltene RETUSCHE des Wortes 
”CENTES”, im Ferchenbauer Bd. 1 unter Nr. 16 gelistet und abgebildet, zart entwertet 
mit Langstempel ”Lecco”, laut Fotoattest Goller BPP (2022) ”mit natürlichen 
Papiereinschlüssen und -unebenheiten in guter Erhaltung”, bei handgeschöpftem 
Papier vorauszusetzen, keine Büge. 2 X a Retusche g 450,- 

585 1850, Wappen, 15 Centes hellrot bis karmin, waagerechter Dreierstreifen, voll- bis 
breitrandig, nach Ferchenbauer Type III a, linke Marke großes Wz., zwei undeutliche 
Stempel ”MILANO 2/7”, auch nach Fotobefund Goller BPP (2022) echt und einwandfrei. 3 X c (3) g 40,- 

P 586 1854, Wappen, 15 Centes rosa bis rot, voll- bis breitrandiges Stück mit markantem 
Plattenfehler ”deformierte Randlinie unten”, entwertet ”BRESCIA 24/4”, auch nach 
Fotobefund Goller BPP (2022) echt und einwandfrei. 3 Y PF g 50,- 

P 587 1858, Franz Joseph I., Type I, 2 Soldi dunkelgelb, gut gezähnte und zentrierte, farb- 
und prägefrische Marke, entwertet mit Einkreisstempel ”MILANO 8/11”. Auch nach 
Fotoattest Goller BPP (2022) ”attraktive Marke in sehr guter Erhaltung”. ANK für 
dunkelgelb: 700 €. 6 I, ANK LV 6 I b g 130,- 

P 588 1858, Franz Joseph I., Type I, 3 Soldi schwarz, tadelloses, etwas fettig entwertetes, aber 
ordentlich gezähntes und gut zentriertes Stück, Mi.-Wert 270 €. 7 I a g 50,- 

P 589 1860, Einlieferungsbescheinigung für eine Sendung an das Tribunale Criminale in 
Como. Rückseitig in der oberen rechten Ecke etwas Befestigungsrückstand, ansonsten 
tadellos, ungefaltet und ungeknickt. Dekorativer Vordruck der k. u. k. Post. b 100,- 

Österreich - Lombardei und Venetien - Stempelmarken

P 590 1856, 15 Centesimi, postalisch gebraucht CLUSONE 10 AGO. auf Brief nach Bergamo mit 
rücks. Ank.-Stempel. Seltene Entwertung, Sassone 8p. (= 1200 Euro), die Verwendung 
der Fiskalmarke notiert 600 Euro. Prachtbeleg. Fiskal 7 b 180,- 

Los 583 Los 584 Los 586 Los 587 Los 588
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Los 589 Los 590

Österreich - Lombardei und Venetien - Stempel

P 591 STA. LUCIA IN VENEZIA, ordentlicher Abschlag auf Franz Joseph, 10 Soldi, Type II als 
Einzelfrankatur auf Briefhülle nach Bergamo ”per Calcinate”. Vorderseitig hs. Taxe, rs. 
Transitstempel Calcinate und AK Bergamo. 10 II b 60,- 

P 592 UDINE, 1860, Franz Joseph, 15 Soldi Type II als Einzelfrankatur auf Brief aus Udine nach 
Verona, entwertet mit Zweizeiler ”UDINE / 28. AGO”, Nachtaxierung und Verteiler-
Einkreisstempel ”Distribuzione III”. Rs. Bahnpoststempel, AK und Ausgabestempel, 
Brief saubere Bedarfserhaltung. 11 II b 80,- 

Los 591 Los 592

Los 593 Los 594 Los 595 Los 596
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Österreich

Österreichische Post auf Kreta

P 593 1903, Franz Joseph I. mit Lackstreifenaufdruck, 50 Centimes auf 50 H., gezähnt 13 : 13 
1/2, normal gezähntes und sauber mit Teilstempel CANEA entwertetes Stück, geprüft 
[Anton] Seitz, auch nach Fotobefund Goller BPP (2022) echt und einwandfrei. Mi.-Wert 
200 €, ANK 210 €. 4 A g 50,- 

P 594 1904, Franz Joseph I., 2 Francs auf 2 Kronen dunkelviolettgrau, normal zentriertes und 
ordentlich gezähntes Stück mit Teilstempel CONSTANTINOPEL, laut Fotobefund Goller 
BPP (2022) echt, im linken Rand ”Lappenriß”, Mi.-Wert und ANK 500 €. 6 g 70,- 

P 595 1914, Franz Joseph 60. Jubiläum, 25 Centimes auf gewöhnlichem, durchgefärbten 
Papier, entwertet mit Doppelkreisstempel ”[JAN]INA / 9 1 14”, übliche Zähnung mit 
kleineren Mängeln, ansonsten auch nach Attest Matl (1979) ”frisches, schönes Stück”. 
Mi.-Wert 230 €. 24 g 40,- 

Österreichische Post in der Levante

P 596 1869, Brief aus CANDIA nach Athen, frankiert mit Lombardei-Venetien, 10 Soldi 
1864 und nachfrankiert mit 20 Lepta, Großer Hermeskopf Griechenland. Rückseitig 
Transitstempel Piräus und AK Athen, Kabinettbeleg, Ferchenbauer 950 €.

V 22, 
Griechenland 

20 b 170,- 

ex Los 597 Los 598

P 597 1872, 3 sld. grün und waagerechtes Paar 10 sld. blau grober Druck, als Farbfrankatur von 
Constantinopel nach Livorno sowie 1878, 10 sld. blau in extrem tiefer Farbe auf Brief 
nach Genua mit nebenges. Ra3 PIROSCAFI POSTALI ITALIANI, beide Briefe mit Zier-Dkr 
CONSTANTINOPEL, gepr. Raybaudi bzw. Emilio Diena. 2 I, 4 I (3) b 80,- 

P 598 1870, 3 sld. grün und 10 sld. blau (2) grober Druck, als Farbfrankatur von SMIRNE 26/11 
70 (Fingerhutstempel) nach Genua. 2 I, 4 I (2) b 80,- 

Los 599 ex Los 603

P 599 1886, Wappen, 3 Soldi blaßgrün, mit Aufdruck 10 Para, Type II (Konstantinopeler 
Aufdruck, PARA höher als Wertangaben), gut gezähnt und klar entwertet ”SMIRNE / 
2 10 / 86”. 14 IIb A g 100,- 
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ex Los 600 Los 601

P 600 1903-12, JAFFA, drei schöne Belege, Prägepostkarte mit 20 Pa., Firmen-Vordruckbrief 1 
Pia. aus 1912 und als Ankunftstempel auf Karte 1903 vom Schiff TIROL/OE LLOYD. 44 (2), 57 b 50,- 

P 601 + 1913, 60 Jahre Franz Joseph, 10 Piaster grün / gelb als Einzelfrankatur auf gut erhaltener, 
vollständiger Auslands-Nachnahmepaketkarte aus Vathy (Samos) nach Budapest, 
mittig senkrechter Faltbug, Marke tadellos, vorderseitig Transitstempel Triest, rs. AK 
Budapest. Samos war zu diesem Zeitpunkt bereits von der Türkei unabhängig. 60 b 80,- 

ex Los 604ex Los 602

Österreichisch-Ungarische Feldpost - Allgemeine Ausgabe

P 602 ALBANIEN, sieben Karten der österreichischen Feldpost in Albanien, div. Stempel, 
zwei Stück nicht durch die Post gelaufen, sonst reiner Bedarf. Los vollständig im Netz 
abgebildet. Ak 80,- 

Österreichisch-Ungarische Feldpost - Rumänien

P 603 1918, nicht ausgegebene Feldpostmarken 12 Werte komplett (ohne die 60 Bani) in 
postfrischer Erhaltung. Die 20 und 45 Bani haben jeweils unten einen leicht kürzeren 
Zahn. Michel 1.800,- Euro **   150,- 

P 604 1918, nicht ausgegebene 12 Werte bis auf die 60 Bani komplett als tadellos 
postfrischer Viererblocksatz. Michel 7.200,- Euro I/X,XII/XIII **/v 500,- 

Österreich - Militärpost / Feldpost

P 605 1916, KRIEGSMARINE, roter Einkreisstempel ”K UND K. KRIEGSMARINE / SMS 
SCHARFSCHÜTZE / 6.XII.16” vom Marinefeldpostamt Pola nach Urfahr / Donau (heute 
Stadtteil von Linz), rs. Ansichtskarte Centinje (Montenegro). b 50,- 

P 606 1916, KRIEGSMARINE, Einkreisstempel ”K UND K. KRIEGSMARINE / SMS WILDFANG / 
5.VIII.16”, klarer Abschlag auf Feldpostkarte nach Budapest. b 50,- 
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Österreich

Los 605 Los 606

Los 607 ex Los 610

Österreich - Schiffspost

P 607 1906, Schiffahrtsgesellschaft ”Ungaro-Croatia”, Ansichtskarte mit Motiv 
Uferpromenade in Zara, frankiert mit Franz Joseph, 5 Heller grün, Ausgabe 1906, nach 
Wien. Marke mit glasklarem Stempel ”CATTARO-FIUME / 06 DEC 19 / TENGERI POSTA 
[Schiffspost]”. Oben links roter Tintenklecks, sonst sehr feine Erhaltung. 133 Ak 60,- 

608 1909, Österreichischer Lloyd, von Bord des Dampfers ”LEOPOLIS” geschriebene Karte 
nach Oelzschau (Sachsen), frankiert mit Franz Joseph, 5 Heller (Mi.-Nr. 142, unten links 
Eckfehler). Marke entwertet mit Kreisstempel ”LEOPOLIS / 10. VIII. 09 / ÖSTERR. 
LLOYD”. Rs. Abbildung des Schiffes beim Auslaufen. Ak 40,- 

Österreich - Ganzsachen

609 1870-1875, Kaiser Franz Joseph, 2 Kr. gelb, zehn Ganzsachen mit diesem Wertstempel, 
dabei fünfmal die P 1, zweimal P 19a, einmal P 19b, zweimal P 18, eine davon mit 
Zusatzfrankatur 2 Kr. grober Druck in die Schweiz. Alle Karten aus unterschiedlichen 
Orten, in guter Bedarfserhaltung bis Pracht. ex P 1 - P 19 GA 50,- 

P 610 1898, zwei Ganzsachen-Streifbänder 2 Kr braun auf sämisch, jeweils mit Zfr. 1 Kr schwarz 
von WIEN 117, 17.2.98, nach SAIGON bzw. von WIEN 117, 3.1.98, nach Gent in Belgien und 
weitergeleitet nach SAIGON. Beide Streifbänder in guter Bedarfserhaltung. Seltene 
Destination nach Französisch-Indochina! S 5 (2); 50 (2) GA 50,- 

P 611 1908, Smichow 3 H. Werbe-Collar-Marke für Sokol-Veranstaltung und tschechischem 
Text auf 5 Heller-Ganzsache mit Zusatzfrankatur 2 H. von ”ST. PÖLTEN 2 / 21.VII.08” in 
die Schweiz. GA 90,- 
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Los 611 Los 612

Österreich - Stempel

P 612 BÖHMISCH-LEIPA, 3 Kr. rot breitrandig und 6 Kr. braun rechts angeschnitten, zusammen 
auf Brief mit zwei glasklaren Stempeln ”BOEH:LEIPA / 1 6” nach Berlin, dekorativ! 3, 4 b 80,- 

Los 613 Los 614

Österreich - Besonderheiten

P 613 1881, BAHNPOST, Franz Joseph, 10 Kr. feiner Druck als Einzelfrankatur auf Brief 
nach Genua. Marke entwertet mit fahrbarem Bahnpostamtsstempel ”K. K. POST 
AMBULANCE / No. 17 / 8 12 81”, handschriftlich daneben Aufgabevermerk ”Bozen”. Rs. 
AK Genua, gut erhaltener Beleg. 38 II b b 50,- 

P 614 1882, Ganzsachenkarte mit Wertstempel Franz Joseph, 2 Kr. rotbraun (deutscher 
Vordrucktext) aus Salzburg nach Augsburg. In Salzburg zur bayerischen Bahnpost 
eingeliefert, daher Fremdentwertung ”K.B.BAHNPOST Salzbrg - Mchen / 18 APR.” P 25 GA 40,- 

Los 615
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Österreich - Polen

P 615 1890, Ganzsachenkarte Wertstempel Doppeladler, 2 Kr. mit Zusatzfrankatur wert- 
und bildgleiche Briefmarke nach Churwalden / Schweiz. Beide Werte mit Stempel 
”BADGASTEIN / 29 7 90”, in der Schweiz mit 5 Rp. nachtaxiert, Porto 5 C. grün / rot 
(Mi.-Nr. 17) entwertet mit Tagesstpl. ”CHURWALDEN / 31.VII.90”. Attraktives Stück in 
guter Erhaltung. P 61 GA 50,- 

P 616 1911, 15 July ÖSTERREICHISCHE SAHARA-EXPEDITION 1911 ( Austrian Sahara 
Expedition 1911), Italian Offices in Tripoli (uffici italiani all‘estero Libya / Libyen 
/ Libia)10c postal stationery card cancelled by cds ”Tripoli di Barberia / 15 Lug 11 
/ Poste Italiano ” alongside a violet boxed expedition marking ”Österreichische 
Sahara-Expedition”, written and signed by the expedition leader and explorer 
Otto C. Artbauer. Sent from Tripolis to the editors of a newspaper in Vienna 
mentioning the trip to Morocco.  Note: Otto Cesar Artbauer (1878 - 1916) was an 
Austrian explorer travelling greater parts of North Africa and the Levant. From 
1902 he traveled to Turkey, Syria, Mesopotamia (Iraq), Arabia, Sudan, Morocco 
and other countries in North Africa. He carried out these trips on behalf of 
scientific associations. He published the results of his travels and anthropological 
work in the form of lectures and specialist publications. He was a member of the 
Geographical Society in Vienna, the Hungarian Society in Budapest, the Natural 
Sciences Orient Association, the Photographic Society in Vienna and the German 
Colonial Society in Berlin. The emperor partly financed these expeditions as did 
the Akademie der Wissenschaften and the Education Ministry. Very fine and of 
which ONLY VERY FEW ARE KNOWN. GA 800,- 

Polen - Abstimmungsgebiet Ostoberschlesien - Insurgenten-Ausgabe

617 1921, Freimarken 10, 20 und 40 F. geschnitten auf weißem Papier und 60 F. geschnitten 
auf gelblichem dickem Papier jeweils sauber entwertet ”Laurahütte 23.6.21” zusammen 
auf einem Blankofirmenbrief mit Text ”Zur Erinnerung an die Besetzung Oberschlesiens 
durch die Insurgenten am 3. Mai 1921. 1/2 Bx, 4Bx, 6By b 50,- 

Polen - Lagerpost: Polnisches Korps

618 1954, POLNISCHE EXILREGIERUNG IN LONDON, 10 Jahre Schlacht von Monte 
Cassino, Ausgabe des Polnischen Korps in Italien von 1946 mit zweizeiligem Überdruck 
”Dziesieciolecie 1944-1954”, übliche unregelmäßige Gummierung, leichte Falzspuren, 
sonst sehr feiner Satz, Sassone für postfrisch 700 €. Sassone 4-6 100,- 

Los 616
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Portugal

Los 619 Los 620

Portugal - Vorphila

P 619 1705, June 20, early commercial letter from Lissabon to Amsterdam sent ”by Packet 
boat” as per notice inside, e.g. via London during the War of Spanish Succession. The 
letter arrived at Amsterdam July 14, red crayon ”31” [stuiver]. b 100,- 

P 620 1866, Dienstbrief mit Ovalstempel ”REGISTAD / LISBOA / 24 4 66” nach ABRANTES mit 
provisorischem Ra1 als Ankunft-Stempel auf der Rückseite. b 100,- 

Portugal

P 621 1861, Brief aus Lissabon nach Genuar über Bajadoz mit 25 Reis als Teilfrankatur bis zur 
spanischen Grenze 1861, letter from Lissabon to Genova via Bajadoz bearing 25 Reis 
paying the postage up to the Spanish border, a bit stained (in envelope only) otherwise 
very fine b 100,- 

Portugal - Azoren

P 622 1898, Einschreibbrief mit dem kompletten Satz Vasco Da Gama in guter Qualität nach 
Frankfurt / Main. Alle Marken entwertet ”CORRo TELo / ANGRA DO HEROISMO / 31 
MAI 98”. Angra do Heroismo liegt auf der Azoreninsel Terceira. Rs. Durchgangsstempel 
Lissabon und AK Frankfurt. Ein sicher nicht häufiger Beleg! 90-97 b 200,- 

Los 621 Los 622
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Portugal

Los 623 Los 624

P 623 1925, 100th birthday of the writer Camilo Castelo Branco, 80 Cvos. brown (depicting 
Branco) in an imperforate bottom right corner bloc of 16 stamps from the archive, with 
ms annotation ”Overprinting correct for 120.000 stamps. Improve impression”. No gum 
as produced. Very decorative and a beautiful historical item for the specialist! (M)   
1925, 100. Geburtstag von Camilo Castelo Branco; 80 Cvos. braun (mit dem Bildnis 
Brancos) im ungezähnten 16er-Block aus der rechten unteren Bogenecke, aus den 
Archiven, mit hd. Vermerk ”Overprinting correct for 120.000 stamps. Improve 
impression”. Ohne Gummi, wie hergestellt. Dekorativ und seltenes postgeschichtliches 
Dokument, für den Spezialisten! (M) 251 PU (16) (*)  200,- 

P 624 1925, 100th birthday of the writer Camilo Castelo Branco, top value 3,20 E. in an 
imperforate bottom right corner bloc of 14 stamps from the archives showing ms note 
”Red overprtg. correct for 100.000 Stamps (+ overs)”. No gum as produced. Highly 
decorative and most probably unique! (M)   
1925, 100. Geburtstag von Camilo Castelo Branco, Höchstwert 3,20 E. im ungezähnten 
14er-Block aus der rechten unteren Bogenecke, aus den Archiven, mit hd. Anmerkung 
”Red overprtg. correct for 100.000 Stamps (+ overs.)”. Ohne Gummierung, wie 
produziert. Enorm dekorativ und vermutlich ein Unikat! (M) 257 PU (14) (*)  200,- 

Los 625 Los 626

Portugal - Madeira

P 625 1847, JUL 16, blue oval MADEIRA, good strike on letter to Le Havre sent via the British 
PO at Lisbon. This BLUE cancellation was in use only for one year! Extremely fine. b 180,- 

P 626 1847, EL to Le Havre showing the double ring cancellation of the British PO on the 
backside, on the fronT boxed DEAL/SHIP LETTER and French entry mark, very fine b 100,- 
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Portugal - Russland

Portugal - Madeira - Funchal

P 627 1895, ein wirklich ungewöhnlicher Einschreibbrief nach Bergen / Norwegen, der 
Ganzsachenumschlag von 1893 zu 50 Reis (Higgins & Gage B 2) mit ”Zusatzfrankatur” 
des kompletten Satzes der Ausgabe 1892 und Portugal, Luis I., 500 R. violett. Werte 
leicht bis stärker fehlerhaft, trotzdem erstaunliche Buntfrankatur. Rs. Transitstempel 
Lissabon, Kreisstempel ”BUREAU DE MER DE NORVEGE” und AK Bergen.

1-12, Portugal 
64 B b/GA 200,- 

Los 627

Los 631

Rumänien

628 1860 (approx). ‚POSTA ROMANA PARALE‘. Proof in blue with coat of arms, 
embossed center, unadopted design. Small paper faults. Very scarce tentative 
draft, possibly UNIQUE. Proof (*)  650,- 

Los 632
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Rumänien - Russland

Los 633 Los 634

629 1864 (approx). Prince CUZA, 5 Parale brown, unadopted colour and design. Seldom 
seen! Proof (*)  120,- 

630 1870, 2 B. and 3 B. both full to large margins tied ”GALATZ” to registration bill, which has 
two vertical bends/tears (not affecting stamps) and is backed there. 17, 18 b 160,- 

Rumänien - Ganzsachen

P 631 1892, Kartenbrief-Ganzsache zu 5 Bani mit Zusatzfrankatur 5 Bani (2, entwertet durch 
Ank.Stempel WIEN) u. 10 Bani, portogerecht nach Österreich 85 (2), 86 b 80,- 

Russland - Vorphila

P 632 1802, EL from St.Petersburg to Bologna (Italy, Papal State) with arrival pmk on backside. 
Letters to Italy from this time are very scarce!   
1802, ganzer Brief aus St. Petersburg nach Bologna (Kirchenstaat), rs. AK ”BOLOGNA 
SETT” in rot. Briefe von Rußland nach Italien sind aus dieser Zeit selten! b 120,- 

P 633 1824, Faltbrief aus St. Petersburg nach Bordeaux mit K2 ”PETERSBOURG”, rotem 
”P P”-Stempel, diversen Taxvermerken und preußischem L2 ”Memel/10.Mart.” als 
Durchgangsstempel. **   90,- 

P 634 Desinfected mail, 1849, letter from Constantinople to Odessa with desinfection slits 
and large oval stamp of the quarantaine station of Odesssa.   
Cholerapost, 1849; Brief aus Constantinopel nach Odessa mit Choleraschlitzen und 
Ovalstempel der russischen Quarantänestation in Odessa. b 220,- 

Los 635 Los 637

Russland

P 635 1858, Probedruck der 20 Kopeken in grün/lila, mit Wasserzeichen, in postfrischer 
Qualität mit vollständigem Originalgummi, mit rechts und links je einem verkürztem 
Zahn sowie in farbfrischer Erhaltung. Sehr seltene Marke, welche nicht sehr häufig 
angeboten wird. 3 P **   400,- 
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Russland

ex Los 636

P 636 1879-1901, five insured letters from different smaller towns all sent to Greece; all 
sent via Odessa and officially sealed on the backsides. 1879-1901, fünf Wertbriefe aus 
verschiedenen kleinen Orten nach Griechenland, gute Stempel, alle Briefe über Odessa 
gelaufen mit postamtlichen Siegeln b 400,- 

P 637 + 1912ff., Staatswappen mit Kreideaufdruck, 50 K. in postfrischem Fünferstreifen 
vom unteren Bogenrand, durchlocht ”OBRASEZ” (Muster), zwei Marken jeweils mit 
Stockpunkt rückseitig, sonst Pracht, dekorativ.

75 II A (5) 
Muster **   100,- 

Los 638 Los 639 Los 640

P 638 1910, ”Staatswappen” 5 Rubel mit 12 ½er Zähnung im postfrischem Zwölferblock mit 
einem rückseitigem Stockpunkt auf der 2 . Marke von links oben. 79 Cx I (12) **   30,- 

P 639 1922, 5th anniversary of October Revolution, red airplane overprint on 45 Rubel in 
faultless MNH condition as gutter pair, additionally on thin instead of normal paper. 
Gutter folded in the middle.   
1922, ”5. Jahrestag der Oktoberrevolution” 45 Rubel mit rotem Aufdruck eines Flugzeuges 
auf dünnem anstatt normalem Papier, im tadellos postfrischem Zwischenstegpaar, 
dieses einmal mittig waagerecht gefaltet. 200 ZS var. **/f 90,- 

P 640 1922, 25 R. imperforate proof violet unmounted mint from upper sheet margin some 
marginal gum creases as usual, Dr. Leupold VÖB photo certificate, very scarce! 209 P2d **   200,- 
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Russland

Russische Post in China

P 641 1904, Russo-Japanese War occupation of Manchuria, cover with single franking of 10 
Kop. blue coat of arms, censored by the administration of the Manchurian Army (red 
2-cercle cancel) and red strip of the Central Committee of the Administration of the 
Military County of the Manchurian Army (extremely rare, only one other item is known 
in the Casey collection!), sent via TPO-Line 254 to Uccle Belgium, some traces of ageing, 
but very rare item of Russian Post in China. Russland 41 b 300,- 

Russische Post in der Levante - Ganzsachen

642 1900, 32 Para auf 4 Kopeken-Ganzsachenantwortkarte entwertet ”....KAIFA 10.III.”, die 
nach Köln-Ehrenfeld mit entsprechendem Ankuftstempel ”11.4.08” gelaufen ist. P 5 GA 40,- 

Los 641

Los 643 Los 645
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Russland - Sowjetunion

Russland - Ganzsachen

P 643 1891, 2 Kopeken-Streifbandganzsache im größerem Format entwertet ”St. Petersburg 
26.Okt.1906” mit Beifrankatur der Mi.Nr. 45 (2 Stück) und 50 (1 und 14 Kopeken) zum 
Generalkonsulat in Amsterdam gelaufen. Das Stück hat etliche stärkere Bedarfsspuren 
wie z.B. Knicke und Einrisse. (M) S 4 B GA 120,- 

644 1901, Anweisungsganzsache zu 25 Kopeken (wie üblich ohne linken Absenderteil) 
entwertet ”Rawa 3.V.1904” (heute Ukraine) mit Beifrankatur der Mi.Nr. 45 und 50 (1 und 
14 Kopeken) nach Warschau. Die Karte hat einen leichten Knick durch die rechte untere 
Ecke und wurde für eine Überweisung von 125 Rubel benutzt. A 5 GA 70,- 

Russland - Besonderheiten

P 645 LITERATUR - Schmidt, C., Sammlung Russischer Landschaftsmarken im 
Reichspostmuseum Berlin. Katalogmässig bearbeitet und mit Schätzpreisen versehen. 
Berlin, 1934. 198 S., brosch., ganz geringe Eckstauchung re. ob., sonst vorzügl. erhaltenes 
Exemplar dieser bibliophilen Seltenheit! (ES) 150,- 

Los 646

Los 647 Los 648

Sowjetunion

P 646 1925, ”200 years Academy of Sciences” as proofs without watermark, mint hinged set 
with complete gum, perfect condition.   
1925, ”200 Jahre Akademie der Wissenschaften” als Probedruck ohne Wasserzeichen, 
ungebrauchter Satz mit vollständiger Gummierung in tadelloser Erhaltung. 298/299 P *    90,- 
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Sowjetunion - Schweden

P 647 1936, ”Dobroljubow” gestempelter Viererblock mit Zwischensteg aus unzerteiltem 
Druckbogen. Auf der Rückseite haben die Marken und die Zwischenstege noch vollen 
Gummi. Die rechte obere Marke weist auf der linken Seite einen Bug auf. 548 C (4) g/v 20,- 

Los 650

Los 649 Los 651

Los 652

P 648 1961, ”Start of the first manned space flight”, 6 Kopecks without dot behind ”12-
IV-1961” in mint sheet in the very rare format of 15 stamps, each with decorative 
fields. According to latest photo certificate Hovest VP the sheet is genuine, mint 
with original gum, folded once and in good condition. Michel lists the 15-piece-
sheet only for the variety ”with point after 12-IV-1961”, but this sheet is equally 
rare. (M)   
1961, ”Start des 1. bemannten Raumfluges” 6 Kopeken ohne Punkt hinter ”12-IV-1961” 
im postfrischem Bogen mit 15 Marken je mit Zierfeldern. Laut neuestem Fotoattest 
Hovest VP ist der Bogen echt, postfrisch mit originalem Gummi, einmal gefaltet und gut 
erhalten. (M) 

2474 A I Zf. 
15er-Bogen **   700,- 

P 649 1976, ”25 Jahre Internationale Förderung der Widerstandskämpfer” 6 Kopeken 
postfrisch mit fehlender blauer Farbe (Hintergrund). 4512 Variante **   20,- 

San Marino

P 650 1945, Freimarken Wappen, Höchstwert 50 Lire im originalen Kleinbogen, alle Marken 
tadellos postfrisch, kleine Knitter im Rand und unten Ecken minimal abgestumpft, 
trotzdem für diese Ausgabe Kabinettqualität, Mi.-Wert 400 €, Sassone Minifoglio 5, 
500 €. 334 KB **   100,- 

P 651 1949, Freimarken Ansichten, die beiden Höchstwerte zu 100 und 200 Lire in der 
besseren - und im Michel nicht erwähnten - Zähnung 14 : 13, tadellos postfrisch und 
geprüft Giulio Bolaffi, Pracht, Sassone 525 €.

Sassone 
354-55/I, Michel 

421-22 var **   100,- 
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Schweden

Schweden - Vorphila

P 652 1816, entire letter from Gothenburg to Edinburgh, Scotland, sent directly by boat to 
London, extremely high taxation ”5 (s.)/2 (d.)” b 90,- 

P 653 1845, EL from Stockholm (thimble datestamp) to London with red oval ”T.” from 
Hamburg, couple of diff. tax markings.   
1845, ganzer Brief aus Stockholm (Fingerhutstempel) nach London mit rotem ovalen 
Stempel ”T 14 MAR” aus Hamburg über Helsingborg (hs. Vermerk) und Dänemark, 
verschiedene Taxvermerke. b 60,- 

654 1854, Vierkantstempel WISBY (Rahmen teils ausgebrochen) auf Brief nach SVENDBORG 
in Dänemark, oben kleiner Einriß, gr. Taxrötel ”29” (Skilling). b 80,- 

P 655 MARIESTAD, ex 1830-1839 small study of different postmarks on three letters, showing 
straighline, boxed and circular datestamp, very fine. b 100,- 

Schweden

P 656 1855, 3 Sk. bco. hellbläulichgrün sauber gestempelt, rücks. kl. Ausdünnung 
vermutlich vom starken Stempelabschlag, sonst sehr schönes Exemplar, FA 
Obermüller-Wilen ”Eine seltene Marke in feiner Farbe” 1855, 3sk bco. light blue 
green fine used, thinning on b/s from strong cancellation device othwise very fine. 
Photo cert. Obermüller-Wilen ”A scarce stamp with fresh colour” 1a, Facit 1a g 750,- 

ex Los 655Los 653

Los 656 Los 658 Los 659 Los 660 Los 661 Los 662

P 657 1855, 4 Sk. bco. grauultramarin auf Prachtbrief von AMAL 22.10.1857, FA Franz 
Obermüller 1866, 4sk bco. grey-ultramarine on cover from AMAL 22 10 1857, VF, Franz 
Obermüller photo cert. 2b, Facit 2i b 200,- 

P 658 1855, 6 Sk. bco. graubraun, sauber gestempel STOCKHOLM 18.3.1858, fehlerfreier 
Prachtwert, gepr. Richter 1855, 6sk bco. brownish grey fine used STOCKHOLM 18 3 1858 
cds. VF, expertised Richter 3 b g 300,- 

P 659 1855, 8 Sk. bco. hellgelborange mit sauberem Stempel EKESJÖ 1.9.1857. Eckzahnbüge 
rechts oben und unten, sonst schönes Exemplar mit FA Helena Obermüller-Wilen ”Ett 
färgfräscht märke” 1855, 8sk bco light yellow-orange fine used EKESJÖ 1 9 1857, upper 
and lower right corner perfs creased otherwise very fine. Helena Obermüller-Wilen 
photo cert. 4a, Facit 4f g 200,- 
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Schweden

Los 657 Los 664

P 660 1855, 8 Sk.bco. orangelb, klarer Kr WADSTENA 11.6.1857, rücks. winz. Papierausbesserung, 
sonst tadellos, FA Sjöman ”Ein schönes Stück mit schönem Stempel”. 1855, 8sk bco light 
orange-yellow fine used WADSTENA 11 6 1857, tiny thinning on b/s restored otherwise 
VF with Sjöman photo cert. ”A fine copy with a fine cancellation” 4a, Facit 4f g 180,- 

P 661 1855, 24 Sk. bco. rotorange, sauber gestempelt STOCKHOLM, fehlerfreies 
Prachtstück, FA Helena Obermüller-Wilen 1855, 24sk bco red-orange fine used 
STOCKHOLM, fault free copy, Helena Obermüller-Wilen photo cert. 5a. Facit 5c g 500,- 

P 662 1856, [1 Sk bco.] schwarz, für Lokalbriefe, vollzähnige Kab.Stück 6 g 120,- 

Los 663 Los 666 Los 667 Los 668 ex Los 669 ex Los 670

P 663 1858, 9 Öre blauviolett, zentral gestempelter Kab.Stück FALKÖPING 7.2.1866 8b g 100,- 

P 664 1858, 9 Öre zusammen mit 3 Öre auf attraktivem Brief NORRKÖPING 19.5.1866 
nach Göteborg, Briefpapier rückseitig restauriert, die Frankatur in ganz vrozüglicher 
Erhaltung, FA Helena Obermüller-Wilen (”3, 4, 3”)

8, 14, Facit 8a, 
14Bc1 b 300,- 

P 665 1862, Freimarke für Lokalbriefe, feines Exemplar auf Brief (oben kl. Öffnungsmgl.), 
Marke gelöst und mit Falz replatziert, sehr schön, FA Svensson 1862, local issue for 
Stockholm, fine copy on cover (part of the address erased and small opening fault at 
top), Svensson photo cert. 13, Facit 13b b 200,- 

P 666 1862, Lokalmarke gelbbraun, Neudruck von 1871 ungebraucht, mit Orig.Gummi, 
schwacher senkr. Gummibug rücks., sonst tadellos, Auflage nur 900 Stück, FA Sjöman 
1862, local issue for Stockholm, 1871 reprint mint orig.gum with faint vertical gum 
crease on backside otherwise fine, only 900 printed, Sjöman photo cert.

13ND III, SFF 
13 NI *    150,- 

P 667 1866, 17 Öre rotlila, oben 1 kurzer Zahn, sonst Luxus, mit zentr. Stempel NORBERG 
11.9.1866 15a g 80,- 

P 668 1869, 17 Öre grau mit aufrechtem Stempel GAGNEF 24.9.1870, Kab.Stück dieser sehr 
seltenen Marke 15b g 300,- 
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Schweden

P 669 1877, Ziffern und Krone in der ”B”-Zähnung 13 ungebraucht, ohne den (kleinen) Wert 24 
Öre. Feine und farbfrische Serie mit Orig.Gummierung, die meisten Stücke, darunter 
der gute Wert ”1 Riksdaler”, sehr ordentlich zentriert. Mi. 2550 Euro 1877, Ring type perf. 
”13”, except for the small value 24 Oere complete set mint hinged orig. gum, centering 
fair to very fine including the good top value ”1 Riksdaler”, cat. Mi. 2550 Euros

17B-26B ohne 
23B *    450,- 

P 670 1916, Landsturm I, komplette Serie, sauber gestempelt, der Höchstwert 5 Kr. mit 
Altsignatur 86-96 g 150,- 

P 671 1916, Landsturm II, komplette Serie sauber gestempelt, Kab.Erhaltung, geringe Auflage! 97-106 g 150,- 

P 672 1924, Weltpostgreß, kompletter Satz (45 Öre waagerechtes Paar) in ausgesucht sauberer 
Erhaltung, gut zentriert und sehr schön gestempelt 144-58 g 220,- 

P 673 1924, Postjubiläum, kompletter Satz in ausgesucht sauberer Qualität, gut zentriert und 
sauber gestempelt 159-73 g 150,- 

674 1924 Schweden ”Stockholm Postkongressen Congrès Postal Universel” Sonder-R-Zettel 
auf Brief mit 20Ö und 40Ö. UPU-MiF gebraucht mit entsprechendem Sonderstempel 
nach London, SEHR SELTEN 162,166 b 80,- 

P 675 1932, 300th anniversary of the death of King Gustav II Adolf, complete issue, each with 
clear cds ”STOCKHOLM 1.11.32” on registered first day cover to Bern (Switzerland). On 
the reverse arrival postmark ”BERN 3.XI.32”. The envelope has small tears on the top 
and right.   
1932, 300. Todestag von König Gustav II. Adolf, komplette Ausgabe, jeweils mit 
zentrischaufgesetztem K1 ”STOCKHOLM 1.11.32” auf R-Ersttagsbrief nach Bern 
(Schweiz). Rückseitig Ankunftsstempel ”BERLN 3.XI.32”. Der Briefumschlag weist oben 
und rechts kleine Einrisse auf. 216/19 A b 100,- 

ex Los 671 ex Los 672 ex Los 673

Los 665 Los 675
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Schweden - Schweiz

676 1936-1949, Partie von 2 Luftpost-Einschreibbriefen mit Mi.Nr. 214 entwertet ”Stockholm 
4.5.36” auf Brief mit Aufkleber ”Mit dem Zeppelin” nach New York/USA und 261 im 
waagerechtem Paar entwertet mit Erstflugsonderstempel ”Stockholm-Bangkok 26.10 
49” auf entsprechendem Sonderumschlag. e 20,- 

Schweden - Besonderheiten

677 1872, Bezahlter Brief per German Direkt Mail via DR nach Schweden, Porto 10 c 
Gesamtporto nach Schweden, US-Aufgabestpl. BURLINGTON IOA JUL 6 - Frankatur 
Mi. # 41 I, US-Ausgangsstpl. CHICAGO ILL PAID ALL JUL 7 4 - 4 = 4c credit an DR für 
Weiterfrankatur, Packet Silesia (HAPAG) Hambg. Pkt. Abf. N. York 11. Juli - Ank. Hamburg 
20. Juli, DR-Eingangsstpl. HAMBURG 23/7 / 72 FRANCO Vdl # 1679 - 1 1/2 Wf. = 1 1/2 
Sgr, Weiterfrankatur VDL 3239, Schwed. Bahnpoststpl. PKX...26 7 1872, Besonderheit: 
Chicago als Foreign-Postoffice Mi. 41 I b 80,- 

P 678 Incoming Mail, 1891, Einschreibebrief aus Britisch-Guyana frankiert mit drei 
Dreierstreifen der Freimarke 1 Cent auf 2 Dollar als Mehrfachfrankatur, mit rotem 
Einschreib-Durchgangsstempel ”Registred 21.Oe.91 London” und nach Gothenburg /
Schweden gelaufen ist. Ungewöhnliche Destination!

Br.-Guyana 
95 (9) b 100,- 

Schweiz - Vorphila

P 679 1841, 21.Mai, Postkutschenschein des ”Bureau de la Diligence du Simplon”. b 80,- 

680 1863, Tessiner Strahlenstempel CAVIGLIANO und Portofreiheitsstempel auf Brief nach 
Lugano, Pracht. b 60,- 

Los 678 Los 679

Schweiz

P 681 1850, ”ORTSPOST” 2 1/2 Rappen mit voller Kreuzeinfassung, voll- bis breitrandig 
geschnitten, vom oberen Bogenrand, mit links und unten Trennunslinien, in der 
Farbvariante schwarz/bräunlichrot, entwertet mit schwarzem ”PP”-Stempel und mit 
diversen Altsignaturen. Laut Attest Starauschek ist die Marke echt, in Type b, vom 
oberen Bogenrand, rechts vollrandig, dreiseitig breitrandig und ein Kabinettstück. 
Michel 1.700,- Euro 5 I b g 350,- 

Los 681 Los 682 Los 683 ex Los 685



 125

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Schweiz

Los 684 exLos 686

P 682 1850, ”RAYON I” 5 Rappen ohne Kreuzeinfassung, vollrandig geschnitten, mit Bug 
durch die linke obere Ecke (außerhalb des Druckfeldes) entwertet mit schwarzem ”PP”-
Stempel und tiefst geprüft Rellstab BPP. Michel 480,- Euro 7 II g 120,- 

P 683 1850, Rayon I, 5 Rp. schwarz / rot / dunkelblau ohne Kreuzeinfassung, waagerechtes und 
oben schmal-, sonst breitrandiges Paar, Type 15 und 16, jede Marke sauber entwertet 
”P.P.”, mit zwei älteren Fotoattesten von Moser-Räz und Pfenninger ”sehr feine und 
tadellose Erhaltung”, Zumstein / SBK 15 II, 1.900 CHF. 7 II p/g 400,- 

P 684 1852, 10 Rp. Rayon II, rechts angeschnitten, sonst voll- bis breitrandig auf Brief mit 
übergehender Tintenkreuzentwertung u. nebengesetztem L2 CHARGÉE/PP von Bern. 8 II b 80,- 

P 685 1854-55, 1. Druckperiode, 15 Rp. karminrosa gut- bis weißrandig u. 20 Rp. gut 
gerandet, beide sauber gestempelt, Befund Marchand für die 15 Rp., dazu 15 Rp. der 
2.Druckperiode mit Plattenfehler ”farbloser Strich vom linken unteren Rand bis zur 1 
von 15”, saub. gestempelter Prachtwert. ZSt. Nrn. 24B, 25B, 24D, 2.02

15 II Aym b, 16 
II Aym, 15 II Byp 

PF I 2.02 g 80,- 

P 686 1856, 15 Rp. Strubel Berner Druck, vollrandig auf Brief von SPEICHER nach Sargans, dazu 
Briefvorderseite mit sitzender Helvetia 40 Rp. grau u. 5 Rp. 15 IIAym, 22, 34 b/d 110,- 

Los 688Los 687 Los 689

P 687 1856, Strubel, II. Berner Druck, 1 Franc hellviolettgrau mit gelbem Seidenfaden (Zumstein 
27 Da), farbfrisch, an drei Seiten breit geschnitten mit unterem Bogenrand, links an die 
Randlinie geschnitten, unten links kleine bildseitige Schürfung, auch nach Fotobefund 
Renggli (2004) ”sonst in guter Erhaltung, nicht repariert”. Sauber entwertet ”GLARUS / 
2 FEB. 61”, SBK 1.300 CHF.

18 II A yn b, SBK 
27 D g 220,- 

P 688 1855, Strubel, II. Berner Druck, 1 Franc hellviolettgrau mit schwarzem Seidenfaden 
(Zumstein 27 Ca), farbfrisch aus der linken oberen Bogenecke, an zwei Stellen leicht 
berührt, zwei Sandkornstellen, sonst auch nach Fotobefund Renggli (2004) ”in guter 
Erhaltung, nicht repariert”, mit Rautenstempel entwertet. SBK 1.300 CHF.

18 II A ys a, SBK 
27 C g 150,- 

P 689 1862/68, Auslandsdrucksache von ZÜRICH 17.III.68 nach Deutschland, frankiert mit 2c 
grau und 5c braun, rücks. Ovalstempel ”Schweiz über Baden”, seltener 7 Rappen-Tarif, 
gute Erhaltung! 20, 22 b 240,- 
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Schweiz

Los 690

P 690 1868 Destination ARGENTINIEN: Sitzende Helvetia VIER-FARBEN-FRANKATUR 
auf Brief von Chiasso nach BUENOS AIRES via Basel, Straßburg und London mit 
franz. Schiff, mit zwei Werten zu 3 Rp., 5 Rp., 40 Rp. grün sowie 50 Rp. lila, alle 
sauber entwertet ”CHIASSO 2 MARS 68”, daneben ”PP” im Oval und entspr. 
Transitstempel. Die Marke zu 5 Rp. wurde schon in defektem Zustand gebraucht 
und einige Zahnspitzen sind gebräunt, sonst aber eine gut erhaltene, SEHR 
SELTENE 4-FARBEN-FRANKATUR, und eine seltene Destination. Attest Urs 
Hermann.

21, 22, 26, 35, 
(Zu. 29, 30, 

34, 43) b 650,- 

Los 691

P 691 Um 1882, 8 Probedrucke ”Libertas” (4x 50 Rp., 4x 1 Fr.) verschied. Farben, alle gezähnt, 
ohne Gummierung wie produziert (*)  130,- 

Los 692 Los 693

P 692 1914, Blindensendung, Umschlag mit vollst. Inhalt von ”Wolfgang” (Graubünden) 
16.VII.14 nach Deutschland, frankiert 5 Rp. Tellknabe, einige Randknitter im Umschlag 
durch den dicken Inhalt bedingt. Seltene Postrate. 113 III b 160,- 

P 693 1934, ”NABA”-Block entwertet mit entsprechendem Sonderstempel ”Zürich 6.X.34”, 
mit schrägem Bug durch die linke untere Ecke, als Einzelfrankatur auf oben gekürztem 
Einschreibebrief mit R-Sonderzettel nach Bienne. Bl. 1 b 100,- 
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Schweiz

Los 694 Los 696

P 694 1940, Wappenzeichnung, 90 Rp. auf gestrichenem Papier mit glatter Gummierung, 
Einzelfrankatur auf dreiseitig geöffnetem Geschäfts-Luftpostbrief aus La Chaux-De-
Fonds über Genf und Lissabon nach Toronto / Canada. Marke einwandfrei, entwertet ”La 
Chaux-De-Fonds / 4.XII.40”, rechts vorder- und rückseitig kanadische Zensurbanderole 
”Examined By C. 27”. SBK für Brief 300 CHF. 194 y, SBK 163y b 50,- 

695 1935, Flugpostausgabe Geflügelter Brief, 40 Rp. als Einzelfrankatur auf Luftpostbrief 
Genf-Stuttgart nach Böblingen / Württemberg. Der Flug fand allerdings nicht statt, 
daher Luftpostaufkleber durchgestrichen und Einzeiler ”VOL NON EFFECTUE”. 
Marke einwandfrei, sauber entwertet ”GENEVE / AVIATION / 28.VIII.35”, rs. kein 
Ankunftstempel. 234z, SBK F 15z e 30,- 

P 696 1940, ”Pro Patria”-Block entwertet ”SCHWEIZ. AUTOMOBIL-POSTBUREAU 1.VIII.40” 
geprüft Abt BPP. Die rechte obere Ecke ist etwas gestoßen. Mi. 700,- Euro Bl. 5 g 100,- 

697 1945, PAX, 5 Rp.-10 Fr., kompletter Satz von 13 Werten sauber gestempelt. Mi. 1.000,- €. 447/59 g 90,- 

698 1945, PAX, 5 Rp.-10 Fr., kompletter Satz von 13 Werten sauber gestempelt. Mi. 1.000,- €. 447/59 g 90,- 

699 1950, Pro Juventute 1949, 20 + 10 Rp. Alpenwaldrebe als einwandfreier Viererblock 
mit zentrischem Stempel ”ZUG / 25.III.50” auf Firmenbrief von Zug an den Firmensitz 
Balerna im Tessin mit attraktivem großen Firmenlogo der Tabakfabrik Polus (heute: 
Polus SA) und sehr schöner mehrfarbiger Vignette, Prachterhaltung.

543 (4), SBK J 
131 (4) b/v 30,- 

Los 700 Los 703

Schweiz - Markenheftchen

P 700 1921, Tellknabe und Tellbrustbild, Markenheftchen zu 4 Franken, alle Blätter tadellos 
postfrisch, Heftchendeckel ungeknickt, Marken am Unterrand teils Heftchenzähnung, 
insgesamt gute Qualität, Mi.-Wert 200 €, SBK 300 CHF.

MH 17, SBK 
0-17 **   50,- 
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Schweiz - Spanien

Schweiz - Portomarken

701 1916, liebevoll mit drei verschiedenen Tellknabenmarken zu 1, 2 und 3 Rappen beklebter, 
dadurch aber 4 Rappen unterfrankierter Brief aus Basel nach Richenthal (Kanton 
Luzern). Dort versehen mit zwei waagerechten Paaren Porto 1 C., Wappen. Untere Ecken 
etwas knittrig, aber reizvoller Beleg.

96, 111 II, 124, 
Porto 29 (4) b 40,- 

Schweiz - Halbamtliche Flugmarken

702 1913, halbamtliche Flugmarke 50 Cts. mit leicht stockiger Zähnung entwertet ”ERSTE 
FLUGPOST BERN-BURGDORF 30.III.13” zusammen mit Schweiz Mi.Nr. 114 (10 Rappen) 
auf oben leicht eingerissener Ansichtskarte ”Für die Militär Aviatik”. Die Auflage der 
Marke beträgt nur 13.000 Stück. III Ak 50,- 

Schweiz - Ganzsachen

P 703 1872, ”Tübli” Ganzsachenumschlag 30 Rp. blau mit Zusatzfrankatur 10 Rp. rot, von 
SOLOTHURN 13.VIII.72 nach Kopenhagen, im Umschlag zwei kl. Fleckchen, insgesamt 
aber gute Bedarfserhaltung. guter 40Rp.-”vor-UPU”-Tarif mach Skandinavien. U13, 30 GA 160,- 

Los 705 Los 706

704 • 1901 Ganzsachendoppelkarte 10+10 Rp. gebraucht 1904 von Davos-Platz nach 
Roodepoort, TRANSVAAL und wieder retour, Frageteil mit Abgangsstempel Davos-
Platz vom 1.II.04 und Ank.stempel vom 25.II.04, Antwortteil gestempelt Roodepoort '29.
Feb.04', versehentlich mit Taxstempel, dieser wieder gestrichen sowie Ankunftstempel 
vom 20.III.04. Karten mit min. Gebrauchsspuren aber in guter Erhaltung. Eine seltene, 
komplett gebrauchte Doppelkarte und eine seltene Destination! GA 80,- 

Schweiz - Stempel

P 705 ”THÖRIGEN”, ZWERGSTEMPEL auf zwei Portomarken zu 10 C. Ziffernzeichnung in blau 
und dunkelblau, Nachporto auf einem Brief der Amts-Ersparniskassa Burgdorf nach 
Oehlenberg ohne Frankatur. Rs. weiterer Abschlag des Zwergstempels. Marken und 
Brief tadellos. Porto 5 (2) b 50,- 

P 706 1882, ZWERGSTEMPEL ”ZUFIKON”, Sitzende Helvetia, 5 Rp. braun auf Faserpapier, vier 
Stück (davon ein senkrechtes Paar) als Mehrfachfrankatur eines Nachnahmebriefs aus 
Zufikon nach Würenlingen. Marken trotz Randklebung (noch) einwandfrei, dritte Marke 
ein stumpfer Zahn, sonst auch nach Fotoattest Guinand (2016) ”in guter Erhaltung”. 
Jede Marke entwertet mit Zwergstempel ”ZULIKON / 1 III”, weiterer Abschlag auf 
Umschlag sowie Transitstempel ”BREMGARTEN / 1 III 82”. Rs. Befestigungsspuren und 
weitere Prüfersignatur (Heinz) Jann.

37 (4), SBK 
45 (4) b 90,- 

Spanien - Vorphila

P 707 1672, very early merchant`s letter from CADIZ via Paris and Antwerp to Amsterdam 
with ms. note ”Pt” (postage to be paid) in left bottom corner. The Spanish domestic 
postage had to be paid in advance. Upon arrival taxed ”15” [stuiver] for the Antwerp to 
Amsterdam transport, very fine. b 100,- 
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Spanien

708 1689-1700, four early EL to Italy coming from Madrid or Cadiz showing several tax 
markings, very clean. b 150,- 

Los 707

ex Los 709

P 709 1796-1804, drei frühe Überseebriefe aus Spanien (Cadiz bzw. Astigarraga / Baskenland) 
nach Lima in Peru, zwei davon mit Einzeiler ”CADIZ”, einer mit Einzeiler ”ESPNA”. Einer 
der Briefe aus Cadiz innen etwas Mäusefraß, dafür vorn roter Tax-Rahmenstempel ”7 P.”. 
Qualität noch ordentlich. b 120,- 

Spanien

710 1860-79 (ca.), sieben frankierte Briefe nach Frankreich mit 12c. karmin, 12c. grün oder 12c. 
orange, u.a. L2 FRANQUEO INSUFICIENTE, Pracht. Los komplett im Netz abgebildet. (T) 45, 57, 82 b 130,- 

711 1860-1880, acht frankierte Briefe nach Frankreich, meist 12c. karmin, auch MeF 
12c. orange, div. Stempel, meist Prachterhaltung, attraktives Lot, komplett im Netz 
abgebildet. (T) 45, 82 b 130,- 

712 1864, 4 Cs red on salmon, full margins, tied by cartwheel ”19”, single franking on folded 
lettersheet from Badajoz, 1.ENE.64 (FIRST DAY COVER!), to Zafra. In addition three 
similar letters from the same correspondence, dated 5th, 7th or 9th January 1864. F/
VF condition. 56 (4)

b/
FDC 160,- 

713 1865, 4 Cs blue, tied by cartwheel '59', single franking on locally addressed folded letter-
sheet from Trujillo/Caceres, 1.ENE.65. Scarce FIRST DAY COVER in F/VF condition. 68; Edifil 75

b/
FDC 120,- 

714 1866, 20 C. horizontal pair on cover Cadiz-London, envelope slight faults, rare on cover. 78 (2) b 90,- 
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Spanien - Triest

Spanien - Baskische Republik (Burgos)

P 715 1937, VIGNETTEN, 20 verschiedene ”HOMENATGE A LA U.R.S.S.” mit zehn verschiedenen 
Motiven aus der Sowjetunion, jeweils mit Wertangabe 10 C., in lilarot bzw. in braun, 
letztere mit Zudruck ”DE EUZKADI” (Vom Baskenland), dabei Kalinin und Gorki, der 
Pavillon auf der Weltausstellung 1937, Soldaten, der Wolgakanal bei Moskau usw. *    90,- 

Spanische Post in Marokko

716 1918, 25c. blue, 4pts. violet-black (2) and 50c. greenish blue (4), 10.25pts. rate on large 
sized insured letter 900pts. of ”BANQUE D'ETAT DU MAROC” from ”TANGER 4.1.18” to 
”Credit Algerien”/Paris, some inevitable postal wear. Very rarely seen commercial mail, 
especially the 4pts. value is extremely rare on cover! Edifil 7, 12 (2), 52 (4) (M) 11, 16 (2), 35 (4) b 120,- 

ex Los 718ex Los 715

ex Los 717

Spanien - Besonderheiten

P 717 1937, Bürgerkriegszeit; acht Briefe aus Spanien nach VESOUL (Frankreich), in das dortige 
Lager für spanische Flüchtlinge, mit div. Zensuren b 300,- 

Triest - Julisch-Venetien (A.M.G.V.G.)

P 718 1947, Ganzsachenkarte 3 L. braun mit Aufdruck AMG/VG als Bedarf mit Zusatzfrankatur 
von 5 Werten nach Salzburg, mit Zensur, dazu ein Brief mit 8 Aufdruckwerten 
(Freimarken und Flugpost 50 cmi.) nach Mantua, adressiert an Dr. Albino Bazzi. P4 u.a. GA/b 80,- 
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Türkei - Vatikan

Los 724Los 723

Los 719

Türkei

P 719 • 1906, 2 Pia. schwarzschiefer, entwertet mit zweisprachigem Stempel ”PERA”, über 
”CONSTANTINOPLE-STAMBOUL 2-MARS 06” als offizielle Telegraphen-Depeche mit 
zweisprachigem Einschreibstempel an den Direktor des Berliner Telegraphenamtes, 
Deutschland. Rückseitig zweisprachiger Tiefdrucksiegelstempel ”BUREAU...PERAK” 
und Zustellungsstempel Berlin 5.3.06. Oben waagerechter Faltbug, sonst gute Qualität. 118 b 80,- 

Türkei - Ganzsachen

P 720 1949-54, 3 verschied. Ganzsachen-Karten jeweils mit Zusatzfrankatur ins Ausland 
(USA, CSR, Frankreich), Bedarf - aus dieser Zeit ins Ausland selten. GA 100,- 

Türkei - Stempel

721 • ”Jaffa” 1902, picture postcard to Paris franked by 1902 20pa. tied by circled native 
”JAFFA” h/s, Paris arrival c.d.s. alongside, and redirected to a Chateau. Card slightly 
stained but still good. A scarce Jaffa native postmark. 102 b 60,- 

Vatikan

722 1949: three photo-reduction models (contract prints) for the Basilicas series. (M) Proofs ex 149 - 
160, Sassone122 

- 131, E 11+12 120,- 

Vatikan - Portomarken

P 723 1945, Wappenzeichnung, dünne Unterdrucklinien, 20 Cent. waagerechter Dreierstreifen 
mit rechtem Bogenrand, davon ein Paar in der Mitte ungezähnt. leichter Knitter im Papier, 
sonst tadellos und postfrisch, geprüft Alberto Diena. Sassone 1.200 €.   
1945, Triregno e chiavi decussate, sottili linee di sottostampa, 20 cent. striscia orizzontale 
di tre con margine destro del foglio, di cui una coppia imperforata al centro. leggera 
sgualcitura della carta, per il resto zecca e zecca, perizia di Alberto Diena. Sassone 1.200 €. 

8 x I var., 
Sassone 8g **   180,- 

P 724 1946, Wappenzeichnung, 20 C. schwarz / violettgrau mit breiten Unterdrucklinien auf 
grauem Papier, sauberer Teilstempel, Pracht, geprüft Vespermann BPP, Mi.-Wert 320 €, 
Sassone 380 €.

8 y II, Sassone 
14/I g 50,- 

ex Los 720
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Vatikan - Zypern

Vatikan - Ganzsachen

P 725 1949, GSK 25 L., Bild ”Petersdom mit Garten” mit (postamtlich) zugeklebter 10 L. 
Heiliges Jahr ungebraucht, selten, Mi. 600 Euro P9/04 b 170,- 

ex Los 726

Zypern

P 726 1992-1994, drei komplette Jahre, jeder Wert mit ”SPECIMEN”-Aufdruck befestigt auf 
vier offiziellen Präsentationstafeln der Republik Zypern. (M) 783-848 Sp. (*)  50,- 

Los 725
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Autographen - Ansichtskarten

Los 753 Los 754

Autographen

750 KAISER WILHELM II.;1905 (ca.), vier großformatige Original-Fotografien von KAISER 
WILHELM II., drei davon mit Bildtitel und Datierung ”Hofjagd Blankenburg 1905”, ein 
weiteres von 1898, hier der Kaiser bei einer Feldübung auf dem Pferde vor der Truppe 
(Datierung im Prägestempel des Fotographen). Ein Bild im Format 12 x 16 cm, die 
übrigen zwischen 15 x 23 cm und 17 x 23 cm. (M) 90,- 

Los 751

P 751 HERMANN GÖRING; 1942, sehr guterhaltene Urkunde zur Berufung eines 
Studienassessors in das Beamtenverhältnis aus dem Führer-Hauptquartier vom 
10.Februar 1942 mit Faksimileunterschrift ”Adolf Hitler” und Originalunterschrift 
”Hermann Göring”. Die Urkunde ist in der entsprechenden Hülle mit Abbildung eines 
goldfarbenem Reichsadlers. (MS) 400,- 

Ansichtskarten: Politik / Politics

752 • 1906, BESUCH DES DEUTSCHEN KAISERS IN TRONDHEIM, Leporello mit fünf 
Aufnahmen des Besuchs von Kaiser Wilhelm II. im norwegischen Trondheim, darüber 
zwei Porträts von Wilhelm II. und dem norwegischen König Haakon VII., als Drucksache 
mit Eirund, 10 Öre frankiert und versendet aus Stavanger nach Wilsdruff / Sachsen. Sehr 
gute Qualität. b 60,- 

Ansichtskarten: Propaganda

P 753 1938, Werbekarte für den ”Seedienst Ostpreußen” über Zoppot und Pillau mit Bildmotiv 
”Drei Dampfer unter Fahne des Seedienstes”, auf Adreßseite Hindenburg 1 Rpf. mit 
Sonderstempel zur 6. Reichstagung der Auslandsdeutschen in Stuttgart, außerdem 
Vignette der Ausstellung ”Gesundes Leben / Frohes Schaffen”. Gute Qualität. b 60,- 

P 754 + 1943, sowjetische Propagandakarte mit Bild von Hitler als ”faschistischem Kettenhund” 
(Titel auf russisch) und einem Vierzeiler über Hitler, der ihm als Häuptling Zerberus 
ein baldiges Ende ankündigt. Laut Druckvermerk entstand die Karte 1943 im von den 
Deutschen belagerten Leningrad! 70,- 
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Thematik

Thematik: Alkohol-Wein / alcohol-wine

P 755 1908, Germania Deutsches Reich, 3 Pfg. auf Umschlag mit dekorativer Abbildung 
von Weintrauben eines Malaga-Südwein-Importeurs aus Hamburg. Entwertet mit 
Rollstempel ”HAMBURG / 6.2.08” nach Hof / Bayern. Rs. Ausgabestempel. GA/g 100,- 

Thematik: Arktis / arctic

P 756 1914, Norwegen 10 Öre-Freimarke (Mi.Nr. 79) entwertet ”POLHAVET 4 VIII 24 N.Br. 7 
6-5” (Fram) auf Walross-Ansichtskarte aus der Serie ”Amundsens Polarmeer” mit links 
unten geknickter Ecke, welche nach Tavastehus/Finnland gelaufen ist. Ak 50,- 

Thematik: Eisenbahn / railway

757 2004, ANTIGUA & BARBUDA: 200 years of Steam Locomotives complete set of three 
IMPERFORATE miniature sheets showing trains on bridges in England, Portugal and 
Turkey, mint never hinged and scarce! Bl. 598/600 var. **   90,- 

758 2000, GRENADA-CARRIACOU: 175th Anniversary of the First Public Railways complete 
set of two in an IMPERFORATE sheetlet, mint never hinged and scarce! 3176/77 KB var. **   50,- 

759 2001, Kongo (Kinshasa/Zaire). IMPERFORATE miniature sheet of 6 for the issue 
”Locomotives from all over the world” showing ”Denver & Rio Grande Western Railway”, 
”Louisville & Nashville-Railway”, ”Mogul of the Rio-Grande-Railway”, ”New York Central 
Railway”, ”Sumpter Valley Railway” and ”Three Truck Shay #7”. Mint, NH. Very rare!

1545/50 m/s 
Imperf. **   90,- 

760 1999, ZAMBIA: International Stamp Exhibition Philexfrance in Paris complete set of two 
IMPERFORATE miniature sheets (french steam locomotives) printed together as tete-
beche pair with gutter and margins around, mint never hinged and very scarce! Bl. 57/58 var. **   80,- 

Thematik: Film-Kino / film-cinema

761 2005, ANTIGUA & BARBUDA: 40th President of the USA 'Ronal Reagan' (former actor) 
complete set of six in perf. and IMPERFORATE sheetlets, mint never hinged and scarce!

4276/77 a/c KB 
+ var. **   70,- 

762 2008, DOMINICA: Marilyn Monroe set of four in an IMPERFORATE sheetlet, mint never 
hinged and scarce! 3893/96 KB var. **   60,- 

763 2004, GRENADA: Marilyn Monroe 50c. IMPERFORATE block of four, mint never hinged 
and scarce! 5414 var. (4) **   50,- 

Thematik: Flora, Botanik / flora, botany, bloom

764 2008, Bahamas. Imperforate block of 4 for the 5c value of the definitive set ”Ornamental 
plants” showing ”Hippeastrum puniceum”. Mint, NH. Rare!

1257 III (4) 
imperf. **   40,- 

765 2008, Bahamas. Imperforate block of 4 for the 10c value of the definitive set 
”Ornamental plants” showing ”Barleria cristata”. Mint, NH. Rare!

1258 III (4) 
imperf. **   40,- 

Los 755 Los 756
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Thematik

766 2006, Bahamas. Imperforate block of 4 for the 35c value of the definitive set 
”Ornamental plants” showing ”Bauhinia sp.”. Mint, NH. Rare!

1260 I (4) 
imperf. **   40,- 

767 2006, Bahamas. Imperforate block of 4 for the 40c value of the definitive set 
”Ornamental plants” showing ”Plumeria sp.”. Mint, NH. Rare!

1261 I (4) 
imperf. **   40,- 

768 2006, Bahamas. Imperforate block of 4 for the 55c value of the definitive set 
”Ornamental plants” showing ”Beaumontia grandiflora”. Mint, NH. Rare!

1262 I (4) 
imperf. **   40,- 

769 2006, Bahamas. Imperforate block of 4 for the 65c value of the definitive set 
”Ornamental plants” showing ”Nerium oleander”. Mint, NH. Rare!

1263 I (4) 
imperf. **   40,- 

770 2006, Bahamas. Imperforate block of 4 for the 75c value of the definitive set 
”Ornamental plants” showing ”Strelitzia reginae”. Mint, NH. Rare!

1264 I (4) 
imperf. **   40,- 

771 2006, Bahamas. Imperforate block of 4 for the 80c value of the definitive set 
”Ornamental plants” showing ”Plumbago capensis”. Mint, NH. Rare!

1265 I (4) 
imperf. **   40,- 

772 2006, Bahamas. Imperforate block of 4 for the 90c value of the definitive set 
”Ornamental plants” showing ”Rosa sp.”. Mint, NH. Rare!

1266 I (4) 
imperf. **   40,- 

773 2006, Bahamas. Imperforate block of 4 for the $1 value of the definitive set ”Ornamental 
plants” showing ”Cryptostegia madagascariensis”. Mint, NH. Rare!

1267 I (4) 
imperf. **   40,- 

774 2006, Bahamas. Imperforate block of 4 for the $10 value of the definitive set 
”Ornamental plants” showing ”Crinum sp.”. Mint, NH. Rare!

1270 I (4) 
imperf. **   40,- 

Thematik: Flora-Obst + Früchte / flora-fruits

775 2004/2007, BRITISH VIRGIN ISLANDS: Definitive issue 'fruits' 13 different 
IMPERFORATE stamps between 1c. and $10, mint never hinged and scarce! ex 1105/36 var. **   130,- 

Thematik: Flora-Orchideen / flora-orchids

776 2004, Dominica. Imperforate miniature sheet of 6 for the set ”Orchids” showing ”Laelia 
anceps”, ”Caularthron bicornutum”, ”Cattleya velutina”, ”Cattleya warneri”, ”Oncidium 
splendidum” and ”Psychlis atropurpurea”. Mint, NH. Extremely rare!

3545/50 m/s 
imperf. **   90,- 

777 2006, Togo. IMPERFORATE miniature sheet for the issue ”Orchids from all over the 
world” showing four different orchids. Mint, NH. A few very small paper wrinkles. Rare!

3346/49 m/s 
Imperf. **   50,- 

778 2005, ZAMBIA: African orchids set of four in horizontal IMPERFORATE pairs from upper 
left corners with plate numbers and colour dots, mint never hinged and scarce! 1490/93 var. (2) **   120,- 

Thematik: Flugzeuge, Luftfahrt / airoplanes, aviation

779 2003, GRENADA-CARRIACOU: 100 Years of Aviation complete set of three 
IMPERFORATE miniature sheets (Wright Flyer II and III and Gloster Gamecook), mint 
never hinged and scarce Bl. 571/73 **   120,- 

780 2007, ST. HELENA: Pioneers of the Atlantic crossing complete set of four in vertical 
IMPERFORATE gutter pairs incl. SS Savannah (1st steamer), Vickers Vimy (1st crossing 
with airplane), sailing boat and Spirit of St. Louis (Lindbergh), mint never hinged and 
scarce! 1025/28 var. (2) **   110,- 

781 2009, ZAMBIA: Prepared but UNISSUED stamps for 'Chinese Aviation Centenary' set 
of four with different airplanes in an IMPERFORATE sheetlet with margins around and 
colour bars at top, mint never hinged (but corner bend top right) and very scarce! proof **   110,- 

Thematik: Indianer / Native American

782 2004, GRENADA: American Indian Chiefs complete set of twelve in an IMPERFORATE 
sheetlet with margins around, mint never hinged and scarce!

5396/5407 
KB var. **   140,- 

Thematik: internat. Organisationen-Rotarier / internat. organizations-
Rotary Club

783 2005, GRENADA: 100 Year Anniversary of Rotary International complete set of three 
in an IMPERFORATE sheetlet and additional the imperf. miniature sheet, mint never 
hinged and scarce!

5602/04 KB+Bl. 
738 var. **   60,- 
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784 2005, JAMAICA: 100 years Rotary International $30 in an IMPERFORATE gutter block of 
four with 'Crown Agents' logo in gutter, mint never hinged and scarce 1091 var. (4) **   90,- 

Thematik: Königtum, Adel / royalty, nobility

785 1909, 2 Einladungskarten mit goldfarbenem Rand zum Ball am 10. Februar 1909 im 
Königlichen Schlosse zu Berlin, jeweils mit Unterschrift des Ober-Hof- und Haus-
Marschall. Die beiden Stücke weisen leichte Alterungsspuren und leicht gestoßene 
Ecken auf. (M) 70,- 

786 2006, BERMUDA: 80th birthday of QEII complete IMPERFORATE set of four, mint never 
hinged and scarce! 912/15 var. **   50,- 

787 2007, ST. HELENA and TRISTAN DA CUNHA: Diamond Wedding Aniversary of QEII 
and Prince Philip vertical pair of two different IMPERFORATE miniature sheets with 
St. Helena and Tristan da Cunha as tete-beche pair with margins around and between, 
MNH and a very unusual and scarce pair!

St. Helena Bl. 
43 + Tristan 

da Cunha Bl. 
50 var. **   90,- 

Thematik: Malerei, Maler / painting, painters

788 2002, Dominica. Complete set ”Feminine Beauty in Japanese Art (II)” (6 values) 
in imperforate single stamps showing ”Women with mosquito net”, ”Komachi at 
Shimizu”, ”Women consider peach blossoms”, ”Women cool off at Shijo-gawara in 
Kyoto”, ”Reading woman” and ”Women, dressed for the Kashima dance at the Niwaka 
festival”. Mint, NH. Very rare! 3286/91 imperf. **   70,- 

789 2002, Dominica. Imperforate souvenir sheet of 1 for the issue ”Japanese paintings” 
showing ”Ofuji, the daughter of Motoyanagi-Ya”. Mint, NH. Very rare! Bl. 453 imperf. **   40,- 

790 2004, Dominica. Imperforate miniature sheet of 4 for the series ”30th anniversary of 
the death of Pablo Picasso” showing ”Portrait of Manuel Pallarés”, ”Woman with flower 
vase”, ”Woman with fan” and ”Portrait of Clovis Sagot”. Mint, NH. Extremly rare!

3496/99 m/s 
imperf. **   60,- 

791 2003, GRENADA: 300 Years of St. Petersburg Hermitage complete IMPERFORATE set 
of four (Madonna paintings) from right margins and the imperf. miniature sheet, mint 
never hinged and scarce

5351/54+Bl. 
718 var. **   90,- 

792 2004, PALAU and MICRONESIA: Treasures of the Hermitage (300 years of St. 
Petersburg - paintings) horizontal pair of two different IMPERFORATE miniature sheets 
with Micronesia ('Spanish Concert' by Vanloo) at left and Palau ('Family Portrait' by Van 
Dyck) at right with margins around and between and colour bars at right, MNH and a 
very unusual and scarce pair!

Palau Bl. 175 + 
Mikronesien Bl. 

133 var. **   90,- 

793 2003, Sierra Leone. Complete set ”30th anniversary of the death of Pablo Picasso” (4 values) 
in IMPERFROATE single stamps showing various paintings by Picasso. Mint, nh. Rare! 4384/87 Imperf. **   50,- 

ex Los 794

Thematik: Medizin, Gesundheit / medicine, health

P 794 1790, Cholera, Miniaturbrief aus SMYRNA nach Livorno mit inlieg. Wechsel, mit 
Choleraschlitzen und Essigspur, dazu ein weiterer Wechsel aus Smyrna aus dem Jahre 
1789 mit Choleraschlitzen b 100,- 
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795 2005, JAMAICA: World AIDS Day $30 in an IMPERFORATE gutter block of four with 
'Crown Agents' logo in gutter, mint never hinged and scarce 1100 var. (4) **   90,- 

Thematik: Militär / military

796 2008, TRISTAN DA CUNHA: Military uniforms complete IMPERFORATE set of six from 
right margins, mint never hinged (slight creases) and scarce! 957/62 var. **   50,- 

Thematik: Musik / music

797 2004, ANTIGUA & BARBUDA: John Denver complete set of four in an IMPERFORATE 
sheetlet with margins around and colour bars, mint never hinged and scarce! 4179/82 KB var. **   50,- 

798 2009, ANTIGUA & BARBUDA: Elvis Presley complete set of six in an IMPERFORATE 
sheetlet, mint never hinged and scarce! 4644/49 KB var. **   70,- 

Thematik: Musik-Komponisten / music-composers

799 2000, GRENADA: 250th Anniversary of Johann Sebastian Bach IMPERFORATE 
miniature sheet with margins around, mint never hinged and scarce! Bl. 558 var. **   50,- 

Los 800 ex Los 801

Thematik: Olympische Spiele / olympic games

P 800 1906, Griechenland 1 L. braun ”Zwischenolympiade”, zentrisch klar gestempelt mit 
seltenem Stadiums-Poststempel, Luxus. 144 g 30,- 

P 801 1936, seltener Sonderstempel ”München Schach Olympia” auf Satzbrief mit DR 
Olympiamarken Mi.- Nr. 609 - 616, Einzelfrankatur 3 Pfennig sowie auf Blockausgabe 
DR Block 4 ”Braunes Band ”, schönes Ensemble! 609 - 616 b 100,- 

P 802 1936, 6 Pfg und 15 Pfg Ganzsachenkarten Deutsches Reich mit seltenem Sonderstempel 
”München Schach Olympia 03.09.1936”, dekoratives Duo!

6 Pfg und 15 
Pfg  Ganzsache b 80,- 

P 803 1936, Sommer-Olympiade, Austragungsort KIEL - die Ganzsachen für die 
Segelwettkämpfe Kiel, davon die 6+4 Rpf. dreimal, die 15+10 Rpf. zweimal, davon 
jeweils ein Stück mit Ersttagsstempel (diese allein schon im KBHW 250 € netto), 
dazu P 260 mit Kieler Sonderstempel, außerdem vier Belege aus Stuttgart, Köln und 
Saarbrücken mit Maschinenstempel-Einsatz zur Olympiade in Kiel und ein Gedenkblatt 
mit Sonderstempel und Vignette. DR P 261-62 etc. GA/b 100,- 

804 2002, LIBERIA and DOMINICA: 19th Winter Olympics Salt Lake City pair of two different 
IMPERFORATE miniature sheets with two stamps each showing different winter sports 
with Liberia and Dominica turned 90 degrees with margins around and between, MNH 
and a very unusual and scarce pair!

Dominica Bl. 
455 + Liberia 

Bl. 467 **   90,- 
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Los 802

805 2002, MALDIVES and LIBERIA: Winter Olympics Salt Lake City two different complete 
sets of two in two vertical IMPERFORATE gutter pairs with colour dots with Maldives at 
top and Liberia at bottom, MNH and a very unusual and scarce combination!

Liberia 4617/18 
+ Malediven 
3969/70 var. **   60,- 

806 2004, BRITISH VIRGIN ISLANDS: Summer Olympics Athens $1 'Running' in an 
IMPERFORATE gutter block of four, mint never hinged and scarce! 1117 var. (4) **   60,- 

807 2004, MICRONESIA: Summer Olympics Athens complete set of four in horizontal or 
vertical IMPERFORATE pairs, mint never hinged and scarce! 1546/49 var. (2) **   120,- 

808 2006, GRENADA: Winter Olympics Torino complete IMPERFORATE set of six showing 
different posters to Winter Olympics 1948, 1980 and 2006 and older thematic stamps, 
mint never hinged and scarce! 5739/44 var. **   70,- 

Thematik: Pilze / mushrooms

809 2006, Togo. IMPERFORATE miniatur sheet for the issue ”Mushrooms from all over the 
world” showing four different mushrooms. Mint, NH. Rare!

3341/44 m/s 
Imperf. **   50,- 

ex Los 803
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Los 810

Thematik: Raumfahrt / astronautics

P 810 1971, THE ”Scott-Cover” USA. MOON LETTER of the Apollo 15 mission, cancelled 
”KENNEDY SPACE CENTER JUL. 26 1971” (day of launch), further cancellation by 
recovery ship ”U.S.S. OKINAWA 7 AUG 1971”. On the upper left handwritten note 
about the moon landing at Hadley on 30 July 1971 by astronauts David Scott and 
James Irwin and on the lower left the signatures of astronauts David Scott, Alfred 
Worden and James Irwin. The letter bears Nasa Special No. 077 and the signed 
certificate stamp on the reverse. In addition, a folder with related documents is 
included, among others some repurchase requests by the Sieger company. An 
exciting cover of the so-called ”stamp affair” of Apollo 15, after which all three 
astronauts were excluded from further space flights! (MS)   
1971, THE ”Scott-Cover” USA. MONDBRIEF der Apollo 15-Mission, gestempelt 
”KENNEDY SPACE CENTER JUL. 26 1971” (Tag des Startes) sowie mit Stempel des 
Bergungsschiffes ”U.S.S. OKINAWA 7. AUG 1971”. Links oben handschriftlicher Vermerk 
über die Mondlandung bei Hadley am 30. Juli 1971 durch die Astronauten David Scott 
und James Irwin und links unten die Unterschriften der Astronauten David Scott, Alfred 
Worden und James Irwin. Der Brief trägt rückseitig die Nasa-Spezial-Nr. 077 sowie den 
unterschriebenen Zertifikatsstempel. Zusätzlich ist noch ein Ordner mit dazugehörigen 
Dokumenten enthalten, darunter u.a. einige Rückkaufgesuche durch die Firma Sieger. 
Ein spannender Beleg der sogenannten ”Briefmarkenaffäre” von Apollo 15, nach der alle 
drei Astronauten von weiteren Weltraumflügen ausgeschlossen wurden! (MS) b 6.000,- 

811 2000, GRENADA-CARRIACOU: 25th Anniversary of Apollo-Soyuz Test project 
IMPERFORATE miniature sheet with margins around and colour bars at right, mint 
never hinged and scarce! Bl. 473 var. **   50,- 

812 2000, GRENADA: 25th Anniversary of Apollo-Soyuz Test project IMPERFORATE 
miniature sheet with margins around, mint never hinged and scarce! Bl. 554 var. **   50,- 

813 2000, GUYANA: 25th Anniversary of Apollo-Soyuz Test Project miniature sheet in a 
vertical IMPERFORATE pair wth gutter and margins around, mint never hinged and very 
scarce! Bl. 677 var. (2) **   110,- 

814 2006, MICRONESIA: Space Exploration complete set of three perforate and 
IMPERFORATE miniature sheets (Mars Reconnaissance Orbiter, Stardust and Space 
Shuttle), mint never hinged and scarce! Bl. 162/64 + var. **   100,- 

815 2009, Tanzania. Imperforate miniature sheet of 4 for the series ”50 years of space 
research and satellites” showing ”Vostok I”, ”Jurij Gagarin (1934-1968)”, ”Vostok 8K72K” 
and ”Gagarin Monument”. Mint, NH. Extremly rare!

4616/19 m/s 
imperf. **   60,- 
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Thematik: Schiffe / ships

816 1994, Barbados. IMPERFORATE cross gutter pair for the 5c and $10 values of the SHIPS 
series showing ”Dutch Flyut 1695” and ”Artist 1877”. Without year. Some color indications 
in the gutter. Mint, NH. One small paper wrinkle. Very nice to look at and very rare!

856 I + 869 I 
Imperf. **   100,- 

817 1996, Barbados. Complete definitives set ”Ships” (12 values; with year 1996) in 
IMPERFORATE single stamps showing different ships (sailing ship, warships etc) from 
various centuries. Mint, NH. Rare!

856 II / 868 II 
Imperf. **   130,- 

818 1994, Barbados. IMPERFORATE cross gutter pair for the 10c value of the SHIPS series 
showing ”Geestport 1994”. No year. With some color indications in the gutter. Mint, NH. 
Very nice to look at and very rare! 857 I (4) Imperf. **   90,- 

819 1996, Barbados. IMPERFORATE cross gutter pair for the 30c and 70c values of the SHIPS 
series showing ”Royal Viking Queen 1994” and ”Inanda 1928”. With year 1996. Some 
color indications in the gutter. Mint, NH. Very nice to look at and very rare!

859 II + 864 II 
Imperf. **   100,- 

820 1996, Barbados. IMPERFORATE cross gutter pair for the 65c value of the SHIPS series 
showing ”HMCS Saguenay 1939”. With year 1996. Some color indications in the gutter. 
Mint, NH. Very nice to look at and very rare! 863 II (4) Imperf. **   90,- 

821 2002, BRITISH VIRGIN ISLANDS: Ships of the Royal Navy complete set of four in vertical 
IMPERFORATE pairs, mint never hinged and scarce! 1055/58 var. (2) **   100,- 

822 2003, Jamaica. IMPERFORATE horizontal strip of 3 for the issue ”Maritime History of 
Jamaica” showing ”Sailing ships (17th century)”, ”Sailing ships, passenger ship (around 
1900)”, and ”Sugar freighter 'Sugar Refiner' (around 1950)”. Mint, nh. Very rare! 1022/24 Imperf. **   70,- 

Los 823

Thematik: Sport / sport

P 823 2009, Nevis. IMPERFORATE miniature sheet of 4 for the issue ”Sports of the Olympic 
Summer Games” showing ”Shooting”, ”Field hockey”, ”Taekwondo”, and ”Softball”. 
Mint, nh. Very rare!

2326/29 m/s 
Imperf. **   80,- 

Thematik: Sport-Baseball / sport-baseball

824 2004, ANTIGUA & BARBUDA: 100th Anniversary of World Baseball Series complete set 
of four in an IMPERFORATE sheetlet with margins on three sides and colour bars, mint 
never hinged and scarce! 4175/78 KB var. **   50,- 

Thematik: Sport-Basketball / sport-basketball

825 2005, ANTIGUA & BARBUDA: Basketball players of North American League (NBA) 
complete set of five in horizontal IMPERFORATE pairs, mint never hinged and scarce! 4278/82 var. (2) **   130,- 

826 2004, GRENADA: Basketball players of North American League (NBA) complete set of 
three in horizontal IMPERFORATE pairs, mint never hinged and scarce! 5510/12 var. (2) **   70,- 
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Thematik: Sport-Radsport / sport-cycling

827 2003, SIERRA LEONE and LIBERIA: 100th Anniversary of Tour de France vertical pair 
of two different IMPERFORATE miniature sheets with Sierra Leone at top (Jacques 
Anquetil 1957) and Liberia at bottom (Greg Lemond 1989) with margins around and 
between, MNH and a very unusual and scarce pair!

Sierra Leone Bl. 
578 + Liberia Bl. 

494 var. **   90,- 

Thematik: Sport-Wassersport-Segeln / sport-water sports-sailing

828 2003. Complete set ”50th National Family Island Regatta” in IMPERFORATE horizontal 
gutter pairs showing various regatta scenes. With color dots in the gutter. Mint, NH. 
Very rare!

1141/44 (2) 
Imperf. **   120,- 

Thematik: Tiere-Fische / animals-fishes

829 2010, Antigua & Barbuda. IMPERFORATE miniature sheet of 4 for the set ”Sharks” 
showing ”Caribbean sharpnose shark”, ”Blacktip shark”, ”Oceanic whitetip shark” and 
”Bull shark”. Mint, NH. Very rare!

4759/62 m/s 
Imperf. **   60,- 

830 2003, Guyana. Complete set ”Sea fish from around the world” (4 values) in imperforate 
single stamps showing ”Regal Tang”, ”Pajama Tang”, ”Coral Beauty” and ”Emperor 
Angelfish”. Mint, NH. Rare! 7608/11 imperf. **   50,- 

Thematik: Tiere-Hunde / animals-dogs

831 2003, MICRONESIA: Dogs complete set of four in an IMPERFORATE sheetlet with 
margins around, mint never hinged and scarce! 1481/84 KB var. **   80,- 

832 2003, St. Vincent. Complete set ”Dogs” in 2 horizontal gutter pairs showing ”Chihuahua”, 
”Bulldog”, ”Weimaraner” and ”Dalmatian”. Mint, NH. Very rare!

5951/54 gutters 
imperf. **   90,- 

Thematik: Tiere-Katzen / animals-cats

833 2003, MICRONESIA: Siamese Cat in a perforate and IMPERFORATE miniature sheet, 
mint never hinged and scarce! Bl. 129 + var. **   40,- 

834 2009, Palau. IMPERFORATE souvenir sheet for the issue ”Pet cats from all over the 
world” showing ”Persian Golden”. Mint, nh. Very rare! Bl. 227 Imperf. **   50,- 

835 2009, Palau. IMPERFORATE souvenir sheet for the issue ”Pet cats from all over the 
world” showing ”Red Silver Tabby”. Mint, nh. Very rare! Bl. 228 Imperf. **   50,- 

836 2003, St. Vincent. Complete set ”Cats” in 2 horizontal gutter pairs showing ”British 
Shorthair”, ”Burmese Cat”, ”American Shorthair Cat” and ”Havana Brown”. Mint, NH. 
Very rare!

5942/45 gutters 
imperf. **   90,- 

Thematik: Tiere-Meerestiere / animals-sea animals

837 2003, Vanuatu. Imperforate souvenir sheet of 1 for the ”Seahorses” series showing 
”Hippocampus bargibanti”. Mint, NH. Very rare! Bl. 48 imperf. **   50,- 

Thematik: Tiere-Raubtiere / animals-predacious cats

838 2005, GRENADA: Wild Cats of the World $6 'Jaguar (Panthera onca)' IMPERFORATE 
miniature sheet with margins around, mint never hinged and scarce! Bl. 732 var. **   50,- 

Thematik: Tiere-Säugetiere / animals-mammals

839 2005, ZAMBIA: African mammals complete set of four from left or right margins, 
sheetlet with further four stamps and the miniature sheet all IMPERFORATE showing 
different animals incl. cheetah, giraffe, chimpanzee, zebra, leopard etc., mint never 
hinged and scarce!

1517/20, 1521/24 
KB+Bl. 114 var. **   160,- 

Thematik: Tiere-Schildkröten / animals-turtles

840 2009, Mauritius. IMPERFORATE block of 4 for the 25rs value of the set ”Extinct turtle 
species” showing ”Cylindraspis triserrata (Mauritius)”. Mint, NH. Rare! 1070 (4) Imperf. **   40,- 

Thematik: Tiere-Schmetterlinge / animals-butterflies
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841 2005, Barbados. Complete set BUTTERFLIES (4 values) in IMPERFORATE vertical 
gutter pairs with Crown Agents emblem in each gutter. Showing White Peacock, Great 
Southern White, Orion, Mimic. Mint, NH. Item of $2.50 with small paper wrinkle. 
Extremely rare!!

1090/93 (2) 
Imperf. **   120,- 

Thematik: Tiere-Vögel / animals-birds

842 2004, Lesotho. Complete Birds set in 2 vertical gutter pairs showing ”Secretary bird”, 
”Gray-crowned crane”, ”Pied avocet” and ”Common krestel”. Mint, NH. Very rare!

1877/80 gutters 
imperf. **   90,- 

843 2000, St. Vincent. Complete set ”Birds” in 2 horizontal gutter pairs showing ”Blue and 
gold Macaw”, ”English Fallow Budgerigan”, ”Barraband Pazakeet” and ”Dominant Pied 
Blue”. Mint, NH. Very rare!

5059/62 gutters 
imperf. **   90,- 

Thematik: Tiere-Wasservögel / animals-water birds

844 2006, Togo. IMPERFORATE souvenir sheet for the issue ”Water birds from all over the 
world” showing ”Saddlebacked Stork”. Mint, NH. Rare! Bl. 486 Imperf. **   40,- 

Los 845

Thematik: UPU / united postal union

P 845 1906, VI.Weltpostvereins-Kongress: ITALIEN, spezielle Vordruckkarte herausgegeben 
anlässlich des Kongresses in Rom auf grauem Büttenpapier (rs. grüner Druck UNIONE 
POSTALE UNIVERSALE), mit 10c frankiert, seltener Sonderstempel ROMA VI 
CONGRESSO POSTALE UNIVERSALE 8 MAG 06. Nicht gelaufen, vorzügliche Erhaltung b 180,- 

Thematik: Wasserfälle / waterfalls

846 1998, Mauritius. IMPERFORATE cross gutter pair for the 1re value of the WATERFALLS 
series showing ”Cascade Balfour”. With some color dots in the gutter. Mint, NH. Very 
rare! 867 (4) Imperf. **   90,- 

847 1998, Mauritius. IMPERFORATE cross gutter pair for the 10rs value of the WATERFALLS 
series showing ”Cascade 500 pieds”. With some color dots in the gutter. Mint, NH. Very 
rare! 869 (4) Imperf. **   90,- 

Thematik: Weihnachten / christmas

848 2007, ANTIGUA & BARBUDA and DOMINICA: Christmas two different complete sets of 
four in two IMPERFORATE blocks of four with horiz. and vertical gutters incl. imprints 
with Dominica at top and Antigua & Barbuda at bottom, MNH and a very unusual and 
scarce combination!

Antigua 4561/64 
+ Dominica 
3852/55 var. **   130,- 

849 2008, ANTIGUA & BARBUDA: Christmas complete IMPERFORATE set of four showing 
glass windows, mint never hinged and scarce! 4627/30 var. **   50,- 
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850 2007, Liberia. Complete set ”Christmas” (4 values) in imperforate single stamps 
showing ”Mary with child”, ”Holy Family”, ”Escape to Egypt” and ”The Three Kings”. 
Mint, NH. Rare! 5343/46 imperf. **   50,- 

Thematik: Zeppelin / zeppelin

851 2000, GRENADA-CARRIACOU: 100 years of Zeppelin airships IMPERFORATE miniature 
sheet with margins around, mint never hinged and scarce! Bl. 469 var. **   50,- 

Los 852 Los 853

Flugpost Übersee

P 852 1935, ALGERIEN, erster Postflug Oran-Alicante am 14. Juli 1935. Freimarkenausgabe 
1926, 25 C. und 3 Fr., jeweils entwertet ”Oran R.P. / 14 - 7 35” auf Brief nach Alicante, rs. 
zwei Ankunftstempel Alicante (und ausradierte Bleistiftnotiz). Algerien 78, 56 e 40,- 

P 853 1935, FRANKREICH, Geschwindigkeitsrekordsflug von Génin, Laurent und Robert von 
Paris nach Tananariva (Madagaskar), frankiert mit Friedensallegorie 50 C., entwertet 
mit Einkreisstempel ”Paris R. P. / AVION / 19 1 1935”, rs. AK ”Tananarive / Madagascar / 
23 - 1 35”. Sehr seltener Beleg, Saulgrain 1935-01. e 160,- 

Los 854 Los 855
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P 854 1937, FRANKREICH, erster NONSTOP-FLUG von Istres (Bouches-Du-Rhone) nach 
Djibouti, durchgeführt durch den bekannten Piloten André Japy, laut Briefeindruck 
Rekordhalter für Nonstopflüge mit Leichtflugzeugen. Frankiert mit 65 C. 
Friedensallegorie, diese entwertet ”Istres / 30.11.37”, in Djibouti mit 50 C.-Portomarke 
für Postlagergebühr versehen, diese mit Stempel ”Djibouti / 1 12 37”.

Frankreich 277, 
Frz. Somali 

Porto 6 e 50,- 

P 855 1930, FRANZÖSISCHE SOMALIKÜSTE, Luftpost-R-Brief aus Djibouti nach Addis-Abeba, 
frankiert mit 1 Fr. (Mi.-Nr. 113) und 1.50 Fr. auf 1 F. (Mi.-Nr. 134), diese entwertet ”Djibouti 
/ Avion / 31 10 30”. R-Zettel und Brief mit Zweizeiler ”SERVICE AVION Djibouti-Addis”, 
nebengesetzt weiterer Aufgabestempel von Djibouti. Rückseitig violetter AK von 
Addis-Aeba und zusätzlicher Sonderstempel mit amharischer Inschrift und Flugzeug. 
Prachtbeleg.

Frz.-
Somaliküste 

113,134 e 50,- 

Los 856 Los 857

P 856 1931, FRANZÖSISCHE SOMALIKÜSTE, Erster Luftpostflug Djibouti-Frankreich am 
4.12.1931, R-Brief aus Djibouti nach Toulouse, frankiert mit Freimarken zu je 3 Fr. (Mi.-
Nr. 119 und 135). Linke Marke entwertet mit Aufgabestempel ”Djibouti / 3 DEC 31”, 
rechte Marke und R-Zettel mit Zweizeiler ”SERVICE AVION / via DJIBOUTI”. Dazu rosa 
Aufkleber ”PAR AVION / Djibouti-France / Equipage: Marcel Goulette - André Salel”. Rs. 
Transitstempel Paris und AK Toulouse (letzterer undeutlich). Sehr gute Erhaltung.

Frz. Somaliküste 
119, 135 e 70,- 

P 857 1931, FRANZÖSISCHE SOMALIKÜSTE, Erstflug von Djibouti nach Tananariva 
(Madagaskar) vom 26.11.1931, Freimarken, 5 Fr. (Mi.-Nr. 120) auf Brief nach Tananariva, 
entwertet ”Cote Fse des Somalis / Djibouti / 26 NOV 31”, außerdem Luftpostaufkleber 
mit abgeschnittenem Teil ”Djibouti / Addis Abeba”, und diverse Vermerke / Stempel, da 
Brief nicht abgeholt. Rückseitig AK Tananarive / 27 - 11 31”. 120 e 90,- 

Los 858 Los 859
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P 858 1932, FRANZÖSISCHE SOMALIKÜSTE, Erstflug Djibouti-Dakar. R-Brief nach Dakar, 
Freimarken 2 Fr. im waagerechten Dreierstreifen, entwertet ”Cote Fse des Somalis / 
Djibouti / 22 AVR 32”. Nebengesetzt Sonderstempel ”Djibouti Dakar / 1e Service Avion” 
mit Flugzeugmotiv, rs. glasklarer AK ”DAKAR.AVION / 26 APRIL 32”. Prachterhaltung.

Frz. Somaliküste 
118 (3) e 80,- 

P 859 1932, FRANZÖSISCHE SOMALIKÜSTE, Erstflug Djibouti-Rom. R-Brief nach Nancy 
”via Rome / par Avion”, Freimarken 20 Fr. auf 5 Fr., Unterrandstück als Einzelfrankatur, 
entwertet ”Cote Fse des Somalis / Djibouti / 13 MAI 32”. Nebengesetzt zwei Abschläge 
in braun und lila des Sonderstempels ”1e Service AVION / DJIBOUTI ROME” mit 
Flugzeugmotiv, rs. italienische und französische Transitstempel sowie AK ”Nancy / 23 
- 5 32”. Sehr attraktiver Beleg.

Frz. Somaliküste 
137 e 60,- 

Los 860 Los 861

P 860 1945, MAROKKO, Wiedereröffnung des frz. Flugverkehrs zwischen Tanger und 
Casablanca, Tuberkulosemarke (Mi.-Nr. 232) als EF auf Brief nach Casablanca, rückseitig 
AK ”Casablanca-Postes / 31 - 10 45”. e 30,- 

P 861 1925, SENEGAL, Erstflug zur Linieneröffnung zwischen Dakar und Toulouse. R-Brief, 
frankiert mit vier Freimarkenwerten zu 25 C., 30 C. (zweimal) und 2 Fr. aus Dakar nach 
Vichy (Allier). Marken entwertet ”Dakar / Senegal / 6 JUIN 25”, nebengesetzt Vierzeiler 
”Par Avion / Ouverture Ligne / (...) / Dakar Toulouse”. Rückseitig AK Vichy vom 11.6.1925. 
Brief etwas stockfleckig, aber ansehnlich. e 50,- 

Los 862 Los 863



 147

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Flugpost Übersee - Flugpost Deutschland

P 862 1938, TUNESIEN, Erstflug Tunis-Tripolis (Libyen). Brief frankiert mit Tunesien, 
Freimarken 75 C. und 2 Fr. aus Tunis nach Tripolis, entwertet mit Stempel ”Tunis RP / 
Depart / 14 - 4 38”. nebengesetzt Sonderstempel ”Service Aérien Rome-Tripoli via Tunis 
(etc.)”. Rückseitig AK Tripoli vom 15.4.38. Sauberer, attraktiver Beleg. e 40,- 

P 863 1938, TUNESIEN, Eröffnungsflug des täglichen Luftpostdienstes zwischen Tunis 
und Algier. Brief aus Tunis nach Algier, frankiert mit Mi.-Nr. 126, 179 und 210, diese 
entwertet ”Tunis RP / Depart / 5 - 4 38”. Nebengesetzt Sonderstempel ”Inauguration 
du service Aéro-postal quotidien TUNIS-ALGER et correspondance avec la ligne alger-
congo-madagascar 5 avril 1938” und Unterschrift des Piloten. Rückseitig AK Alger. 
Prachterhaltung.

Tunesien 
126,179,210 e 30,- 

Los 864

Flugpost Deutschland

P 864 1909, Offizielle Karte No. 4 der Internationalen Luftschiffahrt-Ausstellung zu Frankfurt 
a/M. Juli-Oktober 1909 in sehr guter gelaufener Erhaltung. Ak 90,- 

Los 865 Los 866
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Zeppelinpost Übersee - Zeppelinpost Deutschland

Zeppelinpost Übersee

P 865 1930, Südamerikafahrt-Paraguayische Post 70 Centavos-Ganzsachenkarte entwertet 
mit Sonderbestätigungsstempel mit Beifrankatur der Mi.Nr. 323 im Viererblock sowie 
324/325 und nach Ipswich/England gelaufen. Sieger 62 A GA 120,- 

Zeppelinpost Europa

P 866 1933, Anschlußflug zur Chicagofahrt-Brief mit beiden entsprechenden 
Sonderbestätigungsstempeln, frankiert mit Sowjetunion Mi.Nr. 397/400 A (50 Kopeken 
unten links ein fehlender Zahn) entwertet mit Flugpost-Sonderstempel vom ”4.X.33” 
und nach Pernambuco/Brasilien gelaufen. Sieger 238 E e 100,- 

Los 867 Los 868

Zeppelinpost Deutschland

P 867 1913, LUFTSCHIFF ”SACHSEN” LZ 17, Fahrt vom 6.8.1913 (Hamburg-Westerland-
Hamburg), Abwurf Hamburg-Fuhlsbüttel, Karte frankiert mit Germania 5 Rpf. 
(Randklebung), diese entwertet ”HAMBURG FUHLSBÜTTEL / 8.8.13” nach Leipzig. Rs. 
Foto vom Landevorgang des Luftschiffs. Gute Bedarfserhaltung. Sieger 7 b 250,- 

P 868 1929, Orientfahrt-Brief mit entsprechendem Sonderbestätigungsstempel in Type I, 
frankiert mit 3 Flugpostmarken von Danzig zu 10 und 20 Pfennig sowie zu 2 1/2 Gulden 
(Mi.Nr. 202, 203 und 206) je entwertet ”Danzig 5 Luftpost 21.3.29” und gelaufen nach 
Haifa (Palästina). Sieger 23 I e 120,- 

Los 869 Los 870
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Zeppelinpost Deutschland

P 869 1931, Ägyptenfahrt-Karte mit entsprechendem Sonderbestätigungsstempel, frankiert 
mit Danzig Mi.Nr. 205, 220, 223 und 224 entwertet ”Danzig 5 Luftpost 7.4.31”, mit 
diversen Durchgangsstempeln wie z.B. dem Zeppelin-Sonderstempel von Kairo sowie 
nach Zoppot (Freie Stadt Danzig) gelaufen. Sieger 104 Ea e 100,- 

P 870 1931, Polarfahrt-Karte mit entsprechendem Sonderbestätigungsstempel, mit 
Auflieferungsstempel des Eisbrechers Malygin, frankiert mit Deutsches Reich 2 Mark 
Polarfahrt (Mi.Nr. 457) und 2 ungültigen Danzig-Inflamarken zusammen entwertet 
”Luftschiff Graf Zeppelin 26.7.1931” (Bordpost) sowie nach Markneukirchen i.S. gelaufen. Sieger 119 C e 240,- 

P 871 1933, Anschlußflug zur Chicagofahrt-Karte mit beiden entsprechenden 
Sonderbestätigungsstempeln, frankiert mit Danzig-Flugpostmarken zu 20 Pfennig 
(Mi.Nr. 203), 1 Gulden (Mi.Nr. 205) im senkrechtem Paar und 2 1/2 Gulden (Mi.Nr. 206) 
entwertet ”Danzig 5 Luftpost 12.10.35” und nach Leipzig gelaufen. Sieger 238 E e 200,- 

P 872 1936, 3 Pfg bis 40 Pfg Olympiade kompletter Satz auf zwei dekorativen 
Vordruckumschlägen als Zeppelinbelege der Rückfahrt von der 4. Nordamerikafahrt, 
beide ins Saarland adressiert, in der Zähnung teils stockfleckig. 609 - 616 b 60,- 

Los 871 ex Los 872

Los 873 Los 874

P 873 1936, Olympiafahrt, Bordpost, 6 Pfg Ganzsachenkarte mit Zufrankatur 6 Pfg und 
40 Pfg Olympia Marken, vom ”Luftschiff Hindenburg 01.08.1936” nach Berlin mit 
Ankunftsstempel mit Minutenzahl und entsprechendem Cachet, Beförderungspuren, 
Bordpost ist nicht häufig! Si. 427Aa b 150,- 

P 874 1936, Olympiafahrt, Bordpost, Karte mit 3 Pfg - 8 Pfg Olympiamarken und 15 Pfg 
Weltkongress für Freizeit und Erholung, waagerechtes Paar, von ”Luftschiff Hindenburg 
01.08.1936” nach Berlin mit Ankunftsstempel und entspechendem Cachet, Bordpost 
ist nicht häufig! Si. 427Aa b 120,- 
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Zeppelinpost Deutschland

Los 875 Los 876

P 875 1936, 3 Pfg bis 40 Pfg Olympiade, kompletter Satz auf Zeppelinbeleg der Olympiafahrt, 
entsprechender violetter Bestätigungsstempel, Bordpost, Umschlag oben Einriss und 
Ecke unten rechts Mangel, selten, Mi.-Nr. 32 I c 750 €. 609 - 616 b 150,- 

P 876 1936, 3 Pfg - 40 Pfg Sommer - Olympiade, kompletter Satz auf Zeppelinbrief der 
Oympiafahrt 1936, entwertet mit Stempel ”Luftschiff Hindenburg 01.08.1936” und 
nebengesetzt violetter Flugbestätigungsstempel, Mi. Zeppelinkatalog Nr 32Ic mit 
komplettem Satz 750,- Euro. 609 - 616 b 150,- 

Los 877 ex Los 878

P 877 1936, 3 Pfg bis 40 Pfg Olympiade , kompletter Satz auf Zeppelinbrief der Olympiafahrt 
mit seltenem Sonderstempel ”Olympisches Dorf 29.07.1936” und entsprechendem 
Cachet, nebengesetzt violetter L1” Berlin Olympisches Dorf”, Beförderungsspuren, in 
dieser Form selten! 609 - 616 b 100,- 

P 878 1936, 8 Pfg Olympiade und andere Werte, sowie 25 Pfg Olympiade auf zwei 
handgezeichneten Belegen zur Olympiadefahrt 1936 des Luftschiffs Hindenburg LZ 
129. 612 - 616 u.a. b 40,- 

P 879 1936, 12 Pfg und 40 Pfg Olympiade, auf offizieller Ansichtskarte ”Reichssportfeld” 
als Zeppelinbeleg zur Olympiafahrt mit sehr seltenem Ankunftstempel ”Berlin 
Zentralflughafen 01.08.1936 3-4N”, tadellos. 613, 616 b 100,- 

P 880 1939, ”Fahrt nach Essen”-Karte mit entsprechendem Sonderbestätigungsstempel, 
rückseitig frankiert mit rechts leicht bügigem Danzig Block 3 entwertet ”Danzig 
14.8.39”, vorderseitig frankiert mit Danzig Mi.Nr. 281/283 sowie 2 Freimarken je 
entwertet ”Danzig 1 Luftpost 14.8.39” und nach Hamburg gelaufen. Sieger 463 e 150,- 
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Zeppelinpost Deutschland - Deutsche Schiffspost

P 881 ANSTECKABZEICHEN (ca. 1936); guterhaltenes ca. 4,1 cm langes Ansteckabzeichen aus 
versilbertem Messingblech mit Abbildung eines Zeppelins, mit Olympischen Ringen 
und Text ”HINDENBURG LZ 129”. (T) 70,- 

Katastrophenpost

882 GERMANIA; markenloser Brief nach Grabow mit US-Einkreisstempel ”Oshkosh Wis. 
Jul 29”, mit handschriftlichem Vermerk ”per steamer Hamburg or Bremen franko”, mit 
rotem R3 ”Hamburg/25.8..../Franco” und handschriftlichem Taxvermerk ”6/9”. Auf 
der Rückseite ist der zweizeilige Aufkleber ”Aus dem untergegangenen Post-Dampf-/
schiffe Germania geborgen.” aufgeklebt. b 50,- 

883 1930, aus Flugzeugabsturz geborgener, teilverbrannter Brief aus Chicago nach 
Hollywood, noch mit Weihnachtsgrüßen als Inhalt, Absturz bei Alhambra / California, 
purpurner Zweizeiler ”DAMAGED BY AIR PLANE WRECK / DECEMBER 22, 1930”. Bei 
Nierinck nicht aufgeführt. b 40,- 

Bodenseeschiffspost

884 1901, Bayern-Wappenzeichnung 10 Pfg., sehr klar entwertet mit Kreisstempel 
”K.K.OESTERR. SCHIFFSPOST / AM BODENSEE” auf Ansichtskarte nach Thalwil (Schweiz) 
mit Motiv der Hafeneinfahrt von Lindau. Karte unten rechts schwacher Bug, sonst Pracht. Ak 40,- 

885 1905, Einkreisstempel ”SCHIFFSPOST RORSCH - LIND / 16 SEP 05” (Rorschach / 
Schweiz - Lindau), zwei Abschläge auf zwei 5 Pfg.-Marken von Bayern, Ansichtskarte 
mit Motiv ”Hafenpartie Lindau” nach Pfaffenhofen. Pracht. Ak 30,- 

Deutsche Schiffspost im Ausland - Seepost

P 886 1917, Germania, 20 Pfg. Friedensdruck, lilaultramarin, als Einzelfrankatur auf 
TAUCHBOOTBRIEF der beabsichtigten dritten Fahrt aus Stuttgart mit seltener 
Destination Cochabamba, Bolivien. Marke entwertet ”STUTTGART / 5 JAN 17”, 
nebengesetzt Stempel der Deutschen Ozean-Reederei vom 16.1.1917. Außerdem 
Dreizeilerstempel ”Zurück! / Wegen Einstellung des Tauchboot- / briefverkehrs zurück 
an Absender”. Vorder- und rückseitige Vermerke über die erfolgte Erstattung der 
Tauchbootgebühr von 2 Mark. Gut erhaltener Beleg. 87 I a b 150,- 

Los 879 Los 880

Los 881
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Deutsche Schiffspost - Transatlantikmail

Los 886 Los 889

Transatlantikmail

887 1848-1873, (ca.) Transatlantik-Verbindungen von England nach USA, 11 
Bekanntmachungen o.ä. über Schiffsverbindungen mit teils hübschen Briefköpfen, u.a. 
1848 Werbung für die ”Hermann” und ”Washington” zwischen Bremen und New York, 
zwei mit Marken frankiert und versandt, ein späteres Stück von 1914. Sehr dekoratives 
Material zum Ausgestalten der Sammlung! (M) b 220,- 

888 1860, Unbezahlter Brief per French Convention Mail nach F via GB in closed Mail (US-
French Convention effektiv 1.4.57), Porto 10c Havanna- USA, 3 c US-Inland inbegriffen 
12c USA- frz.Inland (15c - 3c US-Inland, das bereits in der 10c-Rate enthalten ist), 6c 
Seeporto, 2c brit. Transit, 4c frz. Inland, Aufgabeort (hs) Havana, 27 Octobre 1860, US-
Ausgangsstpl. NEW YORK. AM.PKT. NOV 3 - HW # 21 - 16 - 16c debit an F. (10c USA-
Cuba, 6c Seeporto irrtümlich abgeschlagen 19 (wieder entwertet), Packet Borussia 
(HAPAG) Hamb.Pkt (als US-Pkt. betrachtet)- Abf. N.York 3. Nov. - Ank. Southampton 
18. Nov., Frz. Eingangsstpl. ET.UNIS, SERV. AM. A.C. 19. Nov 60 F - 12 = 12 dec. Einzug, 
Ankunftsstempel PARIS 20 NOV. 60 b 80,- 

P 889 • 1873, Briefhülle aus Havanna, Cuba [Vermerk Innsenseite des Briefes] nach 
Bergen / Norwegen. Ohne Marken, daher zwei handschriftliche Taxen und 
ein durchgestrichener Handstempel ”7”. Vorderseitig New Yorker Transit-
Einkreisstempel ”NEW YORK DIRECT SERVICE” und der Bremer Rahmenstempel 
”Aus Westindien / über Newyork” (Feuser 164, 1.000 €). Rs. Transitstempel 
Bremen, Christiania [Oslo] und AK Bergen. Gute Erhaltung. b 500,- 

ALTDEUTSCHLAND
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ALTDEUTSCHLAND
Gebiet Losnr.

Baden 900 - 901
Bayern 902 - 945
Bergedorf 946 - 955
Braunschweig 956 - 958
Bremen 959 - 967
Hamburg 968 - 987
Hannover 988 - 1006
Helgoland 1007 - 1022
Lübeck 1023 - 1026
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Gebiet Losnr.

Mecklenburg-Schwerin 1027 - 1032
Oldenburg 1033 - 1044
Preußen 1045 - 1144
Sachsen 1145 - 1156
Schleswig-Holstein 1157 - 1252
Thurn & Taxis 1253 - 1296
Württemberg 1297 - 1327
Norddeutscher Bund 1328 - 1345
Grenzübergangsstempel 1346
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Baden - Bayern

Baden - Marken und Briefe

900 1853/1858, 1 Kr. schwarz auf weiß, 3 Kr. schwarz auf grün, 6 Kr. schwarz auf gelb und 3 
Kr. schwarz auf blau, vier gestempelte Werte, alle Marken farbfrisch und allseits voll- 
bis riesenrandig, 1 Kr. vom rechten Seitenrand und Teilen von fünf Nachbarmarken, 
3 Kr. auf grün oben und rechts mit Teilen der Nachbarmarken (links unten zarte 
Eckbugandeutung), 6 Kr. mit ebenmäßig vollen Rändern, 3 Kr. auf blau unten mit Teilen 
der Nachbarmarke. Prüfungsbefund Edgar Mohrmann (1950) für 1 Kr.-Marke. 5/8 g/d 60,- 

P 901 1871, 6.12., Destination AMSTERDAM, Brief mit feiner Mischfrankatur aus 6 Kr. 
ultramarin und 1 Kr. grün, Pracht! 19, 23 b 150,- 

Bayern - Vorphila

902 1816, GRÄFENBERG.R.3., Einzeiler aus Rayonzeit auf Brief mit Inhalt des kgl. bayr. 
Landgerichts Gräfenberg nach Währing bei Wien, von dort nach Wien weitergeleitet, 
mit zwei Taxvermerken. Feuser 1207-1, 150 Euro. b 60,- 

903 1849, ILLERDIESSEN, Kreissegmentstempel in der Vorphila-Zeit verwendet (1.9.1849), 
bei Feuser jedoch nicht als Vorphila-Stempel erfaßt, auf Brief mit Inhalt nach Kempten 
/ Allgäu. Rs. AK Kempten. Saubere Erhaltung. b 50,- 

P 904 1806, NEUBURG, schöner Abdruck des Einzeilers in Schreibschrift auf Dienstbrief mit 
Inhalt nach Monheim, sehr gute Qualität. Feuser 2396-2, 100 Euro. b 50,- 

P 905 1804, NÜRNBERG, Auslandsbrief nach Barcelona bis Straßburg forwarded und dort der 
Post übergeben, mit L2 67/STRASBOURG. b 120,- 

906 1825, WASSERBURG, Abschlag des Einzeilers (Feuser 3798-3) auf Briefumschlag, 
gerichtet an den ersten Erzbischof von München und Freising, Lothar Anselm von 
Gebsattel. Gute Qualität. b 40,- 

Los 901 Los 904

Los 905 Los 907
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Bayern

Bayern - Marken und Briefe

P 907 1850, 3 Kr. preußischblau, Platte 1, voll- bis breitrandiges Stück auf kleinem Brief nach 
Bayreuth, Entwertung durch Federzug und Halbkreisstempel ”CULMBACH 18 5”. 
Rückseitig AK Bayreuth. Sehr feiner Beleg. 2 I a b 80,- 

908 1850, Freimarke 9 Kreuzer in der Farbvariante bläulichgrün, im waagerechtem 
vollrandig geschnittenem Paar und entwertet mit geschlossenem Mühlradstempel ”18” 
(Augsburg). Die linke Marke hat rückseitig oben eine kleine dünne Stelle. Michel 350,- 
Euro 5 a (2) p/g 90,- 

P 909 1862, 18 Kreuzer dunkelzinnober, tieffarbig voll- bis breitrandig, schöner Stempel. 13 a g 40,- 

P 910 1867, 1 Kreuzer dunkelblaugrün, voll- bis sehr breitrandiger Rand. Seltener senkrechter 
- Dreier- Streifen auf Briefstück. 14 c (3) d 60,- 

911 1875, Freimarke 10 Kreuzer im gut gezähnten Viererblock, wobei die unteren beiden 
Marken postfrisch und die oberen beiden Marken mit Erstfalz sind. 35 (4)

v/**/
* 70,- 

P 912 1876, 25 Pfg. braunocker, weite Wellenlinien, zusammen mit 5 Pfg. bläulichgrün 
auf kleinem Einschreibbrief aus Augsburg nach Hamburg, beide Werte etwas 
übereinandergeklebt, untere Zahnreihe trotz Randklebung intakt und entwertet mit 
Kreisstempel ”AUGSBURG / 14 MÄR”. Rs. AK Hufeisenstempel ”HAMBURG / 15 MÄRZ 
76”. Beförderungsspuren, rs. fehlt ein kleines Stück der oberen Verschlußklappe, sonst 
attraktives Stück. 38, 41 b 250,- 

P 913 1877, Recobrief aus REGENSBURG (L2) mit 10 u. 20 Pfennig, früher E.-Zettel, Pracht 39, 40 b 80,- 

Los 909

Los 912

Los 910 Los 913
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Bayern

P 914 1877, 10 Pf karmin u. 20 Pf ultramarin Wappen, übergehend entwertet mit 
VERSUCHS-STEMPEL K1 MÜNCHEN I, 22.NOV (Datum einzeilig, Ø 25mm) als MiF 
auf Einschreibebrief nach Leipzig, vs. E-Zettel in Type 2314, rs. Ank.-Stpl. (23.11). Sehr 
seltener Stempel auf Einschreibepost! 39, 40 b 60,- 

P 915 1881, grüner Vordruck ”Post-Auftrag” von Bamberg nach Grimma in Sachsen, mit Ank.
Stempel. im unteren Drittel waagerechter Faltbug, rücks. Klebereste. Postaufträge von 
Bayern sind nicht häufig. b 90,- 

Los 914 Los 915

Los 916

Los 918Los 917

P 916 1886, 10 Pfg. und 20 Pfg. auf eingeschriebenem Muster ohne Wert von ”LANDSHUT 26 
MAR 86” nach La Chaux-De-Fonds in die Schweiz, der R-Zettel zeigt rechts das seltene 
eingestempelte rote ”R” (Steuer 600.-), ins Ausland selten! Rs. AK Chaux-De-Fonds und 
AMBULANT-Stempel 49, 50 b 120,- 
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Bayern

Los 919 Los 921 Los 924

P 917 1884, 10 Pf rotkarmin und 20 Pf ultramarin Wappen, übergehend entwertet mit 
Federkreuz auf Einschreibebrief mit R-Zettel ohne Ortsangabe nach München, 
vorderseitig links neben den Marken roter Handstempel mit Nr. ”178”, rs. Ank.-Stempel 
der Briefübernahme MÜNCHEN B.Ü, 3.JAN.84. Briefumschlag oben leicht verkürzt, 
sonst einwandfreie Erhaltung. Ein außergewöhnlicher und seltener Beleg! 49, 50 b 80,- 

P 918 1911, Luitpold 5, 10 und 50 Pf sowie 10 M. in Type II in waagerechten Paaren als ungez. 
Vorlagestücke, 10 M. vom Untereckrand mit senkr. Bug in linker Marke, ohne Gummi 
verausgabt 77, 78, 83, 90 II P (*)  80,- 

P 919 1911, 10 Pfennig Luitpold Type I , rechte untere Bogenecke durch Bogenumschlag nur 
linkes Viertel bedruckt. Unten handschriftlicher Vermerk September 1911. 78 I *    30,- 

920 1911, ”90. Geburtstag des Prinzregenten” 5 Mark in Type II, gestempelt ”München 7.7.14” 
und mit vollem Originalgummi ohne Falz. Laut Kurzbefund Bauer BPP ist das Prüfstück 
echt und einwandfrei sowie der Stempel echt. Michel 220,- Euro 89 II g 40,- 

P 921 1911, ”90. Geburtstag des Prinzregenten” 20 Mark in Type II, gestempelt ”München 
28.Jun....” und mit ungebrauchtem Originalgummi. Laut Fotobefund Bauer BPP ist das 
Prüfstück echt und in einwandfreier Qualität. Michel 450,- Euro 91 II g 110,- 

922 1914, ”Ludwig III.” 60 Pfennig im Friedensdruck entwertet ”Muenchen 11. 7.Oct.15” als 
ungewöhnliche Einzelfrankatur auf Nachnahme-Paketkarte nach Altötting. 102 I a b 50,- 

923 1914, ”Ludwig III.” 20 Mark dunkelgraubraun im Friedensdruck, gestempelt 
”REGENSBURG ....”, auf Briefstück und geprüft Pfenninger. Laut Kurzbefund Dr. Helbig 
BPP ist das Prüfstück echt und einwandfrei sowie der Stempel echt. Michel 280,- Euro 109 I d 50,- 

P 924 1920, 40 Pf. Freistaat, mit Aufdruckfehler ” B ” nach rechts verschoben, breitrandig 
ungezähnt, ideal zentr. K1 ” München ” Luxus Briefstück. 160 B g 70,- 

Bayern - Zusammendrucke

P 925 1912, Markenheftchen-Blatt mit ”Heros-Trocken” (R 5) +5 Pf Luitpold und ”Apfelwein” 
(R 6) +5 Pf Luitpold”, postfrisch (eine Marke rechts oben mit Falz), übliche Zähnung. H-Bl. 2.1 **/* 80,- 

Los 925
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Bayern

P 926 1911, 10 Pf Luitpold, Type II im waagerechten Zwischenstegpaar aus unzerteiltem 
Zusammendruckbogen, sauber gestempelt, ungefaltet, tadellos und selten! 78 II ZW g 60,- 

P 927 1912, Zusammendruck ”Michel/ Schulwandtafeln” (R 10) mit 5 Pf Luitpold, gestempelt 
”MÜNCHEN 10.3.12. 12-1”, übliche Zähnung, signiert Bühler. W 1.8 g 80,- 

Los 926 Los 927

Los 932Los 928 Los 930

Los 929 Los 931

P 928 1912, Viererblock-Zusammendruck mit ”Treppen-/ Beleuchtung” (R 12) +5 Pf Luitpold 
und ”Abbildung eines Mannes” (R 11) +5 Pf Luitpold”, gestempelt, übliche Zähnung. W 1.11, W 1.12 g 60,- 

P 929 1912, Waagerechter Zusammendruck 5 Pf Luitpold mit ”Tirschenreuther/ Schinken” (R 
23), gestempelt mit üblicher Zähnung, signiert Bühler. W 1.25 g 60,- 

P 930 1912, Prinzregent Luitpold 5 Pf. im Viererblock aus Markenheftchenbogen mit links 
zwei anhängenden Reklamefeldern 'Tirschenreuther/ Schinken' (R 23) und 'F. Thanner/ 
Gebirgstafelbutter' (R 24), gestempelt, übliche Zähnung, signiert Bühler. W 1.25, W 1.26 g 80,- 

P 931 1912, waagerechter Zusammendruck ”BRIEF-/ MARKEN/ Kohl” (R 28 b) + 10 Pf Luitpold, 
unten minimal angetrennt, gestempelt ”MÜNCHEN 30 AUG 12.”. Michel 450,- Euro W 3.4 III g 60,- 

P 932 1912, Viererblock mit Reklame ”OSCAR CONSÉE” (R 63) + 3 x 10 Pf Luitpold, waagerechter 
oder senkrechter Zusammendruck, ungebraucht, angefaltet. Michel 200,- Euro W 3.13, S 5.13 *    40,- 
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Bayern

P 933 1913, senkrechter Reklame-Zusammendruck ”Stifts-Krawatten/ Luitpold 5 Pf. /Stifts-
Krawatten” (R49a/77II/R49a), postfrisch, Gummi minimal bügig (Mi€500,-). S 2.6 **   80,- 

Bayern - Portomarken

P 934 1883, Staatswappen Wz. 3, 10 Pf. grau, waagerechtes Paar, davon linke Marke mit dem 
Setzfehler ”zahlhar” statt ”zahlbar” auf vollständiger Post-Zustellungsurkunde an einen 
Gerichtsvollzieher in München. Marken tadellos, klar entwertet ”MÜNCHEN B.Ü. / 6 
MÄR 83”. Mi.-Wert 250 €. 9 / 9 I b 60,- 

Los 933 Los 934

Bayern - Ganzsachen

P 935 1869, 3 Kr. Ganzsachenumschlag als R-Brief mit nebengesetztem L2 ”REGENSBURG 
23.JUN.1870 7” und rotem L1 ”Chargé” nach Bayreuth mit Ankunftsstempel, rückseitig 
5 kpl. Lacksiegel, kleine Randspuren U1 GA 40,- 

P 936 1876/78, Lot von 3 guten GA-Postkarten, alle ungebraucht, Mi. 470,- P 10/01, P 11II, 
P 15 GA 50,- 

P 937 1916, 7 ½ Pf grün Postkarte, gebraucht mit Stempel MÜNCHEN POSTSAMMELSTELLE 
*, 9.11.16, mit Grußtext nach Bopfingen adressiert, rückseitig gedruckte Abb. 
”Soldat schreibt Feldpostbrief”. Gute Erhaltung. RR! Helbig Bd.3, S.302; München 
Postsammelstelle: Die Bedeutung dieser Institution ist noch nicht vollständig 
erschlossen. Stempelbelege sind äußerst selten. LIEBHABERPREIS! P 96 I GA 80,- 

Los 935 ex Los 936
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Bayern

Bayern - Privatganzsachen

P 938 1875, 7 Kreuzer Wappen GS-Umschlag der Fa. 'Volleth & Böschel in Nürnberg' nach 
Rotterdam verwendet (rs. Ankunftsstempel), stark fleckig und Öffnungsmängel, große 
Bayern-Seltenheit PU3 GA 100,- 

Los 937 Los 938

ex Los 939

Los 941

P 939 1903, drei verschiedene Bildkarten zum X. Turnfest in Nürnberg, bedarfsmäßig gelaufen. b 60,- 

940 1910, 3 Pfg. Wappen, Wertstempel auf Privatganzsache des Südd. Ingenieurbüros für 
Beton- und Eisenbetontechnik nach Barmen, entwertet mit Rollstempel ”MÜNCHEN 
2 BP / 27.8.10”. Pracht. GA 40,- 

P 941 1914, Bavaria. Private postcard 5pf Huppsches Wappen 'XII. Fränk. Sängerbundfest, 
Bamberg' (XII. Franconian Singers' Association Festival, Bamberg) bearing a very nice 
colourful illustration on the reverse 'Mr. Walter von der Vogelweide: the minstrel's most 
beautiful adornment'. Unused. PP 38 C 17 / 03 GA 50,- 

Los 942
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Bayern - Bergedorf

Bayern - Offene Mühlradstempel

P 942 ”691” (ZEITLOFS), klarer Abschlag auf Ziffernausgabe, voll-bis breitrandige 6 Kr. blau. 
Vollständiger Damenbrief, auf Vs. nebengesetzt Kreissegment-Stpl. ”ZEITLOFS 6/5”, 
rs. Durchgangsstempel Brückenau, AK München und Briefträgerstempel. Senkrechter 
Faltbug, altersfleckig, trotzdem sehr feiner Beleg. Sem für oMR-Stempel 100 €. 10 a b 50,- 

Los 943 Los 945

Bayern - Ortsstempel

P 943 ”Dillingen / 12 XI 07”, HANDSCHRIFTLICHE Entwertung auf mit 5 Pfg. frankierter 
Ansichtskarte nach Füssen / Allgäu, im SEM-Spezialkatalog Band 2 mit Zuschlag von 
250 DM bewertet, auf der Adreßseite einige Flecken, selten. b 40,- 

944 BAHNPOST, Stationsstempel Einzeiler ”AUGSBURG” auf Karte nach Meuselwitz, 
frankiert mit 5 Pfg. violett, diese mit Einringstempel ”K.B. BAHNPOST III” (Augsburg-
Nürnberg) entwertet. Marke unten links zwei kurze Zähne, sonst gute Qualität. 48 b 40,- 

P 945 BAHNPOST, 1900, Kastenstempel ”K. BAY STA. EISENB. / GROSSHESSELOHE”, bei Sem 
mit 400 DM bewertet, auf mit 5 Pfg. frankierter Ansichtskarte nach Wien. Vs. AK Wien, 
rs. farbiges Motiv ”Gruss von der Menterschwaige”. b 50,- 

Los 946

Bergedorf - Vorphila

P 946 1846, vollständiger Brief aus Bergedorf nach Lübeck, befördert mit der Thurn- und 
Taxischen Post, rückseitig AK Lübeck / 4. SEP 1846. Interessant an dem Brief ist laut 
schriftlicher Stellungnahme von Christian Mozek BPP (Prüfer für Bergedorf), daß 
er weder einen Abgangsstempel noch handschriftlichen Aufgabevermerk trägt. 
Vermutlich sehr seltenes Stück in ausgezeichneter Qualität. b 220,- 
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Bergedorf

Bergedorf - Marken und Briefe

P 947 1/2 Sch. schwarz auf blau im Eckrand-Viererblock, eine Marke postfrisch, sonst 
ungebraucht mit Falzspuren, Prachteinheit, sign. A.L. (=Anselm Larisch, München). 1 (4)

**/*/
v 100,- 

Los 948

Los 947

P 948 1867, ein kompletter Druckbogen (200 Stück) der ½ Schilling dunkelblau, nicht 
der einzige, aber vermutlich in seiner postfrischen Schalterqualität Unikat, ohne 
die sonst häufig vorkommenden Büge, Randfalze oder andere marginale Schäden. 
Auch laut DBZ 24/2021 wohl einer der letzten überhaupt, das andere bekannte 
Exemplar war Teil der Boker-Versteigerungen. Er nimmt unter den Bergedorfer 
Freimarken eine Sonderstellung ein, zum Einen, weil die Marke erst 1867 (also 6 
Jahre nach Verausgabung der anderen Werte) erschien, und zum Anderen, weil sie 
auf Grund ihres abweichenden Formates von der normalen ”a”-Farbe von vielen 
Experten als eigenständige Ausgabe angesehen wird. Bewertung laut Hornhues-
Handbuch 90.000 € (M) 1 b (200) **   28.000,- 
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Bergedorf

P 949 1867, ½ Schilling, schwarz auf (hell)rotviolett, Neudruck des Probedrucks P 1 durch 
den Bergedorfer Postmeister Paalzow noch während der Kurszeit der Bergedorf-
Marken für den belgischen Briefmarkenhändler Moens, einer der 12 überhaupt 
hergestellten Bögen mit 200 Marken, komplett und weitgehend postfrisch 
(am rechten Rand einige Risse rückseitig gestützt, die linke Hälfte makellos), 
geprüft mit Fotobefund Jakubek (1997). Keine Bogenbewertung bei Hornhues, 
Einzelmarke postfrisch 200 € (also rd. 40.000 € für 200 Marken). (M)

ND I (200), 
Ne P 1 **   7.000,- 

Los 949

Los 950

P 950 1861, 1 Schilling schwarz auf weiß, geteilter Druckbogen von 100 bzw. 80 Stück, 
offenbar zwei ursprünglich zusammenhängende Teile, tadellos postfrische 
Qualität, beide Teile geprüft Scheller. Hornhues für kompletten Bogen (180 
Marken) postfrisch 35.000 €. (M) 2 (180) **   5.500,- 



 164

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Bergedorf

P 951 1872, 1 Schilling schwarz auf gelblichweiß, erster Brüsseler Nachdruck vom Originalstein, 
kompletter Bogen zu 80 Stück, ungummiert wie hergestellt, unten links im Rand Bug, 
sonst tadellos, laut Attest Mozek BPP (2015) ”bis auf eine Beschädigung bei der 7. Marke 
links außen einwandfrei erhalten, (…) komplette Bögen der ersten Nachdruckauflage 
von 1872 sind, speziell von dem 1 Schilling-Wert, sehr selten”. (M) 2 ND **   250,- 

P 952 1861, 1 ½ Schilling schwarz auf hellolivgelb, Bogenteil von 100 Stück (die rechte 
Hälfte)der 1½ Schilling (Mi.Nr. 3), postfrisch, im Rand einige Rißchen gestützt, 
sonst tadellos, Hornhoes für kompletten Bogen 19.000 €. (M) 3 (100) **   3.500,- 

Los 951 Los 952

Los 953
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Bergedorf - Braunschweig

P 953 1867, 3 Schillinge schwarz auf hellrosa, Neudruck des Probedrucks P 4 durch den 
Bergedorfer Postmeister Paalzow noch während der Kurszeit der Bergedorf-
Marken für den belgischen Briefmarkenhändler Moens, Bogenteil (untere Hälfte) 
zu 80 Stück, am Unterrand und rechts gestützt, aber weitgehend postfrisch, 
geprüft Jakubek (1997). Keine Bogenbewertung bei Hornhues, Einzelmarke 
postfrisch 220 €. (M)

ND IV (80), 
Ne P 4 **   3.000,- 

P 954 1861, 4 Schilling schwarz auf braunorange, kompletter Bogen zu 80 Stück mit 
10 Zwischenstegpaaren, außer einigen Gummibügen unberührt und tadellos 
postfrisch, Luxus, Hornhues für kompletten Bogen 9.000 € (M) 5 (80) **   3.000,- 

P 955 1874, 4 Schillinge schwarz auf bräunlichchamois, zweiter Brüsseler Nachdruck, 
kompletter Bogen zu 40 Stück, tadellos erhalten, entsprechend Fotoattest Mozek 
(2015), dem nur ein weiterer kompletter Bogen bekannt war. (M) 5 ND **   200,- 

Los 954 Los 955

Los 956

Braunschweig - Marken und Briefe

P 956 1861, Freimarke 1/2 Gr./5 Pfennig schwarz auf lebhaftgraugrün vollrandig geschnitten 
und in guter gestempelter Erhaltung. Michel 500,- Euro 10 A g 100,- 

P 957 1865, Wappen 1 Gr. rosa teils mit etwas Scherentrennung auf Brief (rückseitig teils 
Seitenklappen fehlend) nach Helmstedt. 18 EF b 50,- 
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Braunschweig - Bremen

P 958 1865, 2 Groschen ultramarin, Plattenfehler : Punktierung zwischen S + C bei Groschen 
fehlend, sehr gut durchstochen, zarter K2 ” Braunschweig” Stempel. 19 PF d 50,- 

Los 957 Los 958

Los 959

Bremen - Vorphila

P 959 1850, Kastenstempel ”BREMEN / 9 1”, Abschlag auf Brief nach Basel, damals seltene 
Destination für Bremen. Vor Eintritt Bremens in den Deutsch-Österreichischen 
Postverein 1852, über badische Bahnpost, hs. Porto 19, korrigiert 14 (Grote). Rückseitig 
entsprechender Kastenstempel ”E.B. 13. Jan. 50 / Curs III” und roter AK Basel. b 100,- 

Los 961Los 960
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Bremen - Hamburg

P 960 1860, TRANSATLANTIK-BRIEF, Firmenbrief ”per closed mail via Liverpool” nach 
New York, mit Rahmenstempel ”BREMEN / 10 11 5-6” und handschriftlicher Taxe ”2”. 
Außerdem vorderseitig Zweikreis-Transitstempel ”Aachen / 11 11 60” und New Yorker 
Taxstempel ”30 / NOV 28 / N. YORK”. Senkrechter Faltbug, sonst sehr gute Erhaltung. b 70,- 

P 961 Einschreibbrief mit R2 ”BREMEN 10 11 * 5-6”, rotem Zackenkranzstempel ”Recomandirt” 
und Taxvermerken nach Prag. Der Brief ist in sehr guter fast schon FDC-Qualität. b 70,- 

Los 962

Bremen - Marken und Briefe

P 962 1860, Freimarke 7 Grote schwarz auf mittelrötlichgelb vollrandig geschnitten 
gestempelt mit R2 ”(BR)EMEN ...7 * 1-5”. Laut Kurzbefund Neumann BPP ist die Marke 
echt und repariert (links oben,rechts unten) sowie der Stempel echt. Michel 900,- Euro 3 a g 120,- 

963 1859, Freimarke 5 Sgr. in der Farbvariante moosgrün gestempelt. Laut Kurzbefund 
Neumann BPP ist die Marke echt, hat einen Einriss oben, ist rechts unten angeschnitten 
und ist der Stempel echt. Michel 380,- Euro 4 b g 40,- 

P 964 1864, Freimarke 3 Grote schwarz auf blaugrau durchstochen, auf senkrecht gestreiftem 
Papier, in Type II und entwertet mit R2-Stempel. Laut Kurzbefund Neumann BPP ist die 
Marke echt mit kleineren Fehlern und ist der Stempel echt. Mi. 900,- Euro 6 x g 180,- 

965 1863, Freimarke 5 Sgr. durchstochen, in der Farbvariante dunkelgelblichgrün und 
gestempelt mit R2 ”(BRE)MEN/...”. Laut Kurzbefund Neumann BPP sind Marke und 
Stempel echt und hat die Marke einen Einriss unten. Michel 600,- Euro 9 c g 60,- 

966 1866, Freimarke 5 Grote gezähnt in der Farbvariante schwarzgrüngelb entwertet mit 
R2 ”(BR)EMEN .../*6-7”. Laut Kurzbefund Neumann BPP ist die Marke echt mit kleinen 
Mängeln (Fehlzahn links unten) und ist der Stempel echt. Michel 300,- Euro 15 a g 40,- 

Bremen - Besonderheiten

967 1851, FORWARDER - Teilbezahlter Brief mit privatem Handelsschiff nach Bremen und 
weiter nach Österreich (Steyr), US-Ausgabeort Baltimore Febr. 20 1851 (hs), Fahrt mit 
privatem Schiff (out of the mails) nach Bremen (Bezahlt). An Forwarder übergeben. 
Forwarder Gloystein Söhne, Brief zur Post gebracht, Bremen Eingangsstpl. BREMEN 12 
* 3 als unbezahlter Brief aufgegeben, Bahnpoststpl. BERLIN-MINDEN 13 / 3, COSEL-
ODERBERG 11 3, BRESLAU-MYSLOWITZ 14 3, Österreich Eingangsstp. WIEN 15. MÄR, 
Österreich Ankunftstpl. STEYR 16. März b 80,- 

Hamburg - Bergisches Postamt

P 968 1807, B.G.D./HAMBOURG. R4/1807 JANV 12, knallroter L3 glasklar auf Brief nach Reims, 
links noch mit Abdruck der Sockelplatte, Arge 500 Euro ARGE 13 b 100,- 

Los 968Los 964
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Hamburg

P 969 1807, DANEMARC p.le BGD 4 / HAMBOURG 12 JUIN 1807, schwarzer L2 auf Brief von 
Kopenhagen, geprüft Bühler BPP. Arge 300 €. b 50,- 

Hamburg - Stadtpostamt

P 970 1830, 20.Feb. Faltbrief von Amsterdam/Niederlande nach Nörrköping/Schweden 
mit rotem K1-Aufgabestempel ”Amsterdam 20.Febr.”, mit seltenem rotem ovalem 
Transitstempel ”Franco Hamburg” in Kursivschift, handschriftlichem Vermerk 
”Hamburg via Elseneur” (Helsingör) und in Dänemark mit handschiftlichem Taxe-
Vermerk 1 Rigsdaler 5 Skilling versehen die in Norrköping bezahlt wurden. Nur sehr 
wenige Exemplare dieses überaus seltenen niederländischen Transitstempels 
sind bekannt! Rückseitig ist der R3-Transitstempel ”K.S.& N.P.U./HAMBURG/23.
FEB.30” Feuser 1355-1 (Königliche Schwedische und Norwegische Post Contor) mit 
handschriftlicher ”50” als Porto ab Amsterdam bis Hamburg.   
1830, 20 Feb Entire from Amsterdam, Netherlands to NÖRRKÖPING, SWEDEN with 
departure cds ” Amsterdam 20 Febr” in red alongside very rare Dutch transit handstamp 
in cursive ”FRANCO/HAMBURG” in red oval frame. Manuscript Franco ”Hamburg via 
Elseneur” (Helsingør), Denmark further to manuscript 1 Rigsdaler 5 Skilling fee which 
was paid on reception in Norrköping. Reverse Hamburg transit handstamp ”K.S.& 
N.P.U. HAMBURG 23 FEB 30” Feuser 1355-1 (Königliche Schwedische und Norwegische 
Post Contor) and manuscript ”50” porto Amsterdam to Hamburg. ONLY VERY FEW 
EXAMPLES OF THIS EXCEEDINGLY RARE DUTCH TRANSIT HANDSTAMP ARE KNOWN. b 700,- 

Hamburg - Thurn & Taxis‘sches Postamt

971 1849, Brief aus Lübeck, forwarded durch ED. MÜLLER G.W. & SOHN HAMBURG 
(Doppelovalstempel), in Hamburg der TT-Post übergeben nach Bordeaux. b 50,- 

Los 969 Los 970

Los 972 Los 973
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Hamburg

Hamburg - Preußisches Postamt

P 972 1845, PACKKAMMERSTEMPEL, Begleitbrief für ein Paket von 1 Pfund 30 Loth aus 
Hamburg nach Berlin, portofreie Missionsangelegenheit mit komplettem Inhalt, ”P.C.” 
im Oval als Packkammer-Stempel (kleinere Type, vgl. Handbuch Hamburg Nr. 31) neben 
Aufgabestempel ”HAMBURG / 16.AUG.” und Ausgabestempel. Saubere Erhaltung. b 50,- 

Hamburg - Schwedisch/Norwegisches Postamt

P 973 1827, L1 SUEDE u. rücks. Ra3 K.S.& N.P.C./HAMBURG auf Brief aus Stockholm an den 
schwedischen Konsul in Marseille. b 60,- 

Hamburg - Marken und Briefe

974 1859, 1 Sch dunkelrotbraun im breitrandigen waagerechten Paar vom rechten Bogenrand 
mit Reihenzähler ”10”, ungebraucht mit sauberem Falz, Marke bzw. Gummi mehr oder 
weniger mit ursprünglicher Patina (Mi€1.200,-). 2 (2) */p 160,- 

975 1859, Freimarke 2 Schilling lebhaftorangerot breitrandig geschnitten, mit rechts 
und links jeweils den vollen Schnittlinien, entwertet mit blauem Ritzebütteler-
Wellenstempel und signiert ”HK” (Krause). Laut Kurzbefund Lange BPP ist das Prüfstück 
echt, gestempelt und einwandfrei. Michel 130,- Euro 3 g 40,- 

976 1859, 9 Sch orangegelb, allseits breitrandiger Viererblock, ungebraucht ohne Gummi 
auf Unterlage haftend (Mi€950,-). 7 (4) (*)/v 130,- 

977 1864, Freimarke 1 1/4 Schilling in der Farbvariante lebhaftgrau, voll-bis breitrandig 
geschnitten, entwertet mit dänischem Dreikreisstempel ”2” und signiert Drahn. 
Laut Fotobefund Briefmarkenprüfstelle Basel ist die Marke echt, gestempelt und 
einwandfrei. Michel 100,- Euro 8 c g 30,- 

978 1864, Freimarke 1 1/4 Schilling in der Farbvariante dunkelviolett voll- bis breitrandig 
geschnitten , rechts mit großen Teilen der Schnittlinie und entwertet mit dänischem 
Dreiringstempel ”2”. Laut Kurzbefund Lange BPP ist das Prüfstück echt, gestempelt und 
einwandfrei. Michel 100,- Euro 8 f g 30,- 

P 979 1864, 1¼ Sch. dunkelviolett, farbfrisch und allseits sehr breitrandig, meist mit 
Zwischenlinien, als tarifgerechte Einzelfrankatur auf Briefvorderseite nach Kiel, klar 
entwertet mit dänischem Dreiringstempel ”2” sowie nebengesetztem K1 ”HAMBURG 
23/7”. Kurzbefund Mehlmann BPP (2020) ”einwandfrei”. 8 f d 90,- 

Los 979
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Hamburg

P 980 1864, ½ Sch. schwarz, waagerechter Dreierstreifen nebst 2½ Sch. dunkelopalgrün, 
alle Werte farbfrisch und gut gezähnt, als 4 Sch.-Frankatur auf Brief nach Chemnitz 
(teils flächige Alterspatina), klar entwertet mit schwarzem Balkenstempel sowie 
nebengesetzter Preußen-K2 ”HAMBURG 3.4.66”, rs. Ausgabestempel 4.IV. 
Ungemein seltene Frankatur-Kombination zur Darstellung des Postvereinsportos! 10 (3), 14 b 750,- 

Los 980

P 981 1864, 1¼ Sch. graupurpur, farbfrisches waagerechtes Paar in meist guter Zähnung 
(links etwas uneben - belanglos) als tarifgerechte Mehrfachfrankatur auf Brief nach 
Kopenhagen, entwertet mit K1 ”ST.P.A.HAMBURG 2/5”, rückseitig Ankunftsstempel 
vom nächsten Tag, geprüft Drahn sowie Fotoattest Lange BPP (2008). Pendant aus der 
Boker-Sammlung, seinerzeit Zuschlag 1.000 DM. 12 II b (2) b 170,- 

P 982 1864, 2½ Sch. dunkelgrün (senkrechte Bugspur und natürliche, nicht störende Patina) als 
tarifgerechte Einzelfrankatur auf kleinformatigem Briefchen nach Kopenhagen, klar und 
zentrisch entwertet mit blauem K1 ”ST.P.A.HAMBURG 22.9”, rs. mit Ankunftsstempel. 
Fotobefund Lange BPP (2013). Ein dennoch sehr wirkungsvoller Brief! 14 b 60,- 

Los 982

Los 981
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Hamburg

P 983 1864, 3 Sch. ultramarinblau (leichte Patina-Andeutung in der Zähnung - belanglos) 
als tarifgerechte Einzelfrankatur auf Stammteil eines Postanweisungsformulars 
(übliche Gebrauchsspuren) über 100 Mark Courant nach Bergedorf, entwertet mit 
blauem K1 ”ST.P.A.HAMBURG 24.1.67”, rs. Empfangsbestätigung vom nächsten 
Tag. Frankierte Formulare sind allererste Seltenheiten, geprüft und Fotoattest 
Jakubek BPP (1998) sowie Fotoattest Lange BPP (2018). Ähnlicher Beleg siehe 
Boker-Sammlung - seinerzeit Zuschlag 3.500.- DM. Aus der Sammlung Rudolf 
Sellschop, Hamburg. 15 c b 1.000,- 

Los 983

P 984 1866, Freimarke 1 1/2 Schilling karmin im waagerechtem Paar, entwertet mit blauem K2 
”HAMBURG ST. P. 13/8 67”, auf Briefstück und signiert Drahn. Laut Fotobefund Lange 
BPP sind die Marken echt, zum Briefstück gehörend, mit vollständigem Durchstich 
oben und unten, Beidseitig etwas uneben und sonst ist die Erhaltung einwandfrei. 
Michel 420,- Euro 21 (2) p/d 80,- 

Hamburg - Ganzsachen

P 985 1866, Postanweisungsformular 3 Sch. dunkelultramarin, gebraucht mit blauem 
K1 ”HAMBURG ST.P. 23.7.66” über 50 Mark Courant nach Bergedorf mit rs. 
Empfangsbestätigung und Ankunftsstempel 24.7., übliche Gebrauchsspuren 
/ Mittelfaltung, auch nach Fotoattest Lange BPP (2008) Erhaltung sonst 
einwandfrei. A 1 GA 700,- 

Los 984 Los 985
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Hamburg - Hannover

Hamburg - Stempel

P 986 1871, HAMBURG I.A. / 8 DECBR 71, Hufeisenstempel (Spalink 17-2) perfekt auf Brief 
nach Wiesbaden und weitergesandt nach Mainz, gepr. Mehlmann BPP. b 50,- 

Hamburg - Nachverwendete Stempel

987 1868, NDP 1 Groschen durchstochen entwertet mit K1 ”Hamburg P.E.2. 12/2/68” auf 
interessantem Marktbericht der Firma ”Hudtwalcker & Co.” nach Duisburg. (M) NDP 4 b 50,- 

Hannover - Vorphila

988 ILFELD; blauer K2 ”Ilfeld 23/12” zusammen mit blauem K1 ”Landbote 25/12” und 
Taxvermerk ”2” auf unfrankiertem Faltbrief (ohne Inhalt) nach Hannover. b 40,- 

Hannover - Marken und Briefe

P 989 1850, Freimarke 1 Ggr. schwarz auf hellgraublau im senkrechtem vollrandig 
geschnittenem Paar entwertet mit dem besserem schwarzem L1 ”EBSTORF” auf 
Briefstück signiert Kruschel. 1 (2) p/d 100,- 

990 1851, Freimarke 1/30 Thaler schwarz auf lachsfarben, vollrandig geschnitten, entwertet 
mit blauem K2 ”Echte 24/10”, auf kleinem Damen-Faltbrief und geprüft Berger BPP. 3 a b 50,- 

P 991 1853, Wertangabe und Krone im oval, 3 Pf. matt- bis hellrötlichkarmin, zwei breitrandige 
Werte als Paar geklebt auf Briefstück mit vollständigem Zweikreisstempel ”SCHLADEN 
/ 25 4”, Kabinettstück, auch nach Attest Pfenninger (1964) ”sehr feine und tadellose 
Erhaltung”. Dazu Georg V., 1 Gr., breitrandiges Exemplar mit gleichem Stempel. d/g 320,- 

992 1855, Freimarke 1/10 Thaler mit engmaschigem lebhaftorangegelbem Netzwerk-
Unterdruck, allseits vollrandig geschnitten und entwertet mit blauem R2 
”WEENER/14.....” auf Briefstück. Michel 350,- Euro 7 b d 80,- 

993 1856, Freimarke 3 Pfennige mit weitmaschigem grauschwarzem Netzwerk, vollrandig 
geschnitten, entwertet mit blauem K2 ”HARBURG 1/5” auf Briefstück und geprüft 
Pfenninger. Michel 320,- Euro 8 a d 80,- 

994 1859, Freimarke 3 Pfennige in der Farbvariante karminrot, vollrandig geschnitten, 
entwertet mit blauem K2 ”EMDEN 11...” auf Briefstück und mit diversen rückseitigen 
Besitzerzeichen. Michel 200,- Euro 13 b d 60,- 

Los 986 Los 989 ex Los 991

Los 995
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Hannover

P 995 1859, 1 Groschenmarke mit 7 verschiedenen Rand - Nummern: links 1, 4, und 9, rechts 4, 
5, 9 und 11. Dabei 4 Briefstücke in verschiedene Farben. 14 a , 14 c g 70,- 

P 996 1859, König Georg V., alle drei Werte der ersten Ausgabe als Rand - bzw. Eckrandstücke 
ungebraucht mit Originalgummi, dabei die 1 Gr. linkes Eckrandstück mit Jahreszahl 
”1861”, die 2 Gr. Unterrand und die 3 Gr. dunkelorangegelb mit rechtem Bogenrand, 
Reihenzähler 4 und Prüfung Bolaffi. Schönes Ensemble. 14-16 *    250,- 

P 997 1859, König Georg V., 3 Gr. dunkelorangegelb, waagerechtes Paar ungebraucht mit 
vollem Originalgummi, kaum wahrnehmbare Falzspur im Oberrand, Luxus, geprüft A. 
BOLAFFI. 16 a (2) p/* 320,- 

998 1859, ”Georg V.” 3 Groschen gelborange vollrandig geschnitten mit großem Teil des 
linken Seitenrandes mit der Reihenzahl ”6”, entwertet mit blauem K2 ”HA(NN)OVER 
8/7” auf Briefstück und geprüft Georg Bühler. 16 a d 60,- 

P 999 1859, ”Georg V.” 3 Groschen dunkelorange gestempelt mit blauem K2 ”HANNOVER 
14.11.” als Einzelfrankatur auf Faltbrief (ohne Inhalt) nach Leipzig. 16 b b 100,- 

ex Los 996 Los 997 Los 1001

P 1000 1861, ”Georg V.” 10 Groschen dunkelgrünlicholiv, vollrandig geschnitten, in guter 
ungebrauchter Erhaltung und signiert Richter. Michel 360,- Euro 18 *    100,- 

P 1001 1861, König Georg V., 10 Gr. dunkelgrünoliv, waagerechtes Paar, ungebraucht mit vollem 
Originalgummi, kaum wahrnehmbare Falzspur, geprüft Georg Bühler, Luxus. 18 */p 320,- 

P 1002 1863, Freimarke 3 Pfennige olivgrün vollrandig geschnitten, in guter ungebrauchter 
Erhaltung und mit Altsignatur. Michel 450,- Euro 20 *    100,- 

1003 1864, Freimarke 1/2 Groschen durchstochen, mit weißer Gummierung, entwertet mit 
blauem K2 ”PEWSUM 29/7” auf Briefstück und signiert Star. Michel 350,- Euro 22 y d 80,- 

Hannover - Stempel

P 1004 ALGERMISSEN, Teilabschlag des sehr seltenen Briefsammlungsstempels ”[ALGE]
RMISS[EN]” auf Posthorn, 1/2 Gr. schwarz, weiße Gummierung. Auch nach Fotobefund 
Jäschke-Lantelme (2013) echt und in fehlerfreier Erhaltung. Kabinettstück. 17 y g 250,- 

Los 999 Los 1000 Los 1002 Los 1004
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Hannover - Helgoland

Hannover - Nachverwendete Stempel

1005 OTTERSBERG; 1872, nachverwendeter schwarzer Hannover-K1 ”Ottersberg 4/11” 
zusammen mit Nierenstempel ”Auslagen” sowie den Taxvermerken ”47 1/2” und ”49” 
auf unfrankiertem Postvorschußbrief nach Lilienthal b. Bremen. Der Brief ging, mit 
rückseitigem Vermerk ”Annahme verweigert”, retour an den Absender. b 40,- 

Hannover - Besonderheiten

P 1006 1861, Bezahlter Brief per Prussian Closed Mail (Convention effektiv 16.10.1852 nach D 
(Springe/Hannover), Porto 30 c in den DÖPV 5 c US-Inland, 18 c Seeporto + brit. Transit, 
7 c. Preußen (2c davon an Belgien), US-Aufgabestpl. CHICAGO ILLS..., US Ausgangsstpl. 
N.YORK, BR.PKT. JUL 17 7 PAID, Packet PERSIA(Cunard Line) Br. Pkt. - Abf. N.York 17. Juli, 
Ank. Queenst. 26. Juli, Preuß. Eingangsstpl. AACHEN 28 / 7 Franco, Hann. Ankunftsstpl. 
SPRINGE 29 / 7, Brief mit farbiger Illustration ”CONSTITUTION ” - ”Holy Bible” b 120,- 

Los 1006

Helgoland - Marken und Briefe

P 1007 + 1867, ½ Sh, Kopftype I, mit Plattenfehler ”Punkt im C von Schilling, ”SEHILLING” (statt 
SCHILLING), ungebraucht mit Restgummi, kleine Schüftstelle signiert Pfenninger, 
Stock, Befund Brettl. 1 I *    300,- 

P 1008 1869, ursprünglich auf einem Brief befindliche Dreifarbenfrankatur aus 1 Sch., 2 
Sch. und 6 Sch. mit ineinander übergehendem Stempel ”HELICOLAND / 19 JA 1869”, 
auf Briefstück mit Falz fixiert, große Helgoland-Seltenheit, wäre auf Originalbrief 
wohl unerreichbare Rarität. Laut Fotoattest Heitmann (2020) alle Werte mit 
echter Abstempelung, farbfrisch und ausgabentypisch durchstochen. Alle Werte 
mit kleinen Beeinträchtigungen, dennoch eine dekorative Kombination. Dazu 
eine 5 Farthings/10 Pfennig-Ganzsache von 1884 nach Rossitz (Rosice) bei Brünn 
im damaligen Österreich. 2,3,4 d 2.000,- 

P 1009 + 1867, 2 Sh, ungebrauchter Viererblock, signiert u.a. Lemberger BPP, dazu ein fünftes 
Exemplar in einer deutlich anderen Farbe, signiert Schulz BPP 3 */v 60,- 

P 1010 + 1867 2 Sh, handschriftlich entwertet ”(Helgol)and” in blauer Tinte. Signiert Scheller. 3 h 80,- 

Los 1007 ex Los 1008
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Helgoland

P 1011 + 1891/95: Andruck-Probe des Hamburger Neudrucks der 2 Sh, sehr selten. Attest Mead.   
1891/95: set-up proof of the 2 Sh of the Hamburg reprints. Very Rare, certificate Mead. 3 H ND A **   90,- 

P 1012 + 1875, 1½ Sh, waagerechtes Paar mit Oberrand des seltenen Ersten Berliner Neudrucks, 
ungezähnt, mit Doppeldruck der Köpfe. 10 ND (2) *    80,- 

Los 1009 Los 1010 Los 1011 Los 1012

P 1013 + 1875, 1½P/10 Pfg, übergehend entwertet mit seltenem K1 ”HAMBURG 1 * d 26/8 89 
6-7 N”, Langstempel ”HELGOLAND” (Type II), Ankunft ”GÖRLITZ 27 8 89” vorderseitig, 
Adresse ausradiert, rückseitig Abbildung ”Raddampfer” mit Helgoland im Hintergrund, 
langer Text. 14 Ak 400,- 

P 1014 + 1875, 1½P/10 Pfg, Eckfehler, übergehend entwertet K1 ”GEESTEMÜNDE 9 2 77”, 
Kreissegmentstempel ”AUS HELGOLAND” beigesetzt, auf Umschlag adressiert an den 
Grafen Herbert von Bismarck, Hotel Stadt Frankfurt, Wien, Ankunft K1 ”WIEN 11/2 77”, 
in die Verschlußkappe eingeprägt ist das Wappen des Britischen Königshauses. Herbert 
von Bismark trat 1873 in das Auswärtige Amt ein, wo er zunächst überwiegend als 
Privatsekretär seines Vaters arbeitete. 14 b 200,- 

P 1015 + 1875, 6P/50 Pfg, waagerechtes Paar, schon gezähnt, entwertet mit zentrisch 
aufsitzendem, klaren Rundstempel HELIGOLA(ND) KA 3 1890” 16 (2) g 60,- 

Los 1013 Los 1014

Los 1015 Los 1016
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Helgoland

P 1016 + 1876, 2½P/20 Pf, gezähnt, kl. Mängel, mit seltenem Segmentstempel ”AUS (HELG)
OLAND” entwertet. 18 g 160,- 

ex Los 1017 Los 1018

Helgoland - Ganzsachen

P 1017 + 1878/1885 Gruppe von drei 5 F/10 Pf Ganzsachenkarten adressiert nach Soest, Berlin 
(Karte mit Mängeln) und Langenschmalbach, alle mit der selten Type IV (Verwendung: 
22.4. - 15.7. 1885) des Englischen Rundstempel entwertet, dabei eine Karte vom 14. 
Juli 1885, einen Tag bevor ein Teil des äußeren Halbbogens ausbrach und so die Type 
V entstand. P6 GA 110,- 

P 1018 + 1879/1888, Frageteil der 5 F/10 Pf Weltpostvereins-Antwortkarte mit englischem 
Rundstempel ”HELGOLAND MY 19 1888”, adressiert postlagernd nach Prag. P7 F GA 80,- 

P 1019 + 1878/1890, 3 F/5 Pf braun, Streifband, entwertet mit Rundstempel HELGOLAND AU 7 
1890, adressiert an Herrn Ficus, Hamburg (bekannte Korrespondence). S 2 GA 80,- 

Helgoland - Stempel

P 1020 + ”HAMBURG **”, Gruppe von vier Helgoland-Marken, dabei die bessere ½ Sh 
bläulichgrün/rötlichkarmin, Kopftype II, Schnittmängel. Alle vier Abschläge dieses 
preußischen Einkreisstempel stammen aus dem August 1868, eine Periode, die auch 
bei Lemberger dokumentiert ist. Die 1 Sh Marke höher signiert Engel BPP, eine der 2 Sh 
Marken signiert Richter. Achtung: dieser Stempel wird z.Zt. nicht BPP geprüft. 1 II, 2, 3 (2) g 350,- 

P 1021 + Mainz 1890, Gruppe von drei Belegen mit Rundstempel Type V aus bekannter 
Korrespondenz an Rob. Roesener in Mainz, dabei eine 5F/10 Pf Ganzsachenpostkarte 
vom 7 August 1890 - am ”Übergabetag” in Mainz zugestellt, sowie zwei Briefe vom 24 
Juli 1890, einmal frankiert mit zweimal 1½ P/10 Pf (MiNr 14e) und einmal frankiert mit 
viermal 3 F/5 Pf (signiert Friedl, Wien)

P6, 14e (2),  
13 (4) b/GA 110,- 

Los 1019 Los 1020 Los 1022



 177

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Helgoland - Mecklenburg-Schwerin

ex Los 1021 Los 1026

Helgoland - Besonderheiten

P 1022 + ”ROYAL POST OFFICE HELIGOLAND”, gummiertes, geprägtes Papiersiegel des 
Britischen Postamtes auf Helgoland, kl. Tintenfleck Vorderseitig und teilweise Gummi-
Verfärbung. *    80,- 

Lübeck - Vorphila

1023 1850, Brief aus Stockholm nach London mit Stempel des Forwarding Agenten SCHÖN 
& Co., Dkr LÜBECK u. Schmetterlingsstempel v. Hamburg, zwei senkrechte Archivbüge. b 50,- 

Lübeck - Marken und Briefe

1024 1859-1862, Wappen, 2 Schilling braun, waagerechtes Paar mit Originalgummi postfrisch 
vom Oberrand, durch rechte Marke (offenbar herstellungsbedingter) Papierbug, dazu 
Oberrand-Sechserblock der 1/2 Sch. dunkelrötlichgrau ohne Wz., ungebraucht ohne 
Gummi, tadellos. 2 (2), 6 (6) **/(*) 100,- 

Lübeck - Nachverwendete Stempel

1025 BAHNPOSTSTEMPEL, ”LÜBECK - LAUENBURG” in blau, zwei Abschläge auf Briefstück 
mit drei Stück Preußen 1 Sgr. (Mi.-Nr. 16 (3)), ”LÜBECK - HAMBURG” auf Schleswig-
Holstein Mi.-Nr. 9 in schwarz. Bei zwei Preußen-Marken schägt Falzgummi vorn durch, 
sonst ansprechende Stücke mit selteneren Stempeln. g/d 120,- 

Lübeck - Besonderheiten

P 1026 1863, LÜBECK STADTPOSTMARKEN schwarz auf orange, vertikales Paar ”EXPRESS 
STADT-BRIEFMARKE” mit anhängenden Coupon ”ZUM ABREISSEN/COUPON/ 
FÜR DEN DIENSTMANN”. Leicht abgeschlagener Kontrollstempel ”G. Blom” 
(G.Blom & Zahrnt - der Gründer dieser Privatpost, erwähnt in einer Anzeige in der 
Zeitung Lübeckische Anzeigen von 1872 ”G.Blom & Zahrnt Dienstmann-Institut 
Express” kopie anbei). Rückseitiger handschriftlicher Vermerk in Französisch 
”acheté a Lübeck, le 21 Juillet 1863” (gekauft in Lübeck, den 21 Juli 1863). Diese 
Lübeck Express Stadtbriefmarken sind NICHT IM MICHEL GELISTET und bis jetzt 
unbekannt gewesen. DIE FRÜHESTE PRIVATPOSTMARKE VON LÜBECK UND 
HÖCHSTWAHRSCHEINLICH UNIKAT. 1.300,- 

Mecklenburg-Schwerin - Vorphila

P 1027 1813, 2.März, L1 ROEBEL mit Datum auf sauberem Brief nach Güstrow, Feuser 2983-1 
(ohne Abb.), sehr selten. b 140,- 

P 1028 SCHWERIN; 1842-1848, Partie mit einem Brief von 1842 nach Waren mit L2 ”SCHWERIN/ 
...APR...” und einem Brief von 1848 nach Marlow mit sehr schwchem K2 ”Schwerin”. 
Beide Briefe tragen je ein sehr dekoratives Trockensiegel von Mecklenburg-Schwerin. 
(MS) b 20,- 
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Mecklenburg-Schwerin

Mecklenburg-Schwerin - Marken und Briefe

1029 1856, gekrönte Stierköpfe obere Hälfte der Marke mit zwei 1/4 Schilling auf Briefstück 
entwertet mit seltenem Punktstempel von Rostock. 1 2/4 S d 60,- 

Mecklenburg-Schwerin - Stempel

P 1030 REDEFIN 1861, Ganzsachenumschlag 1 Schilling ziegelrot, klar entwertet mit dem 
seltenen zweizeiligem Stabstempel ”REDEFIN 15 7”, versandt nach Schwerin, rückseitig 
Ausgabestempel vom Folgetag. Ein sehr attraktives Stück von einem kleinen Postamt, 
portogerecht im ersten Briefkreis. Einer der schönsten bekannten Abschläge dieses 
seltenen Stempels auf einer sehr gut erhaltenen Ganzsache. U5 GA 400,- 

Los 1027

ex Los 1028Los 1030

Los 1031 Los 1032



 179

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Mecklenburg-Schwerin - Oldenburg

Mecklenburg-Schwerin - Besonderheiten

P 1031 1866, GREVESMÜHLEN, DKr. auf gelbem Insinuationsdokument u. gleichzeitig 
Postvorschuß-Brief, nach Goldberg; von Mecklenburg selten! b 40,- 

P 1032 1870, blaue ”Retour-Recepisse” als Einschreiben zurück von PARCHIM nach Rostock. b 80,- 

Los 1033 Los 1034

Oldenburg - Vorphila

P 1033 RÜSTERSIEL; guterhaltener unfrankierter Faltbrief nach Jever mit handschriftlicher 
roter Ortsangabe ”Rüstersiel”. b 120,- 

P 1034 SENGWARDEN; guterhaltener unfrankierter Faltbrief nach Oldenburg mit blauem L1-
Postablagenstempel ”Sengwarden” und blauem R2 ”SANDE/10/1”. Der Sengwarden-
Stempel steht im Grobe-Handbuch 5. Auflage 850,- DM. b 180,- 

Los 1035 Los 1036

P 1035 SILLENSTEDE; 1848, guterhaltener unfrankierter Faltbrief nach Jever mit 
handschriftlicher roter Ortsangabe ”Sillenstede”. b 120,- 

Oldenburg - Marken und Briefe

P 1036 1852, Freimarke 1/15 Thaler schwarz auf mattbräunlichrot in Type I, im waagerechtem 
vollrandig geschnittenem Paar (Mitte unten kleiner Vortrennschnitt), entwertet mit 
blauem L1 ”FRANCO”, auf Briefstück, mit Altsignaturen und geprüft Georg Bühler. 
Michel 700,- Euro 3 I (2) p/d 100,- 

1037 1852, Freimarke 1/15 Thaler schwarz auf mattbräunlichrot in Type I, vollrandig 
geschnitten, entwertet mit blauem R2 ”FRISOYTHE/15/2” und als Einzelfrankatur auf 
Faltbrief (ohne Inhalt) nach Hannover. 3 I b 40,- 
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Oldenburg

P 1038 1852, 1/10 Thaler schwarz auf gelb, farbfrisch, links berührend geschnitten, sonst 
voll- bis überrandig mit Teilen der rechten Nachbarmarke als tarifgerechte Frankatur 
auf Postvereinsbrief von ”ESSEN 14 9” an den Ackermann Carl Colling in Baierfeld/
Rockenhausen/Pfalz/Rheinbaiern mit Leitvermerk ”frei über Creuznach u. Alsenz”, 
rs. Ankunftsstempel ”ROCKENHAUSEN 18 10” (vermutlich Datumsfehleinstellung 
entweder des Aufgabe- oder des Eingangsstempels) sowie hs. notierten ”2” (Kreuzer) 
Lohn für den Kantonsboten. Post zwischen dem Großherzogtum Oldenburg und dem 
Königreich Bayern ist generell selten (in beiden Richtungen), hier in die bayerische Pfalz 
höchst ungewöhnlich! 4 a b 300,- 

1039 1852, Freimarke 1/10 Thaler schwarz auf hellgraugelb, voll- bis breitrandig 
geschnitten, unten sogar mit kleinen Teilen der Nebenmarke, entwertet mit blauem 
R2 ”CLOPPENBURG/29/8” und als Einzelfrankatur auf Faltbrief (ohne Inhalt) nach 
Schlettau. 4 a b 40,- 

1040 1859, Freimarke 1 Groschen schwarz auf blau allseits breitrandig geschnitten entwertet 
mit blauem R2 ”WESTERSTEDE/13 8” als Einzelfrankatur auf Faltbrief nach Eckwarden. 
Laut Fotoattest Biondi (auf italienisch) ist es ein Originalbrief in gutem Zustand. 6 a b 30,- 

1041 1859, Freimarke 3 Groschen schwarz auf mittel- bis lebhaftgraugelb entwertet mit 
blauem Ra2 ”VAREL” signiert R. Calves. Laut neuestem Kurzbefund Stegmüller BPP 
sind Prüfstück sowie Stempel echt und ist die Marke repariert (alle Ränder angesetzt, 
hinterlegt). Michel 750,- Euro 8 g 40,- 

P 1042 1861, Freimarke 1/2 Groschen hellrotbraun im waagerechtem Paar, entwertet mit 
K2 ”OLDENBURG 15 8” mit kopfstehender Monatsziffer, als Mehrfachfrankatur auf 
Brief nach Elsfleth, signiert Ebel und Dahn sowie Fotoattest Engel BPP (echt und 
einwandfrei). Laut Fotoattest Berger BPP ist das Paar echt und einwandfrei (Mitte 
oben kleiner Vortrennschnitt), sind die Marken allseits voll-, meist breitrandig 
geschnitten, farbfrisch erhalten und ist der Brief selten in sauberer ansprechender 
Erhaltung. Michel 5.000,- Euro 11 a (2) b/p 800,- 

Los 1038

Los 1042
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Oldenburg

Oldenburg - Besonderheiten

P 1043 1841, INCOMING MAIL: ”One Penny red”, Platte 14, zwei Paare, ein senkrechter 
Dreierstreifen und eine Einzelmarke auf Brief aus Liverpool nach Oldenburg bei 
Bremen. Die Marken sind mit starken Malteserkreuzen entwertet. Rückseitig 
ein Zweizeiler HULL SHIP LETTER und ”SCHIFFS BRIEF POST HAMBURG 20 JUL 
1841”. Der Brief und die Stempel sind echt und umfassend restauriert. Ein früher, 
seltener Auslandsbrief und der früheste bekannte Markenbrief nach Oldenburg. 
Attest Karl Albert Louis BPP (2018).   
1841, INCOMING MAIL: One Penny red, plate 14. Cover from Liverpool to Oldenburg, 
Bremen bearing two pairs, a vertical strip of three and a single tied by bold black 
MC‘s. On reverse line-cancel ”HULL SHIP LETTER” in black and ”SCHIFFS BRIEF POST 
HAMBURG 20 JUL 1841”. The cover and the cancellations are genuine, but extensively 
restored (see certificate). Still a spectacular and rare overseas usage. Certificate Karl-
Albert Louis (2018). 3 I b b 650,- 

Los 1043

P 1044 INCOMING MAIL, 1863, diplomatischer Briefumschlag aus Bergen / Norwegen an das 
oldenburgische Außenministerium, vorderseitig Einkreisstempel ”BERGEN / 23 4 1863” 
und zwei gestrichene Taxvermerke, rückseitig Dienststempel, zwei Durchgangsstempel 
Hamburg und AK Oldenburg. b 100,- 

Los 1044
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Preußen

Preußen - Vorphila

P 1045 1868, Preußen, ”ANGELEGENHEIT DES PREUSSISCHEN VEREINS ZUR PFLEGE 
IM FELDE VERWUNDETER UND ERKRANKTER KRIEGER”, gedruckter Aufkleber 
auf gedrucktem Pra.-Faltbrief mit interessantem gedrucktem Inhalt ”über das 
Protokoll der Generalversammlung des Central-Comités des preußischen Vereins 
zur Pflege im Felde verwunderter und erkrankter Krieger” mit Ra3 von Berlin an 
den Vereinsvorstand des Localvereins in Montjoie   
1868, Prussia, ”ANGELEGENHEIT DES PREUSSISCHEN VEREINS ZUR PFLEGE IM FELDE 
VERWUNDETER UND ERKRANKTER KRIEGER” (Matters of the prussian assembly for the 
care of wounded and sick warriors), printed label on very fine letter sheet with interesting 
printed content ”über das Protokoll der Generalversammlung des Central-Comités des 
preußischen Vereins zur Pflege im Felde verwunderter und erkrankter Krieger” (about 
the protocol of the general assembly of the Central-Comité of the Prussian association 
for the care of wounded and sick warriors ) boxed from Berlin to the association board of 
local assembly in Montjoie b 500,- 

Los 1045

Los 1046

P 1046 CHOLERAPOST; Paketbegleit-Faltbrief (ohne Inhalt) mit L2 ”KONITZ/11.AUG” und 
Doppelrahmenstempel ”DESINFICIERT/KÖN PR REGIERUNG/ZU MARIENWERDER” 
nach Marienwerder. Paketbegleitbriefe als Desinfektionspost sind sehr selten. b 410,- 
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Preußen

1047 1851, PACKKAMMER AACHEN, Begleitadresse für ein Paket aus dem Ausland, in Aachen 
bei der Post aufgegeben, nach Leipzig. Nierenstempel in rot ”Auslagen”, hs. Vermerk: 
”Spesen bis Aachen fünf Thaler fünf & zwanzig Groschen”. Vom Empfänger zu zahlen 
”205 5/10” Neugroschen. Aufgabe-Zweiringstempel der ”AACHEN / PACKKAMMER / 
8 5 / 7-8” (Nr. 1.6). Aufgabezettel Type PR o 11 a mit blauer Linie; Adresse auf Unterlage 
aufgezogen, AK Leipzig ”STADTPOST / 9. MAI”. (M) b 50,- 

P 1048 1867, unfrankierter Brief aus Altona nach Larvik (Norwegen), roter Frankostempel 
”ALTONA F. / 3 12 67” und zwei Taxvermerke ”3” in blau bzw. ”6” in rot. Waagerechter 
Faltbug, hinten unsanft geöffnet, sonst sehr feiner Beleg für nicht häufige Destination. b 60,- 

P 1049 1866, PACKKAMMER BALLENSTEDT, unfrankierter Begleitbrief für ein Paket von 
1 Pfund 10 Loth aus Bernburg nach Radisleben bei Ballenstedt. Die Paketausgabe 
erfolgte in Ballenstedt, daher zweimaliger Abschlag des dortigen PACKKAMMER-
Ausgabestempels ”A / Posthorn / 2/4”, der in dieser Form sonst nur von Magdeburg 
belegt ist. Altersfleckig, hinten unsanft geöffnet, aber attraktiver Beleg. b 50,- 

Los 1048 Los 1049

Los 1050

P 1050 1834, PACKKAMMER BERLIN, vollständiger Begleitbrief für ein portofreies Paket aus 
Bromberg nach Berlin, rückseitig frühester Beleg des roten Kreisstempels ”P.E.D.H.P.A. 
BERLIN” (Feuser 249-6 mit Datum 1835), vorderseitig Aufgabe-Nierenstempel 
Bromberg und Ausgabestempel der Packkammer, belegt 1833-1834. Prachtbeleg. b 50,- 

1051 1834, PACKKAMMER BERLIN, Begleitbrief für ein Bücherpaket von 5 Pfund aus Berlin 
nach Siegen. Taxiert ”16” Sgr. für die 11. Progressionsstufe, Aufgabe-Fingerhutstempel 
”BERLIN 28 8”. Vorderseitig AK ”SIEGEN”, rs. Zahlenstempel ”13” im Rahmen der 
Berliner Packkammer. Frische Erhaltung. b 50,- 

1052 1855 (ca.), PACKKAMMER DANZIG, Begleitbrief für ein portofreies Behördenpaket von 
2 Pfund 26 Loth aus Danzig nach Berent (Westpreußen, heute Koscierzyna), vorderseitig 
Aufgabestempel ”DANZIG / 10 7”, rs. Aufgabezettel Type PR 06a und ”P.” im Kasten als 
Annahmestempel der Packkammer Danzig. Gute Erhaltung. b 50,- 
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Preußen

P 1053 1791, ISERLOHN, gedrucktes Schreiben nach Barcelona, hd. ”frco Brussels”, vorzügliche 
Erhaltung. b 90,- 

P 1054 1812, L2 HALLE/AN DER SAALE und zusätzlicher L1 FRANCO auf Kab.-Brief nach Leipzig. b 40,- 

1055 1859, PACKKAMMER-NEBENSTEMPEL INSTERBURG UND BERLIN, unfrankierter 
Begleitbrief für einen Beutel mit 158 Reichstalern und 20 Sgr. aus Insterburg nach 
Berlin. ”24” in blauer Tinte für 16 Sgr. Paketgebühr und 8 Sgr. Versicherungsgebühr 
sowie Rötel-”B” für ”Beutelsendung”. Aufgabe-Rahmenstempel ”INSTERBURG - 21 
3” vorderseitig, außerdem Kreisstempel ”W.G.A.” für Wertgüterausgabe in Berlin. 
Rückseitig Aufgabezettel und ovaler Stempel ”P. No. 1” der Packkammer-Annahme in 
Insterburg sowie weiterer Ausgabestempel Berlin. Waagerechte Faltbüge, sonst feiner 
Beleg. b 50,- 

1056 1825-35 (ca.), PACKKAMMER KÖNIGSBERG, Begleitbrief für ein Paket von 1 Pfund 
18 Loth als portofreie Dienstsache aus Tapiau (Ostpreußen) an den königlichen 
Steuerdirektor Landmann nach Königsberg. Aufgabe-Zweizeiler ”TAPIAU / 9 11” (Feuser 
3525-3) und großformatiger Ausgabestempel ”H.P.A. PACKKAMMER / EXPED” der 
Packkammer-Expedition des Hofpostamts (Type I mit doppeltem Innenkreis, ab 1825 
nachgewiesen). Siegel ausgeschnitten, rs. Ausgabestempel, saubere Erhaltung. b 50,- 

P 1057 1835 (ca.), PACKKAMMER KÖNIGSBERG, Begleitbrief für ein Päckchen von 19 Loth aus 
Insterburg nach Königsberg, Aufgabe-Fingerhutstempel ”INSTERBURG 13/10” und 
großformatiger Ausgabestempel ”H.P.A. PACKKAMMER / EXPED” der Packkammer-
Expedition des Hofpostamts (Type I mit doppeltem Innenkreis, ab 1825 nachgewiesen). 
Röteltaxe ”6”, rückseitig vollständiges Siegel und Ausgabestempel. Gute Erhaltung. b 50,- 

Los 1053 Los 1054

Los 1057 Los 1058
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Preußen

ex Los 1060 Los 1061

P 1058 1849 (ca.), PACKKAMMER KÖNIGSBERG, Begleitbrief für ein portofreies Paket 
(herrschaftliche Kirchen-Sache bzw. ”H.Kirch.S” handschriftlich) aus Willenberg 
(Masuren, heute Wielbark) über 2 Pfund 19 Loth nach Königsberg. Dort Ausgabestempel 
”KÖNIGSBERG.PR. / PACKKAMER / 22 11” klar in rot abgeschlagen, rückseitig 
Aufgabezettel Type 05 a und Ausgabestempel. Gute Bedarfserhaltung. b 50,- 

1059 1773, Grenzübergangsstempel, Brief aus MAGDEBURG nach St. Etienne in Frankreich 
mit L1 MASEYCK, Kabinett-Erhaltung! b 50,- 

P 1060 1811, Schreibschrift-L1 ”prusse p.m.” (M = Magdeburg) auf Brief von Berlin nach 
Neuhaldensleben und 1814, Brief nach Paris mit L2 PRUSSE/PAR MAASEYCK. b 90,- 

P 1061 1830 (ca.), MAGDEBURGER PACKKAMMER, Stempel ”A” mit geradem Querstrich und 
Posthorn im Kreis auf portofreiem Begleitbrief für ein Paket aus Magdeburg nach Zeitz. 
Außerdem Fingerhutstempel ”Magdeburg / 10-11 / 7 6”, rs. AK (Kastenstempel) ”ZEIZ / 
11. JUNI” und Dienstsiegel. Prachtbeleg. b 50,- 

Los 1062

P 1062 1837, PACKKAMMER MÜNSTER, unfrankierter vollständiger Begleitbrief für 
eine Schachtel von 3 Pfund 20 Loth aus Münster nach Bielefeld. Taxe ”5” Sgr. als 
Mindestgebühr für 7-10 Meilen Entfernung, rückseitig ANNAHMESTEMPEL bzw. 
Kreisstempel ”P C 14 9” der Packkammer Münster, mit wenigen Abschlägen belegt 
zwischen 1835-1837, und Ausgabestempel Bielefeld. b 50,- 

1063 1850 (ca.), PACKKAMMER MÜNSTER, Begleitbrief für ein portofreies Paket von 2 
Pfund 6 Loth aus Dorsten (Westfalen) nach Münster. Aufgabe-Rahmenstempel 
”DORSTEN / 18 2 7-8A” (Feuser Nr. 758-7) und Aufgabezettel Dorsten, außerdem 
Zweikreis-Ankunftstempel ”MÜNSTER / PACKKAMER”, rs. hier erstmalig belegter 
Packkammerstempel Münster ”P.1.” und weiterer Ausgabestempel. b 50,- 



 186

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Preußen

1064 1859, PACKKAMMER PREUSSISCH STARGARD, Begleitbrief für ein Aktenpaket von 2 
Pfund 15 Loth als portofreie Dienstsache aus Marienwerder nach Preußisch Stargard 
(Stagogard Gdanski). Vorderseitig Beamtenstempel zur Bestätigung der Portofreiheit, 
Rahmenstempel ”MARIENWERDER / 27 12” und als Ausgabestempel der Packkammer 
der alte Ortsstempel ”PR.STARGARD” von 1825, aber ohne Datumzeile (vgl. Feuser 
2816-2). Rs. Aufgabezettel Type PR 03b und Ausgabestempel. b 50,- 

P 1067 1831, preussisches Postamt in YSTAD: Brief aus Stockholm mit Schreibschriftstempel 
”frco Stralsund” des preuss. PA, L2 GREIFSWALD, adressiert an ”Fried. Grup in Eschen” 
(= Krupp in Essen!), Pracht! b 90,- 

P 1068 1839, preussisches Postamt in YSTAD; Brief aus Stockholm mit Schreibschriftstempel 
”frco Stralsund” des preuss. PA, Ekr GREIFSWALD nebengestzt, nach Cette in Frankreich, 
Kab.! b 90,- 

Los 1067 Los 1068

Los 1065

P 1065 1871, PACKKAMMER PREUSSISCH STARGARD, Begleitbrief für ein Aktenpaket von 
3 Pfund als portopflichtige Dienstsache aus Marienwerder nach Preußisch Stargard 
(Stagogard Gdanski). Als Aufgabestempel der Franco-(F)-Stempel von Marienwerder 
in rot, außerdem Aufgabezettel und Röteltaxe ”2” für 2 Sgr. Als Ausgabestempel der 
Packkammer der alte Ortsstempel ”PR.STARGARD” von 1825, aber ohne Datumzeile 
(vgl. Feuser 2816-2). Rs. mit Blaustift ”Pr. Stargard” für Bahnpost und Ausgabestempel. 
Dekorativer und gut erhaltener Beleg. b 50,- 

1066 1840 (ca.), PACKKAMMER STETTIN, Begleitbrief für ein Paket von 1 Pfund 12 Loth als 
herrschaftliche Forst-Sache aus Pasewalk nach Stettin. Zweizeiliger Aufgabestempel 
”PASEWALK 8 4”, nebengesetzt Zweizeiler ”P.E. / 9.4.”, aus Stettin bekannt als 
Ausgabestempel der Packkammer-Expedition. Rs. Ausgabestempel und komplettes 
Siegel, gute Erhaltung. b 50,- 
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Preußen - Marken und Briefe

1069 1850, ”Friedrich Wilhelm IV.” 1/2 Sgr./6 Pf. im waagerechtem Paar entwertet mit 2 
sauber zentierten Nummernstempel ”907” (Magdeburg). Das Paar ist bis auf den 
rechten Schnitt, welcher teils auf der Randlinie ist, vollrandig geschnitten. 1 (2) g/p 60,- 

Los 1070

P 1070 1850, ½ Sgr./6 Pfg...(lebhaft)rotorange, Viererblock, rechte Marke rechts oben 
gering angeschnitten, sonst allseits voll- bis breitrandig geschnitten, als Frankatur 
auf Brief von ”SCHÖNLANKE 8/5” nach Dt. Crone mit Ausgabestempel, die 
Entfernung von Schönlanke nach Dt. Crone ist unter 5 Meilen, aufgrund eines 
fehlenden Gewichtsvermerk kann augenscheinlich von einem Brief von bis zu 
einem Loth ausgegangen werde, auch wenn der Zustand des Randbereichs des 
Umschlages eher für ein höheres Gewicht sprechen würde. Im ersteren Fall wäre 
der Brief überfrankiert (was eher unwahrscheinlich ist), bei einem Gewicht bis 2 
Loth wäre der Brief mit 2 Sgr. portogerecht, ein Vortrennschnitt links berührt das 
Markenbild nicht, im Übrigen tadellose Kabinetterhaltung, sehr seltener Brief, 
gepr. Wasels mit neuem Fotoattest, Mi. lose schon 2.500.- - auf Brief -.- ! Mi 1(4) b 2.000,- 

1071 1850, 1 Sgr. lilarosa, die erste Auflage farbfrisch, voll- bis breitrandig auf Brief mit Inhalt 
vom 18. November 1850, NS 1272 bzw. Ra 2 RUHRORT 1811.. nebengesetzt, tadellose 
Erhaltung, gepr. Kastaun BPP. Ein dekorativer kleinformatiger Luxusbrief vom 4. 
Ausgabetag der Markenausgabe! Mi. 2a b 280,- 

P 1072 1850, 1 Sgr. schwarz auf rosa und 3 Sgr. schwarz auf gelb, je farbfrisch bzw. 
vollrandig auf Brief, dieser ehemals doppelt verwendet vom 3. November 1850 
nach Oppeln am 7. November 1850 beantwortet und wieder aufgegeben, gemäß 
Ortstempel am 18. November 1850, leider 3 Tage zu spät um einen Ersttagsbrief zu 
zeigen, trotzdem hochinteressanter Beleg für den Spezial-Sammler! Mi. 2a, 4a b 550,- 

Los 1072
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P 1073 1850, 1 Sgr. schwarz auf dunkelrosa als senkrechter Dreierstreifen - noch voll- bis 
breitrandig sowie 2 Sgr. schwarz auf blau, rechts Randlinienschnitt auf Brief, NS 742 
bzw. K2 KOENIGSGBERG I. PR. via 'Krakau' nach Lemberg/Galizien. Hübsche und 
seltene Frankatur-Kombination mit ungewöhnlicher Destination! Mi. 2b(3), 3 b 300,- 

Los 1073

Los 1074

P 1074 1850, 1 Sgr. schwarz auf lilarosa, erste Auflage, 2 Exemplare, je farbfrisch bzw. voll 
bis breitrandig als Mehrfachfrankatur auf Brief mit Inhalt, (1850), NS 277 bzw. 
Ra 2 CREUTZBURG 18/11 nebengesetzt nach Oppeln, Brief unten kleiner Einriss 
belanglos. ‚Sehr interessanter Brief mit frühem Datum der 2 d. Erstausgabe 
15.11.1850, dieser Brief datiert nur drei Tage danach‘, Foto-Attest Brettl (2007) Mi. 2d(2) b 550,- 

1075 1850, ”Friedrich Wilhelm IV.” 3 Silbergroschen im waagerechtem Paar entwertet mit 
Nummernstempel ”578” (Hamburg) und danebengesetztem K2 ”Hamburg 31/12” 
auf mittig waagerecht gefaltetem Faltbrief nach Wien geprüft Jäschke-Lantelme BPP. 
Bis auf eine leichte Berührung der linken Marke links unten ist das Paar vollrandig 
geschnitten (rechts mit Teilen der Nebenmarke). Michel 150,- Euro 4 (2) a b/p 40,- 

1076 1856, ”Friedrich Wilhelm IV.” 4 Pfennige mit Wasserzeichen, in der Farbvariante 
dunkelgrün, vollrandig geschnitten, entwertet mit K1 ”Potsdam 30.6.” und tiefst 
farbgeprüft Flemming BPP. Michel 200,- Euro 5 b g 30,- 

P 1077 1857, 3 Sgr. dunkelorange, waagerechter farbfrischer Dreierstreifen, allseits 
breitrandig, mittlere Marke unten völlig bedeutungsloses Aufklebefältchen (völlig 
belanglos), Ra 2 SCHWEDT auf bläulichem Brief nach Wongrowitz. Portogerechte 
Frankatur der 3. Gewichtsklasse. Seltener Streifen auf Brief ganz ungewöhnlich! 
Foto-Attest Flemming (2001) Mi. 8c(3) b 1.200,- 

1078 1858, ”Friedrich Wilhelm IV.” 4 Pfennig gelblichgrün vollrandig geschnitten in 
farbfrischer ungebrauchter Erhaltung mit sehr großen Teilen der Originalgummierung 
durch nur eine Falzstelle. 9 a *    80,- 



 189

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Preußen

P 1079 1858, 2 Sgr. blau waagerechter Viererstreifen, links etwas Randlinienschnitt, sonst 
voll- bis breitrandig sowie 1 Sgr. rosa, je zufrankiert auf Ganzsachen-Umschlag 2 
Sgr. blau, Großformat, Ra. 2 DEMMIN nach Berlin. Seltene Streifeneinheit der 2 
Sgr. zumal auf Brief!

Mi. 10a, 11a(4), 
U12B GA 1.600,- 

Los 1077

Los 1079

P 1080 1858, ”Friedrich Wilhelm IV.” 1 Silbergroschen in der Farbvariante karminrosa im 
waagerechtem Dreierstreifen mit seltenem Plattenfehler ”Reihe 6 Pos. 52-54” entwertet 
mit R2 ”Lauban/30.5.” als Mehrfachfrankatur auf senkrecht mittig gefaltetem Faltbrief 
nach Leipzig doppelt signiert R. Banker. Bei dem Dreierstreifen ist die linke Marke unten 
links durch die Schnittung leicht berührt und die rechte Marke in der rechten Ecke 
diagonal eingerissen. 10 b (3) b 150,- 

Los 1080 Los 1081
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P 1081 1858, ”Friedrich Wilhelm IV.” 2 Silbergroschen vom Oberrand vollrandig geschnitten mit 
seltenem Plattenfehler ”11 H1” entwertet mit R2 ”Nordhausen/23.2” als Einzelfrankatur 
auf Faltbrief nach Clausthal signiert R. Banker und geprüft Flemming BPP. 11 a b 150,- 

P 1085 1858, ”Friedrich Wilhelm IV.” 2 Silbergroschen vollrandig geschnitten mit Plattenfehler 
”I von ZWEI oben nach links geneigt” entwertet mit R2 ”Cöln-Bahnhof” zusammen mit 
1 Sgr. (Mi.Nr. 10) als Zweifarbenfrankatur auf Faltbrief nach Herbstein. Die 2 Sgr. hat 
mittig einen senkrechten Bug. 11 I b 120,- 

1086 1858, ”Friedrich Wilhelm IV.” 3 Silbergroschen vollrandig geschnitten mit Plattenfehler 
”linke untere Bildecke nach unten ausgebrochen” entwertet mit K2 ”Aachen”. Michel 
200,- Euro 12 II g 60,- 

Los 1082 Los 1083

P 1082 1858, ”Friedrich Wilhelm IV.” 2 Silbergroschen vollrandig geschnitten entwertet mit 
R2 ”Siegen/22.3.” als Einzelfrankatur auf zweimal senkrecht gefaltetem Faltbrief nach 
Mainz. Die Marke war in ”Preußen-Studien 86-20” abgebildet, wobei die 2 markanten 
Plattenfehler der Marke angesprochen worden sind. 11 a b 120,- 

P 1083 1858, ”Friedrich Wilhelm IV.” 2 Silbergroschen dreiseitig vollrandig geschnitten 
sowie rechts Lupenrandschnitt mit seltenem Plattenfehler ”11 G 1”entwertet mit R3 
”Mühlhausen/R.B. Erfurt/7.9.” als Einzelfrankatur auf Faltbrief nach Rudolstadt signiert 
R. Banker und geprüft Flemming BPP. 11 a b 100,- 

1084 1858, ”Friedrich Wilhelm IV.” 2 Silbergroschen in der Farbvariante dunkelblau, mit 
Plattenfehler ”Gitterlinien zwischen Backenbart und Kinn ausgefallen”, gestempelt 
mit K2 ”Coeln 20.2”, als Einzelfrankatur auf dreiseitig neu gefaltetem Faltbrief nach 
Hachenburg. Laut neuestem Fotobefund Jäschke-Lantelme BPP befindet sich die 
Marke in fehlerfreier Erhaltung. Michel-Briefbewertung 250,- Euro 11 b VI b 50,- 

Los 1085
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Preußen

Los 1087

P 1087 1859, 1/2 Sgr. rotorange, Viererblock, linke untere Marke berührt, sonst voll- bis 
breitrandig auf bläulichem Brief, Ra. 2 FRANKFURT A/O nach Berlin. Viererblöcke 
dieser Marke, zumal auf Brief sind sehr selten! Mi. 13a(4) b 1.400,- 

1088 1859, ”Friedrich Wilhelm IV.” 2 gestempelte Werte der 1/2 Sgr/6 Pf. jeweils vollrandig 
geschnitten (teils Lupenrand) und je tiefst farbgeprüft Flemming BPP. Der a-Wert 
(rotorange) ist mit K2 ”Coeln...” und der b-Wert (mittelbräunlichrot) ist mit R2 ”...dorf/1 
12” entwertet. Michel 480,- Euro 13 a, 13 b g 90,- 

P 1089 1859, 1/2 Sgr. rotorange in MISCHFRANKATUR mit 4 Pfg. gelblichgrün, je tadellos 
erhalten auf Brief-Vorderseite, Ra 2 KICHHAIN nach Buchholz, tadellos farbfrische 
ungewöhnliche Frankatur-Kombination - ”Der aus dem Briefkasten entnommene 
Brief war unterfrankiert und wurde mit diversen Nachtaxen versehen-”, Fotoattest 
Brettl (2006) Mi. 13a, 14a b 500,- 

1090 1859, ½ Sgr rotorange, voll- bis breitrandig zufrankiert auf Ganzsachen-Umschlag 
Wappen 1 Sgr rosa, Großformat mit Ra2 ”GREIFENBERG” nach Berlin, Umschlag 
rückseitig gesiegelt und in bedarfsmäßiger Qualität (Mi€700,-). 13 a, U 20 B GA 90,- 

1091 1861, Freimarke 4 Pfennige entwertet mit R3 ”BERLIN/POTSDAMER BAHNH./28.11.*6-7” 
als Einzelfrankatur auf Orts-Faltbrief mit R1 ”Franco Stadt...”. 14 b 70,- 

1092 1861, Freimarke 4 Pfennig entwertet mit R2 ”Liegnitz/13.2” als Einzelfrankatur auf 
rechts senkrecht gefalteter Vertreteranzeige. 14 a b 80,- 

P 1093 1861, Freimarke 6 Pfennig mit bisher auf dieser Marke unbekannter Entwertung ”IM 
BRIEFKASTEN VORGEFUNDEN” (eventuell UNIKAT) signiert H. Krause. Eine leichte 
Stockspur rückseitig unten ist hier nur der Form halber erwähnt. 15 a g 120,- 

Los 1089 Los 1093
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P 1094 1861, Freimarke 6 Pfennig in sehr farbfrischem waagerechtem Paar mit einwandfreiem 
Durchstich entwertet mit R2 ”Petersdorf/3.8.” in Mischfrankatur mit 2 Silbergroschen 
(Mi.Nr. 17) als Zweifarbenfrankatur auf mit 3 Silbergroschen richtig frankiertem Faltbrief 
nach Berlin. 15 a (2) b/p 200,- 

P 1095 1867, Preußischer Adler, 3 Sgr. ocker im waagerechten Paar, zusammen mit 6 Pfg.-Marke 
auf TRANSATLANTIK-Brief nach Maine / USA mit ausführlichem Briefinhalt auch über 
Persönlichkeiten wie den preuß. König, entwertet mit Einkreisstempel ”BERLIN / 25 3 
67”, nebengesetzt US-Taxstempel ”PAID.10”, rs. Transitstempel Bremen. Marken oben 
kleine Altersflecken, die 6 Pfg. oben Scherentrennung, sonst sehr attraktiver Beleg. 15a, 18a (2) b 100,- 

P 1096 1866, DESTINATION NEW MEXICO: ein waagerechter Dreierstreifen und drei 
Einzelmarken der 1 Sgr rosa sowie ein waagerechtes Paar der 3 Pf graulila 
”Wappen” mit R3 ”BEUTHEN I. OBERSCHLESIEN, 8 2 66” auf Brief nach New Mexico 
(USA). Vorderseitig mit blauem Taxvermerk ”Wf 4½” und nebengesetzten roten 
”Hamburg Packet, Paid 3”, rückseitig preußischer Transitstempel ”HAMBURG, 
10/2”. Der Brief wurde am 17.2. von Hamburg aus mit der HAPAG ”Borussia” nach 
New York befördert, wo er am 8.3. eintraf. Da das US-amerikanische Inlandsporto 
für die Weiterbeförderung mit der Eisenbahn bezahlt war, erhielt der Brief den 
roten Stempel ”Hamburg Packet, Paid 3” und wurde über Independence, Mo. nach 
Santa Fe, New Mexico weitergeleitet. Die 1-Sgr-Marken mit kleineren Mängeln, 
das 3-Pf-Paar oben mit Scherentrennung, die Briefhülle rechts etwas beschnitten. 
Für einen Übersee-Brief sind die Marken jedoch relativ gut erhalten. Attraktiver 
Beleg.   
1866, DESTINATION NEW MEXICO: 1 Sgr rose as strip of three and three single stamps 
plus a pair of 3 Pf violet, all tied by multiple strikes of framed handstamp ”BEUTHEN I. 
OBERSCHLESIEN, 8 2 66”, endorsed ”Pr Hamburg; reverse with Hamburg (2.10) transit, 
blue crayon ”Wf 4½” rating, carried by HAPAG Borussia from Hamburg departing Feb. 
17th to New York arriving Mar. 8th, red exchange credit cds for 3¢ inland postage via 
rail to Independence Mo. and then Santa Fe Trail to Santa Fe; reduced slightly at right, 
couple stamp flaws, Very Fine and rare Prussia use to New Mexico Territory. The Prussian 
rate was 6½ Sgr (16.6¢). ”Further franking (Wf = Weiter franco) of 4½ Sgr (10.8¢) for 7¢ 
transatlantic packet plus 3¢ U.S. inland postage. Prussia retained 2 Sgr. for Prussian 
inland postage. Stamps with some flaws, envelope shortened at right. Exceptional cover. 16(6), 18(2) b 1.000,- 

P 1097 1861, Freimarke 1 Silbergroschen mittelrosa im waagerechtem Dreierstreifen, davon der 
linke Wert mit Plattenfehler ”schräger weißer Keil in I von EIN”, entwertet mit K2 ”Trier 
14.5.64” als Zweifarbenfrankatur mit 6 Pfennig (Mi.Nr. 15) auf portogerechtem Faltbrief 
nach St. Memmie/Frankreich mit roten Grenzübergangsstempeln. Laut neuestem 
Fotoattest Jäschke-Lantelme BPP sind die Marken farbfrisch, gut durchstochen und 
befinden sich bis auf Mi.Nr. 15 (verfärbt) in fehlerfreier gebrauchter Erhaltung. 16 a I b 100,- 

Los 1094 Los 1095
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P 1098 1861, Freimarke 2 Silbergroschen im senkrechtem Paar entwertet mit R2 
”Arnswalde/26.2” als Mehrfachfrankatur auf Paketbegleitbrief mit entsprechendem 
Aufkleber nach Frankfurt a.O und dort mit rotem Packkammer-K2 ”PK:KAM 
FRANKFURT 27.2” versehen. 17 (2) b 100,- 

1099 1861, Partie von 2 Briefen mit jeweils einer Einzelfrankatur der 2 Silbergroschen. Der eine 
Brief ist mit R2 ”Pyrmont/19.6.” und nach Bremen gelaufen und der andere Brief ist mit 
K2 ”Ruhrort 28.3.67” und nach Amsterdam gelaufen. 17 a (2) g 60,- 

Los 1096

Los 1097 Los 1098

Los 1100
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P 1100 1861, Freimarke 3 Silbergroschen im senkrechtem Paar entwertet mit K2 ”Barmen 
27.12.66” mit der 2 Silbergroschen (Mi.Nr. 17) als Zweifarbenfrankatur auf waagerecht 
gefaltetem Recomandirt-Faltbrief (Einschreiben) nach Berlin signiert R. Banker. 18 a (2) b/p 100,- 

Preußen - Ganzsachen

P 1102 1852ff., Friedrich Wilhelm IV., 1 Sgr. rosa, WSt.-Nr. 1, Umschlag mit seltenem FARBIGEN 
KLAPPENSTEMPEL, bei Ascher in Fußnote erwähnt, aus Stralsund mit nebengesetztem 
Rahmenstempel nach Teterow (Thetrow geschrieben) / Mecklenburg-Schwerin. Vs. 
zusätzlich handschriftliches Porto ”1/4”, rs. Bahnpoststempel ”HAGENOW - ROSTOCK 
/ I R 16/7” und Durchgangsstempel Rostock. Rechts Knitter im Rand, sonst gute 
Erhaltung. U 1 A var. GA 100,- 

Los 1101

Los 1102

P 1101 1867, Freimarken Wappen 9 Kr ocker im waagerechten Paar auf Briefhülle nach 
Wien, entwertet mit Rahmenstempel ”FRANKFURT A.M. (POST) EXP... 1 (7) 67 
7-8 N”. Beide Marken mit vollständigem Durchstich und in tadelloser Erhaltung, 
sie wurden zur Kontrolle gelöst und korrekt wieder aufgeklebt. Rückseitig 
einige Tintenflecke. Es handelt sich um einen Ersttagsbrief der letzten Ausgabe. 
Das Monatsdatum ist bei dem leichten Stempelabdruck nicht gut lesbar, auf 
der rückseitigen Klappe ist jedoch deutlich der Absendervermerk ”Kahn & Co. 
Frankfurt a/M 1/7” zu lesen. Außerdem noch der klare Ankunftsstempel ”WIEN 
3-VII”, sodass ein Ersttagsbrief eindeutig belegt werden konnte, Fotoattest Brettl 
AIEP. (Michel -,-). 26 a (2) FDC 1.600,- 
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1103 1852/1858. Ganzsachen-Umschlag Oktogon 5 Sgr, grauviolett, großes Format, 
Schillingnummer nicht erkennbar, mit Zusatzfrankatur 1 Sgr. rotkarmin, gebraucht 
als fünffach gesiegelter Wertbriefumschlag von ”DEMIN 26 1” adressiert nach Stettin 
mit Ankunftstempel. Die Marke ist oben angeschnitten und links gerissen, dort auch 
etwas bräunlich, die rückseitige Oberklappe wurde bei Öffnung zerschnitten und ist 
entsprechend gestützt. U 5 B, 11 b GA 250,- 

P 1104 1859, ”Friedrich Wilhelm IV.” 1 Silbergroschen-Ganzsachenumschlag mit leichten 
Alterungsspuren entwertet mit R2 ”Labes/29.8.” mit Beifrankatur der 2 Silbergroschen 
vollrandig geschnitten (oben mit Teilen der Nachbarmarke) und nach Treptow gelaufen. U 17 A GA 100,- 

1105 1863, 3 Sgr. braun, Kleinformat, K2 ”HAMBURG” nach Warschau. Die 3 Sgr. 
Vereinsgebühr wurden anerkannt, demzufolge wurden in Warschau 10 Kopeken 
(blaue Tinte) eingezogen, rückseitig polnischer Stempel ”9/R” sowie Ankunftsstempel 
”WARSCHAU”, beide in rot, Ganzsache mit Patina. Ganz ungewöhnlicher Beleg 
(randfleckig), Foto-Attest James van der Linden. GA 240,- 

1106 1866, Wappen 1 Sgr. rosa, Ganzsachenumschlag im Großformat mit Zusatzfrankatur 1 
Sgr. rosa and 3 Sgr. braun als Wertbrief von ”ROSENBERG / i.WEST PREUSSEN 19 11 66” 
nach Berlin mit rs. blauem Ausgabestempel vom nächsten Tag. U26B+16,18 GA 130,- 

P 1107 1867, PACKKAMMER BRESLAU, Umschlag Wertstempel Adler, 2 Sgr. hellultramarin als 
Begleitbrief für ein Paket von 13 Pfund aus Nimptsch (Niederschlesien, heute Niemcza) 
nach Breslau, dort Abschlag ”BRESLAU / PACKK.” in rot, rückseitig Ausgabestempel 
Breslau ebenfalls in rot. Reizvoller Beleg, geprüft Flemming BPP. U 27 a GA 60,- 

Los 1104 Los 1107

Los 1111 Los 1113

Preußen - Ganzsachenausschnitte

1108 1861, Ganzsachenausschnitt aus Umschlag Wappen 3 Sgr. graubraun, vier Stück 
rund geschnitten, davon einer seitlich angeschnitten, als Mehrfachfrankatur zu 12 
Sgr. auf gesiegeltem Wertbrief ”ZÜSSOW 1/12.65”, adressiert nach Freiburg mit 
Ankunftsstempel, der Leinenbriefumschlag zeigt drei senkrechte Faltspuren und 
Gebrauchsspuren, insgesamt aber ansprechende Erhaltung und ganz außergewöhnliche 
Frankatur, sign. Drahn GAA 14(4) b 240,- 
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Preußen

Los 1114

Preußen - Stempel

1109 AACHEN; 1857-1859, Partie von 3 Werten mit Mi.Nr. 8 vollrandig geschnitten mit 
sauberem Nummernstempel ”1” (Aachen), Mi.Nr. 12 vollrandig geschnitten mit klarem K1 
”Aachen 22.8.” und Mi.Nr. 13 a mit K1 ”Aachen 27.12.” mit links oben Randlinienschnittung 
und unten berührter Schnittung ca. 3 mm hoch geprüft Wasels BPP. (T) g/d 100,- 

1110 1860, ”2te PAKETZUSTELLUNG BERLIN”, Stempel rückseitig auf Ganzsachen-Umschlag 
1 Sgr. als Begleitbrief für ein Paket von 1 Pfund aus Torgau nach Berlin. Paketgebühr und 
Bestellgeld ergaben 6 Sgr. Porto, daher zusätzliche Röteltake ”fr 5”. Umschlag rückseitig 
etwas fehlerhaft, aber Stempel der 2. Packetbestellung sind nur auf einigen Belegen 
bekannt. U 17 B GA 60,- 

P 1111 1863, PACKKAMMER COTTBUS, Adler 3 Sgr. braun, Umschlag als Begleitbrief für ein 
Paket von 21 Pfund 5 Loth aus Loslau (Oberschlesien, heute Wodzislaw Slaski) nach 
Cottbus. Röteltaxe 24 1/2 Sgr., davon 3 Sgr. durch Wertstempel abgegolten, Rest 
bar bezahlt. Aufgabezettel Type PR 8 b, vorderseitig undeutlicher Ausgabestempel 
der Packkammer. Umschlag unsanft geöffnet, links unten kleiner Einschnitt, sonst 
ordentliche Bedarfsqualität. U 28 GA 50,- 

1112 1847, PACKKAMMER DÜSSELDORF, Zweikreisstempel ”DÜSSELDORF / P.K. / 7 4” 
(Feuser 785-15) als Aufgabestempel auf portofreiem Begleitbrief für eine Blechbüchse 
von 1 Pfund 16 Loth nach Schellenberg bei Essen. Rs. Siegel und Ausgabestempel, gute 
Bedarfsqualität. b 50,- 

P 1113 1852ff., PACKKAMMER EISLEBEN - ANNAHMESTEMPEL, Ganzsachenumschlag 
F.W. IV, 1 Sgr. mit Seidenfaden und Wertstempel-Nr. ”2” als Begleitbrief zu einem 
Paket von 1 Pfund aus Eisleben nach Wettin. Die Mindestgebühr betrug 2 Sgr., daher 
Tintenvermerk ”reicht nicht” und hs. Taxe ”1”. Rs. neben Aufgabezettel klarer Abschlag 
des Annahmestempels der Packkammer ”Eisleben / P. II” im Kasten. Gut erhaltener und 
attraktiver Beleg. U 1 A - Wst 2 GA 60,- 

P 1114 1860, PACKKAMMER EISLEBEN, Ganzsachen-Umschlag FW IV, 2 Sgr. als Begleitbrief 
für ein Paket von 7 Pfund 9 Loth aus Wettin nach Eisleben. Auf Wertstempel zweizeiliger 
Vorphila-Stempel ”WETTIN / 15 12” statt Federstrichentwertung (als Nachverwendung 
nicht im Feuser)! Nebengesetzt Ausgabestempel ”EISLEBEN PACKK.”, hier in rot, ohne 
Aufgabezettel. Beförderungsspuren, interessanter Beleg. U 11 A GA 60,- 

P 1115 1852, PACKKAMMER GRÄTZ, kleiner Begleitbrief für eine Schachtel von 1 Pfund aus 
Bojanowo nach Grätz (Grodzisk Wielkopolski, beide Orte Großpolen). Röteltaxe ”2” 
Sgr., Aufgabestempel ”BOJANOWO 6 5”. Rückseitig nachverwendeter L2 ”GRAETZ 8 
5” (Type von 1825) als Ausgabestempel der Packkammer, außerdem Aufgabezettel Type 
PR 02 und weiterer Ausgabestempel. b 50,- 
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Preußen

Los 1115

1116 1858, PACKKAMMER GUMBINNEN, rückseitiger Abschlag des Annahmestempels 
”P.No. 2” im Oval der Packkammer Gumbinnen (Ostpreußen) auf Begleitbrief eines 
portofreien Pakets von 1 Pfund 20 Loth nach Marggrabowa (Masuren), vorderseitig 
Abschlag Rahmenstempel ”GUMBINNEN / 29 12”. Rs. erster Aufgabezettel Type PR 05 
a sowie Ausgabestempel. Gute Qualität. b 50,- 

1117 1859, PACKKAMMER GUMBINNEN, rückseitiger Abschlag des Annahmestempels 
”P.No. 1” im oval der Packkammer Gumbinnen (Ostpreußen) auf Begleitbrief eines 
portofreien Pakets von 2 Pfund 5 Loth nach Marggrabowa (Masuren); Vorderseitig 
Abschläge Rahmenstempel ”GUMBINNEN / 26 5” sowie ”MARGGRABOWA / 28 5”, rs. 
Aufgabezettel Type PR 6 f, bislang erst dreimal belegt, sowie Ausgabestempel. Gute 
Qualität. b 50,- 

Los 1118 Los 1121

P 1118 1865, PACKKAMMER KATTOWITZ, Begleitbrief für eine Schachtel von 2 Pfund 5 
Loth aus Breslau nach Kattowitz. Röteltaxe ”6” Sgr. für die Mindestgebühr in der 5. 
Tarifstufe, neben Aufgabezettel und Aufgabestempel Breslau der gute Rahmenstempel 
”KATTOWITZ / PACKKAMMER / 12 8 65 2-3 N”. Umschlag unsanft geöffnet, sonst 
ordentliche Erhaltung, nicht häufiger Beleg. b 50,- 

1119 1830-35 (ca.), PACKKAMMER KÖNIGSBERG, unfreier Begleitbrief für ein Aktenpaket 
von 30 1/2 Loth aus Osterode (Ostpreußen) nach Königsberg an das dortige kgl. 
Oberlandesgericht. Aufgabe-Zweizeiler ”OSTERODE / 4 8”, Taxe ”18” (Sgr.) und 
großformatiger Ausgabestempel ”H.P.A. PACKKAMMER / EXPED” der Packkammer-
Expedition des Hofpostamts (Type I mit doppeltem Innenkreis, ab 1825 nachgewiesen). 
Rückseitig Siegel, gute Erhaltung. b 50,- 
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Preußen

1120 1850ff., PACKKAMMER KÖNIGSBERG, sauberer Abschlag des Zweikreisstempels 
”KÖNIGSBERG.PR / PACKKAMER” in rot auf Begleitbrief für einen Bastkorb von 9 
Pfund 26 Loth aus Pillau, nebengesetzt Rahmenstempel ”PILLAU / 16 4 - 4-5”, Taxe ”2” 
für Mindest-Fahrpostgebühr. Etwas knittrig, aber dekorativer Beleg. b 50,- 

P 1121 1866, PACKKAMMER KÖNIGSBERG, Ganzsachenumschlag Wertstempel Adler, 1 Sgr. 
rosa mit Zusatzfrankatur Adler, 1 Sgr. auf Begleitbrief für ein Paket (tituliert als ”Lischke”) 
von 2 Pfund 7 Loth aus Landsberg (Ostpreußen) nach Königsberg. Marken entwertet 
mit Rahmenstempel ”LANDSBERG IN OSTPREUSSEN / 19 8 66”, nebengesetzt letzte 
Type des Königsberger Packkammerstempels in rot. Aufgabezettel Type PR 6 c. 
Beförderungsspuren und leichter senkrechter Bug links, sonst attraktiver Beleg. U 26, 16 GA 60,- 

Los 1122 Los 1123

P 1122 1862, PACKKAMMER LANDSBERG AN DER WARTHE, Begleitbrief für ein Paket 
von 1 Pfund 29 Loth nach Charlottenburg mit Orts-Datum-Stempel und Zusatz ”P” 
für Paketausgabe, der einzige in dieser Form verwendete Packkammerstempel. 
Beamtenstempel ”Meyer” in Schreibschrift zur Bestätigung der portofreien Justizsache. 
Nebengesetzt Ankunftstempel ”CHARLOTTENBURG / 27 10” und Aufgabezettel, Type 
PR 1 a. Aktenfrischer Beleg. b 50,- 

P 1123 1835 (ca.), PACKKAMMER LIEGNITZ (Niederschlesien, heute Legnica), Begleitbrief für 
ein unfrankiertes Päckchen von 9 Pfund aus Berlin nach Liegnitz, dort Ausgabestempel 
”P.A. LIEGNITZ / P.K. AUSGABE” angebracht. Außerdem Aufgabestempel ”BERLIN / 
8 JULI” und hs. Taxe ”13 1/4”. Nach Angabe des Sammlers bisher zweimal registrierter 
Stempelabschlag, in dieser Form außer von Liegnitz nur noch von Landshut bekannt. 
Hintere linke Klappe des Kuverts fehlt, senkrechter Faltbug, sonst gute Erhaltung. b 50,- 

Los 1124 Los 1125
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Preußen

P 1124 1867, PACKKAMMER LÜDENSCHEID, Ganzsachenumschlag Wertstempel Adler, 2 
Sgr. hellultramarin als Begleitbrief für ein Paket von 6 Pfund 15 Loth aus Hagen nach 
Lüdenscheid, entwertet mit Rahmenstempel ”HAGEN”. Umschlag durch ruppige 
Öffnung am Oberrand mehrfach eingerissen (verklebt). Nebengesetzt etwas 
undeutlicher Abschlag des Ausgabestempels ”LÜDENSCHEID / PACKK. / 25 6”, 
von dem nur wenige Exemplare bekannt sind, außerdem Aufgabezettel Type PR 10.. 
Rückseitig Ausgabestempel. U 27 a GA 60,- 

P 1125 1816, PACKKAMMER MAGDEBURG, Wendebrief als Begleitadresse von Magdeburg 
nach Stendal, und von dort zurück nach Magdeburg für ein Paket in Leinen und 
ein Paket mit Akten in Pappe. Aufgabe handschriftlich ”Stendal” in roter Tinte. In 
Magdeburg aufgesetzt ein Stempel ”E” in Schreibschrift, vermutlich Kontrollstempel 
des im Magdeburger Adreßbuch von 1817 verzeichneten ”Packwaagenmeister Eisfeld”. b 50,- 

Los 1126 Los 1129

P 1126 1835 (ca.), PACKKAMMER MAGDEBURG, portofreier Begleitbrief für ein Paket von 
18 Loth aus Magdeburg nach Vinzelberg an den dortigen Gutsherrn von Kröcher, in 
Magdeburg mit zwei Fingerhut-Stempeln versehen sowie mit Packkammer-Stempel 
”L mit Strichmuster im Kreis”, der 1835 den bisherigen Posthornstempel ablöste und 
auf den Magdeburger Postdirektor Lewecke verweist. Bisher nur aus 1835 mit wenigen 
Abschlägen bekannt. b 50,- 

1127 1850, PACKKAMMER MAGDEBURG, Begleitbrief für ein Aktenpaket von 12 Pfund 28 
Loth aus Magdeburg nach Kloetze. Beamtenstempel des Gerichtsboten ”Ebeling / 
O.L.G. Botenmstr.”, Zweikreisstempel Magdeburg und LAGERSTEMPEL ”C.No 6” der 
Packkammer Magdeburg. Außerdem AK ”KLOET[ZE] / 8 2”. Rs. Siegel etwas unsanft 
entfernt, sonst sauberer Beleg. b 50,- 

1128 1850 (ca.), PACKKAMMER MARIENWERDER, portofreier Begleitbrief für ein Paket 
von 1 Pfund 2 Loth Gewicht von Gollub (Westpreußen, heute Golub-Dobrzyn) nach 
Marienwerder, Aufgabe-Einkreisstempel ”GOLLUB / 14 5”, klarer Abschlag des 
Ausgabestempels ”MARIENWERDER / PACKKAMER”. Aktenfrischer Beleg. b 50,- 

P 1129 1868, PACKKAMMER MARIENWERDER, Begleitbrief für ein Paket und einen Kasten als 
königliche Dienstsache aus Berlin nach Marienwerder. Abgeschlagen Aufgabestempel 
”Berlin / 14 8 68” sowie Ausgabestempel ”MARIENWERDER / PACKKAMER / 16 5”, 
aufgeklebt zwei Aufgabezettel Type PR 1 c von zwei verschiedenen Bögen. Rechts ein 
Wasserfleck, sonst gute Erhaltung. b 50,- 

P 1130 1853, PACKKAMMER NAUMBURG, Ganzsachenumschlag F.W.IV, 1 Sgr. rosa ohne 
Wertstempel-Nr. als Teilfrankatur des Begleitbriefs für ein Paket von 14 Pfund 
aus Hohenmölsen nach Naumburg. Ganzsache mit Stempel ”HOHENMÖLSEN / 
5 3” entwertet, nebengesetzt Zweikreisstempel ”NAUMBURG A/S / PACKK. / 6 
3”, Paketaufkleber Type PR 09. Rückseitig weiterer Packkammer-Rahmenstempel 
”P / Naumburg A/S.”. Umschlag Beförderungsspuren, in der rückseitigen oberen 
Verschlußklappe waagerechter Faltbug, sonst gute Erhaltung. U 8 A GA 60,- 
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Preußen

Los 1130 Los 1131

P 1131 1860 (ca.), PACKKAMMER NEUSTADT, Begleitbrief für eine portofreie Justizsache des 
Appellationsgerichts Marienwerder nach Neustadt (Westpreußen), mit Beamten-
Namenstempel ”BRANDENBURG”, vorderseitig Aufgabezettel, Aufgabe-Rahmenstempel 
”MARIENWERDER / 28 2” und Ausgabestempel ”NEUSTADT / PACKKAMMER” in rot. 
Umschlag am Siegel rückseitig etwas unsanft geöffnet, sonst Pracht. b 50,- 

1132 1860 (ca.), PACKKAMMER NEUSTADT, Begleitbrief für eine portofreie Justizsache 
des Appellationsgerichts Marienwerder nach Neustadt (Westpreußen), mit Beamten-
Namenstempel ”BRANDENBURG”, Aufgabe-Rahmenstempel ”MARIENWERDER / 25 
6” und Ausgabestempel ”NEUSTADT / PACKKAMMER” in rot. Rückseitig Aufgabezettel 
Type PR 03b, unüblicherweise auf Faserpapier, Umschlag oberhalb des Siegels rückseitig 
Riß, ansonsten aktenfrischer Beleg. b 50,- 

1133 1865, PACKKAMMER NEUSTADT, Begleitbrief für eine portofreie Justizsache 
mit Akten, Gewicht 12 Loth aus Rosenberg nach Neustadt (beide Westpreußen). 
Aufgabe-Rahmenstempel ”ROSENBERG i. WEST PREUSSEN 24 4 65”, außerdem 
Beamtenstempel, Aufgabezettel Type PR 6 b und Ausgabestempel ”NEUSTADT / 
PACKKAMMER” in rot. Gute Qualität. 50,- 

Los 1134 Los 1135

P 1134 1852ff., PACKKAMMER POSEN, Begleitbrief für ein portofreies Paket von 1 Pfund 12 Loth 
aus Ostrowo nach Posen. Aufgabestempel Zweizeiler ”OSTROWO 14 9”, vorderseitig die 
nur für Posen belegte Kombination von Zweikreis-Ortsstempel ”POSEN P.K. / 31 10” 
und Rahmenstempel ”PACK:AUSG:”, beide stets in rot abgeschlagen, in dieser Form 
zwischen 1852 und 1856 nachgewiesen. Rückseitig Ausgabezettel Type PR 05 a mit Teil 
des großen Abschnittes. Gute Qualität. b 50,- 

P 1135 1865, PACKKAMMER SALZWEDEL, Ganzsachenumschlag mit Wertstempel Adler 
1 Sgr. und wertgleicher Zusatzfrankatur als Begleitbrief für ein Paket von 20 Loth aus 
Seehausen / Altmark nach Salzwedel. Zweikreisstempel ”SALZWEDEL” ohne Datum 
und Uhrzeit als Packkammer-Hilfsstempel, außerdem Aufgabezettel Type PR 09 d. 
Umschlag etwas gebräunt und Klebespur vom Aufgabezettel, insgesamt sehr feiner 
Beleg. U 26 A, 16 a GA 60,- 
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Preußen

Los 1136 Los 1137

P 1136 1851ff., PACKKAMMER SCHAFSTEDT (Schafstädt / Merseburg), Ganzsachenumschlag 
F.W. IV, 2 Sgr. blau (Wst-Nr. 1) als Begleitbrief für ein Paket von 1 Pfund 22 Loth aus 
Bibra nach Schafstädt (damals geschrieben Schafstedt, nicht mit gleichnamigem 
Ort in Schleswig-Holstein zu verwechseln). Vorderseitig Aufgabestempel ”BIBRA 
7 /12” (Vorphilastempel von 1825, Feuser 290-1), rs. ungewöhnlicher Nachweis der 
Paketausgabe - die Postexpedition hat den Tagesstempel ”SCHAFSTEDT 9 12” präzise 
auf dem Paketaufgabezettel von Bibra placiert. Beleg etwas knittrig, aber sehr attraktiv, 
geprüft MEIER BPP. U 1 a GA 60,- 

P 1137 1860, PACKKAMMER SEEHAUSEN, Ganzsachenumschlag F.W.IV, 1 Sgr. rosa mit 
Zusatzfrankatur 1 Sgr. mit gegittertem Hintergrund als Begleitbrief für ein Paket von 
15 Loth aus Tangermünde nach Neukirchen bei Seehausen (Altmark). Beide Werte 
gestempelt ”TANGERMÜNDE 20/7”, nebengesetzt Ausgabestempel der Packkammer 
Seehausen mit Posthorn und ”A” nach Magdeburger Vorbild. Rs. Umschlag etwas 
altersfleckig, oben rechts fehlt Teil der Verschlußklappe, Ausgabezettel und zwei 
Ausgabestempel. U 17, 10 GA 60,- 

1138 1859 (ca.), PACKKAMMER STRASBURG (Westpreußen). Begleitbrief für ein portofreies 
Paket als königliche Dienstsache von 1 Pfund 20 Loth aus Königsberg nach Strasburg. 
Dort Abschlag des Ausgabestempels ”STRASBURG i.PR. / PACKKAMMER”, 
Aufgabezettel Type 05 a, verwendet vor 1859. Rückseitig Ausgabestempel und Siegel. 50,- 

Los 1139 Los 1140

P 1139 1866 (ca.), PACKKAMMER TORGAU / SOLDATENBRIEF, Ganzsachenumschlag, 
Wertstempel Adler 3 Sgr. als ”Soldatenbrief” bzw. Begleitbrief zu einem Paket 
von 4 Pfund 25 Loth aus Insterburg (Ostpreußen) nach Torgau. Dort Abschlag des 
Zweikreisstempels ”PACKKAMMER TORGAU”, außerdem Aufgabezettel. Für Soldaten 
bis zum Feldwebel galt Portoermäßigung; das Paket an den Unteroffizier bei der kgl. 
brandenburgischen Artillerie kostete statt 11 Sgr. nur die 3 Sgr. des Ganzsachen-
Wertstempels. Stärker verschmutzt und geknittert, aber vorderseitig ansehnliches und 
nicht häufiges Stück. U 28 A GA 80,- 
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Preußen

P 1140 1863 (ca.), PACKKAMMER WITTENBERG, Adler 2 Sgr. ultramarin, zwei Stück als Paar 
geklebt auf sehr dekorativem Begleitbrief für ein Paketchen von 3 Loth aus Frankfurt a.d. 
Oder nach Wittenberg. Ausgabestempel Zweikreisstempel ”WITTENBERG / PACKK.”, 
Aufgabezettel Type PR 1 b. Ein senkrechter Faltbug, sonst Kabinettbeleg, geprüft Brettl 
BPP. 17 a (2) b 60,- 

Los 1141 Los 1143

P 1141 1866, PACKKAMMER ZÜLLICHAU / DELITZSCH, Adler 3 Sgr. ocker im waagerechten Paar 
auf Begleitbrief für ein Paket von 2 Pfund 25 Loth aus Delitzsch nach Züllichau (heute 
Sulechów). Marken entwertet mit Rahmenstempel ”DELITZSCH / 20 12”, nebengesetzt 
etwas undeutlicher Zweikreisstempel ”PK. KAM. ZÜLLICHAU” und Aufgabezettel. 
Rückseitig Aufgabestempel der Packkammer Delitzsch und Ausgabestempel. Leichte 
Beförderungsspuren, insgesamt attraktiver Beleg. 18 a (2) b 60,- 

Preußen - Bahnpost

1142 1858, Freimarke 2 Silbergroschen vollrandig geschnitten entwertet mit seltenem 
Bahnpoststempel ”SAARBRÜCKEN/11...I/BINGERBRÜCK”. Die Marke hat rechts außen 
rückseitig eine kleine helle Stelle. 11 a g 50,- 

P 1143 LEIPZIG-MAGDEBURG; 1861, Freimarken 1 und 2 Silbergroschen entwertet mit 
Bahnpoststempel ”Leipzig/11.2./Magdeb.” und danebengesetztem handschriftlichem 
Aufgabevermerk ”Coethen” als Zweifarbenfrankatur auf senkrecht gefaltetem Faltbrief 
mit leichten Alterungsspuren nach Wesel. Die 1 Sgr. hat den Plattenfehler ”oben äußeres 
Oval gebrochen”. Laut Fotobefund Flemming BPP ist der Brief echt und in solider 
Bedarfserhaltung. 16, 17 b b 180,- 

Los 1144 Los 1145
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Preußen - Sachsen

Preußen - Besonderheiten

P 1144 INCOMING MAIL, 1855, ausführlicher Brief aus SURINAM nach Königsberg / Preußen 
”per W.I. mail”, vorderseitig Einkreisstempel ”[PAR]AMARIBO / 21 10 1855” und 
Taxvermerke, rs. verschiedene Transitstempel, u.a. DEMERARA aus Britisch-Guyana 
und seltener Zweikreisstempel in rot ”SEEBRIEF [PER] ENGLAND UND AACHEN / 15 11 
B” (Feuser 558). Erstaunlich gute Erhaltung! b 200,- 

Sachsen - Vorphila

P 1145 1730, Brief von ”Lipsia” (= Leipzig) nach Florenz, forwarded durch ”Matthias Merz” in 
Augsburg, dann weiter durch die Kaiserliche Reichspost, Vermerk ”frco Mantua”, Taxe 
”2” [Crazie], vorzügliche Erhaltung! b 60,- 

Los 1146 Los 1147

Los 1148 Los 1149

P 1146 1736, handschriftlich ”Lipsia 17.Maggio 1736” auf Brief aus Leipzig nach Florenz über den 
Forwarding-Agenten Matthia Merz b 120,- 

P 1147 1790, Brief aus Leipzig nach Hodimont in Belgien, mit L1 PAR WESEL und desgl. nochmals 
handschriftlich hinzugesetzt. b 60,- 

P 1148 1798, Brief aus Dresden nach Beaune in Frankreich, Teilfranko bis Frankfurt, großer L1 
D`ALLEMAGNE von Straßburg. b 80,- 

P 1149 DRESDEN; 1854, blauer Faltbrief mit K2 ”N. DRESDEN BAHNH. POST-EXPED 
11.NOV.54” und Taxvermerken nach Arnheim/Niederlande. Der Brief trägt rückseitig 
den Siegelstempel ”Johann Carl Seebe Agentur der Norddeutschen L.K. Staats-
Eisenbahn Dresden” mit Wappen. b 90,- 
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Sachsen

Los 1150 Los 1151

P 1150 1857, Ekr ”HARTHAU B/ CHEMNITZ”, glasklar abgeschlagen auf markenlosem Brief 
(zwei kl. Fleckchen, sonst Kabinett-Erhaltung), seltener Stempel! b 80,- 

Sachsen - Marken und Briefe

P 1151 1855, Johann ½ Ngr. schwarz auf mattgrau, senkrechter Dreierstreifen mit markanter 
”Druckfalte” ungebraucht ohne Gummi, selten. 8 (3) (*)  80,- 

Los 1152

P 1152 1855/1863, 2 Ngr schwarz a. blau und 3 Ngr schwarz a. gelb, je entwertet mit Nr.-
Stpl. ‚103‘ als Buntfrankatur auf komplettem Faltbrief von SCHÖNHEYDA, 18/
III.63, nach Beirut (Syrien). Frankiert wurden 3 Ngr Postvereinsgebühr und 2 Ngr 
Seegebühr des österreichischen Lloyd, da die Seegebühr 4 Ngr betrug wurde der 
Brief mit 10 Kr Nachporto belegt, vs. entspr. handschriftliche Vermerke in Ank.-
Stempel des österr. Postamts in BEYRUTH, 8.APR., rs. Transit-Stpl. von Zwickau 
und Triest. Sehr seltener Beleg in guter Bedarfserhaltung. Fotoattest Rismondo 10 a, 11 b 4.000,- 

1153 1856, 5 Ngr. ziegelrot ungebraucht als Viererblock, ist echt. Die Marke hat 
Originalgummierung und ist vollrandig, mit Lupenrand unten links. An der rechten oberen 
Marke wurde ein ca. 1 cm ins Markenbild gehender Fast-Abriss der rechten oberen Ecke mit 
Leim fixiert, daher Leimfleck bildseitig. Die übrigen Marken sind einwandfrei, eine kleine 
Hellstelle im Zwischensteg unten betrifft die Markenbilder nicht und ist daher kein Mangel, 
Fotobefund Vaatz BPP (Mi€1080,-). 12 a (4) */v 90,- 
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Sachsen

P 1154 1866, Destination WARSCHAU; Brief aus Leipzig 3.Nov. 67 mit 1 und 3 Ngr, 
nebengesetzter L1 FRANCO in rot und rücks. roter Ank.Stempel 16a, 18a b 150,- 

Sachsen - Ganzsachenausschnitte

P 1155 1859-1861, Ganzsachen-Ausschnitt Johann 10 NGr grün, viereckig geschnitten 
als Marke verwendet in Mischfrankatur mit Wappen 5 Ngr, grauultramarin, auf 
eingeschriebenem Briefkuvert über Baden, die Schweiz und Como nach Mailand 
mit Doppelkreisstempel und Ankunftsstempel. Der Brief ist mit 15 Ngr um 1,1 Ngr 
überfrankiert und trägt die Weiterfrankovermerke für die Schweiz und Italien. 
Provienz: John Boker jun. Attest Vaatz BPP. GAA 5, 19 a b 5.000,- 

Los 1154 Los 1155

Los 1156

Sachsen - Besonderheiten

P 1156 1861, Unbezahlter Brief per Bremen Convention Mail (II. Convention effektiv 15.8.53) 
nach D. (Tharant/Sachsen), Porto 15 c - 10c bis Bremen, davon 3 c. US-Inland, 6 c. 
Seeporto, 5 c. innerdeutsches Porto 1 c Bremen, US-Aufgabe-u. N.YORK Brem.Pkt. 3. 
Jan. 19 - HW # 52, Ausgangsstpl. 3 = 3c US-Inland, Packet Bremen (NDL) Bremen.Pkt. 
Abf. N.Y. 19.JAn. - Ank. Br. 2.Feb., Bremen-Eingang- AMERICA ÜBER BREMEN 6 1/2 VDL 
# 123 Stpl. = 6 1/2 Sgr. (15c) Gesamtporto, Ankunftsstempel AUSGABE 5 II, b 80,- 
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Schleswig-Holstein

Schleswig-Holstein - Vorphila

P 1157 1697, 5 Okt. Langer interessanter Faltbrief signiert ”Christian” König CHRISTIAN V. 
von Dänemark (1646 - 1699), adressiert an Friedrich Graf von Ahlefeldt (1662-1708) 
Generalmajor der Infanterie und Statthalter von Schleswig-Holstein. Rückseitiger 
Ankunftsvermerk ”Marne”, Schleswig Holstein. Ahlefeldt war der Schwiegersohn 
vom König durch seine erste Ehe mit Christiane Gyldenløve. Zusätzlich war 
General der Infanterie und kommandierte 1700–1708 ein dänisches Korps und 
die kaiserlichen Hilfstruppen, mit denen er in Bayern und Ungarn diverse Siege 
verbuchen konnte und für die er ausgezeichnet wurde. Auf der Rückseite ein 
großer königlicher Prägesiegel welches auf das vorderige Adressfeld übergeht.   
1697, 5 Oct Long interesting entire signed by King CHRISTIAN V of Denmark (1646 - 1699) 
”Christian”, addressed to Friedrich Graf von Ahlefeldt (1662-1708) Major General of the 
infantry and Governor of Schleswig-Holstein. Reverse side manuscript arrival annotation 
”Marne”. He was also the king‘s son-in-law through his first marriage to Christiane 
Gyldenløve. Ahlefeldt was a general of the infantry and commanded a Danish corps and 
the imperial troops from 1700 to 1708, with which he was able to record various victories 
in Bavaria and Hungary and for which he was decorated. Reverse side large embossed 
royal paper seal affixed to the address panel. VERY FINE AND SCARCE LETTER OF KING 
CHRISTIAN V OF DENMARK. b 700,- 

1158 1773-1853, GENERALPOSTAMT KOPENHAGEN, drei Dokumente und Belege zur kgl. 
dänischen Post für Schleswig-Holstein, beginnend mit einem Dienstbrief von 1773 
an den Magistrat von Husum, dann eine gedruckte Bekanntmachung von 1824 sowie 
ein 27-seitiges Patent (zweisprachig) betreffend Postversendungen im Herzogtum 
Schleswig. Gute Qualität, auf Albumseiten aufgezogen. (M) 70,- 

P 1159 1785 (c.) Sehr früher Wertbrief aus Frederikstad (Friedrichstadt) Schleswig Holstein 
addressiert an den Lotterieinspektor Baumgarten in Kopenhagen. Manuskript 
”44 Rd” (Rigsdaler), Lotterieeinnahmen enthalten zusätzlich handschriftlich 
KT (Kongelig Tjeneste) für königliche Dienste. Dies wurde von der Post nicht 
akzeptiert und anschließend mit ”10” Sk Porto versehen. Vom Königlichem Dienst 
befördert mit der Listennummer 61. Auf der Rückseite zwei schwarze Trauersiegel 
und ein rotes königliches Siegel von Christian VII mit der Inschrift ”`krone´ C 7 
Friderichstad - Norske”.WERTBRIEFE AUS DEM XVIII JAHRHUNDERT SIND SEHR 
SELTEN.   
1785 (c.) Very early money letter from Frederikstad (Friedrichstadt) Schleswig Holstein 
addressed to the Lottery inspector Baumgarten in Copenhagen. Manuscript 44 Rd 
(Rigsdaler) which would have been included from lottery revenue further to manuscript 
KT (Kongelig Tjeneste) for royal service. This was not accepted by the post and 
subsequently charged ”10” Sk. Carried by the Royal Service with listing number 61. On 
reverse two black seals to express public mourning and a red Royal seal for Christian VII 
with the inscription ”`crown´ C 7 Friderichstad - Norske”. MONEY LETTERS FROM THIS 
PERIOD ARE VERY RARE. b 700,- 

Los 1157 Los 1159
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Los 1160 Los 1161

P 1160 1789, Faltbrief mit klarem L1 ”Von ALTONA” (Feuser 82.3) , nach BOTZEN (Bolzano), 
Österreich, heute Trentino-Alto, Italien. Handschriftlicher Leitvermerk ”PAR 
NÜRNBERG” durchgestrichen und durch AUGSBURG ersetzt. So frühe Auslandsbriefe 
aus ALTONA nach ÖSTERREICH sind sehr selten, Beleg gute Qualität. b 250,- 

P 1161 1848, PROVISORISCHE REGIERUNG, Briefhülle aus Rendsburg nach Burg 
auf Fehmarn an die dortige Amtsstube. Absender war die ”PROVISORISCHE 
SCHLESWIG-HOLSTEINISCHE REGIERUNG” in Rendsburg, ausweislich des 
völlig unverletzten Siegels auf der Rückseite des Briefes. Dort auch Aufgabe-
Zweikreisstempel RENDSBURG vom 23.8.1848, wo die Regierung bis zum 
30.9.1848 ihren Sitz genommen hatte. In dieser Qualität vielleicht einmaliger 
Kabinettbrief. Historische Erläuterung liegt bei. b 750,- 

Schleswig-Holstein - Marken und Briefe

1162 1865, 1 1/3 Schilling, lebhaftrotkarmin im senkrechten Dreierstreifen auf Briefteil 
aus Bornhöved nach Alfeld, Hannover. Entwertet mit DK Type Antiquastempel 
”BORNHÖVED 13.5.1866”, gleicher Stempel nebengesetzt. Der Brief ist mit 4 Schilling 
= 3 Schilling Courant ins hannoversche Postvereinsgebiet korrekt frankiert. Marken und 
Stempel sind echt, die Marken zeigen teils Scherentrennung. Fotobefund Møller BPP. 23 (3) b/d 90,- 

Schleswig-Holstein - Dreiringstempel

1163 ”10” (Burg auf Fehmarn), vier dänische Marken und ein Beleg, dabei einmal Dänemark 
Mi.-Nr. 1 (kl. dünne Stelle im Wz.), dreimal Mi.-Nr. 4 und Mi.-Nr. 7 auf auf Geschäftsbrief 
von 1862, hier waagerechte Büge, auch durch Marke. DK 1, 4 (3), 7 b/g 60,- 

ex Los 1164
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P 1164 ”54” (RENDSBURG), fünf Abschläge, dabei Dänemark Mi.-Nr. 1, ein sehr klarer Abschlag 
auf Mi.-Nr. 3 (2 Sk. blau), 4, 7 auf Ganzbrief nach Flensburg von 1861 und schließlich auf 
Schleswig-Holstein Mi.-Nr. 5, sehr klarer Abschlag auf Briefstück.

g/b/
d 70,- 

1165 ”71” (SONDERBURG), sechs Abschläge, davon einmal auf Dänemark Mi.-Nr. 1, auf Mi.-
Nr. 4 (Ganzbrief nach Flensburg, leichte Mängel), dreimal auf Mi.-Nr. 7 (eine Marke 
leicht berührt, die anderen tadellos) und einmal auf Ganzbrief mit Mi.-Nr. 9 auf Brief 
nach Hamburg, weitergeleitet nach Schleswig. g/b 40,- 

1166 ”87” (LYGUMKLOSTER / Lügumkloster), zwei Abschläge, auf Dänemark Mi.-Nr. 1 (Thiele 
II a, AFA 1 II a) und auf Mi.-Nr. 7 auf Brief nach Carlshütte / Rendsburg, rs. Transitstempel 
”SLESV. P. SP. BUR. 1”, AABENRAA und AK Rendsburg. Dazu Dienstbrief mit Ortsstempel 
ARGE Nr. 1 von 1852 und hs. Taxe ”3” nach Neumünster. 50,- 

P 1167 ”105” (NORBURG), zwei Abschläge, davon einer auf Dänemark Mi.-Nr. 1 (leichte Mängel, 
ARGE für Stempel +350 €) und auf Brief mit Dänemark Mi.-Nr. 7 nach Flensburg 
(schlecht zu erkennen, Nebenstempel ”NORDBORG”). g/b 50,- 

P 1168 ”115” (EUTIN), drei Abschläge, davon einer auf Dänemark Mi.-Nr. 1, einer auf Dänemark 
Mi.-Nr. 5 (8 Sk.) und der dritte auf Dänemark Mi.-Nr. 7, hier auf kleinem Ganzbrief von 
1863 nach Neustadt mit nebengesetztem Ortsttempel Eutin. Marken alle tadellos, Brief 
etwas altersfleckig, aber dekorativ. b/g 50,- 

1169 ”117” (HEIDE), kleine Partie von sechs Werten, dabei zweimal Dänemark Mi.-Nr. 1 (Thiele 
II und III), Mi.-Nr. 4 im senkrechten Paar, Mi.-Nr. 7 und Schleswig-Holstein Mi.-Nr. 6. Alle 
Werte tadellos, bei einer DK Mi.-Nr. 1 rechts und bei der Nr. 7 oben rechts Lupenrand. ex DK 1-7, S-H 6 g 60,- 

P 1170 ”122” (LÜTJENBURG), drei Abschläge, dabei einmal auf Dänemark Mi.-Nr. 7 in schwarz 
auf Brief nach Rendsburg von 1861, desgleichen in BLAU auf Briefstück mit DK 7 (ARGE 
+150 €), sowie in schwarz auf Schleswig-Holstein Mi.-Nr. 7 (tiefstgeprüft W. Engel BPP). 
Alle Marken und Belege Pracht. g/b 70,- 

1171 ”135” (AHRENSBÖCK), zwei klare Abschläge, zum einen auf einer Dänemark Mi.-Nr. 
4 (Briefstück), zum anderen auf S-H, Mi.-Nr. 7 mit für diese Ausgabe sehr sauberen 
Zähnung. 7, DK 4 g/d 40,- 

P 1172 ”136” AHRENSBURG, der gute Stempel in klaren Abschlägen, zum einem auf einem 
Geschäftsbrief mit Inhalt von 1855 nach Niendorf a.d. Stecknitz, frankiert mit 
Dänemark Mi.-Nr. 1 II b (Marke in der unteren linken Ecke etwas berührt), zum anderen 
auf Schleswig-Holstein Mi.-Nr. 7 (Marke leichte Mängel, aber präsentabel). ARGE-
Bewertung allein für Brief 500 €. S-H 7, DK 1 II b b/g 120,- 

P 1173 ”139”, BRAMSTEDT, zwei klare Abschläge, zum einen Dänemark Mi.-Nr. 7 auf kleinem 
knittrigen Briefstück (Marke einwandfrei), zum anderen Schleswig-Holstein Mi.-Nr. 6 
(Pracht). ARGE zusammen 130 € zzgl. Markenwert. DK 7, SH 6 g 50,- 

ex Los 1167 ex Los 1168

ex Los 1170 ex Los 1173 ex Los 1172
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P 1174 ”141” (CREMPE / Krempe), drei Abschläge des seltenen Stempels, einer auf Dänemark 
Mi.-Nr. 1 II b (perfekt, Marke im Wz. etwas dünn, sonst tadellos), Arge +500 €, zwei auf 
Dänemark Mi.-Nr. 7, sowohl einzeln als auch auf größerem Briefstück (Marke einseitig 
berührt), hier mit nebengesetztem Stempel ”BAHNHOF CREMPE / 15 3 1861” (Arge Nr. 2). g/d 170,- 

ex Los 1174

Los 1175 Los 1176 ex Los 1178 Los 1179

P 1175 ”142” (HORST), klarer Abschlag des sehr seltenen Stempels auf Schleswig-Holstein Mi.-
Nr. 6, unten rechts minimal berührt, sonst sehr feines Stück. ARGE 600 € Zuschlag zum 
Markenwert. S-H 6 g 130,- 

P 1176 ”143” (LUNDEN), zwei Abschläge, zum einen auf Schleswig-Holstein Mi.-Nr. 7 
(Eckbug, sonst sehr fein), zum anderen auf einwandfreier Dänemark Mi.-Nr. 4, 
hier mit Plattenfehler ”farbloser Strich durch K.G.L.” (AFA Pl. V nr. 70 + 300 DKK). 
Stempelbewertung ARGE +260 €. g 60,- 

1177 ”144” (REINBEK), zwei Abschläge, zum einen auf Dänemark Mi.-Nr. 4, Ganzbrief nach 
Itzehoe, zum anderen klarer Abschlag auf Einzelmarke Mi.-Nr. 7 (unten rechts berührt). 
ARGE Bewertung zusammen für Stempel 280 €. b/g 50,- 

P 1178 ”145” (SCHWARTAU), zwei Abschläge, einer ideal zentriert auf Dänemark Mi.-Nr. 4 
(am linken Rand etwas dünn), der andere auf einer Briefvorderseite mit Ortsstempel 
”SCHWARTAU” mit Mi.-Nr. 7 signiert Carl H. Lange. ARGE-Bewertung für Stempel 
zusammen 270 €. d/g 60,- 

P 1179 ”156”, HANERAU, zwei Abschläge des guten Stempels, zum einen auf Dänemark Mi.-Nr. 
1, zum anderen auf Schleswig-Holstein Nr. 7 (Kabinettstück). ARGE für beide Abschläge 
zusammen ohne Markenwert 650 €. DK 1, S-H 7 g 120,- 

Los 1180 ex Los 1181 ex Los 1182

P 1180 ”157” (Kaltenkirchen / L.P. No. 4), klarer Abschlag auf Schleswig-Holstein Mi.-Nr. 6, 
geglätteter Bug, allseits breitrandig, attraktives Stück, Bewertung ARGE für Stempel 
350 €. 6 g 70,- 
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P 1181 ”158” (LENSAHN), sauberer Abschlag auf Schleswig-Holstein, Mi.-Nr. 5 I, Kabinettstück 
(ARGE für Stempel + 180 €), dazu zwei Dienstbriefe von 1866 und 1870, jeweils mit 
Ortsstempel Arge Nr. 2 in schwarz. 5 I g/b 70,- 

P 1182 ”172” (MARNE), drei Abschläge, davon zwei auf Schleswig-Holsteinmarken Mi.-Nr. 
6 bzw. 7 (beide Stücke einwandfrei) und einer, schlecht lesbar, auf Dänamerk Mi.-Nr. 
7 (Marke unten minimal berührt) , auf Brief nach Rendsburg mit nebengesetztem 
Ortsstempel Marne. ARGE für Stempel auf S-H-Marken jeweils +150 €. 6,7, DK 7 g/b 80,- 

ex Los 1183

ex Los 1184

ex Los 1186 Los 1195

P 1183 ”173” (TRITTAU), zwei Abschläge, zum einen auf Brief nach Hamburg mit Dänemark 
Mi.-Nr. 7 (unten angeschnitten), nebengesetzt Ortsstempel Trittau, rs. Stempel des 
dänischen Postamts in Hamburg und Durchgangsstempel Ekr. ”FRIEDRICHSRUHE”. 
Zum anderen auf Briefstück mit einwandfreier Schleswig-Holstein Mi.-Nr. 7, ebenfalls 
mit Abschlag von Ortsstempeln Trittau bzw. Freidrichsruhe. ARGE-Bewertung für 
Stempel zusammen 240 €. b/d 60,- 

P 1184 ”196” (BAHNHOF KLOSTERKRUG), Abschlag auf Dänemark Mi.-Nr. 7 (unten und rechts 
voll- bis lupenrandig), nebengesetzt Ortsstempel ”BAHNHOF KLOSTERBURG” auf 
vollständigem Brief nach Flensburg. Rs. Einkreisstempel ”SLESV.P.SP.BUR.I / T 1 7/3”. 
Dazu Ortsstempel als etwas undeutlicher Abschlag auf NDP 1 Groschen durchstochen 
(Mi.-Nr. 4) b/g 50,- 

Schleswig-Holstein - Ortsstempel

1185 1835-1865 (ca.), zwei Belege mit ARGE Nr. 1 und Nr. 3 auf markenlosen Briefen, jeweils 
mit Röteltaxe ”6” (Schillinge), dazu die Ankündigung zur Eröffnung der Extrapoststation 
1835 und Dänemark Mi.-Nr. 7, Prachtstück mit Dreiringentwertung ”140”. (M) b/g 50,- 

P 1186 1853-1874, drei Belege und sieben Marken, dabei ARGE-Stempel Nr. 3 mit hs. Datum 
auf Brief von 1853 nach Neustadt, Nr. 5 auf Brief nach Segeberg (Rötelporto 6), Nr. 
6 auf waagerechtem Paar Schleswig-Holstein Nr. 9 (Pracht), Nr. 7 auf DR Großer 
Brustschild, 1 Groschen und fünf Abschläge des dänischen Ringstempels ”118”, davon 
zwei auf Dänemark Mi.-Nr. 1 (eine beschädigt, nicht gerechnet), einer auf DK 4, einer auf 
Ganzbrief mit DK 7 und einer auf Schleswig-Holstein Mi.-Nr. 7 (Pracht). (M) b/g 100,- 

1187 1864-65, drei Exemplare 1 1/4 Schilling grün, dabei zwei ”Herzogth. Schleswig” 
mit unterschiedlichen Ortsstempeln ”GARDING” in schwarz (ARGE 3 und 4) und 
”Schleswig-Holstein” mit dreizeiligem Bahnpoststempel in blau ”KIEL / HAMBURG”. 
Marken bis auf kl. Eckbug bei einer Mi.-Nr. 4 einwandfrei, üblicher Durchstich. 4 (2), 9 g 80,- 
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ex Los 1190 ex Los 1192

1188 AHRENSBÖCK (Ahrensbök), 1846-1870, alle drei Ortsstempel auf Briefen, davon Nr. 
1 auf Paketbegleitbrief, Nr. 2 auf Dienstbrief und Nr. 3 auf NDP-Ganzsachenumschlag 
1 Groschen sowie auf loser 1/2 Groschen-Marke (Mi.-Nr. 15). Dazu die originale 
Bekanntmachung von 1846 über die Einrichtung der Postexpedition in Ahrensbök. Alle 
Belege / Dokumente in guter Qualität. (M) NDP U 1a (etc.) GA/b 40,- 

1189 AHRENSBURG, 1849-1861, Stempel Nr. 2 auf Gerichtsbrief von 1849 nach Itzehoe, rs. 
Durchgangsstempel des kgl. dänischen Postamts in Hamburg, Nr. 5 auf Briefstück mit 
einwandfreier Schleswig-Holstein Mi.-Nr. 22, dazu ein vorgedruckter Einlieferungsschein 
der Postexpedition zu Ahrensburg von 1861 b/d 40,- 

P 1190 BARGTEHEIDE, drei Belege und eine Marke, dabei Dienstbrief vom 13.7.1865 aus 
Tremsbüttel nach Oldesloe mit handschriftlicher Entwertung (ARGE Nr. 1 bis 19.7.1865), 
preußischer Einkreiser (Nr. 4) auf Schleswig-Holstein Mi.-Nr. 25 bzw. von 1880 auf DR-
Ganzsache P 5, außerdem ein Einlieferungsschein von 1882. b/g 70,- 

1191 BARMSTEDT, sechs Belege und Dokumente, dabei zwei Briefe mit Nr. 1 von 1852 
und 1855, ersterer mit handschriftlichem Datum, Nr. 3 sowohl auf Paketbegleitbrief 
als auch auf NDP Mi.-Nr. 4, Nr. 5 auf DR-Ganzsache P 5 I, dazu zwei amtliche dän. 
Bekanntmachungen von 1825 und 1844 über die Einrichtung von Poststellen in 
Barmstedt. Alle Belege gute Erhaltung. (M)

b/
GA/g 50,- 

P 1192 BORNHÖVED, 1832-1873, vier Belege, davon ein Kirchenbrief nach Segeberg mit 
Rötelporto ”1”, Stempel ARGE Nr. 2 auf vollständigem Brief von 1850 nach Kiel mit hs. 
ergänztem Datum, Nr. 4 auf portofreiem Brief von 1856 nach Wedel, sowie Nr. 5 auf 
DR-Ganzsachenumschlag U 1 II A. Alle Belege gute Erhaltung, dazu drei Abschläge des 
dänischen Dreiringstempels ”138” auf Dänemark Mi.-Nr. 4, 7 (hier mit zusätzlicher hs. 
Entwertung [Asche]berg, dünne Stelle) und Schleswig-Holstein, Mi.-Nr. 6. Belege in 
guter Erhaltung, Marken fein bis sehr fein. b/GA 100,- 

1193 BRAMSTEDT, 1834-1853, drei Belege, davon ARGE Nr. 1 auf Dienstbriefen von 1850 und 
1853, jeweils in schwarz und blau, sowie Dienstbrief nach Bad Segeberg von 1834 mit 
Röteltaxe ”3”. Bei zwei Belegen Siegel entfernt, sonst gute Erhaltung. b 40,- 

1194 BREDSTEDT, 1849-1872, vier Belege und eine Marke, dabei ARGE Stempel Nr. 2 auf 
Dienstbrief von 1849 nach Glückstadt, Nr. 5 auf Dienstbrief von 1851 nach Husum, 
Nr. 7 auf kleinem Brief von 1854 nach Husum mit Röteltaxe ”6” [Schillinge], Nr. 8 
nachverwendet auf vollständigem brief nach Husum von 1872 mit DR Mi.-Nr. 4. Dazu 
Dänemark Mi.-Nr. 7 mit Teilabschlag des Dreiringstempels ”9”, Marke sehr fein. Briefe 
gute Erhaltung. b/g 60,- 
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ex Los 1198

ex Los 1199

P 1195 BAHNHOF BÜTTEL, 1865 (ca.), klarer Teilabschlag des guten Stempels auf Schleswig-
Holstein Mi.-Nr. 14, für diese Ausgabe guter Durchstich, ARGE-Bewertung 130 €. 14 g 40,- 

1196 BURG / FEHMARN, 1852-1878, drei Belege und eine Marke, dabei Arge Nr. 4 auf 
kleinformatigem Brief nach Schleswig mit Nachtaxierung ”2”, Nr. 5 jeweils auf Brief 
nach Neustadt von 1865 mit Schleswig-Holstein Mi.-Nr. 4 (tadellos), rs. Transitstempel 
Oldenburg und AK Neustadt und auf S-H Mi.-Nr. 14 (Eckbüge), schließlich Nr. 6 auf 
Geschäftsbrief nach Mölln von 1878, frankiert mit DR 10 Pfennige. b/g 50,- 

1197 CAPPELN (KAPPEL), fünf Belege und drei Einzelmarken, ARGE Nr. 2 auf Kirchenbrief 
nach Flensburg (geprüft Carl H. Lange), Nr. 3 auf Dienstbrief nach Schleswig (senkrechte 
Faltbüge), nachtaxiert ”12” (Schillinge), Nr. 5 auf Umschlag von 1868 mit NDP Mi.-
Nr. 4 sowie weitere drei Abschläge auf Schleswig-Holstein Mi.-Nr. 9, NDP Mi.-Nr. 17 
und Dienst 4 (kl. Briefstück). Dazu noch der reichsdeutsche Stempel ”CAPPELN i. 
SCHLESWIG” auf 5 Pfennige-GA sowie der dänische Dreiringstempel ”11” auf kleinem 
Brief mit DK Mi.-Nr. 4 (Faltbüge, gestützt).

b/
GA/g 60,- 

P 1198 CISMAR, 1825-1873, drei Belege und ein Briefstück, dabei ein Dienstbrief des Königl. 
Amtshauses zu Cismar nach Plön von 1825, ein Briefstück mit DR Mi.-Nr. 19 und 
dem ARGE-Stempel 11 (Pracht) und insbesondere den guten Stempeln Nr. 5 auf 
Paketbegleitbrief von 1859 und Nr. 6 auf Dienstbrief nach Oldenburg / Holstein 
vom 19.2.1860 (der Transitstempel LENSAHN vom 16.2.1860 hatte wohl ein falsch 
eingestelltes Datum) - beide Belege laut ARGE jeweils 200 € wert. (M) b/d 150,- 

P 1199 CREMPE (KREMPE), 1761-1868, acht Belege, beginnend mit Geschäftsbrief nach 
Itzehoe von 1761, zwei Dienst- bzw. Kirchenbriefen von 1816 und 1833, dann die ARGE-
Stempel Nr. 1 auf Brief nach Itzehoe (”Letzttag” 17.1.1850), Nr. 3 auf Brief nach Borsfleth 
sowie auf Kirchenbrief nach Glückstadt, Nr. 6 auf Geschäftsbrief aus Neuenbrook 
nach Segeberg und schließlich Nr. 2, die handschriftliche Entwertung während einer 
Stempelreparatur, nur für drei Tage belegt, auf Brief nach Itzehoe. Schöne Partie, auf 
Blättern aufgezogen. (M) b 100,- 
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1200 CHRISTIANSFELD, 1851ff., drei Belege, darunter der gute ARGE-Stempel Nr. 2, klarer 
Abschlag auf Dienstbrief nach Flesburg (senkrechte Faltbüge) und zweimal Nr. 5 auf 
markenlosen Briefen, jeweils mit Röteltaxe ”6” (Schillinge). Dazu Dänemark Mi.-Nr. 4 
mit ideal abgeschlagenem Dreiringstempel ”12”. 70,- 

1201 ECKERNFÖRDE, 1826-1878, sechs Belege ab einem Dienstbrief von 1826, dabei die 
ARGE-Stempel Nr. 4 mit und ohne Innenbogen auf Briefen von 1853 und 1854, Nr. 5 
und Nr. 6 auf Briefen sowie ein Umschlag mit Dänemark Mi.-Nr. 7 und Ringstempel ”14” 
sowie einzeln DK Mi.-Nr. 1 IIa und Mi.-Nr. 4, außerdem zweimal die ARGE Nr. 9 auf DR 5 
Pfg. bzw. 5 Pfennig-GA. Gute Erhaltung. (M) b/GA 60,- 

ex Los 1202 ex Los 1204

P 1202 ELMSHORN, 1847-1867 (ca.), sechs Belege und drei Marken, dabei ARGE Nr. 5 auf 
zwei Briefen, einer nach Glückstadt von 1849 und nach Elmshorn von ca. 1850, Nr. 8 
auf Brief nach Barmstedt von 1859, Nr. 9 auf Schleswig-Holstein Nr. 4 sowie je einmal 
auf NDP-Umschlag 1 Groschen und DR-Postkarte 5 Pfennige, schließlich der gute 
Zweikreisstempel ”BAHNHOF ELMSHORN” vom Ersttag 22.3.1847 (Arge Nr. 1, 150 €) 
und zwei Abschläge des dänischen Dreiringstempels ”114”, jeweils auf Dänemark Mi.-
Nr. 4. (M)

b/
GA/g 90,- 

1203 EUTIN, 1852-1873, vier Belege, davon ARGE Nr. 5 auf Dienstbrief von 1852, Nr. 6 auf 
Dienstbrief der großherzoglich-oldenburgischen Verwaltung von 1853 mit blauer 
Taxe ”2” (Schillinge) und zweimal Nr. 10, einmal auf Brief mit Schleswig-Holstein Mi.-
Nr. 22 nach Lübeck und einmal auf Kirchendrucksache mit DR großer Brustschild, 1/3 
Groschen (Mi.-Nr. 17a). Alle Belege sehr fein bis Pracht. b 50,- 

P 1204 FRIEDRICHSTADT, 1849-1877, fünf Belege und zwei Einzelmarken, davon ARGE 
Nr. 2 auf Dienstbrief nach Husum von 1849, Nr. 4 auf Dienstbrief nach Barlt, Nr. 6 
zweimal auf Schleswig-Holstein Mi.-Nr. 14 (davon eimal auf schönem Ganzbrief nach 
Tetenbüll) und auf DR 10 Pfennige, Brief nach Heide von 1877. Besonders interessant 
der Einzeilerstempel ”Friedrichstadt” mit hs. Datum als zweiter Stempel auf Brief nach 
Gramm (Arge Nr. 3, 250 €), frankiert mit einer angeschnittenen Dänemark Mi.-Nr. 4, 
diese entwertet mit Dreiringstempel ”21”. Dgl. eine tadellose Dänemark Mi.-Nr. 9 mit 
Stempel ”21”. (M) b/g 100,- 

P 1205 GARDING, 1832-1868, fünf Belege, vier Einzelmarken und die Bekanntmachung von 
1843 über die Einrichtung der Postexpedition in Garding. Nach einem Geschäftsbrief 
von 1832 nach Altona und einer Dienstsache von 1837 nach Husum zwei Belege mit 
ARGE-Stempel Nr. 4, einer mit NDP 1 Groschen auf Umschlag nach Carlshütte (mit hs. 
Bahnpost?-Vermerk ”Rendsburg”), dazu drei weitere Abschläge auf Schleswig-Holstein 
Mi.-Nr. 4, 9 und 14. Außerdem zwei Abschläge des dänischen Dreiringstempels ”83”, 
einmal auf loser Dänemark Mi.-Nr.1, einmal auf Militärbrief nach Fridericia, frankiert mit 
Dänemark Mi.-Nr. 7. (M) b/g 90,- 
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ex Los 1205 Los 1206

P 1206 GARDING, 1851, Dienstbrief aus Tating nach Husum, entwertet mit dem seltenen 
Einzeiler ”GARDING” (Arge Nr. 2 - 300 €). Rs. noch Abschlag des Stempels Nr. 1. 
Umschlag unter rückseitigem Siegel eingerissen, sonst Pracht. b 80,- 

ex Los 1207 ex Los 1208

P 1207 GLÜCKSTADT, 1798-1867, acht Belege und eine Einzelmarke, dabei ein Altbrief von 
1798 nach Lübeck, Arge-Stempel Nr. 6 auf zwei Dienstbriefen von 1849, Nr. 8 in blau 
auf Dienstbrief von 1856 nach Rendsburg, in schwarz auf kleinem Brief von 1867 nach 
Altona, frankiert mit Schleswig-Holstein Nr. 9, Stempel Nr. 9 auf loser Mi.-Nr. 9 und 
zwei Einlieferungsscheine der Fahrpost von 1850 bzw. 1857. Schließlich noch BAHNHOF 
GLÜCKSTADT (Arge Nr. 2) auf Brief von 1856 nach Hamburg. (M) b/g 80,- 

P 1208 HADERSLEBEN (Haderslev), 1848-1873, sieben Belege und vier Einzelmarken, dabei 
ARGE Stempel Nr. 5 in rot auf Paketbegleitbrief von 1863 nach Husum, in schwarz auf 
nicht anerkannter Dienstsache mit Röteltaxe ”6”, Nr. 2 auf Dienstbrief von 1848 nach 
Rendsburg, Nr. 4 auf Dienstbriefen von 1852 nach Oldesloe und von 1853 nach Heide, 
Nr. 7 auf Schleswig-Holstein Mi.-Nr. 4, Nr. 8 auf DR Ganzsache 1/2 Groschen von 1873, 
sowie vier Abschläge des dänischen Dreiringstempels ”23”, auf Dänemark Mi.-Nr. 1 IIa, 4 
(Ganzbrief) und 7 sowie ideal auf Schleswig-Holstein Nr. 4. (M)

b/g/
GA 80,- 

1209 HANERAU, 1850, Landpoststempel ”L.P. No. 2” im Kasten auf Dienstbrief an 
den ”Höchstkommandierenden Offizier” des 3. Ersatz-Bataillons in Rendsburg, 
nebengesetzt handschriftlich ”Itzehoe 3/10”. Senkr. Faltbug, unten waagerechter 
Faltbug, sonst sehr fein. ARGE Nr. 1. b 40,- 

P 1210 HANERAU, 1867-1872, ARGE-Stempel Nr. 3, drei Abschläge auf Einzelmarke Schleswig-
Holstein Mi.-Nr. 9 (rechte Seite gerissener Durchstich), auf Brief von 1872 mit DR 1 
Groschen kleiner Brustschild sowie auf kleinem Brief von 1867 nach Staßfurt, frankiert 
mit Schleswig-Holstein Mi.-Nr. 25. Rs. obere Verschlußklappe etwas eingerissen, 
Bahnpost-Kastenstempel ”POST-SPED. BUR. / ITZEHOE-ELMSHORN / Zug No. 1”. 25, 9, DR 4 b/g 70,- 
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1211 HEIDE, 1822-1865, sechs Belege und eine Einzelmarke, dabei Brief nach Husum von 
1822, zwei Post- bzw. Empfangsscheine, einer davon für eine Sendung nach Helsingör, 
die ARGE-Stempel Nr. 1 auf Brief nach Meldorf von 1852, Nr. 3 jeweils mit und ohne 
Uhrzeit auf Briefen nach Hamburg bzw. Meldorf sowie Stempel Nr. 6 auf kleinem 
Briefstück mit Schleswig-Holstein, Mi.-Nr. 9. (M) b/GA 60,- 

ex Los 1214

ex Los 1210 Los 1212

P 1212 HEIDE, 1849, der gute Einzeilerstempel ”Heide.” mit hs. Datum 11/9 auf vollständigem 
Brief an den Magistrat in Itzehoe, Archivfaltbüge, sonst gute Erhaltung. Arge Stempel 
Nr. 2, 350 €. b 90,- 

1213 HOHENWESTEDT / SCHERREBECK, zwei schöne vollständige Abschläge dieser 
besseren Stempel auf 1 1/4 Sch.-Marken, jeweils auf kleinem Briefstück in guter 
Erhaltung. 14, 22 d 80,- 

P 1214 HUSUM, 1729-1859 (ca.), elf Belege und zwei Einzelmarken, beginned mit einem 
Begleitbrief zur Übersendung einer Zinszahlung mit Röteltaxe ”10” (Schillinge) 
und Zusatz ”recommendiret Franco Hamburg”, zwei weiteren Briefen von 1746 und 
1841, zwei Postscheinen von 1830 und 1854 sowie den ARGE-Stempeln Nr. 3 auf 
Einberufungsbescheid vom 20.2.1849, Nr. 5 auf Dienstbrief von 1852 sowie auf Brief 
nach Gotha von 1854, ein Abschlag ”BAHNHOF HUSUM” auf Dienstbrief nach Garding 
von 1855. Dänische Stempel dann 4-Ring-Stempel mit Punkt auf waagerechtem 
Paar von DK Mi.-Nr 4 auf Brief von 1856 nach Flensburg und 3-Ring-Stempel ”31” auf 
Dänemark Mi.-Nr. 7 (zwei Einzelstücke, ein Brief von 1859 nach Tellingstedt. (M) b/g 130,- 

P 1215 HUSUM, 1852, der nur wenige Wochen eingesetzte Zeilenstempel ”HUSUM / / 1852”, 
klarer Abschlag auf Dienstbrief nach Tönning, Röteltaxe ”2” (Schillinge), ARGE Stempel 
Nr. 4, 300 €. b 70,- 
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P 1216 ITZEHOE, 1832-1871, zehn Belege, eine Einzelmarke und vier Briefstücke, dabei 
Vorphilabrief von 1832 (Röteltaxe ”1”) nach Neumünster, zwei Postscheine von 1838 und 
1844, ARGE Stempel Nr. 4 und 6 auf Briefen nach Neumünster bzw. Plön, Nr. 9 und 10 auf 
Dienstbriefen nach Breitenburg und Dannenberg, Nr. 11 auf Dienstbrief nach Glückstadt, 
auf Schleswig-Holstein Mi.-Nr. 23 sowie auf Brief von 1871 mit NDP 1 Groschen (Mi.-Nr. 
16). Der dänische Dreiringstempel ”119” auf Dänemark Mi.-Nr. 1, zweimal auf DK 4 und 
zweimal auf Schleswig-Holstein Mi.-Nr. 7, davon einmal auf Ganzbrief nach Rendsburg 
mit Nebenstempel ”BAHNHOF ITZEHOE”. Gute Erhaltung. (M)

b/d/
g 100,- 

Los 1215 ex Los 1216

ex Los 1220 Los 1222

ex Los 1224 ex Los 1225Los 1217
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P 1217 KALTENKIRCHEN, 1863ff., der gute Landpost-Kastenstempel ”L.P. No. 4”, zum einen 
auf Dienstbrief über Bramstedt nach Segeberg von 1863, zum anderen auf Schleswig-
Holstein Mi.-Nr. 4, einwandfreie Marke, oben rechts etwas verschmutzt, laut ARGE nur 
11 Tage möglich, Wert nur für Marke 600 €. S-H 4 b/g 150,- 

1218 KEITUM, 1866/1870, zwei Teilabschläge, zum einen auf einer Schleswig-Holstein, Mi.-
Nr. 18 a rötlichlila in Prachtqualität, zum anderen auf NDP 1 Groschen gezähnt (unten 
links kleiner Eckfehler). ARGE +50 € bzw. +30 € nur für Stempel. S-H 18a, NDP 16 g 40,- 

1219 KELLINGHUSEN, 1852-1881, sechs Belege und zwei Einzelmarken, dabei ARGE Stempel 
Nr. 1 und 3 auf Dienstbriefen von 1852 und 1854, Nr. 5 jeweils auf Schleswig-Holstein 
Mi.-Nr. 22, DR 2 Groschen Großer Brustschild EF auf Brief nach Itzehoe (Mi.-Nr.20) und 
Ziffer 3 Pfennige auf Drucksache nach Mölln. Der dänische Ringstempel ”120” vertreten 
mit zwei Abschlägen, zum einen auf Dänemark Mi.-Nr. 5 (8 Sk., rechts schmalrandig), 
zum anderen auf Mi.-Nr. 7 auf Brief nach Kiel mit nebengesetztem Ortsstempel Nr. 
3. Zum Schluß noch der bessere Kastenstempel ”KELLINGHUSEN / LOCKSTEDTER-
LAGER / 31 7 81” auf DR 5 Pfennig-Ganzsachenkarte. (M)

b/
GA/g 90,- 

P 1220 LÜTJENBURG, 1849-1887, sechs Belege und eine Einzelmarke, dabei ARGE Stempel 
Nr. 2 auf Brief von 1849 nach Dömitz (Mecklenburg-Schwerin) mit Röteltaxe ”3”, Nr. 
5 auf Brief nach Mölln von 1851, Nr. 6 auf Begleitbrief für eine Geldsendung von 1852 
nach Burg / Fehmarn, Nr. 8 auf Dienstbrief von 1856 nach Segeberg und auf Schleswig-
Holstein Mi.-Nr. 20, Nr. 9 auf Brief mit DR Mi.-Nr. 41, 10 Pfennig von 1887. Seltenstes 
Stück ist der kurzzeitig verwendete Kastenstempel ”LÜTJENBURG” auf Dienstbrief 
nach Oldenburg (ARGE 250 €). (M) b/g 100,- 

1221 MELDORF, 1854-1870, sieben Belege und zwei Einzelmarken, dabei ARGE Stempel Nr. 
2 auf Dienstbrief von 1853 nach Schleswig, Nr. 4 in schwarz auf Dienstbrief von 1854 
nach Lunden, in blau auf Dienstbrief nach Marne, Nr. 5 auf Dienstbrief nach Oldesloe, 
Nr. 6 auf Dienstbriefumschlag nach Marne, Nr. 7 auf Schleswig-Holstein Mi.-Nr. 22, auf 
Dienstbriefumschlag von 1867 nach Wöhrden, außerdem dänischer Dreiringstempel 
”123” auf Brief nach Glückstadt (Marke etwas verschmutzt, Brief Alters- und 
Beförderungsspuren. (M) b/g 50,- 

P 1222 MELDORF, 1857 (ca.), der seltene Einzeilerstempel ohne Datum auf Brief der 
Süderdithmarscher Landvogtei nach Marne mit einem ”Totengräber-Eid” als Inhalt. 
ARGE Stempel Nr. 3, Wert 300 €. b 70,- 

1223 NEUMÜNSTER, 1849-1877, sieben Belege und zwei Einzelmarken, dabei ARGE Stempel 
Nr. 1 auf Dienstbrief von 1849, Nr. 3 auf Dienstbrief der ”Armee-Verpflegungs- und 
Kriegsfuhr-Commission” von 1851, Nr. 5 auf Dienstbrief von 1854, Nr. 7 jeweils in 
schwarz und blau auf Dienstbriefen und der dänische Dreiringstempel ”124” mit drei 
Abschlägen, davon einer auf Ganzbrief mit Dänemark Mi.-Nr. 4, Mi.-Nr. 7 und Schleswig-
Holstein Mi.-Nr. 6. (M) b/g 50,- 

P 1224 NEUSTADT, 1829-1872, sechs Belege, ein Briefstück und drei Marken, dabei ARGE 
Stempel Nr. 1 auf Dienstbrief von 1851 nach Plön, Nr. 3 jeweils in schwarz und blau auf 
Dienstbriefen, Nr. 5 auf Prachtpaar der Schleswig-Holstein Mi.-Nr. 20, auf Damenbrief 
von 1868 mit NDP, 1/2 Gr. durchstochen (Mi.-Nr. 3) im waagerechten Paar und auf 
Briefstück mit DR, 2 Gr. großer Brustschild (Mi.-Nr. 20), außerdem der dänische 
Dreiringstempel ”125” auf tadelloser Schleswig-Holstein Mi.-Nr. 6 und auf Ganzbrief 
nach Lauenburg mit Dänemark Mi.-Nr. 7. (M) 100,- 

P 1225 NORDSTRAND, 1864-1871, ARGE Stempel Nr. 2 auf Briefstück mit Schleswig-Holstein 
Mi.-Nr. 4 (leichter Bug durch Marke), darunter Transitstempel ”Bahnhof Husum”, ein 
weiterer Teilabschlag auf Mi.-Nr. 4 als Einzelmarke (Marke tadellos) sowie Nr. 3 auf DR 2 
Groschen, Kleiner Brustschild (Mi.-Nr. 5). d/g 60,- 

1226 NORTORF, 1847-1869, drei Belege und eine Marke, dabei ARGE Stempel Nr. 2 auf 
Paketbegleitbrief von 1847 (hintere untere Klappe abgeschnitten) sowie auf Dienstbrief 
von 1849, Nr. 7 auf Kirchenbrief von 1869 und der dänische Dreiringstempel ”126”, 
sauber abgeschlagen auf tadelloser Schleswig-Holstein Mi.-Nr. 7, diese geprüft Alberto 
Diena. b/g 50,- 
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Los 1227 ex Los 1228

P 1227 NORTORF, 1850, der seltene Einzeiler ”Nortorf.” mit sehr klarem Abschlag (man sieht 
anders als bei der Abbildung im Handbuch, daß sich hinter Nortorf noch ein Punkt 
befindet) und handschriftlichem Datum ”22 / 10”, auf Dienstbrief nach Rendsburg 
mit hs. und dann wieder gestrichener Taxe nach Rendsburg. Aktenqualität, geprüft 
Kruschel. ARGE Bewertung 350 €. b 80,- 

P 1228 OLDENBURG, 1821-1860, sieben Belege / Dokumente und ein Briefstück, als besondere 
Attraktion ARGE Stempel Nr. 1 auf Privatbrief von 1841 ”frey Hamburg”, rückseitig 
Kastenstempel ”T.T. Hamburg / 20. März 41”, Röteltaxe ”28” nach Weikersheim an der 
Tauber (Württemberg), allein dieser Brief laut ARGE 300 €, dazu die Ankündigung der 
Eröffnung der Extrapoststation von 1821, ARGE Stempel Nr. 4 in schwarz auf Umschlag 
nach Lütjenburg sowie auf Dienstbrief nach Oldesloe, in blau auf Dienstbrief nach 
Segeberg, alle drei von 1854, Nr. 6 auf Dienstbrief von 1851, Nr. 7 auf Dienstbrief von 
1860 sowie der dänische Dreikreisstempel ”127” auf Briefstück mit Dänemark Mi.-Nr. 7 
(einseitig leicht berührt). (M) b/d 120,- 

1229 OLDESLOE, 1831-1878, sechs Belege und drei Einzelmarken, dabei zwei Vorphilabriefe 
nach Segeberg von 1831 und 1835, ARGE Stempel Nr. 5 auf Dienstbrief von 1851 nach 
Lütjenburg mit vs. Durchgangsstempel ”KDOPA HAMBURG”, Nr. 6 auf Dienstbrief von 
1861 nach Itzehoe, ”OLDESLOE BAHNHOF” als Nachverwendung auf Umschlag mit DR, 
10 Pfennige (Mi.-Nr. 33) und vier Abschläge des dänischen Ringstempels ”128”, davon 
einer auf Dänemark Mi.-Nr. 1 II b (links berührt), auf Mi.-Nr. 7 lose bzw. auf Brief sowie 
auif Schleswig-Holstein, Mi.-Nr. 7. (M) b/g 80,- 

ex Los 1230 Los 1231

P 1230 PINNEBERG, 1828-1869, zehn Belege und eine Einzelmarke, mit ARGE-Stempel Nr. 2 
auf Dienstbrief von 1845 nach Schilsdorf, Nr. 5 auf Brief mit Taxe ”1” Schilling von 1849 
nach Itzehoe, Nr. 6 von 1863 auf Brief nach Rostock, Nr. 7 auf zwei frankierten Briefen, 
einmal mit Schleswig-Holstein Mi.-Nr. 20, einmal mit Mi.-Nr. 22, Nr. 9 auf Brief mit 
NDP 1 Groschen durchstochen von 1869 sowie der dänische Dreiringstempel ”129” 
auf Einzelmarke Schleswig-Holstein Mi.-Nr. 7, auf Damenbrief mit Dänemark Mi.-Nr. 4 
sowie auf zwei Briefen, jeweils mit Mi.-Nr. 7a und 7b (orangebraun bzw. braun) (M) b/g 90,- 
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P 1231 PINNEBERG, 1849, der sehr seltene Fraktur-Einzeiler ”Pinneberg”, nur im März 1849 
verwendet, vom ”Ersttag” laut hs. Datum 1 / 3, klar abgeschlagen auf schönem 
Damen-Liebesbrief nach Neumünster. Porto ”2” (Schillinge) lt. Vermerk bezahlt. ARGE-
Bewertung 400 €. Leicht altersfleckig, trotzdem sehr feine Erhaltung. b 90,- 

1232 PLÖN, 1849-1869 (ca.), fünf Belege und zwei Marken, dabei ARGE-Stempel Nr. 7 und 8 
auf Dienstbriefen, Nr. 9 auf unfrankiertem Dienstbrief bzw. auf Brief mit NDP 1 Groschen 
durchstochen, außerdem der dänische Dreiringstempel ”130” auf zwei Dänemark Mi.-
Nr. 1 II (beide jeweils an einer Seite berührt) und Mi.-nr. 7 auf Geschäftsbrief von 1862 
nach Oldesloe. (M) b/g 50,- 

ex Los 1233 Los 1238

P 1233 PREETZ, 1838-1876, fünf Belege und drei Einzelmarken, beginnend mit Brief von 1838 
nach Oldenburg mit handschriftlicher Ortsangabe ”Preetz”, ARGE-Stempel Nr. 2 auf 
Kirchenbriefen, einmal davon mit hs. Datumsangabe, Nr. 6 auf Schleswig-Holstein Mi.-
Nr. 20 (geprüft Drahn und Richter) sowie auf Umschlag mit DR 10 Pfennige nach Mölln. 
Der dänische Dreiringstempel ”131” auf einem Ganzbrief von 1856 mit Dänemark Mi.-Nr. 
4 nach Ratzeburg, auf Dänemark Mi.-Nr. 1 IIa sowie auf Schleswig-Holstein Mi.-Nr. 7. 
Alle Marken einwandfrei, Belege gute Erhaltung. (M) b/g 100,- 

1234 REINBEK, 1850-1872, vier Belege, dabei ARGE Stempel Nr. 1 von 1850 auf schönem Brief 
nach Kiel mit Durchgangsstempel des Schlesw.-Holst. Oberpostamts Hamburg, Nr. 3 
auf Brief von 1858 nach Bückeburg, Nr. 4 in schwarz auf Dienstbrief von 1867 und Nr. 5 
auf Brief mit DR großer Brustschild, 1 Groschen nach Jersbek. (M) b 40,- 

1235 REMMELS, 1840-1864, fünf Belege / Dokumente und eine Einzelmarke, dabei die 
Bekanntmachung zur Eröffnung der Postexpedition von 1840, ein Brief von 1849 
ohne Stempel, ARGE Stempel Nr. 1 auf Dienstbrief von 1853 nach Mehlbek, Nr. 2 auf 
Dienstbrief von 1858 nach Itzehoe und der dänische Dreiringstempel ”132”, einmal auf 
Einzelmarke Dänemark Mi.-Nr. 4 und einmal auf Ganzbrief mit Schleswig-Holstein Mi.-
Nr. 7 (Eckklebung, Brief hat Mängel). (M) b/GA 80,- 

1236 RENDSBURG, 1810-1878, zwölf Belege und zwei Einzelmarken, dabei sechs verschiedene 
Postscheine von 1810-1856, ein Dienstbrief (”Kriminalsache”) nach Itzehoe von 1819 
mit Röteltaxe ”2” (Schillinge), ARGE Stempel Nr. 5 auf Dienstbrief von 1846 nach 
Lammershagen, Nr. 6 auf Geldbrief der Schleswig-Holsteinischen Hauptkasse von 1850, 
Nr. 10 und 11 auf Dienstbriefen, Nr. 15 auf Schleswig-Holstein Mi.-Nr. 9 (kl. Eckfehler) 
und auf 22 (Briefstück) sowie Nr. 16 auf Brief mit DR 10 Pfennige nach Mölln. (M)

b/g/
d 60,- 

1237 RENDSBURG BAHNHOF, 1856-1880, vier Belege und eine Einzelmarke, dabei 
zwei Belege jeweils mit Dänemark Mi.-Nr. 4, einmal großes Briefteil mit stummem 
Vierringstempel, einmal Ganzbrief mit Dreiringstempel ”168” und als Nebenstempel 
die ARGE Nr. 3 bzw. 4, Arge Nr. 4 einzeln ideal aufgesetzt auf Schleswig-Holstein Mi.-Nr. 
9 und die Nr. 5 auf Militaria-Brief von 1868 bzw.auf Postkarte nach Elmshorn mit DR 5 
Pfennige von 1880. (M)

b/g/
GA 60,- 
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P 1238 SCHENEFELD, 1858, Kastenstempel ”L.P. No. 3” für Landpost-Briefbestellung auf Brief 
des Schenefelder Pastorats nach Wilster, nebengesetzt Einkreisstempel ”ITZEHOE / 3 8 
1858” und Röteltaxe ”6” (Schillinge). Rs. Siegel. b 40,- 

ex Los 1239 Los 1240

P 1239 SCHLESWIG, 1829-1874, zehn Belege und vier Einzelmarken, zuerst ARGE Stempel 
Nr. 3 auf Brief von 1829 mit Durchgangsstempel ”DANEMARCK / PAR HAMBOURG” 
nach Sachsen mit Röteltaxe ”9”, Nr. 8 auf Dienstbrief von 1848 nach Itzehoe, Nr. 
9 auf Dienstbrief nach Burg / Fehmarn, Nr. 10 auf Umschlag von 1851 nach Heide 
bzw 1853 nach Burg / Fehmarn, Nr. 13 auf Dienstbrief von 1871 sowie Kastenstempel 
”SCHLESWIG / BAHNHOF / 14 11 74” auf DR Ganzsachenkarte 1/2 Groschen. Der 
dänische Dreiringstempel ”66” mit sieben Abschlägen, davon zwei auf Dänemark 1 II a 
bzw. 1 IIb, Mi.-Nr. 4 und 7 lose bzw. drei weitere Mi.-Nr. 7 auf Briefen in unterschiedlichen 
Farben. (M)

b/
GA/g 110,- 

P 1240 SCHLESWIG, 1834ff., der gute ARGE-Stempel ”Schleswig, / den 27 Juni” als klarer 
Abschlag auf ausführlichem Brief eines Autoren an den bekannten Verleger Friedrich 
Christoph Perthes in Gotha, mit TT-Durchgangsstempel Hamburg und Röteltaxe ”4”, 
aus dem Text einige Zeilen herausgeschnitten, wohl um Namen des Absenders zu tilgen. 
Brief ansonsten in tadelloser Erhaltung, und vielleicht erschließt sich der Name des 
Schreibers ja aus dem Inhalt? b 70,- 

Los 1241 ex Los 1244

P 1241 SCHLESWIG, 1841, lesbarer Arge-Stempel Nr. 6 ”Schleswig, Nov. 22” mit nebengesetztem 
Fingerhutstempel ”HAMBURG 5-6 / 23 11” auf Ganzbrief nach Riga. Rückseitig Siegel 
des Absender und russischer Zweikreisstempel ”RIGA (...) 1841”. Sehr frische Erhaltung 
und schöne Destination. b 80,- 
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1242 SEGEBERG, 1830-1868, neun Belege und drei Einzelmarken, davon vier verschiedene 
Postscheine zwischen 1830 und 1855 sowie die ARGE-Stempel Nr. 2 auf Geschäftsbrief 
von 1848 nach Fehmarn, Nr. 4 auf Dienstbrief nach Lütjenburg, dgl. mit entfernter 
Uhrzeit auf Brief nach Plön, Nr. 6 jeweils in schwarz und in blau auf Belegen von 1855 
bzw. 1860. Der dänische Dreiringstempel ”133” mit zwei Abschlägen, davon einmal auf 
Dänemark Mi.-Nr. 4 und auf Schleswig-Holstein Mi.-Nr. 7. (M) b/g 70,- 

1243 SÜDERSTAPEL, 1837-1886, zwei Belege und eine Einzelmarke - Dienstbrief der ”kgl. 
Stapelholmer Landschreiberei” aus Süderstapel nach Husum mit Röteltaxe ”1” 
(Schilling), Schleswig-Holstein Mi.-Nr. 14 mit ARGE-Stempel Nr. 3 und derselbe auf DR-
Ganzsachenumschlag 10 Pfennig (Mi.-Nr. U 12 A) von 1886. b/g 50,- 

P 1244 TÖNNING, 1803-1871, elf Briefe, vier Einzelmarken, ein Briefstück, dabei Dienstbrief von 
1827 nach Husum mit Rötel-Ortsangabe ”Tönning” und Taxe ”2”, die Ankündigung der 
Extrapoststation von 1845, Postscheine von 1803 (handschriftlich), 1811, 1816 und 1853, 
ARGE Stempel Nr. 3 auf Dienstbrief von 1855, Nr. 4 auf Dienstbrief von 1860, Nr. 5 auf 
Dienstbrief nach Garding sowie auf Briefstück mit NDP Dienst 2 Groschen, Mi.-Nr. 5, der 
Rahmenstempel ”TÖNNING BAHNHOF” auf Geschäftsbrief mit hs. Porto ”2” sowie auf 
Schleswig-Holstein Mi.-Nr. 9 und vier Abschläge des dänischen Dreiringstempels ”74”, 
davon lose auf Dänemark Mi.-Nr 1 (Thiele IIIc), Nr. 4 und Nr. 7 bzw. Nr. 4 auf Ganzbrief 
nach Bredstedt. Schöne kleine Partie. (M)

b/d/
g 100,- 

Los 1245 ex Los 1247

P 1245 TÖNNING, der gute Kastenstempel ARGE Nr. 2 mit dem frühesten bekannten Datum 
”TÖNNING / 16. April.43” auf Dienstbrief des Bürgermeisters von Garding nach 
Maulbronn (Württemberg), mit Hamburger TT-Durchgangsstempel ”DANEMARCK 
PAR HAMBOURG” und mehrfach gestrichenen Taxvermerken. Rückseitig noch Transit-
Kastenstempel ”T.T. HAMBURG / 18. Apr. 43”. Saubere Bedarfserhaltung, ARGE-
Bewertung 500 €. b 120,- 

1246 TONDERN, 1830-1878, vier Belege, ein Briefstück und drei Einzelmarken, dabei Brief von 
1830 mit Röteltaxe ”1” nach Itzehoe, ARGE Stempel Nr. 7 auf Dienstbrief von 1857 nach 
Bredstedt, Nr. 10 dreimal, davon auf Schleswig-Holstein Mi.-Nr. 4, auf DR Mi.-Nr. 41 
und auf DR-Ganzsache P 1, ferner drei Abschläge des dänischen Dreiringstempels ”73”, 
auf Dänemark Mi.-Nr. 1 II a (winzige Berührung oben links), Nr. 7 auf Briefstück (leicht 
berührt) und Nr. 9 auf Ganzbrief von 1863 nach Ribe. (M)

b/d/
g 60,- 

P 1247 UETERSEN, 1825-1864, acht Belege und ein Briefstück, dabei vier Fahrpostscheine von 
1847-1864, einer davon handschriftlich, ARGE Stempel Nr. 2 auf Brief von 1825 nach 
Glückstadt, Nr. 3 auf Gerichtsbrief von 1830 nach Glückstadt, Nr. 4 auf Geschäftsbrief 
von 1854 nach Rendsburg sowie zwei Abschläge des dänischen Dreiringstempels ”134”, 
einmal auf Briefstück mit Dänemark Mi.-Nr. 7 und einmal auf Ganzbrief mit Mi.-Nr. 1 von 
1854 nach Lensahn (Thiele I, Umschlag ist wohl beim Öffnen vorderseitig eingerissen 
worden, hinterlegt, trotzdem sehr ansehnlicher Beleg). (M) b/d 90,- 
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Schleswig-Holstein - Thurn & Taxis

ex Los 1248 Los 1252

P 1248 WANDSBEK, 1852-1871, vier Belege und eine Einzelmarke, dabei ARGE Stempel Nr. 
2 auf Dienstbrief von 1852 nach Rendsburg, Nr. 4 in rot auf einem Brief von 1863 an 
das Gericht in Ratzeburg (Vermerk innen: ”Inhalt unverständlich, ad acta”), Nr. 5 auf 
Damenbrief mit NDP 1 Groschen gezähnt (Mi.-Nr. 16), gleiche Marke einzeln. Besondere 
Spezialität: ARGE Nr. 3, Einzeiler ”WANDSBECK” mit hs. Datum auf Umschlag der 
Wandsbeker Kirche (rs. Siegel mit Abbildung der zweiten, 1898 abgebrannten Kirche) 
an das kgl. Kirchenvisitatorium in Tondern. Portofreiheit wurde nicht anerkannt, daher 
Röteltaxe ”6” (Schillinge). Sehr feiner Beleg, dieser allein von ARGE mit 350 € bewertet. 
(M) b/g 130,- 

1249 WEDEL, 1869-73, zwei klare Abschläge des ARGE-Stempels Nr. 4, zum einen auf NDP 
1/2 Groschen durchstochen (Mi.-Nr. 3, oben links leichter Eckbug), zum anderen auf 
Ganzbrief an die Polizeibehörde in Tönning, frankiert mit DR großer Brustschild, 1 
Groschen (Mi.-Nr. 19). b/g 40,- 

1250 WILSTER, 1850-1859, vier Belege und eine Einzelmarke, davon drei Belege mit ARGE 
Stempel Nr. 2, einer davon mit handschriftlichem Datum, ein Beleg mit dänischem 
Dreikreisstempel ”147” auf kleinem Brief nach Hamburg mit Dänemark Mi.-Nr. 7, diese 
noch einmal lose mit sehr klarem Abschlag. (M) b/g 50,- 

Schleswig-Holstein - Bahnpost

1251 HOLST.EB.P.SP.B.; 1864, Freimarke 1 1/4 Schillinge entwertet mit K1 ”HOLST.EB.P.SP.B. 1 
ZUG 6/3” als Einzelfrankatur auf Faltbrief mit leichteren Alterungsspuren welcher zum 
Brunsbütteler Hafen gelaufen ist. 7 b 30,- 

Schleswig-Holstein - Feldpost

P 1252 MARNE; 1871, guterhaltener gelber portofreier Feldpostbrief mit K2 ”Marne 6/12/71” 
und handschriftlichem Vermerk ”Militairbrief” nach Mainz mit entsprechendem 
Ankunftstempel vom ”8.12.71”. b 90,- 

Thurn & Taxis - Vorphila

1253 IRMELSHAUSEN; 1728, Faltbrief aus Irmelshausen nach Hänfstädt an die Baronin von 
Hahnstein. Der Brief wurde von einem Angehörigen des Adelshauses Bibra (Eigentümer 
des Wasserschlosses Irmelshausen) geschrieben. Der Brieftext ist auf unserer 
Internetseite abgebildet. b 50,- 

1254 RODACH; ab 1802, Brief mit seltenem schwarzem L1 ”RODACH.R.3.”, Taxvermerk und 
leichten Alterungsspuren nach Hildburghausen. b 60,- 

Thurn & Taxis - Marken und Briefe

1255 1852, Freimarken 1/4 Silbergroschen schwarz auf dunkelbraunorange und 2 
Silbergroschen lebhaftgraurot, je mit Taxisschnitt, entwertet mit Nummernstempel 
”251” (Weimar) und zusammen als Zweifarbenfrankatur auf Faltbrief (ohne Inhalt) mit K1 
”WEIMAR 22 12” in der rechten unteren Ecke nach Eisenach. Der Brief wurde gewendet 
und ist bereits einmal als markenloser Brief von Eisenach nach Weimar gelaufen. 1, 5 b 50,- 



 223

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Thurn & Taxis

1256 1852-1859, Freimarken 1/4 Silbergroschen schwarz auf dunkelbraunorange und 1 
Silbergroschen blau (leicht getönt), je mit Taxisschnitt, entwertet mit Nummernstempel 
”226” (Bürgel) und zusammen als Zweifarbenfrankatur auf leicht stockigem Brief mit 
K2 ”BÜRGEL 24/1 1861” in der rechten oberen Ecke nach Weimar. Laut Kurzbefund Sem 
BPP ist das Prüfstück echt und tarifgerecht freigemacht. 1, 15 b 50,- 

1257 1852, 2 Stück der Freimarke 1/2 Silbergroschen schwarz auf hellolivgrau, je mit 
Taxisschnitt, entwertet mit Nummernstempel ”274” (Neudietendorf), zusammen als 
Mehrfachfrankatur auf senkrecht gefaltetem Faltbrief mit K2 ”Neudietendorf 11 6 
1858” in der rechten oberen Ecke nach Erfurt. 2 (2) b 40,- 

1258 1852, Freimarke 1/2 Silbergroschen schwarz auf hellolivgrau, dreiseitig vollrandig 
geschnitten (unten links nur minimal berührt), entwertet mit Nummernstempel ”83”, 
als Einzelfrankatur auf senkrecht gefaltetem Faltbrief nach Casel. 3 b 30,- 

P 1259 1852, Freimarke 1 Silbergroschen schwarz auf preußischblau, mit Taxisschnitt, entwertet 
mit Nummernstempel ”279”, als Einzelfrankatur auf Faltbrief mit K1 ”Waltershausen 
7/8 1855” in der rechten oberen Ecke nach Oberpöllnitz bei Triptis. 4 b 70,- 

1260 1852, Freimarken 1 Kreuzer schwarz auf hellolivgrau vollrandig geschnitten und 3 
Kreuzer schwarz auf preußischblau mit Taxisschnitt, entwertet mit Nummernstempel 
”110” (Friedberg), zusammen als Zweifarbenfrankatur auf senkrecht gefaltetem 
Faltbrief nach Offenbach mit K2 ”FRIEDBERG 12 8 1853” in der rechten oberen Ecke 
signiert G. Lamy. 7, 8 b 60,- 

1261 1852-1853, Freimarken 1 Kreuzer schwarz auf hellolivgrau dreiseitig überrandig 
geschnitten je mit Teilen der Nebenmarken und 3 Kreuzer schwarz auf hellgrautürkis 
zweiseitig vollrandig geschnitten (links mit Teilen der Nebenmarke), andere Ränder 
haben Taxisschnitt, entwertet mit Nummernstempel ”270” (Coburg), zusammen 
als Zweifarbenfrankatur auf waagerecht gefaltetem Faltbrief (ohne Inhalt) mit K1 
”COBURG 30 10 1859” in der rechten oberen Ecke nach Gera. 7, 12 b 60,- 

1262 1852, Freimarken 1 Kreuzer schwarz auf hellolivgrau und 3 Kreuzer hellgrautürkis, je 
mit Taxisschnitt, entwertet mit Nummernstempel ”192” (Limburg), zusammen als 
Zweifarbenfrankatur auf Faltbrief (ohne Inhalt) mit K1 ”Limburg a/d Lahn 18 9 18...” nach 
Wiesbaden. 7, 12 b 50,- 

1263 1852, Freimarken 1 Kreuzer schwarz auf hellolivgrau und 3 Kreuzer schwarz auf 
mittelgrünlichblau, je mit Taxisschnitt, entwertet mit Nummernstempel ”142” 
(Offenbach), zusammen als Zweifarbenfrankatur auf waagerecht gefaltetem Faltbrief 
(ohne Inhalt) mit K1 ”OFFENBACH 17 7 1857” nach Butzbach. 7, 12 b b 50,- 

1264 1853, Freimarke 1 Kreuzer schwarz auf hellgrautürkis im waagerechtem dreiseitig 
vollrandig geschnittenem Paar (nur links oben leicht berührt), entwertet mit 
Nummernstempel ”143” (Oppenheim), als Mehrfachfrankatur auf Faltbrief mit K2 
”Oppenheim 11 8 1856” in der linken oberen Ecke nach Mainz. 11 (2) b/p 30,- 

Los 1259
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1265 1859, 2 Stück der Freimarke 1/4 Silbergroschen rötlichorange, mit für diese Ausgabe 
gutem Schnitt (drei- bzw. vierseitig unberührt), entwertet mit Nummernstempel ”273” 
(Gotha), zusammen als Mehrfachfrankatur auf Faltbrief mit K2 ”GOTHA 10 10 1863” 
nach Gräfentonna. 13 (2) b 60,- 

1266 1859, Freimarken 1/4 Silbergroschen rötlichorange und 1 Silbergroschen blau, je mit 
Taxisschnitt, entwertet mit Nummernstempel ”244” (Stadtlengsfeld), zusammen als 
Zweifarbenfrankatur auf Faltbrief (ohne Inhalt) mit K2 ”Stadt Lengsfeld 12/5” in der 
oberen rechten Ecke nach Weimar. 13, 15 b 50,- 

1267 1859-1862, Freimarken 1/4 Silbergroschen rötlichorange dreiseitig vollrandig geschnitten 
und 1 Silbergroschen karminrot mit Taxisschnitt entwertet mit Nummernstempel 
”279” (Waltershausen), zusammen als Zweifarbenfrankatur auf mehrfach gefaltetem 
Faltbrief (ohne Inhalt) mit K1 ”Waltershausen 27 5 1864” nach Ohrdruf. 13, 29 b 60,- 

1268 1859, Freimarke 1/2 Silbergroschen grün, links und unten vollrandig geschnitten, oben 
und rechts genau auf dem Randstrich geschnitten, entwertet mit Nummernstempel 
”282” (Großbreitenbach), als Einzelfrankatur auf Faltbrief (ohne Inhalt) mit K2 
”Grossbreitenbach 21 3 1862” in der rechten oberen Ecke nach Gehren. 14 b 60,- 

1269 1859, Freimarke 1/2 Silbergroschen grün, dreiseitig vollrandig geschnitten (links 
mit Teilen der Nebenmarke), entwertet mit Nummernstempel ”14” (Cassel), als 
Einzelfrankatur auf Brief mit K1 ”Cassel 7 8” und leichten Alterungsspuren nach 
Elbenberg bei Naumburg signiert Haferkamp. 14 b 50,- 

1270 1859, Freimarken 1 Silbergroschen blau und 2 Silbergroschen rot, je mit Taxisschnitt, 
entwertet mit Nummernstempel ”234” (Jena), zusammen als Zweifarbenfrankatur auf 
Faltbrief (ohne Inhalt) mit L2 ”JENA/4.MAI 1863” nach Kitzingen a. Main. 15, 16 b 50,- 

1271 1859, Freimarke 2 Silbergroschen rot, dreiseitig vollrandig geschnitten (nur links oben 
minimal berührt), entwertet mit Nummernstempel ”273” (Gotha), auf Faltbrief mit K2 
”Gotha 11 12 1861” nach Leipzig. 16 b 30,- 

1272 1859, Freimarke 2 Silbergroschen rot, rechts und oben vollrandig geschnitten, entwertet 
mit Nummernstempeln ”221”, als Einzelfrankatur auf Faltbrief mit K1 ”Apolda 9 5 1863” 
nach Liebenwerda. 16 b 30,- 

1273 1859, Freimarke 2 Silbergroschen, dreiseitig vollrandig geschnitten, entwertet mit 
Nummernstempel ”320” (Bückeburg), als Einzelfrankatur auf Brief mit K1 ”Bückeburg 
3 3 1864” und leichten Alterungsspuren nach Göttingen. 16 b 30,- 

P 1274 1859, Freimarke 3 Silbergroschen im waagerechtem Paar, dreiseitig vollrandig 
geschnitten (links mit Teilen der Nebenmarke/unten nur minimal berührt), mit 
senkrechtem Bug durch die mittlere Trennungslinie, entwertet mit Nummernstempel 
”300” (Hamburg) signiert Ressel. Michel 250,- Euro 17 (2) g/p 50,- 

1275 1859, 3 Stück der Freimarke 1 Kreuzer grün, je dreiseitig vollrandig geschnitten, 
entwertet mit Nummernstempel ”152” (Schlitz), als Mehrfachfrankatur auf Faltbrief 
mit K1 ”Schlitz 9 9 1860” in der rechten oberen Ecke. 20 (3) b 40,- 

1276 1859, 2 Stück der Freimarke 1 Kreuzer grün, je mit Taxisschnitt, entwertet mit sauber 
abgeschlagenem Nummernstempel ”210” (Soden), zusammen als Mehrfachfrankatur 
auf kleinem waagerecht gefaltetem Faltbrief mit L2 ”Soden/30 Nov 1861” in der rechten 
oberen Ecke nach Mainz. 20 (2) b 40,- 

Los 1274
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1277 1859, Freimarke 1 Kreuzer grün im waagerechtem Paar, mit Taxisschnitt, entwertet mit 
Nummernstempel ”258” (Meiningen), als Mehrfachfrankatur auf senkrecht gefaltetem 
Faltbrief (ohne Inhalt) mit K1 ”Meiningen 7 3” in der rechten oberen Ecke nach Henfstädt. 20 (2) b/p 30,- 

1278 1859, Freimarke 1 Kreuzer grün im waagerechtem Paar, oben und unten vollrandig 
geschnitten (rechts und links minimal berührt), entwertet mit Nummernstempel 
”270” (Coburg), als Mehrfachfrankatur auf kleinem Faltbrief (ohne Inhalt) nach 
Hildburghausen. 20 (2) b/p 30,- 

1279 1859, Freimarken 1 Kreuzer grün und 3 Kreuzer blau, je mit Taxisschnitt, entwertet mit 
Nummernstempel ”104” (Darmstadt), zusammen als Zweifarbenfrankatur auf Faltbrief 
(ohne Inhalt) nach Großrohrheim (bei Gernsheim). 20, 21 b 50,- 

1280 1862, Freimarken 1/4 Silbergroschen schwarz dreiseitig vollrandig geschnitten und 
1/2 Silbergroschen dunkelorange mit Taxisschnitt, entwertet mit Nummernstempel 
”34” (Hünfeld), als Zweifarbenfrankatur auf Faltbrief mit K1 ”Hünfeld 8 8 1864” in der 
rechten oberen Ecke nach Fulda. 26, 28 b 50,- 

1281 1862, Freimarken 1/4 Silbergroschen schwarz oben und unten überrandig geschnitten 
und 1/2 Silbergroschen dunkelorange mit Taxisschnitt, entwertet mit Nummernstempel 
”325” (Lemgo), als Zweifarbenfrankatur auf etwas stockigem Faltbrief (ohne Inhalt) mit 
K1 ”Lemgo 24 5 1864” in der rechten oberen Ecke nach Lage. 26, 28 b 40,- 

1282 1862, Freimarke 2 Silbergroschen blau, zweiseitig vollrandig geschnitten (links mit 
Teilen der Nebenmarke), entwertet mit Nummernstempel ”55” (Obernkirchen), als 
Einzelfrankatur auf Brief mit K2 ”Obernkirchen 2/4 1865” in der rechten oberen Ecke 
sowie mit leichten Alterungsspuren nach Bremen. 30 b 50,- 

1283 1862, 2 Stück der Freimarke 3 Kreuzer rot, entwertet mit Nummernstempel ”175” (Ems), 
als Mehrfachfrankatur auf waagerecht gefaltetem Faltbrief mit K1 ”Bad Ems 29 4” in der 
rechten oberen Ecke nach Cöln. 32 (2) b 30,- 

1284 1862, 2 Stück der Freimarke 3 Kreuzer rot, je dreiseitig vollrandig geschnitten, entwertet 
mit Nummernstempel ”255” (Heldburg), als Mehrfachfrankatur auf Faltbrief mit K1 
”Heldburg 10 11 1865” nach Mainz. 32 (2) b 30,- 

1285 1862, Freimarke 6 Kreuzer blau im waagerechtem Paar, links und unten 
vollrandig geschnitten, entwertet mit K1 ”Frankfurt a.M.-....... Bahnpost 8 10”, mit 
danebengesetztem L1 ”FRANKFURT A M”, als Mehrfachfrankatur auf waagerecht 
gefaltetem Faltbrief nach Paris (Frankreich). 33 (2) b/p 40,- 

1286 1862, Freimarke 9 Kreuzer im waagerechtem Paar, mit Taxisschnitt, entwertet mit 
Nummernstempel ”193” (Lorch), als Mehrfachfrankatur auf kleinem Damenbrief mit K2 
”Lorch 30 12” nach Wien. 34 (2) b/g 40,- 

1287 1865, Freimarke 3 Silbergroschen braun durchstochen, entwertet mit Nummernstempel 
”320” (Bückeburg), als Einzelfrankatur auf Brief mit K1 ”Bückeburg 26 9 1866” nach 
Trollenhagen. 40 b 30,- 

1288 1865, Freimarke 1 Kreuzer dunkelgelblichgrün durchstochen im waagerechtem Paar, 
entwertet mit Nummernstempel ”215” (Wiesbaden), als Mehrfachfrankatur auf 
Faltbrief mit K1 ”Wiesbaden 17 10” in der rechten oberen Ecke nach Königstein. 41 (2) b/p 30,- 

1289 1865, Freimarke 6 Kreuzer blau durchstochen im waagerechtem Paar, entwertet mit 
Nummernstempel ”220” (Frankfurt a.M.), als Mehrfachfrankatur auf Faltbrief mit 
K1 ”Frankfurt a.M. 12/11” in der linken unteren Ecke und nach Bordeaux (Frankreich) 
gelaufen mit rotem Grenzübergangsstempel. Bei der linken Marke ist die rechte untere 
Ecke etwas rund. 43 (2) b/p 30,- 

Thurn & Taxis - Ganzsachen

1290 1861, 2 Kreuzer-Ganzsachenumschlag entwertet mit Dreiringstempel ”220” (Frankfurt 
a.M.), waagerecht leicht gefaltet, mit K1 ”Frankfurt a.M. 21 Jan” in der linken unteren 
Ecke, mit Beifrankatur der 1 Kreuzer Freimarke (Mi.Nr. 20) mit Taxisschnitt (2 Seiten 
berührt) und nach Worms gelaufen. U 13 I A GA 30,- 
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Thurn & Taxis - Nachverwendete Stempel

1291 DIETZ; 1867, Preußen 2 Kreuzer (Mi.Nr. 23) entwertet mit nachverwendetem Thurn und 
Taxis Einkreisstempel ”Dietz 2.10” auf Briefstück. d 80,- 

1292 GOTHA; 1861, Preußen 6 Pfennig (Mi.Nr. 15 a) oben mit Scherentrennung und 3 
Silbergroschen (Mi.Nr. 18) links mit Scherentrennung je entwertet mit nachverwendetem 
Thurn und Taxis-K1 ”Gotha 27.12” zusammen auf einem Briefstück. d 80,- 

Los 1293 Los 1294

P 1293 MEININGEN; 1867, Preußen 3 Kreuzer (Mi.Nr. 24) entwertet mit nachverwendetem 
Thurn und Taxis-Einkreisstempel ”Meiningen 24.9.” als Einzelfrankatur auf senkrecht 
gefaltetem Faltbrief nach Salzungen. b 100,- 

P 1294 VIESELBACH; Preußen 6 Pfennig (Mi.Nr. 15) mit sauberem Durchstich und 1 
Silbergroschen (Mi.Nr.16) unten berührt durch Scherentrennung entwertet mit 
nachverwendetem Thurn und Taxis-Einkreisstempel ”Vieselbach 5.10.1867” als 
Zweifarbenfrankatur auf Paketbegleitbrief signiert R. Banker. b 200,- 

Los 1295 Los 1296

P 1295 WEIMAR; Preußen 1 Sgr.-Ganzsachenumschlag (U 23) mit leichten Alterungsspuren, 
mit Beifrankatur von 2 Stück der 6 Pfennig (Mi.Nr. 15) jeweils mit senkrechten 
Scherentrennungen, entwertet mit nachverwendetem Thurn und Taxis-K1 ”Weimar 
2.7” und nach Leipzig gelaufen GA 100,- 

Thurn & Taxis - Besonderheiten

P 1296 1866, TRANSATLANTIC MAIL, unfrankierter Umschlag aus Kassel nach St. Louis / 
Missouri (USA) mit Leitvermerk ”via Bremen or Hamburg (...) Eilt!!”. T-T-Einkreisstempel 
”CASSEL / 10 11). Bremer Taxstempel ”5 / 10” für 5 Grote Inlandsgebühren und 10 
Grote Auslandsgebühren. Bei Ankunft in New York Taxstempel (für 15-US-Cent in 
Hartwährung und 21 Cent in abgewertetem Papiergeld). Rs. Transit-Kastenstempel 
”BREMEN 12 11” und Einkreisstempel ”BREMEN TH & TX.” sowie einige Falzreste. Brief 
ansonsten tadellos. b 150,- 
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Württemberg - Marken und Briefe

P 1297 1851, Freimarke 1 Kreuzer vollrandig geschnitten auf Seidenpapier in der Farbvariante 
schwarz auf sämisch entwertet mit Zweikreisstempel ”Heilbronn”. Laut neuestem 
Kurzbefund Heinrich BPP sind Prüfstück und Stempel echt sowie einwandfrei. Michel 
300,- Euro 1 y b g 120,- 

1298 1857-1859, Freimarke 1 Kreuzer rötlichbraun mit Seidenfaden, mit Randlinienschnittung 
links unten, entwertet mit K2 und tiefst geprüft Heinrich BPP sowie Freimarke 1 Kreuzer 
braun ohne Seidenfaden vollrandig geschnitten entwertet mit K3 ”Stuttgart” tiefst 
geprüft Heinrich BPP. Michel 230,- Euro 6 a, 11 a g 50,- 

1299 1857, Freimarke 6 Kreuzer gelblichgrün mit Seidenfaden, dreiseitig vollrandig 
geschnitten (nur unten links minimal berührt) entwertet mit sauber abgeschlagenem 
Segmentstempel ”...SSLINGEN 30/10” geprüft Heinrich BPP. 8 a g 50,- 

1300 1857-1859, Freimarke 9 Kreuzer karmin mit Seidenfaden rechte Seite durch Schnittung 
berührt entwertet mit Dreikreisstempel ”....enheim” geprüft Heinrich BPP und 
Freimarke 9 Kreuzer ohne Seidenfaden mit Randlinienschnittung in der rechten unteren 
Ecke entwertet mit K1 ”Stuttgart” ca. 2 mm hoch geprüft Heinrich und tiefst signiert 
Engel. Michel 200,- Euro 9 a, 14 a g 60,- 

1301 1859, Freimarken 1 Kreuzer braun vollrandig geschnitten gestempelt geprüft Heinrich 
BPP und 6 Kreuzer hellgrün dreiseitig vollrandig geschnitten (unten links minimal 
berührt) entwertet mit K3 ”Heilbronn ...Oct...” geprüft Heinrich BPP. Michel 270,- Euro 11 a, 13 a g 50,- 

1302 1859, Partie von 4 gestempelten vollrandig geschnittenen Werten der 3 Kreuzer-
Freimarke ohne Seidenfaden. Enthalten sind a, b und c jeweils tiest geprüft Heinrich 
BPP sowie a tiefst geprüft Thoma BPP. Zusätzlich ist noch eine Mi.Nr. 22 a gestempelt ca. 
1,5 mm hoch geprüft Heinrich BPP (wegen eines etwas kürzeren Zahnes links) enthalten.

12 a (2), 12 b, 12 
c, 22 a g 70,- 

1303 1859-1860, Freimarke 6 Kreuzer ohne Seidenfaden bis auf eine Berührung der 
Randlinie in der rechten oberen Ecke vollrandig geschnitten entwertet mit zartem K3 
auf Briefstück geprüft Heinrich BPP und signiert Vollrath sowie Freimarke 6 Kreuzer 
mittelgrünoliv auf dickem Papier mit 13 1/2er Zähnung entwertet mit K3 ca. 1 mm hoch 
geprüft Heinrich BPP (wegen Bug durch die linke obere Ecke). Michel 290,- Euro 13 a, 18 xa d/g 80,- 

1304 1860, Freimarke 1 Kreuzer orangebraun auf dickem Papier in der 13 1/2er Zähnung 
entwertet ”.....21.11.60” geprüft Heinrich BPP. Bis auf einen kurzen Zahn unten rechts hat 
das Stück überdurchschnittlich gute Zähnung. Michel 220,- Euro 16 xa g 50,- 

1305 1861, Freimarke 3 Kreuzer gelborange auf dünnem Papier mit tadelloser Zähnung 
entwertet mit klarem K2 ”Altdorf 2.Jul.1862” tiefstgeprüft Heinrich BPP und Freimarke 
3 Kreuzer gelb auf dünnem Papier entwertet mit K2 ”Heilbronn 9.Dec.1861” ca. 2 mm 
hoch geprüft Heinrich BPP (wegen einiger kürzerer Zähne und einem kleinen Einriß 
rechts). Michel 280,- Euro 17 y a, 17 y b g 80,- 

1306 1862, Freimarke 9 Kreuzer karmin mit 13 1/2er Zähnung, mit etwas runder rechter oberer 
Ecke, entwertet mit K2 ”CANNSTATT 10 FEB. 1862”, als Einzelfrankatur auf waagerecht 
gefaltetem Faltbrief nach Soest. 19 b 50,- 

1307 1862, Freimarke 9 Kreuzer karmin mit 13 1/2er Zähnung, mit oben etwas unregelmäßiger 
Zähnung, entwertet mit Dreikreisstempel ”K. WÜRTT. FAHREND. POSTAMT 7 2 Z. 
10”, als Einzelfrankatur auf waagerecht gefaltetem Faltbrief von 1862 nach Soest mit 
Nebenstempel R2 ”Stuttgart./Bahnhof.”. 19 b 50,- 

Los 1297
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1308 1860-1861, Freimarke 9 Kreuzer lebhaftrotkarmin auf dickem Papier überdurchschnittlich 
gut gezähnt, gestempelt und tiefst geprüft Heinrich BPP sowie Freimarke 9 Kreuzer 
lilarot auf dünnem Papier entwertet mit K3 ”Stuttgart” mit einigen kürzen Zähnen und 
einer reparierten Stelle oben. Michel 660,- Euro 19 x a,, 19 y b g 100,- 

P 1309 1861, Freimarke 9 Kreuzer auf dünnem Papier, in der Farbvariante lilarot, entwertet 
mit K2 ”Stuttgart 10.Aug.1862” und als Einzelfrankatur auf waagerecht gefaltetem 
Faltbrief (ohne Inhalt) nach ”Linz a/D” (Österreich). Laut Fotobefund Heinrich BPP ist 
das Prüfstück in allen Teilen echt, hat die Marke rechts unten etwas runde Ecke und ist 
sonst sehr gut gezähnt. Michel 900,- Euro 19 y b b 140,- 

1310 1862, Freimarke 6 Kreuzer olivgrün mit 10er Zähnung entwertet mit K2 ”Stuttgart 11. 
Jan. 1863” auf Briefstück geprüft Heinrich BPP. Bis auf einen kurzen Zahn rechts hat das 
Stück überdurchschnittlich gute Zähnung. Michel 200,- Euro 23 a d 60,- 

P 1311 1862, Freimarke 9 Kreuzer in 10er Zähnung entwertet, mit rotem K1 ”Stuttgart”, mit 
ausgabetypischer unruhiger Zähnung mit einigen etwas kürzeren Zähnen und ca. 1mm 
hoch geprüft Thoma BPP. Michel 900,- Euro 24 g 200,- 

1312 1862, Freimarke 1 Kreuzer dunkelblaugrün entwertet mit Dreikreistempel ”Mühlheim 
a. D. 7.1.64” auf Briefstück geprüft Thoma BPP und Freimarke 1 Kreuzer hellgelbgrün 
entwertet mit Dreikreisstempel ”Saulgau” geprüft Irtenkauf BPP. Beide Stücke haben 
überdurchschnittlich gute Zähnung. 25 a, 25 b d 60,- 

1313 1863, Freimarke 9 Kreuzer in der guten Farbvariante dunkelgraubraun gestempelt auf 
Briefstück geprüft Heinrich BPP. Die Marke hat oben etliche kürzere Zähne. Michel 
220,- Euro 28 d g 60,- 

1314 1865, Freimarke 9 Kreuzer rötlichbraun durchstochen entwertet mit K1 ”Stuttgart 
14.Mai.1867” geprüft Heinrich BPP und Freimarke 9 Kreuzer fahlbraun durchstochen 
entwertet mit K1 ”Stuttgart 23.2.70” ca. 1 mm hoch geprüft Heinrich BPP. Michel 270,- 
Euro 33 a, 33 b g 100,- 

1315 1869, Freimarke 2 Kreuzer hellgelblichorange entwertet mit schwarzem Fächerstempel 
”Hei....” geprüft Heinrich BPP. Michel 170,- Euro 37 a g 50,- 

1316 1869, Freimarke 2 Kreuzer in der Farbvariante dunkelorange, sauber durchstochen, 
entwertet mit Dreiringstempel ”Stuttgart 4.Jan.1874”, auf Briefstück und mit 
Altsignatur Altmann. Michel 300,- Euro 37 b d 70,- 

P 1317 1869, 3 Kreuzer mit späten verwendeten ” Leutkirch” L2 Stempel um 1870 . Sehr Selten. 38 g 60,- 

1318 1869, Freimarke 9 Kreuzer entwertet mit blauem Fächerstempel ”Stuttgart Mar.6” 
geprüft Heinrich BPP und Freimarke 14 Kreuzer entwertet ”....ngen 6.XII.74” geprüft 
Heinrich BPP. 40a, 41a g 40,- 

1319 1890, Freimarke 25 Pfennig hellgelborange entwertet mit K1 ”Ulm 30.Mai.92” mit 
tadelloser Zähnung. Michel 200,- Euro 57 b g 60,- 

Los 1309 Los 1311 Los 1317
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Württemberg

Württemberg - Telegrafenmarken

P 1320 Telegrafen 5 Pfg., 2x 10 Pfg. in verschiedenen Blautönen und 40 Pfg. gestempelt, Pracht, 
Mi. 790 Euro 1, 2(2), 5 g 200,- 

Los 1320

Los 1322 Los 1325

Württemberg - Ganzsachen

1321 1884, 10 Pfennig-Ganzsachenumschlag mit Wasserzeichen, mit Klappenstempel K5 und 
mit Unterklappe über den Seitenklappen entwertet mit K1 ”Tübingen 28.Jan.84” mit 
Beifrankatur der 10 Pfennig Freimarke (Mi.Nr. 46) und nach Washington/USA gelaufen. 
Die Ganzsache ist rechts leicht gekürzt und trägt rückseitig den Durchgangsstempel 
von New York, den Ankunftsstempel von Washigton und den blauen K1 ”Carrier Feb.13”. U 32 GA 90,- 

P 1322 1887, 5 Pfennig-Ganzsachenumschlag mit steigendem Wasserzeichen und ohne 
Klappenstempel entwertet ”Stuttgart Bahnhof 2 28.Apr.89” mit Beifrankatur der 5 und 
10 Pfennig (unten links 2 kurze Zähne) Freimarken (Mi.Nr. 45/46) und nach Gothenburg/
Schweden gelaufen. Seltene Destination! U 33 Y GA 100,- 

Württemberg - Hufeisenstempel

1323 1875, Freimarke 5 Pfennig entwertet mit Hufeisenstempel ”OBERNDORF .... 7.Juli.82”. 45 g 40,- 

1324 STUTTGART; 1874, Freimarke 7 Kreuzer entwertet mit Hufeisenstempel ”Stuttgart 
K.W.Postamt I 24.Mai.74”. 39 g 60,- 

P 1325 STUTTGART; 1892, Hufeisenstempel ”STUTTGART K.W.POSTAMT I 6 DECBR. 92” auf 
unfrankiertem links etwas gekürztem Wertbrief über 100,- Mark nach Warth, welcher 
den handschriftlichen Taxvermerk ”35” trägt. Spalink 400 Punkte (für Abschläge auf 
losen Marken). b 80,- 

Württemberg - Zweikreisstempel

1326 1867-1890, drei Ganzsachen mit besseren Dkr-Stempeln von BRETTHEIM, WAIN und 
LIEBENZELL. b 100,- 
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Württemberg - Norddeutscher Bund

Württemberg - Bahnpost

P 1327 1899, ”K. WÜRTT. / BAHN-POST / 43 / 10 1 99”, klarer Abschlag als Fremdentwertung 
auf Bayern Wappenzeichnung 5 Pfg., dazu hs. Aufgabevermerk ”Memmingen”, 
Ansichtskarte ”Gruss aus Memmingen” nach Stuttgart. Gute Erhaltung. b 50,- 

Norddeutscher Bund - Marken und Briefe

P 1328 1868, ¼ Gr. braunviolett in portogerechter Farbfrankatur mit 2 gr blau als Orts-
Einschreibbrief von ”WIESBADEN 12.5.68” mit rückseitigem Ausgabestempel 
vom gleichen Datum. Da der Empfänger sich nicht in Wiesbaden aufhielt und die 
Adresse unbekannt war, wurde der Brief retourniert. Der zweiseitig geöffnete 
Umschlag wurde aus einer Gerichtsakte zusammengeklebt und wirkt etwas 
unfrisch. Attest Blecker BPP. 1a, 5 b 1.000,- 

Los 1327 Los 1328

P 1329 1868, 2 Gr. ultramarin, durchstochen, Viererblock, gering verkantet aufgeklebt als 
Mehrfachfrankatur auf Auslandsbriefkuvert von BERLIN POST-EXP.8 6.2.68” adressiert 
nach St. Petersburg mit Ankunftstempel, roter Einzeiler ”FRANCO”. Der Viererblock und 
der Umschlag zeigen leichte Beeinträchtigungen, u.a. ist die Oberklappe eingerissen 
und rückseitig nicht ganz vollständig. 5 (4) b 200,- 

P 1330 1870, 5 Gr olivbraun, waagerechtes Paar, daneben eine ursprünglich angebrachte 
Marke fehlend, auf Faltbriefhülle von HAMBURG, 13.1.70, nach Canton in China. 
Vorderseitig handschriftlicher Leitvermerk ”PER STEAMER FROM MARSEILLE”, 
roter Franco-Stpl. K1 HAMBURG F N1, 13.1.70, roter L1 ‚PP‘ und Röteltaxe ”1”, 
vorder- u. rückseitig französische Transit-Stpl. in blau u. schwarz sowie rückseitig 
Transit-Stpl. K2 HONG-KONG MARINE-SORTER / SINGAPORE TO HONG-KONG, 
FE.19.70. Brief und Frankatur abgesehen von der fehlenden Marke in guter 
Bedarfserhaltung. Sehr seltene Übersee-Destination nach China. 18 (2) b 650,- 

Los 1329
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Los 1330

Norddeutscher Bund - Telegrafenmarken

P 1331 1869, 5 Gr. bzw. 10 Gr. mittelultramarin/schwarz, lediglich die 10 Gr. links verkürzte 
Zähnchen, sonst sehr gute allgemeine Erhaltung, frankiert auf DEPESCHEN-
AUFGABEFORMULAR für eine einfache Depesche (bis 20 Worte) am 26. Januar 
1879 von Königsberg i. Pr. nach Thorn, mit schwarzem Tintenstrich - zeitgerecht 
entwertet und zum Formular gehörend (kleinere Randmängel) . In dieser 
Verwendung große Seltenheit! Fotoattest Mehlmann BPP (2017) (M) Mi. 5, 7 b 1.000,- 

Norddeutscher Bund - Ganzsachen

1332 1868, Ganzsache 1 Groschen (obere Rückklappe fehlt) als Begleitbrief für ein Paket aus 
Camenz in Schlesien nach Berlin. Aufgabezettel PR 8 b, rückseitig blauer Stempel der 
Berliner Paket-Zustellung ins Haus ”PACKET - BESTELLUNG / 4 1”. U 1 b GA 60,- 

Norddeutscher Bund - Stempel

P 1333 1869, PACKKAMMER ALTENA, Begleitbrief für ein Paket von 1 Pfund 20 Loth aus 
Lüdenscheid nach Altena, frankiert mit der Mindest-Paketgebühr von 2 Groschen, 
durchstochen. Marke entwertet ”Lüdenscheid / 5 1 69”, nebengesetzt Zweikreisstempel 
”ALTENA / PACKKAMER / 9 3”. Nur drei Packkammer-Kreisstempel in Grotesk-Schrift 
bekannt. Gute Bedarfsqualität. 5 b 60,- 

Los 1331
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Norddeutscher Bund

Los 1333 Los 1334

P 1334 1869, PACKKAMMER ELBERFELD, Freimarken in Talerwährung durchstochen, 2 Gr. und 
5 Gr. als Mischfrankatur auf Begleitbrief für eine Kiste mit 5 Pfund 16 Loth aus Heringen 
(Heringen / Helme, Thüringen) nach Elberfeld. Marken entwertet mit Kastenstempel 
”HERINGEN 30 I * 3-4”, nebengesetzt Kasten-Ausgabestempel ”ELBERFELD / 31 3 / 
PACKKAMMER”. Rückseitig Aufgabezettel Type PR 15 a mit Vermerk ”fehlt” - das Paket 
war offensichtlich nicht gleichzeitig mit dem Begleitbrief eingetroffen. Außerdem 
Ausgabestempel ”Elberfeld / Ausg. / 31 1”. Vollständiger Brief, an den Rändern 
altersgebräunt. 5, 6 b 60,- 

Los 1335 Los 1336

P 1335 1868, PACKKAMMER ELBING, zwei klare Abschläge des Zweikreisstempels (Feuser Nr. 
899) auf Ganzsachenumschlag der Aufbrauchsausgabe, 1 Groschen als Begleitbrief 
für eine Warensendung ”Collischen” von 9 Pfund 11 Loth nach Mohrungen (Masuren). 
Fehlende Teilgebühr ein groschen, daher blaue hs. Taxe ”1”. Rs. Ausgabestempel. 
Senkrechter Faltbug, hinten stärker verschmutzt (Tinte etc.), aber nicht alltäglicher 
Beleg. U 28 A GA 60,- 

P 1336 1868, PACKKAMMER ELBING, Abschlag des Ausgabe-Zweikreisstempels auf 
Begleitbrief für ein Paket von 1 Pfund 12 Lot aus Stettin nach Elbing. Gebühr von 5 
Groschen mußte bei Annahme bezahlt werden, daher besserer roter Zusatzstempel 
”STETTIN F. / 28 9 68” (Feuser Nr. 3169) und hs. Röteltaxe ”5”. Rs. Ausgabestempel 
Elbing. b 50,- 

P 1337 1867, PACKKAMMER EMDEN, erster bekanntgewordener Abschlag des preußischen 
Packkammer-Zweiringstempels ”EMDEN / PACKKAMMER / 30 7 67” in blau (wie in 
Hannover vorher üblich), auf vollständigem portofreien Begleitbrief für ein Paket mit 
Wegerollen von 2 Pfund 14 Loth Gewicht von Pewsum nach Emden. Aufgabezettel ”120 
a. Pewsum”, rs. hannoverscher AK ”EMDEN / 31 7”. b 50,- 
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1338 1870, PACKKAMMER EMDEN, zweiter bekanntgewordener, hier undeutlicher Abschlag 
des preußischen Packkammer-Zweiringstempels ”EMDEN / PACKKAMMER / 7 8 70” in 
schwarz auf Begleitbrief für eine Kiste von 21 Pfund 10 Loth aus Berlin von der dortigen 
Telegraphen-Station an die in Emden. Zweimalige hs. Taxe ”33” (Groschen). Rs. Siegel 
und AK Emden. Senkrechte Faltbüge, ordentliche Bedarfsqualität. b 50,- 

1339 NÜRNBERG-FRANKFURT; 1868, Freimarken 1 und 2 Kreuzer durchstochen entwertet 
mit bayerischem Bahnpoststempel ”(Nürnberg)-Frankfurt” zusammen auf einem 
Briefstück. Bei der 2 Kreuzer fehlt die rechte obere Ecke. 7/8 d 60,- 

1340 NÜRNBERG-FRANKFURT; 1868, Freimarke 7 Kreuzer durchstochen entwertet mit 
bayerischem Bahnpoststempel ”Nürnberg-Frankfurt” auf Briefstück. Die Marke hat 
durch Scherenschnitt oben und unten Teile der Nebenmarken sowie oben rechts eine 
leicht stockige Stelle. 10 d 60,- 

1341 1869, PAKETZUSTELLUNG STETTIN, Mischfrankatur aus 5 Gr. durchstochen 
(Scherentrennung) und 2 Gr. gezähnt (Rückseite) auf Begleitbrief für ein Paket von 
5 Pfund 20 Loth aus Oschersleben (Bode) nach Stettin. Beide Marken entwertet 
”OSCHERSLEBEN / 15 7”, nebengesetzt Abschlag eines weiteren Rahmenstempels 
Oschersleben, unten rechts Stempel ”S[TETTIN] PACKET-BESTELLUNG”. Aufgabezettel 
Type PR 9 a, rs. hs. Vermerk ”Berlin transit” und Ausgabestempel. 60,- 

P 1342 1870, PAKETZUSTELLUNG STETTIN, Ganzsachenumschlag 1 Gr. rosa mit grauem 
Überdruck und Zusatzfrankatur 1 Groschen gezähnt als Begleitbrief für ein Paket 
von 4 Pfund 8 Loth aus Stepenitz (Pommern) nach Stettin. Marken entwertet mit 
Rahmenstempel ”STEPENITZ 22 1”, nebengesetzt Rahmenstempel ”STETTIN / PACKET-
ZUSTELLUNG / 23 1 70”. Paketzustellung erfolgte nur in wenigen großen Postorten, u.a. 
in Settin mit diesem von 1867-1870 belegten Stempel. Aufgabezettel Type PR 3 b mit 
falsch gesetztem Ortsnamen ”Stepnitz”. Gute Erhaltung. U 1 a A GA 60,- 

Los 1337 Los 1342

Los 1343 Los 1344
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Norddeutscher Bund - Grenzübergangsstempel

P 1343 1868, PACKKAMMER STRASBURG (Westpreußen). Begleitbrief für ein portofreies Paket 
als königliche Dienstsache von 3 Pfund 12 Loth aus Königsberg nach Strasburg. Dort 
Abschlag des Ausgabestempels ”STRASBURG i.PR. PACKKAMMER”, Aufgabezettel 
Type 13 a. Rückseitig Ausgabestempel, Siegel und verrutschter Kastenstempel mit ”1”, 
gute Qualität. b 50,- 

P 1344 1867, PACKKAMMER THORN und PACKKAMMER ELBING, Abschläge beider 
Packkammer- Aufgabe- und Ausgabestempel, ausnahmsweise nebeneinander auf 
unfrankiertem Begleitbrief für ein Paket von 5 Loth Gewicht aus Elbing nach Thorn, 
Taxiert mit der Mindestgebühr von 4 Sgr. ab 10 Meilen Entfernung, Aufgabezettel 
Type PR 6 b, kleines Stück der Umschlagunterseite fehlt rückseitig, dort auch 
Ausgabestempel. Saubere Erhaltung. b 50,- 

Norddeutscher Bund - Besonderheiten

1345 1869, portofreier Dienstbrief eines ”Mitgliedes des Reichstages” (des Norddeutschen 
Bundes) mit blauem R3 ”Berlin Post-Exp. 9/Potsdam Bahnh./7 4 69”, der nach Bonn 
gelaufen und von dort nach Freienwalde/Oder weitergeleitet worden ist. b 120,- 

Los 1346

Grenzübergangsstempel

P 1346 1795, L1 INGLATERRA auf Brief aus Birmigham/England nach Barcelona, Pracht! b 100,- 
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DEUTSCHLAND 
VOR 1945

Gebiet Losnr.

Deutsches Reich - Brustschild 1400 - 1422
Deutsches Reich - Pfennige 1423 - 1427
Deutsches Reich - Krone / Adler 1428 - 1435
Deutsches Reich - Germania 1436 - 1444
Deutsches Reich - Inflation 1445 - 1494
Deutsches Reich - Weimar 1495 - 1511
Deutsches Reich - 3. Reich 1512 - 1530
Dt. Reich - Markenheftchen 1531
Dt. Reich - Zusammendrucke 1532 - 1533
Dt. Reich - Dienstmarken 1534 - 1540
Dt. - Lokalausgaben 1918/23 1541
Dt. Reich - Privatpost 1542 - 1545
Deutsches Reich - Ganzsachen 1546 - 1550
Dt. Reich - Privatganzsachen 1551 - 1569
Deutsches Reich - Stempel 1570 - 1576
Dt. Reich - Besonderheiten 1577 - 1579
Deutsche Post in China 1580 - 1597

Gebiet Losnr.

Deutsche Post in Marokko 1598 - 1600
Deutsche Post in der Türkei 1601 - 1610
Deutsch-Neuguinea 1611
Deutsch-Ostafrika 1612 - 1625
Deutsch-Südwestafrika 1626 - 1634
Deutsche Kolonien 1635 - 1647
Deutsche Besetzung I. WK 1648 - 1652
Dt. Abstimmungsgebiete 1653 - 1665
Saarland (1947/56) 1666 - 1682
Danzig 1683 - 1694
Memel 1695 - 1701
Sudetenland 1702
Dt. Besetzung II WK 1703 - 1717
Kriegs- & Prop.-Fälschungen 1718 - 1720
Feldpost 2. Weltkrieg 1721
Zensurpost 1722 - 1723
KZ- & Lagerpost 1724 - 1727
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Deutsches Reich - Brustschild

Deutsches Reich - Brustschild

1400 1872, Kleiner Schild ¼ Gr. violett im Viererblock, entwertet mit zwei Kastenstempeln 
”TELTOW” nach Groß Ziethen bei Lichtenrade. Das Stück ist gut zentriert, hat 
jedoch nicht unerhebliche Einschränkungen wie Zahnfehler und ist teils angetrennt 
(Mi€1.200,-). 1 (4) b 90,- 

P 1401 1872, Kleiner Schild 3x ½ Gr orange und 3x 1 Gr rot auf Trauer-Kuvert von ”BERLIN POST-
EXPED.7 9 4 72” mit Bahnpost Paris-Bordeaux nach Bordeaux gelaufen mit rs. AK vom 
12.4.72, dabei eine ½ Gr. Marke mit Prägefehler III: waagrechter und diagonaler Ausfall 
in Schildmitte links, farbfrische Marken auf Trauerbrief mit sehr seltener 4½ Groschen 
Frankatur-Kombination in einwandfreier Erhaltung mit Fotoattest Sommer BPP: ”..auf 
Brief sind nur wenige dieser markanten Abart bekannt, (hier) besonders deutlich zu 
sehen...sehr gute Erhaltung”

3 PräF III, 3 (2), 
4 (3) b 240,- 

1402 1872, Kleiner Schild 1 Gr. mit Prägeausfall und extrem seltenen blauen K2 ”BERLIN 
H.P.A. 9/1 72” (Kruschel Type 134). Farbfrische und gut geprägte Marke mit drei 
halben Zähnchen, ansonsten in einwandfreier Pracht-Erhaltung, die Marke hat einen 
besonders starken Prägeausfall im oberen Drittel des Adlers, in dieser Form bisher 
unbekannt. Ebenso ist der extrem seltene Stempel nur auf wenigen losen Marken 
bekannt, als Kombination ein UNIKAT mit Fotoattest Sommer BPP, Kruschel-Handbuch 
Stempelzuschlag +3.000,-

4 PräF+Kruschel 
134 g 160,- 

P 1403 1872, PACKKAMMER SIEGEN, Kleiner Brustschild, Ganzsachenumschlag 1 Gr. mit 
wertgleicher Zusatzfrankatur als Begleitbrief für einen Sack von 4 Pfund aus Derschlag 
(Oberbergisches Land) nach Siegen. Marken entwertet mit Zweikreisstempel 
”DERSCHLAG / 5 6 72”, nebengesetzt Zweikreisstempel ”SIEGEN PACKKAMMER 
/ 6 6” und Aufgabezettel Type PR 16. Rückseitig Bahnstation ”Siegen” in Blaustift 
und Ausgabestempel. Vertikale Faltbüge durch beide Wertstempel, optisch sehr 
ansehnliches Stück. U 1 II A GA 60,- 

1404 1872, Kleiner Schild 5 Gr ockerbraun mit blauem Ra3 ”K:PR:FELD-POST-RELAIS 
29..”-RARITÄT! farbfrische und einwandfrei gezähnte Marke in Kabinett-Erhaltung mit 
extrem seltenem blauen Feldpost-Stempel aus der Elsass/Lothringen-Besetzungszeit, 
bisher sind nur ein Brief und zwei lose Marken mit diesem Stempel bekannt. -EINE 
GROSSE STEMPELRARITÄT! 6 g 90,- 

P 1405 1872, Mischfrankatur aus 5 Groschen kleiner und 2 1/2 Groschen großer Brustschild - 
hier Frühverwendung eine Woche nach Ausgabe - auf Begleitbrief für ein Faß Butter 
von 43 Pfund 100 Gramm aus Gostyn nach Lissa (Leszno, beide Orte im ehemaligen 
preußischen Posen). Beide Marken etwas fleckig, entwertet ”GOSTYN / 8 11 72”, 
nebengesetzt Ausgabestempel ”LISSA - PACKKAMMER - 9 11” und Aufgabezettel Type 
PR 13b. Beförderungsspuren, aber sehr ansprechender Beleg. 6, 21a b 100,- 

1406 1872, Kleiner Schild 3 Kr. karmin mit blauem Stempel ”SALZSCHLIRF 12/8 72 7-8N” auf 
Briefstück. Blaue Stempel so klar abgeschlagen extrem selten. 9 d 90,- 

Los 1401 Los 1403
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Los 1405 Los 1407

P 1407 1872, 7 Kr. grauultramarin, kleiner Schild, als portogerechte Einzelfrankatur auf 
Auslandsbriefhülle von ”MANNHEIM 19 9 72” nach Bukarest, Rumänien mit 
Ankunftstempel. Die Marke zeigt kleine Beeinträchtigungen. Brustschild-Kreuzer-
Frankaturen insbesondere nach Rumänien sind extrem selten. Atteste Brugger 
BPP, Krug BPP. 10 b 1.000,- 

Los 1408 Los 1409 Los 1411

P 1408 1872, Innendienst 30 Groschen dunkelgraublau, gebraucht mit handschriftlicher 
Entwertung ”Berlin d 3/4 72”. Laut neuestem Fotobefund Jäschke-Lantelme BPP ist die 
Marke mit einer echten handschriftlichen Entwertung, normal gezähnt und zeigt bis auf 
eine falzhelle Stelle keine weiteren Mängel. Michel 800,- Euro 13 h 80,- 

P 1409 1872, kleiner Brustschild 2 Kreuzer orange in überdurchschnittlicher Erhaltung, 
entwertet mit sehr sauberem, fast zentrisch abgeschlagenem, nachverwendetem 
Thurn und Taxis-K1 ”GRÜNBERG 27 11”. Michel 250,- Euro 15 g 70,- 

1410 1872, Kleiner Schild 2 Kr. orange, farbintensiver Wert in sehr guter Zähnung als 
tarifgerechte Einzelfrankatur auf Ortsbriefhülle von ”ADELSHEIM 6 DEZ” (1874). Mi. 
650,- €. 15 b 90,- 

P 1411 1872, großer Brustschild 1/3 Groschen hellgrün, kleines Format auf Briefstück, 
Plattenfehler: E in Deutsche unten verkürzt, klarer zentraler Stempelabdruck Halle A/S . 17a PF d 30,- 

1412 1872, großer Brustschild 1/3 Groschen in der guten Farbvariante dunkelgrün, mit 
etwas unregelmäßiger Zähnung am Oberrand, entwertet mit sauber abgeschlagenem 
Hufeisenstempel ”MÜLHAUSEN i. ELSASS 21 OCTBR 74 7-8 N” und auf großem Briefteil 
(komplette Anschriftsseite), welcher als Ortsbrief gelaufen ist. Laut Prüfungsbefund 
Sommer BPP ist die Marke die b-Farbe und ist hervoragend geprägt. 17 b d/b 40,- 

P 1413 1872, großer Brustschild ½ Gr. orange tadellose farbfrische Marke auf 
Reichspostkarten-Formular mit spektakulären DREIFACHAUFDRUCK (davon 
zweimal Druck kopfstehend) gelaufen nach Magdeburg mit Abgangsstempelk 
”CALBEAS. 23 11 72” ( Calbe an der Saale, Sachsen-Anhalt) nach Magdeburg. WOHL 
DIE SPEKTAKULÄRSTE DRUCKABART EINER REICHSPOSTKARTE WOVON KEINE 
WEITERE UNS BEKANNT IST. 18 b 1.200,- 
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Los 1413

Los 1414

P 1414 1872, Großer Schild 2x 1 Gr. + zwei GAA 1 Gr. je mit/ohne Unterdruck auf Paketkarte-
UNIKAT -Ein Paketkarten-Formular von mit zweimal Großer Schild 1 Gr. rosakarmin 
sowie jeweils ein Ganzsachenausschnitt 1 Gr. mit und ohne grauem Überdruck, gelaufen 
von ”REMILLY 17 1 72” K1 nach Straßburg im Elsass mit rs. Ankunfts-Ra3 vom 18.1.73, 
farbfrische Marken und Ganzsachen-Ausschnitte, bei der oberen Marke oben stumpfe 
Zähnung infolge Randklebung, ansonsten alle Marken und der Beleg in einwandfreier 
Luxus-Erhaltung. Sowohl die Verwendung auf Paketkarte, als auch die MiF zwischen 
Ganzsachen-Ausschnitten und Marken, zumal mit UNTERSCHIEDLICHEN 1 Gr.-GA-
Ausschnitten sind jeweils für sich selten und gesucht und IN DIESER KOMBINATION 
SICHER EIN EINMALIGER BELEG für die Ausstellungs-Sammlung!

19(2) + GAA U3+ 
GAA U5 b 400,- 

P 1415 1873, Großer Brustschild, 1 Gr. und 2 Gr. als Mischfrankatur auf vollständigem Brief 
aus Lübeck nach Cette (Frankreich). 2 Gr. unten kl. Zahnfehler, 1 Gr. einwandfrei 
trotz direkt unter Marken verlaufendem waagerechten Bug, klar entwertet mit 
Zier-Hufeisenstempel ”LÜBECK 5 / 1 73”, vorn roter PD-Stempel sowie blauer frz. 
Transitstempel ”ALLEMAGNE / ERQ. PARIS”, rs. frz. Bahnpoststempel ”PARIS A 
MARSEILLE” und AK Cette. Saubere Erhaltung. 19, 20 b 50,- 

P 1416 1872, großer Brustschild 2 Groschen entwertet mit K1 ”Berlin C P.A. 2 10/5 74” als 
Einzelfrankatur auf mehrfach gefalteter R-Retour-Reccepisse mit Einriß rechts unten 
nach Potsdam. Das Stück ist mit Stempel ”Potsdam 11.5” zurück nach Berlin gelaufen. 
Michel für diese Verwendungsform 800,- Euro. (M) 20 b 150,- 

1417 1872, großer Brustschild 5 Groschen postfrisch in, bis auf einen etwas kürzeren Zahn links 
oben, überduchschnittlich guter Erhalung und mit etwas unleserlicher Prüfsignatur. 
Michel 180,- Euro 22 **   50,- 
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Los 1415 Los 1416

P 1418 1872, großer Brustschild 9 Kreuzer in der Farbvariante lilabraun entwertet mit seltenem 
nachverwendetem klar abgeschlagenem Thurn und Taxis-K1 ”Niederrad 6.1.”. Laut Fotobefund 
Krug BPP vom 11.03.2022 ist die Marke echt, farbfrisch, gut geprägt, hat eine randhelle Stelle, 
unten teils kürzere Zähne und ist in typischer Nuance der besseren b-Farbe. Der Stempel 
steht im Feuser von 1995 300 Punkte und die Marke steht im aktullen Mi. 600,- € 27 b g 90,- 

1419 1872, Großer Schild 9 Kr. mittelrotbraun, farbfrisches und gut geprägtes Exemplar als 
tarifgerechte Einzelfrankatur auf Brief von ”FRANKFURT 31.7.73” nach Le Havre mit vs. 
blauem Transitstempel ”PARIS 1 AOUT 73” sowie rs. Ankunftsstempel vom gleichen Tag. 
Marke und Umschlag mit unauffälligen kl. Beanstandungen. Doppelt signiert Hennies 
BPP sowie Fotoattest Jäschke-Lantelme BPP. Mi. 1.200,- €. 27 b b 130,- 

P 1420 1872, großer Brustschild 18 Kreuzer gestempelt mit R3 ”(Fr)ankfurt a.../..P. A. II.../ 5/8 
74”. Die Marke hat einige etwas kürzere Zähne. Die beiden rechten Ecken sind jeweils 
repariert. Mi. 2.800,- € 28 g 200,- 

1421 1874, Freimarke 2 1/2 Groschen mit Plattenfehler ”1 der Wertangabe 1/2 nach links 
verschoben” gestempelt ”.....19.3.74” ca. 1mm hoch geprüft Sommer BPP. Mi. 650,- € 29 I a g 30,- 

Los 1418 Los 1420

Los 1422 Los 1423



 240

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Deutsches Reich - Brustschild - Pfennige

P 1422 1874, Postkarte zu 1/2 Groschen aus Krefeld nach München, aufgegeben am LETZTTAG 
der Brustschild-Ausgabe, nebengesetzt Hufeisenstempel ”CREFELD BHF / 31 DECBR 
74” und Münchner Briefträgerstempel ”75”. Waagerechter Faltbug, auch durch 
Wertstempel, aber nicht störend bei diesem seltenen Beleg. P 1 GA 100,- 

Deutsches Reich - Pfennige

P 1423 1875, 2 Stück der 20 Pfennige entwertet mit nachverwendetem Preußen R2 
”Dönhoffstadt/16 7 * 7-8”, zusammen als Mehrfachfrankatur auf Einschreibebrief mit 
leichten Verschmutzungen, der den R-Zettel ”Dönhofstadt” mit einem ”f” trägt und 
welcher nach Kissingen/Bayern gelaufen ist. Der Brief ist an den Grafen Herbert von 
Bismarck gerichtet, welcher von 1886 bis 1890 Staatssekretär des Auswättigen Amts 
unter seinem Vater Otto von Bismarck war. 34 (2) b 80,- 

Los 1424 Los 1430 Los 1431 Los 1435

Los 1436 Los 1437 Los 1438 Los 1439

Los 1443

Los 1440

P 1424 1875, Freimarke 20 Pfennige in der Farbvariante hell- bis dunkelultramarin, in sehr guter 
ungebrauchter Erhaltung und tiefst geprüft Zenker BPP. Michel 600,- Euro 34 a *    120,- 
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1425 1875, Freimarke 25 Pfennige in der Farbvariante dunkelbraun, entwertet ”Oker 13/2 80” 
und geprüft Wiegand BPP. 35 c g 80,- 

1426 1875, Freimarke 25 Pfennige lilabraun als breite Marke entwertet ”....gburg 16.9.80”. Die 
Marke ist etwas höher geprüft Wiegand BPP, wegen einiger kürzerer Zähne und einem 
minimalem Einriß in der rechten unteren Ecke. Michel 180,- Euro 35 Ba g 40,- 

1427 1877, Freimarke 50 Pfennige in der Farbvariante dunkelolivgrün, gestempelt ”...ngerhütte 
12.12.77” und tiefst geprüft Zenker BPP. Michel 200,- Euro 38 b g 50,- 

Deutsches Reich - Krone / Adler

1428 1898-1899, Partie von 3 Bedarfsbriefen mit Krone/Adler-Werten nach Honolulu/
Hawaii. Enthalten sind eine Mehrfachfrankatur von 8 Stück der 5 Pfennig, eine 
Mehrfachfrankatur von 2 Stück der 10 Pfennig und eine 20 Pfennig als Einzelfrankatur. 
Der Brief mit den 5 Pfennig-Werten weist einige Alterungs- und Beförderungsspuren 
auf, was bei der Seltenheit dieser Destination zu vernachlässigen ist. (T) b 100,- 

1429 1889, Krone/Adler in der Farbvariante ockerbraun, vom rechten Bogenrand, in tadelloser 
postfrischer Erhaltung und tiefst geprüft Zenker BPP. Michel 130,- Euro 45 cb **   40,- 

P 1430 1889, Krone/Adler 3 Pfennig in der guten Farbvariante ockerbraun im senkrechtem 
tadellos postfrischem Zwischenstegpaar. Die Marken sind jeweils tiefstgeprüft Zenker 
BPP. Michel 500,- Euro 45 cb ZS **   100,- 

P 1431 1889, Krone/Adler 10 Pfennig in der guten Farbvariante blutrot in tadelloser postfrischer 
Erhaltung geprüft Wiegand BPP. Michel 400,- Euro 47 db **   100,- 

1432 1889, Freimarke 20 Pfennig entwertet ”Rostock 7.1.95” auf zweimal mittig senkrecht 
gefaltetem Briefvorderseitenteil eines Einschreibens mit Rückempfangschein nach 
Ascunsion/Paraguay. Laut beiliegendem amtlichen Schreiben des Director General 
von Paraguay an den Postdirektor von Cöln/Rhein bestätigt dieser die Zustellung des 
Einschreibens an den Empfänger. (M) 48 d 30,- 

1433 1889, Krone/Adler 25 Pfennig in der guten Farbvariante goldgelb entwertet ”...
auen ...91”. Die Marke ist leicht höher geprüft Wiegand BPP, wegen der links minimal 
unruhigen Zähnung und einer kleinen dünen Stelle links oben. Michel 450,- Euro 49 aa g 90,- 

1434 1889, Krone/Adler 25 Pfennig gelborange auf sehr dünnem Papier, gestempelt ”(D)
armstadt ...1.90” und leicht erhöht geprüft Wiegand BPP (wegen einem etwas kürzerem 
Zahn rechts). Michel 200,- Euro 49 ax g 50,- 

P 1435 1889, 25 Pfg. gelborange, ungezähnte Farbprobe mit Unterrand, breitrandig und sauber 
ungebraucht mit Falzresten, als ”I” geprüft Gotwin Zenker BPP, Mi.-Wert 350 €. 49 P U II *    80,- 

Deutsches Reich - Germania

P 1436 1900, 5 Mark Reichspost mit Zeichnung in Type I, in tadelloser ungebrauchter Erhaltung, 
signiert Gebrüder Senf und geprüft Dr. Hochstädter BPP. 66 *    100,- 

P 1437 1900, Germania 5 Mark Reichspost ungebraucht in Type II, in tadelloser farbfrischer 
Erhaltung, mit Altsignatur und geprüft Jäschke BPP. Michel 480,- Euro 66 *    80,- 

P 1438 1900, 5 Mark Reichspost in Type II entwertet ”Leipzig 30.12.01” in guter Erhaltung. 
Michel 500,- Euro 66 II g 100,- 

P 1439 1904, DEUTSCHES REICH o. Wz., 3 Pfg. in der guten Farbe braunocker, ungebraucht, 
erhöht auf ”b” geprüft Jäschke BPP, Mi.-Wert 300 €. 69 b *    60,- 

P 1440 1902, Freimarke 5 Mark ohne Wasserzeichen mit 26:17 Zähnungslöchern in tadelloser 
ungebrauchter Erhaltung mit zartem Erstfalz, signiert Gebrüder Senf und geprüft Dr. 
Hochstädter BPP. Michel 300,- Euro 81 Aa *    90,- 

1441 1905, DEUTSCHES REICH mit Wz., Friedensdruck, 40 Pf. dunkelrötlichkarmin / schwarz, 
tadelos postfrisches und gut gezähntes Exemplar, unsigniert, Mi.-Wert 200 €. 90 I **   40,- 
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1442 1905, Reichspostamt, 1 Mark 4 Stück entwertet ”Leipzig 16.2.12” (vorder- und 
rückseitig frankiert) zusammen mit zwei Germania 10 Pfennig-Werten auf kompletter 
Auslandspaketkarte für 3 Pakete nach Buzen/Rumänien. Die Karte trägt zusätzlich 
noch eine rumänische Fiskalmarke zu 10 Bani entwertet ”Burb....20.FE...”. Die 1 Mark-
Werte sind teils über bzw. um den Rand geklebt und sind deshalb teils schadhaft. 94 AI (4) b 70,- 

P 1443 1905, 5 Mark Friedensdruck, Mittelstück gelblichrot quarzend, im waagerechten 
Sechserblock sauber gestempelt. Mittlere obere Marke winz Einriss, sonst einwandfreie 
Erhaltung. FA Jäschke-Lantelme, Mi. 1320.-+ (Infla-Bewertung für Viererblocks sogar 
10fach Michel!) 97A Ia (6) g 150,- 

ex Los 1444 Los 1449

P 1444 1912, Flugpost am Rhein und Main, vier Karten, alle frankiert mit Germania 5 Rpf. 
Dazu dreimal die 10 Pfg. mit Stempeldaten 12.6.1912 (zweimal) und 14.6.1912, zwei 
der Karten mit rs. Bild (Familie des Großherzogs bzw. Galapostillione bei Ankunft der 
Postflugmaschine, diese mehrere Knicke). Die vierte Karte vom 19.6.1912, Knitter, dafür 
mit 1 M. Gelber Hund (Marke einwandfrei). I (3), IV b 150,- 

Deutsches Reich - Inflation

1445 1917, Germania 15 Pfennig in der guten Farbvariante dunkelblauviolett vom rechten 
Bogenrand. Die Marke ist in tadelloser postfrischer Erhaltung und tiefst geprüft 
Oechsner BPP. Das Randstück weist einige stärkere Büge auf. Mi. 250,- Euro 101 c **   60,- 

1446 1917, Germania 15 Pfennig in der guten Farbvariante dunkelblauviolett, entwertet ”....
sen ..5.6.19” und tiefst geprüft Infla Berlin B (Bechtold). Michel 200,- Euro 101 c g 50,- 

1447 1918, Germania 35 Pfennig in der Farbvariante zimtfarben, entwertet ”.....No. 2 1.Dez19” 
und tiefst geprüft Infla Berlin B (Bechtold). Michel 150,- Euro 103 c g 40,- 

1448 1919, Kriegsbeschädigtenhilfe 15 + 5 Pfennig in der Farbvariante schwarzviolett, sauber 
entwertet ”Königsberg (Pr.) 7.4.22”, in sehr guter Erhaltung und tiefst geprüft Oechsner 
BPP. Michel 200,- Euro 106 c g 30,- 

P 1449 1919, Kriegsbeschädigtenhilfe, 15 + 5 Pf. Germania mit Aufdruck in der guten Farbe 
schwarzviolett, Unterrandstück als EF auf portogerechtem Fernbrief, entwertet 
”FLENSBURG / 24.5.19” nach Neumünster, Geprüft Carl H. Lange, zweimal INFLA 
BERLIN, diese prüften nach alter Katalogisierung auf ”a”, und schließlich GAEDICKE 
BPP mit Prüfung auf ”c”. Sehr feiner Beleg, Mi.-Wert 350 €. 106 c b 90,- 

1450 1919, Flugpostmarke Posthorn, 10 Pfg. in der guten Farbe dunkelrötlichorange, 
Einzelfrankatur auf Festpostkarte zum 25jährigen Bestehen des Kyffhäuser-Denkmals 
in Frankenhausen, entwertet mit SoSt ”Frankenhausen (Kyffh.) / Kyffhäuser-Flug / 
19.6.21”. Marke und Karte Prachterhaltung, geprüft und auf ”b” bestimmt INFLA PE 
(Peschl). 111 b b 30,- 
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1451 1920, Freimarke 2,50 Mark in der seltenen Farbvariante schwärzlichgraulila, sauber 
entwertet ”Bremen 7.8.22”, in sehr guter Bedarfserhaltung und tiefst geprüft ”Infla 
Berlin Z” (Zenker). Michel 250,- Euro 115 d g 40,- 

1452 1920, Freimarke 2,50 Mark in der guten Farbvariante dunkelpurpur, zentrisch gestempelt 
”Neustadt (Kr. Kirchhain) 15.2.23” und minimal höher geprüft Infla Berlin B (Bechtold), 
wegen einiger geringfügig kürzerer Zähne. Michel 250,- Euro 115 d g 40,- 

1453 1920, Freimarke 1,50 M. auf 1 Mark tadellos postfrisch vom rechen Bogenrand, mit 
Aufdruck-Abart ”1 des Aufdrucks 1,50 mit breitem Kopf”, mit Altsignatur Müller und 
tiefst geprüft Oechsner BPP. Michel 220,- Euro 117 AF I **   60,- 

1454 1920, Freimarke 1,50 M. auf 1 Mark mittelsiena mit Abart ”1 des Aufdrucks 1,50 mit 
breitem Kopf”, entwertet ”Rastenburg (Ostpr.) 29.6.20” und geprüft Bechtold BPP. Die 
Marke hat rechts in der Mitte einen kurzen Zahn. Michel 380,- Euro 117 AF I g 70,- 

1455 1920, Freimarke 2,50 M. auf 2 Mark in der Farbvariante braunlila, sauber entwertet 
”Hemmoor 18.8.20”, in tadelloser Erhaltung und geprüft Oechsner BPP. Michel 250,- 
Euro 118 a g 50,- 

1456 1920, Freimarke 2,50 M. auf 2 Mark in der Farbvariante rosakarmin, entwertet ”..... 1.7.20” 
und tiefst geprüft Oechsner BPP. Die Marke hat oben 2 etwas kürzere Zähne und unten 
einen etwas kürzeren Zahn. Michel 250,- Euro 118 b g 50,- 

Los 1457 Los 1458 Los 1462

Los 1461

P 1457 1920, 50 Pfg. ”Bayern Abschied” mit Überdruck als Einzelfrankatur auf ZEITUNGSSACHE 
von Passau 26.Nov. 20, seltene Verwendung dieses Portosatzes 125 b 80,- 

P 1458 1920, Abschiedsserie mit Aufdruck, Bavaria, 20 M. olivschwarz in Aufdrucktype II, 
sauber entwertet ”NÜRNBERG / 26.1.22”, geprüft INFLA / Bechtold BPP, Mi.-Wert 200 
€. 138 II g 50,- 

1459 1920, Germania 20 Pfennig in der guten Farbvariante dunkelblaugrün in tadelloser 
postfrischer Erhaltung geprüft Infla Berlin Z (Zenker). Michel 160,- Euro 143 c **   40,- 

1460 1921, Germania 1,60 M auf 5 Pfennig braun mit mattglänzendem Aufdruck, mit 
Aufdruckfehler ”Zwischenraum zwischen Stern und M über 7,2 mm”, entwertet ”Wit..ch 
7.6.22” und entsprechend geprüft Peschl Infla Berlin. Michel 400,- Euro 154 I a AF IV g 80,- 

P 1461 1921, Germania 1,60 M. auf 5 Pfennig in der Aufdrucktype mattglänzend, in der 
Farbvariante dunkelbraun, gestempelt und im Block tiefst geprüft Oechsner BPP. Die 
Zähnung ist links etwas unruhig mit einem etwas kürzerem Zahn. Michel 550,- Euro 154 Ib g 100,- 

P 1462 1921, Freimarke 1,60 M auf 5 Pfennig dunkelbraun mit stumpfschwarzem Aufdruck, 
entwertet ”St(ettin) 13.4.22” und geprüft Zenker BPP. Laut neuestem Fotoattest Tworek 
BPP ist die Marke echt und die Erhaltung einwandfrei. Michel 2.000,- Euro 154 II b g 400,- 
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1463 1921, Freimarke 5 Mark mit Wasserzeichen Rauten in der guten Farbvariante rotorange, 
gestempelt ”München 1. Aug.22” und tiefst geprüft Oechsner BPP. Michel 260,- Euro 174 c g 80,- 

1464 1921, Freimarke 5 Mark mit Wasserzeichen Rauten, in der Farbvariante rotorange, sauber 
entwertet ”Berlin SW 28.1.22”, in sehr guter Bedarfserhaltung und tiefst geprüft ”Infla 
Berlin PE” (Peschl). Michel 260,- Euro 174 c g 50,- 

Los 1465 ex Los 1471

P 1465 1921, 10 Exemplare Pflüger 20 Mark je in der Farbvariante schwarzviolettblau, als 
2 senkrechte Dreierstreifen sowie als ein senkrechter Viererstreifen, gestempelt 
”Frankfurt (Main) 5.4.22”, als rückseitige Frankatur auf einer Auslandswertpaketkarte 
nach Stockholm/Schweden und geprüft Oechsner BPP. Vorderseitig sind 4 weitere 
Inflamarken frankiert, davon sind die beiden rechten Marken rechts leicht defekt, da sie 
über den Außenrand geklebt sind. Michel 900,- Euro ++ 176 b (10) b 150,- 

1466 1921, Freimarke 5 Pfennig mit Wasserzeichen Waffeln, entwertet ”Berlin 17.5.22”, in 
tadelloser Erhaltung und tiefst geprüft Oechsner BPP. Michel 260,- Euro 177 g 50,- 

1467 1921, Freimarke 10 Pfennig mit Wasserzeichen Waffeln, entwertet ”Blankenese ...6.23”, 
tadellos gezähnt und tiefst geprüft Peschl BPP. Michel 240,- Euro 178 g 40,- 

1468 1921, Freimarke 30 Pfennig mit Wasserzeichen Waffeln, entwertet ”...leben .....23” und 
geprüft Infla Berlin. Laut Kurzbefund Dr. Oechsner BPP sind Marke und Stempel echt 
sowie einwandfrei. Michel 420,- Euro 181 g 60,- 

1469 1921, Freimarke 120 Pfennig mit Wasserzeichen Waffeln, entwertet ”Berlin-Steglitz 
29.1.23”, in tadelloser Erhaltung und geprüft E. Peschl Infla Berlin. Michel 140,- Euro 188 g 30,- 

1470 1921, Freimarke 160 Pfennig mit Wasserzeichen Waffeln, entwertet ”....gen ...”, in sehr 
guter Bedarfserhaltung und im Block geprüft Peschl BPP. Michel 220,- Euro 190 g 40,- 

P 1471 + 1921 (ca.), Essay für Freimarkenserie mit Adlerkopf in 18 verschiedenen Wertstufen und 
drei unterschiedlichen Formaten zwischen 3 Rpf. und 20 Mark, bis auf einen Wert alle 
ungebraucht, davon die kleinen 3-25 Rpf. mit Stockflecken, größere Formate in guter 
Erhaltung. */(*) 70,- 

1472 1922, Deutsche Gewerbeschau 2 Mark in der Farbvariante dunkelpurpurviolett, 
gestempelt ”...21.10.22” und tiefst geprüft Infla Berlin B (Bechtold). Michel 170,- Euro 200 b g 40,- 

1473 1922, Deutsche Gewerbeschau 2 Mark in der Farbvariante schwarzviolett, entwertet 
”B... 27.6.22”, tadellos gezähnt und tiefst geprüft ”Infla Berlin Z” (Zenker). Michel 170,- 
Euro 200 b g 30,- 
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Los 1482 Los 1487 Los 1488 Los 1490

1474 1922, Deutsche Gewerbeschau 10 Mark in der Farbvariante lilabraun, mit rechts und 
unten jeweils einem kürzerem Zahn, gestempelt ”München ....22” und tiefst geprüft 
Oechsner BPP. Zusätzlich ist noch die 20 Mark in der Farbvariante karminrot, gestempelt 
”Nürnberg 30 29.Jul.22”, links unten mit einem etwas kürzerem Zahn und tiefst geprüft 
”Infla Berlin Z” (Zenker) enthalten. Michel 190,- Euro 203 b, 204 b g 40,- 

1475 1922, Posthorn 50 Mark im Walzendruck im waagerechtem Paar, in der Farbvariante 
schwarzgraugrün/lebhaftbraunpurpur, entwertet mit Maschinenstempel ”.... 11.4.23”, 
tadellos gezähnt und je tiefst geprüft ”Infla Berlin B” (Bechtold). Michel 260,- Euro ++ 209 Wb (2) g/p 40,- 

1476 1922, Ziffer im Queroval 400 Mark mit Wasserzeichen Rauten, in der Farbvariante 
orangebraun, sauber gestempelt ”Oedt (Rheinland) 7.8.23”, in guter Bedarfserhaltung 
und tiefst geprüft ”Infla Berlin I” (Dr. Hochstädter). Michel 180,- Euro 222 b g 30,- 

1477 1922, Ziffer im Queroval 400 Mark mit Wasserzeichen Rauten, in der Farbvariante 
hellbraun, gestempelt ”....6.12.22” und tiefst geprüft ”Infla Berlin Z” (Zenker). Die Marke 
hat Bedarfszähnung mit einigen leicht kürzeren Zähnen. Michel 300,- Euro 222 d g 50,- 

1478 1922, Posthorn 3 Mark im senkrechtem Paar davon eine mit Walzenoberrand entwertet 
”Pössneck 1.11.22” als Mehrfachfrankatur auf dekorativem Geschäftspapiere-Brief mit 
kleinen Alterungsspuren nach Saalfeld a. Saale. 225 WOR b 50,- 

1479 1922, Posthorn 30 Mark in der guten Farbvariante dunkelbraun zwei Werte mit 
Firmenlochung ”LVA” entwertet ”Weimar 23.7.23” als Mehrfachfrankatur auf 
etwas fehlerhafter Drucksachenkarte nach Schalkau geprüft Winkler BPP. Michel-
Briefekatalog 400,- Euro. 231 a (2) b 50,- 

1480 1922, ”Ziffer im Queroval” 50 Mark im waagerechtem Paar aus der rechten unteren Ecke 
mit Hausauftragsnummer ”H.6044.22”, in der Farbvariante schwarzblau, in tadelloser 
postfrischer Erhaltung und tiefst geprüft Dr. Hochstädter BPP. 246 c HAN **   70,- 

1481 1923, Ziffer im Queroval 100 Mark mit Wasserzeichen Waffeln im Doppeldruck, 
gestempelt ”Biere 23.4.23” und geprüft Dr. Hochstädter BPP. Laut Fotobefund 
Weinbuch BPP vom 30.Juli 2022 sind die Marke und der Stempel echt, hat die Marke 
rückseitig etwas Papierabrieb und sonst keine weiteren Mängel. Michel 320,- Euro 247 DD g 70,- 

P 1482 1922, Ziffer im Queroval 3.000 Mark in der seltenen Farbvariante schwarzgraubraun, 
sauber entwertet ”Singen 26.8.23”, mit unten 2 etwas kürzeren Zähnen und tiefst 
geprüft Düntsch BPP. Michel 400,- Euro 254 d g 90,- 

1483 1923, Hochinflation Aufdruckausgabe, 75 Tausend auf 400 Mark in der guten Farbe 
”schwarzolivgrün”, Einzelfrankatur mit zentrischem Stempel ”Dresden Altst. 1 / 
11.9.23” in üblicher Zähnung auf Geschäftsbrief der ALA GmbH, die zum Hugenberg-
Konzern gehörte, nach Weinböhla bei Dresden. Auf ”b”-Farbe geprüft INFLA Berlin / Dr. 
Oechsner BPP. 287 b b 30,- 

1484 1923, Freimarke 250 Tausend auf 500 Mark hell- bis mittellilarot im senkrechtem 
Viererstreifen entwertet ”Hamburg 1 20.9.23” (Ersttag) als Mehrfachfrankatur auf 
echtgelaufenem Einschreibebrief nach Copenhagen/Dänemark. 295 FDC 40,- 

1485 1923, Freimarke 2 Millionen auf 200 Mark sauber gezähnt, mit liegendem Wasserzeichen, 
entwertet ”....4.11.23” und geprüft Bechtold BPP. Michel 450,- Euro 309 Apa Y g 80,- 
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1486 1923, Freimarke 2 Millionen auf 5.000 Mark fehlerfrei durchstochen im senkrechtem 
Paar mit Firmenlochung ”K.d.W.” entwertet ”Charlottenburg 25.10.23” als 
Mehrfachfrankatur auf Geschäftskarte des Kaufhaus des Westens nach Nürnberg. 312 B (2) b/p 30,- 

P 1487 1923, Korbdeckelmuster 20 Millionen im Walzendruck, in der sehr seltenen Farbvariante 
schwarzblau und gestempelt ”Schwerin (Mecklb.) ...11.23”. Laut Fotoattest Dr. Oechsner 
BPP ist die Marke echt, zeitgerecht entwertet und in guter Bedarfsqualität mit links 2 
etwas verkürzten Zähnen. Michel 2.200,- Euro 319 A Wb g 400,- 

P 1488 1923, Korbdeckelmuster 20 Milliarden mit einwandfreiem Durchstich, entwertet ”Berlin 
SW ..3.11.23” und geprüft Peschl BPP. Michel 400,- Euro 319 B g 80,- 

1489 1923, Kordeckelmuster 20 Millionen dunkelviolettultramarin mit sauberem Durchstich, 
entwertet ”....g 13 p 22.11.23” und tiefst geprüft Düntsch BPP. Michel 400,- Euro 319 BP g 70,- 

P 1490 1923, Korbdeckelmuster 50 Milliarden mit fehlerfreiem Durchstich, entwertet ”Berlin 
5.12.23” und geprüft Peschl Infla Berlin. Michel 900,- Euro 330 B g 200,- 

1491 1923, Freimarke 5 Milliarden auf 2 Millionen dunkelgraupurpur, entwertet ”Allenstein 
28...23” und geprüft Infla Berlin. Laut neuestem Kurzbefund Tworek BPP sind das 
Prüfstück sowie der Stempel echt und einwandfrei. Michel 170,- Euro 332 Wa g 30,- 

Los 1492 Los 1494 Los 1495

P 1492 1923, Freimarke 5 Milliarden auf 4 Millionen im Walzendruck, im Viererblock, gestempelt 
”Frankfurt (Main) 1 29.11.23” und jeweils tiefst geprüft Bechtold BPP. Bei der rechten 
unteren Marke sind unten 3 Zähne etwas kürzer. Michel 1.600,- Euro 333 W (4) v/g 400,- 

1493 1923, Freimarke 5 Milliarden auf 10 Millionen mit ausgabetypischem Durchstich, 
entwertet ”Dessau 26.11.23” und geprüft E. Peschl Infla Berlin. Michel 240,- Euro 334 BP g 40,- 

P 1494 1923, Freimarke 10 Milliarden auf 50 Millionen gezähnt, in der seltenen Farbvariante 
schwarzopalgrün, im Walzendruck, entwertet ”Rudolstadt 23.(12.23)” und geprüft 
Oechsner BPP. Laut neuestem Fotoattest Tworek BPP ist die Marke echt und die 
Erhaltung einwandfrei. Michel 2.000,- Euro 336 A Wb g 300,- 

Deutsches Reich - Weimar

P 1495 1924, Freimarken Adler, 3 Rpf. lebhaftockerbraun, liegendes Wasserzeichen, tadellos 
postfrisches und gut gezähntes Stück mit Oberrand Platte, unsigniert, Mi.-Wert für 
Oberrand 700 €, schon für lose Marke postfrisch 400 €. 355 Y POR **   120,- 

P 1496 1927-1933, sieben ausgesuchte Belege mit Freimarken-Frankaturen, darunter eine 
Rohrpostkarte, ein Wertbrief, eine portopflichtige Dienstsache mit Ebert 8 und 30 
Rpf. jeweils Oberrand, und Rheinlandbefreiung 8 Rpf., waagerechtes Paar mit HAN-
Nummer auf Fernbrief. Alle Belege im Netz abgebildet. (T) b/GA 100,- 
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P 1497 1930, Freimarke Adler, 5 Pfg. mittelgrün, breitrandig ungezähntes Stück auf kleinem 
Briefstück mit vollem Stempel ”DÜSSELDORF / 4.6.30 / 6-7 N”, auch nach Fotoattest 
Oechsner echt und in einwandfreier Qualität. Dr. Oechsner schreibt im Attest zwar als 
Stempeldatum ”5.6.30 8-9 V”, aber das Foto bezeichnet eindeutig die hier angebotene 
Marke. Mi.-Wert 600 €. 356 X U d 120,- 

1498 1924, ”Neuer Reichsadler” 10 Pfennig mit stehendem Wasserzeichen auf Faserpapier 
gestempelt ”Oberursel ..8.3.25” geprüft Dr. Oechsner BPP. Michel 400,- Euro 357 Xx g 90,- 

P 1499 1924, Adler 50 Rpf. lebhaftorange, tadellos postfrisches Oberrandstück vom 
Plattendruck, Mi.-Wert 400 €. 360 P W **   80,- 

ex Los 1496 Los 1497 Los 1499

Los 1500 ex Los 1501

P 1500 1924, Neuer Reichsadler 40 und 50 Pfennig je tadellos postfrisch und jeweils vom 
Plattenoberrand. Ein leichterer Fingerabdruck auf dem Oberrandstück der 40 Pfennig 
sei hier nur der Form halber erwähnt. Michel 700,- Euro

360 POR, 361 
POR **   140,- 

P 1501 1924, Bauwerke 4 Werte komplett in tadelloser postfrischer Erhaltung, wobei die 1 
und 5 Mark jeweils aus der rechten oberen Bogenecke sind. Die 1 Mark hat auf dem 
Oberrandstück einen Falzrest. Michel 370,- Euro 364/367 **   100,- 

1502 1928, Reichspräsidenten, Ebert 10 Pfennig aus der linken oberen Walzenecke mit 
Druck Nr. 5 entwertet ”Essen/Mülheim Flugplatz 20.8.29” zusammen mit 15 Pfennig-
Flugpostmarke (Mi.Nr. A 379) auf Luftpostbrief nach Danzig mit verschiedenen 
Flugbestätigungsstempeln wie z.B. ”Mit Luftpost befördert/Flugpostamt Danzig 5”. 413 WOR e 50,- 

P 1503 1930, Südamerikafahrt, zwei Stück der 2 RM und Zusatzfrankatur Adler, 50 Rpf. auf 
Ansichtskarte nach Kalifornien, als Bordpost von Friedrichshafen, Mi.-Wert 900 €. 438 Y (2) b 180,- 

P 1504 1930, Südamerikafahrt, beide Werte sauber gebraucht mit lesbaren Tagesstempeln, 
tadellos gezähnt, Mi.-Wert 800 €. 438 Y, 439 X g 200,- 

1505 1930, 8 Pfg bis 50 Pfg ”Iposta”, Herzstück aus Blockausgabe auf R-Brief mit 
Sonderstempel und Sonder-R-Zettel von ”BERLIN 13.9.30” nach Pforzheim mit 
rückseitigem Ankunftstempel vom 14.09.30. Mi. Handbuch Blockausgaben 900,- 446/449 b 100,- 



 248

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Deutsches Reich - Weimar

1506 1930, IPOSTA-Block-Herzstück entwertet mit Ausstellungssonderstempel ”Berlin 
15.9.30” und mit Beifrankatur der Mi.Nr. 444 (8 Pfennig) auf oben etwas eingerissenem 
Einschreibbrief mit entsprechendem Sonder-R-Zettel nach Montclair,N.J./USA. Der 
Brief sollte mit Katapultpost befördert werden, trägt aber den handschriftlichen 
Vermerk ”unzulässig”. Der Brief hat diverse Beförderungsspuren wie z.B. gestoßene 
Ecken. 446/449 b 50,- 

Los 1503 Los 1504

P 1507 1930, IPOSTA-Block postfrisch in Originalgröße. Das Herzstück ist in der mittleren 
waagerechten Zähnung minimal gefaltet. Michel 1.600,- Euro Bl. 1 **   230,- 

1508 1930-1932, die kompletten Nothilfesätze von 1930, 1931 und 1932 jeweils entwertet 
”Berlin 21.11.32” zusammen auf einer Briefvorderseite eines Einschreibens nach Wien. 
Die Sätze von 1930 und 1931 waren zu diesem Stempeldatum bereits ungültig.

450/453, 
459/462, 474/478 d 40,- 

P 1509 1931, Polarfahrt 3 Werte komplett tadellos gezähnt, je sauber gestempelt 
”Friedrichshafen 24.7.31” und jeweils auf einem Briefstück. Die 1 und 4 Mark sind geprüft 
Schlegel BPP und die 2 Mark ist geprüft D. Schlegel BPP. Michel 1.300,- Euro 456/458 d 240,- 

Los 1507 Los 1510

ex Los 1509
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P 1510 1931, Polarfahrt 4 Mark entwertet ”Friedrichshafen (Bodensee) 24.7.31”, als 
Einzelfrankatur auf Zeppelinbrief mit entsprechendem Sonderbestätigungsstempel 
sowie Auflieferungsstempel des Eisbrechers ”Malygin”, nach Johnston/USA gelaufen 
und geprüft Aisslinger BPP. 458 e 200,- 

1511 1931, Nothilfe, 25 Pfg., senkrecht deutliche Quetschfalte (so ausgeprägt sehr selten) 
zufrankiert auf Postkarte Hindenburg 5 Pfg., als Ortskarte verwendet, Stempel 
Frankfurt. Seltene Abart. 477 GA 80,- 

Los 1512 Los 1514

Deutsches Reich - 3. Reich

P 1512 1933, ”Friedrich der Große” 25 Pfennig im postfischem Viererblock aus der rechten 
oberen Bogenecke. Die untere linke Marke hat links einen kurzen Zahn. Die obere linke 
Marke hat rechts vorderseitig eine minimale Schürfstelle. Die beiden waagerechten 
Zähnungsreihen sind jeweils gefaltet. Michel 1.240,- Euro ++ 481 (4) v/** 300,- 

1513 1933, Hindenburg, 12 Pfg. rosarot mit Wz. Waffeln, Einzelfrankatur auf Brief, entwertet 
mit Rollstempel ”Nürnberg 2 /30.12.33”, vielleicht mit Neujahrsgruß adressiert 
an ”Reichskanzler Adolf Hitler in Berlin”. Rs. zweizeiliger Registraturstempel der 
Reichskanzlei mit handschriftlichem Datum 9.1.34. 487 b 30,- 

P 1514 1933, Chicagofahrt 3 Werte komplett gestempelt. Laut Fotobefund Hans-Dieter 
Schlegel BPP sind Marken, Aufdrucke und Stempel echt sowie die Werte in guter 
Erhaltung. Michel 1.000,- Euro 496/498 g 150,- 

P 1515 1933, Nothilfe-Block sauber gestempelt ”Lorch (Württ.) 28.11.33” (Ersttag) geprüft 
Peschl BPP. Laut Fotoattest Peschl BPP ist der Block echt, in Originalgröße, 
farbfrisch, in sehr guter Erhaltung sowie mit echtem und zeitgerechtem 
Stempelabdruck. Laut Kurzmitteilung Andreas Schlegel BPP ist die Zähnung 
zwischen der 20 und der 50 Pfennig aufgetrennt, ist der Block fleckig und hat 
rückseitig eine aufgerauhte Stelle. Michel 10.000,- Euro (M) Bl. 2 g 1.950,- 

P 1516 1933, Nothilfe-Block sauber gestempelt ”Nehren (Württ.) 29.Mai.34” in 
Mischfrankatur mit Hindenburg-Medaillon 1 Pfennig (Mi.Nr. 512) auf rechtsseitig 
etwas beschnittenem echtgelaufenem portogerechtem (für die 2. Gewichtsstufe) 
Orts-Eil-Einschreibebrief. Laut Fotoattest Andreas Schlegel BPP sind Block und 
Stempel echt, ist die Originalgröße des Blockes vorhanden, weist der Block einen 
kleinen gelben Fleck sowie eine waagerechte Schürfung im unteren Blockrand auf 
und ist ansonsten in einwandfreier Qualität. Der Block ist auf Brief im Michel ohne 
Preis und in dieser Form eine extreme SELTENHEIT!. (M) Bl. 2 b 4.200,- 
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Los 1515 Los 1516

P 1517 1934, 3 Reichsmark mittelkobalt /schwarz, sehr seltene waagerechte Rifflung, zart 
gestempelt, geprüft Peschl. 539y g 70,- 

1518 1934, Reichsparteitag 3 komplette Sätze entwertet ”Fürth (Bayern) 2 6.9.34” zusammen 
mit Hindenburg 1 Pfennig auf Einschreibbrief nach Groningen/Holland. Der Brief trägt 
den seltenen handschriftlichen Vermerk ”aus dem Briefkasten” und den Posthilfsstellen 
II-Stempel ”Fürth (Bayern)/Zeltlager Ronhof”. 546/547 (3) b 50,- 

1519 1935, Reichsparteitag 6 Pfennig mit seitenverkehrtem Wasserzeichen, gestempelt 
”Stettin ....35” und etwas höher geprüft D. Schlegel BPP (wegen 3 kürzerer Zähne 
rechts). Michel 220,- Euro 586 Y g 50,- 

P 1520 1935, Feldherrnhalle, beide Werte als Einzelfrankatur auf Drucksache bzw. auf Fernbrief, 
jeweils mit klarem Ersttagsstempel (Lorch bzw. Nürnberg). Bei der 3 Rpf.-Drucksache 
Klammerspur, sonst sehr gute Erhaltung. Die 12 Rpf. rückseitig geprüft Schlegel BPP. 
Nicht häufig zusammen angeboten, Mi.-Wert 400 €, KB-Spezial netto 200 €. 598-599 FDC 60,- 

P 1521 1935-1944, Hindenburg-/Hitler-Freimarkenausgaben, Partie aus zwölf ausgesuchten 
Belegen, dabei R-Karte aus Wien in die Schweiz, Paketkarte mit Mehrfachfrankatur Hitler 
1 RM, Bezugsausweis für Sondermarken, Hindenburg 15 Rpf.-GA mit Zusatzfrankatur 
als Luftpostkarte nach Schweden, Hindenburg zweimal 25 Rpf. auf Luftpostkarte nach 
Cape Town, zwei Anschriftenprüfungen nach Ostpreußen und zurück usw. Alle Belege 
im Netz abgebildet. (T) b/GA 180,- 

P 1522 1936, ”Otto von Guericke” 6 Pfennig mit Plattenfehler ”zweite Locke links in Höhe des 2. 
O von OTTO” gestempelt in Bedarfserhaltung mit diversen etwas kürzeren Zähnen und 
einigen rückseitigen leicht aufgerauhten Stellen. Michel 700,- Euro 608 II g 40,- 

P 1523 1936, 3 Pfg bis 40 Pfg Sommer- Olympiade kompletter Satz mit Erstagsstempeln, so 
sehr selten , KBHW netto 950,- Euro. 609 - 16 g/FDC 150,- 

P 1524 1936, 3 Pfg bis 40 Pfg Olympiade , kompletter Satz auf zwei Briefstücken mit 
Ersttagsstempel ” Deutsche Luftpost 09.05.1936”, tadellos , KBHW netto 950,- 609 - 616 g/FDC 180,- 

Los 1517 Los 1522 ex Los 1523
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ex Los 1520 ex Los 1521

P 1525 1936, Olympiade Reichsgartenschau Dresden anlässlich der Olympia - 
Postwertzeichenausstellung in Dresden, 3 Karten, dabei Fotokarte ”Blick vom 
Japanischen Palais”, Erh.II - III. 610, 611 etc b 70,- 

ex Los 1524 ex Los 1525

ex Los 1526 ex Los 1527
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P 1526 1936, Braunes Band-Block postfrisch mit rückseitigem klarem Farbabklatsch 
geprüft Peschl BPP (ca. 1,5 mm nach innen versetzt wegen leichter vorderseitiger 
Papierverschmutzung). Zusätzlich ist noch ein normaler postfrischer Block 4 zum 
Vergleich enthalten. Bl. 4 Variante **   100,- 

P 1527 1936, Olympiade, alle 8 verschiedenen Zusammendrucke aus den Blocks 5 und 
6 auf insgesamt acht Auslandsbelegen in die USA, die Entwertung erfolgte 
mit Seepoststempeln, seltene wie zugleich dekorative Garnitur, Mi. Handbuch 
Blockzusammendrucke 8000,- .

ex. Block 5 
/ 6 ZD b 800,- 

1528 1937, Reichsparteitag-Block entwertet ”Berlin-Südende 20.9.37” (rückseitig frankiert) 
zusammen mit 4 vorderseitig frankierten Werten (Mi.Nr. 512 vom Walzenoberrand, 532 
und 603 im waagerechtem Paar) auf oben etwas unruhig geöffnetem portorichtigem 
Einschreibe-Luftpostbrief nach Krugersdorp/Transvaal/Südafrikanische Union. (T) Bl. 11 b 50,- 

1529 1937, Reichsparteitag-Block entwertet mit Sonderstempel ”Nürnberg Reichsparteitag 
der NSDAP 11.9.1937” zusammen mit 3 Werten (Mi.Nr. 519 und 632/633) als 
Mischfrankatur auf echtgelaufenem Einschreibbrief nach München. (M) Bl. 11 b 30,- 

1530 1941, Postsparkarte mit 30 Stück der Hitler 10 Pfennig entwertet ”Mainz-Kostheim 
10.8.43” mit üblichem Entwertungs-Eckabschnitt (hierdurch 2 Marken defekt). (M) 787 (30) b 50,- 

Deutsches Reich - Markenheftchen

1531 1920, Germania-Markenheftchen mit 5 postfrischen durchgezähnten Heftchenblättern, 
den entsprechenden Zwischenblättern sowie Amol-Werbung auf der Rückseite. Das 
Heftchen ist leicht angefaltet. Michel 300,- Euro MH-Nr. 13 A **   40,- 

Deutsches Reich - Zusammendrucke

1532 1934, Stände-Kehrdruckpaar 8 und 12 Pfennig im senkrechtem Dreierstreifen vom 
Unterrand, entwertet ”Kirschau (Sachsen) 13.3.35” und als Mehrfachfrankatur auf 
waagerecht mittig gefaltetem Einschreibebrief nach Taubenheim/Spree gelaufen. K 24 (3) b 30,- 

P 1533 1936, Olympiade, komplette Garnitur auf 10 Blanko- Briefen mit Erstagssonderstempeln 
”Berlin Olympia Stadion 01.08.1936”, fast alles aus MHB- Ecken, in dieser Form seltene 
und dekorative Kollektion! SK 27 / W 110 b 250,- 

Deutsches Reich - Dienstmarken

P 1534 1920, Dienstmarke für Preußen 20 Pfennig in der seltenen Farbvariante preußischblau 
gestempelt ”Naumburg 29.10.20”. Laut Fotoattest Winkler BPP ist die Marke echt, gut 
gezähnt und einwandfrei sowie die Entwertung zeitgerecht und echt. Michel 950,- 19 b g 190,- 

ex Los 1533
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1535 1920, 5 Pf. Amtl. Verkehr als Aufbrauch(Formular) verwendet mit Einzelfrankatur 
Dt.Reich Dienstmarke 5 Pf. grün (kl. Zahnfehler)Mi. D57, als Ortsdrucksache aus 
Ravensburg, FFA Winkler (Mi.1200.-) D 57 GA 90,- 

1536 1923, Dienstmarke 20 Mark mit schlangenförmigem Aufdruck, mit liegendem 
Wasserzeichen, entwertet ”Berlin W 3.8.23”, in sehr guter Erhaltung und geprüft 
Bechtold BPP. Michel 190,- Euro 75 Y g 30,- 

1537 1923, Dienstmarke 200 Millionen Mark mit schlangenförmigem Aufdruck, gestempelt 
mit Massenentwertungsstrichstempel, in sehr guter Bedarfserhaltung und im Block 
geprüft Peschl BPP. Michel 200,- Euro 83 a g 30,- 

1538 1923, Dienstmarke 10 Milliarden Mark mit schlangenförmigem Aufdruck, entwertet ”.....
(Niederlausitz) 12.12.23”, in sehr guter Erhaltung und tiefst geprüft Düntsch BPP. Michel 
180,- Euro 86 g 30,- 

1539 1923, Dienstmarke 20 Milliarden Mark mit schlangenförmigem Aufdruck, mit einem 
minimalem Einriß unten links, entwertet ”Finsterwalde 19.12.23” und geprüft Düntsch 
BPP. Michel 200,- Euro 87 g 30,- 

1540 1923, Dienstmarke 50 Milliarden Mark mit schlangenförmigen Aufdruck, entwertet 
”Magdeburg ..0.11.23”, in tadelloser Erhaltung und tiefst gepüft Düntsch BPP. Michel 
260,- Euro 88 g 50,- 

Deutsches Reich - Lokalausgaben 1918/23

1541 GIESSEN 1923, Gebührenzettel ”17 000” mit rotem R1 ”Gebühr bezahlt”, Namenskürzel 
und Datum ”20.9.”, auf Vorderteil einer Drucksache mit 8 weiteren Marken (eine 
zusätzliche Marke abgefallen), Altprüfung Peschl und ausführliches Attest Weinbuch 
BPP. Trotz des schlechten Zustandes der Vorderseite ist sie als Mischfrankatur zwischen 
Lokalausgaben und Freimarken nicht häufig. Gießen 2 ++ d 90,- 

Deutsches Reich - Privatpost (Stadtpost)

1542 BERLIN - Privatpost und Spedition A.G.: 1895, waagerechte Einheit mit 5 Marken ”2 Pfg. 
+ 2 Pfg. + 3 Pfg. + 3 Pfg. + 2 Pfg.”, postfrisch, zwischen den 3 Pfg. Werten vorgefaltet, 
sonst Pracht, sehr seltene Einheit mit beiden Zusammendrucken! W 2/3+3/2 **   80,- 

P 1543 BRAUNSCHWEIG, 10 Pf braun GS-Umschlag 'Auftrag zur Gelderhebung' (Meier zu 
Eissen #4), gebraucht als Geldanweisung über 3 M 10 Pf am 9.12.1896 (frühestes 
Verwendungsdatum) vom Consum-Verein ”Mercur”, rs. handschriftlich ”Annahme wird 
verweigert”. Seltene Bedarfspost in guter Erhaltung. GA 70,- 

Los 1534 Los 1543
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1544 FRANKFURT am Main, 1894-95, Frankfurter Packetfahrt-Gesellschaft, der Satz 
von 4 Werten (5, 10, 20, 40 Pfg.) mit dem ”Pferde”-Motiv, insgesamt 25 Marken 
gestempelt, dabei zwei komplette Sätze u. div. Überhänge (10 u. 20 Pfg. in unterschiedl. 
Farbnuancen), auch Paare und 1 Viererstreifen, hoher Kat. Wert! g 90,- 

Los 1545 Los 1547

P 1545 KÖLN, Privatpost-Vordruckkarte ”C. VRANCKENv Hof-Spediteur”, bedarfsgebraucht 
28.2.1887. Sehr selten, im Katalog Meier zu Eissen P. 10 mit ”LP” bewertet. Kleine Kerbe 
rechts im Rand und unbedeutende Eckbüge. b 360,- 

Deutsches Reich - Ganzsachen

1546 1872, großer Brustschild 1 Groschen-Ganzsachenumschlag mit einigen leichten 
Verschmutzungen, entwertet ”Magdeburg 7 1 74”, mit Beifrankatur der 2 Groschen 
(MiNr. 20) und nach Berlin gelaufen. U 5 A GA 30,- 

P 1547 1875, 3 Pfennige-Ganzsachenstreifband mit einigen leichten Alterungsspuren, entwertet 
”Berlin S.W. 7/8 79”, mit Beifrankatur eines 3 Pfennige-Ganzsachenausschnittes und 
nach Hollingen bei Zürich (Schweiz) gelaufen. S 5 GA 40,- 

1548 1907, Germania 10 Pfennig-Ganzsachenkarte mit Wasserzeichen entwertet 
”Zabrze 2.3.07” (Oberschlesien) und nach Mariehamn/Finnland (Alandinseln) mit 
entsprechendem Ankunftstempel vom ”7.III.07” gelaufen. Belege aus dieser Zeit mit 
Destinationen auf den Alandinseln sind sehr selten. P 65 X GA 30,- 

1549 1921, Rohrpost-Umschlag 225 Pfg. blau auf rosa mit rs. Zusatzfrankatur aus Hbl. 29+32, 
gebraucht ”MÜNCHEN 30.9.22” (Letzttag der Portostufe, Soll 7 Mark, Ist 5.05 Mark). RU10/02 GA 200,- 

ex Los 1550
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Los 1551

P 1550 ERSTTAGSSTEMPEL, 1927-1933, sieben am Ersttag entwertete bzw. gelaufene 
Ganzsachen, dabei zweimal die P 179 (100 Jahre Briefpostamt Berlin), Ebert 8 Pfg. 
Oberschlesien zweimal, davon einmal mit Vor-Ersttagsstempel vom 21.3.31 (Bedarf, 
Knitter), zweimal Heinrich von Stephan, davon einmal mit Zusatzfrankatur und Text nach 
New York und schließlich Friedrich der Große 6 Rpf. mit Ersttags-Maschinenstempel aus 
Halle / Saale, ebenfalls Bedarf. Gute Erhaltung. FDC 80,- 

Deutsches Reich - Privatganzsachen

P 1551 1881, Adler 10 Pfennig rosa, privater Anzeigen-Faltumschlag aus Berlin von Rudolf 
Mosse und anderen, mit innen und außen teils illustrierten Werbeanzeigen von über 
30 Berliner Einzelhändlern und Firmen, ungebraucht in Prachterhaltung und sehr 
dekorativ, Format ausgefaltet 32 x 24 cm. (M) PAF 2 / 01 GA 70,- 

1552 1898, Krone/Adler 10 Pfennig-Ganzsachenkartenbrief mit innenseitigem attraktivem 
blauem Werbezudruck von der Lotterie ”D. Lewin, Glückscollecte Neustrelitz”. Der 
Kartenbrief ist entwertet ”Neustrelitz 20.10.98” und ist nach Halle a.S. gelaufen. (M) GA 70,- 

Los 1553

P 1553 1900, Gießen, Carl Gerbode, Tapo Qualitätscigarre, Ganzsachenkarte 3 Pfg. Krone/Adler 
”Aus Wald und Flur Nr. IX” mit Abbildung einer Entenjagd vor Windmühle, gebraucht ab 
”GIESSEN 11.9.00” (minime Eckstauchung, belanglos) nach Ulm (Ortsname radiert) mit 
Ankunftsstempel vom gleichen Tag. PP8 B7/09 GA 90,- 
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Los 1554 Los 1555

P 1554 1902, Germania, Deutsches Reich, 5 Pfg. Wertstempel auf Drucksachenumschlag einer 
Pforzheimer Firma für Warenproben (Rückseite Metall-Öse zum Verschließen), sauber 
gebraucht ”PFORZHEIM / 18.11.02” nach Wiesbaden, an den Rändern knittrig, aber 
feiner Beleg. GA 40,- 

P 1555 1902, Germania, Deutsches Reich, 10 Pfg. Wertstempel auf Privatumschlag der Firma 
Ernst Schmidt aus Düsseldorf mit Vignette und Abbildung der Industrie-Gewerbe und 
Kunstausstellung von 1902. Wertstempel entwertet ”DÜSSELDORF / 11.9.02”, darüber 
waagerechter Einschnitt (hinterlegt), sonst sehr feiner Beleg. GA 80,- 

ex Los 1558Los 1556

P 1556 1902, Werbeumschlag mit Wertstempel Germania, Deutsches Reich 10 Rpf., entwertet 
”BERLIN C / 24.9.02” nach Leipzig an die Gebrüder Senf. Rückseitig Annoncen für 
Chemie, Back- und andere Pulver, Sofas, Zigaretten und ”Kraft-Rothwein für Blutarme 
und Kranke” und Ausgabestempel, gute Qualität. GA 120,- 

1557 1903, Germania 5 Rpf.-Wertstempel, entwertet ”BERLIN C / 15.7.03” auf größerem 
Privatumschlag (191: 129 mm) der Ortskrankenkasse für die Wäschefabrikation zu 
Berlin, Beförderungsknitter, sonst gute Erhaltung. GA 40,- 

P 1558 1903-1913, drei Umschläge verschiedenener Firmen aus Hamburg, mit Germania-
Wertstempeln zu 3, 5 und 10 Rpf., alle echt gelaufen, der 3 Pf.-Umschlag etwas knittrig, 
aber reizvoll bedruckt, die beiden anderen Umschläge gute Bedarfserhaltung. GA 80,- 
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1559 1904-1911, drei Umschläge verschiedenener Firmen aus Hamburg, mit Germania-
Wertstempeln zu 3 (zweimal) und 10 Rpf., alle echt gelaufen, alle Umschläge etwas 
knittrig, ein Umschlag mit diagonalem Bug, insgesamt aber gute Bedarfserhaltung. GA 80,- 

P 1560 1906 (ca.), Berliner Werbeumschlag mit Wertstempel Germania, Deutsches Reich 5 Rpf., 
ungebraucht, vorderseitig Anzeige für Büromöbel, Rückseite 14 verschiedene Berliner 
Unternehmen, u.a. Photoapparate, Petroleumkocher, Transporte nach Russland, 
Mumm-Sekt, das Wirtshaus ”Bingerloch”, Kyriazi-Zigaretten, zwei Briefmarkenanzeigen 
etc.. Gute Qualität. GA 100,- 

Los 1560

Los 1561

P 1561 1906 (ca.), Berliner Werbeumschlag mit Wertstempel Germania, Deutsches Reich 5 Rpf., 
ungebraucht, vorderseitig Anzeige gegen Magenleiden, Rückseite zehn verschiedene 
Berliner Unternehmen, u.a. Likörfabrik, Pantoffelfabrikanten, ”Detectiv-Institut 
X-Strahlen” Automobilreparatur, Lotterie etc. Gute Qualität. PAU 5 GA GA 80,- 

1562 1912, Germania 10 Pf. rosa, Wertstempel auf großem Umschlag mit Kupferprägung der 
Firma August Stukenbrok aus Einbeck nach Hoechst, rs. Abbildung des Fabrikgeländes 
in Einbeck. Wertzeichen gestempelt ”EINBECK / 26. 3. 12”, Umschlag etwas knittrig, 
sonst gut erhalten. GA 80,- 
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Deutsches Reich - Privatganzsachen

P 1563 1914, Germania, Deutsches Reich, 5 Pfg. auf ”Stadtbrief”-Umschlag aus Halle, als 
Drucksache gelaufen nach Durazzo / Albanien, dort postlagernd, Zweizeiler ”Non 
réclamé / nicht behoben”. Mit hs. Vermerk ”Retour Halle” zurück an Absender. Rs. AK 
”DURAZZO / ÖSTERR. POST / 25.IV.14”. Trotz Beförderungsspuren auf Vorderseite ein 
sehr ansehnlicher Beleg mit seltener Destination, vor allem für eine Drucksache. GA 100,- 

P 1564 1914, Germania 10 Pf. rosa, Wertstempel auf großem Umschlag mit Kupferprägung der 
Firma August Stukenbrok aus Einbeck nach Hoechst, rs. Abbildung des Fabrikgeländes 
in Einbeck (anderer Druck als bei Umschlag von 1912). Wertzeichen gestempelt 
”EINBECK / 25. 5. 14”, Umschlag etwas knittrig, links senkr. Bug, sonst gut erhalten. GA 80,- 

Los 1563 Los 1564

P 1565 1914, Germania, DEUTSCHES REICH, 3 Pfg. Wertstempel auf Privatstreifband 
des ”Kaufhauses des Westens” in Berlin nach Beuthen / Oberschlesien, von dort 
zurückgeschickt, entsprechender Einzeiler ”zurück” und rs. Vermerk ”nach Rybnitz” 
(neue Adresse des Adressaten). Etwas knittrig, aber für Streifband sehr gute Qualität. (M) GA 40,- 

P 1566 1920, Germania 15 Pfg. braunlila ”Der neue Roederherd GERDA - Wilhelm Schmalz, 
Worms”, Karte mit Zusatzfrankatur 15 Pfg. violett, portogerecht gebraucht ab ”WORMS 
28.10.20”. PP 36 B1/13 GA 50,- 

1567 1927, Steinadler 20 Pfg.+15 Pfg., Flugpostkarte mit rs. russischem Eindruck gebraucht 
ab ”KÖNIGSBERG 15.7.27” nach Moskau mit Ankunftsstempeln 15.7./16.7., leichte 
Gebrauchsspuren. PP96 C1/02 GA 60,- 

P 1568 1936, Olympia - Postwertzeichen- Ausstellung Dresden 1.-16. 08. 1936, vier 
Privatganzsachen- Karten mit entsprechendem seltenem Sonderstempel ”Dresden 
Ausstellung Die Briefmarke”, einmal vom Ersttag, schöne Partie. b 70,- 

Los 1566 ex Los 1568
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Deutsches Reich - Privatganzsachen - Stempel

Los 1565

Los 1571

1569 1936, 24.Deutsche Ostmesse Königsberg, Ganzsachenkarte 6 Pfg. Hindenburg 
mit zusätzlichem Eindruck ”3. Philatelistische Ostlandtagung”, blanko mit zwei 
Königsberger SST ”Deutsche Ostmesse” und ”3.Philatelistische Ostland-Tagung”. PP127 C21/02 GA 60,- 

Deutsches Reich - Stempel

1570 ENDINGEN 1872, 3 Kreuzer kleiner Schild mit sehr seltenem blauen Stempel ”ENDINGEN 
20 MRZ 10-12V” nach Kenzingen (Landzustellbereich), rs. Ankunftsstempel. 9 b 120,- 

P 1571 FRANKFURT 1898, ”FRANKFURT (MAIN) ROSEN-AUSSTELLUNG 4.7.98”, drei klare 
und volle Abschläge auf R-Brief mit portogerechter Frankatur Krone/Adler 5 Pfg., 
10 Pfg. und 25 Pfg., EINSCHREIBZETTEL mit HANDSCHRIFTLICH ”Rosen” auf 
”elektr.” Ausstellung, nach Goldberg mit rs. Ankunftsstempel 5.7.98. b 650,- 

Los 1572 Los 1573
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Deutsches Reich - Stempel

P 1572 1872, PACKKAMMER HAMM, Kleiner Brustschild, 1 Groschen und 2 Groschen als 
Mischfrankatur auf Begleitbrief zu einem Paket von 215 Gramm aus Essen bei 
Wittlage nach Pelkum bei Hamm (jetzt Hamm-Pelkum). Marken etwas fleckig, 
entwertet mit Rahmenstempel ”ESSEN BEI WITTLAGE / 17 1 72”, nebengesetzt 
der Paketausgabestempel ”HAMM BAHNHOF / PACKKAMMER”, einziger 
Packkammerstempel mit diesem Zusatz. Aufgegeben als Beutelsendung mit Zetteltype 
HV 2 a, rs. zwei weitere Ausgabestempel ”Bahnhofs / Ausgabe”, geprüft Krug BPP. 4, 5 b 60,- 

P 1573 1873, nachverwendeter Mecklenburg-Stempel ”MALCHOW 14 6” als Ausgabestempel 
der PACKKAMMER MALCHOW, Mischfrankatur von 1 Gr. großer und 2 Gr. kleiner 
Brustschild auf Begleitbrief für einen Korb mit 1 Pfund Gewicht aus Parchim nach 
Malchow. Beide Marken entwertet ”PARCHIM / 13 6 73”, Stempel der Packkammer 
auf Aufgabezettel abgeschlagen. Umschlag vorder- und rückseitig altersfleckig, aber 
attraktiver Beleg. 4, 20 b 60,- 

Deutsches Reich - Hufeisenstempel

1574 COELN; 1866, Preußen 1 Silbergroschen entwertet mit frühem Hufeisenstempel 
”COELN 18.4.66” auf Briefstück. Preußen 16 d 60,- 

Los 1575 Los 1576

P 1575 MAGDEBURG; 1867, Hufeisenstempel ”MAGDEBURG 25 9 67 9-10 V.” auf guterhaltenem 
Paketbegleitfaltbrief für 3 Pakete nach Schleusingen. Spalink 250 Punkte b 50,- 

P 1576 STRASSBURG i. ELS. BHF 1875, 30. Aug., zwei gute Abschläge auf Brief nach Paris. 
(Spalink ”Aus dem Jahr 1875 ist bisher nur ein Datum registriert”, Nr. 36 2 N, 900 Punkte). 
Mit 10 und 20 Pfennige als gutes 30 Pfg.-Porto vor UPU. b 120,- 

Los 1577 ex Los 1578
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Deutsches Reich - Besonderheiten - Deutsche Post in China

Deutsches Reich - Hamburger Straßenbahnpost

P 1577 1923, STRASSENBAHN-BRIEFKASTEN HAMBURG, Ziffern im Queroval, 3000 
M. schwärzlichbraunocker, 20 Exemplare als Mehrfachfrankatur beidseits auf 
Eilbotenbrief aus Hamburg nach Dresden. Die vorderen Marken wurden mit dem 
Straßenbahn-Minutenstempel ”HAMBURG / EILBRIEFE / 30.8.23 - 10 20” entwertet, 
die rückseitig befindlichen in Dresden. Zusätlzich wurde der Brief mit der postinternen 
Dresdner Rohrpost befördert, hierzu Linienstempel ”T.A.Drs. 31.8. / 12:22 V” und runder 
Postbotenstempel ”122”. Eine Marke mit abgetrennter Ecke, einige kleine Mängel, 
insgesamt sehr dekorativ und vom Postweg her ausgesprochen interessant. 254 b (20) b 60,- 

Deutsches Reich - Besonderheiten

P 1578 1897, drei Beileids-Telegramme zum Tode Gründers des Weltpostvereins, Heinrich von 
Stephan, an dessen Witwe in Berlin. Dazu drei weitere Kondolenzschreiben. Historisches 
Angebot mit UPU-Bezug! (M) b 200,- 

P 1579 1942, Kriegsgefangenenpost 2.WK, 19.11. ; Karte einer Hilfsorganisation in den USA an 
einen ”Prisoner of War, Camp Kingston, Jamaica B.W.I.” mit 3-facher Zensur. Belege an 
Gefangene nach Jamaica sehr selten! b 140,- 

Deutsche Post in China - Vorläufer

P 1580 1889, 2 M. lebhaftgraulila im waagerechten Dreierstreifen, entwertet ”KAISERLICH 
DEUTSCHE POSTAGENTUR SHANGHAI 15/11/89”. Der aus einem übergewichtigen 
Bedarfsleinenbrief stammende Frankaturausschnitt enthält zwei echte und auf dieser 
Ausgabe frühe Stempelabschläge. Die mittlere Marke ist einwandfrei, die beiden 
anderen zeigen Zahnmängel bzw. zwei geschlossene Spaltrisse im oberen Bereich, 
es handelt sich um eine seltene Vorlage! Fotoattest Steuer BPP, Mi. 2.100 € (für lose 
gestempelt, ohne Aufpreis für die Einheit und das Briefstück!). V 37 d (3) d 240,- 

P 1581 1901 (19.5.), 2 Mk. braunpurpur auf kleinem Paketkartenausschnitt (mit Teil des Paket-
Nummerzettels) und Stempel ”HANKAU *DEUTSCHE POST*”   
1901 (May 19th), 2 Mk. Brown-purple on a small parcel card cutout (with part of the 
parcel number slip) and stamp ”HANKAU * DEUTSCHE POST *” Mi. V37e d 200,- 

1582 1890 (26.9.), waagerechtes Paar 10 Pfg. Krone/Adler mit klarem Stempel ”KAISERLICH 
DEUTSCHE POSTAGENTUR SHANGHAI” auf Brief über Brindisi (1.11.) nach Buenos 
Aires/Argentinien mit Ank.Stpl. vom 26.11.90 - Bedarfsbeleg mit seltener Destination 
(Beleg mit leichter Alterspatina u. Öffnungsschnitt links) Mi. V47b (2) b 160,- 

Los 1579

Los 1580

Los 1581
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Deutsche Post in China

1583 1895, 20 Pf Krone/Adler 3 Exemplare als Mehrfachfrankatur entwertet mit K1 TIENTSIN 
auf Brief nach Essen, signiert Jäschke-Lantelme BPP.   
1895, 20 Pf crown/eagle 3 items as multiple franking cancelled with TIENTSIN on cover 
to Essen V 48 d (3) b 60,- 

Deutsche Post in China

P 1584 1898, 2 x 10 Pf karmin Krone/Adler mit diagonalem Aufdruck ”China”, übergehend 
gestempelt SHANGHAI, 1/6 98, zusätzlich entwertet mit handschriftlichem 'PAID', auf 
Brief nach Linden bei Hannover, rs. Ank.-Stempel vom 11.7.98. Bei der handschriftlichen 
Entwertung handelt es sich um eine selten zu findende Sicherheitsmaßnahme. Ein rarer 
und außergewöhnlicher Beleg in guter Bedarfserhaltung. Fotoattest R.Steuer   
1898, 2 x 10 Pf carmine crown/eagle with diagonal overprint ”China”, overprinted 
SHANGHAI, 1/6 98, additionally cancelled with handwritten ‚PAID‘, on cover to Linden 
near Hanover, on the reverse ank. cancel of 11.7.98. The handwritten cancellation is a 
rare security measure. A rare and exceptional cover in good condition. Photo certificate 
R.Steuer 3 I (2) b 240,- 

P 1585 1900, Petschili-Ausgabe-Germania-Reichspost 3, 5, 10, 20, 30, 40 und 80 Pfennig 
gestempelt. Die 3, 5 und 80 Pfennig sind jeweils auf einem Briefstück. Die 80 Pfennig 
hat links einen fehlenden Zahn. Die 5 und 10 Pfennig sind geprüft Jäschke-L. BPP. Die 
20, 30, 40 und 80 Pfennig sind jeweils geprüft Bothe BPP und Jäschke-L. BPP. Michel 
1.705,- Euro

P Va/PVd, Pve, 
PVf, PVh g/d 300,- 

ex Los 1585

Los 1584 Los 1586
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Deutsche Post in China

P 1586 1900, 25 Pfg. Krone/Adler in sehr seltener Petschili-Verwendung mit 5 Pfg., 30 Pfg. + 
40 Pfg. Germania Reichspost (Petschili-Ausgabe) und Weichholzstempel ”PEKING 
* DEUTSCHE POST *” auf überfrankiertem Einschreibebrief mit Aushilfs-R-Zettel 
Type 2 (”Peking” handschriftlich über ”Tongku”) nach Reilingen/Baden mit 
Ank.-Stpl. vom 4.12.00 (die 25 Pfg.-Marke der Krone/Adler-Ausgabe in Petschili-
Verwendung gehört auf Ganzbeleg zu den großen Seltenheiten der Dt. Post in 
China - Michel Briefbewertung und Handbuch Dr. Steuer für die Entwertung mit 
dem Weichholzstempel von Peking ohne Preis !), Fotoattest Dr. Steuer von 1993 (....
die zur Frankatur verwendeten Marken sind qualitativ vollkommen einwandfrei...)

Mi. P Vae, P Vb, 
P Ve, P VE b 3.200,- 

1587 1902 (29.3.), 4 x 10 Pfg. Germania Reichspost (Petschili-Ausgabe) mit Stempel 
”TIENTSIN * DEUTSCHE POST a” auf Einschreibebrief aus ”Jang-tsun” mit Aushilfs-
R-Zettel (”Yangtsun” handschriftlich über ”Kaiserlich Deutsche Feldpostexpedition”) 
und schwarzem SB-Stpl. (I.Batl.3.ostasiat.Inf.Rgt.) nach Oschatz/Sachsen mit Ank. Stpl. 
vom 10.5.02 (Frankatur mit Mängeln, Beleg mit Randbug und großem Eckfleck) P Vc (4) b 200,- 

1588 1901, Petschili-Ausgabe-Kiautschou 3 Pfennig dunkelockerbraun, zentrisch entwertet 
mit K1 ”PEKING DEUTSCHE POST 8/7 01” und leicht erhöht geprüft Bothe BPP (wegen 
eines fehlendem Zahns rechts). Michel 350,- Euro P VI a g 70,- 

Los 1589 Los 1590

Deutsche Post in China - Ganzsachen

P 1589 1900, Jahrhundert-Ganzsachenkarte 5 Pfg. nach Wiesbaden, entwertet mit 
Einkreisstempel ”PEKING / Deutsche Post / 28.2.01” und Wiesbaden Ankunft. 
Rückseitig stempel ” K.D Feldpost Station / 28.2 / Nº 2 ”. Grußtext mit Datierung 
”Shanghai 8.2.01” und Absendervermerk ”SMS Jaguar”. DIE JAHRHUNDERT 
POSTKARTE BEI DER DEUTSCHEN POST IN CHINA ZUR PETSCHILI ZEIT VERWANDT 
STELLT DIE GRÖSSTE RARITÄT DER PETSCHILI AUSGABEN DAR, WOVON KEINE 
HANDVOLL EXEMPLARE BEKANNT SIND. AP 43 GA 1.500,- 
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Deutsche Post in China

P 1590 1909 (13.12.), 4 Cents GA-Doppelkarte (Frageteil mit Bedarfstext !) mit anhängendem 
Antwortteil und Stempel ”TIENTSIN *DEUTSCHE POST a” nach Breslau (Antwortteil 
von Breslau (7.3.10) mit Bedarfstext nach Tientsin zurückgelaufen !) - bedarfsmäßig 
zurückgelaufene Antwort-GA-Karten der Dt. Post in China sind selten! (Beleg Eckbug) Mi.P17 F/A GA 200,- 

Los 1591

Deutsche Post in China - Stempel

P 1591 China - Ganzsachen - Deutsche Post in China - Stempel - 1903 (27.6.), ”TSINGTU-WEIHSIN 
BAHNPOST ZUG 1” + nebengesetzter Doppelkreisstempel ”TSCHINGTSCHOUFU * 
DEUTSCHE POST *” (beide Abschläge in schwarzblauer Stempelfarbe !) auf chines.1. Ct. 
GA-Karte IMPERIAL CHINESE POST als Aufbrauchsformular mit 3 Pfg. waagerechtem 
Aufdruck und rückseitigem Bedarfstext an einen Unteroffizier der Ostasiatischen 
Besatzungsbrigade in Weihsin (Beleg rückseitig kl. Haftstelle) (alter Ausruf 300 Euro)   
China - Ganzsachen - German Post in China - cancellation - 1903 (27.6.), ”TSINGTU-
WEIHSIN BAHNPOST ZUG 1” + adjoining double circle stamp ”TSCHINGTSCHOUFU * 
DEUTSCHE POST *” (both reductions in black-blue ink !) on chinese.1 . ct. GA-card IMPERIAL 
CHINESE POST as a form for using up the card with 3 pfennig horizontal imprint and text on 
the back about the demand for a non-commissioned officer of the East Asian occupation 
brigade in Weihsin (cover on the back with small adhesive spot) (old starting price 300 Euro) GA 160,- 

1592 1917 (1.1.), ”TSINANFU (CHINA) DEUTSCHE POST” (ohne Jahreszahl ”17”) auf spätem 
Ortsbrief in guter Erhaltung.   
1917 (1.1.), ”TSINANFU (CHINA) DEUTSCHE POST” (without year ”17”) on late local cover 
in good condition. 40 b 50,- 

Deutsche Post in China - Besonderheiten

1593 1901 (19.6.), ”K.D. FELDPOSTEXPED. DES OSTASIATISCHEN EXPEDITIONSCORPS 
*b” auf eingeschriebenem Militariabrief mit rückseitigem Siegel des Kommandos des 
Ostas. Expeditionskorps und R-Zettel ”Kaiserlich Deutsche Feldpostexpedition” an das 
Reichsmarineamt in Berlin (3.8.).   
1901 (19.6.), ”K.D. FELDPOSTEXPED. DES OSTASIATISCHEN EXPEDITIONSCORPS * b” on 
registered military letter with seal of the command of the Ostas. Expedition Corps backside 
and R-label ”Imperial German Field Post Expedition” to the Reichsmarineamt in Berlin (3.8.). b 200,- 

1594 1901 (21.6.), K.D.FELD-POSTSTATION No. 9 (=Yangtsun) auf gebührenfreiem FP-Brief 
von Lt. Guse mit blauem SB-Stpl. (3. ostasiat. Eisenbahn-Bau-Komp.) an Hauptmann 
u. Komp. Chef Franz Guse bei der Schutztruppe in Kamerun (Ank. Stpl. ”DUALA * 
KAMERUN *” vom 8.9.01), mit zahlreichen Bearbeitungs- und Nachsendevermerken 
über München, der Kolonial-Abteilung des Auswärtigen Amtes schließlich nach 
Meran/Südtirol (Ank.Stpl. vom 5.11.01) weitergeleitet (Hauptmann Guse erkrankte 
auf der ”Strafexpedition gegen die Ngolos, Batangas, Bakundus und Balnes” (21.2. - 
31.10.1901) schwer und musste zur Genesung nach Deutschland zurückkehren) - sehr 
außergewöhnlicher Beleg! (Beleg mit Beförderungsspuren und leichtem Mittelbug) b 200,- 
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Deutsche Post in China - Deutsche Post in der Türkei

1595 1901, 1 C rot chinesische Ganzsachenkarte aus Mat-tscha-möng entwertet mit 
Ovalstempel PEKING (Imperial Post Office) über Feldpoststation No 2 mit Soldatenbrief-
Rahmenstempel ”S.B. OSTAS.EXPED...” nach Altdorf   
1901, 1 C red Chinese postal stationery card from Mat-cha-möng cancelled with oval 
postmark PEKING (Imperial Post Office) via field post office No 2 and with soldier letter 
frame cancel ”S.B. OSTAS.EXPED...” to Altdorf GA 50,- 

1596 1906/11, zwei Telegrammumschläge des ”Ostasiatischen Lloyds” (versch. Vordrucke) 
mit 2 C und Stempel ”SCHANGHAI DEUTSCHE POST” an das Flusskanonenboot 
”Vorwärts” bzw. an das Kanonenboot ”Jaguar”.   
1906/11, two telegram envelopes of the ”Eastasian Lloyd” (different forms) with 2 C and 
postmark ”SCHANGHAI DEUTSCHE POST” to the river gunboat ”Vorwärts” and to the 
gunboat ”Jaguar” Mi. 29 b 80,- 

1597 1915 (28.6.), 5 Pfg. Germania mit Stempel SATTELDORF (etwa undeutlicher Abschlag) 
auf AK aus ”Gröningen” (27.6.) mit Zensurstempel ”Stuttgart 1/g(e)prüft und 
freigegeben” und Leitstempel ”via New York.” an das Dt. Consulat in Hankow/China 
(Belege mit Eckknittern) Ak 60,- 

Los 1598 Los 1600 Los 1601 Los 1602

Deutsche Post in Marokko

P 1598 1903, REICHSPOST mit ”fettem” Aufdruck (Type II), 1 Pes. 25 Cts. auf 1 Mark 
Reichspostgebäude, gut gezähntes (ein Eckzahn etwas zerfasert) und zweimal schön 
mit ”FES / 18.6.05” entwertetes Stück, fehlt in vielen Sammlungen. Geprüft Hoffmann-
Giesecke (später BPP). 16 II g 70,- 

1599 1906, Freimarke 25 Centimos auf 20 Pfennig mit Wasserzeichen 1, mit Aufdruck 
”MAROCCO”, in der Farbvariante helllilaultramarin, in tadelloser postfrischer Erhaltung 
sowie jeweils tiefst geprüft Bothe BPP und Jäschke-L. BPP. Michel 180,- Euro 37 c **   60,- 

P 1600 1906, Freimarke 5 Mark mit Aufdruck ”MAROCCO”, mit Wasserzeichen und in tadelloser 
postfrischer Erhaltung. Michel 420,- Euro 45 **   100,- 

Deutsche Post in der Türkei - Vorläufer

P 1601 1889, 2 M. Innendienst, lebhaftgraulila, gute Bedarfserhaltung, zwei stumpfe Zähne, 
mit Teilstempel ”CONSTANTI[NOPEL]”, geprüft Bothe BPP, Mi.-Wert 500 €. V 37 d g 80,- 

P 1602 1889, Innendienst 2 Mark im waagerechtem Paar, in der Farbvariante lebhaftgraulila, 
mit Plattenfehler ”obere Randlinie über R von Reichs unterbrochen, kleiner Punkt 
links oben auf der Randlinie” bei der rechten Marke, entwertet mit Einkreisstempel 
”Consta(ntinopel) 3 7 8(9)”. Laut Fotoattest Jäschke-Lantelme BPP sind die Marken 
farbfrisch und zeigen bis auf eine aufgeplatze Stelle im Papier (infolge zu starken 
Stempeleinschlags, linke Marke) sowie einen verkürzten Zahn (rechte Marke) keine 
weiteren Mängel. V 37 d VI g/p 300,- 

Deutsche Post in der Türkei

P 1603 1889, Freimarken 10 Para lebhaftopalgrün, 20 Para lebhaftrosarot und 1 1/4 
Piaster gelblichorange gestempelt ”Constantinopel Deutsche Post 8.2.92” als 
Dreifarbenfrankatur auf links rückseitig etwas unruhig geöffnetem Einschreibe-
Geschäftsbrief nach Odessa/Russia geprüft Jäschke-L. BPP. 6c, 7b, 9b b 80,- 
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Deutsche Post in der Türkei

Los 1603

Los 1604

Los 1605

P 1604 1900, REICHSPOST, Reichsgründungsfeier 5 Mark mit Aufdruck ”25 PIASTER 25”, Type 
II (Spitze der 5 scharf, Bötticher mit Ohr), sehr gut zentriertes und gezähntes, tadellos 
postfrisches Exemplar, geprüft Bothe BPP, zusätzlich Händlerattest Hartung von 2006, 
Mi.-Wert 650 €. 23 II **   190,- 

P 1605 1912, 15 Piaster auf 3 Mark, schwarz(grau)violett, rotorange quarzend, üblich zentriertes 
und gezähntes, auch nach Fotobefund Jäschke-Lantelme (2015) ”in fehlerfreier, 
postfrischer Erhaltung”. Mi.-Wert 380 €. 46 a **   90,- 

1606 1908, Germania mit diagonalem Aufdruck, kompletter Satz postfrisch / ungebraucht, 
dabei 5, 20 und 40 Centimes postfrisch, die 10 und 100 Centimes mit kaum sichtbaren 
Falzspuren, die 100 C. dazu geprüft Bothe BPP. Mi.-Wert 200 €+. 48-52 **/* 50,- 

Los 1607 Los 1608

P 1607 MILITÄRMISSION: 1916, 10.5., Brief mit Absender Leutnant Fricke aus dem Stab 
von der Goltz, Sondermission P (=Persien) und entsprechender Briefstempel, über 
die Feldpost in Aleppo nach Deutschland, Arge LP b 650,- 

Deutsche Post in der Türkei - Ganzsachen

P 1608 1889, guterhaltener 20 Para-Ganzsachenumschlag entwertet ”Constantinopel 1 30/3 
91” mit Beifrankatur der Freimarken zu 10 Para (Mi.Nr. 6) und 1 1/4 Piaster (Mi.Nr. 9) als 
Einschreiben nach Mainz gelaufen. U1 A GA 60,- 
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Deutsche Post in der Türkei - Deutsch-Ostafrika

1609 1889, senkrecht mittig gefalteter zweiseitig geöffneter 20 Para-Ganzsachenumschlag 
mit fehlenden Teilen der Rückklappe, entwertet ”Constantinopel 1 11/1 90”, mit 
Beifrankatur der Freimarken zu 10 Para (Mi.Nr. 1) mit Einriss oben, 20 Para (Mi.Nr. 2) mit 
etwas rauer Zähnung oben und 1 Piaster (Mi.Nr. 3) mit etwas geschürfter linker oberer 
Ecke sowie nach Gotha gelaufen. U1 A GA 30,- 

1610 1913, ”BEIRUT DEUTSCHE POST” K1 auf Privatumschlag 2 Piaster auf 40 Pf Germania 
mit Druck ”Deutsche Palästina - Bank” auf R-Brief nach Karlsruhe, links kleiner Einriss, 
ohne Ankunftsstempel. PU 2 GA 90,- 

Los 1611 Los 1612

Deutsch-Neuguinea - Vorläufer

P 1611 1896, Krone / Adler, 10 Pfg. mittel(karmin)rot, senkrechtes Paar in der als Vorläufer 
guten c-Farbe, beide Werte sauber entwertet ”Friedrich-Wilhelmshafen / 18 1 96” 
auf portogerechtem Brief aus Friedrich-Wilhelmshafen nach Bremen, von dort 
weitergeleitet nach Freiburg / Breisgau. Laut Attest Steuer BPP (2019) mit leichten 
Beförderungsspuren, aber sehr schöner Beleg, rs. Transit- und Ankunftstempel Bremen 
und Freiburg. V 47 c b/p 230,- 

Deutsch-Ostafrika - Vorläufer

P 1612 1890, Krone/Adler 50 Pfennig lebhaftrötlichbraun im Sechserblock entwertet ”Dar-
Es-Salam Kaiserl. Deutsche Postagentur 22.5.92” auf Briefstück. Die Zähnung ist teils 
etwas unruhig mit einigen etwas kürzeren Zähnen und die linke obere Marke hat oben 
einen Einriß. Michel für 6 Einzelwerte bereits 600,- Euro. VO 50 d (6) g 150,- 

Los 1614ex Los 1613 ex Los 1615
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Deutsch-Ostafrika

Los 1617

Deutsch-Ostafrika

P 1613 1893, Krone / Adler, fünf Werte mit waagerechtem Aufdruck des neuen Wertes, der 
komplette Satz tadellos postfrisch, gut gezähnt und normal bis sehr gut zentriert, 
davon vier Randstücke, jeder Wert geprüft A. Bolaffi. Mi.-Wert 1.000 €+ 1-5 **   290,- 

P 1614 1900, Krone / Adler mit dreizeiligem Aufdruck, 2 Pesa auf 3 Pfg. in der guten Farbe 
lebhaftbraunocker, vier tadellos erhaltene Exemplare auf Brief nach Hamburg, jede 
Marke entwertet ”TANGA / 19 2 00”. Geprüft Bothe BPP mit hs. Notiz ”rötlichocker”, die 
frühere Bezeichnung für Mi.-Nr. 6 c. 6 c (4) b 200,- 

P 1615 1896ff., Krone / Adler, diagonal, dreizeiliger Aufdruck, der komplette Satz gut gezähnt 
und zentriert, tadellos postfrisch, bei der 5 Pesa Gummibüge, dafür die 10 Pesa mit 
oben anhängendem Zwischensteg und die 2 Pesa auf Farbe b (hellockerbraun) geprüft 
Pauligk BPP bzw. Jäschke-L. BPP. Mi.-Wert 320 €+. 6-10 **   70,- 

1616 1896, 4 Stück der Freimarke 5 Pesa (darunter ein waagerechter Dreierstreifen) entwertet 
mit Einkreisstempel ”DAR-ES-SALAM 3/12 98” als Mehrfachfrankatur auf oben leicht 
gekürztem waagerecht mittig gefaltetem Brief nach Dobbertin. 8 (4) b 30,- 

P 1617 1906, Kaiseryacht, 40 Pesa auf Einschreib-Damenbrief innerhalb von Deutsch-
Ostafrika, aufgegeben in Mombo nach Amani. Marke entwertet ”MOMBO / 7 2 06”, 
Brief oben etwas verkürzt (?), unüblicher Beleg in sehr feiner Erhaltung. 18 b 50,- 

Los 1618 Los 1619

Deutsch-Ostafrika - Ganzsachen

P 1618 1899, Krone/Adler 5 Pfg.-Postkarte mit dreizeiligem Aufdruck 3 Pesa (etc.), Karte mit 
Wz. und Zusatzfrankatur Krone / Adler, 10 Pesa auf 20 Rpf. als Einschreibkarte aus Ujiji 
nach Wiesbaden (mit Text). Beide Wertzeichen mit Stempel ”UJIJI / 27 9 99”, außerdem 
Durchgangsstempel Dar-es-Salaam und AK Wiesbaden. Sehr attraktives Stück, geprüft 
Bothe BPP. P 5, Mi.-Nr. 9 GA/g 50,- 
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Deutsch-Ostafrika

P 1619 1896, komplette Antwortkarte mit Druckdatum ”296 f” als echtgebrauchtes 
Einschreiben gelaufen, durch die Faltung rechts leicht angetrennt, gestempelt ”DAR-
ES-SALAM 6.10.00”, mit Beifrankatur der 3 (Mi.Nr. 6 b), 5 (2 Stück der Mi.Nr. 7) und 10 
Pfennig (2 Stück der Mi.Nr. 8 a), mit Durchgangsstempeln von Suez und Port Said sowie 
geprüft Jäschke-L. BPP. P 7 GA 100,- 

Los 1620 Los 1621

P 1620 1904, Kaiseryacht, 3 PESA grün, Ganzsache, entwertet ”IRINGA / 18 3 04” und an einen 
ursprünglich in Daressalam weilenden Professor adressiert. Dort nicht angetroffen, 
wurde die Karte an das Deutsche Konsulat in Mombasa (britische Kolonie) weitergeleitet 
und mangels Erfolg schließlich an das deutsche Vize-Konsulat in Entebbe (britisches 
Protektorat Uganda). Alle drei Stationen sind zusammen mit dem Transitstempel von 
Zanzibar auf der Vorderseite der Karte untergebracht, zwischendurch wurden noch 
2 Pesa Nachporto erhoben und mit einer durchkreuzten 2 PESA-Kaiseryachtmarke 
dokumentiert. Ein außergewöhnlicher Beleg in erstaunlich guter Erhaltung! P 13 GA/g 80,- 

Deutsch-Ostafrika - Stempel

P 1621 ”KILWA”, Kaiseryacht mit Wz., 4 Heller und 20 Heller auf Einschreibbrief nach Tanga vom 
Ersttag der Poststation KILWA, mit interessanter Schreibweise ”Deutsch-Ostafrica” auf 
dem R-Zettel. Rs. AK TANGA / 4 8 08, Umschlag oben und rechts minimal gekürzt, aber 
reizvoller Beleg, geprüft Bothe BPP. 31, 34 b 100,- 

Los 1622 Los 1623

P 1622 ”MARANGU, 2(..).5.98”, K1 auf 10 Pf Privat-Ganzsachenkarte (Gruss aus Tanga) via 
Transit TANGA, 30.5.98, nach Berlin, vs. Ank.-Stpl. (28/6). Gute Bedarfserhaltung. 
Signiert Bothe BPP. Arge 300.-€+ GA 60,- 

P 1623 1916, USAMBARA (DEUTSCH-OSTAFRIKA) BAHNPOST ZUG 6, 23.9.12, Bahnpoststempel 
OHNE Zugnummer-Buchstabe ”b” auf 4 H grün Ganzsachenkarte von Moschi nach Berlin, 
rückseitig voller Text. Gute Bedarfserhaltung. Seltener Stempel der Usambara Bahnpost! P 23 GA 50,- 



 270

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Deutsch-Ostafrika - Deutsch-Südwetsafrika

Deutsch-Ostafrika - Besonderheiten

P 1624 1907, Kaiseryacht, 7 1/2 Heller auf Ansichtskarte (Motiv: die Königs-Palme in 
Daressalam) nach Johannesburg / Transvaal, Marke entwertet ”DARESSALAM / 
29.6.07”, nebengesetzt sechseckiger Transitstempel vom portugiesischen Lourenco 
Marques / Mocambique. Marke in der oberen Zähnung stockfleckig, sonst sehr feiner 
Beleg. 32 b 80,- 

P 1625 SCHIFFSPOST, 1909, Ganzsachenkarte 4 Heller aus Bukoba nach Augsburg. Die 
Bedarfskarte wurde mit der Schiffspost über den Victoriasee nach Muanza befördert 
und ging von dort nach Augsburg. Wertstempel entwertet ”BUKOBA / 21 1 09”, 
nebengesetzt ”MUANZA / 3 2 09”, sehr gute Qualität. P 18 GA 60,- 

Los 1624 Los 1625

Los 1626 Los 1629

Deutsch-Südwestafrika - Mitläufer

P 1626 1899, Krone / Adler, 5 Pfg. auf Ansichtskarte aus Lüderitzbucht nach Rendsburg mit 
verschiedenen Motiven, u.a. dem späteren Führer des Hereroaufstands Hendrik Witbooi, 
Marke entwertet mit Einkreisstempel ”KAIS. DEUTSCHE MARINE-SCHIFFSPOST No. 
22 / 18 8 99”, zweiter Abschlag nebengesetzt. Außerdem AK Rendsburg, gute Qualität. M 46 c b 60,- 

Deutsch-Südwestafrika

1627 1897, Krone / Adler, vier Werte, kompletter Satz mit diagonalem Überdrück des 
Landesnamens in drei Wörtern, alle Werte gut gezähnt und tadellos postfrisch, bei der 3 und 
5 Rpf.-Marke jeweils leichte (Gummi-)Büge, jeder Wert geprüft A. Bolaffi, Mi.-Wert 200 €. 1-4 **   40,- 

P 1628 1898, Krone/Adler, 3 Pfg. mit Aufdruck in zwei Wörtern ”Deutsch-Südwestafrika”, 
gute Farbe hellocker entwertet ”KEETMANSHOOP 27 / 7 01”, sehr gut gezähnt, laut 
aktuellem Fotobefund Jäschke-L. (2022) bis auf eine punkthelle Stelle im Falzbereich 
keine weiteren Mängel (wir haben den Punkt nicht gefunden...), Mi.-Wert 650 €. 5 e g 150,- 
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Deutsch-Südwetsafrika

Los 1628 ex Los 1630

P 1629 1905 Feldpostkarte von Ramansdrift nach Kapstadt via Steinkopf, als Feldpostkarte 
unfrankiert, aber ins Ausland nicht gebührenfrei, daher mit Taxstempeln ”T.” im 
Kästchen (Deutsch-Südwestafrika) und ”T 2d. CT” im Oval von Cape Town, mit 
Datumstempeln ”RAMANSDRIFT DEUTSCH-SÜDWESTAFRIKA 14 9 05”, Steinkopf (15. 
Sep. 05) und Cape Town (19. Sep. 05). Eine ungewöhnliche Karte in guter Erhaltung. b 60,- 

P 1630 1906, Kaiseryacht, Freimarken mit Wz. 1, kompletter Satz gut gezähnt mit einigen 
Randstücken und einwandfrei postfrisch, dabei die Markwerte 1 Mark A und B, die 2 Mark 
Kriegsdruck, die 3 Mark schwarzviolettgrau (evtl. nachgummiert) sowie dreimal die 5 
Mark, der Friedensdruck jeweils mit gelblichrot und karmin quarzendem Mittelstück 
und der Kriegsdruck, letztere beide Randstücke bzw. linke untere Bogenecke. Mi.-Wert 
ohne die 3 Mark (bei Pfennigwerten billigste Farbe gerechnet) 1.470 €. 24-32 **   370,- 

Deutsch-Südwestafrika - Ganzsachen

1631 1897, 5 Pfennig-Ganzsachenkarte mit leichten Alterungsspuren entwertet ”Outjo 
19/8/99” und innerhalb der Kolonie bedarfsmäßig nach Okahandja mit entsprechendem 
Ankunftstempel vom ”8/9/99” gelaufen. P 1 GA 40,- 

Deutsch-Südwestafrika - Stempel

P 1632 ”GROSS WITFLEY”, seltener Stempel vom 1.11.1907 auf Kaiseryacht, 5 Pfg. zur Frankatur 
einer Ansichtskarte mit Hererokriegsmotiv und Gedicht nach Leipzig, ARGE 240 €. b 100,- 

P 1633 KALKFONTEIN; 1902, Deutsches Reich-Germania 5 Pfennig dunkelgrün entwertet 
mit aptiertem Einkreisstempel ”4/9 06” (sog. Wanderstempel IV) und zusätzlichem 
Langstempel ”Kalkfontein” auf Briefstück. Laut Fotoattest Jäschke-Lantelme BPP ist es 
eine Originalmarke mit echter Abstempelung, ist die Marke farbfrisch, normal gezähnt 
und in fehlerfreier gebrauchter Erhaltung. M 70 b d 180,- 

1634 OKAUKWEJO 1910 (22.9.), ”OKAUKWEJO DEUTSCH-SÜDWESTAFRIKA” (zwei 
Abschläge) auf seltenem Bedarfs-R-Brief mit 2x20 Pfg. und R-Zettel ”Okaukwejo/ 
(Deutsch-Südwestafrika)” über OUTJO (26.9.) an die Firma Stenger & Rotter in Erfurt 
mit Ank. Stempel vom 27.10. (Beleg mit rs. Papieranhaftungen) Mi. 14 (2) b 240,- 

Los 1632
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Deutsch-Südwetsafrika - Deutsche Kolonien

Deutsche Kolonien - Kamerun - Besonderheiten

P 1635 + 1913, Kaiseryacht, 5 Pfg. mit Wz. auf Ansichtskarte aus Yabassi / Kamerun nach Chile, 
ursprünglich nach Antofagasta gerichtet, von dort nach Uyuni in Bolivien weitergeleitet. 
Diverse Durchgangsstempel, u.a. zweimal ”FUNCHAL / MADEIRA” und zwei chilenische 
Stempel (ohne erkennbaren Ortsnamen), außerdem Firmen-Eingangsstempel 
vom Januar 1914. Seltene Destination, vorderseitig vier Klebefalzreste, rückseitig 
interessantes Motiv ”Kamerun Schutztruppe”. 21 I b 120,- 

Los 1633 Los 1635

Deutsche Kolonien - Karolinen - Schiffspost

P 1636 1916, 27.10., Marineschifsspost des Geschwaders Spee, MSP No.8 (kleiner Kreuzer 
”Cormoran”), aus dem Internierungslager auf GUAM. Ansichtskarte ”Feier auf dem 
Friedhof”, nach Berlin gelaufen. b 160,- 

Deutsche Kolonien - Kiautschou-Vorläufer

P 1637 1898, Krone-Adler, 5 Pfg. mit diagonalem Aufdruck auf Briefstück, entwertet 
”TSINTANFORT / MARINE-FELDPOST / 26 1 98”, dem ERSTEN VERWENDUNGSTAG 
dieses Stempels. Zwei gelbliche Stellen in Zähnung, ansonsten sehr feines Stück und gut 
lesbarer Abschlag. V 2 I d 40,- 

Los 1636 Los 1637 Los 1639
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Deutsche Kolonien

Deutsche Kolonien - Kiautschou

1638 1900, Deutsche Post in China, 10 Pfg. lebhaftlilarot mit waagerechtem Aufdruck ”5 Pfg.”, 
Sechserblock aus dem Oberrand, davon die untere mittlere Marke in der Untertype 6, 
die restlichen Werte in Type 1. Die Type 6 hat oben durch eine minimale Trennung der 
Zahnreihe zwei kleine Einrisse, ansonsten sind alle Marken farbfrisch, gut gezähnt und 
auch nach FA Jäschke-Lantelme BPP (2015) ”in fehlerfreier, postfrischer Erhaltung”. 
Type 6 kommt im Halbbogen nur je einmal vor. Mi.-Wert zusammen 2.200 €. 1 II (6) **   450,- 

P 1639 1900, Deutsche Post in China, 10 Pfg. lebhaftlilarot mit waagerechtem Aufdruck 
”5 Pfg.”, senkrechter Dreierstreifen aus der linken unteren Bogenecke mit 
drei verschiedenen Aufdrucktypen. Die obere Marke ist die Untertype 4, die 
mittlere Type 2 und die unterste die Untertype 5 a, alle Werte sind einwandfrei 
postfrisch und zeigen nach Fotoattest Jäschke-Lantelme ”bis auf je kleine Flecken 
vorderseitig keine weiteren Mängel”. Zähnung im Unterrand und bei drei Zähnen 
zwischen unterer Marke und Seitenrand angetrennt, farbfrische und gut gezähnte 
Einheit. Mi.-Wert nach Typen zusammen 2.600 €, seltene Gelegenheit, da die 
Untertypen im Halbbogen nur je einmal vorkommen. 1 II (3) **   750,- 

Los 1640

Los 1641

P 1640 1900 (29.6.), 1. Tsingtau-Aushilfsausgabe ”5 Pfg,” in seltener Überdruck-Type 3c 
(die Type kommt im Halbbogen nur je einmal auf Feld 50 bzw. Feld 100 vor) auf 10 
Pfg. steiler Aufdruck (mit unten anhängendem Zwischensteg u. violettem Strich) 
mit Stempel ”TSINGTAU * KIAUTSCHOU *” auf AK ”Artillerie-Lager Tsingtau” nach 
Ziddorf bei Vollrathsruhe mit Ank. Stpl. (Beleg leichter Diagonalbug - Fotoattest 
Jäschke-Lantelme von 2016) Mi. 1 IIb Type 3c Ak 500,- 
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Deutsche Kolonien

P 1641 1900, 5 Pf. auf 10 Pfg. lebhaftlilarot, Überdruck in Type 2, gebraucht mit 
Einkreisstempel ”TSINGTAU 23 7 00”. Originalmarke mit echtem Auf- und 
Überdruck sowie echter Abstempelung zu dieser Postkarte nach Bonese bzw. 
Cuxhafen als tarifgemäße und vollständige Frankatur gehörend. Die Marke ist 
farbfrisch, gut gezähnt und befindet sich in fehlerfreier, gebrauchter Erhaltung, 
verschiedenen Altsignaturen, Fotoattest Jäschke-Lantelme BPP. 2 Ak 2.800,- 

1642 1903, ”SYFANG” Ansichtskarte mit 5 Pf grün und K1 TSINGTAU nach Tangku   
1903, ”SYFANG” souvenir postcard with 5 Pf green and circle cancel TSINGTAU to Tangku 6 Ak 50,- 

Los 1643 Los 1644

P 1643 1905, Kaiseryacht, 1 1/ 2 Dollar schwarzviolett, gezähnt 26:17, gut zentriertes und 
gezähntes Stück, tadellos postfrisch mit üblichen senkrechten Gummibügen, geprüft 
Bothe BPP, außerdem mit Händlerattest Hartung (2003), Mi.-Wert 3.000 €. 26 A **   450,- 

Deutsche Kolonien - Samoa - Vorläufer

P 1644 1891, Krone/Adler 50 Pfennig in der Farbvariante rötlichbraun, im Viererblock, 
gestempelt ”Apia Kaiserl. Deutsche Postagentur...” und auf Briefstück. Laut Fotoattest 
Steuer BPP sind die Marken des Viererblocks für ein derartiger Bedarfsstück gut 
erhalten und bei dem Stempelabdruck handelt es sich um eine echte und zeitgerechte 
Entwertung aus 1891. V 50 b (4) v/d 300,- 

Deutsche Kolonien - Samoa

1645 1901, Kaiseryacht, 3 M. violettschwarz, gut gezähnt und zweimal klar entwertet ”APIA / 
9.12.05”, geprüft Richter, Mi.-Wert 170 €. 18 g 40,- 

Los 1646 Los 1647
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Deutsche Kolonien - Deutsche Besetzung I. WK

Deutsche Kolonien - Togo - Britische Besetzung

P 1646 1914, Freimarke ”One penny” auf 5 Pfennig mit Wasserzeichen, entwertet ”Lome Togo 
25.2.15”, mit Beifrankatur von Goldküste Mi.Nr. 64 (2 Pence) und auf rechts etwas 
eingerissenem echtgelaufenem Einschreibebrief nach Birmingham/England. 17 b 80,- 

Deutsche Kolonien - Togo - Französische Besetzung

P 1647 1916, 16.12., Recobrief aus ATAKPAME nach Frankreich mit 5 Marken von Dahomey (eine 
Marke Zahnf.), mit altem deutschem Stempel. Die Marken von Dahomey waren in Togo 
gültig. Dahomey b 140,- 

Deutsche Besetzung I. WK: Landespost in Belgien

1648 1916, Freimarke 50 Cent. auf 40 Pfennig mit engem Zwischenraum (0,8 mm) im 
komplettem postfrischem Walzendruckbogen zu 100 Marken mit allen Rändern, welcher 
mittig waagerecht gefaltet ist, mit minimalen Randmängeln und Hausauftragsnummer 
”H 4455.17”. (M) 20 b I (100) **   100,- 

Los 1649 Los 1650

Deutsche Besetzung I. WK: Postgebiet Ober. Ost - 10. Armee

P 1649 1919, 30 Pfg. Kontrollzeichen, auf beschriftetem Kartenvordruck mit zeitgerechtem 
Stempel ”BARANOWITSCHI (russ.) / 2 1 19”, vgl. Fotoattest Wasels BPP (2020) ”echt und 
einwandfrei (...) Die Karte ist nicht gelaufen”. Aber mit einem ausführlichen Gruß des 
Schreibers an seine Frau in Minsk versehen. 1 b 180,- 

P 1650 1918, 30 Pfg. Kontrollzeichen, mit Plattenfehler ”I in KONTROLNIJ” unten verkürzt, 
auf Blankokarte mit zeitgerechtem Stempel in violett ”MARINA GORKA MIN. / 
24 11 18”, auch nach Fotoattest Wasels BPP (2020) echt und einwandfrei, seltene 
Marke, im Michel gestempelt ohne Preis. 1 PF I b 800,- 

Deutsche Besetzung I. WK: Postgebiet Ober. Ost - Dorpat

1651 1918, Notausgabe 40 Pfg. auf 20 Kop. postfrisch signiert Kosack und Krüger. Laut 
Kurzbefund Wasels BPP ist das Prüfstück echt, postfrisch und einwandfrei. Michel  160,- € 2 **   40,- 

Los 1652 Los 1653 Los 1655 Los 1656
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Deutsche Besetzung I. WK - Deutsche Abstimmungsgebiete

Los 1654 Los 1657

Deutsche Besetzung I. WK: Postgebiet Ober. Ost - Libau

P 1652 1919, Germania 20 Pfennig mit violettblauem Aufdruck in Type II, im waagerechtem 
Paar vom linken Seitenrand, davon eine Marke mit kopfstehendem Aufdruck, entwertet 
”Deutsche Feldpost 168 b 3.7.19”, geprüft Georg Bühler und mit diversen Altsignaturen. 
Michel 850,- Euro ++ 4 Baa, 4 Baa K p/g 200,- 

Deutsche Abstimmungsgebiete: Allenstein

P 1653 1920, Freimarke 20 Pfennig in der sehr seltenen Farbvariante lilautramarin gestempelt 
”Duneyken (Kr. Oletzko) .....20”. Laut Fotoattest Wasels BPP ist die Marke echt, 
zeitgerecht entwertet, hat diverse Mängel und ist eine sehr seltene Marke. Michel 
3.500,- Euro 5 a g 250,- 

P 1654 1920, 75 Pf dkl'grün/braunschwarz und 1,25 M blaugrün, MiF auf Postanweisung über 
den Betrag von 846 Mark von Milken, 17.6.20, nach Jugenheim (Bergstrasse), vs. Ank.-
Stempel (20.5.20). Gute Erhaltung, signiert Zirkenbach. 23 a, 25 b b 80,- 

Deutsche Abstimmungsgebiete: Oberschlesien

P 1655 1920, Freimarke 75 Pfennig in der guten Farbvariante schwarzgrün gestempelt 
”Kattowitz (Oberschl.) 22.1.22”. Laut neuestem Fotoattest Gruber BPP ist die Marke echt 
und in einwandfreier Qualität sowie mit zeitgerechter Entwertung. Michel 1.300,- Euro 24 b g 160,- 

Deutsche Abstimmungsgebiete: Saargebiet

P 1656 1920, Germania mit Überdruck, 20 Pfg. kobalt bis violettblau, Type I mit Fehldruck 
”Balken oben, Schrift unten”, sauber entwertet ”Saarbrücken 2 / 28.3.20”, sehr feines 
Stück, unten links zwei Zähne stumpf, geprüft Dr. Dub (Käfer) und tiefstgeprüft A. 
Burger BPP, Mi.-Wert 280 €. 8 I F II g 60,- 

P 1657 1920, 2 Mark Bayern mit Aufdruck ”Saare”, Abart ”6 statt 5 Gitterlinien”, ungebraucht 
mit Originalgummierung und sauberen Falzrest, geprüft Dr. Dub, Mi.-Wert 250 €. 28I *    40,- 

P 1658 1935, Madonna 10 Franc, einmal ohne Aufdruck als Letzttagsverwendung, in 
Einzelfrankatur auf R-Brief mit Stempel ”SAARLOUIS / 28.2.35” nach Wiesbaden, 
gute Erhaltung, einmal mit ”Volksabstimmung”-Aufdruck als EF auf kleinformatigem 
Einschreibbrief nach Zürich. Rückseitig jeweils Eingangsstempel Wiesbaden bzw. 
Zürich, geprüft Hoffmann BPP und C. Ney. 103, 194 b 50,- 
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Deutsche Abstimmungsgebiete

ex Los 1658 ex Los 1659

P 1659 1929-1935, kleine werthaltige Partie der Landschaftsserie, dabei die 30 C. zweimal 
als Einzelfrankatur auf Streifband nach Freiburg in Breisgau und Freiburg (Schweiz) 
mit Linienstempel ”Via Strasbourg”, die 80 Centimes-Marke mit den Plattenfehlern 
I-III, davon ein Eckrandviererblock mit allen dreien in tadelloser Erhaltung mit klaren 
Stempeln und schließlich die 5 Franken mit Plattenfehler I, einmal lose gestempelt 
und im tadellos postfrischen Paar vom rechten Bogenrand. Als ”Zugabe” die 5 Fr. 
Volksabstimmung in Einzelfrankatur auf gelaufenem kleinen R-Brief aus Homburg nach 
Zürich, rs. AK Zürich, Prüfzeichen Ney und Hoffmann BPP. 112ff.

g/b/
v 100,- 

Los 1662
Los 1660 ex Los 1661

P 1660 1928, Volkshilfe 10 Franc dunkel(orange)braun in ungebrauchter Erhaltung. Laut 
neuestem Fotoattest Schmidt-Ney VPP ist die Marke echt sowie ungebraucht und hat 
Haftspuren. Michel 460,- Euro 134 *    70,- 

P 1661 1931, Volkshilfe 7 Werte komplett je sauber gestempelt ”Saarbrücken 24.3.32”. Laut 
Fotoattest Geigle BPP sind Marken sowie Stempel echt und ist die Qualität einwandfrei. 
Michel 800,- Euro 151/157 g 120,- 

P 1662 1934-35, Flugpost 60 C., Plattenfehler III und V jeweils auf Beleg, dabei PF III als EF 
mit Bahnpoststempel auf Fensterumschlag (Marke kl. Rißchen im rechten Rand) und 
PF V als Zusatzfrankatur auf 40 C.-Ganzsachenkarte nach Basel, mit Fotobefund Ney 
BPP (2002 ”einwandfreie Bedarfserhaltung”). Auf der Karte bittet der Sammler aus 
Saarbrücken um die Zusendung von zwei NABA-Blöcken, ”sollten Sie Gelegenheit 
haben”. Mi.-Wert zusammen 600 €. 158 III, 158 V 50,- 
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Deutsche Abstimmungsgebiete - Saarland

P 1663 1932-35, Landschaften 90 C., Studie mit vielen verschiedenen Besonderheiten / Abarten, 
davon 19 Stück gestempelt (ein Briefstück dabei) mit feldbestimmten Plattenfehlern, 
ein gestempeltes Zwischenstegpaar, leicht angefaltet und fünf Zähne am unteren 
Steg angetrent, sonst tadellos, geprüft Hoffmann BPP, ein weiteres Zwischenstagpaar 
postfrisch, Plattenfehler I (verstümmeltes ”Helio”) als portogerechte Mischfrankatur 
mit Mi.-Nr. 158 auf Brief nach Hartford / Connecticut sowie unterer Eckrandviererblock 
mit Druckdatum, tadellos postfrisch. 160 ZS, 160 PF I

**/g/
b/v 100,- 

1664 1934, Volkshilfe 7 Werte komplett je sauber gestempelt ”Völklingen 6.4.34”. Laut 
Fotobefund Geigle BPP sind Marken sowie Stempel echt und ist die Qualität 
einwandfrei. Michel 300,- Euro 171/177 g 50,- 

1665 1934, 2Fr. Volkshilfe Volksabstimmung 1935,( zwei Unterrandstücke) rückseitig mit 
vorderseitiger Zufrankatur auf Eil-Brief mit Nachnahme von ”Saarbrücken 2 vom 
29.12.1934” nach Mainz, Absender teils entfernt, gute Erhaltung aus dem Bedarf. 196, 203 (2x) b 40,- 

Saarland (1947/56)

P 1666 1947, 75 Pfg dunkelultramarin, ungezähnter Probedruck, Viererblock vom Oberrand 
(Feld 5/6 und 15/16), tadellos postfrisch, unsigniert, Fotoattest Geigle BPP ”Die Qualität 
ist einwandfrei”, Mi.-Wert 1000 €. 222XP(4) **   200,- 

ex Los 1663 Los 1666

ex Los 1667

P 1667 1947, Urdrucksatz 13 Werte komplett postfrisch mit Altsignaturen (meist Dr. Dub). 
Bei der 2 Franc sind beide Wasserzeichenvarianten vorhanden. Laut neuestem 
Fotoattest Schmidt-Ney VPP sind die Marken postfrisch, die Aufrucke echt und ist 
die Qualität einwandfrei. Michel 3.500,- Euro 226/238 I **   500,- 

1668 1947, Urdruck 10 C. auf 2 Pfg. grau, zwei Werte je mit kopfstehendem Aufdruck, von den 
Bogenfeldern 58 und 93 je mit Bleistiftsignatur, dabei die Marke von Feld 93 mit nach 
links verschobenem, dadurch geteiltem Aufdruck, postfrisch, je signiert Brun etc. Mi. 
1.300,- € (Preis für zwei Einzelmarken mit kopfstehendem Aufdruck, ohne Aufschlag 
für die Verschiebung). 226 I K (2) **   100,- 
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Saarland

Los 1679

Los 1670

Los 1673Los 1677

1669 1947, Freimarken Saar II, Neuauflage ohne Aufdruck DRUCK AUF DER GUMMISEITE, 3 
Pfg. orange im 4er-Block, postfrisch, unsigniert. Mi. 1.000,- €. 227 II fA G (4) **   100,- 

P 1670 1947, Freimarke 1 Fr. auf 10 Pf. mit kopfstehendem Aufdruck, gestempelt ”Saarbrücken 
2 31.5.48, auf kleinem Briefstück, in tadelloser Erhaltung und geprüft ArGe Saar. Michel 
850,- Euro 228 II K d 160,- 

1671 1947, 2 Fr. auf 12 Pfg Urdruck, Abart ” schwacher und stark verschobener Aufdruck”, 
postfrischer Bogenteil zu 12 Werten vom rechten Bogenrand (dort Falzrest und helle 
Stelle - der Ordnung halber erwähnt), nicht häufige Abart. Zwei Werte sogar noch mit 
rückseitigem Aufdruck-Abklatsch, gepr. ARGE- Saar. 229XI (12) **   40,- 

1672 1947, Freimarken Saar II, Neuauflage ohne Aufdruck DRUCK AUF DER GUMMISEITE, 15 
Pfg. siena im Oberrand-4er-Block, postfrisch, unsigniert. Mi. 1.000,- €. 230 II fA G (4) **   100,- 

P 1673 1947, 20 Pfg ”Saar II”, Neuauflage, Abart ”ohne Aufdruck 5Fr.”, senkrechter Dreierstreifen, 
tadellos postfrisch, Fotoattest Brodowski: ”echt und einwandfrei”, Mi. 150,- + 232fa **   40,- 

1674 1947, Freimarken Saar II, Neuauflage ohne Aufdruck DRUCK AUF DER GUMMISEITE, 24 
Pfg. dunkelbraunorange im Oberrand-4er-Block, postfrisch, unsigniert. Mi. 1.000,- €. 233 II fA G (4) **   90,- 

1675 1947, Freimarken Saar II, Urdruck 6 Fr. auf 24 Pfg. braunorange im Rand-6er-Block in 
unterschiedlichen Aufdruck-Intensitäten von ”ohne Aufdruck-nur Blinddruck” bis 
”vollständiger, aber sehr schwacher Aufdruck” (rechte untere Marke), postfrisch mit 
teils minimen Fingerspuren, alle Marken mit rs. vollem Aufdruck-Abklatsch, signiert 
Brun. Michel bewertet ein Paar mit/ohne Aufdruck mit 900,- €, diese Einheit zeigt (im 
großzügigsten Sinne) zwei solcher Paare. zu 233 II F **   140,- 

1676 1947, Freimarken Saar II, Neuauflage 6 Fr. auf 24 Pfg. braunorange mit kopfstehendem, 
versetztem Aufdruck, waagerechtes Paar vom rechten Bogenrand, postfrisch mit 
minimen Fingerspuren bzw. linke Marke mit gummimatter Stelle, signiert. Mi. 1.800,- € 
(für postfrisch). 233 II K (2) **/* 100,- 

P 1677 1947, Freimarke 50 Pfennig der Neuauflage ohne Aufdruck, in tadelloser postfrischer 
Erhaltung, tiefst geprüft Ney BPP und mit Dreifachsignum ArGe Saar. Michel 750,- Euro 235 II fA **   140,- 

1678 1947, Freimarken Saar II, Neuauflage ohne Aufdruck DRUCK AUF DER GUMMISEITE, 
60 Pfg. schwärzlichviolettblau im UNGEZÄHNTEN waagerechten Paar, postfrisch, 
unsigniert. Mi. 700,- €. 236 II fA U (2) **   70,- 

P 1679 1947, Freimarken Saar II, Neuauflage ohne Aufdruck DRUCK AUF DER GUMMISEITE, 
1 Mark schwärzlichgraugrün im Rand-4er-Block, postfrisch, unsigniert. Mi. 2.800,- €. 238 II fA G (4) **   250,- 
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Saarland - Danzig

P 1680 1949, Volkshilfe 5 Werte komplett sauber gestempelt ”Saarbrücken 20.12.49”. Laut 
Fotoattest Geigle BPP sind Marken sowie Stempel echt und ist die Qualität einwandfrei. 
Michel 650,- Euro 267/271 g 100,- 

1681 1950, Volkshilfe 5 Werte komplett aus der rechten unteren Ecke entwertet mit 
Sonderstempel ”Saarbrücken Messe-Postamt Saar-Messe 1951 12.5.51”. Die Werte zu 15, 
25 und 50 Francs sind geprüft Hoffmann BPP. Laut neuestem Fotobefund Schmidt-Ney 
VPP sind die Marken echt, einwandfrei und echtgestempelt. Michel 380,- Euro 299/303 g 70,- 

1682 1950-1951, Volkshilfe 1950 und 1951 komplett gestempelt - bei 1950 die ersten vier 
Werte mit weiteren Marken auf Blanko-Karte mit Stempel ”Schmelz (Saar) / 24.1.51”, 
der Höchstwert lose gestempelt, alle Werte geprüft Hoffmann BPP, bei 1951 alle Werte 
auf großem Briefstück eines R-Briefs aus Saarbrücken, ebenfalls alle geprüft Hoffmann 
BPP. Gute Erhaltung, Mi.-Wert zusammen 580 €.

299-303, 
309-313 g/d 60,- 

Danzig

P 1683 1920, Freimarke 2 Mark auf 35 Pfennig mit hellgrüngrauem Netzunterdruck mit den 
Spitzen nach unten, mit Aufdruckfehler ”Bruch durch ZI von DANZIG”, gestempelt 
und geprüft Hochkeppeler. Laut Fotoattest Gruber BPP (versehentlich als AF V) ist die 
Marke echt, hat ein paar leicht verkürzte Zahnspitzen, ist ansonsten in einwandfreier 
Qualität und die zeitgerechte Entwertung ist nicht prüfbar. Michel 600,- Euro für 
Gefälligkeitsentwertung. 28 II AF I x 160,- 

P 1684 1922, ”Großes Staatswappen” 9 Mark entwertet ”Oliva (Freie Stadt Danzig) 12.6.22” als 
Einzelfrankatur auf Einschreibe-Eilbrief nach Bitterfeld geprüft Infla Berlin (als Brief) 
und Schuler BPP (als Marke). 99 b 120,- 

1685 1923, ”Großes Staatswappen” 500 Mark entwertet ”Danzig 1 Luftpost 
30.5.23” als Einzelfrankatur auf Einschreibe-Luftpostkarte nach Cottbus mit 
Luftpostdurchgangsstempel von Berlin und Ankunftstempel von Cottbus. 120 e 80,- 

P 1686 1924, Ansichten 3, 5 und 10 Gulden jeweils im tadellos postfrischem Viererblock mit 
Besitzerzeichen. Der 3 Gulden-Viererblock ist vom rechten Bogenrand und der 5 
Gulden-Viererblock ist vom Bogenunterrand. Bei dem 10 Gulden-Viererblock hat die 
linke unterer Marke links einen kürzeren Zahn. Michel 736,- Euro ++ 209/211 v/** 150,- 

P 1687 1927, Freimarke 3 Pfennig entwertet mit Bahnpoststempel ”Danzig-Marienburg Z 115 
26.11.29” als Einzelfrankatur auf Drucksachenumschlag nach Marienburg/Wpr. mit sehr 
attraktiver ”OSRAM”-Werbung. 216 b 40,- 

1688 1934, Freimarke 8 auf 7 Pfennig im komplettem ungefaltetem tadellos postfrischem 
Bogen zu 100 Marken mit allen Rändern sowie der Hausauftragsnummer ”433”. (M) A 241 (100) **   100,- 

Los 1684ex Los 1680 Los 1683
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Danzig

Los 1686 Los 1687

P 1689 1937, 50 Pfg. schwarzblau , DAPOSTA- Block 2 mit Druckfehler: ” 1 ” oben abgekantet 
mit Luftpoststempel, dazu Block 1 mit 50 Pfg. schwärzlichopalgrün, 2 verschiedene 
Sonderstempel.

Block 1,  Block2  
PF1 g 60,- 

Danzig - Stempel

1690 DANZIG-HOHENSTEIN; 1929, Freimarke 5 Pfennig orange entwertet mit seltenem 
Bahnpoststempel ”Danzig-Hohenstein Zug 132 19.11.29” auf Drucksachenumschlag 
mit leichten Altersspuren nach Hohenstein sowie mit vorderseitigem Ankunftstempel 
”Hohenstein (Freie Stadt Danzig) 19.11.29”. 193 b 60,- 

Danzig - Besonderheiten

P 1691 VORLÄUFER, 1851, ”DANZIG / PACKKAMMER / 22 5”, Zweikreis-Ausgabestempel in rot 
auf markenlosem Begleitbrief für ein portofreies Paket über 16 Loth der Forstbehörde 
aus Berent (Westpreußen, heute Koscierzyna) nach Danzig. Aufgabezettel Type PR 03 
b. Aktenfrische Qualität. b 50,- 

P 1692 VORLÄUFER, 1855, ”DANZIG / PACKKAMMER / 26 12”, Zweikreis-Ausgabestempel in rot 
auf Ganzsachen-Umschlag mit Wertstempel Friedrich Wilhelm IV, 2 Sgr. als Begleitbrief 
für ein Paket aus Neudörfchen (Westpreußen, heute Nowa Wioska) für ein Paket von 6 
Pfund nach Danzig. Nebengesetzt besserer Rahmenstempel ”NEUDÖRFCHEN 25/12” 
(Feuser Nr. 2283). Rs. Aufgabezettel Type PR 03 b und Ausgabestempel. Gute Qualität, 
dekorativer Beleg, geprüft Brettl BPP. U 11 A GA 60,- 

Los 1689
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Danzig - Memel

Los 1691 Los 1692

1693 VORLÄUFER, ca. 1857, ”DANZIG / PACKKAMMER / 22 5”, glasklarer Abschlag des 
Zweikreis-Ausgabestempels in rot auf Begleitbrief für ein portofreies Paket des 
Kgl. Preuß. Statistischen Bureaus an die Regierung in Danzig über 4 Pfund 27 Loth. 
Aufgabezettel Type 01 b, rückseitig Kastenstempel ”1” der Berliner Packkammer. 
Leichte Beförderungsspuren, hinten unsanft Siegel erbrochen, sonst attraktiver Beleg. b 50,- 

1694 1933, Postfreistempel über 3 Pfennig mit Text ”Freie Stadt Danzig/Danzig 13.5.33” auf 
Umschlag nach Leipzig mit attraktiver Werbung für die ”Freie Stadt Danzig”. b 50,- 

Los 1695 Los 1697

Memel

P 1695 1922, Freimarke 1 Mark auf 40 C. mit doppeltem Aufdruck im postfrischem rückseitig 
leicht stockigem Viererblock aus der linken oberen Bogenecke mit rückseitigen 
Falzresten auf den Rändern. Angeblich ist nur ein Bogen zu 75 Stück bekannt. Laut 
Fotoattest Haslau BPP ist der Viererblock echt und postfrisch mit Originalgummi. Die 
Erhaltung sehen Sie in der Attestabbildung auf unserer Internetseite. Eine seltene 
Einheit! Michel 1.600,- Euro ++ 64 DD (4) **/v 200,- 

1696 1923, Partie von 2 Eil-Enschreibbriefen aus Ruß nach Heydekrug jeweils mit 
Mischfrankatur von Marken der Französischen Mandatsverwaltung und der Litauischen 
Besetzung. Die frankierten Germania-Marken mit Memelgebiet-Aufdruck wurden 
nicht anerkannt, deshalb wurde der seltene Stempel ”Freigebühr für Einn. Nachw.” 
hinzugefügt. Laut den beiden Kurzbefunden Haslau BPP sind die Prüfstücke echt sowie 
tarifgemäß freigemacht und alle Marken haben einige leicht bis stärkere stockige 
Zähne. b 90,- 

P 1697 1923, Freimarken 3 Werte komplett entwertet ”Heydekrug 2.5.23” zusammen mit 12 
weiteren Werten der Litauischen Besetzung auf überfrankiertem Orts-Einschreibbrief. 
Laut Kurzbefund Haslau BPP ist das Prüfstück echt und alle Marken haben einige leicht 
(Mi.Nr. 147 stärkere) stockige Zähne, keine weiteren Mängel. 164/166 b 120,- 
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Memel - Dt. Besetzung II WK

P 1698 1923, Freimarke 30 Centy auf 500 Mark im tadellos postfrischem Paar, wobei die linke 
Marke in Type B IV (laut Mi. 500 % Aufschlag) ist und die rechte Marke in Type A IV (laut 
Mi. 50 % Aufschlag) ist. Solch ein Typenpaar hat laut Michel 900 % Aufschlag auf die 
Einzelmarken.

172 A IV, 172 
B IV **/p 150,- 

P 1699 1923, Freimarke 2 Cent auf 20 Mark im waagerechtem tadellos postfrischem 
Sechserstreifen der Type IV (laut Mi. 300 % Aufschlag), wobei die 3. Marke von links den 
Aufdruckfehler ”linker Zierbalken zu ca. 1/4 ausgebrochen” aufweist. Seltene Einheit in 
einwandfreier Erhaltung.

176 IV (5), 176 
IV PF I **   120,- 

Los 1699

Los 1698 Los 1701

Los 1700 Los 1703

P 1700 1923, Freimarke 2 Cent. auf 50 Mark in Type IV (laut Mi. 300 % Aufschlag) im 
tadellos postfrischem Zehnerblock, wobei der mittlere Wert in der unteren Reihe den 
Plattenfehler ”linker Zierbalken zu ca. 1/4 ausgebrochen” aufweist.

177 IV (9), 177 
IV PF I **   160,- 

P 1701 1923, Freimarke 2 Cent. auf 100 Mark im waagerechtem tadellos postfrischem Paar, 
wobei die linke Marke in Type II (laut Mi. 50 % Aufschlag) und die rechte Marke in Type I 
ist. Solch ein Typenpaar hat laut Michel 500 % Aufschlag auf die Einzelmarken. 180 I, 180 II **/p 120,- 

Sudetenland - Rumburg

1702 1938, Portomarken mit Aufdruck ”Wir sind frei! 100” 8 Werte komplett in guter 
ungebrauchter Erhaltung mit Erstfalzen (Mi.Nr. 38 sogar postfrisch) jeweils signiert 
Hübner und ”HB”. Michel 290,- Euro 36/43 */** 60,- 

Dt. Besetzung II WK - Albanien

P 1703 1943-1944, alle 21 Marken der deutschen Besetzung, bis auf die 15 Q. (Mi.-Nr. 6) alle 
tadellos postfrisch in guter Qualität, Mi.-Wert zusammen 600 €. 1-21 **   100,- 
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Dt. Besetzung II WK

ex Los 1704 Los 1705

Dt. Besetzung II WK - Belgien - Flämische Legion

P 1704 1943, Kaiserbildnisse, der komplette Kleinbogensatz, tadellos postfrisch in 
Prachtqualität, unsigniert, Mi.-Wert 1.100 €. IX-XIV Klb **   300,- 

Dt. Besetzung II WK - Böhmen und Mähren

P 1705 1939, Freimarke 20 Heller entwertet mit Maschinenstempel ”Brünn 2 4.XII.39”, als 
Sonderporto-Einzelfrankatur, auf sehr seltener Werbebrief-Drucksache des Blinden-
Unterstützungsvereins mit leichten Beförderungesspuren welche nach Prag gelaufen ist. 22 b 100,- 

ex Los 1707ex Los 1706

P 1706 1945, vier komplette Postanweisungen nach Wien aus der Zeit vom 28.3. bis 5.4.45, 
Überroller und 2x ”Heimatschein anhängend”, als Nachweis der österreichischen 
Staatsbürgerschaft, teils beförderungs- und kriegsbedingte Bedarfsmängel b 150,- 

Dt. Besetzung II WK - Estland

P 1707 1941, Wiederaufbau-Serie 6 Werte ungezähnt auf Papierbogen, die Marken einzeln 
zentral entwertet TARTU 10.12.41, dazu LP-Recobrief von TRIKATA mit 50 Pfg. ”Ostland” 
und Zusammendruck-Zusatzfrankatur Dt.Reich und ein Bedarfsbrief mit 12 Pfg. 
”Ostland” von BALBENAU (INDRA). Belege siehe Netz. 4-9 U u.a. b 70,- 
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Dt. Besetzung II WK

Dt. Besetzung II WK - Estland - Pernau (Pärnu)

P 1708 1941, Freimarke 3 Kopeken dukelgrünlichblau gezähnt mit Aufdrucktype II im 
Sechserblock aus der rechten oberen Ecke in tadelloser postfrischer Erhaltung signiert 
Nemvalz. Die obere mittlere Marke hat den Plattenfehler ”Kopf der ersten 1 von 1941 
abgebrochen” (Plattenfehler VI). Die untere mittlere und die untere rechte Marke 
weisen den Plattenfehler ”9 in 1941 größer und 41 mager” (Plattenfehler III) auf. Michel 
4.050,- Euro ++ 3 II A (6) **   250,- 

Dt. Besetzung II WK - Frankreich - Privatausgaben: Legionärsmarken

1709 + 1942, Flugpostvignetten mit Aufdruck, F + 10 F., Viererblock aus der unteren linken 
Bogenecke mit deutschem Feldpoststempel 137 / 21.1.42 auf Luftpost-Kurierbrief aus 
Posen nach Laval (Frankreich), vielleicht nachträglich beschriftet, trotzdem hübscher 
Beleg. In Zahnspitzen einige Stockpunkte, sonst fein. (M) V (4) b 90,- 

Dt. Besetzung II WK - Kurland

P 1710 1945, Freimarke 12 Pfennig gezähnt ungebraucht vom Bogenunterrand, mit senkrechter 
Gummiriffelung und mit Hausauftragsnummer ”22929.42 2”. Die Marke hat nur leichte 
und das Randstück etwas stärkere Haftspuren. Hausauftragsnummern des z-Wertes 
sind im Michel nicht gelistet. 4 A z HAN *    80,- 

Los 1708 Los 1710

Los 1711
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Dt. Besetzung II WK

Dt. Besetzung II WK - Laibach

P 1711 1943, 10 C. bis 1.25 L., je in Viererblocks auf Briefhülle mit Stpl. ”LUBIANA / LJUBLJANA 
7.1.44”, dabei Aufdruckfehler ”Dicker Hakenschnabel” auf 10 C. und 20 C. (Mi-Nr. 2 I u. 6 
I, Mi.-Wert zusammen 600 €). 1-6 inkl. 2I, 6I x/v 80,- 

Dt. Besetzung II WK - Lettland

1712 1941, Freimarke 5 Kopeken dunkelbräunlichrot im komplettem postfrischem Bogen 
zu 100 Marken mit allen Rändern. Die obere waagerechte Zähnungsreihe ist teilweise 
angetrennt. Die Marke in Feld 2 hat den Plattenfehler ”Punkt zwischen 1 und 9 von 1941”. 
Michel 400,- Euro (M) 1 (100) **   50,- 

1713 1941, Freimarke 30 Kopeken dunkelviolettultramarin im komplettem ungefaltetem 
postfrischem Bogen zu 100 Marken mit allen Rändern. Michel 400,- Euro (M) 5 (100) **   60,- 

Dt. Besetzung II WK - Litauen - Telschen (Telsiai)

P 1714 1941, Allunionsausstellung, 30 K. Aserbeidschanische SSR mit dreizeiligem 
Aufdruck und Plattenfehler ”weiter Abstand zwischen Laisvi und Telsiai” aus der 
linken oberen Bogenecke auf Kartonunterlage mit zwei Vollstempeln ”TELSIAI / 17 
VIII 41”, tadellose Erhaltung, auch nach Fotoattest Krischke BPP (1992) Aufdruck 
und Stempel echt und einwandfrei. Mi.-Preis für Plattenfehler VIII +300% auf 
normalen Michelwert, daher 3.600 €. Bis 2013 katalogisiert als Mi.-Nr. 18 IIh o, 
Seltene Gelegenheit! 18 II PF VIII d 750,- 

Dt. Besetzung II WK - Montenegro

P 1715 + 1944, König Peter mit Aufdruck, O.50 Lire bis 4 Lire auf Satzbrief, dabei die 4 Lire 
mit Plattenfehler ”rechte Wertziffer oben offen”. Alle Marken entwertet ”BERANE 
/ 25.V.44”, das Postamt war während der deutschen Besatzung geschlossen, und der 
Stempel befand sich in Cetinje (Zielort des Briefes). Rs. AK Cetinje, Marken tadellos, 
Mi.-Wert zusammen für gefälligkeitsgestempelt 239 €.

1 I, 2, 3, 4I, 5 
PF II b/x 80,- 

Los 1714 Los 1715

Los 1716 ex Los 1717 Los 1718
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Dt. Besetzung II WK - Zensurpost

Los 1719

Dt. Besetzung II WK - Zara

P 1716 1943, 3,70 Lire dunkelbläulichviolett tadellos postfrisch. Seltene Marke, Auflage 
nur 800 Stück. Fotoattest Krischke, Sassone N.14, 14.000 Euro 14 I **   1.250,- 

P 1717 1943, Italien Mi.-Nr. 307 mit allen vier Kriegspropagandafeldern sowie zweiter 
Aufdruck, Mi.-Nr. 32-34, letztere geprüft Krischke und Ludin BPP. Mi.-Nr. 20.1 und 20.2. 
Anhaftungen, sonst tadellos postfrisch, Mi.-Wert zusammen für */** 390 €. 20.1-20.4, 32-34 **/* 70,- 

Kriegs- und Propagandafälschungen

P 1718 1944, 1/2d, THIS WAR IS A JEWSH WAR gestempelt, links mit Zwischensteganhänger. 1 g 70,- 

P 1719 1944, ”Liquidation of Empire”, 1/2 d ST.LUCIA und 1/2 d HONGKONG jeweils 
ungebraucht ohne Gummi, wie verausgabt sowie 1d HONGKONG gestempelt, selten, 
Mi.-Wert 420 €.

9 IVa, 9 Ivh, 
10 Ivh (*)/g 120,- 

Los 1720 Los 1722

P 1720 1944ff., Göring hinter Gittern, eine oft als Privaterzeugnis der Nachkriegszeit, aber 
auch als private Propagandafälschung bezeichnete Marke in Zeichnung der Ausgabe 
zu Hitlers Geburtstag 1943 mit dem Porträt von Hermann Göring, 54 + 96 Rpf. im 
ungezähnten Viererblock mit dem Geburtstagsdatum Görings (12.1.1944), tadellos 
postfrisch, zeitgeschichtlich interessantes und technisch gut gemachtes Stück. **   150,- 

Feldpost 2. Weltkrieg

1721 1941, Hitler 20 Pfennig im senkrechtem Paar entwertet mit ungewöhnlichem 
dreizeiligem Absenderstempel ”Postannahme/Leibstandarte/Adolf Hitler” auf 
Paketauschnitt (ehemals Feldpostpäckchen). Laut Prüfungsmitteilung Sturzeis VÖB ist 
die Entwertung echt. DR 791 (2) d 20,- 

Zensurpost

P 1722 1942, 24.8., Frankfurt, Brief aus Frankreich in den Elsaß mit Ra3 ”ZURÜCK/Gemäß 
Verordnung...” (Riemer E 74) und rücks. L1 ”Privatdrucksachen nicht zulässig” (Riemer E 84) b 90,- 
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Zensurpost - KZ-Post

P 1723 München, Brief aus Belgien (Marke von der Zensur entfernt) nach Portugal mit großem 
Rahmenstempel RETOUR (Riemer nicht verzeichnet), Ra1 ZURÜCK AN DEN ABSENDER 
(D 78) und Ra1 ”Begründung inliegend”, heller brauner neutraler Verschlußstreifen b 100,- 

Kriegsgefangenen-Lagerpost

1724 ANDALUSIA; Brief aus dem Internierten-Camp Andalusia Tv. Bloemfontein (Südafrika) 
nach Keetmanshoop mit Stempel des Camps und Zensurstempel ”PASSED BY 
CENSOR/DEUR DIE SENSOR GOEDGEKKUR” sowie rückseitigem Ankunftstempel 
”Keetmanshoop S.W.A. 2.XII.” b 60,- 

P 1725 BERLIN-ALT MOABIT;1941, Briefumschlag mit Eingangsstempel ”Briefamt 1 Unters.-
Gefängnis/Berlin-Alt-Moabit 12 a/Eing.: 5.Feb. 1941” an den Gefangenen Johann Svigler, 
mit dem handschriftlichen Vermerk ”Aushändigung genehmigt/Prag 1/2.41” sowie dem 
Stempel ”Der Ermittelungsrichter/des Volksgerichtshofs” darunter. Im 3.Reich waren in 
diesem Gefängnis viele Regimegegner inhaftiert. b 40,- 

Los 1723 Los 1725

ex Los 1726

P 1726 1943, Kriegsgefangenenpost, drei Briefe von internierten Italienern in Mexico aus den 
Lagern PERUTE und IRAPUATO an das IRK Genf; äußerst selten (dazu Literaturauszüge) 
(M)   
1943 POW mail, three covers from Italian Internees in Mexico, from camps PERUTE 
and IRAPUATO addressed to the International Red Cross in Geneva. Very scarce (some 
literature accompanies). (M) b 280,- 

KZ-Post

1727 THERESIENSTADT; 1944, gebrauchte Vordruckkarte des KZ Theresienstadt mit der 
Bestätigung des Empfangs eines Paketes. Die Karte ist mit 30 Heller-Freimarke (Mi.Nr. 
90) entwertet mit Maschinenstempel ”Prag 2 26.VI.44” frankiert und weist wie üblich 
einige Bedarfsspuren auf. b 50,- 
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DEUTSCHLAND 
NACH 1945

Gebiet Losnr.

Deutsche Lokalausgaben ab 1945 1750 - 1751
Alliierte Besetzung 1752 - 1769
Sowjetische Zone 1770 - 1823
DDR 1824 - 1839
Berlin 1840 - 1874
Französische Zone 1875 - 1882
Bizone 1883 - 1916
Bundesrepublik Deutschland 1917 - 1953
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Deutsche Lokalausgaben ab 1945 - Alliierte Besetzung

ex Los 1750 Los 1756

Deutsche Lokalausgaben ab 1945

P 1750 BAD NAUHEIM; 1946, Partie von 3 Einschreibbriefen und einem Eilbrief jeweils 
mit einer anderen Lokalausgabenmarke in Mischfrankatur mit diversen AM-Post- 
bzw. Kontrollrat-Werten und je mit einem Kurzbefund Barth BPP. Enthalten sind 
80 Pfennig (Mi.Nr. 4 IIx PF V) auf überfrankiertem Eilbrief, 84 Pfennig (Mi.Nr. 5 Ix) 
auf portogerechtem Einschreibbrief, 108 Pfennig (Mi.Nr. 7 IIx) auf überfrankiertem 
Einschreibbrief und 140 Pfennig (Mi.Nr. 8 Ix) auf überfrankiertem Einschreibbrief. b 160,- 

1751 LÜTJENBURG; 1945, Gebührenzettel 40 Rpf. auf Briefstück mit Falschstempel als echt 
geprüft Zierer BPP. Laut Barth BPP ist die Marke echt und der Stempel falsch. 1 d 30,- 

Alliierte Besetzung - Gemeinschaftsausgabe

1752 1946, 1. Kontrollratsausge Partie von 3 waagerechten tadellos postfrischen 
Unterrandpaaren der 10 Pfennig jeweils mit Hausauftragsnummer. Enthalten sind die 
Hausauftragsnummer ”4131.47 1”, ”4131.47 2” und ”4131.47.3”. Michel 720,- Euro 918 HAN (3) **   100,- 

1753 1946, 1. Kontrollratsausgabe Partie von 2 waagerechten tadellos postfrischen 
Unterrandpaaren der 10 Pfennig jeweils mit Hausauftragsnummer und je unten leicht 
angetrennt. Enthalten sind die Hausauftragsnummern ”4115.47 1” und ”4115 47 2”. 
Michel 480,- Euro 918 HAN (2) **   80,- 

1754 1947, Ziffern, 40 Rpf. dunkellilapurpur als Einzelfrankatur auf Nachnahmekarte über 
10,25 RM aus Leer nach Bagband (beide Orte in Ostfriesland). Marke entwertet ”LEER 
(OSTFRIESLAND) / 24.1.47”, nebengesetzt AK Bagband. Saubere Bedarfserhaltung. 929 b 40,- 

1755 1946, 1 Kontrollratsausgabe 80 Pfennig in der Fehlfarbe schwärzlichviolettblau, in 
tadelloser postfrischer Erhaltung, vom linken Bogenrand, im waagerechtem Paar mit 
einer Marke in der a-Farbe (lilaultramarin) und geprüft Arge Kontrollrat. Michel 320,- Euro 935 F **   80,- 

P 1756 1946, 84 Pf Ziffer, EF auf Einschreibebrief von Bad Wörishofen, 6.9.47, ohne weitere 
Angaben an den Anhalter-Bahnhof in Berlin adressiert, deshalb am Ankunftsort der 
Eisenbahn-Dienstpost zugeleitet und mit einem rosa Einschreibezettel für Eisenbahn-
Dienstsachen 'Einschreiben Nr. 214 ”Bf.Bln.A” (Absendende Stelle)' ergänzt. Gute 
Erhaltung. Sehr seltene Verwendung dieser Einschreibezettel auf privater Post! 936 a b 40,- 

1757 1946, Ziffern, Mischfrankatur aus zweimal 1 RM. (eine davon beschädigt) und 8 Rpf. auf 
45 gr.-Wertbrief über 1.500 RM aus Wasseralfingen nach Stuttgart / Bad Cannstatt. 
Marken entwertet ”Wasseralfingen / 20.12.46”, rs. AK Stuttgart / Bad Cannstatt. Oben 
rechts Beförderungsspuren, sonst sehr feiner Beleg. 917, 937 (2) b 30,- 
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Alliierte Besetzung

P 1758 1946, Ausstellungsblock gezähnt und geschnitten jeweils in postfrischer Erhaltung. 
Bei dem gezähnten Block ist die linke obere Ecke minimal gestoßen und bei dem 
geschnittenen Block ist über der 40 Pfennig eine herstellungsbedingte kleine 
Schmutzeinschließung im Papier. Michel 120,- Euro Bl. 12 A/B **   20,- 

P 1759 1946, Zeughaus-Blockpaar mit Sonderstempel, tadellos, gepr. Schlegel BPP, Mi.-Wert 
450 €. Bl. 12 A/B g 50,- 

P 1760 1947, ”Leipziger Messe” 24 + 26 Pfennig aus der rechten unteren Bogenecke mit unten 
anhängendem angefaltetem Leerfeld in tadelloser postfrischer Erhaltung. Leerfelder 
sind bei dieser Ausgabe im Michel nicht gelistet. 941 I C Lf. **   150,- 

Los 1761

Los 1758

Los 1760ex Los 1759
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Alliierte Besetzung

P 1761 1948, Währungsreform-”Überroller”, 60 Pfg. Arbeiter als senkrechtes Paar auf 
Paketkartenabschnitt aus Berlin-Schöneberg nach Neukirchen (in Nordhessen). Die 
Marken sind am 8.4.48 in Berlin-Schöneberg abgestempelt, das Paket aber offenbar 
nicht abgefertigt worden, so daß es in die Berlin-Blockade hineingeriet und erst 
am 14.8.1948 in Neukirchen eintraf. Der Empfänger war mittlerweile nach Hünfeld 
verzogen, und das Paket mit Karte wurde dorthin weitergeleitet mit einem zusätzlichen 
Gebühren-Aufkleber für Nachsendegebühren (zunächst 60 Rpf., dann geändert in 30 
Dpf.). Marken am rechten Rand etwas unregelmäßig gezähnt, sonst ineteressantes 
Post- und Zeitdokument. A 956 (2) b 50,- 

1762 1948, Taube 1 RM. dunkelbräunlicholiv, oberes rechtes Eckrandstück nicht durchgezähnt, 
farbbestimmt durch ArGe Kontrollrat JB (Joachim Bernhöft), tadellos postfrisch und 
einwandfrei. 959 d OR **   30,- 

Los 1763 Los 1764

P 1763 1948, Taube 3 RM. bräunlichrot, waagerechtes Paar im unteren rechten Eckrandstück 
als portogerechte Frankatur eines Wertbriefs über 10.500 RM (Gewicht 319 gr.) aus 
Ingolstadt nach Regensburg. Marken vom Aufkleben etwas fleckig, unten rechts Büge 
durch Umschlagfalten, sonst einwandfrei. Beleg stärkere senkrechte Faltung und 
Beförderungsspuren, rs. AK Regensburg und fünf Siegel bzw. Siegelteile (zwei fehlen). 
Fotoattest Hohmann BPP (2015). (M) 961 (2) b 270,- 

P 1764 1947, 2. Kontrollratsausgabe 5 Mark in der Farbvariante dunkelviolettultramarin 
entwertet ”Bremerhaven 05.3.48” auf Briefvorderseite eines Einschreibebriefes nach 
Wien/Österreich mit österreichischer Zensur. Laut Farbbestimmungsbefund Bernhöft 
Arge Kontrollrat ist die Marke die b-Farbe. 962 b d 100,- 

1765 1947, Markenheftchen zu 3 RM, elf postfrische Exemplare mit meist ordentlicher 
Zähnung, einige Blätter kleine Stockpunkte, ungefaltet, Mi.-Wert 660 €. (T) MH 50 (11) **   40,- 

P 1766 1946, DISPLACED PERSONS, Ziffernzeichnung 12 Rpf. Ganzsachen-Postkarte aus 
Geislingen (Steige) nach Creglingen / Mergentheim mit Text einer estnischen Displaced 
Person aus dem D.P.-Lager 615, Absender ”Estnisches Postamt”. Entsprechend neben 
Tagesstempel ein Posthilfsstellen-Einzeiler ”Geislingen (Steige)”. Gute Erhaltung, nicht 
übliches Stück. GA 40,- 

Alliierte Besetzung - Zehnfachfrankaturen

1767 1948, Ziffern, 15 Pfg. braunlila, 16 Stück im 12-er-Block vom linken Bogenrand und 
Viererblock als tarifgerechte (16 x 15 = 240 Rpf.) Zehnfachfrankatur auf Brief aus 
Arnstadt nach Karlsruhe. Marken entwertet mit Rollstempel ”Arnstadt / 1.7.48”. 
Im (vollständigen) Bogenrand etwas fleckig, bis auf die untere rechte Marke des 
Viererblocks mit Eckfehler alle Marken einwandfrei gezähnt; sauberer Beleg. 921 (16) b 30,- 
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Alliierte Besetzung - Sowjetische Zone

Los 1766 Los 1769

1768 1948, drei attraktive und interessante Belege, dabei eine Zehnfach-Dachziegelfrankatur 
der 24 Rpf. Arbeiter auf Brief aus Meerane nach Krumpa vom 4.7.1948, geprüft Dr. 
Modry BPP, Sämann 20 Rpf. sechsmal auf Postkarte aus Rummelsburg über Feucht 
nach Kairlindach, Ziffer 84 Rpf. Viererblock und unterer rechter Eckrand-Sechserblock 
auf Einschreibbrief aus Hannover-Buchholz nach Loccum. b 50,- 

Alliierte Besetzung - Besonderheiten

P 1769 1948, 1 RM Friedenstaube auf Erstflugbrief von Frankfurt 1.5.48 in die USA mit rücks. 
Ank.Stpl., tadellos 959 b 80,- 

Los 1770 Los 1774

Sowjetische Zone - Berlin und Brandenburg

P 1770 1946, 30 Pfg. Eichenbäumchen, gezähnt, senkrechter Dreierstreifen auf Adressteil 
eines Einschreibpäckchens aus Berlin nach Kreiensen (Harz), oberste Marke des 
Dreierstreifens links Zahnmängel, sonst einwandfrei. Beförderungsspuren, insgesamt 
aber gut erhalten und bei Berlin-Brandenburg-Marken nicht häufige Belegform. 7 A (3) b 40,- 

Sowjetische Zone - Mecklenburg-Vorpommern

P 1771 1945, 12 Pfg. Getreideähren mit Bauernhaus, bräunlichrot, die gute Farbe von Platte 
2, hier als tadellos postfrisches, breitrandig UNGEZÄHNTES Stück mit Plattenfehler 
IV (rechte innere Rahmenlinie und Hausecke daneben gebrochen) von Feld 52. Auch 
nach Fotoattest Kramp BPP (1997) ”echt und in guter handelsüblicher Erhaltung”, der 
waagerecht verlaufende Gummifehlauftrag ist laut Kramp herstellungsbedingt. Mi.-
Wert 500 €. 18 II d U **   100,- 
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Sowjetische Zone

1772 1945, ”Opfer des Faschismus” 3 Werte komplett in tadelloser Erhaltung jeweils sauber 
gestempelt ”Schwerin (Meckl.) 21.10.45” geprüft Kramp BPP. Zusätzlich ist derselbe 
Satz nocheinmal postfrisch mit minimalen Haftspuren (deshalb nur als ungebraucht 
bewertet) und einigen leicht kürzeren Zähnen enthalten. Michel 280,- Euro 20/22

g/**/
* 40,- 

1773 1946, Abschiedsserie 6 Pfennig auf weißem Kreidepapier im senkrechtem 
ungebrauchtem Paar. Die untere Marke weist oben eine zweite Zähnungsreihe auf. 33 x (2) */p 20,- 

P 1774 1946, Abschiedsserie 12 Pfg. rot in der seltenen Papiervariante ”z”, Einzelfrankatur auf 
Bedarfskarte aus Fürstenberg / Havel nach Schwäbisch Hall. Marke üblich gezähnt und 
einwandfrei, rückseitig auf ”z” geprüft Thom BPP. Mi.-Wert 500 €+. 36 z b 90,- 

P 1775 1946, Abschiedsserie, Hafen 20 Pfg. in der seltenen Farbe schwärzlichgrauultramarin, 
postfrisches und normal zentriertes Exemplar. Das Fotoattest Kramp BPP (2016) 
erwähnt eine Anhaftung der Gummierung im oberen Bereich und einige gelbliche 
Zahnspitzen, stuft die Marke aber als postfrisch und von guter Qualität ein. 38 c **   100,- 

P 1776 1946, Abschiedsserie, 30 Rpf. Fabriken, Papier z, glatte Gummierung in der seltenen 
Farbe dunkelopalgrün, normal zentriert und tadellos postfrisch, auch nach Fotoattest 
Kramp BPP (2021) echt und einwandfrei. Mi.-Wert 1.500 €. 39 zb **   380,- 

Sowjetische Zone - Ost-Sachsen

1777 1945, ”POTSCHTA” 12 Pfennig rot sog. Ölfarbe in ungebrauchter Erhaltung signiert Dr. 
Dub und mit Besitzersignatur. Laut Kurzbefund Kunz BPP vom 08.01.2022 ist die Marke 
echt, vorderseitig verfärbt, ungebraucht mit Originalgummierung, vorderseitig verfärbt 
und hat ansonsten keine weiteren Mängel. Michel für Falz 260,- Euro B ib *    30,- 

1778 1946, Ziffernserie, 6 Pfg. schwarzgelbgrün, geschnitten, vier Stück jeweils aus einer 
Bogenecke als dekorative Mehrfachfrankatur auf Brief aus Bautzen nach Ponickau. 
Reizvoll und ungewöhnlich, jeder Wert und Beleg rückseitig geprüft Ströh BPP. 43 Aa (4) b 30,- 

P 1779 1945, Ziffernserie, 3 Pfg. braunschwarz im Dreifachdruck (erste beide in schwarzbraun), 
graustichiges Papier, waagerechtes Paar vom linken Bogenrand, die linke Marke ist 
Type II (3 mit stumpfem Kopf). Paar auch nach Fotoattest Ströh BPP (1997) in tadelloser 
postfrischer Erhaltung, nicht signiert. Mi.-Wert 400 €+.

51 a tx DDD I, 
51 a II tx DDD **   80,- 

1780 1946, Freimarke 12 Pfennig im Viererblock mit Druck auf der Gummiseite (diese tadellos 
postfrisch), jeweils geprüft Sturm BPP sowie der rechte untere Wert signiert Leonhard. 
Michel 520,- Euro 63 v G v/** 90,- 

1781 1946, 12 + 88 Pf lebhaftrot, Wiederaufbau, postfrischer PROBEDRUCK vom linken 
Bogenrand auf graustichigem Schreibmaschinenpapier in lebhaftroter statt orangeroter 
Farbe. Übliche Gummifehler. Mi. 750,- EUR. 65 P II **   100,- 

Sowjetische Zone - Provinz Sachsen

P 1782 1946, Provinzwappen, fallendes Wz., 6 Rpf. in der guten Farbe rötlichgrauviolett, normal 
gezähnt und tadellos postfrisch, auf xb tiefstgeprüft Ströh BPP, Mi.-Wert 250 €. 76 Xb **   50,- 

P 1783 1946, Wappen 6 Pfg., Wz. steigende Stufen, seltene Farbe rötlichgrauviolett, vier Stück 
in zwei Paaren als portogerechte Mehrfachfrankatur auf Bedarfsbrief aus Halle (Saale) 
nach Sondershausen. Bis auf zwei kurze Zähne bei der Marke ganz rechts einwandfreie 
Exemplare, sauber entwertet ”Halle (Saale) / 31.3.46”, Brief auf ”y b” geprüft Ströh BPP. 76 Yb (4) b 170,- 

Los 1771 Los 1775 Los 1776 Los 1779 Los 1782
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Sowjetische Zone

Los 1783 Los 1784

P 1784 1946, Wappen 10 Pfg. siena gezähnt, Wz. fallende Stufen, senkrechtes Paar in 
Mischfrankatur mit Teil-Barfrankierung durch runden roten ”bezahlt”-Stempel mit 
Eintrag ”04” als tarifgerechter Fernbrief aus Kemberg (Kr. Wittenberg) nach Fürth. 
Nicht ganz unphilatelistischer Beleg in sauberer Qualität, auf ”x b” geprüft Ströh BPP. 78 Xb b 30,- 

Los 1788Los 1787

Los 1785

P 1785 1945, Bodenreform 12 Pfennig geschnitten mit Druck auf der Gummiseite, ungebraucht, 
auf grau- bis gelbstichigem dünnen Papier und geprüft Zierer BPP. Laut neuestem 
Fotoattest Schulz BPP ist der Gummidruck echt und einwandfrei, selten und in 
ungebrauchter Erhaltung mit Originalgummierung. 86 wa G *    100,- 

1786 1945, Bodenreform 12 Pfennig mit sauberer Postmeistertrennung A (viersetig gezähnt 
11 1/2), auf grau- bis gelbstichigem dünnem Papier, in der Farbvariante lebhaftlilarot und 
entwertet ”....enberg...”. Laut neuestem Kurzbefund Schulz BPP ist das Prüfstück echt 
und einwandfrei sowie der Stempel echt. 86 wb A g 90,- 

P 1787 1946, Wiederaufbau, 42 + 28 Rpf., ungezähntes Stück vom Bogenunterrand mit 
Reihenzähler als portogerechte Einzelfrankatur auf Einschreiben-Fernbrief aus Halle 
(Saale) nach Berlin-Zehlendorf. Marke sauber durch auf den Umschlag übergehenden 
Stempel ”HALLE (SAALE) / 23.2.46” entwertet, rs. AK Berlin-Zehlendorf. Prachtbeleg, 
Mi.-Wert 950 €. 89 B b 130,- 



 296

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Sowjetische Zone

Los 1791

P 1788 1946, Bodenreform, 12 Pfg. auf Zigarettenpapier, waagerechtes Paar mit dem seltenen 
Wasserzeichen Z (normalstehend) auf Fernbrief der 1. Portoperiode, sauber gestempelt 
”Sangerhausen / 28.2.46” nach Hildesheim. Schon die Briefbewertung ohne 
Berücksichtigung des Wasserzeichens beträgt bei Michel 400 €, die Z-Variante auf Brief 
wird im Michel-Spezial (billigste Variante) mit 250 € bewertet. Eine unauffällige Rarität 
in guter Erhaltung, auf ”Z” geprüft Ströh BPP. 91 a Z (2) b 130,- 

Sowjetische Zone - Thüringen

1789 1945, 3 Pf bis 12 Pf, Freimarken, komplette, ungezähnte Ausgabe, tadellos postfrisch, bis 
auf die 5 Pf einheitlich in waagerechten Paaren. Mi. billigst 660,- EUR. 92/97 A X U (2) **   90,- 

1790 1945, 3 Pf bis 12 Pf, Freimarken, komplette, ungezähnte Ausgabe einheitlich in 
postfrischen Viererblocks. Mi.Nr. 92 rückseitig mit leichten Fingerabdrücken und Mi.Nr. 
97 mit minimalem Gummifehler. Mi. billigst 1.320,- EUR. 92/97 A X U (4) **/v 180,- 

P 1791 1945, 3 Pf bis 12 Pf, Freimarken, komplette, ungezähnte Ausgabe einheitlich in tadellos 
postfrischen Sechserblocks. Mi. billigst 1.980,- EUR. 92/97 A X U (6) **   350,- 

1792 1945, 3 Pf bis 12 Pf, Freimarken, komplette, ungezähnte Ausgabe einheitlich 
in tadellos postfrischen Neunerblocks, teils vom Bogenrand. Eine Mi.Nr. 94 
vorderseitig mit kleiner Aufrauung. Mi. billigst 2.970,- EUR. 92/97 A X U (9) **   500,- 

Los 1793 Los 1796

P 1793 1946, Tannen, 4 Pfg. schwarzgrau, Vollgummierung, Papier t als Einzelfrankatur auf 
Orts-Drucksache des Hauptzollamts Gera, das einen ”Frei durch Ablösung Reich!”-
Umschlag mit herausgeschnittenem Hoheitsadler verwendete. Marke sauber gezähnt 
und einwandfrei, glasklar entwertet ”GERA / 2.2.46”, geprüft Ströh BPP. Prachtbeleg, 
Mi.-Wert 300 €. 93 A X t b 50,- 
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Los 1799Los 1798

1794 1945, 5 Pf gelblichgrün, Freimarke, ungezähnt, zehn Werte in Einheiten, tadellos 
postfrisch. Mi. 800,- EUR. 94 A Y y U (10) **   130,- 

1795 1945, 8 Pf rotorange, Freimarke, ungezähnt, zehn Werte in Einheiten, tadellos postfrisch. 
Mi. 700,- EUR. 96 A Y y U (10) **   130,- 

P 1796 1945, 12 Pf rot, Freimarke, postfrischer PROBEDRUCK auf gelblichgrauem Papier t, 
Format 83 x 104 mm, links ein leichter diagonaler Papierbug und rückseitig kleiner 
Gummifehler, sonst in guter Erhaltung. Diese Probedrucke sind SEHR SELTEN un 
nur in wenigen Stücken bekannt. Attest Dr. M. Jasch BPP. Mi. 4.000,- EUR. 97 P1 **   700,- 

1797 1946, 40 Pf lebhaftviolettultramarin, Wiederaufbau des Deutschen Nationaltheaters 
Weimar, postfrischer VORLAGEDRUCK / EINZELANDRUCK der Blockausgabe auf 
weißem bis gelbgrauem gummierten Papier mit Wasserzeichen X Z (Stufen steil fallend), 
gezähnt L 10 3/4. Nach bisherigen Erkenntnissen stammen diese Versuchsdrucke von 
der Druckerei Gisecke & Devrient in Leipzig. Ursprünglich war wohl vorgesehen, nicht 
nur die beiden Blocks, sondern auch die einzelnen Werte als Bogen herauszubringen, 
worauf man vermutlich aus Zeitgründen verzichtete. Rückseitig leichte Haftspur. 
Selten. Mi. 3.800,- EUR. 111 VC **   350,- 

P 1798 1946, Wiederaufbau 24+76 Pfg IN DER SELTENEN FARBE MITTELRÖTLICHBRAUN AUF 
DEN EXTREM SELTENEN DÜNNEN PAPIER, mit zentrischer Entwertung ”MEININGEN 
30.3.46”, tadellos. IM MICHEL NUR OHNE PREIS ERWÄHNT MANGELS ANGEBOT IM 
LETZTEN JAHRZEHNT. Die gute Farbe Mittelrötlichbraun wird im Michel in gestempelt 
mit dem 5-fachen der gewöhnlichen Farbe bewertet was für das extrem seltene 
dünnen Papier 3500€ ergibt. DIESE MARKE STELLT EINE DER GROSSEN GESTEMPELT 
RARITÄTEN DER SBZ DAR. Fotoattest Dr. Jasch BPP (2000). 115cyy g 300,- 

Sowjetische Zone - West-Sachsen

P 1799 1946, Ziffern geschnitten, 8 Pfg. rotorange mit Wz. steigende Stufen im waagerechten 
Paar vom linken Bogenrand als portogerechte Mehrfachfrankatur (Ortsbrief 21-250 g). 
Marken entwertet mit Fahnenstempel ”Leipzig C 2 / 22.1.46 / Volkssolidarität gegen 
Volksnot”, tadelloser Bedarfsbeleg. 119 Y (2) b 30,- 

P 1800 1945, Ziffern mit amtlicher Versuchszähnung L 10 3/4, 12 Pfg. lebhaftkarminrot als 
tarifgerechte Einzelfrankatur auf Fernbrief der Sächsischen Lotterie-Einnahme 
nach Wiesbaden, mit US-Zensurbanderole und -stempel. Marke gut gezähnt und 
einwandfrei, entwertet mit Rollstempel ”Leipzig C 2 / 17.12.45”. Prachtbeleg, geprüft 
Ströh BPP, Mi.-Wert 450 €. 123 X b 80,- 

P 1801 1945, Ziffern II, steigendes Wz., die gute Farbe dunkelockerbraun, tadellos postfrisches 
und sauber gezähntes Stück, auf yb tiefstgeprüft Ströh BPP, Mi.-Wert 200 €. 126 Ywb **   50,- 
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P 1802 1946, ANSCHRIFTENPRÜFUNG, Ziffer 3 Pfg. mit Wz. steigende Stufen in der guten Farbe 
”dunkelbraunocker” auf Antrag zur Prüfung einer Postanschrift innerhalb von Leipzig. 
Marke etwas fleckig, entwertet mit Rollstempel ”Leipzig C 1 / 9.2.46 / Volkssolidarität 
gegen Volksnot”, aber laut Fotoattest Ströh BPP wie die Karte in tadelloser Erhaltung 
(leichte Gebrauchsspuren und Eckbüge), sehr seltene Verwendungsform. Mi.-Wert 400 
€ für die billigste Farbe! 126 Y w c b 90,- 

1803 1946, Leipziger Messe-Block mit Wasserzeichen X postfrisch. Laut Kurzbefund Dr. Jasch 
BPP ist das Prüfstück echt, postfrisch, mit Faltbug (oben waagerecht), bügig und mit 
kleinem Gelbfleck (links neben 84 Pf.). Michel 250,- Euro Bl. 5 Xa **   30,- 

Sowjetische Zone - Bezirkshandstempel - II - Bez. 14 (Dresden)

P 1804 14 Berggießhübel b: 10 Pfg. Arbeiter mit Handstempel 14 Berggießhübel b in 
Kombination mit 24 Pfg., 50 Pfg. Arbeiter mit Handstempel 14 Pirna 3a, portogerecht 
auf sehr schönem, tadellosem Einschreibebrief von ”LOHMEN 30.6.48.”, es sind nur 
wenige Einschreibebriefe mit dem seltenen Handstempel von Berggießhübel bekannt 
geworden. (Handbuch Nr. 4, 84e), Fotoattest Petzold BPP 14/4, 14/84e b 300,- 

P 1805 14 Dresden 22a: 6 Pfg. Arbeiter mit violettem Handstempel 14 Dresden 22a, 
senkrechtes Paar herrlich farbfrisch und sehr gut gezähnt auf sehr schönem 
Paketkartenabschnitt, sauber gest. ”DRESDEN 5.7.48.”. Von diesem Aufdruck in 
violett ist nur dieses Paar und eine weitere Marke vom gleichen Abschnitt bekannt 
geworden. Eine der ganz großen Raritäten der Handstempel und eines der 
absoluten Schaustücke für die fortgeschrittene Spezial-Sammlung! (Handbuch 
Nr. 11a violett), Fotoattest Dr. Böheim BPP 14/11a d 1.300,- 

Los 1802 Los 1804

Los 1800 Los 1801 Los 1805
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Los 1806 Los 1809 Los 1810 Los 1811

P 1806 14 Dresden 32: 2 Pfg. Arbeiter mit schwarzem Handstempel 14 Dresden 32 und 
zusätzlichem Korrekturaufdruck in violett, farbfrisch und sehr gut gezähnt vom linken 
Bogenrand, tadellos gest. Eine spektakuläre Seltenheit dieses Gebietes, (Handbuch Nr. 
21a Korrekturaufdruck), Fotoattest Müller 14/21a g 180,- 

1807 14 Dresden 42: 8 Pfg. Arbeiter mit schwarzem Handstempel 14 Dresden 42 und 
zusätzlichem Korrekturaufdruck in violett, farbfrisch und sehr gut gezähnt, tadellos 
gest. Eine Seltenheit der Bezirkshandstempel, (Handbuch Nr. 25 Korrekturaufdruck), 
Fotobefund Dr. Böheim BPP 14/25 g 100,- 

1808 14 Köblitz Cunewalde: 24 Pfg. Arbeiter mit Handstempel 14 Köblitz Cunewalde, 
farbfrisch, gut gezähnt, tadellos zentrisch gest. Ein seltener Handstempel in 
Ausnahmequalität. (Handbuch Nr. 49), gepr. Müller BPP. 14/49 g 70,- 

P 1809 14 Muskau Land a: 10 Pfg. Arbeiter mit Handstempel 14 Muskau Land a, Unterrandstück 
herrlich farbfrisch und sehr gut gezähnt, tadellos gest. ”MUSKAU”. Ein außerordentlich 
seltener Handstempel, der nur auf den Wertstufen 2, 10 und 20 Pfg. bekannt geworden 
ist. (Handbuch Nr. 65b), Fotoattest Müller 14/65b g 160,- 

P 1810 14 Schirgiswalde: 6 Pfg. Arbeiter mit schwarzem Handstempel 14 Schirgiswalde, als 
Viererblock geklebt, farbfrisch und gut gezähnt, tadellos gest. auf Paketkartenrest. 
Eine Handstempelrarität ersten Ranges, diese hier angebotenen Marken stammen 
von der einzig bekannten Paketkarte. (Handbuch Nr. 100 schwarz). Fotoattest Dr. 
Böheim BPP (2013). 14/100 v/d 500,- 

P 1811 14 Schwarzkollm: 24 Pfg. Arbeiter mit Handstempel 14 Schwarzkollm, herrlich farbfrisch 
und tadellos auf wundervollem Briefstück mit klarem K2 ”SCHWARZKOLLM 5.7.48”, 
eines der schönsten bekannten Exemplare dieser großen Handstempel-Seltenheit! 
(Handbuch Nr. 103), geprüft Müller BPP 14/103 d 300,- 

Los 1812 Los 1814 Los 1819
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Sowjetische Zone

P 1812 14 Weisskollm: 8 Pfg. Arbeiter mit Handstempel 14 Weisskollm, farbfrisch und sehr gut 
gezähnt, tadellos gest. in vollkommen einwandfreier Erhaltung. Dieser Handstempel 
gehört zu den großen Raritäten dieses Gebietes und ist nur in wenigen Exemplaren 
bekannt geworden. (Handbuch Nr. 120), Fotoattest Müller BPP 14/120 g 400,- 

Sowjetische Zone - Bezirkshandstempel - III - Bez. 16 (Erfurt)

1813 16 Erfurt 1: 20 Pfg. Arbeiter mit Handstempel 16 Erfurt 1, herrlich farbfrisch und sehr 
gut gezähnt, tadellos auf kleinem Paketkartenabschnitt. Ein seltener Handstempel, 
(Handbuch Nr.30f), geprüft Dr. Böheim 16/30f d 130,- 

P 1814 16 Immelborn a: 24 Pfg. Arbeiter mit Handstempel 16 Immelborn a, farbfrisch 
und sehr gut gezähnt als portogerechte Einzelfrankatur auf sehr schönem, 
tadellos bedarfsmäßig verwendeten Brief mit klarem Stempel ”BAD SALZUNGEN 
26.8.48” nach Eisenberg/Thüringen. Es sind nur drei Wertstufen von diesem Ort 
gebraucht bekannt. Bedarfsbriefe hiervon zählen zu den ganz großen Raritäten 
der Handstempel! Handbuch Nr. 67, geprüft Ballschmidt BPP. 16/67 b 650,- 

1815 16 Schleiz: 60 Pfg. Arbeiter mit schwarzem Handstempel 16 Schleiz, farbfrisch und 
gut gezähnt, tadellos auf Paketkartenabschnitt. Der Handstempel ist in dieser Farbe, 
bedarfsgerecht verwendet, extrem selten. Ein Ausnahmestück ersten Ranges! 
(Handbuch Nr. 128a), geprüft Dr. Böheim BPP 16/128a d 130,- 

Sowjetische Zone - Bezirkshandstempel - IV - Bez. 20 (Halle)

1816 20 Friedeburg/Könnern: 12 Pfg. Arbeiter mit violettem Handstempel 20 Friedeburg/
Könnern, herrlich farbfrisch und sehr gut gezähnt, tadellos gestempelt. Ein 
Ausnahmestück dieses seltenen Handstempels in violetter Farbe! (Handbuch Nr. 54), 
geprüft Herbst BPP. 20/54 g 130,- 

Sowjetische Zone - Bezirkshandstempel - V - Bez. 27 (Leipzig)

1817 27 Chemnitz 19b: 12 Pfg. Arbeiter mit Handstempel 27 Chemnitz 19b, Farbfrisch, üblich 
gezähnt und tadellos gest. Ein sehr seltener Handstempel, da zum Schaden der Post 
verwendet. (Handbuch Nr. C45b), Fotobefund Dr. Böheim BPP 27/C45b g 60,- 

1818 27 Gersdorf a: 40 Pfg. Arbeiter mit Handstempel 27 Gersdorf a, farbfrisch und gut 
gezähnt, tadellos als portogerechte Einzelfrankatur auf Nachnahme-Postanweisung 
von ”GERSDORF 3.7.48” über 28,20 Mk. nach Siegmar-Schönau mit Ankunftsstempel. 
Eine seltene Verwendungsform! (Handbuch Nr. 29). 27/29 b 90,- 

P 1819 27 Hohenstein-Ernstthal: 24 Pfg. Arbeiter mit dem äußerst seltenen Handstempel 27 
Hohenstein-Ernstthal a, Numerator abgedeckt, herrlich farbfrisch, gut gezähnt, tadellos 
gest. Ein Ausnahmeexemplar dieses extrem seltenen Handstempels. (Handbuch Nr. 
A41), gepr. Dr. Böheim BPP. 27/ A41 g 240,- 

1820 27 Obercrinitz-Kirchberg: 6 Pfg. Arbeiter mit Handstempel 27 Obercrinitz-Kirchberg, 
Aufdruckstellung senkrecht von unten nach oben, farbfrisch, gut gezähnt, tadellos 
gest. Ein sehr seltener Handstempel, zumal in dieser Aufdruckstellung. (Handbuch Nr. 
74), gepr. Dr. Modry BPP. 27/74 g 130,- 

Sowjetische Zone - Bezirkshandstempel - X - Bez. 41 (Chemnitz)

P 1821 Chemnitz 4: 24 Pfg. Arbeiter mit violettem Aufdruck Chemnitz 4 ohne Bezirkszahl, 
herrlich farbfrisch, eine Zahnspitze belanglos verkürzt, auf dekorativem 
bedarfsmäßig verwendetem Brief von ”KLAFFENBACH 1.7.48” an die Sächsische 
Landeskreditbank in Chemnitz. Dieser Aufdruck gehört zu den ganz großen 
Raritäten der Handstempel. Laut Attest waren 1999 nur dieser Brief und eine 
weitere lose Marke bekannt. Ein Spitzenstück für die große Sammlung von 
unschätzbarem Wert! Fotoattest Dr. Modry BPP 41/2f b 1.000,- 

1822 41 Gornsdorf: 50 Pfg. Arbeiter mit schwarzem Handstempel 41 Gornsdorf, farbfrisches, 
gut gezähntes Unterrandstück, tadellos gest. auf Briefstück zur Kontrolle gelöst. Ein 
extrem seltener Handstempel von dem nur einige Exemplare gebraucht bekannt sind. 
(Handbuch Nr. 39), geprüft Ballschmidt BPP 41/39 d 160,- 
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Sowjetische Zone - DDR

Los 1821 ex Los 1823

Sowjetische Zone - Allgemeine Ausgaben

P 1823 1948-1949, kleine feine Partie aus 10 Belegen, überwiegend 2. Kontrollratsausgabe mit 
Überdruck, jeder Beleg unterschiedlich frankiert, verschiedene Versendungsformen, u.a. 
Auslandspostkarte mit 30 Pfg. nach Finnland, 20 Pfg. Sämann auf Einlieferungsschein 
für vier Pakete, Randstücke, Einschreiben usw. Alle Belege im Netz abgebildet. (T) b 130,- 

DDR

1824 1949, Postgewerkschaft 30 Pfennig im Viererblock, zentrisch gestempelt ”Berlin W8 
6.9.50”, frankiert auf der Rückseite eines Orts-Einschreibe-Nachnahmebriefes mit 
vorderseitiger Frankatur der 12 Pfg. Pieck (Mi.Nr. 251). 244 (4) v/b 30,- 

1825 1950, ”200.Todestag von Bach” 4 Werte komplett entwertet ”Zeitz 2 26.6.50” zusammen 
mit SBZ Mi.Nr. 212 (2 Pfg.) im waagerechtem Paar auf Luftpostbrief nach New York/USA. 256/259 b 30,- 

P 1826 1950, ”Akademie der Wissenschaften” 10 Werte komplett gestempelt ”Leipzig W 33 
25.11.50” als Luftpost-Einschreibe-Satzbrief nach Ciudad Trujillo/Dominicanische 
Republik. Die Marken zu 8 und 20 Pfennig sind doppelt vorhanden. Der R-Zettel ist aus 
Platzmangel auf die Rückseite geklebt. Seltene ungewöhnliche Destination. 261/270 b 100,- 

P 1827 1952-1953, Köpfe mit Wz. 2, kompletter Satz gestempelt, teils Bedarfsstempel, bei den 
besseren Werten Gefälligkeitsentwertung und entsprechend geprüft Schönherr BPP, 
mit 25 Pfg. Pfg. (334 z XI) und 84 Pfg. (341 va X II). Einige Werte Bedarfszähnung, bei 
den guten Werten tadellos. Mi.-Wert für Satz mit Gefälligkeitsstempel 450 €. 327-341 x/g 80,- 

1828 1953, Fünfjahrplan I, 12 Pfg. mit dem guten Wasserzeichen 2 Y I, sauber entwertet 
”BERLIN-KÖPENICK / 25.3.54” und Fotobefund Paul BPP (199), rechts ein kurzer Zahn, 
sonst sehr fein. Mi.-Wert 220 €. 367 Y I g 20,- 

Los 1826 ex Los 1827 Los 1829
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DDR

P 1829 1953, Fünfjahrplan II, 6 Pfg. blauviolett, tadellos postfrisch (herstellungsbedingter 
Gummibug) mit dem guten Wasserzeichen Y I, geprüft Richter und tiefstgeprüft Paul 
BPP, Mi.-Wert 350 €. 407 YI 60,- 

P 1830 1953, Fünfjahrplan II, 20 Pfg. schwärzlichgrünoliv mit dem guten Wasserzeichen Y I, laut 
Kurbefund Schönherr BPP (2016) einwandfrei mit Teilstempel ”Berlin”, nicht feststellbar, 
ob Entwertung zeitgerecht. Mi.-Wert 220 €. 413 Y I g 40,- 

P 1831 1953, Fünfjahrplan II, 25 Pfg. dunkelopalgrün mit dem guten Wasserzeichen Y II, 
tadelloses Exemplar, entwertet mit Bedarfs-Teilstempel [PLA]UEN”, tiefgeprüft 
Tichatzky BPP. Mi.-Wert 300 €. 415 Y II g 50,- 

P 1832 1954, Fünfjahrplan III, 84 Pfg. mit Aufdruck 70, der Abstand zwischen der ”7” und der 
”0” beträgt 1 mm statt 0,5 mm - AUFDRUCKFEHLER. Bedarfsgestempelt ”ROSTOCK / 
9.11.5X”, einwandfrei, tiefgeprüft Tichatzky BPP. 442 AF I g 50,- 

1833 1954, Fünfjahrplan III, 70 auf 84 Pfg. siena, matter Aufdruck mit dem guten 
Wasserzeichen 2 Y I, saubere Qualität mit Bedarfsabstempelung und Fotobefund Paul 
BPP (2011), dazu noch mehrere Exemplare der 405 Y I gestempelt und Dreierstreifen 
postfrisch als ”Dreingabe”. 442 m YI g 30,- 

1834 1967, Block-Ausgabe ”Jubiläums-Briefmarkenausstellung 50 Jahre Roter Oktober”, in 
allen 5 verschiedenen Druckphasen, jeweils auf gummiertem Papier in einwandfreier 
Erhaltung! Im Michel nicht erwähnt!

Bl. 26 Phasen 
(5) **   90,- 

1835 1968, 25 Pfg. Greifswald im geschnittenen 6-er-Block, einmal mit Druckvermerk. Vier 
postfrische Einheiten in den verschiedenen Phasen des Druckes. 1380 **   90,- 

DDR - Markenheftchenbogen

1836 1960, Fünfjahrplan III mit Wz. Kreuzblüten, die drei Markenheftchenbögen für MH 
3, jeweils tadellos postfrisch, bei Mi.-Nr. 7 und 9 links jeweils kleine Fehlstelle, bei 8 
herstellungsbedingte Gummibüge, sonst einwandfrei und ungefaltet. Mi.-Wert 
zusammen 680 €. (M) MHB 7-9 **   90,- 

DDR - Zusammendrucke

1837 1957, Fünfjahresplan-Heftchenblatt mit Wasserzeichen 3, mit oben nicht 
durchgezähntem Rand, gestempelt ”Stralsund...”, als Einzelfrankatur auf einer 
Päckchenadresse nach Lübeck in Bedarfserhaltung mit Zollstempeln usw. 
Bedarfsverwendungen von DDR-Heftchenblättern sind sehr selten. H.-Bl. 5 B d/b 30,- 

DDR - Dienstmarken A (Verwaltungspost B)

1838 1956, Staatswappen Wz. 2 auf gefasertem Papier, drei Werte aus dem seltenen Satz, 
die 10 Pfg., 20 Pfg. und 40 Pfg., letztere geprüft Schönherr BPP auf Wz. 2 X II, tadellose 
Erhaltung, Mi.-Wert zusammen 490 €.

30y, 32y II xI, 
33y X II **   90,- 

Los 1830 Los 1831 Los 1832
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DDR - Berlin

Los 1839 Los 1840

DDR - Besonderheiten

P 1839 1990, Bauten Kleinformat im Stichtiefdruck, 10 Pfg. smaragdgrün in Papier v, sechs 
Stück im waagerechten Viererstreifen und waagerechten Paar als Mehrfachfrankatur 
auf Postgutschrift (Zahlschein) über 8.40 DM als LETZTTAGSVERWENDUNG. Marken 
entwertet ”Berlin-Schmöckwitz / 2.10.90”, interessanter und unüblicher Beleg. 2484 v (6) b 50,- 

Berlin - Vorläufer

P 1840 1948, Bizone 20 Pfg. Landmann mit Netzaufdruck, Mischfrankatur mit Freistempler 
4 Pfg. des Amtsgerichts Berlin-Mitte in Berlin-Charlottenburg auf Schreiben an das 
Amtsgericht Frankfurt / Main. Marke abgestempelt ”BERLIN-CHARLOTTENBURG / 
10.9.48”, interessante Kombination. Bizone 43 II b 50,- 

ex Los 1842 Los 1845

ex Los 1841 ex Los 1847

Berlin

P 1841 1948, Schwarzaufdruck 20 Werte komplett gestempelt. Die 25 Pfennig ist geprüft 
Lippschütz sowie Schlegel BPP und die 80 Pfennig ist geprüft Schlegel BPP. Laut 
Fotoattest Hans-Dieter Schlegel BPP sind Marken, Aufdrucke und Stempel echt, ist 
die Qualität einwandfrei und die Marken haben für diese Ausgabe normale Zähnung. 
Michel 2.400,- Euro 1/20 g 350,- 
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Berlin

P 1842 1948, Schwarzaufdruck 20 Werte komplett gestempelt in guter Erhaltung geprüft 
Schlegel BPP. Alle vier Markwerte sind tiefst geprüft Schlegel BPP. Die 50 Pfennig ist 
zusätzlich geprüft Dr. Dub. Michel 2400,- Euro 1/20 g 360,- 

1843 1948, Schwarzaufdruck, 30 Pfg. mit bedarfsmäßiger Zähnung als Einzelfrankatur auf 
Brief nach Holtorf, Marke entwertet ”Berlin-Lankwitz / 30.11.48”. Umschlag hinten an 
der unteren Seite etwas ruppig geöffnet, sonst tadellos. 11 b 40,- 

1844 1948, Schwarzaufdruck, 50 Pfg. im senkrechten Paar auf provisorischer Einlieferungsliste 
auf DIN A 4-Blatt über 11 Pakete an sieben Empfänger, ab Berlin SO 26 25.1.49. Faltung 
und Aktenlochung, Marken beim Aufkleben etwas gebräunt, aber seltene MeF-
Variante. (M) 13 (2) b 80,- 

P 1845 1948, Schwarzaufdruck 5 Mark mit Eckstempel, in guter Erhaltung und im Block geprüft 
Schlegel BPP. Michel 750,- Euro 20 g 120,- 

P 1846 1948-1949, Schwarz- und Rotaufdruck, Partie aus 17 verschiedenen Belegen mit 
unterschiedlichen Frankaturen bis zur 84 Pfg., dabei viele R-Briefe, häufig mit 
Luftbrücken-Rollstempel, einige Belege mit zusätzlichem Stempel ”VIA LUFTBRÜCKE”, 
außerdem 8 Pfg. als EF auf Streifband, Karte mit Stempel ”Haus zerstört / 
Nachsendungsantrag / liegt nicht vor” usw. Sehr saubere Qualität, vgl. Bilder im Netz. 
(T) b 160,- 

P 1847 1949, Rotaufdruck 14 Werte komplett jeweils mit sauberem Rundstempel entwertet. 
Bis auf die 2 Pfennig sind alle Werte geprüft A. Schlegel BPP. Die 2 Mark ist minimal 
höher geprüft (wegen der leicht gestoßenen Ecke rechts oben). Michel 900,- Euro 21/34 g 130,- 

P 1848 1949, Rotaufdruck: 15 Pf. zwei senkrechte Paare(eine Marke unten mit einigen 
verkürzten Zähnchen) und 40 Pf. auf selbst gefertigtem Einlieferungsschein für den 
Paketversand am 29.6.49 aus Berlin-Charlottenburg 9 für 149 Pakete, seltene Massen-
Einlieferungsbestätigung! 25(4), 29 b 100,- 

P 1849 2 DM mit 15 u. 60 Pf. Rotaufdruck zusammen auf Vorderseite eines Lp-Auslands-
R-Bf. 90 gr. ab Berlin W35 (Datum leider nicht lesbar) in die Schweiz, Fa-Lp-
Auslandsbf. mit der 2 DM sehr selten! 2 DM 2 kurze Zähne Befund Schlegel D. 25+31+34 d/b 500,- 

P 1850 1949, 1 DM im Paar mit dreimal 20 Pf. Rotaufdruck, zusammen auf Luftpost-
Auslandsbrief 60gr. zum IAS-Tarif ab Berlin N20 vom 21.4.49 in die Schweiz. 
Umschlag leichte Gebrauchsspuren, aber sehr seltene Portostufe. Fotoattest H.-D. 
Schlegel (2006). (T) 26(3)+33(2) b 500,- 

1851 1949, Rotaufdruck 20, 30 und 40 Pfg. zusammen auf Luftpostbrief zum IAS-Tarif ab 
Berlin-Steglitz vom 29.8.49 über Frankfurt/Main nach Bangkok/Thailand. 20 Pfg. 
leichte Zahnmängel, sonst Bedarfserhaltung auf gutem Beleg mit seltener Destination, 
rs. Ankunftstempel Bangkok 3.9.1949. 26+28+29 b 90,- 

ex Los 1846 Los 1848
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Berlin

Los 1849 Los 1850

1852 1949, ROTAUFDRUCK - Paketkarte, frankiert mit 20 Pfg. und dreimal 50 Pfg., davon 
ein Exemplar leichte Randklebung, ab Berlin SW 77 8.4.49 nach Ludwigshafen, gute 
Erhaltung. 26+30 (3) b 80,- 

1853 1949, Rotaufdruck, 40 Pfg. Sämann als portogerechte Einzelfrankatur auf links leicht 
verkürztem Fernbrief der 2. Gewichtsstufe nach Stuttgart. Marke in üblicher Zähnung, 
einwandfrei, entwertet ”Berlin-Wilmersdorf 1 / 6.7.49” Mi.-Wert 250 €. 29 b 30,- 

P 1854 1949, MISCHFRANKATUR SCHWARZ- UND ROTAUFDRUCK, R-Doppelbrief ab Berlin-
Steglitz 30.3.49 nach München, frankiert mit Schwarzaufdruck 10, 15 und 84 Pf. Die 
40 Pfg. Rotaufdruck wurde als korrigierte R-Gebühr verklebt, die in Westmark bezahlt 
werden musste. Sehr seltene Kombination; rs. Ankunftstempel München. 29, 4, 6 und 16 b 240,- 

P 1855 1949, ”75 Jahre UPU” (Stephan) 7 Werte komplett in tadelloser postfrischer Erhaltung. 
Laut neuestem Fotoattest Hans-Dieter Schlegel BPP sind die Marken postfrisch mit 
Originalgummierung, echt und in einwandfreier Qualität. Michel 770,- Euro 35/41 **   120,- 

P 1856 1949, Heinrich von Stephan 7 Werte komplett postfrisch. 6 Werte sind geprüft D. 
Dchlegel BPP und die 50 Pfennig ist geprüft Schlegel BPP. Die 50 Pfennig hat einen 
stärkeren diagonalen Bug und die 1 DM hat einen leichteren diagonalen Bug. Michel 
770,- Euro 35/41 **   100,- 

Los 1854

ex Los 1855

ex Los 1856
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Berlin

Los 1866

1857 1949, ”75 Jahre UPU” 7 Werte komplett gestempelt. Bis auf einen kurzen Zahn unten 
bei der 12 Pfennig sind die Marken für diese Ausgabe überdurschnittlich gut gezähnt. 
Die Werte zu 16 und 50 Pfennig sowie zu 2 DM sind geprüft A. Schlegel BPP. Der Wert 
zu 1 DM ist geprüft D. Schlegel BPP. Die 60 Pfennig ist im senkrechtem Paar vorhanden. 
Michel 360,- Euro 35/41 g 50,- 

1858 1949, Bauten 5 Pfg., 30 Pfg. (2) u. 2 mal 50 Pf. mit 5 u. 20 Pf. Grünaufdruck zusammen 
auf Vorderseite eines Fa-Lp-Auslandsbf. 80 gr. ab Berlin-Wannsee vom 17.11.49 in die 
Schweiz. Sehr seltene Luftpostbrief-Variante!

44+51(2)
+53(2)+64+66 d/b 160,- 

1859 1950-52, zwei Luftpost-Überseebriefe mit Mischfrankaturen aus der Bautenserie. 
Jeweils einmal die 10 Pfg., frankiert mit senkrechtem Paar der 1 DM. auf Brief ab Berlin 
N 65 - 29.9.52 nach Montevideo bzw. mit waagerechtem Paar der 60 Pfg. ab Berlin-
Neukölln - 13.3.50 nach Nebraska. Saubere Bedarfserhaltung. ex 47-54 b 80,- 

1860 1951, 3 DM und 5 DM Bauten zusammen auf Luftpost-Paketkarte ab Berlin-Lichterfelde 
vom 25.5.51 nach Braunschweig, Karte Falt- u. Eckbug, aber interessante Frankatur mit 
den beiden Höchstwerten der Bautenserie!! 59, 60 b 90,- 

1861 1951, Auslands-Paketkarte frankiert mit dreimal 3 DM Bauten vorderseitig sowie 
zweimal 40 Pfg. rückseitig (ein Wert Eckfehler) ab Berlin SW 77 - 20.11.51 über Köln-
Deutz nach Mons / Belgien mit allen Zoll-, Aufgabe- und Ankunftstempeln in sauberer 
Bedarfserhaltung. 59(3)+52(2) b 100,- 

1862 1951, Schnellpaket-Karte frankiert mit Bauten 5 DM, 60 Pfg. und rückseitig senkrechtem 
Paar der 1 DM ab Berlin-Halensee - 2.10.51 nach Zülpich. Sehr attraktiver und sauberer 
Bedarfsbeleg. 60+57 (2)+54 b 80,- 

1863 1949, Goethejahr 3 Werte komplett geprüft Schlegel BPP (20 Pfennig geprüft D. Schlegel 
BPP). Die 10 und 30 Pfennig sind tadellos postfrisch. Die 20 Pfennig hat rückseitig oben 
einen kleinen Haftpunkt und ist ansonsten postfrisch. 61/63 **/* 30,- 

1864 1949, Grünaufdruck 4 Werte tadellos postfrisch geprüft D. Schlegel BPP. Michel 260,- 
Euro 64/67 **   30,- 

1865 1949-51, zwei Belege mit der 1 DM Grünaufdruck, einmal in normaler Zähnung als 
Einzelfrankatur auf großem Adressteil eines Einschreibpäckchens mit rs. Ankunftstempel 
Passau - 1.3.51, dann mit Zusatzfrankatur 20 Pfg. Bauten auf Paketkarte (kl. Einriss links) 
ab Berlin-Lichtenrade - 1.12.49 nach Herzberg / Harz. Zwei attraktive Belege. 67, 49 d/b 90,- 

P 1866 1949, Währungsgeschädigte 3 Werte komplett jeweils gestempelt ”Berlin 28.4.50” 
und je tiefst geprüft Schlegel BPP. Laut Fotoattest Andreas Schlegel BPP sind Marken 
und Stempel echt, ist die Qualität einwandfrei und in der für diese Ausgabe normalen 
Zähnung. Michel 600,- Euro 68/70 g 90,- 

P 1867 1952, Währungsgeschädigten-Satz zusammen mit ERP-Marke u. 10 Pfg. Bauten I, als 
portogerechte 90 Pfg.-Frankatur auf LP-Brief nach Buenos Aires, rücks. Ank.Stempel, 
Kab. 68-70, 71 b 180,- 

P 1868 1949, Währungsgeschädigtenblock mit Plattenfehler bei der 30 Pfg.-Marke ”zusätzl. 
senkr. Schraffierungsstrich in Opferschale über kleinem Finger”, in postfrischer 
Erhaltung minimal erhöht (ca. 0,5 mm) geprüft D. Schlegel BPP. Michel 2.500,- Euro Bl. 1 I **   200,- 
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Berlin

Los 1867 Los 1868

P 1869 1951, ”Glocke links”, 5 Werte komplett auf zwei dekorativen Einschreibbriefen, jeweils 
mit Sonderstempel BERLINER FESTWOCHEN 74-79 b 60,- 

1870 1953, Gedächtniskirche 4 Werte komplett in sehr guter gestempelter Erhaltung. Die 4, 
10 und 30 Pf. sind geprüft A. Schlegel BPP und die 20 Pf. ist geprüft D. Schlegel BPP. Bis 
auf die 4 Pf. haben alle Werte Berlin-Stempel. Michel 230,- Euro 106/109 g 30,- 

P 1871 1959, Weltkongress im waagerechten Paar, rechter Wert mit verwischter blauer Farbe in 
der Weltkugel über das gesamte Markenbild. Rückseitig Papierreste. 189 (2) **/* 80,- 

ex Los 1869 Los 1871

ex Los 1872 Los 1873
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Berlin - Französische Zone

Berlin - Zusammendrucke

P 1872 1949, Berliner Bauten, sechs Zusammendrucke auf illustrierten Ersttagsbriefen bzw. 
Ersttagskarten, gute Erhaltung. ex W1 - W13 b 50,- 

Berlin - Ganzsachen

P 1873 1949, 9.2., 10 Pfg. GSK Schwarzaufdruck mit Zusatzfrankatur 30 Pfg. Schwarzaufdruck 
aus Berlin-Rudow an die ”Stimme Amerikas” in New York P1 GA 100,- 

Berlin - Besonderheiten

1874 1948, BARFREIMACHUNGEN - drei Belege aus dem Juli 1948. R-Brief aus Berlin-
Borsigwalde in den Ostsektor mit ”Gebühr bezahlt”-Kastenstempel vom 8.7.1948, dort 
zu geänderter Adresse weitergeleitet. Auslandsbrief mit handschriftlicher ”50” (Pfg.) in 
die CSR mit ovalem Gebühr-bezahlt-Stempel Berlin SO 26 vom 13.7.1948. Ursprünglich 
mit Gebühr-Bezahlt-Stpl. und Wertangabe am 12.7.1948 frankierter Brief, der dann am 
20.7.1948 mit aptiertem Freistempler (Adlerkopf ohne Text) von Berlin SW 11 in den 
Ostsektor geschickt wurde. Geprüft Schlegel BPP. b 120,- 

Französische Zone - Allgemeine Ausgabe

1875 1946, 5 Pf Wappen, portogerechte EF auf Ortspostkarte in WALDSEE (auf den 
Wertstempel einer Reichsganzsache aufgeklebt), 12.2.46, verwendet. Tadellose 
Erhaltung. 3 EF b 60,- 

1876 1946, Partie mit Frankaturen der ”10 Pf Wappen” Marke auf 8 verschiedenen Belegen 
mit insgesamt 10x MiNr.: 5. Attraktives Konvolut in Bedarfserhaltung, alle Belege links 
gelocht und alle vom selben Absender. (T) 5 b 90,- 

Los 1877 Los 1878

P 1877 1947, Wappen 20 Rpf., sieben Stück, davon ein Sechserblock als Mehrfach-Teilfrankatur 
auf vollständiger Adresse eines Einschreibpäckchens aus Feldrennach nach Tuttlingen, 
außerdem Kastenstempel ”Gebühr bezahlt / 40 (handschriftlich) Rpf.”. Gute 
Bedarfserhaltung; Marken entwertet ”Feldrennach / 28 FEB 47”. 8 (7) b 40,- 

Französische Zone - Baden

P 1878 1949, Persönlichkeiten III, Hans Baldung 20 Pfg. im senkrechten Dreierstreifen als 
tarifgerechte Mehrfachfrankatur auf vollständiger Päckchenadresse aus Konstanz 
nach Engen / Hegau. Marken zeimal mit Rollstempel Konstanz entwertet, etwas wellig 
aufgeklebt, ansonsten einwandfrei. Päckchenadressen aus Baden sind sehr selten. 34 (3) b 70,- 

1879 1949, ”Ingeneur-Kongess Konstanz” 30 Pfennig in Type II ungebraucht. Laut neuestem 
Kurzbefund Hans-Dieter Schlegel BPP ist das Prüfstück echt, ungebraucht mit Falzrest 
und feckig. Michel 340,- Euro 46 II *    30,- 
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Französische Zone - Bizone

1880 1949, Carl Schurz, 10 + 5 Pfg. schwärzlichopalgrün, Einzelfrankatur mit Notopfermarke 
auf Bildpostkarte (Motiv: Schwarzwaldhaus bei Gutach), entwertet ”Tri[berg / S]
chwarzwald / 29.8.49”. Marke einwandfrei, Karte etwas fleckig. Da Stempel genau über 
Typenmerkmal angebracht, nicht zwischen Type I und II bestimmbar. 50 b 30,- 

Französische Zone - Württemberg

1881 1948, Freimarken I, 24 Rpf. dunkelrosa, sechs Stück als portogerechte Franaktur (1,44 
RM) für ein Einschreiben gegen Rückschein nach Göppingen. Marken entwertet 
”Altshausen / 12.1.48”, nebengesetzt R-Stempel ”(14 b) Altshausen (Württ)”, rs. 
Umschlag etwas unsanft geöffnet und Rückschein abgerissen, ansonsten feiner Beleg, 
AK Göppingen 13.1.48. 8 (6) b 30,- 

1882 5 Pf. Grünaufdruck u. Fr. Zone Württemberg zusammen rücks. auf Einlieferungsschein 
für 4 Pakete von Berlin vom 28.5.50 nach Göttingen. Mit MiF Berlin/Fr. Zone sehr selten! 
gepr. Schlegel

Berlin 64+Fr.Z. 
Wu47 b 60,- 

Bizone

P 1883 1945, Englischer Druck, 5 Rpf. gelbsmaragdgrün, Zähnung G in tadellos postfrischem 
oberen linken Eckrandviererblock mit Platten-Nummer 3 D, leichte Knitter im Oberrand, 
alle Werte einzeln geprüft Hettler BPP, Mi.-Wert 280 €+. 12 G Pl.-Nr. (4) **/v 70,- 

Los 1883 Los 1884 Los 1885 Los 1886

P 1884 1945, AM-Post englischer Druck 6 Pfennig in der 14 1/4 : 14 3/4er Zähnung, auf z-Papier 
und gestempelt ”(Braun)schweig 1 ...2.46”. Laut Fotobefund Wehner BPP ist das 
Prüfstück echt und die Qualität einwandfrei. Michel 600,- Euro 13 Cz g 110,- 

P 1885 1945, Englischer Druck, 6 Pf. gelborange, Papier y in der guten Zähnung L 14 1/2, tadellos 
postfrisch und gut gezähnt, auch nach aktuellem Fotobefund Wehner BPP (2022) ”echt 
und einwandfrei”, Mi.-Wert 250 €. 13 Ey **   60,- 

P 1886 1945, AM-Post englischer Druck 6 Pfennig in der 14 1/2 Zähnung, auf y-Papier und 
gestempelt ”(Rhein)bach.....46”. Laut Fotobefund Wehner BPP ist das Prüfstück echt 
und die Qualität einwandfrei. Michel 600,- Euro 13 Ey g 110,- 

P 1887 1945, Englischer Druck, 12 Rpf. dunkelrotviolett, Papier y, bessere Zähnung L 14 
3/4 : 14 1/2, hier tadellos postfrisch mit PLATTEN-Nr. 2 A im Oberrand über Feld 2, 
laut Fotobefund Wehner (2022) Perforation zum Oberrand vorgefaltet und leichte 
Druckstellen im Oberrand, Zähnung einwandfrei. Mi.-Wert 850 €. 15a Gy Pl.-Nr. **   200,- 

P 1888 1945, Deutscher Druck, 3 Rpf. dkl´bläulich- bis blauviolett, senkrechtes Paar, beim 
oberen Wert markanter und seltener Plattenfehler ”M im Oval oben und rechts oben 
verdickt”, beide Werte tadellos postfrisch. Fotobefund Wehner BPP (2022) ”echt und 
einwandfrei”, Mi.-Wert 380 €. 17b Az PF XIV **   100,- 
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Bizone

Los 1887 Los 1888 Los 1890 Los 1893

1889 1945, AM-Post deutscher Druck 6 Pfennig dunkelrötlichgelb in der 11er Zähnung, auf 
x-Papier und gestempelt ”(Kön)igslutt(er)....”. Laut Kurzbefund Wehner BPP ist das 
Prüfstück echt, mit punktuellen Alterungsspuren und mit zeittypischer normaler 
Zähnung sowie der Stempel echt. Michel 350,- Euro 20 Axa g 60,- 

P 1890 1945, Deutscher Druck, 8 Rpf. rotorange im Oberrand-Viererblock mit den Plattenfehlern 
I (”rechte Wertziffer 8 unten offen”) und II (Oval rechts gebrochen), tadellos postfrisch, 
auch nach Fotobefund Wehner BPP (2022) echt und einwandfrei. Mi.-Wert für beide PF 
zusammen 240 €. 21 Dz PF I, PF II **   60,- 

1891 1945, AM-Post deutscher Druck 10 Pfennig in der 11 1/2er Zähnung und in postfrischer 
Erhaltung. Laut Kurzbefund Wehner BPP ist das Prüfstück echt, postfrisch und mit 
zeittypischer normaler Zähnung. Michel 450,- Euro 22 Dz **   70,- 

1892 1945, Deutscher Druck, 12 Rpf. purpur in der guten Zähnung 11 1/2: 11, gut gezähnt, 
tadellos postfrisch, auf ”C” tiefstgeprüft Schlegel BPP, Mi.-Wert 150 €. 23 C **   40,- 

P 1893 1946, Deutscher Druck, 20 Rpf. cyan- bis lebhaftblau, Sechserblock mit zwei 
Oberrandstücken, davon eines mit FEHLERHAFTEM BOGENRAND bzw. Satzfehler 
”14.00” statt ”14,00”. Einheit entwertet mit zwei klaren Stempeln ”SCHIEFBAHN (BZ 
DÜSSELDORF) / 26.2.46” und Originalgummi, laut Fotobefund Wehner (2022) echt, 
einwandfrei, in der für diese Ausgabe zeittypisch normalen Zähnung. Mi.-Wert 250 €+. 26b Az Br I g 60,- 

P 1894 1946, AM-Post deutscher Druck, 25 Rpf. lilaultramarin, gezähnt L 11 als portogerechte 
Einzelfrankatur auf Rückantwortbrief aus Kiel an einen deutschen Kriegsgefangenen 
im französischen KGF-Lager Brienne-le-Chateau, dort mit Kontrollstempel versehen 
und weitergeleitet nach Mericourt. Marke in Bedarfserhaltung, klar entwertet ”KIEL-
GAARDEN / 23.1.46”. Mi.-Wert 550 €. 28 Az b 80,- 

P 1895 1945, AM-Post 25 Pfennig im deutschen Druck, in Type I, mit 11 1/2 : 11er Zähnung, mit 
ausgabetypischer Zähnung, gestempelt ”....26.4.46” und geprüft Hettler BPP. Michel 
500,- Euro 28 Cz g 100,- 

1896 1945, AM-Post deutscher Druck 25 Pfennig in der 11 1/2 : 11er Zähnung und gestempelt 
”Eutin 15.12.45”. Laut Kurzbefund Wehner BPP ist das Prüfstück echt, ist die Marke mit 
Mängeln und der Stempel echt. Michel 500,- Euro 28 Cz g 30,- 
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Bizone

ex Los 1894 Los 1895 Los 1897

P 1897 1946, 40 Rpf. deutscher Druck, waagerechtes Paar auf tarifgemäß freigemachten 
Paketkartenstammteil aus Hamburg nach Uenzen, beide Marken auch nach Kurzbefund 
Wehner BPP (2022) mit zeittypisch normaler Zähnung, einwandfrei und entwertet 
”HAMBURG / 18.3.46”. Übliche Beförderungsspuren, attraktiver Beleg. 30c Az (2) b 80,- 

Los 1898 Los 1900

P 1898 1946, AM-Post deutscher Druck, 42 Rpf. grün in der auf Brief guten Zähnung 11 1/2, 
oberes linkes Eckrandstück als portogerechte Einzelfrankatur auf Einschreibbrief aus 
Duisburg-Buchholz nach Ratingen. Der verwendete R-Zettel von Duisburg 1 wurde 
handschriftlich mit ”Buchholz” ergänzt, die Marke auch nach Kurzbefund Wehner 
BPP (2016) in einwandfreier Erhaltung. Brief hat geringe Beförderungsspuren, rs. AK 
Ratingen. Mi.-Wert 240 €. 31 Dz b 40,- 

P 1899 1945, Deutscher Druck, 80 Rpf. schwarzviolettultramarin, postfrisch, üblich gezähnt, 
Plattenfehler III ”weißer Strich in der Mitte des M”, auch nach Fotobefund Wehner BPP 
(2022) ”echt und einwandfrei”. Mi.-Wert 300 €. 34a Az PF III **   70,- 

P 1900 1948, Bandaufdruck, 12 Pfg. Arbeiter, senkrechtes Paar auf Fernbrief nach Hamburg, 
dabei hat der untere Wert den OPD-spezifischen Fehler ”Kasseler Kerbe” (vgl. Abbildung 
im Michel-Spezial 2022, S. 878). Marken ordentliche Bedarfserhaltung, entwertet ”(16) 
MARBURG (LAHN) / 9.8.48”. Mi.-Zuschlag für ”Kasseler Kerbe” auf Brief 350 €. 40 I AF O II b 60,- 

P 1901 1948, Freimarken Ziffernausgabe mit Posthörnchen-Aufdruck Band/Netz, 
34 Werte komplett gestempelt. alle Werte gepr. Schlegel BPP u. teils weitere 
Signaturen wie ”S.B.” etc. ,Mi. 5000 Euro 52-68 I/II g 750,- 
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Bizone

Los 1899 ex Los 1901 ex Los 1902

P 1902 1948, Freimarken der Ziffernserie mit Posthörnchen-Aufdruck Band und Netz, 
doppelt. Postfrische, tadellose Serie, dopp. sign. Dr. Dub und Fotoattest Schlegel 
BPP, Mi.-Wert 3000 €. 52-68 I/II DD **   500,- 

1903 1948, 1.Kontrollratsausgabe 8 Pfennig mit Bandaufdruck, in der Farbvariante 
dunkelzinnober, vom ungefaltetem durchgezähntem Plattenoberrand, in tadelloser 
postfrischer Erhaltung (auch das Oberrandstück) und tiefst geprüft A. Schlegel BPP. 
Laut Farbbestimmungsbefund Bernhöft Arge Kontrollrat ist die Marke die b-Farbe. 
Michel 700,- Euro (da durchgezähnte Oberrander 100 % Aufschlag haben). 53 I b **   70,- 

1904 1948, 1. Kontrollratsausgabe 8 Pfennig mit Bandaufdruck in der Farbvariante 
dunkelzinnober, im kompletten Bogen zu 100 Marken mit allen Rändern inklusive der 
Hausauftragsnummer ”4083.46 2” sowie durchgezähntem Plattenoberrand. Bis auf 
den Wert in der linken oberen Ecke, welcher eine Haftspur aufweist, sind alle Marken 
und Ränder tadellos postfrisch. Mi. ca. 12.500,- Euro (da durchgezähnte Oberränder 100 
% Aufschlag haben). (M) 53 I b (100) **   450,- 

Los 1905 ex Los 1906 ex Los 1907

P 1905 1948, 1.Kontrollratsausgabe 8 Pfennig mit Bandaufdruck, im waagerechtem untem 
angetrenntem Paar vom Unterrand mit der Hausauftragsnummer ”4083.46 2”, in der 
Farbvariante dunkelzinnober, in tadelloser postfrischer Erhaltung und tiefst geprüft A. 
Schlegel BPP. Laut Farbbestimmungsbefund Bernhöft Arge Kontrollrat sind die Marken 
die b-Farbe. 53 I b HAN **   100,- 

P 1906 1948, Freimarken-Ausgabe Ziffern 1 Pfg. bis 80 Pfg. mit Posthörnchen-Aufdruck Band 
und Netz, 18 Werte komplett, tadellos postfrisch, gepr. Schlegel BPP, Mi.-Wert 1800 €. I-IX I/II **   250,- 

P 1907 1948, Freimarken-Ausgabe Ziffern mit doppeltem Posthörnchen-Aufdruck Band 
und Netz, 18 Werte 1 Pfg. bis 80 Pfg. komplett postfrisch, dopp. sign. Dr. Dub. FA 
Schlegel BPP, Mi.-Wert 3300 €. I-IX I/II DD **   500,- 

P 1908 1948, Freimarkenausgabe der Ziffenrserie 1 RM mit doppeltem Posthörnchen-
Netzaufdruck, tadellos postfrisch, sign. Schlegel BPP, Dr. Dub und FA Schlegel BPP, Mi.-
Wert 1400 €. A IX/II DD **   200,- 
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Bizone

Los 1908 Los 1911 Los 1912

1909 1948, Bauten weit und enggezähnt jeweils komplett, wobei die 1 bis 5 DM weitgezähnt 
jeweils in beiden Typen vorhanden sind. Bis auf 5 ungebrauchte Werte (Mi.Nr. 92 eg, 96 
eg, 97 eg, 97 II wg und 100 II wg), welche alle entsprechend geprüft Stemmler BPP sind, 
sind alle Marken in postfrischer Erhaltung. Die 60 Pfennig weitgezähnt, die 80 Pfennig 
enggezähnt, die 1 bis 5 DM weitgezähnt in Type I sowie die 2 und 3 DM in Type II sind 
jeweils geprüft Stemmler BPP. Michel 1.155,- Euro

73/96 eg/wg, 
97/100 wg I/II, 

97 eg **/* 150,- 

1910 1948, Bauten 15 Pfennig eng gezähnt entwertet mit aptiertem Stempel ”München 
29.1.52” als Einzelfrankatur auf einem leicht verschmutztem Zettel, welcher als 
Notpaketeinlieferungsschein für ein 2,1 Kg. schweres Paket nach Hexenagger b. 
Riedenburg verwendet wurde. Die Marke hat links oben einen etwas verkürzten Zahn. 82 eg b 50,- 

P 1911 1948, Bauten, Kölner Dom, 60 Pfg. weite Zähnung, Type I, Wz. 1 X, tadellos postfrisches, 
waagerechtes Paar in sehr guter Zähnung. Unsigniert, Mi.-Wert 280 €. 93 I X B **   60,- 

P 1912 1949, Bauten, Kölner Dom 90 Pfg. enggezähnt, Type III, tadellos postfrisches Exemplar, 
gut gezähnt, geprüft ”Dr. WI” [Heinrich Wittmann], Mi.-Wert 220 €. 96 III W A **   50,- 

1913 1948, Bauten 90 Pfennig in Type IV vom Plattenoberrand, gezähnt 14 : 14 1/4 und in 
tadellos postfrischer Erhaltung. Michel 170,- Euro ++ 96 IV W A **   40,- 

Los 1914 Los 1916

P 1914 1949, Holstentor, 1 DM und 2 DM, beide Type II, weit gezähnt auf Luftpost-Einschreib-
Eilbotenbrief aus Hamburg nach Prag, sehr dekorativer Beleg mit zwei klaren Stempeln 
”Hamburg 40 b / 18.3.49”. Porto betrug 2.90 DM, daher 10 Pfennig überfrankiert, aber 
eine sehr seltene Kombination diverser Versendungsarten, bei Götz, Bedarfsbriefe 1980 
mit 1.000 DM bewertet. 97b II, 98 II b 80,- 

1915 1949, ”Exportmesse Hannover”-Block entwertet ”Laer (Bz. Münster) 28.11.49”. Der 
Block ist leicht fleckig und die 20 Pfennig ist als a-Farbe geprüft D. Schlegel BPP. Michel 
350,- Euro Bl. 1 a g 30,- 

P 1916 1949, Exportmesse-Block auf Reco-Luftpostbrief mit provisorischem E.-Zettel und 
Sonderstempel vom Ersttag, Fotobefund Schlegel BPP, Mi. 500 Euro (T) Block 1a FDC 120,- 
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Bundesrepublik Deutschland

Bundesrepublik Deutschland

P 1917 1949, 1.Bundestag, Satz auf GSK mit Ersttagsstempel, weiterer Satzbrief nach Zürich 
und die beiden entsprechenden Ganzsachen (PSo 1-2) je mit ESSt., dazu LP-Brief in die 
USA mit 2 Exemplaren Stephan.

111-12 (2), 
116 (2) b 80,- 

P 1918 1949, 100 Jahre deutsche Briefmarken, kompletter Satz auf Recobrief mit 
entsprechendem Sonder-E-Zettel und rotem Ersttagsstempel, Kab. 113-15 FDC 60,- 

ex Los 1917 Los 1918

ex Los 1919 ex Los 1920

P 1919 1949, ”100 Jahre Deutsche Briefmarken”, 10 Pfennig-Essay, 37 Stück, meist in 
Einheiten, alle tadellos postfrisch und einzeln signiert Schlegel BPP, zusätzlich 
liegt eine Attestkopie Schlegel bei. Feines engros-Lot, mit unter 25 Euro per Stück 
ein günstiges Angebot! (T) 113 Essay (37) **   700,- 

P 1920 1949,1951, Helfer der Menschheit, beide Sätze jeweils mit Zusatzfranktur auf zwei 
portogerechten LP-Briefen in die USA 117-20, 143-46 b 100,- 

P 1921 1951, Posthornsatz komplett postfrisch, laut Fotoattest H.-D. Schlegel BPP (2001) echt 
mit postfrischem Originalgummi, einwandfreie Erhaltung. Die Werte zu2, 4 und 20 
Pfg. haben hinten einen kleinen Fingerabdruck, bei der 25 Pfg. vorderseitig minimale 
Farbabplatzung; alle anderen Werte sind von Zähnung und Gummi in Kabinetterhaltung. 
Mi.-Wert 2.200 €. 123-138 **   450,- 

P 1922 1951, Posthorn 16 Werte komplett tadellos postfrisch. Laut Fotoattest Hans-Dieter 
Schlegel BPP sind die Marken echt, haben diese postfrischen Originalgummi sowie für 
diese Ausgabe normale Zähnung und ist die Qualität einwandfrei. Michel 2.200,- Euro 123/138 **   400,- 
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ex Los 1921 ex Los 1922

ex Los 1923 Los 1924 Los 1926

P 1923 1951, Posthorn 2 Pfg. bis 60 Pfg., alles Unterrandstücke (nur 30 Pfg. OR-Stück), 
postfrisch, alle tiefst signiert Schlegel BPP, Luxus! Mi. 645 Euro 123-135 UR **   150,- 

P 1924 1951, 50 Pfg. Posthorn, Unterrandstück postfrisch tadellos (UR war vorgefaltet), Mi. 
200+ Euro 134 UR **   50,- 

1925 1952, 80 Pf Posthorn, gestempelt, mit Plattenfehler I ”farbiges Dreieck im Markenrand 
über T in DEUTSCHE”, üblich gezähnt, mit Fotobefund H.-D. Schlegel, BPP von 2001, 
damals war der PF noch nicht katalogisiert. (Mi. 700,- €) 137 I g 60,- 

P 1926 1951, Posthorn 90 Pfg. Unterrandstück postfrisch, tadellos 138 UR **   150,- 

1927 1951, Marienkirche, Satzfrankatur auf Zensurbrief-Vorderseite von LANDSHUT 12.9.51 
nach Wien, dekorativ! 139-40 d 50,- 

1928 1951, Marienkirche, 10 und 20 Pfg. jeweils als EF auf zwei Briefen mit motivgleichen 
Sonderstempeln vom 2.9.51 139-40 b 60,- 

ex Los 1929 Los 1932
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P 1929 1951, Nationale Briefmarken-Ausstellung Wuppertal, zwei Sätze auf Einschreibbrief 
von Düsseldorf, dazu Röntgen mit Zusatzfrankatur Bauten 25 Pfg. eng auf 
Eröffnungsflugbrief Frankfurt-Madrid 24.4.52 141-42 (2), 147 b 80,- 

1930 1954, IFRABA 1953, 10 + 2 Pfg. mehrfarbig, zwei Stück aus der unteren rechten Bogenecke 
als portogerechte Mehrfachfrankatur mit Notopfermarke auf Brief aus Frankfurt nach 
Hamburg. Marken klar entwertet ”(16) FRANKFURT (MAIN) - GINNHEIM / 19.3.54”, 
tadellose Erhaltung. 171 (2) b 30,- 

1931 1953, ”Fridtjof Nansen” 30 + 10 Pfennig 2 Stück entwertet mit Sonderstempel ”(14 a) 
Aalen (Württ.) Jubil.-Ausstellung v. 16.-18.1.54 Briefmarkensammler-Verein Aalen e.V. 
18.1.54” zusammen als portogerechte Mehrfachfrankatur auf Einschreibebrief nach 
Crailsheim. Michel-Briefekatalog 450,- Euro 176 (2) b 50,- 

P 1932 1962, Heuss II, 60 Pfg., 11er-Einheit in fünf Paaren und einer anhängenden Marke als 
Mehrfachfrankatur auf Überweisungsliste von Neumarkt in der Oberpfalz nach Töging 
am Inn. Erfaßt wurden die eingezogenen Gebühren eines Briefträgers auf seiner Tour, 
z.B. für Nachnahmen und Nachgebühren. Alle Marken entwertet mit Landpoststempel 
”8431 Töging”, laut ArGE die größte bekannte Einheit auf einem Beleg. Senkrechte 
Faltspuren, einige Fettfinger, insgesamt aber sehr gute und frische Erhaltung, Marken 
einwandfrei. (M) 262 (11) b 90,- 

Los 1933 Los 1938

P 1933 1960, Heuss III, 70 Pfg. (kl. Zahnfehler unten rechts) als Einzelfrankatur auf Eilboten-
Postkarte aus München nach Aschau (Chiemgau). Da das Porto eigentlich 80 Pfg. betrug 
für Eilboten-Postkarten, und 70 Pfg. der Gebührensatz für EILBOTEN-DRUCKSACHEN 
war, hatte die Münchner Post diesen Beleg trotz Schreibmaschinentext offenbar als 
Eilboten-Drucksache bewertet. Diese sind SEHR selten. 306 b 60,- 

1934 1959, Beethovenhalle Bonn, alle fünf Einzelwerte aus dem Block jeweils als 
Einzelfrankatur auf Beleg - die 10 und 15 Pfg. jeweils als Ersttagsbrief, die 20 und 25 
Pfg. auf portogerechten Belegen (Fernbrief / Luftpost), die 40 Pfg. auf überfrankiertem 
Brief. 315-319 b 50,- 

1935 1961, Bedeutende Deutsche, Gutenberg 8 Pfg., Achterblock vom rechten oberen 
Bogenrand mit Druckerzeichen ”12” UND Randvermerk ”F”, tadellos postfrisch, 
ungefaltet, Pracht. Mi.-Wert 200 €. 349 y BR **   30,- 

1936 1963, GEBÜHRENMELDUNG, Bedeutende Deutsche, 20 Pfg. J. S. Bach, fluoreszierendes 
Papier als Einzelfrankatur auf Meldung eines Fehlbetrags bei einem Einschreibbrief 
nach Wien, Marke entwertet ”Frankfurt am Main / 30.9.63”. Marke tadellos, Beleg bis 
auf Aktenlochung links ohne Einschränkungen und nicht üblich. 352 y b 30,- 

1937 1964, 20. Juli 1944, Block auf Ersttagsbrief mit auf den Umschlag übergehenden 
Stempel ”Berlin 44 / B.S.V. BODDIN / 20.7.1964”. Rechts vorderseitig etwas Gummi vom 
Aufkleben, sonst Prachtbeleg. Mi.-Wert 500 € Block 3 FDC 50,- 
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P 1938 1964, 20. Juli 1944, Block auf Ersttagsbrief mit auf den Umschlag übergehenden 
Stempel ”Berlin 44 / B.S.V. BODDIN / 20.7.1964”. Umschlag kleinere Knitter am Rand, 
hinten ein stärkerer, sonst Prachtbeleg. Mi.-Wert 500 € (M) Block 3 FDC 50,- 

1939 1982, Neue Regeln im Straßenverkehr II, 5 Pfg. vom linken Bogenrand als 
EINZELFRANKATUR für den Luftpostzuschlag eines Rückscheins von Hamburg nach 
München. Marke klar entwertet ”Hamburg 54 / 19.3.82”, Michel für EF ohne Preis. 670 b 50,- 

1940 1975-1977, Block 11-15, jeweils als tarifgerechte Mehrfachfrankatur auf großformatigen, 
gelaufenen Einschreibbelegen in sauberer Qualität. Mi.-Wert zusammen 278 €. (M) Bl. 11/15 b 50,- 

1941 1977, Immanuel Kant 250. Geburtstag, 90 Pfg. dreimal als tarifgerechte 
Mehrfachfrankatur für einen Antrag auf Anschriftenänderung für drei Zeitungen - 
jeweils 90 Pfg. für eine Zeitung als Gebühr - an die Zeitungsabsatzstelle in 53 Bonn. 806 (3) b 40,- 

ex Los 1942 Los 1945

P 1942 1978, Tag der Briefmarke 40 Pf und 50 Pf im Paar als Andruck in Linienperforation auf 
Vorlagekarton mit rückseitig leichtem Büroklammer-Abdruck, Fotoattest Schlegel, A. BPP. 
Dazu 2 Andrucke zu der parallel aufgelegten Postkarte, noch mit beiden Wertstufen auf 170 
bzw. 200 g/qm Offsetkarton in tadelloser Erhaltung, dazu postfrischer Zusammendruck 980 - 981 Essay (*)/** 100,- 

1943 1997, ”Frauen” 220 Pfennig im halben Zehnerbogen (5 Stück) entwertet ”Norderstedt 
28.08.97” auf portorichtigem Wertbrief über 1.000,- DM vom Ersttag mit dazugehörigem 
Einlieferungsschein. Diese Verwendung ist nur 3 Tage möglich gewesen, da die 
Portoerhöhung bereits am 1.9.97 erfolgte. 1940 (5)

b/
FDC 30,- 

1944 1996, Leibniz Partie von 16 postfrischen Zehnerbogen, jeweils mit dem Plattenfehler II 
”Haken an der senkrechten Linie in der Skizze” bei der rechten oberen Marke (Feld 2). (ES) 1996 II Klbg. (16) **   50,- 

Bundesrepublik - Zusammendrucke

P 1945 1951, Posthorn, Heftchenblatt 1 mit fünfmal 20 Pfg., viermal 10 Pfg. und Andreaskreuz, 
ohne Rand, dreimal sauber entwertet ”(24) Hamburg / 15.10.52”. Die äußere rechte 
20 Pfg. bildseitig minimal berieben, sonst für Heftchenblatt gut gezähnt mit leicht 
gekürzten Zähnen am Unterrand. Dekoratives Stück, nicht signiert, Mi.-Wert ca. 1.190 €. H.-Bl. 1 b 170,- 

P 1946 1951, Posthorn, Zusammendruck W 1 ”X + 10” und Teil des Zusammendrucks aus WZ 4 
”6 + Z” auf zwei tarifgerechten Belegen, dabei W 1 mit Bogenrand links auf Postkarte, 6 
Pf Posthorn mit rechts anhängendem Zierfeld auf Drucksache der 2. Gewichtsstufe, so 
sicherlich nicht allzu häufig zu finden. Belege mit normalen Gebrauchsspuren. W 1, 126 + Z b 70,- 

Bundesrepublik - Rollenmarken

1947 1971-1973, Unfallverhütung, postfrischer, duplizierter Posten von Einzelstücken, 3er- 
bzw. 5er-Streifen und Streifen mit Rollenanfängen, die 698 a im Fünferstreifen 31mal 
vorhanden, ansonsten Stückzahlen zwischen einem und sechs Stück, dabei auch 773 A 
Rc (70 Pfg., grüne Zählnummer). Detaillierte Auflistung beigefügt, danach Michelwert 
über 500 €. (M) **   40,- 
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Bundesrepublik Deutschland

ex Los 1946 ex Los 1951

Bundesrepublik - Ganzsachen

1948 ca. 1997, 100 (Pf) Goethe-Schiller-Denkmal, Ganzsachenkarte mit nur bedruckter 
Anschriftenseite, sonst blanko, im unzerteilten Druckbogen zu vier Stück, tadellos (MS) GA 50,- 

1949 ca. 1997, 100 (Pf) Goethe-Schiller-Denkmal, Ganzsachenkarte mit nur bedruckter 
Anschriftenseite, sonst blanko, im unzerteilten Druckbogen zu vier Stück, tadellos (MS) GA 50,- 

1950 1999, Postfach-Mitteilungskarten, 5 Paare in einer Service-Mappe und davon acht 
Mappen, tadellos (ES) PFK 4 GA 30,- 

Bundesrepublik - Besonderheiten

P 1951 1950-1975, ANSCHRIFTENPRÜFUNGEN / ZEITUNGSBESTELLUNGEN, acht Belege im 
Sondertarif ab einer Anschriftenprüfung mit Bauten 5 Pfg., die restlichen Belege von 
1971-1975 mit Frei- und Sondermarken frankiert, in einem Fall bestehend aus dem Antrag 
auf Prüfung einer Bezieheranschrift und der dazugehörigen ZD-Zurückziehungskarte. 
Postalisch hochinteressantes Los, vgl. Abbildungen im Netz. (T) b 100,- 

1952 1967, ANTRAG AUF ZEITUNGSÜBERWEISUNG, Werner von Siemens, 30 Pfg., senkrechter 
Dreierstreifen auf Formularpostkarte ”Antrag auf Zeitungsüberweisung” an das 
Absatzpostamt Bad Honnef am Rhein. Mit den Marken wurde die Überweisungsgebühr 
abgegolten, sie sind mit Motivstempel Bad Honnef / 1.7.67 entwertet, untere linke Ecke der 
Karte abgeschnitten (vielleicht bei Erledigung des Vorgangs), sonst einwandfreier Beleg. 528 (3) b 30,- 

Los 1953

P 1953 1991, BAHNHOFSSENDUNG, Sehenswürdigkeiten 50 Pfg. Freiburger Münster, 
Einzelfrankatur auf Bahnhofsendung aus Ost-Berlin nach Leipzig, entwertet mit DDR-
Stempel ”BERLIN cu / 18.6.91”. Gute Erhaltung. 1340 A b 50,- 
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Gebiet Losnr.

Münzen 2000 - 2081
Medaillen 2082 - 2092
Literatur | Münzen 2093
Orden & Ehrenzeichen | Münzen 2094 - 2105
Alte Aktien / Wertpapiere 2106 - 2117
Banknoten 2118 - 2158
Varia 2159 - 2185



 320

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Münzen

Alle Welt

2000 1981-1998, Sammlung von 84 Münzen und Medaillen in überwiegend Polierter 
Platte in einer Holzmünzkiste. Enthalten sind u.a. DDR, Bulgarien, Neu-Rußland, 
Sowjetunion, Europa, Übersee, ECU-Medaillen und sehr viele Stücke aus Silber. 
Der Hauptwert liegt bei Sowjetunion und Neu-Rußland. (K)

PP/st/
VZ 1.200,- 

2001 1854-1988, Sammlung der Umlaufmünzen (meist Kleinmünzen) in 8 BEBA-
Münzkästen (Münztürmen) mit insgesamt 68 Schubladen. Enthalten sind u.a. 
Ost- und Westeuropa, Amerika und Asien. (K4) 600,- 

2002 1969-2019 (ca.), Partie mit u.a. Kursmüzensätzen aus aller Welt, diversen Euromünzen, 
Numisbriefen und zahlreichen modernen Medaillen. (K) 250,- 

2003 1918-2003 (ca.), Sammlung in 2 Alben mit Umlaufmünzen aus aller Welt, einigen 
Silbermünzen, modernen Medaillen, etwas Deutschland und 44 Banknoten aus aller 
Welt. (K) 50,- 

2004 1716-1931 (ca.), Partie von etlichen alten Kleinmünzen aus aller Welt in diversen kleinen 
Schachteln mit u.a. Frankreich, Großbritannien, Österreich, Skandinavien und Übersee. 
(K) ss/s 40,- 

2005 1949-2013, Partie mit u.a. einigen Kleinmünzen von Dänemark, sechs 2 Pfund und zwei 
5 Pfund-Stücken von Großbritannien sowie 4 Banknoten der Vereinigten Arabischen 
Emirate im Gesamtwert von 70,- Dirhams. (S) VZ/ss 30,- 

2006 1855-2009 (ca.), Partie mit u.a. diversen Umlaufmünzen aus aller Welt, einigen 
Medaillen und ein paar Stücken aus Silber. (K) 40,- 

2007 1908-1993, Partie mit u.a. einem Album mit Umlaufmünzen von DDR und Dänemark 
sowie mit über 90 Banknoten (teils auf Albumseiten) aus aller Welt mit sehr viel 
Deutschem Reich. (K) 30,- 

2008 1925-1990, kleine Sammlung in einem Album mit u.a. diversen Kleinmünzen (meist 
USA) und einigen Silbermünzen mit einem 50 Schilling-Stück aus Österreich. (K) 30,- 

2009 1840-1983 (ca.), Partie von diversen Umlaufmünzen aus aller Welt mit u.a. 
Großbritannien, Österreich, Westeuropa und Übersee. Des Weiteren sind einige 
1 Cent-Stücke (Lincoln) aus den USA mit zueinander kopfstehenden Vorder- und 
Rückseitenprägungen enthalten. (K) 40,- 

2010 1907-2017, Partie von diversen Umlaufmünzen von u.a. Dänemark, Griechenland, 
Großbritannien, Italien und USA. Des Weiteren sind noch 12 Banknoten enthalten. (K) 30,- 

2011 1899-1995, kleine Partie mit u.a. einer Nachprägung eines Maria-Theresia-Talers, etwas 
Deutschem Reich, einigen Umlaufmünzen aus aller Welt und 15 Banknoten (meist Peru) 
mit einem 100 Kronen-Schein von Dänemark von 1972. (K) 30,- 

Singapur

P 2012 1985, 10 Singold-Sonderprägung aus 999,9er Gold in Polierter Platte. Die Münze hat ein 
Feingewicht von 1/10 Unze Gold. (T) PP 200,- 

Los 2012
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Münzen

Europa

2013 1905-2017, Sammlung in einem Album mit u.a. diversen Umlaufmünzen von u.a. 
Belgien, Frankreich, Niederlande, Schweiz mit fünf 5 Franken-Stücken und Spanien. (A) 50,- 

2014 1833-1898, kleine Partie von 11 Silbermünzen von diversen europäischen Staaten mit 
u.a. Österreich und einem Rubel von Rußland von 1897. (K) ss/s 40,- 

Euromünzen

2015 1999-2016, Partie in 2 Alben mit u.a. Kursmünzensätzen diverser Länder, einem 20 Euro-
Stück von Bund, etlichen 2 Euro-Stücken und verschiedenen Euro-Proben. Die Valuta 
beträgt über 280,- Euro. (K) 280,- 

2016 2003-2010, Partie von einigen Euromünzen von diversen verschiedenen Staaten, 
darunter u.a. Sonderprägungen wie z.B. einem 30 Euro-Stück von Slowenien von 2008, 
diverse Proben und etwas Vatikan mit der 2 Euro-Kursgedenkmünze von 2004. (K) 100,- 

2017 1999-2014, Partie mit diversen Euromünzen, darunter u.a. die Kursmünzsätze Estland 
2011, Portugal 2002 und Slowenien 2008 sowie ein 1 Euro-Stück von San Marino von 
2009. Die Valuta beträgt über 41,- Euro. (K) st/VZ 40,- 

Nord-Europa

2018 1819-2013, Sammlung in einem Album mit u.a. diversen Umlaufmünzen von Dänemark, 
Finnland, Norwegen und Schweden, achtzehn 20 Kronen-Stücken sowie einem 200 
Kronen-Stück von 2004 von Dänemark, einem 200 Kronen-Stück von Norwegen von 
2012 und einigen Silbermünzen. (A) 100,- 

Los 2019

Athen, Herzogtum

P 2019 Athen, Herzogtum: 5. Jh. v. Chr., Tetradrachme in prägefrischer vorzüglicher 
Erhaltung mit Patina. Die Münze hat auf der einen Seite die Abbildung des Kopfes 
der Athena mit attischem Helm und auf der anderen Seite die Abbildung der Eule, 
eines Olivenzweiges und einer Mondsichel. Stücke in so gutem Zustand sind sehr 
selten. (T) VZ 1.800,- 

Andorra - Anlagegold

P 2020 ▲ 1995, 5 Diners-Sonderprägung aus 999,9er Gold in Polierter Platte. Die Münze hat ein 
Feingewicht von ca. 1,56 Gramm Gold. PP 100,- 

Großbritannien

2021 1819-2011, Sammlung in 2 Alben mit u.a. diversen Umlaufmünzen von alt bis neu, 1, 2 
und 5 Pfund-Münzen, ein paar Banknoten, Insel Man, verschiedenen Silbermünzen, 
einigen Medaillen mit Elizabeth II. und etwas British Commenwealth. (K) 150,- 

Los 2020
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Münzen

Salzburg (Erzbistum)

P 2022 1637, 1 Thaler in sehr schöner Erhaltung mit Abbildung von St. Rupert auf der einen Seite 
und Madonna mit Christuskind auf der anderen Seite. (T) ss 270,- 

Österreich - Anlagegold

P 2023 ▲ 1905, ”Franz Joseph I.” 10 Cor. (Kronen) aus 900er Gold in sehr schöner Erhaltung. Die 
Münze hat ein Feingewicht von ca. 3,05 Gramm Gold. (T) ss 120,- 

Los 2022 Los 2023

Los 2024 Los 2025

P 2024 ▲ 1912, ”Franz Joseph I.” 10 Cor. (Kronen) aus 900er Gold sehr schöner fast vorzüglicher 
Erhaltung. Die Münze hat ein Feingewicht von ca. 3,05 Gramm Gold. (T) ss/VZ 120,- 

P 2025 ▲ 1912, ”Franz Joseph I.” 10 Cor. (Kronen) aus 900er Gold in sehr schöner Erhaltung mit 
kleinem Randfehler. Die Münze hat ein Feingewicht von ca. 3,05 Gramm Gold. (T) ss 120,- 

Österreich

2026 1780, Partie von 5 Nachprägungen eines Maria Theresia-Talers von 1780 jeweils aus 
Silber. (K) 30,- 

P 2027 1892, Nachprägung einer 4 Gulden-Münze aus 900er Gold in vorzüglicher Erhaltung. 
Die Münze hat ein Feingewicht von ca. 2,9 Gramm Gold. (T) VZ 120,- 

Los 2027
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Münzen

Los 2028

P 2028 1915, Nachprägung eines Dukaten aus 986er Gold in vorzüglicher Erhaltung. Die Münze 
hat ein Feingewicht von ca. 3,44 Gramm Gold. (T) VZ 140,- 

P 2029 1915, Nachprägung eines Dukaten aus 986er Gold in vorzüglicher Erhaltung. Die Münze 
hat ein Feingewicht von ca. 3,44 Gramm Gold. (T) VZ 140,- 

Los 2029

P 2030 1915, Nachprägung eines Dukaten aus 986er Gold in sehr schöner fast vorzüglicher 
Erhaltung. Die Münze hat ein Feingewicht von ca. 3,44 Gramm Gold. (T) ss/VZ 140,- 

Russland - Anlagegold

P 2031 ▲ 1993, 10 Rubel-Sonderprägung ”Ballett” aus 999er Gold in Stempelglanzerhaltung. Die 
Auflage beträgt nur 57.000 Stück. Das Feingewicht der Münze ist etwa 1,56 Gramm 
Gold. (T) st 100,- 

Los 2030 Los 2031

Los 2033Los 2032

Ungarn - Anlagegold

P 2032 ▲ 1901, ”Franz Joseph I.” 10 Korona aus 900er Gold in sehr schöner Erhaltung. Die Münze 
hat ein Feingewicht von ca. 3,05 Gramm Gold. (T) ss 120,- 

P 2033 ▲ 1904, ”Franz Joseph I.” 10 Korona aus 900er Gold in sehr schöner Erhaltung. Die Münze 
hat ein Feingewicht von ca. 3,05 Gramm Gold. (T) ss 120,- 
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Münzen

Los 2034

P 2034 ▲ 1910, ”Franz Joseph I.” 10 Korona aus 900er Gold in schöner Erhaltung mit kleiner 
Henkelspur über dem Wappen. Die Münze hat einen Feingehalt von ca. 3 Gramm Gold. 
(T) s 120,- 

Deutschland

2035 Nachlass in div. Alben viel Material mit DM und Euro-Münzen, auch alte 5 DM ab 1951, 
dabei unter anderen 56 J, u.58 F, viele Euro-Jahrgänge, Silber auch vergoldete Marken, 
etwas Zubehör und Material von den bekannten Versandfirmen. (K4) 450,- 

2036 1697-1940 (ca.), Partie mit einigen Kleinmünzen von diversen Altdeutschen Staaten 
und vom Deutschen Reich sowie einigen Silbermünzen mit 3 Reichsmark zur 
Jahrtausendfeier der Rheinlande. (K) ss/s 40,- 

2037 1834-2008, Partie mit u.a. zwei 10 DM-Sonderprägungen jeweils auf einem Numisblatt, 
zwei 10 Euro-Sonderprägungen, einigen DM-Kleinmünzen und ein paar Stücken aus 
Silber. (K) 40,- 

Altdeutschland und RDR 1800 - 1871

2038 1841-1913, Partie von diversen Silbermünzen mit einem Vereinstaler von Baden von 1863, 
5 Mark von Bayern von 1907, 2 Vereinstalern von Frankfurt (1860 und 1865), 3 Mark von 
Hamburg von 1913, ein Taler von Hessen-Kassel von 1841, ein Vereinstaler von Hessen-
Darmstadt von 1861 und ein Vereinstaler von 1858 sowie 3 Mark zur Jahrhundertfeier 
der Völkerschlacht von 1913 von Sachsen. (K) ss/s 100,- 

Bayern

2039 1871, ”Ludwig II.” sogn. Siegesthaler aus 900er Silber in sehr schöner, fast vorzüglicher 
Erhaltung. (T) ss/VZ 70,- 

Braunschweig

P 2040 BRAUNSCHWEIG-WOFENBÜTTEL; 1796, ”Karl Wilhelm Ferdinand” 1 Species-Thaler 
mit Münzzeichen ”M.C.” in vorzüglicher Erhaltung. (T) VZ 220,- 

Los 2040
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Münzen

Hannover

2041 1855-1866, Partie von 4 Silbermünzen in sehr schöner Erhaltung mit 3 Vereinstalern von 
1866 und einem 2 Talerstück von 1855. (T) ss 40,- 

Preußen

2042 1857, ”Friedrich Wilhelm IV.” 1 Thaler aus 900er Silber mit Text ”Segen des Mansfelder 
Bergbaues” in sehr schöner Erhaltung. (T) ss 60,- 

2043 1859-1913, Partie der Silbermünzen mit einem Taler von 1859, 3 Vereinstalern (1859, 
1866 und 1867), dem Krönungstaler von 1861, dem Siegestaler von 1871, 2 Mark von 
1888, 2 Stück der 2 Mark zum 200jährigen Bestehen des Königreiches von 1901 und 3 
Mark von 1913. Die Erhaltung ist durchweg sehr schön. (K) ss 80,- 

Sachsen

2044 1763-1764, Partie von vier 1/12 Talerstücken in sehr schöner Erhaltung mit 1763 mit 
Münzzeichen ”EDC” und ”FWoF” sowie 1764 mit Münzzeichen ”EDC” und ”IFoF”. (T) ss 30,- 

Sachsen-Meiningen

2045 1862, ”Bernhard II.” ein Vereinstaler aus 900er Silber in sehr schöner Erhaltung. (T) ss 40,- 

Umlaufmünzen 1 Pf. - 1 Mark

2046 1906-1913, 1 Pfennig von 1913 aus der Prägestätte E in Stempelglanz und 2 Pfennig von 
1906 aus der Prägestätte D in vorzüglicher Erhaltung. (T) st/VZ 40,- 

2047 1775-1922, Partie von diversen Kleinmünzen von 1 Pfennig bis 1 Mark sowie etwas 
Altdeutschland-Kleingeld. Des Weiteren sind noch zwei 2 Mark-Stücke, zwei 3 Mark-
Stücke und ein 5 Mark-Stück von Preußen enthalten. (K) 80,- 

2048 1875-1932, Partie mit 20 Pfennig von 1876 F und 1887 A, 25 Pfennig von 1910 A, 50 
Pfennig von 1875 A sowie vier 4 Pfennig-Stücken von 1932 aus den Prägestätten D, E, 
F und J. (T)

VZ/
ss/s 50,- 

Ersatzmünzen des 1. Weltkriegs

2049 GEBIET DES OBERBEFEHLSHABERS OST, 1916, 2 und 3 Kopeken jeweils aus der 
Prägestätte J und je in vorzüglicher Erhaltung. (T) VZ 70,- 

Weimarer Republik

2050 1922, Partie von 50 Stück der 3 Mark-Gedenkmünze zum 3. Jahrestag der 
Reichsverfassung (Jaeger-Nr. 303) jeweils aus der Prägestätte J und je in vorzüglicher 
Erhaltung bis Stempelglanz. (K) VZ/st 50,- 

2051 1921-1935, Partie mit überwiegend Kleinmünzen von 1 bis 50 Pfennig sowie einigen 
Infla-Münzen. (K) 40,- 

Drittes Reich

2052 1934, 2 Reichsmark-Gedenkmünze zum 175. Geburtstag Schillers (Jaeger-Nr. 358) in 
sehr schöner, fast vorzüglicher Erhaltung. (T) ss/VZ 30,- 

2053 1933-1944, Partie mit u.a. diversen Kleinmünzen, 36 Stück der 2 Reichsmark aus 625er 
Silber (Jaeger-Nr. 366) und fünf 5 Reichsmark-Stücken aus 900er Silber. (K) 100,- 

Deutsch-Ostafrika

2054 1904-1905, Partie mit 1/2 Rupie von 1904 aus der Prägestätte ”A” und 1 Rupie von 1905 
aus der Prägestätte ”J”. Beide Münzen sind in sehr schöner Erhaltung und bestehen aus 
916,667er Silber. (T) ss 50,- 

DDR

2055 1948-1990, Partie mit u.a. diversen 5, 10 und 20 Mark-Sonderprägungen, 
verschiedenen Ehrenzeichen und Orden, 3 größeren Medaillen jeweils im 
Originaletui und vielen Umlaufmünzen teils nach Jahren vorsortiert. Zusätzlich ist 
eine Masaryk-Medaille von 1935 im Originaletui enthalten. (K) 700,- 
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Bundesrepublik Deutschland 1948-2001

2056 1971, kompletter Kursmünzensatz aus der Prägestätte ”G” in Stempelglanz in der 
Originalplastikverpackung. (T) st 60,- 

2057 1995, kompletter Kursmünzensatz aus der Prägestätte ”A” in Spiegelglanz in der 
Originalplastikhülle. (T) PP 50,- 

2058 2002-2016, Sammlung von 168 Numisblättern mit 10 Euro-Sonderprägungen und 
8 Numisblättern mit 20 Euro-Sonderprägungen in 16 Alben. (K3) 1.700,- 

2059 2002-2015, Partie von 137 Stück der 10 Euro-Sonderprägungen. Die Erhaltung ist 
überwiegend Polierte Platte. (K) PP/st 1.300,- 

2060 2002-2010, Bestand von 97 Stück der 10 Euro-Sonderprägungen aus 925er Silber in 
überwiegend Stempelglanzerhaltung. (K) st 1.000,- 

2061 2008-2009, Partie von 58 Stück der 10 Euro-Sonderprägungen aus 925er Silber in 
überwiegend vorzüglicher Erhaltung. Der Hauptteil liegt bei den verschiedenen 
Stücken aus dem Jahr 2009, welche meist vielfach vorhanden sind. (S) VZ 550,- 

2062 1972-1997, Sammlung von 100 Stück der 10 DM-Sonderprägungen aus 625er Silber 
ab Olympischen Spielen 1972 in einem Album. Die Valuta sind 1.000,- DM. Die 
Erhaltung ist überwiegend vorzüglich. (A) VZ 700,- 

2063 1968-1986, Sammlung von 129 Stück der 5 DM-Sonderprägungen in einem Album, 
darunter u.a. sehr viele aus 625er Silber. Die Valuta sind 645,- DM. Die Erhaltung ist 
überwiegend vorzüglich. (A) VZ 450,- 

2064 2011-2015, Partie von 36 Stück der 10 Euro-Sonderprägungen in vorzüglicher Erhaltung 
oder Stempelglanzerhaltung, darunter u.a. etliche Stücke aus 625er Silber. (K) st/VZ 360,- 

2065 1984-1988, bis auf 1987 F und G komplette Sammlung in einem Album mit allen 18 
verschiedenen Kursmünzensätzen in Stempelglanz, jeweils aus den Prägestätten D, F, 
G und J. (A) st 230,- 

2066 1949-1992 (ca.), Sammlung der 50 Pfennig- bis 5 Mark-Kursmünzen in einem Album. 
Die Valuta beträgt über 390,- DM. (A) 230,- 

2067 1974-1978, komplette Sammlung in einem Album mit allen 20 verschiedenen 
Kursmünzensätzen in Stempelglanz. Enthalten sind alle 5 Jahrgänge jeweils aus den 
Prägestätten D, F, G und J. (A) st 180,- 

2068 1989-1993, komplette Sammlung mit allen 23 verschiedenen Kursmünzensätzen in 
Stempelglanz. Enthalten sind alle 5 Jahrgänge jeweils aus den Prägestätten D, F, G und 
J sowie ab 1991 auch A. (A) st 170,- 

2069 2008-2010, Sammlung in 2 Holzmünzkästen mit sechzehn 10 Euro-Sonderprägungen 
aus 925er Silber mit je einer leichten Feingoldveredelung und jeweils in 
Stempelglanzerhaltung. (K) st 160,- 

2070 1979-1983, komplette Sammlung in einem Album mit allen 20 verschiedenen 
Kursmünzensätzen in Stempelglanz. Enthalten sind alle 5 Jahrgänge jeweils aus den 
Prägestätten D, F, G und J. (A) st 150,- 

2071 1954-1988, Partie von 123 Stück der 1 DM-Kursmünzen aus verschiedenen Jahren sowie 
aus unterschiedlichen Prägestätten. Die Erhaltung ist überwiegend sehr schön und bei 
einigen Stücken sogar vorzüglich. (K) ss/VZ 120,- 

2072 2013-2015, Partie von zehn 10 Euro-Sonderprägungen je in Stempelglanzerhaltung und 
jeweils mit einer Medaille zu dem selben Anlaß. (S) st 100,- 

2073 1957-1971, Sammlung von 36 Stück der 2 DM-Kursmünzen ”Max Planck” in überwiegend 
sehr schöner, teils sogar vorzüglicher Erhaltung. (K) ss/VZ 80,- 

2074 1949-1995, Partie von 96 Stück der 50 Pfennig-Kursmünzen in überwiegend sehr 
schöner, teils sogar vorzüglicher Erhaltung. Enthalten sind viele verschiedene Jahrgänge 
und diverse unterschiedliche Prägestätten. (K) ss/VZ 80,- 
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Münzen - Medaillen

2075 1990-2012, Partie mit u.a. den J-Kurmünzensätzen von 2000 (2 Stück), 2001 und 2002 
sowie vier 10 Euro-Sonderprägungen davon 2 auf Numisbriefen und 2 auf Numisblättern. 
Zusätzlich ist noch die ”London 2012 sports collection” mit 29 verschiedenen 50 Pence-
Sonderprägungen von Großbritannnien enthalten. (K) 70,- 

2076 1966-2007, Partie in einer Holzmünzkassette mit u.a. einigen 1 und 2 DM-Umlaufmünzen, 
vier 5 DM- sowie zwei 10 DM-Sonderprägungen und drei 10 Euro-Sonderprägungen. Die 
Valuta beträgt 77,- DM und 32,- Euro. (K)

st/VZ/
ss 60,- 

2077 1949, Partie von 48 Stück der 1 Pfennig-Kursmünze jeweils aus dem Jahr 1949 und je aus 
der Prägestätte J. Die Erhaltung ist überwiegend sehr schön und bei einigen Stücken 
sogar vorzüglich. (T) ss/VZ 60,- 

2078 1949-1990, Partie mit 1 Pfennig 1978 J und 1990 J jeweils in kompletten Bankrollen zu 
50 Stück, 40 Stück der 10 Pfennig aus den Jahren 1949 bis 1974 in einer Privatrolle und 
einer 10 Pfennig-Münze von 1967 G. (K) 50,- 

2079 1967-1971, kleine Partie mit 3 Kursmünzen. Enthalten sind 5 Mark 1971 J in vorzüglicher 
Erhaltung fast Stempelglanz, 50 Pfennig 1967 G in sehr schöner fast vorzüglicher 
Erhaltung und 10 Pfennig 1970 G versibert in sehr schöner Erhaltung. (T)

ss/VZ/
st 50,- 

2080 1968, Partie der 2 Pfennig-Kursmünzen aus 950er Kupfer mit 1968 D (ca. 117 Stück) und 
1968 G (ca. 177 Stück). Die Erhaltung ist sehr schön, teils sogar vorzüglich. (K) ss/VZ 50,- 

2081 1949-1991, Partie mit u.a. diversen Umlaufmünzen, drei 10 DM-Sonderprägungen, 3 
Banknoten und etwas DDR. Die Valuta beträgt etwa 75,- DM. (K) 30,- 

Medaillen alle Welt

2082 BELGIEN; 1934, ”König Albert”-Plakette der Kunstgewerbeschule Ettersbeek, welche 
als 1. Preis ”1933-34” für das Zeichnen der menschlichen Figur verliehen wurde. Das 
Stück ist in vorzüglicher Erhaltung. (T) VZ 40,- 

2083 FRANKREICH; 1761-1889, Partie von 3 Medaillen in sehr schöner Erhaltung. Enthalten 
sind eine achteckige Silbermedaille mit Kopfbild von J. Baptiste Colbert von 1791, 
eine Bronzemedaille mit den Kopfbildern von”Henri IV.” und ”Louis XVIII” sowie eine 
Bronzemedaille mit Abbildung des Eiffelturms von 1889. (T) ss 70,- 

Medaillen Deutschland

2084 1847-2011, Partie von über 100 meist deutschen Medaillen zu diversen verschiedenen 
Anlässen. Der Hauptwert liegt vor 1945. Zusätzlich sind noch verschiedene 
Anstecknadeln und einige Uniformteile enthalten. (K) 200,- 

2085 1849-1978, Partie mit einigen Medaillen mit u.a. einer zur Einweihung der St.Petri Kirche 
in Hamburg von 1849 sowie einigen Stücken aus Silber. (K) 70,- 

Medaillen Deutschland - Geographisch

2086 BERLIN; 1910, Bronzemedaille mit Text ”Zur Erinnerung a. d. Einweihung der Kaiser-
Wilhelms-Akademie” und Abbildung derselben auf der einen Seite sowie Text 
”Goerke/v. Schjerning/1797 1910” und Kopfbildern der Beiden auf der anderen Seite. 
Die Erhaltung ist sehr schön, fast schon vorzüglich und der Durchmesser ist ca. 5,7 cm. 
(T) ss/VZ 50,- 

2087 DRESDEN; 1900, Medaille in sehr schöner Erhaltung mit Text ”XIII. Deutsches 
Bundesschiessen Dresden Juli 1900” und Abbildung eines Schützen auf der einen Seite 
sowie ”Heil dir Germania” und Abbildung derselben auf der anderen Seite. Unter der 
Germania ist die Herstellergravur ”Glaser & Sohn Dresden”. (T) ss 50,- 

2088 GOTHA; 1915, vergoldete Medaille im Originaletui mit Kopfbild von Otto Liebetrau 
auf der einen Seite und Text ”Die dankbare Stadt Gotha ihrem Oberhaupte zum 25 
Jähr.Jubiläum 1.April 1915” auf der anderen Seite. Liebetau war fast 30 Jahre lang 
Oberbürgermeister. Zusätzlich sind noch 3 Kleinmünzen in schöner bis sehr schöner 
Erhaltung von Sachsen-Coburg-Gotha enthalten mit einer kleinen Silbermünze von 
1539, 1 1/2 Pfennig von 1759 und 2 Pfennig von 1852. (K) VZ 80,- 
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Medaillen - Orden & Ehrenzeichen

2089 HAMBURG; 1835-1878, Partie von 2 Bronzemedaillen in vorzüglicher Erhaltung, davon 
ist die eine mit Abbildung der St.Petri-Kirche sowie den Jahreszahlen ”7. Mai 1842 1876” 
und die andere ist zur Silberhochzeit von Joh. Patzig am 14. April 1835. Zusätzlich ist 
noch eine moderne Kupfermedaille mit Abbildung der St. Michaelis-Kirche enthalten. 
(T) VZ 50,- 

2090 NÜRNBERG; Medaille in sehr schöner Erhaltung mit anhängender Öse mit Text ”8. 
DEUTSCHES SÄNGERBUNDESFEST 1912” und Wappen auf der einen Seite und Muse 
mit Lyra sowie dem Graveurnamen ”F. PÖHLMANN” auf der anderen Seite. (T) ss 50,- 

2091 SCHLESWIG; 1881, Bronzemedaille in sehr schöner Erhaltung mit kleinem Randfehler, 
mit Text ”Gewerbeschule gegründet 1. November 1831/1. November 1881” auf der einen 
Seite sowie Text ”Gewerbe Verein in Schleswig” und Abbildung des Stadtwappens auf 
der anderen Seite. (T) ss 50,- 

2092 WESTERSTEDE; 1954, ADAC-Plakette mit Text ”Heimatwettbewerb 1954 M.S.C. 
Ammerland (ADAC) Westerstede” mit kompletter Emaille und den beiden 
Originallöchern. (T) 40,- 

Literatur

2093 GREILING-MÜNZSAMMLUNG; 1929, Zigarettenbilderalbum ”Greiling-Münz-
Sammlung” mit stärker gestoßenen Ecken sowie etlichen fehlenden Bildern. Zusätzlich 
ist noch eine Medaille mit Text ”Zur Erinnerung an meine Dienstzeit 1870” enthalten. 
(K) 30,- 

Orden & Ehrenzeichen

2094 PREUSSEN; 1897, ”Zentenarmedaille” (Nimmergut-Nr. 1965/1) mit abgebrochener 
oberer Öse in ansonsten guter Erhaltung. Zusätzlich ist die Medaille noch einmal 
im Kleinformat sowie die Verleihungsurkunde in einem etwas defektem Rahmen 
enthalten. (K) 50,- 

2095 DEUTSCHES REICH; 1914-1943 (ca.), Partie von 16 Teilen mit u.a. ”Eisernem Kreuz 
2.Klasse” (1914-Ausgabe), einem Kuban-Ämelschild, einer runden Marke mit Text ”SS-
Führungshauptamt”, einem Ansteckabzeichen vom ”Schlagetertag 24.Mai 1936”, einer 
Marke mit Text ”Lagerkommandantur Lublin” sowie diversen Ansteckabzeichen usw. 
(K) 250,- 

2096 DEUTSCHES REICH; Militärgürtelschnalle mit Monogramm ”W II” (Wilhelm II.) mit 
leichten Gebrauchsspuren. Der Durchmesser ist ca. 4,7 cm. (T) 50,- 

2097 DEUTSCHES REICH; 1914-1938 (ca.), Partie von 3 Orden mit ”Eisernem Kreuz 2.Klasse” 
mit Jahreszahl ”1914” (Nimmergut-Nr. 1909), ”Mutterkreuz 1. Stufe” (Nimmergut-
Nr. 3513) und ”Ehrenkreuz des 1. Weltkrieges für Witwen und Eltern von Gefallenen” 
(Nimmergut-Nr.3803/3). (T) 30,- 

2098 DEUTSCHES REICH; sogen. Hundemarke mit Text ”Isenberg Travenort Rittmeister d. 
Res. Drag.Rgt.No. 17” aus der Zeit des 1. Weltkrieges. Die Familie Isenberg ist Besitzer 
des Herrenhauses Travenort im Landkreis Segeberg (Schleswig-Holstein). Das 
Großherzoglich-Mecklenburgische Dragoner-Regiment war in Ludwigslust stationiert. 
(T) 30,- 

2099 3.REICH; 1933-1935, 2 Blechanstecknadeln davon eine mit Text ”3 JAHRE.HITLER.
JUGEND/RENDSBURG/23.24.9.1933” in sehr guter Erhaltung und eine mit Text ”TAG 
DER ARBEIT 1935” mit einigen leichten Kratzern. (T) 40,- 

2100 3. REICH; 1936, Ansteckabzeichen aus Pappe mit Text ”Tag der Nationalen Solidarität 
5.Dez.1936 Neuland-Halle-Adolf-Hitler-Koog” und Abbildung derselben. Das 
Abzeichen ist in sehr guter Erhaltung und hat rückseitig noch die Originalnadel. (T) 40,- 

2101 3.REICH; 1942-1945, ”Medaille Winterschlacht im Osten 1941/42” (Nimmergut-Nr. 
3850) mit stärkeren Alterungsspuren. (T) 20,- 
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Orden & Ehrenzeichen - Alte Aktien / Wertpapier

P 2102 3.REICH; 1942-1943, ”Krim-Ärmelschild” (Nimmergut-Nr. 3871) in guter Erhaltung auf 
Uniformstoff. (T) 60,- 

2103 ELMSHORN; 1936-1938 (ca.), Partie von 3 Ansteckabzeichen mit den Texten ”Elmshorner 
Heimatwoche 1936”, ”Elmshorner Heimatwoche Juli 1938”, und ”25jähr. Dienstzeichen 
des Elmsh.-Schützen Corps”. (T) 50,- 

2104 FREIMAURER; Freimaurer-Bijou ”Flammender Stern” mit einem ”G” in der Mitte. (T) 30,- 

2105 WHW-ABZEICHEN usw.; Partie mit u.a. verschiedenen WHW-Abzeichen, militärischen 
Abzeichen, diversen Anstecknadeln usw. (K) 40,- 

Alte Aktien / Wertpapiere

2106 DESSAU-WÖRLITZ; 1894, Aktie der ”Dessau-Wörlitzer Eisenbahn-Gesellschaft” über 
1.000 Mark vom 1.Februar 1894 mit Entwertungslochung in der rechten oberen Ecke 
und einem Knick durch die linke untere Ecke. Das Stück ist mittig waagerecht gefaltet, 
ist leicht verschmutzt, hat gestoßene Ecken sowie einige leichtere Einrisse links. (MS) 50,- 

2107 EUTIN-LÜBECK; 1905, Aktie der ”Eutin-Lübecker Eisenbahn-Gesellschaft” über 1.200 
Mark vom 1.Oktober 1905 mit Entwertungslochung in der rechten oberen Ecke und 
leichten Wasserflecken in den beiden linken Ecken. (MS) 60,- 

2108 EUTIN-LÜBECK; Actie der ”Eutin-Lübecker Eisenbahn-Gesellschaft” über 200 Thaler 
ohne Ausgabedatum mit Entwertungslochung in der rechten oberen Ecke. Das Stück ist 
leicht senkrecht mittig gefaltet, hat etwas gestoßene Ecken und leichte Wasserflecken 
in den beiden linken Ecken. (MS) 50,- 

2109 GERA-MEUSELWITZ-WUITZ; 1901, Aktie der ”Gera-Meuselwitz-Wuitzer Eisenbahn-
Aktiengesellschaft über 1.000 Mark vom 31.Dezember 1901 mit Entwertungslochung in 
der rechten oberen Ecke und einer Überstempelung. (MS) 50,- 

2110 HAMBURG; 1911, Aktie der ”Hamburger Hochbahn Aktiengesellschaft” über 1.000 Mark 
vom 9.Oktober 1911 mit Entertungslochung unten sowie mit diveren Überstempelungen. 
(MS) 50,- 

2111 MECKLENBURG; 1922, Stamm-Aktie der ”Mecklenburgischen Friedrich 
Wilhelm Eisenbahn-Gesellschaft” über 1.000 Mark vom 1.April 1922 mit einer 
Entwertungslochung in der rechten obenen Ecke. Das Stück hat 2 Lochungen über dem 
Text und eine Überstempelung. (MS) 40,- 

Los 2102
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Alte Aktien / Wertpapier - Banknoten

2112 OHLAU; 1911, Stamm-Aktie der ”Ohlauer Kleinbahn-Aktiengesellschaft” über 1.000 
Mark vom 15. Oktober 1911 mit Entertungslochung durch das Trockensiegel. Das Stück 
ist mittig waagerecht sowie senkrecht gefaltet und hat eine Überstempelung. (MS) 60,- 

2113 PRIGNITZ; 1885, Prioritäts-Stamm-Actie der ”Prignitzer Eisenbahn-Gesellschaft” über 
300 Mark vom 1.März 1885 mit Entwertungslochung in der rechten oberen Ecke sowie 
zehn anhängenden Dividendenscheinen. (M) 50,- 

2114 STENDAL-ARNEBURG; 1913, Aktie der ”Kleinbahn-Aktiengesellschaft Stendal-
Arneburg” über 1.000 Mark vom 10.Oktober 1913 mit Entwertungslochung unten. (M) 40,- 

2115 ZWICKAU-LENGENFELD-FALKENSTEIN; 1872, Prioritäts-Stamm-Actie der ”Zwickau-
Lengenfeld-Falkensteiner Eisenbahn-Gesellschaft” über 200 Thaler vom 1.Juli 1872. Das 
Stück hat diverse Faltungen und Verschmutzungen sowie einige leichte Einrisse. (MS) 50,- 

2116 RUSSLAND; 1906-1925, Partie von 3 russischen Anleihen mit einer Staatsanleihe von 
1906 über 187,50 Rubel, einer Anleihe der ”City of Saratoff” von 1909 über 937,50 Rubel 
und einer Anleihe der Stadt Moskau von 1912 über 89 Rubel. Zusätzlich ist noch eine 
Anleihe der ”Rheinisch-Westfälischen Elektizitätswerke Aktien-Gesellschaft” vom 
1.November 1925 über 1.000 Dollar enthalten. Alle 4 Stücke sind gefaltet und haben 
rückseitige Tesafilmspuren. (MS) 80,- 

2117 EISENBAHN; 1900-1923, Partie von 4 Eisenbahnaktien mit ”Brohlthal-Eisenbahn-
Gesellschaft” 1.000 Mark vom 01.Juni 1900, ”Frankenstein-Münsterberg-Nimptsch`er 
Kreisbahn-Aktiengesellschaft” 1.000 Mark vom 20.Dezember 1910, ”Coblenzer 
Strassenbahn-Gesellschaft” 1.000 Mark vom 4.Dezember 1920 und ”Eutin-Lübecker 
Eisenbahn-Gesellschaft” 1.200 Mark vom Juli 1923. Alle 4 Stücke haben eine 
Entwertungslochung sowie Überstempelungen und 2 Stück sind mittig senkrecht 
gefaltet. (MS) 80,- 

Alle Welt

2118 1898-1999 (ca.), Partie von etwa 1.800 Banknoten aus aller Welt mit Deutschland 
mit etwas DDR und viel deutschem Notgeld, Europa, Afrika, Amerika und Asien. Die 
Erhaltung ist von stark gebraucht bis kassenfrisch. (K) 400,- 

Denmark  / Dänemark

2119 HADERSLEV; 1927, 10 Kronen-Banknote von Haderslev vom 1.Juni 1927 in kassenftischer 
Erhaltung. Zusätzlich ist ein 50 Pfennig-Notgeldschein von Knivsberg vom 14.März.20 
in kassenfrischer Erhaltung vorhanden. 40,- 

Russia / Russland

2120 1910-1942, Partie von 5 gebrauchten Banknoten mit 100 Rubel von 1910 (2 Stück), 1.000 
Rubel von 1917 und Deutscher Besetzung der Ukraine im 2. Weltkrieg 100 Karbowanez 
vom 10.März 1942 mit sechsstelliger Kennnummer (2 Stück). (M) 60,- 

Deutschland - Deutsches Reich bis 1945

2121 1898, Reichsbanknote über 1.000 Mark vom 1.Juli 1898, mit Udr.-Bst. Z, aus der Serie A, 
mit kleineren Flecken, mit 2 kleinen Strichen am oberen Rand links und einem winzigen 
Einriss. Die Banknote ist in gebrauchter Erhaltung. Rosenberg Nr. 18. 50,- 

2122 1923, Partie von 3 Banknoten in minimal bis leicht gebrauchter Erhaltung mit 500.000 
Mark vom 1.Mai 1923 mit achtstelliger KN je zweimal auf Vorder- und Rückseite 
(Rosenberg Nr. 87 b), 1 Milliarde Mark auf 1.000 Mark vom 15.Dezember 1922 mit 
sechsstelliger grüner KN und Wasserzeichen Kreuzblüten (Rosenberg Nr. 110 h) sowie 
50 Milliarden vom 10. Oktober 1923 mit sechsstelliger KN und Wasserzeichen Ringe 
(Rosenberg Nr. 117 d). 60,- 
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 Banknoten

2123 1898-1980, Sammlung von etwa 240 Banknoten in einem dicken Einsteckbuch 
mit u.a. Kaiserreich mit 50 Mark vom 10.März 1906 in leicht gebrauchter 
Erhaltung und 1.000 Mark vom 26.Juli 1906 in stärker gebrauchter Erhaltung, 
Darlehenskassenscheine mit 20 Mark vom 5.August 1914 in fast kassenfrischer 
Erhaltung, Inflationsscheine mit 1 Billion vom 5.November 1923, Renten- und 
Reichsmarkscheinen, Alliierter Besatzung, Bund und DDR. Einen kleinen Auszug 
sehen Sie auf unserer Internetseite. (A) 600,- 

2124 1898-1945, Sammlung von etwa 150 Banknoten in einem Steckalbum mit u.a. 
Kaiserreich, Inflation, Weimarer Republik, 3. Reich und etwas Alliierte Besatzung. Die 
Erhaltung ist von gebraucht bis kassenfrisch. (A) 300,- 

2125 1906-1937, Partie von etwa 360 Banknoten mit u.a. sehr vielen Inflationsscheinen und 
diversen Reichsbahnscheinen. Die Erhaltung ist von stark gebraucht bis kassenfrisch. (K) 40,- 

2126 1904-1979, Partie von etwa 280 Banknoten mit u.a. Kaiserreich, Inflation, Reichsbahn 
und etwas nach 1945. Die Erhaltung ist von leicht bis stark gebraucht. (K) 40,- 

2127 1906-1937, Partie von etwa 140 Banknoten mit u.a. Kaiserreich, Infla und diversen 
Notgeldscheinen. Die Erhaltung ist von stark gebraucht bis kassenfrisch. Zusätzlich 
sind 3 Schuldverschreibungen des Deutschen Reiches von 1925 enthalten. (K) 40,- 

Deutschland - Bank Deutscher Länder + Bundesrepublik Deutschland

2128 1948, 5 DM-Banknote aus der sogn. Kopfgeldserie mit Kenn-Bst. B/A in gebrauchter 
Erhaltung mit Knicken. Rosenberg Nr. 236 a 50,- 

Deutschland - DDR

2129 1948-1985, Sammlung von 41 Banknoten und Forumschecks in einem Vordruckalbum 
mit u.a. Kuponscheinen, kompletten Serien, hohen dreistelligen Banknoten und einigen 
Forumschecks. Die 1948er Serien sind in gebrauchter oder kassenfrischer Erhaltung 
gesammelt worden. Die Serien ab 1955 sind nur noch in kassenfrischer Erhaltung 
enthalten. (A) 400,- 

Los 2130 Los 2131

Deutschland - Kolonien

P 2130 DEUTSCH-OSTAFRIKANISCHE BANK; 1905, 5 Rupien-Schein vom 15. Juni 1905 in 
gebrauchter Erhaltung mit je einer waagerechten und einer senkrechten mittigen 
Faltung. 50,- 

P 2131 DEUTSCH-OSTAFRIKANISCHE BANK; 1905, 10 Rupien Schein vom 15. Juni 1905 in 
gebrauchter Erhaltung mit je einer senkrechten und einer waagerechten mittigen 
Faltung. 50,- 

2132 DEUTSCH-OSTAFRIKANISCHE BANK; 1915-1917, Partie von 18 Banknoten mit Interims-
Banknoten und einigen sogn. Buschnoten. Die Erhaltung ist von stark bis leicht 
gebraucht. (T) 100,- 
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 Banknoten

Deutschland - Notgeld besonderer Art

2133 KOBLENZ (COBLENZ); 1921, Partie von Notmünzen der Stadt Coblenz mit 10 Pfennig (10 
Stück), 25 Pfennig (3 Stück), 50 Pfennig (5 Stück) und 1/2 Mark (10 Stück). Die Erhaltung 
ist jeweils feinster Stempelglanz. (K) st 190,- 

Deutschland - Notgeld

2134 1898-2008 (ca.), Sammlung von etwa 400 überwiegend Notgeldscheinen in einem 
dicken Einsteckbuch mit u.a. Kriegsnotgeld, höheren Notgeldscheinen bis hin zu 
Inflationsnotgeld und etwas Alle Welt. Einen kleinen Auszug sehen Sie auf unserer 
Internetseite. (A) 700,- 

2135 1917-1922 (ca.), Sammlung von etwa 1.330 Notgeldscheinen aus ganz Deutschland 
in einem alten Album mit u.a. etwas Kriegsnotgeld und vielen Serienscheinen 
mit etlichen kompletten Serien (teils mit Hüllen). Die Erhaltung ist überwiegend 
kassenfrisch. (K) 550,- 

2136 1911-1945, Sammlung von etwa 500 Notgeldscheinen in einem alten Album, darunter 
u.a. Firmen-, Kriegs- und Inflationsnotgeld sowie sehr viele Serienscheine. Einen kleinen 
Auszug sehen Sie auf unserer Internetseite. (K) 450,- 

2137 1914-1923, Sammlung von etwa 500 Notgeldscheinen in einem altem Album mit u.a. 
viel Kriegs- und Inflationsnotgeld, einigen Serienscheinen, Bielefelder Seidennotgeld 
und etwas Memel. Die Erhaltung ist von stärker bis leichter gebraucht. Einen kleinen 
Auszug sehen Sie auf unserer Internetseite. (K) 400,- 

2138 1917-1922, Sammlung von etwa 1.550 Notgeldscheinen aus ganz Deutschland in einem 
Album mit u.a. sehr vielen Serienscheinen in überwiegend kassenfrischer Erhaltung. 
Enthalten sind u.a. viele Scheine aus dem norddeutschem Raum. (A) 300,- 

2139 1920-1922 (ca.), Sammlung in 5 alten Alben mit etwa 900 Notgeldscheinen aus 
ganz Deutschland. Der Hauptwert liegt bei den Serienscheinen. Die Erhaltung ist 
überwiegend kassenfrisch. (K) 200,- 

2140 1914-1921, Sammlung von etwa 110 Notgeldscheinen in einem Album mit u.a. 
Kriegsnotgeld, Gefangenenlagern und Markscheinen. Die Erhaltung ist von stärker 
gebraucht bis kassenfrisch. (A) 200,- 

2141 1917-1922, Sammlung von etwa 630 Notgeldscheinen in 3 Steckalben, darunter u.a. 
etwas Kriegsnotgeld und viele Serienscheine. Die Erhaltung ist von stärker gebraucht 
bis kassenfrisch. (K) 120,- 

2142 1917-1923, Partie von etwa 440 Notgeldscheinen, darunter u.a. etwas Kriegs- und 
Inflationsnotgeld sowie viele Serienscheine. Die Erhaltung ist von stärker gebraucht bis 
kassenfrisch. (K) 80,- 

2143 1918-1921, Partie von etwa 100 Notgeldscheinen in überwiegend sehr guter Erhaltung 
(meist kassenfrisch) mit u.a. vielen Serienscheinen. Zusätzlich sind noch 4 Brotkarten 
von Berlin und 7 Banknoten des Deutschen Reiches enthalten. (K) 30,- 

Deutschland - Notgeld - Elsass-Lothringen

2144 MÜLHAUSEN i. Els.; 1914, komplette Serie der Scheine zu 1, 2, 3 und 5 Mark der Stadtkasse 
Mülhausen i. Els. vom 10. September 1914 jeweils in kassenfrischer Erhaltung und mit je 
2 Entwertungslochungen unten. 30,- 

Deutschland - Notgeld - Hamburg

2145 1915-1923, Partie von etwa 150 Notgeldscheinen von Städten und Gemeinden auf 
dem heutigen Hamburger Stadtgebiet, darunter u.a. Altona, Alt-Rahlstedt, Hamburg, 
Poppenbüttel, Schnelsen, Stellingen und Wihelmsburg. (K) 40,- 
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 Banknoten

ex Los 2146 ex Los 2151

ex Los 2152 ex Los 2153

Deutschland - Notgeld - Sachsen-Anhalt

P 2146 HALLE a. S.; 1916, komplette Serie aller 10 Scheine des Offiziersgefangenenlagers 
von 5 Pfennig bis 100 Mark in gebrauchter Erhaltung (höhere Scheine etwas stärker 
gebraucht). 40,- 

Deutschland - Notgeld - Schleswig-Holstein

2147 LAUENBURG; 1923, sortenreiche Partie von 17 Notgeldscheinen in gebrauchter 
Erhaltung des ”Lauenburgischen Landeskommunalverband” vom 14. bzw. 15. August 
1923. (T) 90,- 

2148 1920, Partie von 37 Notgeldscheinen aus dem später zu Dänemark gekommenem Teil 
von Nordschleswig in einem Einsteckbuch. Enthalten sind u.a. 18 Stück des 2 Mark-
Scheines von Gramby, welche jeweils einen anderen Serienbuchstaben aufweisen. Die 
Erhaltung ist jeweils kassenfrisch. (A) 100,- 

Deutschland - Notgeld - Thüringen

2149 GREIZ; 1923, Partie von 10 Notgeldscheinen über 1,05 Goldmark des Landkreises Greiz 
vom 12.November 1923 jeweils in kassenfrischer Erhaltung. Die 10 Scheine haben 
fotlaufende Kennnummer. 40,- 

2150 GREIZ; 1923, Partie von 10 Notgeldscheinen des Landkreises Greiz über 2,10 Goldmark 
vom 12.November 1923 jeweils in kassenfrischer Erhaltung. Die 10 Scheine haben 
fortlaufende Kennnummern. 40,- 
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 Banknoten

Deutschland - Notgeld - Westfalen

P 2151 CASTROP; Partie der Notgeldscheine zu 1 und 2 Mark der Stadt Castrop vom 10. August 
1914 in jeweils kassenfrischer Erhaltung. 50,- 

P 2152 DATTELN; 1914, Partie der Notgeldscheine zu 1, 2 und 3 Mark vom Amt Datteln vom 13. 
August 1914 jeweils in kassenfrischer Erhaltung. 70,- 

P 2153 OSTERFELD; komplette Serie der 4 Notgeldscheine der Sparkasse der Gemeinde 
Osterfeld i.W. mit jeweils Entwertungslochung in der Mitte. Die Erhaltung ist jeweils 
kassenfrisch. 100,- 

Los 2154 Los 2155

Los 2156

Deutschland - Notgeld - Ehemalige Ostgebiete

P 2154 DANZIG; 1923, Notgeldschein der Stadtgemeinde Danzig über 10.000 Mark vom 26.Juni 
1923 mit einem Einriss der ein kleines Loch aufweist am oberen Rand. Die Erhaltung ist 
ansonsten einwandfrei. 80,- 

P 2155 GROSS-SRELITZ/O.S.; 1914, Gutschein über 50 Pfennig des Magistats von Gross-
Strehlitz vom 10.August 1914 in leicht gebrauchter Erhaltung. 40,- 

P 2156 LIEBSTADT (Ostpr.), 1914, Notgeldschein der Stadt Liebstadt (Ostpr.) über 1/2 Mark mit 
Magistratsstempel mit Hirsch von rechts kommend. Bis auf die linke obere Ecke, welche 
leicht gefaltet ist, ist der Schein nur leicht gebraucht. 40,- 
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 Banknoten - Varia

2157 RASTENBURG (Ostpr.); 1914, Gutschein der Stadtgemeinde Rastenburg über 50 Pfennig 
vom 24. August 1914 in gebrauchter Erhaltung mit diversen Überstempelungen. 30,- 

2158 WALDENBURG (Schl.); 1914, Partie von jeweils einem Gutschein zu 1, 2, 5 und 10 Mark 
des Niederschlesischen Knappschaftsvereins zu Waldenburg i. Schl., davon 3 in leicht 
gebrauchter Erhaltung. Die 1 Mark ist am Unterrand etwas stärker gebraucht. 30,- 

Varia (im Briefmarkenkatalog)

2159 AQUARELLE/FEDERZEICHNUNGEN; 1916-1922 (ca.), kleine Mappe mit einigen 
Aquarellen und Federzeichnungen des Malers A. Heby. Zusätzlich sind noch einige 
Studienblätter für Maler und Zeichner sowie einige Bleistiftzeichnungen enthalten. (K) 20,- 

Los 2160

P 2160 ARMBANDUHR; 2002, funktionstüchtige vieleckige Armbanduhr der Firma ”Baume 
& Mercier” Typ Riveria aus dem Jahr 2002 in guter Erhaltung, mit einigen leichten 
Gebrauchsspuren, mit Saphirglas, Datumsanzeige und Faltschließe. Die Uhr hat die Ref.
Nr. 1428146, hat einen Durchmesser von etwa 33 mm und eine dicke von ca. 6 mm. Die 
Materialien sind Gold, Stahl und Quarz. Die Uhr hat einen Neupreis von 3.500,- Euro. (K) 350,- 

2161 BAJONETT; stumpfes Paradebajonett mit Scheide und Halfter. Das Bajonett ist ca. 32,2 
cm lang (Klinge ca. 20 cm lang) und hat einen liegenden Löwen (Herstellersignatur) auf 
der Klinge. Alle 3 Teile (Bajonett/Scheide/Halfter) haben Gebrauchsspuren. (K) 30,- 

2162 DIOR-PERÜCKE; ungetragene Perücke mit braunem Haar der Firma Christian Dior 
Paris aus den 1960er Jahren in tadelloser Erhaltung im etwas defektem und leicht 
verschmutztem Originalkarton. (K) 30,- 

2163 HUNDE-RADIERUNGEN; 1925, Partie von 9 Originalradierungen aus der Serie 
”Hundepack” (Komplette Serie sind 10 Stück) von Paul Casberg in der dazugehörigen 
Mappe. Alle Radierungen haben Tesafilmbefestigungen in den 4 Ecken sowie einige 
leichte Stockspuren. (MS) 30,- 

2164 NECESSAIRE (NESSESSÄR); altes Necessaire (neue Rechtschreibung:Nessessär) mit 
Inhalt im Lederetui mit leichten Gebrauchsspuren. Das Nessessär ist etwa 25 cm lang 
und etwa 13 cm breit. (K) 30,- 

2165 PERLENKETTE; Zuchtperlenkette mit einem Magnetverschluß welcher mit 925er Silber 
umhüllt ist. (T) 20,- 
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W 2166 PLÜSCHTIERE; Partie von 9 Plüschtieren bzw. Tierfiguren, darunter wohl auch einige 
der Firma Steiff wie z.B. einer ca. 20 cm. hohen Katze und einem ca. 10 cm hohem 
Kaninchen jeweils mit Knopf (ohne Fahne) im Ohr. Die Erhaltung ist von sehr gut bis 
etwas verschmutzt. (K) 30,- 

P 2167 STEIFF-DACKEL; Dackel mit Namensschild ”Lumpi” und Knopf im Ohr (Nr. 1318,06). Die 
Figur ist aus den 1960er Jahren und in tadellosem Zustand. (K) 40,- 

2168 STEIFF-EISBÄR; Eisbär mit Steiff-Schild und Knopf im Ohr (Nr. 0460/17) in sehr guter 
Erhaltung. Die Figur ist aus den 1960er Jahren und ca. 20 cm lang. (K) 40,- 

2169 STEIFF-HUFTIERE; Partie von 6 Huftierfiguren der Firma Steiff aus den 1960er Jahren 
mit u.a. ”Rocky” (Nr.1322,00), ”Bambi” (Nr. 7414,00), ”Zicky” (Nr. 6310,00) und ”Lamby” 
(Nr. 3450/14) jeweills mit Namensschild und Knopf im Ohr. Des Weiteren sind ein etwa 
11,5 cm hoher Elch mit Namensschild ”Moosy” und ein etwa 15 cm hohes Ponny mit 
Steiff-Schild (beide ohne Knopf im Ohr) enthalten. (K) 70,- 

2170 STEIFF-HUNDE; Partie von 7 Hunde-Figuren der Firma Steiff (davon 6 aus den 1960er 
Jahren) mit u.a. ”Collie” (Nr. 2325,00), ”Mopsy” (Nr. 4010/12), ”Waldi” (Nr. 1317,00) und 
”Snobby” (Nr.5314,05) jeweils mit Namensschild und Knopf im Ohr. Des Weiteren sind 
Nr. 1506,45 mit Knopf im Ohr mit Fahne und 2 Stück mit nur noch dem Knopf im Ohr 
ohne Fahne vorhanden. Zusätzlich ist ein 8 cm hoher Hund in bayerischer Tracht ohne 
Hersteller enthalten. (K) 80,- 

2171 STEIFF-IGEL; Partie von 4 Igel-Figuren der Firma Steiff aus den 1960er bis 1970er Jahren 
mit ”Micki” (Nr. 8717,80) und ”Joggi” (Nr. 4312,00) je mit Namensschild und Knopf im 
Ohr sowie 2 Stück (ohne Namensschild) mit Knopf im Ohr (Nr. 1670/17 und 1670,06). 
Zusätzlich ist noch ein Igel der Firma Kruyskamp enthalten. (K) 40,- 

2172 STEIFF-LÖWEN; Partie von 3 Löwenfiguren der Firma Steiff aus den 1960er Jahren mit 
u.a. einem ca. 46 cm langen liegendem Löwen mit Namensschild ”Leo”, mit Knopf 
im Ohr (Nr. 2335,00) und einigen Stellen mit fehlenden Haaren. Des Weiteren ist ein 
ca. 27 cm. langer liegender Löwe mit vergilbtem Namensschild ”Leo” (ohne Knopf im 
Ohr) und sehr vielen haarlosen Stellen sowie ein ca. 10 cm hohes Löwenjunges ohne 
Namensschild und ohne Knopf im Ohr enthalten. (K) 50,- 

P 2173 STEIFF-TEDDY; Mohair-Replik eines Teddy aus dem Jahr 1926 welche in den 2000er 
Jahren verkauft worden ist. ”Teddy Clown 16” ist mit Steiff-Schild und Knopf im Ohr (Nr. 
029110). Die Figur ist etwa 16 cm hoch (ohne Hut). (K) 40,- 

Los 2167
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2174 STEIFF-TEDDYS; Partie von 4 Teddys der Firma Steiff, darunter 3 aus den 1960 bis 
1970er Jahren mit ”Cosy Teddy” (Nr. 5630,04) und ”Original Teddy” (Nr. 5319,02) 
je mit Namensschild und Knopf im Ohr sowie ”Floppy Zotty” nur mit Namensschild. 
Des Weiteren ist ”Kobold Teddybär” (Nr. 028663) aus den 2000er Jahren mit Knopf 
im Ohr enthalten. Zusätzlich ist ein ca. 23 cm hoher Teddy in bayerischer Tracht eines 
unbekannten Herstellers enthalten. (K) 60,- 

2175 STEIFF-TIERE; Partie von 8 Steiff-Tierfiguren (meist exotische Tiere) aus den 1960er 
bis 1970er Jahren mit u.a. ”Lama” (Nr. 1317,00) und ”Jocko” (Nr. 0020/11) jeweils mit 
Namensschild und Knopf im Ohr sowie einem Dromedar (Nr. 1514,00), einem Zebra 
(Nr. 6412,00) und einem Affen (Nr. 6421/25) je mit Steiff-Schild und Knopf im Ohr. Des 
Weiteren sind eine Giraffe (Nr.0750,28) und ein Elefant (Nr. 6310,00) jeweils nur mit 
Knopf im Ohr sowie eine etwa 18 cm lange Schildkröte mit Namensschild ”Slo” (ohne 
Knopf im Ohr) enthalten. (K) 150,- 

2176 STEIFF-TIERE; Partie von 5 Tierfiguren der Firma Steiff aus den 1960er Jahren mit ”Perri” 
(Nr. 2040/12), ”Froggy” (Nr. 3410,00), ”Possy” (Nr. 4314,01), ”Goldy” (Nr. 4314,00) und 
”Swinny” (Nr. 2609,00) jeweils mit Namensschild und mit Knopf im Ohr. (K) 90,- 

2177 STEIFF-TIERE; Partie von 11 Tierfiguren (teils sehr kleine) der Firma Steiff überwiegend 
aus den 1960er Jahren mit u.a. einem Kaninchen mit Steiff-Schild und Knopf im Ohr 
(Nr. 3070/17) sowie ”Robby” und ”Pieps” mit Namensschild (je ohne Knopf im Ohr). 
Des Weiten sind die Nr. 2320,00, 2310,00 (Fisch), 4310,00 (Bieber), 7141/06, 2504,42, 
2504,44, 7507,43 und 4505,43 jeweils mit Knopf im Ohr (je ohne Namens- bzw. 
Firmenschild) enthalten. Die Erhaltung ist überwiegend sehr gut. (K) 90,- 

Los 2173 Los 2178

Los 2181
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P 2178 STEIFF-TIGER, Tiger mit Steiff-Schild und Knopf im Ohr (Nr. 1314,00) aus den 1960er 
Jahren in tadelloser Erhaltung. (K) 40,- 

W 2179 STEIFF-VÖGEL; Partie von 10 Vogel-Figuren der Firma Steiff aus den 1960er bis 1970er 
Jahren. Enthalten sind Nr. 4625,06, 2544/10 und 3190/10 jeweils mit Steiff-Schild und 
Knopf im Flügel. Des Weiteren sind die Nr. 2312,03, 7123/09, 6504,41 und 6504,45 
jeweils mit Knopf am Bein sowie ein etwa 16 cm hohes Huhn mit Steiff-Schild (ohne 
Knopf) und 2 kleine Vögel ohne jede Kennzeichnung enthalten. (K) 70,- 

W 2180 STEIFF-VÖGEL; Partie von 5 Vogel-Figuren der Firma Steiff aus den 1960er bis 1970er 
Jahren jeweils mit Namensschild und Knopf im Flügel. Enthalten sind ”Wittie” (Nr. 
4314,00), ”Lora” (Nr. 1312,08), ”Hucky” (Nr. 7312,00), ”Snuffy” (Nr. 3524/12) und ”Franzi” 
(Nr. 2534/13). Die Erhaltung ist jeweils sehr gut. (K) 70,- 

P 2181 STEIFF-WIDDER; Widder mit Namensschild ”Wotan” und mit Knopf im Ohr (Nr. 
1512,00). Die Figur ist aus den 1960er Jahren und in sehr guter Erhaltung. (K) 60,- 

2182 STEIFF-ZWERG; Zwerg ”Gucki” mit Namensschild und Knopf im Ohr (Nr. 8718,01). Die 
Figur ist aus den 1960er Jahren, ist etwa 18 cm hoch und leicht verschmutzt. (K) 40,- 

P 2183 TASCHENUHR; ca. 1900-1910, kleine funktionstüchtige Damentaschenuhr aus 585er 
Gold in guter Erhaltung. An den Seiten sind 2 Ösen angebracht, so das man sie auch als 
Armbanduhr benutzen könnte. Der Durchmesser ist ca. 2,8 cm. (K) 120,- 

2184 UNIFORMKNÖPFE; Partie von diversen deutschen Uniformknöpfen aus der Zeit des 
Kaiserreiches mit Kronen- oder Wappenmotiven. (K) 30,- 

2185 ZIPPO-FEUERZEUGE; Partie von 7 verschiedenen tadellos erhaltenen Benzin-
Feuerzeugen der Firma ”Zippo”, darunter u.a. diverse Stücke mit hübschen Verzierungen 
wie z.B. einem Fußballspieler. (K) 50,- 

Los 2183
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Gebiet Losnr.

Nachlässe 3000 - 3050 
Alle Welt 3051 - 3095
Wunderkartons 3096 - 3105
Liquidationsposten 3106 - 3169 
Deutschland 3170 - 3219
Altdeutschland 3220 - 3293
Deutschland vor 1945 3294 - 3425 
Deutschland nach 1945 3426 - 3586 

Gebiet Losnr.

Europa 3587 - 3777
Übersee 3778 - 3901
Heimat 3902 - 3909
Ansichtskarten 3910 - 3928
Thematik 3929 - 3947
Flug- & Schiffspost 3948 - 3958
Varia 3959 - 3969
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Los 3172

Los 3248
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Los 3382

Los 3461

Los 3459
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Los 3660
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Nachlässe

Nachlässe

3000 1956-2011 (ca.), Teilnachlaß in zwei Kartons, 16 Alben, weitere Mappen, Steckkarten und Tüten 
Deutschland und Europa, dabei Aland / Färöer / Grönland in postfrischen Sammlungen ab 
1968-2011 in Steckbüchern und Ringbindern, außerdem Bund (mit einigen besseren), Berlin 
postfrisch und gestempelt, Skandinavien postfrisch in mehreren schmalen Dublettenalben, 
auch ein Teil Norwegen mit Blocks, Gibraltar Teilsammlung ab 1969, Zypern / Türkisch-Zypern 
in Ringbinder 1968-1990 und Liechtenstein, Sammlung 1968-1990 postfrisch und weitere 
Kleinbögen in Ringbinder. Viel Abo-Qualität, günstig gerufen. (K2) **/g 300,- 

3001 1850-1990 (ca.), DEUTSCHLAND, fünf Vordruck- und drei Lageralben mit Sammlungen 
Altdeutschland / Gebiete / Danzig / Alt-Saar, Saarland gestempelt mit guten Wohlfahrtssätzen 
und Dienst Mi.-Nr. 33-44, Berlin mit Schwarz- und Rotaufdrucken, Währungsgeschädigte mit 
Falz, Philharmonie / Glocken gestempelt etc., DDR Sammlung 1949-1974 fast komplett mit 
Marxblöcken etc., in gemischter Erhaltung gesammelt, dazu weitere Blocks ab SBZ Block 6 und 
zweimal Dt.-Chinesische Freundschaft auf Belegen, BRD ab 1946 (Zonenausgaben) mit guten 
frühen, die Lagerbücher enthalten Deutsches Reich, SBZ / DDR und Berlin. Dazu Schachtel mit 
Tütenposten Infla und einigen netten Belegen, insgesamt eine besichtigungstaugliche Partie 
mit vielen besseren und hohem Katalogwert! (K2)

g/*/**/
b/GA 300,- 

W 3002 1860/1950 ca., sehr alter Fundus mit sehr viel Übersee, ua. Engl. u. Frz. Kolonien, auch Europa 
und Deutschland ab Bayern sowie etwas Stadtpost u. einige Belege. Alles in alten Tüten, 
Auswahlheften u. 2 Ordnern. (K) 250,- 

3003 1850-1960 (ca.), uriger alter Nachlass in 2 Schachtel und in diversen Tüten mit u.a. 
Altdeutschland, Deutschem Reich, diversen deutschen Nebengebieten vor 1945, Europa und 
Übersee. Zusätzlich sind noch etwa 420 Belege mit u.a. gelaufenen alten Ansichtskarten und 
etlichen gebrauchten Ganzsachen (mit sehr viel Bolivien) enthalten. Der Hauptwert liegt vor 
1945. (K)

**/*/
g/d/b/

Ak/GA 250,- 

3004 1850-1988, DEUTSCHLAND und etwas ALLE WELT, kleiner Nachlaß in einem mittleren 
Bücherkarton, mit einem dicken alten Borekalbum Deutschland, dabei Grundstock Bayern, 
Württemberg, Besetzung I. und II. Weltkrieg, Abstimmungsgebiete, Saar und Danzig, hier 
zweimal Block 3 gestempelt, dazu Berlin-Sammlung in Steckalbum mit kpl. Rotaufdruck 
(ungeprüft), Stephan, Goethe, Philharmonie, Glockensätzen, ein Album Dtl. / Alle Welt mit 
besseren, Tüten Germania / Krone-Adler, Kistchen mit Paketkartenabschnitten 1946-1948 
sowie ein Album mit Belegen 1946-1948, ganz hübsche Stücke dabei. (K)

g/*/**/
b 250,- 

3005 DEUTSCHLAND; 1868-2021 (ca.), Nachlass in einem altem Koffer mit u.a. einer Teilsammlung 
Weimarer Republik in einem Vordruckalbum, einigen Teil- bzw. Restsammlungen 3.Reich auf 
losen Albumseiten, ein Lagerbuch mit einigen 3.Reich-Werten und 3 Einsteckbüchern mit 
Dubletten von u.a. Deutschem Reich, Bund und Alle Welt. Zusätzlich ist noch ein Karton mit 
Belegen von Deutschem Reich, Bund und Alle Welt enthalten. (K2)

**/*/g/
d/b 200,- 

3006 1841-1920 (ca.), Dachbodenfund in einem altem Lederkoffer mit etlichen kleinen und großen 
alten Vordruckalben, welche teils schon stark geplündert sind. Enthalten sind Altdeutschland, 
Deutsches Reich, Europa und Übersee. Die Erhaltung ist stark unterschiedlich. Zusätzlich sind 
noch 2 leere alte Postkartenalben enthalten. (K) */(*)/g 200,- 

3007 1872-2012, kleiner Nachlaß mit Schwerpunkt Deutschland in zwei Kartons, dabei mehrere 
Teilsammlungen Berlin; einmal ab 1951 postfrisch mit ERP, Lortzing, Philharmonie, Glocken, 
Jagdschloß Grunewald 70 Pfg., bei den beiden anderen u.a. Rotaufdruck 1 M. mit Falz, aber 
geprüft Schlegel, Währungsgeschädigte - Satz mit FA Schlegel, frühe Teilsammlungen BRD / 
DDR (letztere postfrisch mit Köpfen und Fünfjahrplan I), Drittes Reich postfrisch / ungebraucht 
mit besseren postfrisch, u.a. Danzig Abschied, USA 1990-1999 augenscheinlich komplett mit 
Kleinbögen in Leuchturm-Falzlosordner usw. Besichtigung lohnt sich! (K2) g/*/** 150,- 

3008 1860-2007 (ca.), kleiner Nachlaß aus 13 Alben und einer Mappe, dabei viel Deutschland mit 
u.a. BRD / Berlin Dauermarken-Bogenmarken ab 1950er**, Teilsammmlungen Deutsches 
Reich, u.a. mit ungebrauchtem Wagner-Satz, Österreich ab 1945 postfrisch mit Kärntner 
Volksabstimmung, Glückliche Kindheit, Vögel, eine Mappe mit Großbritannien Klassik und 
drei Bände Europa inkl. Mitläufer von 1974-2007. Hoher Katalogwert! (K) g/**/* 150,- 
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3009 1860-1980 (ca.), kleiner Teilnachlaß in zehn Alben, dabei neben kleinwertigem Material 
auch eine Grundstocksammlung Griechenland ab Großen und Kleinen Hermesköpfen, 
ein Steckbuch mit südostasiatischen Staaten (Philippinen, Malaysia, Indonesien) und eine 
Sammlung Zonenausgaben Deutschland, u.a. mit einigen Notganzsachen und weiteren 
interessanten Stücken. (K) g/*/** 130,- 

3010 Deutschland ab Altdeutschland, DR, bis Neuzeit in zahllosen Alben, nichts bewertet, echter 
Kellerfund! In 6 Kartons! (K6) 100,- 

3011 Meist Übersee in div. Steckbüchern bzw. Alben. Nichts durchsucht echte Fundgube! (K) 100,- 

3012 Deutschland ab Altdeutschland bis in die Neuzeit, dabei auch etwas Notgeld gesichtet, alles in 
6 Kartons. Schon ein Posten für kommende Winterabende. Echte Fundgrube! (K6) 80,- 

3013 Meist Deutschland mit viel Material aus dem Deutschen Reich aber auch Neuzeit wie DDR usw. 
Alles in div. Alben im Karton. Günstig! (K) */**/g 80,- 

3014 Alle Welt, ohne Deutschland in div. Steckbüchern bzw. Alben, dabei auch eine Unicef-Slg. in 6 
Alben Kelerfund in 4 Kartons. (K4) 80,- 

3015 Uraltposten an Briefstücken, VS. Briefen u. Ansichtskarten, meist Stempelirrtümer, Fehlstpl.
etc. Bitte ansehen! Fundgrube! (K) d/b/Ak 80,- 

3016 Alle Welt, meist Übersee und Europa in div. Alben. Kellerfund in 5 Kartons. (K5) 80,- 

3017 Deutschland, von alt bis neu alles in div. Steckbüchern, Alben, etc., dabei auch einige Jahrbücher 
BRD, gesichtet. Alles in 5 Kartons. (K5) 80,- 

3018 BRITISCHE KOLONIEN; 1870-1990, Nachlass in 2 Einsteckbüchern und in einigen Tüten mit u.a. 
Altaustralischen Staaten, Canada, Hongkong, Indien, Malaiischen Staaten und Neuseeland 
sowie vielen weiteren Kolonien in Europa, Afrika, Amerika und Asien. Der Hauptwert liegt vor 
1950. (K)

**/*/
(*)/g 150,- 

W 3019 CANADA/USA; 1857-1999, überwiegend gestempelte Dublettenpartie beider Länder in 2 
Einsteckbüchern mit u.a. viel älterem Material ab der Klassik, Flugpostmarken und höheren 
Wertstufen. (K)

g/**/*/
(*) 100,- 

Die nachfolgenden Lose zum Schluss unseres Nachlass-Teils stammen aus 
der Auflösung eines italienischen Händlerbestands. Wir empfehlen diese 
Ländersammlungen und Partien Ihrer Aufmerksamkeit und Besichtigung, denn 
die Startpreise sind bewusst niedrig gehalten. 

3020 ALLE WELT, Restsammlungen, Dublettenbücher etc. hauptsächlich aus Europa in zwei Kartons, 
bestehend aus zwei Vordruck- und 15 Steckalben sowie einigen Mappen und Blätterkonvoluten, 
Briefen und einer großen Tüte mit Verkehrsmünzen der 1950er-1970er Jahre (weltweit). Zu 
erwähnen u.a. Sowjetunion, Holland postfrisch 1960er-1980er Jahre, Österreich, Grönland, 
Italien, Spanien, Rumänien, alte Ansichtskarten usw. (K2)   
ALL WORLD, rest of consignment in two boxes with various rests of collections. (K2) 

g/*/**/
b 150,- 

3021 ALLE WELT, 1880-2005 (ca.), zwei Schuhkartons mit viel brauchbarem Material in Tüten und 
auf Stecktafeln, im kleineren auch Klassik, einiges an mittleren Werten und Sätzen, z.B. bessere 
Frankreich und Italien, außerdem Europa und Kolonialausgaben, im größeren Karton dann 
postfrische Sätze / Kleinbögen und Blocks ab 1970, viel modernes Frankreich als Blocks und 
Markenheftchen, auch Motive, kein Ramsch. Stöberpotential! (K)   
ALL WORLD, rest of a consignment from classic era to modern issues, housed in two shoe boxes. 
(K) **/*/g 150,- 

W 3022 ALLE WELT - BELEGE, 1870-2005 (ca.), große Schachtel mit ca. 250 verschiedenen Belegen 
ab ungebrauchten Ganzsachen Britische Kolonien und Lateinamerika (letztere in Album), 
Übersee-Flugpost, Vorkriegsbelegen Baltikum und Nachfolgestaaten der SU. Interessanter 
Posten, vgl. einige Belegbilder im Netz. (K)   
ALL WORLD - COVERS AND POSTAL STATIONERIES, box with unsorted material including all 
sorts of covers and postal stationeries with classic material. (K) b/GA 100,- 
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3023 BRITISCHE KOLONIEN UND COMMONWEALTH, 1860-2000, Lagerpartie / Sammlung mit 
14 Steckbüchern, meist gut bis sehr gut gefüllt über die ganze Fläche des Empire mit vielen 
britischen Inseln (Afrika / Amerika), Grenada, Afrika, Hongkong, Mauritius, Trinidad-Tobago, 
Indien, Kanada, Singapur und vier Büchern Malaiische Staaten / Malaysia. Viele Sondermarken, 
auch Vorkriegs- und klassisches Material. Erhaltung etwas unterschiedlich, aber sauber. (K)   
BRITISH EMPIRE, rest of accumulations from many collections, from the Victorian Age to the 
1990s, housed in 14 stockbooks. Bargain, requires inspection. (K) g/*/** 200,- 

3024 ALTDEUTSCHLAND, 1850-1923, zwei Bände, zum einen Leuchtturm-Vordruckalbum mit einer 
Restsammlung, bei Baden und Bayern noch ordentlich befüllt, der Rest eher spartanisch, zum 
anderen ein Borek-Raritätenalbum mit vielen mittleren Werten in sauberer Qualität. (A2)   
GERMAN STATES, 1850-1923, rest of general collection and one Borek album with selected 
items, housed in two leaves albums. Needs inspection, low starting price. (A2) g/*/** 100,- 

3025 DEUTSCHLAND, 1872-1959, Deutsches Reich, Grundstocksammlung in zwei Leuchtturm-
Vordruckbindern ohne Spitzen, mit Besetzung II. Weltkrieg und Alliierter Besetzung, außerdem 
Saarland-Ausgabenteil bis 1959. Dazu Schachtel mit Tüten und Steckkarten (Altdeutsche 
Staaten / Lokalausgaben 1945/46), hier Stöberpotential. (K)   
GERMANY, 1872-1959, rest of a general collection housed in two leaves albums, plus a box with 
some hundred issues, from German States to local issues 1945-46. Needs inspection. (K) g/*/** 100,- 

3026 DEUTSCHE AUSLANDSPOSTÄMTER UND KOLONIEN, 1884-1919, gestempelte / ungebrauchte 
Teilsammlung in älterem Leuchtturm-Falzlos-Vordruckalbum mit guten und besseren Werten, 
vielen Querformaten, u.a. Marokko 16 I gestempelt, 58 auf Briefstück, Türkei 20 II, Togo 17 
gestempelt. Etwas unterschiedliche Erhaltung, vieles Pracht. (A)   
Rest of general collection housed in leaves album, from abroad, needs inspection, bargain 
starting price. (A) g/* 200,- 

3027 DEUTSCHE BESETZUNG II. WELTKRIEG, 1939-1945, Lagerposten aus sieben Steckbüchern 
und einem Steckkartenschuber, voll mit teils stärker duplizierten Material der verschiedenen 
Besetzungsgebiete. Mehrheitlich die gängigen Gebiete, bei Böhmen und Mähren mit ZD-
Kombinationen, Druckdaten etc., GG inkl. postfrischem Kopernikus-Kleinbogen und vielen 
Briefstücken, aber auch Albanien, Kurland geprüft und vielen zwielichtigen bzw. offenkundig 
falschen Raritäten. Besichtigung unterhaltsam und angeraten. (K)   
GERMAN OCCUPATION WORLD WAR II, 1939-1945, rest of dealer´s stock housed in seven 
stockbooks plus one Hawid box, with some good items noted, as well as some forgeries and 
fakes. Bargain. (K) g/*/** 120,- 

3028 EUROPA, 1850-1999, Umzugskarton mit teils recht interessanten Teil- und Restsammlungen 
in sieben Steck-/Vordruckalben und fünf Mappen, dabei Italien ab 1946 mit einer Mi.-Nr. 773, 
ein sehr großes und gut gefülltes Schweden-Steckbuch in ungebraucht und postfrisch ab 
1886-1996 mit 45 U, eine Finnland-Sammlung ab 1947, Spanien und Portugal in einem KABE-
Binder mit zwei Sammlungen bis 1945, bei Portugal schöne Stücke und Bandwurmsätze dabei, 
Dänemark, Norwegen, Frankreich etc. Besichtigung sinnvoll! (K)   
EUROPE, Box with various rests of collections, more or less advanced, need inspection. Sure 
bargain. (K) g/*/** 200,- 

3029 ANDORRA, 1931-2004, zwei Sammlungen für Spanisch- und Französisch-Andorra in KABE-
Falzlosbindern, bei Frankreich ab 1931 recht gut gefüllt, meist ungebraucht / Falz, ab 1963 bis 
2000 komplett postfrisch und etwas dupliziert mit einigen Ungezähnten, inklusive Porto. 
Spanisch-Andorra ab 1948 mit Marken, ab 1963 postfrisch inklusive Mi.-Nr. 71 bis 2004 (eine 
Marke fehlt). Prachtqualität. (A2)   
ANDORRA, general collection of both post offices housed in two leaves albums, with many 
complete sets and better noted. Spanish office from 1948 to 2004, French office from 1931 to 
2000. Very fine quality, low starting price. (A2) **/*/g 150,- 
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3030 DÄNEMARK, 1851-2004 (ca.), zwei große Lagerbücher, teilweise recht gut gefüllt ab zweimal 
Nr. 1, mit einer akzeptablen Mi.-Nr. 66, sonst ohne Spitzen, vorwiegend gestempelt, ab 
1913 auch ungebraucht, zwischen 1975-1982 oft auch mehrfach postfrisch. Ab 2001 spärlich 
bestückt, im Anhang noch etwas Nominale, dazu Porto, Avisporto, Julmarken. (A2)   
DENMARK, 1851-2004, rest of a dealer´s stock housed in two large professional stockbooks. 
(A2) g/*/** 100,- 

W 3031 FRANKREICH, 1849-2000, reichhaltige, meist gestempelte Sammlung in zwei Vordruckbindern 
(bis 1992 auf Vordruck, danach etwas wuselig auf Steckblättern). Ab der 1. Ausgabe bestückt, 
u.a. mit beschädigter Mi.-Nr. 1 und 2 sowie einer stark ramponierten Napoleon 1 Franc, viele 
schöne mittlere Werte, 76 mit Fotobefund, 85 ungebraucht, 109 Va (1922) mit Zf., 136, 176, 
359-360, Pexip-Block ungebraucht (Marken postfrisch) 425, 495, die guten Wohlfahrtssätze 
ab 1949-1955 sauber gestempelt, Block 4, viele zeitgenössische Stempel. Die ganze Sammlung 
mit Dubletten bestückt, einiges Falz, einige Gedenkblätter und Markenheftchen, Porto- und 
Militärpostmarken. Günstig gerufen, vgl. Bilder im Netz. (A2)   
FRANCE, 1849-2000, general collection housed in two DAVO leaves albums, with many better 
noted and many duplicates since early issues. Mixed quality, enormous catalogue value. (A2) 

g/*/**/
b 200,- 

3032 GIBRALTAR / MALTA, 1937-1983, zwei Ländersammlungen in Vordruckalben, davon Gibraltar in 
Lindner-Falzlosalbum ab 1937 ohne Mi.-Nr. 124, bis 1953 ungebraucht, ab 1954 postfrisch und 
komplett bis 1980 (ohne Mi.-Nr. 375-377 B). Malta ebenfalls ab 1937, in Marini-Vordruckalbum ab 
1948 komplett, fast ausschließlich postfrisch, z.B. Mi.-Nr. 252-53, nur einige Werte gestempelt, 
u.a. 214-215, bis 1983 komplett mit Porto, Kleinbögen ab 1977. Sehr saubere Erhaltung. (A2)   
GIBRALTAR, very fine collection 1937-1980 housed in SAFE album leaves including all definitives, 
MALTA 1937-1983, housed in Marini leaves album, also including all definitive sets and some 
mini sheets. High quality standard. (A2) **/*/g 180,- 

3033 GRIECHENLAND, 1861-2006, ehemaliger Händlerbestand in drei großen Lagerbüchern, meist 
gestempelt, weniger ungebraucht / postfrisch ab 55 Großen Hermesköpfe, in der Folge auch 
mittleres Material und Sätze, recht gut gefüllt, ab den 1990ern etwas sparsamer, dazu ein 
Steckbuch mit Lokalausgaben, Kreta, Thrakien und ”Cinderellas”. (K)   
GREECE, 1861-2006, rest of a dealer´s stock housed in three professional stockbooks starting 
with Large Hermes Heads, some better items noted, plus one small stockbook with local issues. 
(K) g/*/** 130,- 

W 3034 ITALIEN, 1862-1941, Sammlung in Marini-Falzlosbinder, fast durchgehend gestempelt, mit 
guten Frühwerten, z.B. Mi.-Nr. 13-14, 95-96, dann reichhaltig in den Sonderausgaben, 138-140, 
201-204 mit 204 C, die meisten 1930er-Sätze komplett, auch 489-507 dabei, allerdings wie 
immer Stempel aufmerksam zu prüfen, da nicht signiert. Vgl. Bilder im Netz. (A)   
ITALY, 1862-1941, quite advanced used collection housed in leaves album, with many better and 
good values from classic issues, most of the good sets and airmail sets from the 1930s included. 
(A) g 300,- 

3035 ITALIEN - 1946-2010, vier 64-seitige Lagerbücher, sehr gut bestückt, meist gestempelt, 
auch ungebraucht / postfrisch dabei, mit vielen Sonderausgaben und -sätzen, auch mittlere 
dabei wie 759760, 774-776, 794 postfrisch, 827 dreimal, 831 dreimal, dazu über 100 meist 
selbstgestaltete und als Einschreiben verschickte FDC aus den Jahren 1983-1991. Saubere 
Qualität. (K)   
ITALY - 1946-2010, very rich rest of dealer stock housed in four large stockbooks, plenty of good 
sets and high values from the first period, very extended in the modern period. Also includes a 
bunch of modern FDC with fine franking. (K) 

g/*/**/
FDC 120,- 

W 3036 ITALIEN, 1833-1992, Partie von über 110 Belegen, ab Vorphila, später nette 
Sondermarkenfrankaturen, besondere Portostufen, verschiedene Versendungsformen, 
Portomarken, einige Ganzsachen etc. Unterschiedliche Erhaltung, interessant, einige Bilder im 
Netz. (K)   
ITALY, 1833-1992, covers from pre-philately to modern times, with interesting usages and 
frankings. (K) b/GA 100,- 
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3037 ITALIENISCHE KOLONIEN, 1893-1941, 12-seitiges Steckbuch, gut gefüllt mit nur verschiedenen 
Sätzen und Einzelwerten der Gemeinschaftsausgaben, Italienisch-Ostafrika und der einzelnen 
ostafrikanischen Gebiete sowie etwas Ägäische Inseln, insgesamt sauber, ohne große Spitzen, 
aber mit nettem mittleren Material, unsortiert, günstig gerufen. (A)   
ITALIAN COLONIES, 1893-1941, stockbook with unsorted issues from various Italian possessions, 
low starting price, needs inspection. (A) g/* 120,- 

W 3038 LUXEMBURG, 1852-1969, Sammlung in älterem Leuchtturm-Falzlosbinder mit zusätzlichen 
Blättern, ab Mi.-Nr. 2 mit vielen Werten mehrfach und besseren / guten Werten bzw. Sätzen, 
u.a. Mi.-Nr. 56, Kinderhilfe 1931-1933 komplett gestempelt, 478-483 und 555-557 gestempelt, 
Paar 488-489 postfrisch. Etwas unterschiedliche Erhaltung, vieles Pracht. Einige Scans siehe 
im Netz. (A)   
LUXEMBOURG, 1852-1969, general collection housed on leuchtturm leaves album, starting 
with Mi.-No. 2, many other better earlier issues, then with many complete sets and medium 
items, often duplicated. Quality globally fine to very fine. (A) g/*/** 100,- 

3039 MONACO, 1885-1992, zwei Lageralben mit reichhaltigem Material, postfrisch / ungebraucht / 
gestempelt ab der 1. Ausgabe mit mittleren und besseren Werten sowie vielen ganzen Sätzen, 
eines 32 Seiten gut bis sehr gut gefüllt bis 1992, eines mit 74 Seiten, aber nur unregelmäßig 
befüllt, aber auch hier bessere Sachen zu finden, z.B. fünfmal Mi.-Nr. 137, 149-162 komplett 
postfrisch usw. (K)   
MONACO, 1885-1992, rest of a dealer´s stock from No. 1 onwards, housed in two large 
stockbooks, needs inspection. (K) **/*/g 100,- 

3040 NIEDERLANDE, 1852-2001, zwei Sammlungen und ein Steckbuch im Umzugskarton. Dabei 
eine dreibändige Sammlung in Borek-Falzlosbindern ab Mi.-Nr. 1-6 gestempelt, u.a. mit Mi.-Nr. 
100 und 357-374 gestempelt, ab 1925 über weite Strecken komplett (OHNE Legionärsblöcke), 
ab 1953 postfrisch komplett (nur wenige gestempelt) bis 1993, danach lückenhaft und gemischt 
gesammelt. Dazu eine weitere Teilsammlung im Binder 1944-1968 mit vielen kompletten 
Sätzen und ein 32-seitiges Steckbuch ab Klassik (u.a. eine anständige Mi.-Nr. 6), gut gefüllt mit 
vielen Wohlfahrts- und Sondermarken. (K)   
NETHERLANDS, 1852-2001, general collection, housed in three leaves albums from No. 1 
onwards, with many better noted, plus rest of another collection in stockbook with duplicates 
and one further leaves album. Bargain starting price. (K) **/*/g 200,- 

3041 ÖSTERREICH, 1850-2004 (ca.), vier 72-Seiten-Lagerbücher aus Händlerbestand ab Klassik mit 
mittleren Werten und einigen schönen Stempeln, weiter u.a. mit komplettem Jubiläumssatz 
1910 ungebraucht, außerdem mit Falz gute Sätze der Zwischenkriegszeit (512-517, 551-554, 
591-596, 617-626). Im folgenden auch gute Nachkriegsmarken und -sätze, bis Ende der 1950er 
leider alle ungebraucht (aber Mi.-Nr. 986 einmal, 987 zweimal postfrisch), gestempelt etwas 
spärlicher. Marken pro Erhaltung bis in die 1990er oft 5-6mal gesteckt, danach noch ordentlich 
bis 2001 gefüllt. Im vierten Band dann ”Zeitungs”-Marken, Luftpost, Porto und Blocks. (K)   
ÖSTERREICH, 1850-2004, rest of a dealer´s stock housed in four professional stockbooks, with 
many better noted. Needs inspection. (K) g/*/** 300,- 

3042 1867-1918, ÖSTERREICH - NEBENGEBIETE, Bestand auf Steckseiten in Klemmbinder, mit Post 
in der Levante (u.a. einer schönen Mi.-Nr. 7, signiert A. Diena), Kreta (u.a. 21-22 gestempelt), 
Feldpost, Rumänien / Serbien, Bosnien und Herzegowina. Saubere Erhaltung. (A)   
1867-1918, AUSTRIAN OFFICES ABROAD / FIELDPOST / BOSNIA-HERCEGOVINA, interesting 
rest of a dealers´s stock housed on 28 album pages. Needs inspection. (A) g/* 100,- 

3043 POLEN / RUMÄNIEN / CSSR, 1862-1992, drei sehr volle bis pralle große Lagerbücher, bei Polen 
ab 1918 bis 1991, CSSR ab 1918-1992 mit Hradschin und Posta 1919-Überdrucken, Rumänien ab 
1862 mit mittleren und besseren ab Klassik, z.B. Mi.-Nr. 160 mit Falz, bis 1982. Alle Lagerbücher 
sehr sortenreich und teils übervoll, aber sauber gesteckt. (K)   
POLAND / ROMANIA / CZECHOSLOVAKIA, 1862-1992, rest of a dealer´s stock housed in three 
large professional stockbooks, needs inspection. (K) **/*/g 180,- 
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3044 RUSSLAND / SOWJETUNION, 1860-1992 (ca.), Karton mit den Resten eines Händlerslagers, 
zum einen zwei Kartons vollgestopft mit tausenden verschiedenen Sondermarken, gestempelt 
und postfrisch ab den 1950ern mit einigen früheren, sehr sortenreich, zum anderen Lagerbuch 
mit 98 Seiten ab Zarenreich bis Ende der UdSSR, ab den 1950ern recht gut gefüllt, später immer 
dichter mit vielen kompletten Sätzen. Sehr viel unterschiedliches Material, bitte ansehen. (K)   
RUSSIA / SOVIET UNION, 1860-1992, unsorted rest of an old dealer stock, from early zarist age 
issues to the end of USSR, housed in a professional stockbook and many thousands of loose 
stamps unsorted in two boxes. Low starting price, needs inspection. (K) g/*/** 180,- 

3045 SAN MARINO, 1957-2006, tadellos postfrische Sammlung in drei Marini-Falzlosbindern, für 
die Jahre 1990-1993 auf Steckblättern (ohne Vordruck), 1993-1994 fehlen Mi.-Nr. 1539-1593, 
Block 5-7 nur die Einzelmarken vorhanden, Block 8 fehlt, ab 1999 wieder einige Lücken, bis 
2006 gesammelt, gute Qualität, mit Kleinbögen, ohne Paketmarken. (K)   
SAN MARINO, 1957-2006, advanced collection housed in three Marini leaves albums, with many 
better items from the first period, as well as high Euro face value in later years. Subscription 
quality. (K) **   200,- 

3046 TÜRKEI, 1863-1997, zwei Sammlungen, davon eine ab Nr. 1 in großem Steckbuch, vorwiegend 
gestempelt, etwas dupliziert und unübersichtlich, aber viel Material, mit Porto und 
Zwangszuschlag bis in die 1990er, die andere ungebraucht / postfrisch ab 1867 in Marini-
Album, u.a. Mi.-Nr. 857-867 mit Falz, ab 1937 recht gut gefüllt, ab 1952-1961 postfrisch. (A2)   
TURKEY, 1863-1997, outstanding starting collection, mainly hinged on Marini leaves album 
from 1860 to 1960 with better noted, plus a stockbook with several hundred earlier issues 
duplicated. (A2) g/**/* 150,- 

3047 VATIKANSTAAT, 1929-2002, Karton mit einer zweibändigen Sammlung ungebraucht / postfrisch 
in Marini-Vordruckbindern, ab 1953 kpl. (außer Mi.-Nr. 1256) und ab den 1950ern postfrisch, 
vorher gute Falzwerte, u.a. 32-33, 45-50, 53, Porto 8x II (und Porto etwas spezialisierter als bei 
Michel), postfrisch 73, 205-206, Blocks oft doppelt, Kleinbögen, MH, dazu 72-seitiges, gut 
gefülltes Lagerbuch (1929-1999) sowie drei Briefalben mit FDC, Erstflügen usw. ab 1943. (K)   
VATICAN, box containing fine collection from 1929 to 2002 on two Marini leaves albums, 
including many better sets from the earlier period, plus one professional stockbook with rest of 
a dealer´s stock, and many extra covers and FDC. (K) 

**/*/g/
b/FDC 150,- 

W 3048 BRASILIEN, 1849-1989, ein perfekter Stöberposten, bestehend aus zwei Lageralben ab 
Katzenaugen, mit besseren Frühwerten, oft vielfach, aber sortenreich bis in die 1980er, meist 
gestempelt, im zweiten Album auch einiges postfrisch, und einem Schuhkarton voller Tüten 
und Einzelmarken ab Klassik, unsortiert, überwiegend Sondermarken, nicht übermäßig 
dupliziert, und einige Belege dazu. (K)   
BRASIL, 1849-1989, rest of an old dealer stock on two stockbooks, plus one shoe box with a few 
thousand unsorted duplicates. (K) g/*/** 100,- 

3049 INDIEN, 1854-1986, Lagerbuch mit 64 Seiten, teilweise sehr gut gefüllt, ab Mi.-Nr. 4 und 5 
ein netter Klassik-Teil, u.a. mit Mi.-Nr. 45-47 und 91, Vertragsstaaten und Ausgaben ab der 
Unabhängigkeit, meist gestempelt, außerdem Dienst. Im hinteren Teil eine kleine Postfrisch-
Abteilung. Etwas unterschiedliche Qualität, aber viel brauchbares Material. (A)   
INDIA, 1854-1986, rest of a dealer´s stock from the early issues to the 1980s, with Trucial States, 
Service and others. Needs inspection. (A) g/*/** 100,- 

3050 JAPAN, 1871-2007 (ca.), zwei Alben, davon ein 48-seitiges Steckbuch ab Klassik, gut gefüllt, vor 
allem ab 1960 mit vielen Sondermarken, nur gering dupliziert, dazu in einem Briefalbum rund 
70 moderne Belege mit bunten Sondermarkenfrankaturen und auch einigen Ganzsachen. (A2)   
JAPAN, 1871-2007 (ca.), rest of a dealer´s stock, housed in one large stockbook, from classics 
(unsorted) to modern period, plus another book with modern covers. (A2) g/*/** 100,- 
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W 3051 1841-1965 (ca.), Sammlung ab der Klassik in einem alten Schaubek-Briefmarken-
Album (Victoria-Ausgabe) mit u.a. Altdeutschland, Deutschem Reich ab Brustschilden, 
Deutschen Kolonien, Westeuropa und Amerika. Zusätzlich wurde die Sammlung noch 
mit einigen Belegen ausgeschmückt. Eine genauere Besichtigung ist wegen diverser 
Neudrucke bzw. Fälschungen unbedingt anzuraten. Die Erhaltung ist wie üblich etwas 
unterschiedlich. (K)

**/*/
(*)/g/b 700,- 

3052 1855-2000 (ca.), Partie in 9 Einsteckbüchern und in einigen Mappen mit u.a. Norwegen, 
Europa, Amerika mit viel USA, Britischem Commonwealth und Übersee sowie mit 
einigen Motiven wie z.B. Aktgemälden. Des Weiteren sind Teilsammlungen ab der Klassik 
von Mexico und Venezuela mit jeweils etlichen besseren Werten in 2 alten Vordruckalben 
enthalten. (K2)

**/*/
g/b 600,- 

3053 1880-2008 (ca.), Partie in 12 Einsteckbüchern und in 2 Mappen mit u.a. Nowegen, einem 
guten Schweiz-Teil mit diversem älterem Material und einigen Blöcken, Westeuropa und 
Übersee mit sehr viel Asien. (K)

**/*/
g/b 500,- 

3054 1850-1990 (ca.), überwiegend gestempelte Partie auf Stecktafeln in einem Briefalbum mit 
u.a. Altdeutschland mit einigen besseren Werten sowie Neudrucken, Deutschem Reich ab 
Brustschilden, Frankreich mit Mi.Nr. 32 gestempelt (5 Franc Napoleon III.), Schweiz ab Klassik 
und USA ab Klassik. Des Weiteren sind noch etwa 80 Briefe und Ganzsachen enthalten. (A)

g/*/(*)/
d/b/GA 400,- 

3055 1890-2006 (ca.), Partie in 5 Einsteckbüchern mit Dubletten von u.a. 3. Reich, Deutscher 
Bestzung 2. Weltkrieg und DDR. Des Weiteren sind ein Album mit etwa 110 UNO-Kleinbogen 
(postfrisch und mit Ersttagsstempel/keine Flaggen) und ein Album mit Nachprägungen von 
antiken Münzen enthalten. Zusätzlich sind noch einige hundert deutsche und europäische 
Belege mit u.a. alten Ansichtskarten, Bedarf, FDC und Ganzsachen enthalten. (K2)

**/*/
g/b 400,- 

3056 1850-2006 (ca.), Partie auf losen Album- und Steckseiten mit u.a. Teilsammlungen von 
Deutschem Reich, Bund, Berlin, DDR, Österreich, Portugal und Schweden. (K) **/*/g 300,- 

3057 1863-1971, Partie von 10 Einzellosen und kleineren Partien unserer 25.Auktion mit einem alten 
Ausruf von 290,- Euro. Enthalten sind u.a. Deutschland, Belgien Block 1 gestempelt und Block 
4 postfrisch, Dänemark Mi.Nr. 7 und 9 jeweils als Einzelfrankatur aus Schleswig-Holstein, 
Frankreich und 9 alte gebrauchte Japan-Ganzsachen. (K)

**/*/
(*)/g/b/

GA 150,- 

3058 1860-1990 (ca.), Dublettenpartie in 13 großen und 14 kleinen Einsteckbüchern mit u.a. 
Deutschland, West- und Osteuropa, Übersee und Tiermotiven. Des Weiteren sind 4 Alben mit 
Belegen welche durch falsche Lagerung stockig geworden sind und ein Vordruckalbum mit der 
Motivsammlung ”Eisenbahnbriefmarken” enthalten. (K2)

**/*/
g/b 130,- 

W 3059 1850-1982 (ca.), überwiegend gestempelte Sammlung in 2 alten Schaubek-Alben mit u.a. 
Altdeutschland, Deutschem Reich, West- und Osteuropa, Amerika und Asien mit etwas China. 
Der Hauptwert liegt vor 1945. (K) g/**/* 130,- 

3060 1855-2007 (ca.), Partie in 9 Einsteckbüchern mit Dubletten von Deutschland, Ost- und 
Westeuropa, Afrika, Amerika und Asien. Zusätzlich sind noch etwa 800 Belege von u.a. 
Deutschland, Frankreich und Ägypten enthalten, darunter Ansichtskarten, Bedarf, FDC, 
Ganzsachen und Sonderbelege. (K2)

**/*/
g/b 100,- 

3061 1841-1912 (ca.), ungebrauchte und gestempelte Sammlung ab der Klassik in einem alten 
”Illustrierten Briefmarken-Album” mit u.a. Deutschland ab Altdeutschland, Belgien, Frankreich, 
Griechenland, Großbritannien, Skandinavien, Europa, USA und Übersee. Insgesamt sind etwa 
1.100 Marken enthalten. (K) */(*)/g 100,- 

3062 1860-1970 (ca.), Klemmbinder voll mit alten Borek-Blankoblättern, darauf klassisches und 
hauptsächlich Vorkriegsmaterial aus den europäischen Kolonien, Süd- und Mittelamerika, 
Asien und Australien ohne Spitzen, aber liebevoll zusammengestellt ohne Ausschuß, dazu 
einige Belege und Ganzsachen. (A)

g/*/b/
GA 100,- 

3063 Restekiste aus einer größeren Einlieferung, a.u. alte Auktionslose, Sammlungsteile, bitte 
ansehen (K) 100,- 
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3064 1890-1990 (ca.), lose Schüttung in einem kleinem Karton mit u.a. Deutschland ab Deutschem 
Reich, Europa und Übersee sowie mit diverser Kiloware. (K)

g/d/
**/* 80,- 

3065 1890-1990 (ca.), lose Schüttung in einem kleinem Karton mit u.a. Deutschland und Europa 
sowie mit diverser Kiloware. (K)

**/*/
g/d 80,- 

3066 1923-2010 (ca.), lose Schüttung mit u.a. Deutschland, Europa und Übersee sowie mit diverser 
Kiloware. (K)

**/*/
g/d 80,- 

3067 1880- 1990 (ca.), lose Schüttung in einem kleinem Karton mit u.a. Deutschland, Europa und 
Übersee sowie mit diverser Kiloware. (K)

**/*/
g/d 80,- 

3068 1875-2000 (ca.), lose Schüttung mit u.a. Deutschland, Europa und Übersee sowie mit diverser 
Kiloware. (K)

**/*/
g/d 80,- 

3069 1890-2022 (ca.), lose Schüttung in einem kleinem Karton mit u.a. Deutschland ab Deutschem 
Reich, Europa und Übersee sowie mit diverser Kiloware. (K)

**/*/
g/d 80,- 

3070 1880-2010 (ca.), lose Schüttung in einem kleinem Karton mit u.a. Deutschland, Europa und 
Übersee sowie mit diverser Kiloware. (K)

**/*/
g/d 80,- 

3071 1872-2000 (ca.), Partie in diversen Tüten und auf einigen Stecktafeln mit Dubletten von 
Deutschland, Europa und Übersee sowie einigen Belegen und Markenheftchen. Zusätzlich sind 
noch 7 Auswahlhefte mit modernem Liechtensteinmaterial enthalten, darunter u.a. etliche 
komplette postfrische Sätze. (K)

**/*/
g/b 80,- 

3072 1850-2006 (ca.), Dublettenpartie in 4 großen und 2 kleinen Einsteckbüchern sowie in einigen 
Tüten mit u.a. Deutschem Reich mit diversen Nebengebieten, Bund, Berlin, West- und 
Osteuropa sowie Übersee. (K) **/*/g 80,- 

3073 1850-1939, ungebrauchte und gestempelte Sammlung in 2 alten Schwaneberger-
Vordruckalben mit u.a. Altdeutschland, Deutschem Reich, dutschen Nebengebieten, West- 
und Osteuropa sowie Übersee. Die Erhaltung ist wie üblich etwas unterschiedlich. (K) */(*)/g 60,- 

3074 1875-2002 (ca.), Partie in 2 Bücherkisten mit u.a. Stecktafeln mit gestempelten modernen 
Marken aus aller Welt und diversen alten deutschen Rechnungen. Des Weiteren sind 
noch hunderte von Bund-Belegen mit u.a. Bedarf, Bildpostkarten, FDC, Ganzsachen und 
Sonderbelegen enthalten. (K2) b/GA/g 60,- 

3075 1850-1920 (ca.), überwiegend gestempelte Partie ab der Klassik in 7 alten Auswahlheften mit 
u.a. Altdeutschland, Frankreich, Großbritannien, Europa und Übersee. Die Erhaltung ist stark 
unterschiedlich. (K) g 60,- 

3076 1880-1996 (ca.), Partie auf Stecktafeln und in Tüten mit u.a. Deutschem Reich, Bund, Europa 
und Übersee. (K) **/*/g 50,- 

3077 1976-1989 (ca.), postfrisches Neuheiten-Abo auf 41 Stecktafeln mit Frankreich, Israel, 
Österreich und Vatikan. (K) **   50,- 

3078 1868-2002 (ca.), etwas chaotische Partie in Tüten usw. mit u.a. Luxemburg, Europa, 
Niederländisch Indien und Übersee. (K)

**/*/
g/b 50,- 

3079 1951-1975 (ca.), Partie in 3 Vordruckalben mit postfrischen Teilsammlungen von der Schweiz mit 
einer postgültigen Nominale von etwa 110,- Schweizer Franken, UNO-New York und Vatikan. 
Zusätzlich sind noch einige Dubletten aus aller Welt enthalten. (K) **   50,- 

3080 1960-1993, überwiegend postfrische Partie in 2 Steckalben mit u.a. Japan, Liechtenstein, 
Papua Neuguinea, Süd- und Südwestafrika sowie UNO (alle 3 Gebiete). Enthalten sind u.a. 
Blöcke, Kleinbogen, hübsche Motive und komplette Sätze. Der Hauptwert liegt nach 1978. (A2) **/g 40,- 

3081 1841-2017, Partie in 8 Einsteckbüchern mit Dubletten von Deutschland, Europa und Übersee. 
Zusätzlich sind noch 2 Numisbriefe mit je einer 10 DM-Sonderprägung und ein Album mit einer 
”150 Jahre Briefmarke”-Motivsammlung enthalten. (K)

**/*/
(*)/g/d 30,- 

3082 1868-1964, Sammlung in einem alten Schaubek-Vordruckalbum mit u.a. Deutschland, 
Westeuropa und Übersee. (K) **/*/g 30,- 
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3083 1860-1989, Partie von etwa 210 Belegen in einem Album mit u.a. Ganzsachen mit 
Beifrankaturen und interessanten Stempeln. Der Hauptwert sind Ganzsachen von vor 1920 
mit u.a. Altdeutschland, Deutschem Reich, Westeuropa und Übersee. Des Weiteren sind einige 
Stecktafeln mit Dubletten enthalten, darunter u.a. postfrisches Bund der 1970er und 1980er 
Jahre sowie gestempeltes Ungarn von vor 1945. (A)

GA/
b/**/g 350,- 

W 3084 1801-1960 (ca.), Partie von etwa 1.050 Belegen mit dem Schwerpunkt bei den gebrauchten 
und ungebrauchten Ganzsachen, darunter u.a. Altdeutschland, Deutsches Reich, Deutschland 
nach 1945, Frankreich, Großbritannien, Österreich, Rumänien, Rußland, Schweiz, USA und 
Übersee. Bei den Ganzsachen sind u.a. Auslandsdestinationen, Beifrankaturen, Kartenbriefe, 
Streifbänder und Umschläge enthalten. (K) GA/b/Ak 120,- 

W 3085 1872-2014, Bestand von etwa 210 Belegen von alt bis neu in 4 Alben mit u.a. Schweiz, Europa. 
Afrika, Amerika und Asien. Enthalten sind u.a. frankierte Ansichtskarten, Bedarf, Einschreiben, 
FDC, Flugpost, gebrauchte Ganzsachen (teils mit Beifrankatur), Luftpost, Sonderbelege, 
interessante Stempel und Zensurpost. Einen kleinen Auszug sehen Sie auf unserer Internetseite. 
(K)

b/Ak/
FDC/GA 100,- 

3086 1900-2003 (ca.), Partie in einem dickem Einsteckbuch mit etwa 120 Belegen aus aller Welt 
je mit diversen postalischen Aufklebern wie z.B. Einschreiben oder Luftpost, darunter auch 
3 frankierte Paketkarten von Bayern. Des Weiteren sind noch diverse alte und moderne 
Vignetten sowie Luftpostaufklebern und R-Zettel enthalten. (K) b 100,- 

3087 1887-2006, Partie von etwa 1.000 Belegen mit u.a. Deutschem Reich (meist Ganzsachen), Bund, 
Berlin, DDR, Liechtenstein, Österreich, UNO und USA. Enthalten sind u.a. FDC, Ganzsachen, 
Satzbriefe und Sonderbelege. Der Hauptteil sind FDC nach 1960. (K)

b/FDC/
GA 70,- 

W 3088 1897-1965, Partie von 34 Belegen mit u.a. Europa, Übersee und 5 frankierten alten japanischen 
Ansichtskarten. Enthalten sind u.a. Bedarf, Einschreiben, gelaufene Ganzsachen und 
Sonderbelege. (K) b/Ak/GA 50,- 

3089 1909-2014, Partie von etwa 1.200 Belegen (teils in Alben) mit u.a. Bund, Berlin, DDR, Europa 
und Übersee. Enthalten sind u.a. Ansichtskarten, Bedarf, Einschreiben, FDC, Ganzsachen und 
Sonderbelege. Der Hauptwert liegt nach 1960. Zusätzlich sind noch einige Bund/Berlin-ETB 
enthalten, welche nicht mitgezählt worden sind. (K2)

b/Ak/
FDC/GA 40,- 

3090 1903-2003 (ca.), Partie von etwa 740 Belegen aus West- und Osteuropa sowie Übersee. 
Enthalten sind u.a. Ansichtskarten, Bedarf, FDC und Ganzsachen. (K)

b/Ak/
FDC/GA 30,- 

W 3091 1884-1971, Partie von 54 Belegen mit u.a. Deutschem Reich, Kontrollrat, Bund, Europa und 
Übersee. Enthalten sind u.a. Bedarf, Ganzsachen, Luft-, Raketen- und Zensurpost. (K) b/GA 30,- 

W 3092 1890-1964, Partie von 53 Belegen mit u.a. Deutschem Reich, Bund und Ausland. Enthalten sind 
u.a. Ansichtskarten, Bedarf und Ganzsachen. (K) b/Ak/GA 30,- 

W 3093 1875-1965 (ca.), Partie von 44 Belegen mit u.a. Deutschem Reich, Schweiz, Skandinavien, 
Europa und Amerika. Enthalten sind u.a. Ansichtskarten, Bedarf, Ganzsachen und Zensurpost. 
(K) b/Ak/GA 30,- 

Alle Welt - Ganzsachen

3094 1872-2021, Partie von etwa 490 gebrauchten und ungebrauchten Ganzsachen in 2 
Einsteckbüchern mit u.a. Deutschem Reich, diversen deutschen Nebengebieten, Bund, Berlin, 
Europa und Amerika. Der Hauptwert liegt bei Deutschland. (K) GA 120,- 

3095 1850-2000 (ca.), Bestand von über 1.100 Ganzsachenausschnitten von vielen verschiedenen 
Gebieten in einem Einsteckbuch, darunter u.a. Altdeutschland, Deutsches Reich, 
Großbritannien, Österreich, Europa, USA und Übersee. (A) 70,- 

Wunderkartons

3096 1860-2010 (ca.), ALLE WELT / DEUTSCHLAND, ein Umzugskarton voll mit Pergamintüten, 
größtenteils nach Ländern sortiert bzw. bei Deutschland nach Gebieten mit tausenden von 
Marken (Frei- und Sondermarken), dabei auch Finnland-Markenheftchen, Blocks aus der 
UdSSR, Polen und Japan, Übersee ungeordnet usw. usf. Dazu noch ein kleines Album mit 
Notopfer-Marken. (K) g/*/** 200,- 
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Wunderkartons - Liquidationsposten

3097 1860-1990 (ca.), Dublettenpartie in 8 Einsteckbüchern mit Deutschland, Frankreich, 
Großbritannien, Ost- und Westeuropa sowie Übersee. Zusätzlich ist noch eine zweibändige 
postfrische Motiv-Sammlung ”Jahr des Kindes” (ohne den China-Block) enthalten. (K) **/*/g 100,- 

3098 1872-2006, Dublettenpartie in 14 Einsteckbüchern und in 4 Vordruckalben mit u.a. Kontrollrat, 
Französischer Zone, Bizone mit viel AM-Post, Bund, Berlin, Europa und Übersee. Zusätzlich ist 
noch ein Album mit Bund-ETB enthalten. (K)

**/*/g/
ETB 60,- 

3099 1855-2001 (ca.), Dublettenpartie in diversen Tüten, auf Stecktafeln und auf losen Albumseiten 
mit Deutschland, Europa und Übersee. Des Weiteren sind eine Deutsche Reich-Teilsammlung 
in einem selbstgestaltetem Album und 19 Jahrbücher von Bund enthalten. (K3)

**/*/
g/d 50,- 

3100 1890-1975 (ca.), Partie mit u.a. Dubletten von Deutschland und aus aller Welt in einigen kleinen 
Einsteckbüchern, Kiloware aus aller Welt und einigen Belegen. Des Weiteren ist ein kleines 
Einsteckbuch mit diversen Bund-Posthorn-Einheiten in postfrischer und ungebrauchter (ohne 
Gummi) Erhaltung sowie mit drei Heuss 50 Pfennig ungebraucht (Mi.Nr. 189) enthalten. (K)

**/*/g/
(*)/d/b 40,- 

3101 1875-1990 (ca.), Dublettenpartie in 15 großen und 2 kleinen Einsteckbüchern mit u.a. 
Deutschland, West- und Osteuropa sowie Übersee. Zusätzlich ist noch ein leeres mitteldickes 
Einsteckbuch enthalten. (K) **/*/g 30,- 

3102 1890-2002 (ca.), überwiegend gestempelte Dublettenpartie in einigen Umschlägen mit u.a. 
Bayern, Japan und Niederlande. (K)

g/d/**/
(*) 30,- 

3103 1860-2000 (ca.), Dublettenpartie in 9 Einsteckbüchern mit Deutschland, West- und Osteuropa 
sowie Übersee. Zusätzlich sind noch einige Belege und etwas moderne Kiloware enthalten. (K)

**/*/
g/d 30,- 

3104 1860-1984 (ca.), Dublettenpartie in 4 Einsteckbüchern mit Deutschland, Europa und Übersee 
sowie mit einigen Belegen. (K)

**/*/
g/b 30,- 

3105 1870-2000 (ca.), BELEGE, Karton mit mehreren hundert Belegen, deutsche Vorkriegsganzsachen, 
Hindenburg-ZD auf Brief, DDR-FDC, Bedarfspost BRD mit Sondermarken aus den 1950ern und 
alle möglichen Sammelbelege (Ballonpost, Ausstellungen, Dankeschöns der Schweizer Post), 
wie es halt so in die Sammlung kam. Besichtigung sinnvoll, Material etwas vorgeordnet. (K) b/GA 130,- 

Liquidationsposten

3106 Alle Welt - 1917-1999, Partie auf Stecktafeln mit u.a. Bund mit postfrischen Zehnerbogen, 
Berlin, Liechtenstein mit postfrischen Kleinbogen und Automatenmarken aus aller Welt auf 
FDC. Der Hauptwert liegt nach 1960. (alter Ausruf 180 Euro) (K) **   90,- 

3107 Alle Welt - Karton mit einer Sammlung Tschechoslowakei im ”Schaubek”-Vordruckalbum, 
”Olympische Spiele 1968” im SF-Vordruckalbum, sieben große und zwei kleine Steckbücher 
mit Material von Australien, Deutschland inklusive Deutsches Reich, Frankreich, Polen, Schweiz 
und der Tschechoslowakei sowie loses in einer Kiste. (alter Ausruf 180 Euro) (K) g/**/* 90,- 

3108 Alle Welt - 1920-2000 (ca,), Partie in diversen Plastikschachteln mit u.a. Bund, Berlin, DDR, 
Westeuropa und Übersee. Enthalten ist auch eine kleine Schachtel China mit meist einfachem 
Material. Der Hauptwert liegt nach 1960. (alter Ausruf 160 Euro) (K)

**/*/
(*)/g 80,- 

3109 Alle Welt - 1890-2006 (ca.), Partie mit u.a. diversen Belegen ab Deutschem Reich, alten und 
modernen Ansichtskarten, einigen Notopfer Berlin-Werten in einer kleinen Schachtel und 
Südafrika-Dubletten in einigen Tüten. (alter Ausruf 150 Euro) (K)

**/g/b/
Ak 70,- 

3110 Alle Welt - 1880-1990 (ca.), Dublettenpartie in einigen Tüten mit u.a. Deutschland, 
Liechtenstein, Europa, Afrika und Amerika sowie 2 US-Aktien. (alter Ausruf 150 Euro) (K) **/*/g 70,- 

3111 Alle Welt - 1890-2000 (ca.), Partie mit u.a. einigen älteren Deutschland-Dubletten in Tüten, 
einer Schachtel mit DDR Sondermarken-Zusammendrucken, einer kleinen Zigarrenkiste mit 
Südafrika und einigen meist modernen Ansichtskarten aus aller Welt. (alter Ausruf 120 Euro) 
(K)

**/*/g/
b/Ak 60,- 

3112 Alle Welt - 1900-1980 (ca.), Partie in 2 alten Zigarrenkisten mit diversen Dublettenmaterial 
(teils in Tüten), darunter u.a. Bayern, Deutsches Reich und Westeuropa. (alter Ausruf 120 Euro) 
(K) g 60,- 
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Liquidationsposten

3113 Alle Welt - 1900-1990 (ca.), Partie in etlichen Tüten mit u.a. modernem postfrischem Material 
und diversen modernen Belegen von Deutschland und Europa. (alter Ausruf 120 Euro) (K)

**/*/
g/b 60,- 

3114 Alle Welt - 1860-1982 (ca.), Partie in diversen Mappen mit Blanko- oder Steckseiten. Enthalten 
sind u.a. Deutsches Reich, West- und Osteuropa sowie Übersee. Der Hauptwert liegt vor 1945. 
(alter Ausruf 100 Euro) (K)

**/*/
(*)/g 50,- 

3115 Alle Welt - 1900-2003 (ca.), Partie von diversen Dubletten in Tüten von verschiedenen ost- und 
westeuropäischen Staaten, sowie mit etwas Deutschland und Übersee. (alter Ausruf 90 Euro) 
(K) **/*/g 40,- 

3116 Wunderkartons - 1870-2000, DEUTSCHLAND, Karton voll mit Pergamintüten, losen Marken, 
Albumseiten, Steckkarten etc., zwischen Massenware und interessanterem Material alles dabei 
und bereit, durchgestöbert zu werden mit hohem Sonderausgabenanteil aus Sammlernachlaß. 
(alter Ausruf 100 Euro) (K) g/*/** 50,- 

3117 Wunderkartons - Karton mit vier Motivsammlungen in Vordruckalben aus Abonnement, dabei 
”10 Jahre Deutsche Einheit” und ”20 Jahre Deutsche Einheit” jeweils von der Deutschen Post 
AG mit Schuber sowie ”Deutsche Postgeschichte aus ”Sieger”-Abonnement. Dazu vier weitere 
Bücher der Deutschen Post AG. Hoher Einstandspreis. (alter Ausruf 50 Euro) (K) **/g/b 20,- 

3118 Deutschland - 1850-1974, Sammlung in einem altem Vordruckalbum mit Altdeutschland, 
Deutschem Reich ab Brustschilden, Deutschen Kolonien, Deutscher Besetzung 1. und 2. 
Weltkrieg, Abstimmungsgebieten, Danzig, Alt- und Neu-Saar, Französischer Zone, Bizone, 
Bund und Berlin. Enthalten sind u.a. etliche mittlere Werte von diversen Gebieten. (alter Ausruf 
500 Euro) (A)

**/*/
(*)/g 250,- 

3119 Deutschland - 1916-74, interessante Sammlung von 115 Briefen, Karten und Ganzsachen 
mit Kriegsgefangenenpost ab dem 1. Weltkrieg mit vielen verschiedenen Vordrucken bis 
zu sieben Briefen aus 1968-79 an Freiherr von Freusburg, fünfmal an Walter Reeder und an 
Werner Zöllter. Auch Luftpost, viele verschiedene Zensuren, Ganzsachenkarte ”Ruhleben”, 
Kriegsgefangenenbrief aus Guernsey 1943 und Südafrika, Einschreiben usw. Im zweiten Teil 
dann Briefe der Besetzungsausgaben 2. Weltkrieg mit Elsass inklusive Einschreiben, Eilboten 
und Notstempel, Lothringen, Luxemburg, Ostland und Ukraine mit ebenfalls interessanten 
Stücken. Wir haben für Sie einen Auszug im Internet vorbereitet. (alter Ausruf 300 Euro) (A) b 150,- 

3120 Deutschland - 1875-1949, Dublettenpartie in 2 Einsteckbüchern mit u.a. Deutschem Reich mit 
viel Kaiserreich und Infla, AM-Post, Kontrollrat, Französischer Zone und SBZ. (alter Ausruf 200 
Euro) (A2) **/*/g 100,- 

3121 Deutschland - Großer Stöberkarton von alt bis neu lose in Tüten und Kartons, dabei Deutsches 
Reich, Infla, Drittes Reich, DDR, Berlin und die Bundesrepublik, mit dabei auch DDR-Briefen 
und Östereich-Briefen. (alter Ausruf 170 Euro) (K) **/g/b 80,- 

3122 Deutschland - 1850-2003, Dublettenpartie in einem Einsteckbuch mit u.a. Altdeutschland mit 
einigen Fälschungen, Deutschem Reich und Deutschland nach 1945. (alter Ausruf 120 Euro) (A)

**/*/
(*)/g 60,- 

3123 Deutschland - 1902-55, kleiner Karton mit Bündelware Württemberg, Dt. Reich, 
Generalgouvernement, Kontrollrat und DDR. (alter Ausruf 40 Euro) (S) g 20,- 

3124 Altdeutschland - 1850-1920, umfangreicher Bestand Baden bis Württemberg in allen 
Erhaltungsformen in vier Steckbüchern, davon zwei Steckbücher nur Bayern ab 50 Marken 
der sogenannten ”Quadrat”-Ausgaben. Unterschiedliche Erhaltung, sehr hoher Katalogwert. 
(alter Ausruf 250 Euro) (K) g/*/** 120,- 

3125 Deutsches Reich - 1872-1932, ungebrauchte und gestempelte Sammlung in einem 
KABE-Vordruckalbum mit u.a. Infla, Weimarer Republik und Dienstmarken sowie etwas 
Auslandspostämtern und Kolonien. (alter Ausruf 180 Euro) (A) g 90,- 

3126 Deutsches Reich - Privatpost (Stadtpost) - Interessante Partie diverser Städte mit 93, meist 
ungebrauchten Marken auf Stecktafeln, 89 ungebrauchten Ganzsachen mit auch Empfangs-
Schein, Inkasso-Auftrag, Karten-Briefen und teils privaten Zudrucken, 25 gebrauchte 
Ganzsachen, ebenfalls teils mit privaten Zudrucken sowie 13 frankierten Briefen und Karten. 
Insgesamt unterschiedliche Erhaltung und wir haben für Sie einen Auszug im Internet 
vorbereitet. (alter Ausruf 450 Euro) (S)

*/(*)/g/
GA/b 220,- 
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Liquidationsposten

3127 Deutschland nach 1945 - 1945-1990, Dublettenpartie in einem Einsteckbuch mit u.a. 
Kontrollrat, Bizone, SBZ und DDR. Der Hauptwert liegt vor 1950 bei den Besatzungsausgaben. 
(alter Ausruf 120 Euro) (A) **/*/g 60,- 

3128 Alliierte Besetzung - Gemeinschaftsausgabe - 1946-1948, postfrische Partie mit Bogenteilen 
und einigen gefalteten Bogen. Enthalten sind u.a. hohe Wertstufen bis hin zu 5 Mark sowie 
einige Sondermarken. (alter Ausruf 80 Euro) (S) **   40,- 

3129 Sowjetische Zone - 1945-1949, Partie mit u.a. einigen postfrischen Bogenteilen der Ziffernserie 
von Westsachsen und etlichen Briefstücken der Allgemeinen Ausgaben mit Aufdruck 
”Sowjetische Besatzungs Zone”. (alter Ausruf 100 Euro) (S) **/d 50,- 

3130 Sowjetische Zone und DDR - 1945-1964, ein Vordruckalbum mit einer ungebrauchten SBZ-
Restsammlung und einer ungebrauchten und gestempelten DDR-Teilsammlung mit einigen 
mittleren Werten der Anfangsjahre. Zusätzlich ist noch ein Einsteckbuch mit u.a. SBZ-
Dubletten und einigen Bauten-Werten der Bizone enthalten. (alter Ausruf 140 Euro) (A2) */g 70,- 

3131 DDR - 1949-1990, Partie in 2 dicken Einsteckbüchern mit u.a. Blöcken, Kleinbogen, kompletten 
Sätzen, Sondermarken-Zusammendrucken, vielen echtgestempelten Stücken und einigen 
Belegen. (alter Ausruf 150 Euro) (A2)

**/*/
g/x/b 70,- 

3132 Berlin - 1949-1990, postfrische und gestempelte Partie in einem Vordruckalbum und in 2 
Einsteckbüchern mit u.a. einer Teilsammlung und diversen modernen postfrischen Dubletten 
sowie etwas Bund. (alter Ausruf 120 Euro) (K) **/g 60,- 

3133 Berlin - 1948-1990, gestempelte Sammlung im Leuchtturm-Vordruckalbum mit u.a. einigen 
mittleren Werten der Anfangsjahre und etlichen kompletten Sätzen. (alter Ausruf 100 Euro) (A) g 50,- 

3134 Bundesrepublik und Berlin - 1954-2006, Partie mit u.a. einem Vordruckalbum mit einer 
überwiegend postfrischen Bund-Teilsammlung von 1954 bis 1975 sowie einer postfrischen 
Berlin-Teilsammlung von 1959 bis 1973. Des Weiteren sind 2 Einsteckbücher mit modernen 
Bund-Dubletten enthalten. (alter Ausruf 100 Euro) (K) **/*/g 50,- 

3135 Liquidationsposten - Bundesrepublik Deutschland - 1949-2000, fast ausschließlich tadellos 
postfrischer Doublettenbestand in vier Steckbüchern mit auch besseren Frühwerten wie 
”Bachsiegel” ungebraucht (Mi.Nr. 121-22) und ”Heuss I” (Mi.Nr. 177-96). Dabei auch einige 
Markenheftchen und Zusammendrucke. Mi. über 15.000,- Euro. (alter Ausruf 200 Euro) (alter 
Ausruf 200 Euro) (K) **/* 70,- 

3136 Bundesrepublik - Jahrbücher - Jahressammlungen der Deutschen Bundespost bzw. der 
Deutschen Post AG: 1991-2000, Bestand in zwei Kartons mit den Jahrgängen 1991-92, 1993-94 
(4), 1995 (5), 1996-98 (2) und 1999-2000 (3). Bis auf den Jahrgang 1991 alles in Schubern und in 
guter Erhaltung. Mi. 3.800++ (alter Ausruf 150 Euro) (K2) ETB/g 60,- 

3137 Liquidationsposten - Bundesrepublik - Jahrbücher - Die Jahrbücher 1987-89 und 1991-
2000 komplett. Zusätzlich ein doppeltes Jahrbuch 1997 und ein Ministerjahrbuch 1997 mit 
entsprechendem Schuber. Tadellose Erhaltung. Mi. 1.630,- Euro + (alter Ausruf 60 Euro) (alter 
Ausruf 60 Euro) (K) **   30,- 

3138 Bundesrepublik - Jahrbücher - Jahressammlungen der Deutschen Bundespost bzw. der 
Deutschen Post AG: 1991-2002, komplette Sammlung jeweils mit Schuber in sehr guter 
Erhaltung. Mi. 1.430++ (alter Ausruf 70 Euro) (K) ETB/g 20,- 

3139 Europa - Partie der Länder Finnland, Island, Norwegen und Irland in 4 Einsteckbücher von alt 
bis neu, mit einigen 1000 Marken. (alter Ausruf 200 Euro) (K) g/** 100,- 

3140 Europa - 1850-1990 (ca.), Partie mit einer Schachtel mit älterer deutscher Kiloware ab 
Deutschem Reich, einer Zigarrenkiste mit moderner Liechtenstein-Kiloware und einigen 
modernen Belegen Schweiz. (alter Ausruf 180 Euro) (K) d/b 90,- 

3141 Europa - 1890-2003 (ca.), Partie in 2 Einsteckbüchern mit Dubletten von Frankreich und 
Großbritannien. Des Weiteren sind noch 2 Alben mit modernen Vogelmotiv-Belegen und 
einige Schweiz-Briefe enthalten. (alter Ausruf 120 Euro) (K)

**/*/g/
b/FDC 60,- 
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Liquidationsposten

3142 Europa - 1900-1980 (ca.), in Umschlägen (teils DDR-Belegen) nach Ländern vorsortierte Partie 
mit Deutschem Reich mit diversen Nebengebieten sowie mit vielen verschiedenen Staaten in 
West- und Osteuropa. (alter Ausruf 120 Euro) (K) **/*/g 60,- 

3143 Europa - 1850-1943, Sammlung von vielen hundert Marken von Albanien bis Ungarn im alten 
”Schaubek”-Vordruckalbum. Üblich unterschiedliche Erhaltung, hoher Katalogwert. (alter 
Ausruf 80 Euro) (A) g/*/(*) 40,- 

3144 Europa - 1890-2006 (ca.), überwiegend gestempelte Dublettenpartie in einigen kleinen 
Schachteln und in 3 kleinen Einsteckbüchern mit u.a. Frankreich und Großbritannien sowie 
Österreich mit einigen Zähnungsvarianten aus dem Kaiserreich. (alter Ausruf 80 Euro) (K) g/d/** 40,- 

3145 Europa - 1859-1939, Sammlung in allen Erhaltensformen von Kreta bis Ungarn im alten 
”Schwaneberger”-Vordruckalbum mit insgesamt weit über 2.000 Marken in üblich 
unterschiedlicher Erhaltung. Sehr hoher Katalogwert. (alter Ausruf 80 Euro) (A) g/* 40,- 

3146 Europa - 1860-2000 (ca.), Partie in über 60 Pergamintüten (Länderweise vorsortiert), auf 
einigen alten Albenseiten und in 2 Zigaretten-Blechschachteln, darunter u.a. Griechenland, 
Italien, Niederlande, Portugal und Skandinavien. Der Hauptwert liegt bei Westeuropa. (alter 
Ausruf 80 Euro) (K) **/*/g 40,- 

3147 BENELUX - 1870-1990 (ca.), überwiegend gestempelte Dublettenpartie der Gebiete Belgien 
und Luxemburg in 2 Einsteckbüchern mit u.a. diversem älterem Material und etlichen 
Sondermarken. (alter Ausruf 100 Euro) (A2) g/**/* 50,- 

3148 Frankreich - 1870-1994 (ca.), überwiegend gestempelte Dublettenpartie in einem dicken 
Einsteckbuch mit sehr vielen Sondermarke. Zusätzlich ist noch ein Album mit 44 FDC aus den 
Jahren 1968 bis 1971 enthalten. (alter Ausruf 140 Euro) (A2) g 70,- 

W 3149 Liquidationsposten - Frankreich: 1871, Ceres, kleine Spezialsammlung von 87 Stück der Mi.Nr.51 
(25 Centimes) auf selbstgestalteten Seiten mit überwiegend Marken mit Plattenfehlern sowie 
einigen Stücken mit größeren farbfreien Stellen. (alter Ausruf 50 Euro) (alter Ausruf 90 Euro) 
(M) g 50,- 

3150 Großbritannien und Kolonien - 1900-1981 (ca.), Dublettenpartie in 2 Einsteckbüchern mit 
u.a. Großbritannien mit diversem älterem Material, Gibraltar, Irland, Malta und Zypern. (alter 
Ausruf 150 Euro) (A2) g 70,- 

W 3151 Jugoslawien - 1918-1997, Sammlung in 2 Einsteckbüchern mit u.a. einigen besseren Werten, 
Aufdruckwerten, Blöcken, Kleinbogen, kompletten Sätzen, Porto- und Zwangszuschlagmarken 
sowie einigen Belegen. Vieles ist doppelt vorhanden. (alter Ausruf 390 Euro) (A2)

**/*/
g/b 190,- 

W 3152 Jugoslawien - 1869-2016, Partie der Gebiete Alt- und Neu-Kroatien, Alt- und Neu-Serbien und 
Slowenien sowie etwas Kosovo in einem Einsteckbuch. (alter Ausruf 150 Euro) (A) **/*/g 70,- 

3153 Niederlande - Stadtpostmarken - Mappe mit Stadtpostmarken (meist FDC), dazu ein 
Einsteckbuch mit vielen 100 Marken Niederländisch Indien alt und dazu eine limitierte Mappe 
Luxemburg . (alter Ausruf 180 Euro) (K) g/**/b 90,- 

3154 Österreich - 1870-1990 (ca.), Dublettenpartie in 2 Einsteckbüchern mit viel älterem Material 
sowie mit etwas Schweiz. Zusätzlich ist noch ein Vordruckalbum mit einem Leuchtturm-
Schweiz-Text von 1990 bis 2003 enthalten. (alter Ausruf 150 Euro) (K) **/*/g 70,- 

3155 Schweiz - 1890-1998 (ca.), gestempelte Dublettenpartie in einem Einsteckbuch mit u.a. diversen 
Pro Juventute- und Pro Patria-Werten sowie sehr vielen Sondermarken. Der Hauptwert liegt 
nach 1950. (alter Ausruf 100 Euro) (A) g 50,- 

3156 Sowjetunion - 1956-1991, überwiegend gestempelte Sammlung in 2 Steckalben mit u.a. 
Blöcken, hübschen Motiven und einigen Belegen. (alter Ausruf 240 Euro) (A2) g/**/b 120,- 

3157 Spanien - 1855-1992 (ca.), Dublettenpartie in 2 Einsteckbüchern mit u.a. etwas älterem 
Material, etlichen Sondermarken und diversen postfrischen modernen Werten. (alter Ausruf 
100 Euro) (A2) **/*/g 50,- 
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Liquidationsposten - Deutschland

W 3158 Tschechoslowakei - 1918-2013, Sammlung in 2 Einsteckbüchern mit u.a. einigen besseren 
Werten wie z.B. Mi.Nr. 29 U gestempelt, Blöcken, Kleinbogen, einigen Belegen, Alt- und Neu-
Slowakei sowie Tschechischer Republik. Vieles ist doppelt vorhanden. (alter Ausruf 420 Euro) 
(A2)

**/*/
g/b 210,- 

3159 Ungarn - 1871-1985 (ca.), Dublettenpartie in einem dicken Einsteckbuch mit diversem älterem 
Material und etlichen Sondermarken. Zusätzlich sind noch einige Steckseiten mit Alt-Rußland 
enthalten. (alter Ausruf 100 Euro) (A) **/*/g 50,- 

3160 Übersee - 1934, ”KA-BE Briefmarkenalbum, Ideal-Ausgabe Nr. 411, Übersee, Ausgabe 1934” 
in neuwertigem Zustand; hier ist noch nicht eine einzige Marke eingeklebt worden! In dieser 
Erhaltung selten! (alter Ausruf 50 Euro) (K) 20,- 

3161 Asien - 1900-1990 (ca.), postfrische und gestempelte Partie in 2 Einsteckbüchern mit 
Indonesien und Japan. Enthalten sind einige hundert Marken mit u.a. sehr vielen modernen 
Sondermarken. (alter Ausruf 140 Euro) (A2) **/g 70,- 

3162 Asien - 1890-1980 (ca.), Partie in einem dicken Einsteckbuch mit Japan mit einigen postfrischen 
Blöcken und den Vereingten Arabischen Emiraten mit etwas postfrischem Material sowie mit 
Dubletten von diversen verschiedenen asiatischen Staaten. (alter Ausruf 150 Euro) (A) **/g 70,- 

3163 Kambodscha - 1951-2006, überwiegend gestempelte Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. 
vielen hübschen Motiven. (alter Ausruf 50 Euro) (A) g 20,- 

3164 Südafrika - 1976-1991, überwiegend postfrische Partie der Homelands auf über 90 Stecktafeln 
im DIN A5-Format (C 6) mit Ciskei, Transkei und Venda. Enthalten sind u.a. Eckrandviererblöcke, 
sogn. Farbampeln, hübsche Motive und sehr viele komplette Sätze. (alter Ausruf 70 Euro) (K) **/g 30,- 

W 3165 Vereinigte Staaten von Amerika - 1861-83, kleine gestempelte Partie in optisch ansprechender 
Erhaltung mit besseren Werten wie Mi.Nr. 17 W, Mi.Nr. 19, Mi.Nr. 21 W, Mi.Nr. 22-23, Mi.Nr. 
40 usw. Unterschiedliche Erhalung und hoher Katalogwert. Das los ist komplett im Internet 
abgebildet. (alter Ausruf 100 Euro) (T) g 50,- 

3166 Liquidationsposten - Thematik: Tiere-Vögel / animals-birds - ”Die Vögel der Welt im 
Briemarkenfeld”: liebevolle Motivsammlung nach den verschiedenen Gattungen auf 
selbstgestalteten Blättern in neun ”Lindner”-Ringbindern mit auch Blockausaben, Kleinbögen, 
Zusammendrucken, Einheiten, Heftchenblättern, Briefen, Ersttagsbriefen, Maximumkarten 
usw. Dabei auch bessere Werte und diverses postfrisches Material enthalten. (alter Ausruf 400 
Euro) (alter Ausruf 400 Euro) (K)

g/**/*/
FDC/

Mk/b 100,- 

3167 Ansichtskarten: Deutschland - 1900-1940 (ca.), altes Ansichtskarten-Album mit ca. 200 
Karten, meist nicht gelaufen, meist Westdeutschland (Eifel, Rheinland und Hessen ect.), 
zudem noch ca. 20 Fotokarten wohl von einer Großfamilie auf Ausflügen vor 1914, Album und 
Karten in Topzustand. (alter Ausruf 160 Euro) (K) Ak 80,- 

3168 Ansichtskarten - 1900-1920, Sammlung von über 60 Ansichtskarten mit überwiegend 
Frauen-Motiven in einem alten Album. Zusätzlich ist noch ein Album mit über 70 
gefälligkeitsentwerteten Bildpostkarten-Ganzsachen von Bund aus dem Jahr 1985 enthalten. 
(alter Ausruf 120 Euro) (K) Ak/GA 60,- 

3169 Ansichtskarten - 1904-82, Partie von über 160 Ansichtskarten meist aus der Schweiz und 
echt gelaufen aus dem Zeitraum 1904-22, fast alle coloriert mit auch Prägekarten, diverse 
”Bundesfeier-Postkarten” ungebraucht und gebraucht sowie etwas Ansichtskarten aus ”Aller 
Welt” in die Schweiz gelaufen, auch aus Übersee. (alter Ausruf 80 Euro) (S) Ak 40,- 

Deutschland

3170 1920-2010, Bestand von vielen tausend deutschen Marken mit klaren Abstempelungen, 
welche nach Jahren und Tagen vorsortiert sind, in 32 Steckalben. Enthalten sind u.a. 
Deutsches Reich, die Besatzungszonen nach 1945, Bund, Berlin und DDR. Der Einlieferer 
hat monatelang an der Vorsotierung gearbeitet und wollte die Marken einzeln als 
”Ersttagsstempel Ihres Lebens” (Geburtstagsmarken) über Anzeigen und Internet 
verkaufen. (K7) g/d 1.900,- 
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Deutschland

W 3171 1921-1959, DANZIG / SAARLAND / FRANZÖSISCHE ZONE, Sammlungen deutscher 
Gebiete auf alten Borek-Blättern in Borek-Klemmbinder, dabei eine ungebrauchte 
Danzig-Sammlung ab 1921 bis 1939 komplett auch Dienst und Porto, einiges auch 
postfrisch dabei (Falz auf Randstücken), z.B. Mi.-Nr. 197, 211, 212, 220-230 (außer 222), 
243, Block 3. Saarland ab 1946 postfrisch / gebraucht ohne Hochwasser-Blockpaar, 
dafür u.a. mit 246 ZS, 267-271, 297-298, Gemeinschaftsausgaben mit gestempeltem 
Zeughaus-Blockpaar, Bizone und schließlich eine weitgehend postfrische und komplette 
Sammlung Französische Zone, dabei alle Blöcke und ein tadellos postfrisches Randstück 
von Konstanz II! (Mi.-Nr. Baden 46 II). Gepflegtes Objekt in guter Qualität, vgl. Seiten im 
Netz. (A) */**/g 800,- 

P 3172 1920/1954 ca., sehr interessanter alter Posten meist alles postfrisch beginnend mit DR, 
dabei II WK mit Pleskau Block 4, dann über Zonen ua. Frz.Zone mit guten Sätzen u. allen 
Blocks, bis Bund mit Wofa-Sätzen auch doppelt u. kplt. Posthornsatz, außerdem noch 
gute Ausgaben Berlin u. DDR mit Block 8 A+B auch postfrisch. Die Blockausgaben sind 
sicherheitshalber extra auf Blättern gesteckt. Einige Randstücke waren umgelegt, sonst 
ist die Partie so geblieben wie sie vor fast 70 Jahren aufgesteckt wurde. (K)

(*)/*/
**/g 650,- 

W 3173 1850-1953, bessere Anlagepartie in allen Erhaltungsformen auf diversen Stecktafeln mit 
u.a. Altdeutschland, Deutschem Reich ab Brustschilden, Kontrollrat, SBZ und Bizone mit 
AM-Post sowie etwas Europa und Übersee. Enthalten sind u.a. etliche geprüfte Stücke 
(teils mit Kurzbefunden oder Fotobefunden) diverser deutscher Gebiete. Einen kleinen 
Auszug sehen Sie auf unserer Internetseite. (K)

**/*/
g/d 500,- 

3174 1862-1991, Sammlernachlass in 9 Vordruckalben mit Teilsammlungen von u.a. Deutschem 
Reich, Deutscher Besetzung 2. Weltkrieg, Bund, Berlin und DDR. Des Weiteren sind noch 7 
kleine und 3 große Einsteckbücher mit Dubletten enthalten, darunter viele gesuchte Werte der 
Anfangsjahre von Bund und Berlin. (K2)

**/*/
(*)/g 400,- 

W 3175 1851/1959 ca., ab Altdeutschland über Deutsches Reich mit Nebengebieten u. allen 
Zonengebiete, echtes Traumlot für den Abartenjäger in 2 Steckbüchern, reichlich geprüftes 
Material, Deutsches Reich Infla und Alliierte Bes. praktisch jede Marke geprüft, Unbedingt 
ansehen, allein die Prüfgebühren waren höher als unser Ausruf! (A2) */**/g 350,- 

3176 1850-1944, Partie auf Stecktafeln mit u.a. Altdeutschland, Deutschem Reich ab Brustschilden, 
Deutschen Kolonien, Deutscher Besetzung 2. Weltkrieg und diversen Deutschen 
Nebengebieten. (K)

**/*/
g/d 350,- 

3177 Nachlass in 2 Kartons, beginnend mit Altdeutschland über DR mit Nebengebieten, sehr 
gut Danzig und Memel auch mit besseren Ausgaben, in Auswahlheften, Steckbüchern u. 
Vordruckalben natürlich auch andere Gebiete, als Fundgrube bestens geeignet! (K2) 350,- 

3178 1900-2015 (ca.), etwas durcheinander zusammengetragene Dublettenpartie in 3 dicken 
Einsteckbüchern mit u.a. Deutschem Reich, Bund, DDR und diversen Nebengebieten. 
Zusätzlich sind noch einige Belege enthalten mit u.a. gelaufenen Ansichtskarten, FDC, 
Ganzsachen und Sonderstempeln. Ein aufmerksamer Besichtiger wird hier sicherlich etliche 
mittlere Werte zwischen diversem kleinwertigem Material finden. (K)

**/*/
g/b 300,- 

3179 1850-1955, überwiegend gestempelte Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. Altdeutschland 
mit Bayern, Württemberg und NDP, Deutschem Reich ab Brustschilden und etwas Saar. (A)

g/**/*/
(*)/d/b 300,- 

3180 1850-1945, Sammlung in drei Lindner-Falzlosringbindern, mit einer Grundstocksammlung 
Bayern / Württemberg und einigen weiteren Altdeutschland, Auslandspostämter und Kolonien 
mit einer Reihe Querformaten, Besetzung I. Weltkrieg, Besetzung II. Weltkrieg auch mit etwas 
Estland, Albanien, Serbien und Flämische Legion, Abstimmungsgebiete inkl. Saargebiet, 
Danzig und Memel. Einiges dupliziert, keine Spitzen, aber viel Material und einige mittlere 
Werte / Sätze enthalten. (K)

g/*/
**/d 280,- 

W 3181 1851-1945, Sammlung im KA-BE-Album auf Vorkriegs-/ Nachkriegsvordruck, einige Zeiträume 
ordentlich bestückt, insbesondere Dt. Reich bis 1923 mit u.a. Brustschilden, außerdem etwas 
Altdeutschland, fast nur gestempelt. (A) g/*/** 220,- 
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Deutschland

3182 1850-1985 (ca.), Posten durch alle Perioden deutscher Geschichte hindurch in zwei Steckalben, 
einem englischen Klemmbinder mit selbstgezeichneten Seiten sowie einem KABE-
Deutschland-Vordruckbinder mit einer Teilsammlung Deutsches Reich und Deutschland nach 
1945. Enthalten sind neben besseren Frühwerten Bund und Berlin Altdeutschland, u.a. Bayern, 
Württemberg und Sachsen Mi.-Nr. 2-7 (manchmal doppelt), Privatpostmarken, Deutsches 
Reich mit Falz - Block 9 bis 11, Dienst Mi.-Nr. 9, 698 postfrisch, Generalgouvernement 71-81 
(ohne 76) postfrisch ungezähnt usw. Etwas unübersichtlicher, aber netter Teilnachlaß. (K)

g/*/**/
(*) 170,- 

W 3183 1900-1966 (ca.), Partie in einem dickem und in einem kleinem Einsteckbuch mit u.a. Deutschem 
Reich, Kontrollrat, Bizone, Bund mit diversen besseren ungebrauchten Werten ohne Gummi 
sowie einigen Posthorn-Einheiten und SBZ. Einen kleinen Auszug sehen Sie auf unseren 
Internetseiten. (K)

**/*/
(*)/g/b 160,- 

3184 1860-1945, Partie in etlichen Tüten mit u.a. Bayern, Deutschem Reich, Danzig, Deutscher 
Besetzung 2. Weltkrieg und diversen Deutschen Nebengebieten. (K)

**/*/
g/d 150,- 

3185 1872-2002, Sammlung in 4 Vordruckalben mit u.a. Deutschem Reich, Bund mit etwas 
postgültiger Nominale, Berlin und DDR. Zusätzlich sind noch ein Einsteckbuch mit Dubletten 
und 13 Alben mit Bund/Berlin-ETB enthalten. (K2)

**/*/g/
ETB 150,- 

3186 1850-1962 (ca.), kleines Einsteckbuch mit u.a. viel Altdeutschland mit Preußen, Sachsen sowie 
Thurn und Taxis. Des Weiteren ist etwas Deutsches Reich-Kaiserreich und USA ab Klassik 
enthalten. (K)

**/*/
(*)/g/d 120,- 

3187 1872-1946, zwei Klemmbinder, zum einen eine Sammlung LOKALAUSGABEN, meist gefalzt 
mit vielen Ausgaben und zwei Blocks auf Blankoblättern, zum anderen DEUTSCHES REICH, 
Restsammlung auf selbstgezeichneten Blättern mit Dubletten zusätzlich, gestempelt / 
ungebraucht mit einigen Belegen und Zusammendrucken. (A2)   
1872-1946, rest of general collection housed in old leaves album, plus one album containing a 
collection of local issues 1945. (A2) g/*/** 100,- 

3188 1855-1998 (ca.), Dublettenpartie in 9 Einsteckbüchern mit u.a. Altdeutschland, Deutschem 
Reich, diversen Nebengebieten vor 1945, den Besatzungszonen nach 1945, Bund und Berlin. 
Des Weiteren sind noch 2 Vordruckalben mit Deutschen Reich-Teilsammlungen enthalten. (K)

**/*/
g/d 100,- 

3189 1875-1999, Partie auf einigen Stecktafeln und auf losen Albumseiten mit u.a. Deutschem Reich, 
Bund, DDR und etwas Alle Welt sowie mit einigen Belegen. (K)

**/*/
g/b 100,- 

3190 1853-1999, Partie auf etlichen Stecktafeln mit u.a. Deutschem Reich, Kaiserreich mit diversen 
Farbnuancen, Bizone, Bund und verschiedenen Nebengebieten ab Altdeutschland. (K) **/*/g 100,- 

3191 1853-1953 (ca.), Schachtel mit besserem Steckkartenposten, dabei einige Querformate 
Kolonien, der Wagnersatz zweimal ungebraucht, einige bessere Altdeutschland, viel III. Reich 
ungebraucht / postfrisch, auch ZD. Besichtigung sinnvoll. (K) g/*/** 100,- 

3192 1850-1978 (ca.), Sammlung in einem Vordruckalbum mit u.a. Altdeutschland, Deutschem Reich 
und diversen Nebengebieten. Zusätzlich sind noch 5 kleine Einsteckbücher mit Dubletten von 
u.a. Deutschem Reich, Kontrollrat, Bizone und Bund enthalten. (K)

**/*/
(*)/g 100,- 

3193 1872-2006, Dublettenpartie in 9 Einsteckbüchern und in einem Vordruckalbum mit u.a. 
Deutschem Reich, diversen Nebengebieten vor 1945, Bizone, Bund und DDR. (K) **/*/g 100,- 

3194 1936-1957, Posten besserer Blockausgaben auf zwei Steckkarten, dabei das Freiburg-Blockpaar 
gestempelt (Schlegel, 1 B mit Bug), DEBRIA-Block, Hannover-Messe mehrfach, SBZ Block 6, 
DDR Marx-Blöcke postfrische Garnitur und weiter bis Bl. 15, Deutsches Reich gestempelt beide 
Olympia 1936 sowie Block 10 usw., teils leichte Beeinträchtigungen, aber lohnenswert. (T) **/*/g 100,- 

3195 1850-1993 (ca.), Dublettenpartie in 8 Vordruckalben und in 5 Einsteckbüchern mit 
u.a. Deutschem Reich, Bund und Berlin sowie einigen teils etwas schwächer gefüllten 
Teilsammlungen von Deutschland nach 1945. (K2)

**/*/
(*)/g/d 80,- 

3196 1872-2010, Partie auf diversen Stecktafeln und in einem kleinem Einsteckbuch mit u.a. 
Deutschem Reich und Bund sowie mit etwas Alle Welt. (K)

**/*/
g/d 80,- 
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Deutschland

3197 1872-2022, Dublettenpartie in 11 Einsteckbüchern und in einem Vordruckalbum mit u.a. 
Deutschem Reich, Bund mit viel postfrischem modernem Material (ohne postgültige 
Nominale), Berlin und DDR mit Kleinbogen. (K) **/*/g 80,- 

W 3198 1851-1972, kleine Partie mit u.a. Hamburg Mi.Nr. 19 im gestempeltem waagerechtem Paar 
Kurzbefund Lange BPP (echt und einwandfrei), Generalgouvernement 14/39 postfrisch und 
gestempelt sowie ein paar Belegen. (K)

**/*/
g/b 80,- 

3199 1867-1972 (ca.), Dublettenpartie in 7 Einsteckbüchern mit u.a. Deutschem Reich, Deutscher 
Besetzung 2. Weltkrieg und etwas Deutschland nach 1945. Der Hauptwert liegt beim 
Deutschen Reich. (K)

**/*/
g/d 70,- 

3200 1850-2006, Partie auf Stecktafeln mit u.a. Deutschem Reich, AM-Post, Bund und etwas Alle 
Welt. (K)

**/*/
g/d 50,- 

3201 1850-2016, Partie in 3 Einsteckbüchern mit u.a. Deutschem Reich mit sehr viel Infla, 
Bundesrepublik mit etwas postgültiger Nominale und DDR mit Blöcken, Kleinbogen und 
kompletten Sätzen. Zusätzlich sind noch einige Belege in 2 Alben enthalten. (K)

**/*/
g/b 50,- 

W 3202 1900-1945, zeitgeschichtlich interessante Partie mit u.a. Liebig-Bildern, 2 unbenutzten 
Feldpost-Päckchenkartons aus dem 2.Weltkrieg (davon eins noch mit 2 Stück Seife), 
Menükarten aus dem Kaiserreich usw. (K) 50,- 

3203 1890-1987, Partie in einem kleinem Einsteckbuch und auf Stecktafeln mit u.a. Bayern, 
Deutschem Reich sowie Bund mit einigen privaten Sporthilfeheftchen. (K) **/g 50,- 

3204 1933-1964, Sammlung in 2 Leuchtturm-Vordruckalben mit u.a. 3. Reich, Deutscher Besetzung 
2. Weltkrieg, Kontrollrat, Französischer Zone, Bizone und Bund. (K) **/*/g 40,- 

3205 1890-2007 (ca.), Partie in 8 Einsteckbüchern und in einem Vordruckalbum mit u.a. jeweils einer 
Teilsammlung und diversen Dubletten von Bund, Berlin und DDR sowie einigen Alle Welt-
Dubletten. Der Hauptwert liegt nach 1945. (K) **/*/g 40,- 

3206 1884-1945, kleine Partie in einem Album mit u.a. etwas Deutschem Reich, Deutscher Post in der 
Türkei Mi.Nr. 4 mit Neugummi entsprechend geprüft Bothe BPP und einigen Werten Deutscher 
Besetzung von Serbien im 2. Weltkrieg. (A)

**/*/
(*)/g/d 30,- 

W 3207 1871-1942 (ca.), zeitgeschichtich interessante Partie mit u.a. der ”Festschrift zur Feier der 
Grundsteinlegung für den Erweiterungsbau der Reichshauptbank”, einem selbstgestaltetem 
Album mit Zeitungsausschnitten der Olympischen Winterspiele 1936, einer Verleihungsurkunde 
für das ”Minensucher-Kriegsabzeichen”, einigen größeren Privatfotos sowie diversen 
Dokumenten. (K) 30,- 

W 3208 1829-1951, interessante Partie von über 70 Belegen mit u.a. Altdeutschland, Deutschem Reich, 
Kontrollrat, Bizone, SBZ und etwas Europa. Enthalten sind u.a. Bedarf, Einschreiben, Flugpost, 
gebrauchte Ganzsachen, Zensurpost und Zeppelinpost. (K) b/GA/e 200,- 

W 3209 1850-1955 (ca.), BELEGE, kleiner Posten mit besseren Belegen, dabei zwei Zeppelinbelege 
(einer davon aus den USA), Ansichtskarten Ostpreußen, Berlin Mi.-Nr. 68-70 einwandfrei 
auf Blankoumschlag mit Sonderstempel und Steckkarten mit mittleren Werten, wohl aus 
Vereinsauktion. Einige Belege im Netz abgebildet. (K)

b/
GA/g/** 100,- 

W 3210 1815-1943, Partie von 60 Belegen mit u.a. Vorphila, NDP, Deutschem Reich, Bedarf, Dienstbriefen 
und gebrauchten Ganzsachen. (S) b/GA 90,- 

W 3211 1833-1951, Partie von etwa 240 Belegen mit u.a. Altdeutschland, Deutschem Reich, Deutscher 
Besetzung 2. Weltkrieg und etwas Deutschland nach 1945. Enthalten sind u.a. Ansichtskarten, 
Bedarf, Ganzsachen und Sonderstempel. (K) b/Ak/GA 70,- 

W 3212 1922-1959, Partie von 9 Belegen mit u.a. viel Deutschem Reich mit dem Zusammendruck W 21.1 
und interessanten Dienstmarken-Briefen. (T) b/Ak 70,- 

W 3213 1870-1967 (ca.), Partie von über 80 Belegen mit u.a. Deutschem Reich, Bund, Berlin und DDR. 
Enthalten sind u.a. frankierte Ansichtskarten, FDC, Ganzsachen, Sonderbelege, interessante 
Stempel und ein Zeppelinbeleg der ”Ostseejahr-Rundfahrt 1931”. (K) b/Ak/GA 50,- 
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Deutschland - Altdeutschland

W 3214 1926-1971, Partie von 34 Belegen in einem Album mit u.a. Deutschem Reich, Kontrollrat und 
Bund. Enthalten sind u.a. Bedarf, Einschreiben, besseren Einzelfrankaturen und Sonderbelege. 
(A) b 40,- 

W 3215 1882-1946, kleine Partie von 11 Belegen mit u.a. Deutschem Reich, Deutsche Post in der Türkei-
Ganzsache VP 8 gebraucht, Kiautschou-Ganzsache P1 gebraucht und einer Ansichtskarte mit 
Text ”Deutscher Flieger-Gedenktag Nürnberg-Fürth!” und Abbildung eines Doppeldecker-
Flugzeuges. (K) b/Ak/GA 40,- 

W 3216 1899-1944, Partie von 29 gelaufenen Ansichtskarten und Ganzsachen mit u.a. Deutschem 
Reich, Feldpost 1. Weltkrieg und etwas Ausland. Zusätzlich sind noch einige Sonderausgaben 
des ”Deutschen Tageblatt” zum Tode des Kaisers 1888 sowie die Berliner Adreßbuch-
Stadtpläne von 1889 und 1893 enthalten. (K) Ak/GA 30,- 

3217 1892-2022, Partie von etwa 1.100 Belegen mit u.a. Bayern, Deutschem Reich, Bund, Berlin und 
DDR. Enthalten sind u.a. Ansichtskarten, Bedarf, FDC, Ganzsachen, Sonderstempel und einige 
unfrankierte Postscheckbriefe des Deutschen Reiches. (K)

b/Ak/
FDC/GA 30,- 

Deutschland - Nebengebiete

3218 1868-1944, Dublettenpartie in 5 Einsteckbüchern mit u.a. Deutschen Auslandspostämtern und 
Kolonien, Danzig, Alt- und Neusaar sowie Deutscher Besetzung 2. Weltkrieg. (K)

**/*/
g/d 40,- 

Deutschland - Besonderheiten

W 3219 DIENSTPOST: 1875-1960, Sammlung von ca. 280 Briefen, Karten und Ganzsachen mit 
Einzel-, Massen-, Mehrfach-, Misch- und Buntfrankaturen in zwei Briefealben. Überwiegend 
Brieffrankaturen des Deutschen Reiches mit guten Stücken ab Mi.Nr. I auf Brief, geprüft 
Carl Lange, D 1 als Einzelfrankatur, D1 und D 2 jeweils zwei Stück als Buntfrankatur, D 8 als 
Einzelfrankatur usw. Auch ”Frei laut Avers”, Eilnachrichtenkarten, Einschreiben, Nachnahmen, 
”On his Majesty`s Service”, Zustellungsurkunden usw. Große Vielfalt in teils etwas 
unterschiedlicher Erhaltung. Wir haben für Sie einen Auszug im Internet vorbereitet. (A2) b/GA 300,- 

Altdeutschland - Vorphila

3220 DEUTSCHE VORPHILATELIE, das bekannte Werk von Peter Feuser u. Werner Münzberg, 2 Bde. 
komplett neuwertig. Erschienen 1988-90 (926 bzw. 390 S.), alle Stempel sind abgebvildet 
und mit Preisen in DM versehen, ebenfalls Desinfektionsstempel, Bahnpost, Transitstempel, 
Taxstempel. Das beste Werk zu diesem Gebiet! (K) 40,- 

Altdeutschland

P 3221 1849-1920 (ca.), alte, sehr interessante Sammlung, meist gestempelt in unterschiedlicher 
Erhaltung, von Baden bis Württemberg. Fast alle Gebiete ab der Nr. 1 gesammelt, dabei 
auch vieles mehrfach mit vielen Besonderheiten wie Briefstücken, Farben, guten 
Stempeln etc. Außerdem zu erwähnen Bayern Nr. 1 mehrfach, Schleswig-Holstein 1 und 2, 
Mecklenburg-Schwerin Nr. 4, Sachsen-Dreier (nicht geprüft) ohne Garantie, Württemberg 
Nr. 42 usw. Einiges auch dubios und repariert, viele Stücke mit Alt-Signaturen werden 
einer neuen Prüfung wohl nicht mehr standhalten, aber trotzdem ist diese Sammlung 
direkt aus Sammlerhand eine echte Fundgrube mit vielen guten einwandfreien Werten 
und einem immensen Katalogwert. Vgl. bitte unsere ausführlichen Scans im Netz. (A) (*)/*/g 15.000,- 

3222 1850/1920 kleine Sammlung mit auch besseren Stücken u. kplt. Sätzen insbesondere bei 
Bayern u. Württemberg. Günstig! (A) */**/g 150,- 

3223 1850-1923, ungebrauchte und gestempelte Sammlung im Vordruckalbum mit u.a. Bayern, 
Preußen, Thurn und Taxis sowie Württemberg. Die Erhaltung ist stark unterschiedlich. (A) */(*)/g 120,- 

W 3224 1936-1920 (ca.), Briefalbum mit 73 Belegen ab Vorphilatelie, dabei einige interessante Stücke, 
z.B. Preußen Nr. 1 im Paar, Preußen 3 Kr. Mi.-Nr.24 im Paar auf Brief ”Oberlahnstein”, Hannover 
Umschlag für Unbestellbare Briefe etc., kleine Auswahl auf der Webseite. (A) b/GA 220,- 
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Altdeutschland und Deutsches Reich

Altdeutschland und Deutsches Reich

W 3225 1835-1944, meist gestempelte Sammlung mit vielen Briefstücken und zusätzlich Doubletten 
im Steckbuch beginnend mit Bayern Quadratausgaben. Dann das Deutsches Reich ab der 
Ausgabe ”Brustschild” und im Anhang etwas Vereinigte Staaten von Amerika. Reizvoll 
aufgelockert mit über 30 Briefen, Karten, Ganzsachen und Postscheinen, dabei u.a. ein 
Postschein der Badischen Fahrenden Post aus 1835, zwei Postscheine von Hannover sowie auch 
ein Bedarfs-Zeppelinbrief zur Südamerikafahrt 1932 nach Bolivien adressiert. Unterschiedliche 
Erhaltung, sehr hoher Katalogwert. Einen Auszug sehen Sie im Internet. (A)

g/d/
(*)/*/b/

GA 200,- 

W 3226 1851-1935, Sammlung im Borek-Album mit Hannover inklusive Mi.Nr. 2 mit zusätzlicher 
Rötelentwertung auf Brief, reichhaltig die Ausgabe ”Brustschild” des Deutschen Reiches mit 
u.a. Mi.Nr. 11, Mi.Nr. 13 mit Federzug- und Poststempelentwertung usw. Aufgelockert mit 
einigen Belegen. Unterschiedliche Erhaltung, sehr hoher Katalogwert. Einen Auszug sehen Sie 
im Internet. (A)

g/*/b/
GA 200,- 

Baden - Marken und Briefe

W 3227 1851-1868, überwiegend gestempelte Sammlung auf 2 Albumseiten mit u.a. diversen hohen 
Wertstufen und einigen Farben. (M)

g/d/*/
(*) 130,- 

W 3228 1851-1868, überwiegend gestempelte Partie von 41 Werten auf 2 Stecktafeln mit u.a. diversen 
Farbnuancen und verschiedenen hohen Wertstufen. Die Erhaltung ist wie üblich etwas 
unterschiedlich. (T) g/(*) 90,- 

W 3229 1856-1866, neun saubere Belege mit klaren Stempeln, u.a. attraktive Drucksache mit Mi.-Nr. 9, 
bitte ansehen, ein paar Stücke auf der Webseite. (M) b/d 160,- 

Bayern - Marken und Briefe

W 3230 1850-1875, Partie von 43 gestempelten Kreuzer-Werten auf Stecktafeln in einem 
Album mit u.a. Mi.Nr. 2 I geprüft Sem BPP, 18 geprüft Sem BPP (2 Stück), 21 b mit Attest 
Starauschek und 35 mit Kurzbefund Sem BPP. Viele Stücke sind geprüft, meist Sem BPP. 
(A) g/d 500,- 

W 3231 1850-1874, überwiegend gestempelte Partie der Kreuzerzeit auf einer Stecktafel mit u.a. 
diversen besseren Werten wie z.B. Mi.Nr. 7 gestempelt, 13 a gestempelt geprüft Sem BPP, 30/31 
gestempelt und Portomarke 1 gestempelt geprüft Stegmüller BPP sowie diversen geprüften 
Stücken. Die Erhaltung ist wie üblich leicht unterschiedlich. Der Einlieferer ermittelte einen 
Michelwert von etwa 2.000,- Euro. (T) g/(*)/h 180,- 

W 3232 1850-1911, Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. Mi.Nr. 6/7 gestempelt, 13 gestempelt (2 
Stück), 28 X ungebraucht ohne Gummi, etlichen Kreuzer-Werten, Farbvarianten und hohen 
Wertstufen. Die Erhaltung ist wie üblich leicht unterschiedlich. (A)

**/*/
(*)/g 120,- 

3233 1850-1920, ungebrauchte und gestempelte Sammlung auf alten Albumseiten mit u.a. Kreuzer- 
und Markwerten sowie Dienst- und Portomarken. (M) */g/d 40,- 

W 3234 1895/1916 (ca.), MÜNCHNER BRIEFTRÄGERSTEMPEL, umfassende Sammlung von 
rund 900 Briefen und Karten aus Aller Welt (meist Deutschland / Europa, aber auch 
schöne ”incoming mail” aus Übersee), untergebracht in drei Alben, meist dicht 
übereinandergesteckt. Enthalten sind praktisch nur klare und vorderseitig abgeschlagene 
Stempel, teils auch andere besondere Stempel wie Posthilfsstellen, zusätzlich auch einige 
Briefträgerstempel anderer bayerischer Orte. Sehr interessantes Angebot zu einem bis 
dato praktisch unerforschtem Sammelgebiet, lt. Handbuch Dr. Helbig: ”Die bisherigen 
Versuche einer Zuordnung können noch nicht befriedigen”. In dieser Reichhaltigkeit gute 
Gelegenheit und so kaum wieder zusammenzutragen, wäre schon als Briefpartie ein 
großes Vergnügen. Einige Briefe zusätzlich aus der Zeit ab 1916 bis in den 1960er Jahre 
vorhanden, vgl. Scans im Netz, Besichtigung dringend angeraten. (K) b/GA 2.000,- 
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Altdeutschland

W 3235 1876/1918 ca., POSTAUFTRÄGE, gehaltvolle Spezialsammlung mit ca.120 Belegen, dabei 
frühe Belege ab den Ausgaben 1876/1881, u.a. 3 x 10 Pf (Mi.39) auf Brief von Lichtenfels 
mit Ra2 ‚EINSCHREIBEN / N°.‘ in rot nach Forchheim, 10 Pf + 20 Pf (Mi.39 + 40) auf Brief 
von Weiler mit E-Zettel in Type 2311 nach Isny, in der Folge vielerlei Frankaturen der 
Wappenausgabe ab 1890 mit illustrierten Firmenumschlägen, Poststempel von kleinen 
Orten, seltene Einschreibezettel wie blanko E-Zettel (Type 2322) mit eingestempeltem 
Ortsnamen auf Brief von ‚Nürnberg 17‘ nach Chemnitz etc., dann Ausgaben Luitpold/
Ludwig mit Einzel-, Mehrfach- und Mischfrankaturen, 7 Belege mit ‚35 Pfennig‘ Frankatur 
nach Portoerhöhung im Jahr 1916, verweigerte Postaufträge, Vordruckumschläge 
”Unbestellbarer Postauftrag”, Rücksendeumschläge, grüne Postauftragskarten und 
viele weitere Besonderheiten. In dieser Reichhaltigkeit selten angeboten! (A) b 1.200,- 

W 3236 1875/1920 ca., Sammlung mit ca.90 Belegen, dabei überwiegend Frankaturen der Wappen-
Ausgabe, u.a. 10 Pf hellilarosa (MiNr.39a, Erstauflage) auf Brief von Speyer nach Michelstadt, 
mehrere Ortsbriefe mit EF 3 Pf grün (MiNr.37), 1878 5 Pf grün Ganzsachenkarte von Reichenhall, 
13.JUL, mit nachträglich am 14.Juli ergänzter Zusatzfrankatur 5 Pf in die Schweiz, mehrere 
Spätverwendungen der Wappen-Marken im Jahr 1920 sowie weitere interessante Stücke. (A) b/GA 100,- 

Bayern - Ganzsachen

3237 1875-1919, Sammlung von ca. 130 ungebrauchten Ganzsachen mit Umschlägen, Karten, 
Kartenbriefen, Postanweisungen und Streifbändern ab U4 im Briefealbum. Dabei auch 
Antwortkarten, Auslandspost und Dienstpost. Mi. über 1.000 €. (A) GA 120,- 

Bayern - Privatganzsachen

W 3238 1889-1923, Partie von 10 verschiedenen Privatganzsachen von Bayern und 4 verschiedenen 
Privatganzsachen des Deutschen Reiches. Das komplette Los ist auf unserer Internetseite 
abgebildet. (K) GA 200,- 

Bayern - Besonderheiten

W 3239 1870 (ca.), dreiseitig geöffnete leere Bogentasche mit großem amtlichen Aufkleber ”1 Kreuzer/
Brief-Porto-Marken/50 Blätter = 3000 Stücke./Geldwerth: 50 Gulden/Controlirt.”. Aus der 
Kreuzerzeit werden selten einmal Bogentaschen angeboten. (M) 80,- 

3240 Fahrpost in Deutschland 1808-1923. Unter besonderer Berücksichtigung von Bayern und 
Preussen. Christian Hörter. Ein wichtiges Werk zur Postgeschichte, das die Handhabung und 
Abrechnung von Paketen, Wertsendungen, Nachnahmen und Barzahlungsbriefen beschreibt 
und erklärt. Erschienen 1992. 381 S. mit zahlr. Abb., neuwertiges Exemplar (K) 30,- 

3241 Bayerische Postgeschichte 1806-1870. Joachim Helbig. Grundlagen zur Interpretation 
altdeutscher Briefe. Erschienen 1991. 585 S., neuwertiges Exemplar. (K) 30,- 

Braunschweig - Marken und Briefe

W 3242 1852/1865, meist gestempelte, teils auch ungebrauchte Sammlung von 24 Werten auf 
Albumblatt, dabei MiNr. 1/3, 4, 5, 10 A, 16, 17 usw. Ein schönes Los aus dem Steinfeld-Nachlaß! 
(M) g/d/* 300,- 

W 3243 1861-1864, gestempelte Partie von 3 Marken mit Mi.Nr. 10 A mit Kurzbefund Dr. Wilderbeek 
BPP (echt und einwandfrei) sowie 12 A und 14 A je mit leichten Einschränkungen und jeweils 
geprüft Dr. Wilderbeek BPP. (T) g 150,- 

Hamburg - Marken und Briefe

3244 1859/1867, Restsammlung auf Albumblättern ungest./gest., im Anhang noch kleine 
Stempelabteilung - unterschiedlich (M)

GA/
b/*/g 120,- 

Hamburg - Ganzsachen

3245 1861-66, Sammlung von 159 Ganzsachen aller Wertstufen, ungebraucht, mit einer Fülle von 
Abarten, Varianten, Besonderheiten des Druckes, des Papiers oder des Wasserzeichens. Dabei 
entsprechende Fachliteratur, u.a. Handbuch und Spezialkatalog 2004 von P.Hofrichter (367 
S., mit Bewertungen, darin auch Hamburger Siegelmarken). Vorzügliche Erhaltung und eine 
vorzügliche Ergänzung zu jeder Spezialsammlung! (K) GA 200,- 
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Hannover - Vorphila

W 3246 1749-1867, Sammlung aus 79 Postscheinen auf ausführlich beschrifteten Blankoblättern im 
SAFE-Ringbinder, dabei viele verschiedene Orte (Neustadt, Hoya, Syke, Walsrode, Gifhorn, 
Leese, Melle, Hatemsdorf usw.). Der älteste Postschein handschriftlich, danach Vordrucke 
der Königlich und Kurfürstlichen Post, der kgl. Großbrit. Hannoverschen Post, der kgl. 
hannoverschen Post und schließlich des Preußischen Postbezirks. Schönes Los, sicher auch 
etwas für Heimatsammler. Vgl. Belege im Netz. (A) b 250,- 

3247 1809-1864 (ca.), Sammlung von etwa 70 Vorphilabriefen bzw. markenlosen Briefen in einem 
Album und in einer Schachtel mit überwiegend verschiedenen Stempeln, darunter u.a. viele 
kleinere Orte, diverse Taxvermerke, je ein Paketbegleitbrief von Nordhorn und Stolzenau sowie 
diverse unterschiedliche L1- und K2-Stempel. (K) b 150,- 

Hannover - Marken und Briefe

P 3248 1850-1873 (ca.), sehr schön auf Blankoblättern aufgezogene, spezialisierte Sammlung 
im SAFE-Ringbinder ab Mi.-Nr. 2 mit Einzelmarken, vielen Briefstücken und insgesamt 
46 Ganzbriefen, dabei u.a. zweimal Mi.-Nr. 4 als EF auf Brief, 11 ebenfalls zweimal EF auf 
Brief, außerdem 13a, 17, 24y und 25y, außerdem ein ausführlicher Teil Nachverwendungen 
auf Briefen und Briefstücken. Vgl. neben den Fotos im Katalog auch Seiten im Netz, 
lohnenswertes Objekt! (A)

g/b/d/
** 1.500,- 

W 3249 1851-64, Sammlung mit Dubletten, insgesamt 30 Werte gestempelt, darunter hübsche 
Entwertungen. Los vollständig im Netz abgebildet. (M) g 150,- 

W 3250 1851-1861, kleine gestempelte Partie von 7 Werten in stark unterschiedlicher Erhaltung auf einer 
Stecktafel mit u.a. Mi.Nr.12 rechts mit Bordüre Kurzbefund Berger BPP (echt und einwandfrei). 
(T) g 30,- 

Hannover - Ganzsachen

W 3251 1850-1863, Sammlung aus 41 Ganzsachen-Umschlägen auf ausführlich beschrifteten 
Blankoblättern im SAFE-Ringbinder, ab den frühen Bestellgeld-Umschlägen, meist in 
sehr frischer Qualität, ungebraucht und gestempelt, u.a. dabei S 4 I und II*, zweimal 
ungebraucht SU 5 II und SU 6, U 1 B und U 3 A gebraucht, U 4 A*, U 9 II gebraucht und 
ungebraucht usw. Vgl. eine Auswahl der Belege im Netz. (A) GA/*/g 500,- 

Helgoland - Marken und Briefe

W 3252 + 1840/1960 (ca), Ausstellungssammlung, ca 120 Seiten, in den frühen 1970er Jahren 
mehrmals prämiert, aber offensichtlich nach den Ausstellungserfolgen noch erweitert. 
Die Sammlung beginnt wie eine Sammlung der Traditionellen Philatelie indem Sie die 
verschiedene Ausgaben/Währungen/Kopftypen/Farben anhand von Einzelmarken zeigt 
(dabei u.a. eine gebrauchte, leicht defekte MiNr 1 II mit GPS certificate), geht aber sehr 
schnell in eine postgeschichtliche Sammlung über, die z.B. über Helgoland gelaufene 
Post auf der Route Hamburg/London aus den 1830er Jahren zeigt. Die verschiedenen 
Rundstempeltypen sind auf Ganzsachen dokumentiert, der Zeilenstempel LI 
(HELGOLAND ohne Punkt) auf einem leider beschädigten Brief mit MiNr 2 und 6 (signiert 
Lemberger), zwei Briefe mit dem extrem seltenen ”PAID/FRANCO” (leider auch hier wie 
üblich nur sehr schwach abgeschlagen), Belege vom Tag der Übergabe an das Deutsche 
Reich, Doppelfrankaturen DR/Helgoland (d.h. gefälligkeitsentwertete Helgolandmarken 
auf Beleg), ein 40er Block der 3P/20 Pf, meist ungebrauchte Ganzsachen, dabei auch 
in angesächsischer Sammlertradition ungebrauchte Post(karten)formulare, die noch 
frankiert werden mussten, private (teils vorfrankierte) Postkarten, Postanweisungen 
und Paketadressen, Einheiten/Bögen der Neudrucke, Pfennig/Krone/Adler/Germania - 
Belege aus Helgoland, Feldpost WK I und II, frühe Helgoländer Sonderstempel aus der 
Bundesrepublik (A)

g/*/
GA/b 1.500,- 

W 3253 1867-1879, überwiegend gestempelte Sammlung auf Vordruckseiten mit u.a. vielen geprüften 
Stücken und diversen Farbvarianten. Die Erhaltung ist wie üblich etwas unterschiedlich. Das 
komplette Los ist auf unserer Internetseite abgebildet. (M) g 480,- 
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Oldenburg - Vorphila

W 3254 1860-65, Partie von über 50 kompletten unfrankierten Faltbriefen, Faltbriefhüllen bzw. 
Briefinhalten aus DAMME, DEDESDORF, DELMENHORST, DINKLAGE, LOHNE, OLDENBURG 
und VECHTA. Dabei auch ca. 15 Paketbegleitbriefe mit Paketzetteln inklusive einem 
Paketbegleitbrief für zwei Pakete. Einen Auszug sehen Sie im Internet. (K) b 180,- 

Oldenburg - Marken und Briefe

W 3255 1852-1862, überwiegend gestempelte Partie von 15 Werten auf einer Stecktafel mit u.a. Mi.Nr. 
3 I gestempelt geprüft Brettl BPP, 4 gestempelt (2 Stück), einigen Briefstücken und 2 Briefen. 
Die Erhaltung ist bei den meisten Werten sehr gut. (T)

g/d/b/
(*) 120,- 

Preußen - Vorphila

W 3256 23 markenlose Briefe, alle mit Vermerk ”Postvorschuß”, darunter auch kleine Orte wie L2 
RINGENWALDE. (T) b 160,- 

W 3257 1860-1902 (ca.), Partie von 44 markenlosen Briefen, viele aus Brandenburg, dabei div. 
Paketbegleitbriefe, u.a. Packkammerstempel Ra2 EISLEBEN/P.I. (S) b 110,- 

Preußen - Marken und Briefe

W 3258 1850-1867, reichh. Sammlung mit über 200 fast ausnahmslos gestempelten Marken 
(darunter allein 94 Stück der ersten Ausgabe!) und 12 Belegen, u.a. viele ins Ausland (plus 
Vorphilabrief 1846 v. Elberfeld n. London mit hd. Vermerk ”via Ostende franco Coast”). 
Insbesondere die Kopfausgaben mit einer Fülle klarer Nummernstempel, durchweg feine 
Qualität, hoher Katalog- u. Stempelwert! Kl. Ausschnitt auf unserer Webseite. (M) g 600,- 

W 3259 1850/1867, Sammlung meist gestempelt - komplett, dabei zusätzlich Nr. 2 mit dänischem 
Vierring-Stpl. (Foto-Attest Kastaun BPP), einige Nachverwendungen sowie 20 interessante 
Belege, dabei 1 Paar auf Brief, 6 Dreierstreifen auf Brief,18 b Einzelfrankatur, etc., bessere 
Nummernstempel, Markenteil etwas unterschiedlich, Briefe in besserer Erhaltung. (A)     Mi. 2,, 18b

GA/b/
d/g 300,- 

W 3260 1858, kleine gestempelte Partie der Freimarkenausgabe von 1858 auf einer Stecktafel mit u.a. 1 
Sgr. im waagerechtem Paar zusammen mit 3 Sgr. auf Briefstück, einem waagerechtem Paar der 
1 Sgr. und 2 Sgr. auf Briefstück. (T) g/d 100,- 

3261 1850/1867, komplette, gestempelte Sammlung auf 2 Vordruckseiten, dazu dekoratives 
Titelblatt, meist Prachterhaltung (M) g 80,- 

W 3262 1858, kleine gestempelte Partie mit 7 überwiegend breitrandigen Stücken der Mi.Nr. 10 a (1 
Silbergroschen), darunter 2 mit Nummern- und vier mit Rahmenstempeln. (T) g 60,- 

W 3263 1850-1861, kleine gestempelte Partie von 7 guterhaltenen gestempelten Werten mit u.a. Mi.Nr. 
1 gestempelt und 8 gestempelt auf Briefstück. (T) g/d 40,- 

W 3264 NEUDRUCKE; kleine überwiegend ungebrauchte Partie von 9 Neudrucken (davon 5 mit 
Randnummern), darunter Mi.Nr. 1 (4 Stück), 2, 4 (3 Stück) und 5. (T) */**/(*) 30,- 

Preußen - Ganzsachen

W 3265 1851-1861, Partie von 7 gebrauchten Ganzsachen, davon 5 mit aufgeklebten Zetteln mit den 
Mi.Nr. usw. in der linken unteren Ecke. (T) GA 30,- 

Sachsen - Vorphila

W 3266 1783-1866 (ca.), Partie von 30 markenlosen Briefen, fast nur kleine Orte und meist verschiedene 
Stempel, dabei Brief 1783 von ”Herzogswalde” nach Freyberg, div. verschied. Stempelformen, 
bessere Stempel, Brief nach Belgien aus 1813 usw. Eine kleine Auswahl sehen Sie bitte im 
Internet. (S) b 300,- 

3267 Ca. 1850-1866, 58 Briefe aus DRESDEN, fast alles Belege mit Paketaufklebern (mit und ohne 
Ortsangabe), Ank.-Stpl. der Stadtpost Leipzig, saubere Ware! (K) b 160,- 

Sachsen - Marken und Briefe

W 3268 1851-1863, Sammlung mit Dubletten ab breitrandiger Mi.-Nr. 2, viele klar gestempelte Exemplare 
u. voll- bis breitrandige Werte der Kopfausgaben, insgesamt 110 fast nur gestempelte Marken 
u. zwei Belege, hoher Kat. Wert! (M) g 300,- 
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3269 1851-1857, Partie aus Restsammlungen und Dublettenseiten, in unterschiedlicher Qualität mit 
schönen bzw. interessanten Stücken, u.a. mehrfach Mi.-Nr. 5 und 7, eine defekte 10 Groschen 
(Mi.-Nr. 13 a), 15da und 19da postfrisch jeweils geprüft. Bitte besichtigen. (M) g/*/** 220,- 

W 3270 1851-1867, saubere Sammlung meist gestempelt auf Albumblatt, einige Marken mehrfach, 
da Farbnuancen, u.a. Nr. 12 5 Exemplare, dabei auch Briefstück in Buntfrankatur, hoher 
Katalogwert (M) g/d/* 180,- 

W 3271 1851-1855, gestempelte Partie von 24 Werten auf 2 Stecktafeln mit u.a. diversen Farbnuancen 
und einigen geprüften Stücken. Die Erhaltung ist überwiegend gut. (T) g 80,- 

Sachsen - Ganzsachen

3272 1860-67, ca. 93 gebrauchte Ganzsachen-Umschläge, meist 2 NGR, dabei 8 Stück mit 
Zusatzfrankatur. Div. Stempel, durchschnittliche Erhaltung, Katalogwert ca. 2700 Euro. (K) GA 250,- 

Schleswig-Holstein - Marken und Briefe

W 3273 1864-1865, kleine überwiegend gestempelte Restsammlung auf selbstgestalteten Albumseiten 
mit u.a. Mi.Nr. 7 gestempelt (5 Stück) und 16/17 gestempelt. (M) g/*/(*) 120,- 

Schleswig-Holstein - Ortsstempel

W 3274 ALBERSDORF BIS WYCK, 1809-1880 (ca.), Sammlung aus 58 Belegen, Briefstücken, vielen 
Einzelmarken und einigen Ankündigungen der Errichtung von Postexpeditionen vieler 
verschiedener, kleinerer Postorte in zwei Linder-Ringbindern, dabei auch preußische 
Stempel von erst nach 1867 eröffneten Poststellen, u.a. enthalten Bordesholm mit 
Arge Stempel Nr. 3, Groß-Wittensee, Gleschendorf, Leck, Mönkebüll, Röm (Romö), 
Schwabstedt, Sterup (mit dänischem Dreikreiser 199 auf DK 4), Tingleff, Ulsby, Voorde 
und viele andere, oft in guter Qualität. Vgl. Scans im Netz, Besichtigung lohnend! (A2) b/GA/g 500,- 

W 3275 ALTONA / BLANKENESE, 1791-1878, Sammlung in SAFE-Ringbinder auf selbstgezeichneten 
Blättern, insgesamt 24 Belege und eine Reihe Einzelmarken mit verschiedenen Altonaer 
Abstempelungen, beginnend mit ARGE Nr. 3 und 4 ”Von Altona” auf Geschäftsbriefen nach 
Augsburg, dann Oval-Transitstempel ”ALTONA. SCHIFFSBRIEF” auf Brief von Kristiania 
[Oslo] nach Kopenhagen, Bahnhof Altona diverse Belege, Ottensen und von Blankenese 
der gute LANDPOSTSTEMPEL No. 5 auf Beleg sowie zwei Abschläge des guten dänischen 
Dreiringstempels ”154” auf DK Mi.-Nr. 4 (Brief und Einzelstück). Im Anhang noch Belege des 
dänischen Oberpostamts in Hamburg. Vgl. Scans im Netz. (A) b/g/d 250,- 

W 3276 KIEL UND FLENSBURG, 1747- 1877, Sammlung mit 30 Belegen, Briefstücken und Einzelmarken 
in Lindner-Ringbinder, bei Kiel mit Kirchenbrief von 1747, drei Briefen mit Fraktur-Stempel 
”Kiel” (ARGE Stempel Nr. 4-6), dänischer Dreiringstempel ”121” u.a. auf 2 Sk.- und vollrandiger 
16 Sk.-Marke (!), Roststempel 19 auf DK 1, KIEL-BAHNHOF Kastenstempel Arge Nr. 8 auf NDP-
Ganzsache, bei Flensburg ARGE Stempel Nr. 2 auf Brief von 1823 nach Bordeaux, Quittung 
des Kriegsfuhrbüros von 1849, ein DK-Brief mit Vierringstempel und kleinem Punkt usw. Eine 
werthaltige Partie, vgl. Scans im Netz! (A) b/g/GA 300,- 

3277 BAHNPOSTSTEMPEL, 1846-1887, Sammlung mit vielen Einzelmarken und 22 Belegen, alle mit 
Abstempelungen von Bahnpostämtern bzw. Speditionsbüros ab Wrist von 1846 mit dänischen 
Dreiringstempeln, Nachverwendungen etc. Interessante Partie, bitte besichtigen und taxieren. 
(A) b/g/GA 150,- 

Thurn & Taxis - Marken und Briefe

W 3278 1852-1866, gestempelte Sammlung im Vordruckalbum mit u.a. vielen gesuchten Werten 
wie z.B. Mi.Nr. 19 mit Kurzbefund Sem BPP, 35 geprüft Pfenninger sowie 46 geprüft 
Pfenninger und signiert W. Engel. Wie üblich ist die Erhaltung etwas unterschiedlich. 
Wegen der Stempelproblematik ist eine genauere Besichtigung unbedingt erforderlich. 
Das gesamte Los ist auf unserer Internetseite abgebildet. (A) g/d 1.100,- 

W 3279 1852-1866, Sammlung mit Dubletten auf Albumseiten, meist gestempelt, darunter viele 
voll- bis breitrandige Exemplare, besonders der ersten Ausgabe, z.B. 9 Kr. schwarz/gelb als 
breitrandiges Unterrandstück, dito voll- b. breitrandig mit ”sitzendem” kleinem Ekr MAINZ mit 
seitl.Jz. aus 1852, 2 Sgr. 1865 im Paar auf gr. Luxusbriefst. ”301” n. Zürich u.a.m., insgesamt 134 
Marken u. ein Brief. Das Los ist vollständig im Netz abgebildet. (M) */g 350,- 
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3280 1852-1866, Partie in einem Album mit 27 Belegen sowie einigen gestempelten Marken. 
Enthalten sind u.a. viele verschiedene Nummernstempel. (A) b/g 400,- 

W 3281 1852-1862, Partie von 5 Faltbriefen mit u.a. Mi.Nr. 10 als Mehrfachfrankatur auf Einschreibebrief. 
Zusätzlich ist noch eine Briefvorderseite frankiert mit Mi.Nr. 7 (2 Stück) und 10 (7 Stück) welche 
nach Canada gelaufen ist enthalten, wobei etliche Marken Beschädigungen aufweisen. (T) b 40,- 

Württemberg - Marken und Briefe

W 3282 1851-1875, gestempelte Sammlung in einem Vordruckalbum mit u.a. diversen gesuchten 
Ausgaben wie z.B. Mi.Nr. 1 yb mit Kurzbefund Heinrich BPP, 4 c mit Kurzbefund Irtenkauf 
BPP, 10 a mit Kurzbefund Irtenkauf BPP, 16 ya geprüft Irtenkauf BPP, 18 yb geprüft Heinrich 
BPP, 20 y geprüft Heinrich BPP, 35 b geprüft Thoma BPP und 50. Des Weiteren sind 
noch diverse weitere gute 18 Kreuzer-Werte und verschiedene Farbnuancen enthalten. 
Die Erhaltung ist wie üblich etwas unterschiedlich. Eine genauere Besichtigung wird 
unbedingt angeraten. Das gesammte Los ist auf unserer Internetseite abgebildet. (A) g 1.250,- 

3283 1851-1923, überwiegend gestempelte Sammlung in einem kleinen Einsteckbuch mit u.a. 
einigen mittleren Werten sowie diversen Kreuzer- und Aufdruckwerten. (A) g/**/* 100,- 

W 3284 1851-1923, ungebrauchte und gestempelte Partie auf 2 Stecktafeln mit u.a. diversen Kreuzer- 
und Aufdruckwerten sowie einigen besseren Werten wie z.B. Mi.Nr. 29 gestempelt geprüft 
Bühler. Die Erhaltung ist wie üblich etwas unterschiedlich. (T) */g 60,- 

W 3285 1854-1861, Partie von 5 Faltbriefen mit Einzelfrankaturen. Enthalten sind die Mi.Nr. 2, 7, 12, 14 
und 17 (mit Einschränkungen). Alle Stücke sind auf unserer Internetseite abgebildet. (T) b 40,- 

Württemberg - Ganzsachen

3286 1862-1919, Sammlung von über 120 gebrauchten und ungebrauchten Ganzsachen in einem 
Album, darunter u.a. Antwortkarten, Postanweisungen, Streifbänder und Umschläge. An 
besseren Stücken sind u.a. U2 IB und U3 IA zu erwähnen. (A) GA 200,- 

W 3287 1874-1920 (ca.), rund 80 Ganzsachen ab Kreuzerausgaben, dabei Antwort-GSK mit MiF 
Württemberg / Dt. Reich, Postanweisungskarte gebraucht von Stuttgart n. Leipzig (Mi.Nr. 
A25), ein kl. Ausschnitt ist auf unserer Webseite zu sehen. (T) GA 140,- 

Norddeutscher Bund - Marken und Briefe

W 3288 1868/1871, NDP+Elsass/Lothringen, überwiegend gestempelte Sammlung auf Albenblättern, 
durchgehend gut besetzt mit etlichen besseren Werten wie MiNr. 8, 11 (drei, davon einmal auf 
Briefstück), 12, 20, 26 Federzug, Dienst 9, alles mit guter Stempelvielfalt, auch interessanter 
Teil Belege mit u.a. MiNr. 1 auf Ortsdrucksache von Wiesbaden, MiNr. 7 undurchstochen auf 
Drucksache von ”FRANKFURT 18.2.” (leider reichen die Ränder für eine definitive Bestätigung 
nicht aus, Ort und Datum lassen aber stark darauf schließen), MiNr. 20 als EF auf Ortsbrief von 
Homberg/Ohm etc. Keinesfalls leichtfertig überblättern sollte man die Seite mit den Elsass/
Lothringen-Marken, hier mit ”Spitzen nach unten” MiNr. 1 II, 2 II (beschnittene Zähnung), 6 II 
und 7 II. Ein schönes Los aus dem Steinfeld-Nachlass! (M) g/d/* 300,- 

W 3289 1868-70, Sammlung auf Blättern, 92 Marken und 10 Belege, teils ins Ausland. Viele hübsche, 
aufrecht sitzende Stempel, auch nachverwendete, mit interess. Stücken, z.B. 2 Kr. durchstochen 
auf Drucksache von DARMSTADT nach St.Gallen. Los komplett im Netz abgebildet. (M) g/b 200,- 

W 3290 1868, Partie von 5 Stück der durchstochenen Hamburger Stadtpostmarke (Mi.Nr. 12) jeweils 
mit einem anderem Stempel entwertet. Enthalten ist u.a. ein blauer Strichstempel und ein 
zentrischer K1 ”Hamburg Bahnhof”. (T) g 120,- 

3291 1868/1871, Dublettenpartie meist gestempelt auf 4 großen Steckkarten, dabei 23 ungestempelt 
2, gestempelt 3, alle mit Mängeln, bildseitig- aber sammelwürdig, dazu etwas Elsass-
Lothringen und 5 Belege, leider in unterschiedlicher Qualität; aber hoher Katalogwert (T) */g/b 80,- 

W 3292 1868-1870, überwiegend gestempelte Sammlung auf einer Stecktafel mit Mi.Nr. 1/22 
gestempelt, 23 ungebraucht, 24 gestempelt und 25/26 mit Federzugentwertung sowie 
Dienstmarken 1/5 gestempelt und 8 gestempelt. Michel über 1.100,- Euro (T) g 80,- 
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Losnr.  Erhalt. Ausruf

Altdeutschland - Deutsches Reich

Norddeutscher Bund - Ganzsachen

W 3293 1868, Partie von Aufbrauchs-Ganzsachenumschlägen 1 Gr. auf Preußen, Braunschweig, Sachsen, 
Mecklenburg-Strelitz, insgesamt 13 Stück plus eine Vorderseite (drei Stück ungebraucht und 
elf Stück gebraucht). Ein schönes Los aus dem Steinfeld-Nachlaß! (M) GA 120,- 

Deutsches Reich

P 3294 1872/1945, sehr umfangreiche, meist doppelt angelegte Sammlung incl. Dienst, 
beginnend mit guten Brustschildausgaben über Infla bis zum III. Reich, voll mit 
Spezialitäten und Abarten sowie viele teure Ausgaben. Neben sehr viel geprüften 
Stücken auch viele Befunde u. Atteste ua., Nr. 8, 27, 101 c, 111z, 112b, von dem großen 
Bestand an geprüften Inflamarken alles aufzuführen ist nicht möglich, Weimar glänzt 
u.a. mit 378/384, 385/397 Fotoattest einwandfrei, auch im III Reich ist vieles zu finden. 
Zum Auflösen bestens geeignet. Fürs Besichtigen viel Zeit mitbringen. (K) */**/g 2.500,- 

P 3295 1872-1919 (ca.), alte Sammlung ab der Nr. 1, vieles ungebraucht, auch ohne Gummi, aber 
z.B. im Brustschildteil postfrische Einheiten der Mi.-Nr. 19, 20, 23, 25, und 28, außerdem 
viele schöne Stempel, auch auf einigen Briefstücken. Auch sehr zu beachten die Abteilung 
Pfennige / Pfennig mit guten postfrischen, einigen auch geprüften Werten bis hin zur 
Reichspostausgabe, allein mit vier Mi.-Nr. 66 (Typen) und in der Folge bis Nr. 94 II. Direkt 
aus Sammlerhand, vgl. unsere Scans im Netz, Besichtigung trotzdem empfohlen. (M) (*)/*/g 2.200,- 

W 3296 1872-1945, bessere Sammlung in 2 selbstgestalteten Alben mit einer Fülle von gesuchten 
Werten wie z.B. Mi.Nr. 66 gestempelt, 154 Ib gestempelt mit Kurzbefund Bauer BPP, 177 
gestempelt mit Kurzbefund Fleiner BPP, 181 gestempelt geprüft Bechtold BPP, 309 Y 
gestempelt im senkrechtem Paar geprüft Bechtold BPP, 330 B gestempelt mit Kurzbefund 
Fleiner BPP, 344/350 gestempelt, 496/498 gestempelt und 499/507 gestempelt. Des 
Weiteren sind u.a. Belege, Blöcke, Briefstücke, Einheiten, Farbvarianten (teils geprüft), 
gebrauchte Ganzsachen, diverse Infla geprüfte Stücke, komplette bessere Sätze, etliche 
Zusammendrucke und Dienstmarken mit diversen besseren Stücken enthalten. (A2)

**/*/(*)/
g/d/
b/GA 1.500,- 

W 3297 1872-1945, reichhaltige gestempelte Sammlung ab Brustschilden in einem Schaubek-
Vordruckalbum mit einer Fülle von gesuchten Ausgaben wie z.B. Mi.Nr. 8 mit Befund 
Hennies BPP, 12/13 je mit Federzugentwertung jeweils mit Befund Brugger BPP, 66 mit 
Fotoattest Dr. Oechsner BPP, 439 auf Zeppelinbrief, 496/498, 499/507 und Bl. 3. Des 
Weiteren sind noch viele weitere geprüfte Stücke (besonders Kaiserreich und Infla) 
sowie etliche Dienstmarken mit Mi.Nr. I auf Brief und 87 im Viererblock Befund Bauer BPP 
enthalten. Der Einlieferer ermittelte einen Michelwert von ca. 22.000,- Euro. (A) g 1.500,- 

W 3298 1872-1945, in verschiedenen Erhaltungen zusammengetragene Sammlung ab 
Brustschilden in einem Leuchtturm-Vordruckalbum mit u.a. etlichen besseren Werten wie 
z.B. Mi.Nr. 66 gestempelt, 438 ungebraucht, Block 1 ungebraucht, 456/457 gestempelt 
und Block 3 gestempelt. Des Weiteren sind u.a. viele geprüfte Stücke, komplette Sätze 
und Dienstmarken enthalten. (A)

**/*/
(*)/g 750,- 

W 3299 1872-1932, gestempelte Sammlung ab Brustschilden in einem Leuchtturm-Vordruckalbum 
mit u.a. vielen gesuchten Ausgaben wie z.B. Mi.Nr. 66, 438/439, 456/458 und Block 1. Des 
Weiteren sind noch einige Farbvarianten und Dienstmarken enthalten. Eine genauere 
Besichtigung ist besonders wegen der Stempelproblematik unbedingt anzuraten. (A) g 650,- 

W 3300 1871-1945, sehr gepflegte, gestempelte Sammlung auf älterem Borek-Vordruck in zwei 
Klemmbindern mit nur wenigen Lücken und vielen geprüften Werten, dabei Mi.-Nr. 
8 geprüft Schröder, 12 und 13 hs. entwertet (Bühler bzw. Sommer), 27b auf kleinem 
Briefstück (Bühler), 66 Type II tiefgeprüft Jäschke BPP, I-III - davon II auf Karte, 133 
II und Dienst Mi.-Nr. 65 (10 Pfg. orange) beide geprüft Peschl / INFLA, 258-260 Infla, 
Holztaube, 392 Y mit Strichstempel und geprüft E. Peschl, 438 Y einzeln, 438 als Paar 
auf Zeppelinbrief, ebenso wie 439 (diese einmal), Chicagofahrt, Wagnersatz sauber 
gestempelt, Block 4 ff. und im Anhang Böhmen und Mähren (1-19 geprüft Gilbert) bzw 
GG komplett. Werthaltiges, lohnendes Objekt, vgl. Scans im Netz, trotzdem Besichtigung 
sinnvoll. (A2) g/b 500,- 
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Losnr.  Erhalt. Ausruf

Deutsches Reich

3301 1872-1945, ungebrauchte (teils ohne Gummi) und gestempelte Sammlung ab Brustschilden 
in einem SAFE-Falzlosalbum mit u.a. Infla, 3. Reich und Dienstmarken. Die Erhaltung ist stark 
unterschiedlich. Eine genauere Besichtigung ist wegen einiger Nachdrucke und Fälschungen 
unbedingt anzuraten. (A) g/*/(*) 480,- 

W 3302 1900-1923, Partie der Germania- und Infla-Ausgaben in einem Einsteckbuch mit u.a. Mi.Nr. 66 
ungebraucht und gestempelt (2 Stück), 115 d gestempelt geprüft Infla Berlin I (Dr. Hochstädter), 
145 b II gestempel als F geprüft Peschl Infla Berlin, diversen Farbnuancen und einigen geprüften 
Stücken. (A) **/*/g 360,- 

3303 1923-1945, ungebrauchte / postfrische Sammlung mit wenigen gestempelten Marken in Linder-
Falzlos-Ringbinder. Viele Marken ungebraucht / entfalzt / nachgummiert, aber auch einiges 
an postfrischem Material dabei, außerdem Holztaube komplett mit Falz, 1 M. Polarfahrt o.G., 
Chicagofahrt 1 RM. mit Wellenstempel, die 2 RM. ungebraucht, ein Ostropa-Block mit Riß im 
oberen Rand (von den Marken ausgehend) usw. usf. Als ”Bonus” ein zweites Album mit Blocks 
aus den Nummern 4-11, z.B. Block 10 postfrisch (und zweimal mit minimalen Einschränkungen). 
Besichtigung zur Kalkulation sinnvoll. (A2) */**/g 250,- 

W 3304 1872-1945, gestempelte Sammlung im Leuchtturm-Vordruckalbum mit u.a. einigen besseren 
Werten wie z.B. Mi.Nr. 118 a auf Briefstück geprüft Oechsner BPP, 178 geprüft Winkler BPP, 
190 geprüft Winkler BPP, 499/507 A und Block 4/11, etlichen kompletten Sätzen und einigen 
Dienstmarken. (A) g 250,- 

3305 1872-1945, gestempelte / ungebrauchte, etwas postfrische Sammlung auf Lindner-
Falzlosblättern ab Brustschilde, recht unterschiedliche Qualität, dabei u.a. I-III*, I.A.A. 1927 
gestempelt, Flugpostsatz 1926, Wagner- und Ständesatz, Block 6-11 (alles gestempelt) 
und vor allem der Nothilfeblock, angetrennt, an Marken eingerissen, aber Herzstück 
zusammenhängend und sauber mit Tagesstempel entwertet (Mi.-Wert allein 2.000 €). (A) g/*/** 250,- 

3306 1875-1945, Partie in allen Erhaltungsformen mit u.a. einem Einsteckbuch mit u.a. viel Infla, 
3. Reich und Dienstmarken (hierfür errechnete der Einlieferer bereits einen Michelwert von 
4.350,- Euro). Des Weiteren sind ein Einsteckbuch mit Hindenburg-Medaillon-Werten mit 
etlichen Briefstücken sowie 15 postfrische Infla-Bogen (teils mit fehlenden Rändern) enthalten. 
(K)

**/*/
g/d 200,- 

3307 1872-1945, Partie von einigen Rest- und Teilsammlungen in 3 Vordruckalben mit u.a. Kaiserreich 
ab Brustschilden, Infla und 3.Reich. (K)

**/*/
g/d 150,- 

W 3308 1872-1945, Sammlung in ”Sprechendem Behrens-Album”, ab ordentlichem Brustschildteil, 
einigen guten Wohlfahrtsätzen Weimar, im III. Reich-Teil kompletter Wagnersatz, Stände, 
ein brauchbarer Ostropa-Block mit Sonderstempel, Nürburgring auf Briefstücken und zwei 
offenbar echte INSELPOST-Marken. Unterschiedliche Erhaltung, hoher Katalogwert. Einige 
Seiten im Netz. (A) g/* 150,- 

3309 1850-1945, Dublettenbestand ab Brustschilden in einem prallvollem dicken Einsteckbuch 
mit u.a. viel Infla, 3. Reich, Briefstücken, Einheiten und Zusammendrucken sowie einigen 
Nebengebieten wie z.B. Bayern und Deutscher Besetzung 2. Weltkrieg. Des Weiteren sind noch 
über 80 Belege enthalten, darunter u.a. gelaufene Ansichtskarten, Bedarf und verschiedene 
Sonderstempel. (A)

**/*/(*)/
g/d/b 120,- 

3310 1872-1945, Partie in 5 Einsteckbüchern und in diversen Tüten mit u.a. viel Infla, etlichen 
Sondermarken des 3. Reiches und einigen Dienstmarken. (K) **/*/g 100,- 

3311 1915-1941, überwiegend postfrische Partie von etlichen Bogenteilen und einigen kompletten 
Bogen in einer Mappe. Enthalten sind einige Werte Germania-Kriegsdruck, viel Infla und etwas 
Deutsche Besetzung 2. Weltkrieg von Lettland. (K) **/g 80,- 
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Deutsches Reich

W 3312 1920/1944, NACHVERWENDUNGEN BAYERISCHER EINSCHREIBE-ZETTEL IM DEUTSCHEN 
REICH: gehaltvolle Spezialsammlung mit ca.120 Einschreibe-Belegen, dabei Briefe, 
Karten und Ganzsachen mit E-Zetteln in vielen verschiedenen Typen. Enthalten sind 
zahlreiche bessere Belege mit Frankaturen ab der Ausgabe ‚Bayern-Abschied‘ bis zu 
den Freimarken Hitler einschließlich Dienstmarken, u.a. MiNr.234 HAN auf Brief von 
München nach Fischach, eine Drucksache per Einschreiben mit Maschinenfreistempel 
von München nach Schömberg, Einschreibe-Postkarten, Nachportobelege, Eilboten- 
und Nachnahmebriefe, 1931 Einschreibebrief von Ruhpolding nach Tsingtau in China 
und weitere Post ins Ausland, Dienstmarken mit 3 x 70 Pf (Mi.D42) als seltene MeF auf 
Orts-Einschreibe-Rückscheinbrief von Neu-Ulm, Poststempel kleiner Orte und andere 
interessante Besonderheiten. Ergiebiger Fundus! (A) b/GA 600,- 

W 3313 1930-1944, ERSTTAGSBRIEFE, zehn ausgesuchte Stücke ab Rheinlandbefreiung, u.a. mit 
Gautheater Saarpfalz-Satz und FDC-Stempelfehler ”Saarbrürken”, Goldschmiedekunst, WHW 
1943 usw. Erhaltung gut bis Kabinett, alle Belege im Netz abgebildet. (T) b/FDC 120,- 

W 3314 1874-1920, Partie von 59 Belegen mit u.a. frankierten Ansichtskarten, Bedarf, Bahnpost, 
Eilbriefen sowie Einzel- und Mehrfachfrankaturen. (K) b/Ak 40,- 

W 3315 1925-1945, Partie von 60 Belegen mit u.a. einem DOX-Brief, Einschreiben, einer Fackelstaffellauf-
Karte mit Zeppelin-Olympiafahrt 1936 gelaufen, Sonderstempeln, interessanten Stempeln 
und Zusammendrucken. (K) b 40,- 

W 3316 1898-1946, Partie von 58 Belegen mit u.a. gelaufenen Ansichtskarten, Auslandsdestinationen 
wie z.B. Finnland und verschiedenen Bahnpoststempeln. (S) b/Ak 30,- 

Deutsches Reich - Brustschild

P 3317 1872-1877, bessere gestempelte Sammlung auf 2 Albumseiten mit etlichen gesuchten 
Werten wie z.B. Mi.Nr. 8, 11 geprüft Sommer BPP, 12 mit Federzugentwertung geprüft 
Hennies, 21 b mit Fotobefund Krug BPP, 21 c auf Briefstück mit Fotobefund Sommer 
BPP, 24 mit Fotoattest Krug BPP, 27 c mit Fotoattest Krug BPP, 28 mit Fotoattest Krug 
BPP und 30 geprüft Bühler. Zusätzlich sind noch einige Pfennige-Werte enthalten. Die 
Marken sind überwiegend in überdurschnittlich guter Erhaltung. Das gesammte Los ist 
auf unserer Internetseite abgebildet. Michel über 14.500,- Euro (M) g/d 2.500,- 

W 3318 1872/1875, gestempelte Sammlung von 64 Marken und sechs Belegen, sauber auf 
Albenblättern, dabei u.a. MiNr. 11, 15 (2), 24, 27, 28 usw., auch nette Stempelvielfalt, 
Briefstücke, ideale Entwertungen. Ein schönes Los aus dem Steinfeld-Nachlaß! (M) g/d/b 1.000,- 

Deutsches Reich - Pfennige

W 3319 1875/1900, 2 MARK INNENDIENSTMARKE, umfassende Spezialsammlung von ca. 
300 Marken in guter Vielfalt mit den verschiedenen Farbnuancen (die vorhandenen 
Beifrankaturen anderer Ausgaben sind in dieser Stückzahl nicht enthalten), sauber auf 
Albenblättern aufgezogen, zahlreiche Briefstücke (Paketkartenabschnitte), etliche 
Einheiten bis hin 6er-Streifen/10er-Block usw. Ein tolles unberührtes Los für den 
Spezialsammler aus dem Steinfeld-Nachlaß! (M) #PDF# g/d/* 650,- 

W 3320 1875/1880, spezialisierte Sammlungspartie von 36 Marken, dabei Farbnuancen, Einheiten, 
Stempel usw. Ein schönes Los aus dem Steinfeld-Nachlaß! (M) g/*/d 120,- 

Deutsches Reich - Krone / Adler

3321 1889, ”Krone/Adler”-Ausgabe, alle sechs Werte in verschlossenen alten Bündeln, seit 
Jahrzehnten ungeöffnet und vielleicht eine Fundgrube für Farben und Abarten! (T)     45-50 g 100,- 

3322 1889, Freimarke Krone/ Adler, kleines Lot von 59 gestempelten Marken im kleinen Auswahlheft, 
dabei u.a. zwei senkrechte und zwei waagerechte Paare 20 Pf der guten Farbe c (signiert Zenker 
BPP), auch einige Marken mit anhängendem Zwischensteg (Mi€1.900,-). (T)     45 - 50 g 90,- 

Deutsches Reich - Germania

3323 1916, neun Paketkarten in die Türkei, alle frankiert mit 2 Mark u. Zusatzfrankatur, 
Bedarfserhaltung (T)     95 AI u.a. b 120,- 
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Deutsches Reich

Deutsches Reich - Inflation

W 3324 1919-1923, postfrische und ungebrauchte Sammlung von etwa 520 Hausauftragsnummern 
in einem dicken Einsteckbuch mit diversen besseren Stücken wie z.B. Mi.Nr. 222 b im 
waagerechtem postfrischem Paar mit Unterrand-HAN Kurzbefund Winkler BPP und 334 
A im postfrischem Viererblock mit seltener Unterrand-HAN ”H 23”. Des Weiteren sind 
etliche Aufdruck-HAN, diverse Einheiten, verschiedene Farbvarianten (teils geprüft), 
viel Hochinflation und einige bessere Hausauftragsnummern enthalten. Der Einlieferer 
ermittelte einen Michelwert von etwa 10.000,- Euro. (A) **/* 500,- 

3325 1916-1923, überwiegend postfrische Sammlung von etwa 440 Marken mit Platten- oder 
Walzenoberrändern (Seiten- und Unterränder nicht mitgezählt) in einem Einsteckbuch. 
Enthalten sind u.a. Farbvarianten (teils geprüft), Hochinflation, OPD-Drucke und Dienstmarken. 
Der Einlieferer ermittelte einen Michelwert von etwa 4.000,- Euro (A) **   200,- 

3326 1916-1923, gestempelte Sammlung in einem Vordruckalbum mit u.a. einigen geprüften Stücken. 
Eine genauere Besichtigung ist wegen der Stempelproblematik unbedingt erforderlich. (A) g 150,- 

3327 1919-1923, Partie von tausenden von Marken in 6 Einsteckbüchern mit u.a. Aufdruckwerten, 
Einheiten, Firmenlochungen und viel Hochinflation. Sicherlich eine Fundgrube für den 
Spezialisten. (K)

**/*/
(*)/g 150,- 

3328 1902-1923, Partie von über 130 überwiegend Inflawerten in einem kleinem Einsteckbuch, 
darunter u.a. etliche geprüfte Stücke, Farben und Zusammendrucken. Zusätzlich sind noch 
ca. 45 Bayern-Werte enthalten, darunter u.a. etliche Mi.Nr. 177 mit Untertypen und einige 
Portomarken. (S) **/*/g 80,- 

W 3329 1923, PORTOSTUFEN-ERSTTAGE, Sammlung von 120 Belegen, meist gut bis sehr gut erhalten 
(zwei unvollständig, einige Belege Aktenlochung), dabei Einschreibbriefe, illustrierte 
Firmenbriefe, Bahnpost, Barfrankaturen bzw. Teilbarfrankatur. Die Sammlung enthält 
die Ersttage: 1.8., 24.8., 1.9. 20.9., 20.10., 5.11., 12.11., 20.11. und 1.12.1923. Die anschauliche 
Demonstration der Hochinflationsphase anhand von Portosteigerungen. (S) b 250,- 

W 3330 1920-1924, Partie von 21 ausgesuchten Belegen, sehr abwechslungsreich, mit Paketkarten und 
Einschreiben, dabei auch ein Brief der Neuen Dampfer-Compagnie Stettin mit Schiffsstempel 
”St” in Schreibschrift, Mi.-Nr. 111b und 254a geprüft, Korbdeckel-Frankatur mit HT, 
Vierfachperiode mit Perfin, sehr empfehlenswert, vgl. Bilder im Netz. (T) b/GA 250,- 

W 3331 1919-1923, Partie von 21 Belegen mit Frankaturen der Flugpostmarken Mi.Nr. 111/112, darunter 
u.a. 3 Kyffhäuserflüge mit Mi.Nr. 111 als Einzelfrankatur, ein Achterblock der Mi.Nr. 112 als 
Mehrfachfrankatur auf Luftpostbrief und ein Einschreibebrief nach Prag mit rückseitigen 
Zensuraufkleber sowie diverse Einzel-, Mehrfach- und Mischfrankaturen. (K) b/e/Ak 150,- 

W 3332 1917-1923, Partie von etwa 370 Belegen mit u.a. Einzel-, Mehrfach- und Massenfrankaturen, 
Bedarf, Firmenbriefen mit hübschen Werbezudrucken und Hochinflation. (K) b 80,- 

W 3333 1922-1923, Partie von 10 interessanten Belegen mit u.a. Einzel- und Mehrfachfrankaturen sowie 
einer Finnland-Destination. (T) b 40,- 

W 3334 1920-1923, Partie von 30 Drucksachen mit u.a. Einzel- und Mehrfachfrankaturen sowie viel 
Hochinflation. (K) b 40,- 

W 3335 1921-1923, Partie von 33 Belegen mit überwiegend Frankaturen der Posthornwerte, darunter 
u.a. Einzel- und Mehrfachfrankaturen, Einschreiben und Luftpost. (K) b/Ak 40,- 

W 3336 1923, Partie von 4 Briefen mit Marken mit Firmenlochungen. Enthalten sind Mi.Nr. 280 in 
Mischfrankatur auf Orts-Einschreibebrief, 284 als Einzelfrankatur auf Ortsbrief mit Montblanc-
Werbung, 328 als Mehrfachfrankatur nach Finnland und 336 A als Mehrfachfrankatur nach 
Finnland. (T) b 40,- 

W 3337 1919-1923, Partie von 20 Belegen welche alle ins europäische Ausland gelaufen sind wie z.B. 
nach Finnland, Schweden und Tschechoslowakei. Enthalten sind u.a. Mehrfachfrankaturen, 2 
Belege mit hübschen Werbezudrucken (”Das Illustrierte Blatt” und ”Tri-Phonola Fluegel und 
Pianos”) und 2 Zensurbelege. (S) b 30,- 
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Deutsches Reich

Deutsches Reich - 3. Reich

W 3338 1933-1945, Sammlung von etwa 480 Belegen in 4 Alben mit u.a. Einschreiben, Einzel- 
und Mehrfachfrankaturen, gebrauchten und ungebrauchten Ganzsachen mit Bildpost- 
und Serienkarten, frankierten Paketkarten, Privatganzsachen, propagandistischen 
Ganzsachen und diversen Sonderstempeln. Des Weiteren sind noch 2 Mappen mit u.a. 
Bogen und Bogenteilen der Hitler-Dauerserie sowie 7 Schmuck-Telegrammen enthalten. 
Zusätzlich ist noch eine postfrische und gestempelte Sammlung im Vordruckalbum 
vorhanden mit u.a. Block 2 gestempelt (ohne Obligo) und Block 4/11 postfrisch sowie 
einem komplettem postfrischem Teil ab 1936. (K)

b/
GA/**/g 2.500,- 

W 3339 1933-1945, komplette überwiegend postfrische Sammlung im KABE-Vordruckalbum 
mit allen gesuchten Ausgaben wie z.B. Mi.Nr. 482/495 postfrisch geprüft Schlegel BPP, 
496/498 postfrisch geprüft Schlegel BPP und mit Fotoattest Briefmarkenprüfstelle Basel, 
Bl. 2 postfrisch mit Fotoattest Briefmarkenprüfstelle Basel, 529/539 postfrisch, 556/564 
postfrisch, Block 3 ungebraucht ohne Gummi und Block 8/11 postfrisch. (A) **/*/(*) 1.400,- 

W 3340 1933-1945, bis auf Mi.Nr. 482/495 komplette postfrisch oder ungebraucht 
zusammengetragene Sammlung in einem Leuchtturm-Vordruckalbum mit u.a. Mi.Nr. 
496/498 ungebraucht je BPP geprüft (Peschl oder Schlegel), 505 A ungebraucht geprüft 
Peschl BPP, 505 B postfrisch geprüft Peschl BPP, Block 2 postfrisch mit Fotoattest 
Briefmarkenprüfstelle Basel sowie höher geprüft D. Schlegel BPP (wegen minimal 
verkleinertem Format), Block 3 ungebraucht ohne Gummi und Block 5/6 postfrisch. Eine 
genauere Besichtigung ist unbedingt erforderlich da etliche Werte entfalzt sind oder 
Neugummi haben. (A) **/*/(*) 1.100,- 

W 3341 1933-1945, reichhaltige Sammlung im Vordruckalbum mit u.a. besseren Werten wie z.B. 
Mi.Nr. 499/507 gestempelt, Bl. 2 mit Falschstempel entsprechend signiert D. Schlegel BPP 
und Block 3 ungebraucht ohne Gummi. Da einige Werte Neugummi oder Entfalzungen 
aufweisen ist eine genauere Besichtigung unbedingt erforderlich. Der Hauptteil ist in 
postfrischer Erhaltung. (A)

**/*/
(*)/g 500,- 

W 3342 1933-1945, Sammlung im Vordruckalbum mit u.a. diversen besseren Werten, einigen 
Hindenburg-Medaillon-Werten mit Walzenoberrändern, Block 4/11 gestempelt (meist 
Sonderstempel), kompletten Sätzen und Zusammendrucken. Zusätzlich wurde die Sammlung 
noch mit etlichen Belegen und Briefstücken ausgeschmückt. (A)

**/*/g/
d/b 350,- 

3343 1936-1937, Partie der Blöcke in einem Einsteckbuch mit u.a. Block 8 postfrisch (2 Stück) und 
ungebraucht, Bl. 9 postfrisch und ungebraucht (3 Stück), Block 10 postfrisch (5 Stück) und 
Block 11 postfrisch (2 Stück). (A) **/*/g 300,- 

3344 1933-1945, beachtenswerte Partie auf Stecktafeln mit u.a. etlichen gesuchten Nothilfe- und 
WHW-Sätzen, Braunen und Blauen Bändern sowie vielen kompletten Sätzen der 1940er Jahre. 
Eine Besichtigung dieses interessanten Bestandes ist sicherlich lohnend. (S)

**/*/
g/d 300,- 

3345 1933-1945, Sammlung in einem sogn. Volks-Briefmarken-Album von 1937 mit u.a. Belegen, 
Blöcken, gebrauchten und ungebrauchten Ganzsachen, kompletten Sätzen, Dienstmarken, 
Böhmen und Mähren, Generalgouvernement und Deutscher Besetzung 2. Weltkrieg. Das 
Album ist mit vielen zeitgeschichtlich interessanten Bildern versehen. (K)

**/*/
g/b/GA 300,- 

3346 1933-1945, Sammlung im Leuchtturm-Vordruckalbum mit u.a. einigen mittleren Werten, 
Blöcken und kompletten Sätzen. (A) **/*/g 200,- 

W 3347 1932-1936, Briefwechsel Salomonsen-Schacht in Hamburg mit Reichsminister des Innern 
Hermann Göring und seiner Frau Emmy Göring in Berlin bezüglich einer Vorführung einer 
Apparatur, welche mehrfach abgelehnt wurde bis hin zur Ächtung und wirtschaftlichen 
Vernichtung. Eine zeitgeschichtlich interessante Partie. (M) 200,- 

W 3348 1933-1945, in unterschiedlichen Erhaltungen zusammengetragene Grundstocksammlung im 
Borek-Vordruckalbum mit u.a. einigen besseren Werten, Blöcken und kompletten Sätzen. (A) **/*/g 180,- 
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3349 1933-1945, postfrische / ungebrauchte Sammlung in Leuchtturm-Falzlosbinder, ohne 
Wagnersatz, Chicagofahrt und Blöcke 2 bzw. 3, der Stände-Satz gestempelt, ansonsten 
überwiegend postfrisch, soweit ersichtlich. Bei einigen Werten Anhaftungen bzw. unfrischer 
Gummi, aber viele Werte und Sätze offenbar einwandfrei, hier allerdings Besichtigung 
angeraten, was auch der niedrige Ausruf berücksichtigt. Dazu einige Belege, dabei eine 
Ansichtskarte ”Das Sowjet-Paradies”, im Anhang Dienst und die Gebiete Böhmen und Mähren 
(mit 1-19 geprüft Gilbert) und Generalgouvernement. Sauberes Objekt. (A)

**/*/
g/b 100,- 

W 3350 1934-1944, SONDERMARKEN, 17 Belege mit unterschiedlichen Frankaturen und 
Versendungsformen, dabei viele Einschreiben, ein Feldpostbrief an eine KdF-Spielgruppe 
in Oslo, Mi.-Nr. 771 als Einzelfrankatur, 772 als Maximumkarte, Kolonialforscher mit 
Zusatzfrankatur als portogerechter Satz-R-Brief nach Bern. Interessantes Los, komplett im 
Netz abgebildet. (T) b 180,- 

W 3351 1930-1937, ca. 50 Postaufträge mit Firmen-Freistemplern, Portosätze 58, 62 oder 65 Pfennig. 
Nette Stempelvielfalt! (T) b 130,- 

W 3352 1945 ff., 10 Postanweisungen mit Hitler-Frankatuen nach Österreich, alles Überroller und erst 
nach Kriegsende unter Nachweis der Staatsbürgerschaft zugestellt. Teils durch die Kriegswirren 
der letzten Tage des Untergangs bedingte Beförderungsspuren, aber hochinteressante 
zeitgeschichtliche Dokumente. (T) b 120,- 

W 3353 1939-1944, Partie von 19 Belegen mit überwiegend Frankaturen aus den beiden 
Wehrmachtssätzen, darunter u.a. Einschreiben und Einzelfrankaturen. (K) b 80,- 

W 3354 1939-1940, Partie von 3 großformatigen Einschreibebriefen aus Stade nach Wesermünde, 
welche jeweils mit 4 und 50 Pfennig (Mi.Nr. 133 und 143) in Mischfrankatur frankiert sind. (M) b 80,- 

W 3355 1938-1939, Partie von 2 Briefen nach Soller (Mallorca)/Spanien jeweils mit spanischer 
Zensuröffnung mit Text ”CENSURA MILITAR/PALMA DE MALLORCA”. (T) b 60,- 

Deutsches Reich - Zusammendrucke

W 3356 1918-1921, Zusammendrucke und Markenheftchen (auseinandergenommen) der 
Nachkriegsperiode Germania, hier in einem extra dafür konzipiertem Sonderdruck 
des Sprechenden Behrens-Albums von 1939 untergebracht. Enthalten sind neben 
Zusammendrucken und Kehrdrucken vor allem die Markenheftchen MH 11-13 mit 
Heftchenblättern, Deckeln und Zwischenblättern, einzeln mit jeweils einem Falz auf die 
Albenseiten montiert (nicht immer ganz zutreffende Zuordnung). Der Briefmarkenhändler 
Behrens verkaufte dieses Sonderheft 1939 für 26,75 RM, wie aus dem beigefügten Anschreiben 
hervorgeht. Heft und Marken vom ”Zahn der Zeit” praktisch unberührt, vgl. Bilder im Netz. (M) *    350,- 

3357 1934-1939, kleine Partie von hauptsächlich senkrechten Zusammendrucken als Zweier- bzw. 
Dreierkombination auf Blätter mit Erstfalz untergebracht (Hindenburg und WHW 1938-39), 
Mi.-Wert für Falz über 550 €. Dazu zwei Olympia-Gedenkblätter vom 1.8. und 16.8.1936, jeweils 
der ganze Satz mit Sonderstempel sowie zwei weitere Gedenkblätter. (M) */g 40,- 

W 3358 1921-1943, Sammlung von über 70 Briefen und Karten mit Zusammendruckfrankaturen. 
Fast ausschließlich des sogenannten ”3. Reich” mit guten Frankaturen wie S 76 und S 84 
zusammenhängend auf Einschreibe-Brief sowie auch weitere Einschreibebriefe, Luftpost, 
Randeinheiten, Sonder- und Tagesstempel, ”Zurück” usw. Bedarfserhaltung. Hoher 
Katalogwert. Einen kleinen Auszug sehen Sie im Internet. (A) b 200,- 

W 3359 1932-1934, Partie von 4 Belegen mit Reichspräsidenten-Zusammendrucken. Enthalten sind K 
14 in Mischfrankatur auf Einschreibebrief, W 30.2 als Einzelfrankatur auf Brief mit ”zurück”-
Stempel, K 9 im senkrechtem Paar in Mischfrankatur auf Luftpostkarte nach Madrid/Spanien 
und S 38 als Beifrankatur auf Ganzsachenkarte zur ”Briefmarken-Werbeschau Zwickau 1932”. 
(T) b/GA 40,- 

Deutsches Reich - Dienstmarken

3360 1903-1942, Sammlung auf Albumseiten mit u.a. Einheiten, Ober- und Unterrändern sowie 
einigen Belegen. (M)

**/*/
g/b 100,- 
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Deutsches Reich - Privatpost (Stadtpost)

W 3361 HAMBURG; Partie von etlichen ungebrauchten (meist ohne Gummi) Hamburger 
Privatpostmarken auf 4 Stecktafeln, darunter diverse verschiedene Unternehmen. Zusätzlich 
sind noch einige überwiegend gestempelte Werte aus anderen Städten enthalten. (T) */(*)/g 30,- 

3362 HANAU (2) und HANNOVER (39 Marken und 14 Belege), nette Sammlung auf Blättern. (M) */g 100,- 

W 3363 KASSEL (2), KIEL (3), COLMAR (3), COBLENZ (4), KÖNIGSBERG (vier Marken und zwei ANK), 
KREFELD (16 Marken u. 3 GSK), LIMBACH (5), kleine Sammlung auf Albumseiten, Ausschnitt 
auf unserer Webseite. (M) */g 150,- 

W 3364 KÖLN, Sammlung (mit Dubletten) auf alten Yvert-Blättern, 84 Marken und 11 Belege, kl. 
Ausschnitt auf der Webseite. (M) */g 130,- 

3365 LEIPZIG, ab 1886, Sammlung von 100 Marken und elf Belegen, auf Albumseiten. (M) */g/GA 140,- 

3366 LÜBECK, 25 Marken auf alten Yvert-Blättern, dabei bessere ”Hansa”, plus zwei GSK. (M) */g 50,- 

3367 MAGDEBURG, Sammlung auf alten Yvert-Blättern, 35 Marken und 4 Ganzsachen (davon 1 
Stück bedarfsmässig gelaufen). (M) */g 80,- 

W 3368 MAINZ (36 Marken u. 2 GSK), MANNHEIM (40 Marken, dabei Hansa Nr. 10 gestempelt, plus 1 
GSK), sehr schöne Sammlung auf Albumseiten, im Internet ein paar ”Kostproben”. (M) */g 160,- 

3369 MÜLHEIM (4), MÜLHEIM-DEUTZ (27), MÖNCHENGLADBACH (8), MÜNCHEN (41 Marken u. 
10 Belege), NÜRNBERG (8 Marken und 5 Belege), schöne Sammlung auf Albumseiten. (M) */g 140,- 

W 3370 MÜNSTER (3), OFFENBACH (5), PFORZHEIM (3) sowie PIRMASENS Nr. 1 und 4 gestempelt, auf 
Albumseiten. (M) */g 80,- 

W 3371 STRASSBURG, 1886-1900, Prachtsammlung auf Yvert-Blättern, 67 Marken, meist gestempelt 
mit auch besseren mit ”Hansa”, dazu 1 GSK gestempelt. Auch hier wieder ein dekoratives, mit 
Skriptoltusche gestaltetes Vorsatzblatt! Bitte beachten Sie dazu unsere Webseite. (M) */g 160,- 

W 3372 WIESBADEN, 1886-1898, Sammlung von 81 Marken ungebr./gestempelt, dabei gute Werte 
wie Mi.Nr. 11 u. 12 je gestempelt, dazu 11 Ganzsachen, davon 2 Stück gebraucht (u.a. Nr. F1b 
gebraucht). Kleiner Ausschnitt auf der Webseite zu sehen. (M) */g 180,- 

W 3373 25 Belege, alle verschieden und überwiegend gebraucht, von u.a. Dresden, Halle, Leipzig, 
Königsberg. Ein paar Stücke sehen Sie auf unserer Webseite. (T) b/GA 140,- 

Deutsches Reich - Ganzsachen

3374 1930-1934, Partie von 34 Druckproben von verschiedenen Bildpostkarten. (S) GA 60,- 

W 3375 1873-1877, Partie von über 80 gebrauchten Ganzsachen mit u.a. nachverwendeten 
Altdeutschland-Stempeln, Bahnpost, Hufeisenstempeln und vielen Stempeln aus Schleswig-
Holstein. (K) GA 50,- 

W 3376 1872-1940, Partie von etwa 90 gebrauchten und ungebrauchten Ganzsachen mit u.a. 
Antwortkarten, Beifrankaturen, Privatganzsachen, Streifbändern und Umschlägen. Des 
Weiteren zu erwähnen ist das drei 5 Pfennig- Germania-Ganzsachen mit Beifrankatur enthalten 
sind, wovon 2 mit Eilboten und eine als Nachnahme gebraucht sind. (K) GA 40,- 

W 3377 1872-1944, Partie von etwa 90 gebrauchten und ungebrauchten Ganzsachen mit u.a. einigen 
Stücken mit Beifrankaturen wie z.B. einer Krone/Adler-Karte welche als Nachnahme gelaufen 
ist sowie einigen interessanten Stempel wie z.B. ”Rendsburg-Schenefeld Bahnpost 1918”. (S) GA 30,- 

Deutsches Reich - Privatganzsachen

W 3378 1933-1944, Sammlung von etwa 200 überwiegend gebrauchten und ungebrauchten 
Privatganzsachen sowie einigen amtlichen Karten in meist sehr guter Erhaltung in 2 Alben. Ein 
großer Teil ist zu philatelistischen Ausstellungen und Werbeschauen. (K) GA 200,- 
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Deutsches Reich - Deutsche Auslandspost

Deutsches Reich - Hufeisenstempel

W 3379 1865-1877, beachtenswerte Sammlung von 56 Belegen mit Hufeisenstempel von Preußen, von 
NDP und des Deutschen Reiches in einem Einsteckbuch, darunter u.a. Auslandsdestinationen, 
unfrankierte Dienstbriefe, Ganzsachen, ein Paketbegleitbrief und 2 ”Recomandirt”-Briefe 
(Einschreiben). Zusätzlich sind noch einige Briefstücke und lose Marken mit Hufeisenstempel 
enthalten wie z.B. Deutsches Reich Mi.Nr. 6 im waagerechtem Paar. Einen kleinen Auszug 
sehen Sie auf unserer Internetseite. (A)

b/GA/
d/g 450,- 

W 3380 1874/1879, 14 Ganzsachen meist aus dem Ausland mit Hamburger-Hufeisenstempel als 
Ankunftstpl. Viele verschiedene Abschläge, auch als Beilage einige Marken auf Auswahlseiten. 
Stempelfundgrube! (K) GA/g 250,- 

Deutsches Reich - Nebengebiete

W 3381 1920/1939, alter Bestand an interessante Partien von Danzig u. Memel mit vielen besseren 
Ausgaben, auch viel geprüftes Material u. einge Befunde dabei Danzig, 231/235 doppelt, Bl.1b 
III Fotoattest, Memel neben anderen auch 33 gestempelt mit Befund, Hafensatz 151/163, 
193/205 postfrisch etc. auch einiges an undurchsuchten Dubletten. Fundgrube! (K) */**/g 400,- 

P 3382 1914/1945 ca., gute Partie mit Ausgaben des I. u. II WK, dabei viele geprüfte Werte bei Landespost 
Belgien auch Fotoattest Rumänien 1F/3F, postfrisch einwandfrei, dann B+M,viel von GG mit 
geschnittenen Ausgaben, Eisbärblock, Pleskau Block 4,usw. Bitte ansehen, Günstig! (A) */**/g 300,- 

3383 1889-1944 (ca.), Partie in 4 Vordruckalben mit einigen Rest- und Teilsammlungen der Gebiete 
Deutsche Auslandspostämter, Deutsche Kolonien, Deutscher Besetzung 1. und 2. Weltkrieg, 
Abstimmungsgebiete, Danzig und Memel. (K) **/*/g 200,- 

3384 1850-1923, gestempelte Sammlung in 2 Vordruckalben mit Altdeutschland, Deutschen 
Auslandspostämtern und Kolonien, Deutscher Besetzung 1. Weltkrieg, Abstimmungsgebieten 
und Memel. (A2) g 100,- 

W 3385 1850-1922 (ca.), Partie von etwa 90 Belegen mit u.a. Firmenbriefen von Bayern mit hübschen 
Werbezudrucken, ungebrauchten Ganzsachen von Hamburg, Helgoland und Sachsen, 
Altdeutschland-Briefen, 2 gelaufenen Ansichtskarten von Deutsch-Südwestafrika und einigen 
frankierten Oberschlesien-Belegen. (K) b/GA/Ak 100,- 

Deutsche Auslandspostämter + Kolonien

3386 1889-1919, Lagerbuch in allen Erhaltungsformen mit u.a. Deutscher Post in Marokko, 
Deutscher Post in der Türkei, Deutsch-Neuguinea, Deutsch-Ostafrika, Deutsch-
Südwestafrika, Karolinen, Marianen und Togo. Enthalten sind u.a. etliche bessere und 
mittlere Werte, diverse Briefstücke und viele hohe Wertstufen bzw. Markwerte. Des 
Weiteren sind noch etwa 70 überwiegend ungelaufene Ansichtskarten und Ganzsachen 
der Deutschen Kolonien enthalten. Zusätzlich sind noch 20 FDC und Maximumkarten aus 
Südwestafrika aus den 1970er und 1980er Jahren enthalten. (K)

**/*/g/
d/Ak/GA 500,- 

W 3387 1884-1919 (ca.), ältere Sammlung in 16-seitigem Steckbuch mit Auslandspostämtern und 
Kolonien, viel Material, unterschiedliche Erhaltung, aber einiges mittlere Material und 
Querformate dabei, außerdem etwas Schiffspost zum Abschluß. Vgl. einige Scans im Netz. (A)

g/*/**/
b 200,- 

W 3388 1898/1916 ca., Interessanter Dublettenposten in 2 Steckbüchern, einiges geprüft, viele 
Querformate, auch Stempelfundgrube! (A2) */**/g 150,- 

W 3389 1883-1914, Kleine Partie auf einer Stecktafel mit einem Deutsche Reich 10 Pfennig-
Ganzsachenausschnitt mit Stempel der Deutschen Post in Constantinopel von 1883, Deutsch-
Südwestafrika Mi.Nr. 25 mit Stempel Onguati, Kamerun Mi.Nr. 8 mit Stempel Joko und einem 
Einschreibezettel von Ukoko (Kamerun) mit Stempel des gleichen Ortes von 1914. (T) g/d 30,- 

Deutsche Post in Marokko

W 3390 1899-1911, Partie auf 5 Stecktafeln mit u.a. einigen besseren höheren Wertstufen wie z.B. Mi.Nr. 
33 gestempelt. Etliche kleinere Werte sind mehrfach vorhanden. Der Einlieferer ermittelte 
einen Scott-Wert von etwa 1.000,- US-Dollar. (T) **/*/g 120,- 
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Feldpost 1. Weltkrieg - Saarland

Feldpost 1. Weltkrieg

W 3391 1915-1951, Partie von 55 Belegen mit Feldpost 1. und 2. Weltkrieg sowie etwas 
Kriegsgefangenenpost. Enthalten sind u.a. gelaufene Ansichtskarten und interessante 
Briefstempel. (K) b/Ak 30,- 

Deutsche Abstimmungsgebiete: Oberschlesien

3392 1915-17, ”Niederländische Ambulanz in Gleiwitz, Oberschlesien”, Partie von 9 Belegen der 
freiwilligen Einheit von Niederländern in Deutschland, dazu noch weitere Ansichtskarten, 
diese bis auf zwei ungebrauchte in die Niederlande gelaufen. (T) b 300,- 

W 3393 1920, Partie von 2 Einschreibebriefen aus Myslowitz, welche jeweils nach Hadersleben/
Schleswig in die 1. Abstimmungszone gelaufen sind. (T) b 40,- 

Deutsche Abstimmungsgebiete: Oberschlesien - Ganzsachen

W 3394 1920-1922, Partie von 33 gebrauchten Ganzsachen mit P 1 mit Beifrankatur (2 Stück), P 2 ohne 
Beifrankatur (2 Stück), P 3 mit Beifrankatur (12 Stück), P 4 ohne Beifrankatur und P 4 mit 
Beifrankatur (15 Stück). (K) GA 180,- 

Deutsche Abstimmungsgebiete: Saargebiet

W 3395 VORLÄUFER, 1850-1915, BLIESCASTEL / BLIESKASTEL, ENSHEIM und ST. INGBERT, 
Abstempelungen auf Bayernausgaben, oMR, gMR, Segment- und Ortsstempel - sechs Belege, 
ein großer Briefteil, zehn Briefstücke und sieben Einzelmarken. Das Los ist vollständig im Netz 
abgebildet. (T) b/d/g 120,- 

3396 1930-1957, ein LINDNER-Falzlosvordruck Saarland, umfunktioniert zum Lagerbuch mit 
vielen besseren postfrischen / ungebrauchten Einzelwerten und Sätzen, oft mehrfach, Alt- 
und Neusaar mit gehaltvollem Material, dabei Mi.-Nr. 144-150**, 150**, 150*, zweimal 151-
157**, 157 extra**, 168-170**, 170 extra**, zweimal 177**, Hochwasserblockpaar mit leichten 
Gummimängeln, dreimal 267-71**, 298 zweimal tadellos**, weitere Stücke ** unfrisch und 
Dienst 33-44, fünfmal postfrisch und eine 44 extra oben drauf. Dazu auch gestempelte Sätze, 
immenser Katalogwert, günstig gerufen. (A) **/*/g 350,- 

W 3397 1920-1959, gestempelte Sammlung im Leuchtturm-Vordruckalbum mit u.a. einigen besseren 
Werten wie z.B. Mi.Nr. 168/170 mit Kurzbefund Geigle BPP (echt und einwandfrei), 199/205 
geprüft Geigle BPP und 297/298 mit Fotobefund Geigle BPP (echt und einwandfrei). (A) g 120,- 

W 3398 1921-1934, Partie auf 5 Stecktafeln mit u.a. Aufdruckwerten, Kehrdruckpaaren, diversen 
Plattenfehlern, geprüften Stücken und Volkshilfe-Sätzen. (T) **/*/g 90,- 

Saarland und OPD Saarbrücken

3399 1947/1959, postfrische Sammlung mit Dienst, ohne Urdruck, mit Bl.1+2 komplett im SAFE-
Album. (A) **   450,- 

3400 1947-1959, in unterschiedlichen Erhaltungen zusammengetragene Sammlung im Lindner-T-
Album mit u.a. diversen kompletten Volkshilfe-Sätzen. Vieles wurde doppelt gesammelt. (A) **/*/g 200,- 

P 3401 1920/1959 ca., interessante Sammlung mit vielen besseren, auch geprüften Ausgaben, Befunde 
etc. dabei neben vielen anderen auch gestempelten Ausgaben, 53/69, 108/121,179/205 
262/378 incl. Dienst postfrisch vorhanden. OPD-Ausgaben auch postfrisch kplt. (A) */**/g 160,- 

Saarland (1947/56)

W 3402 1947, Freimarken Saar I, 3 Pfg. bis 1 Mark, postfrische Partie von 26 ungezähnten Werten, 
dabei 3 Pfg.-10 Pfg., 15 Pfg.-20 Pfg., 25 Pfg., 30 Pfg., 50 Pfg.-75 Pfg. je im waagerechten 
Paar und 84 Pfg. und 1 Mark als Einzelwert, ein Wert 8 Pfg. unregelmäßiger Gummi, ein 
Wert 75 Pfg. Tönungspunkt, 84 Pfg. kl. Beanstandungen; meist signiert. Die 75 Pfg.-
Marke mit fallendem Wasserzeichen (222 X P). Mi. 8.240,- €. (M) **   700,- 

W 3403 1947, Freimarken Saar I, meist postfrische Spezialsammlung von ca. 220 Marken mit allen 
Wertstufen, sauber auf beschrifteten Albenblättern aufgezogen, dabei insbesondere etliche 
dekorative (starke) Verzähnungen, rs. Abklatsche, 3er-Streifen mit Quetschfalte, und sonstige 
Besonderheiten des Drucks. (MS) **/g/* 450,- 
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Saarland - Deutsche Besetzung II WK

W 3404 1947, Freimarken Saar II, Neuauflage, postfrische Partie von fünf Werten je innerhalb Einheit 
mit/ohne Aufdruck und teils weiteren Aufdruckbesonderheiten, je signiert (Brun etc.). MiNr. 
226, 227, 229, 230, 236. Maury 2.700,- €++. (M) **   180,- 

W 3405 1947, Freimarken Saar II, Urdruck, vier Werte mit Zähnungsabarten: 2 Fr. auf 12 Pfg. grauoliv im 
ungezähnten waagerechten Randpaar postfrisch, signiert; dto. Einzelwert mit Aufdruckabart 
”verkürzter Querbalken des F”, postfrisch, unsigniert; 6 Fr. auf 24 Pfg. braunorange im 
vollständig ungezähnt erscheinenden Unterrandstück (der oben knappe Schnitt lässt 
vermuten, daß es sich um eine ursprünglich dreiseitig ungezähnte Marke handelt, so wie im 
Maury-Katalog gelistet), ungebraucht mit Falzrest, unsigniert. Michel 229 Y I U (3), 233 I Udr. 
Maury 220 I a (450,- €), 224 I a (900,- €). (T) **/* 90,- 

W 3406 1949-1956, SONDERMARKEN, Partie aus 24 Belegen, dabei Einschreiben, Eilboten-Expreßbrief, 
Luftpostbelege (zwei nach Guatemala), viele FDC, u.a. Mi.-Nr. 357 mit vollständigem 
Druckdatum, Mi.-Nr. 260, 295 und 297 als Bedarfsbrief-Einzelfrankaturen usw. Vgl. unsere 
Auswahl im Netz. (T) b/FDC 200,- 

W 3407 1947-1956, FREIMARKEN SAAR III-V, Partie von 17 ausgesuchten Belegen mit unterschiedlichen 
Frankaturen und Belegarten, dabei Einschreiben, Mehrfachfrankaturen, Landpoststempel 
”Riegelsberg (Saar) A”, Bücherzettel, Streifband (”Drucksache zu ermäßigter Gebühr”), Mi.-Nr. 
328 EF mit Druckdatum, 330 FDC, zwei Maximumkarten usw. Alle Belege im Netz abgebildet. 
(T) b 170,- 

Deutsche Abstimmungsgebiete: Schleswig

W 3408 1909-1920, Partie mit einer frankierten Fotokarte mit Abbildung der Deutschen Kundgebung 
auf dem Südermarkt in Flensburg mit interessantem Text, einem Eilbrief und einem 
Einschreibebrief jeweils mit Schleswigmarken frankiert. Des Weiteren ist noch eine 
Ansichtskarte von Apenrade aus dem Jahre 1909 enthalten, welche den Einmarsch des Marine-
Landungsmanöver zeigt. (T) b/Ak 60,- 

Danzig

W 3409 1920-1939, gestempelte Sammlung im Vordruckalbum mit u.a. einigen besseren Werten 
wie z.B. Mi.Nr. 28 II mit Fotoattest Gruber BPP (echt und einwandfrei) und 207/211, Auf- und 
Unterdruckwerten, Infla (teils geprüft), Dienstmarken sowie Portomarken mit P43/P47 mit 
Fotoattest Gruber BPP (echt und einwandfrei). (A) g 160,- 

W 3410 1921-1937, gestempelte Partie auf Stecktafeln mit u.a. etlichen Infla-Flugpostmarken (oft auf 
Briefstücken), Block 3 mit Sonderstempelentwertung (2 Stück) und 3 Einschreibebriefen. (K) g/d/b 80,- 

W 3411 1921-1939, Partie von 15 Belegen mit u.a. einem Wert-Eilbrief mit der Mi.Nr.15 (5 Mark), 
Einschreiben, Luftpost, interessanten Stempeln und 4 Zeppelinbelegen. Das gesamte Los ist 
auf unserer Internetseite abgebildet. (M) b/e 180,- 

Memel

3412 1920-1923, postfrische und ungebrauchte Partie in einem kleinem Einsteckbuch mit u.a. 
Einheiten, Randstücken und Litauischer Besetzung. (K) **/* 100,- 

W 3413 1920-1923, neun Belege aus dem Bedarf mit unterschiedlichen Freimarken-Frankaturen, dabei 
Einschreiben und Drucksache, meist aus Memel, ein Beleg aus Prökuls / Memel. Saubere 
Erhaltung, alle Belege im Netz abgebildet. (T) b 70,- 

Deutsche Besetzung II. WK

W 3414 1939-1945, doppelt bzw. einmal postfrisch und einmal gestempelt geführte Sammlung im 
Leuchtturm-Vordruckalbum mit u.a. Böhmen und Mähren, Estland, Generalgouvernement, 
Kurland und Litauen. (A) **/g 60,- 

Dt. Besetzung II WK - Elsass

W 3415 1940-42, interessante Partie von 53 Belegen, Bedarfs- und Sammlerpost, mit Einzel- und 
Mehrfachfrankaturen, provisorische Stempel (z.B. WOLFSKIRCHEN, NIEDERHASLACH, 
HIRSINGEN), Einschreiben, Eilboten. Ein paar Beispiele auf unserer Webseite. (A) b 130,- 
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Deutsche Besetzung II WK - Kriegsgefangenen Lagerpost

Deutsche Besetzung II. WK - Kanalinseln

W 3416 1940-1944, Sammlung postfrisch / gestempelt mit sieben Belegen und drei Briefstücken, dabei 
sind enthalten u.a. Guernsey Halbierungen I und II jeweils auf Brief, Mi.-Nr. 4-5 postfrisch, 
gestempelt und auf Brief (Mi.-Nr. 4 als waagerechtes Paar aus der unteren rechten Bogenecke) 
und Jersey Mi.-Nr. 1-2 postfrisch komplett mit allen Farben und Mi.-Nr. 2 z sowie 3-8 als 
Zwischenstegspaare. Gute Erhaltung, alle Seiten im Netz abgebildet. (A)

**/*/
g/d/b 200,- 

Dt. Besetzung II WK - Lothringen

W 3417 1940-42, interessante Partie von 47 Belegen, dabei Bedarfs- und Sammlerpost, Einschreiben, 
provisorische Stempel, auch 3 Bedarfsbriefe mit Firmenlochungen. Ein paar Stücke sind auf 
unserer Webseite zu sehen. (A) b 150,- 

Dt. Besetzung II WK - Ostland

W 3418 1942-1943, Partie mit einem oben gekürztem Luftpostbrief mit Stempel von Riga der Deutschen 
Dienstpost Ostland und einem Brief von Tallinn nach Pölva. (T) b 120,- 

Feldpost 2. Weltkrieg

W 3419 1938-1945, ausstellungstauglich aufgezogene Sammlung im Ringbinder mit 80 verschiedenen 
Belegen, davon zur Illustration zwei aus dem I. Weltkrieg. Sehr informativer Überblick über 
die deutsche Feldpost mit vielen verschiedenen Kriegsschauplätzen, dabei Übungspost, 
Prager Maschinenstempel ”Dfutsche Reichspost”, SS-Feldpost, einiges an Marine-FP, 
Feldpostbündelumschläge und -etiketten, Paketkarten etc. Schönes Objekt, vgl. ausführliche 
Bildserie im Netz! (A) b 280,- 

W 3420 1941-1944 (ca.), Partie von 5 Feldpost-Päckchenadressen jeweils mit 20 Pfennig-Hitler (Mi.
Nr. 791) frankiert, je nach Lütjenwestedt/Rendsburg-Land gelaufen und jeweils mit Zensur. 3 
Werte tragen den Stempel ”Bei der Feldpost/eingeliefert. Zusätzlich ist noch eine Feldpost-
Päckchenadresse von einem Soldaten an einen anderen Soldaten, frankiert mit 20 Pfennig-
Hitler entwertet mit Stempel ”Bei der Feldpost/eingeliefert”, enthalten. (M) b 80,- 

Kriegsgefangenen-Lagerpost

W 3421 1941-42, fünf Briefe von oder an italienische Kriegsgefangene in Südafrika, u.a. durch 
Vermittlung des Roten Kreuzes, dabei seltene Lager, unterschiedliche Qualität, vergl. 
Abbildung aller Belege auf unserer Webseite. (M)   
1941-42, five letters from and to Italian POW in South Africa, a.o. through negotiation of the Red 
Cross, incl. scarce camps, mixed quality. (M) b 170,- 

W 3422 BASRAH/IRAK; 1946-1947, Partie von 2 Briefen des Kriegsgefangenen Obergefreiter Heinze 
aus dem Lager Basrah im Irak der British Forces. Im Irak haben nur sehr wenige Gefangene 
gesessen, deshalb sind diese Belege extrem selten. Der Obergefreite war bei dem Deutschem 
Afrikakorps, bevor er gefangengenommen wurde. (T) b 120,- 

W 3423 1944, Partie von 2 Briefen mit Registraturlochung an einen Kriegsgefangenen im POW 
Camp Crossville/Tennessee/USA, welche jeweils Zensuren aufweisen. Ein Brief ist mit einer 
80 Pfennig-Hitler (Mi.Nr. 798) als Einzelfrankaur und ein Brief ist mit einem 80 Pfennig-
Taxvermerk. (T) b 100,- 

W 3424 1916-1918, Partie von 20 gebrauchten Ganzsachen aus den besetzen Gebieten und aus Europa, 
welche jeweils als Kriegsgefangenenpost in deutsche Lager gelaufen sind. Enthalten sind 3 
Stück der Besetzung von Belgien, eine aus ”Postgebiet Ob. Ost”, zwei aus dem ”Gen.-Gouv. 
Warschau”, 3 aus der Besetzung von Rumänien, eine aus Bulgarien, eine aus Italien und 9 Stück 
aus Rumänien. (T) GA 60,- 

W 3425 1917-1946, Partie von 4 Kriegsgefangenenpostbelegen. Enthalten sind eine Karte aus 
Johannesburg/Südafrika von 1917 an einen Gefangenen in Sprottau, ein britisches 
Kriegsgefangenenaerogramm von 1945 ins Stalag 357 in Deutschland und 2 Briefe aus 
Hamburg von 1946 ans P.O.W Camp 407 Weston on Trent/Great Britain. (T) b 40,- 
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Deutschland nach 1945

Deutschland nach 1945

W 3426 1945-1974, fast durchgehend gestempelte, reichhaltige Sammlung auf älterem (aber 
sauberen) Leuchtturm-Vordruck in dickem Klemmbinder, mit Gemeinschaftsausgaben 
inkl. Zeughaus-Blocks, Bizone mit Hannoverblock, BRD komplett mit Heuss lumogen, 
fast durchgehend rundgestempelt, dabei auch ZD und ein paar Plattenfehler, 
Berlin Schwarzaufdruck bis 1 RM. (Altprüfung Ing. Becker), danach bis auf 
Währungsgeschädigten-Block vollständig, ab 1961 fast ausschließlich Ersttagsstempel, 
Französische Zone mit Rotkreuzsätzen und Rheinland-Pfalz Mi.-Nr. 36 geprüft Schlegel 
BPP und schließlich Saar - Saargebiet erste Freimarkensätze, dann Saarland ab 1946 ohne 
Urdruck und Hochwasserblocks, sonst vollständig, bei den Stempeln sicher Umsicht 
geboten. Insgesamt schönes Objekt mit einigen Belegen und Beilagen, sehr hoher 
Katalogwert in meist guter Erhaltung. Vgl. Scans im Netz. (A) g 1.250,- 

3427 1945-1959, Sammlung der Zonen- und Gemeinschaftsausgaben sowie des Saarlandes auf 
Lindner-Falzlosblättern in alter Klemmbinderdecke, unterschiedliche Qualität, einiges an 
mittleren Werten und Sätzen enthalten, u.a. bei der Farnzösischen Zone, bei Saarland die 200 
Fr. Europarat, Bizone mit Hannovermesse-Block gestempelt und bei der SBZ (beide ungeprüft) 
Block 1 x mit Tagesstempel Ilmenau / 24.12.45 sowie Block 5 X mit Leipziger Tagesstempel. (A) g/*/** 280,- 

W 3428 1945-1959, GEMEINSCHAFTSAUSGABEN, BIZONE, FRZ. ZONE, SAARLAND - Sammlung 
auf Vordruckseiten sowie selbstgestalteten Seiten im Aktenordner, neben dem Albumtext 
viel zusätzliches Material lose und auf Briefstücken, einige Belege, u.a. mit den Zeughaus-
Blöcken postfrisch und gestempelt, einem umfangreichen Teil Bauten, Hannover-Messerblock 
postfrisch und gestempelt, Saar Mi.-Nr. 291 gestempelt etc. Undurchsucht aus Sammlerhand, 
vgl. einige Seiten im Netz. (A)

g/*/**/
b/GA 250,- 

3429 1945-49, Sammlung Bizone postfrisch, mit einigen guten Ausgaben, z.B. Mi.Nr. 49 Ia 
geprüft Schlegel, Block 1a postfrisch, ferner SBZ mit vielen kompletten Sätzen, Block 3A/B, 
Bezirkshandstempelsatz, sehr hoher Katalogwert! (M) **/* 180,- 

3430 1949-1960, Blätterposten bzw. Rest- und Teilsammlungen, dabei DDR mit postfrischem Engels-
Block und SBZ Block 6, ein Teil Berlin mit besseren frühen und fünfmal (!) die ersten zehn Jahre 
BRD, davon vier in den ersten Jahren gestempelt komplett, auch ein paar BRD-Heftchenblätter 
inklusive einem - auseinandergenommenen MH 1 (!). Unterschiedliche Erhaltung, aber sehr 
hoher Katalogwert und günstig gerufen. (K)

g/*/**/
b 150,- 

W 3431 1946-1969, BRD und ZONENAUSGABEN, gestempelte Sammlung auf älterem Borek-Vordruck 
in Klemmbinder, dabei Gemeinschaftsausgaben, Bizone inkl. Hannovermesse-Block, BRD 
komplett mit zusätzlich 113-115 auf HAMMAPOSTA-Beleg, Heuss lumogen etc. Gepflegtes 
Objekt. (A) g/b 150,- 

3432 1945-1949, Teilsammlung auf Schaubek-Blättern in Schraubbinder, Gemeinschaftsausgaben, 
Bizone und Französische Zone, dabei Zeughausblöcke mit Tagesstempel Berlin, drei 
geprüften Sächsischen Schwärzungen, Bizone Mi.-Nr. 97-100**, 101 DD* geprüft Schlegel, 
Hannovermesseblock gestempelt, Baden Rotkreuzblock geprüft Schlegel, Rheinland-Pfalz 42-
45 gestempelt (43 bis 45 gepr. Schlegel) und Württemberg Rotkreuzblock o.G. wie verausgabt. 
Sauberes Objekt, günstig gerufen. (A) **/*/g 100,- 

3433 1946-1979, weitestgehend postfrische Sammlung in Leuchtturm-Falzlosbinder, mit 
Gemeinschaftsausgaben (inkl. Zeughaus-Blockpaar), Bizone (Hannovermesse-Block) und 
BRD bis auf den Posthornsatz komplett postfrisch, u.a. tadellose Heuss 50 Pfg. Einige Werte 
kleine Beeinträchtigungen / Anhaftung, insgesamt aber sehr gute Qualität und wohl wenig 
nachgummiert. Besichtigung wird dennoch empfohlen, entsprechend niedriger Startpreis. 
Auch einige Belege / Ganzsachen enthalten. (A) **/*/g 100,- 

3434 1960-1997, Partie in einigen Tüten mit u.a. postfrischen Markenheftchen von Bund, Berlin und 
DDR, jeweils mit diversen Plattenfehlern. Des Weiteren sind einige postfrische Bund-Werte 
mit Plattenfehlern, das 10 DM-Numisblatt Melanchthon sowie 45 Numisbriefe aus aller Welt 
enthalten. (K) **/b 100,- 

3435 1945-1991, Partie in einigen Tüten und auf einigen Albumseiten mit u.a. Kotrollrat, Französischer 
Zone, Bizone, SBZ und DDR. (K)

**/*/
g/d 60,- 
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Deutschland nach 1945 - Alliierte Besetzung

3436 1945-2000, Partie in diversen Tüten und als lose Schüttung mit u.a. Kontrollrat, Bizone mit viel 
AM-Post und Bund. (K) **/*/g 40,- 

W 3437 1946-1955, 22 Belege nach Österreich, auch Berlin und SBZ, vielfach mit Zensur; Mischfrankatur 
AM-Post mit Ziffern All. Besetzung, ein paar bessere Frankaturen. (T) b 120,- 

3438 1951-1976 (ca.), Umzugskarton mit mehreren hundert FDC und weiteren Belegen aus Berlin, 
der DDR und der BRD, meist untergebracht in kleinen Aktenordnern mit Schwerpunkt der 
1960er Jahre, dabei Berlin 116 zweimal als FDC-Karte / - Brief, Alt-Berlin auf Einzel-FDC, DDR je 
zweimal Block 20-22, ZD 1074-75 und 1039-1044, außerdem Kleinbögen 1236-1241, 1323-1328, 
Block 23-24 und BRD 227, 348x zwei Paare auf FDC, 340-343, 376-379, 401-404 und 412-415. 
Alles Prachtqualität. (K) FDC/b 50,- 

Deutsche Lokalausgaben ab 1945

3439 Kleine Partie Lokalausgaben in 2 Alben, dabei aber noch einiges an interessanten und 
einwandfreien Ausgaben vorhanden. Ua. Cottbus, Finsterwalde Block 1 u.2, Meißen Block, 
Storkow, Strausberg usw. Bitte ansehen! (K) */**/g 130,- 

3440 1945-1946, kleine Schachtel mit Steckkarten und verschiedenen Ausgaben, meist Sächsische 
Schwärzungen bzw. andere Aufdrucke auf Hitlermarken mit hohem Fälschungspotential, dazu 
auch einige echte Ausgaben und ein bißchen DDR-Marken. (K)   
1945-1946, small box with various material on stock cards, needs inspection. (K) **/g 100,- 

Alliierte Besetzung

W 3441 1945/1949 sehr umfangreiche gute Sammlung der Westzonen mit sehr vielen geprüften 
Marken, dabei auch über 30 Befunde bzw. Atteste. Die anderen Ausgaben mit sehr viel 
seltenen Besonderheiten, dabei AM-Post mit 4z DD, 13Ey, 30dB, 33aD, dann allg. Ausgabe 
935F, 946c, 950c, usw. dann auch div. Band u. Netz bis Bauten u.a. 99IIYB, auch Frz. Zone 
mit guten Ausgaben, um nur einiges zu erwähnen. Aus Zeitgründen nicht aufgelöstes 
Prachtobjekt. Beigefügt etwas an interessanten Dubletten, bitte diese sehr lohnenswerte 
Sammlung selbst kalkulieren. (K) */**/g 2.200,- 

W 3442 1945-1949, gestempelte Sammlung in einem Vordruckalbum mit Kontrollrat mit Block 12 A/B 
geprüft Schlegel BPP, Französische Zone-Allgemeine Ausgabe Mi.Nr. 1/13 Hauptwerte geprüft 
D. Schlegel BPP, Französische Zone-Baden mit Block 1 B gestempelt mit Fotoattest Straub BPP 
und 42/45 geprüft Schlegel BPP, Bizone mit 34/35 geprüft A. Schlegel BPP und Block 1 sowie 
SBZ mit 20/21 geprüft Kramp BPP und Block 6 geprüft Paul BPP. (A) g 300,- 

3443 1945-1959, Sammlung in allen Erhaltungsformen im Vordruckalbum mit Kontrollrat, 
Französischer Zone, Bizone und Neu-Saar. Enthalten sind u.a. diverse Besonderheiten, 
Farben, Platten- und Walzenoberränder sowie Zähnungsvarianten. Vieles wurde doppelt bzw. 
mehrfach gesammelt. (A) **/*/g 100,- 

3444 1945-1949, Dublettenpartie in 5 Einsteckbüchern mit u.a. Kontrollrat mit postfrischen 
Bogenteilen, SBZ mit diversen Provinzausgaben und Bizone mit viel AM-Post. (K) **/*/g 70,- 

3445 1945-1949, Dublettenpartie in einem Einsteckbuch und in diversen Tüten mit Kontrollrat, 
Französische Zone, Bizone uned SBZ. (K) **/*/g 40,- 

W 3446 1945-49, Kontrollrat und Bizone, Partie Belege in meist guter Qualität, dabei viele Einschreiben, 
Zensur, EF und MeF, Notmaßnahmen. Vgl. einige Scans im Netz, bitte ansehen! (S) b/GA 160,- 

W 3447 1945-1951, Partie von etwa 120 Belegen mit u.a. Kontrollrat und Bizone. Enthalten sind u.a. 
Bedarf, Einschreiben, Einzel- und Mehrfachfrankaturen, gebrauchte Ganzsachen, ”Gebühr 
bezahlt”-Stempel, Zehnfachfrankaturen und Zensurpost. (K) b/GA 50,- 

Alliierte Besetzung - Gemeinschaftsausgabe

W 3448 1946/47: Ziffern- und Arbeiterserie Lot von Paket- und Briefausschnitten (ca.2000-4000 
Marken) Fundgrube für Farben und Wasserzeichen, mit Einheiten und Randstücken. (S) d 180,- 

3449 1946-1948, Lagerpartie in einem dicken Einsteckbuch mit u.a. Einheiten, Farben, Oberrändern, 
Sondermarken und hohen Wertstufen bis hin zur 5 Mark. Zusätzlich ist noch eine Schachtel mit 
Briefstücken enthalten. (K)

**/*/
g/d 140,- 
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Alliierte Besetzung - Sowjetische Zone

W 3450 1947-1948, Partie aus 13 ausgesuchten Belegen mit jeweils unterschiedlichen Frankaturen, 
dabei ein Wertbrief mit zweimal 84 Rpf. Ziffern und Fotobefund, R-Briefen, Auslandspostkarten, 
Paketkarten, ein Postscheckbrief und 1 RM. Taube als EF auf Luftpostbrief nach Albany / New 
York. Sehr gute Qualität, alle Belege im Netz abgebildet. (T) b 170,- 

Alliierte Besetzung - Ganzsachen Gemeinschaftsausgabe

3451 1946-1948, Partie von etwa 510 überwiegend ungebrauchten Ganzsachen mit u.a. 
Antwortkarten und einigen mit Sonderstempel blankoentwerteten Stücken. (S) GA 40,- 

Sowjetische Zone und DDR

W 3452 1945-1966, in unterschiedlichen Erhaltungen zusammengetragene Sammlung im 
Leuchtturm-Vordruckalbum mit u.a. vielen gesuchten Ausgaben wie z.B. ”POTSCHTA” 
postfrisch mit Fotoattest Ströh BPP (echt und einwandfrei) und gestempelt auf Briefstück 
Fotoattest Stöh BPP (echt und einwandfrei), Block 1 postfrisch, Block 2 t postfrisch 
geprüft Zierer BPP, Block 4 postfrisch, Block 5 Y gestempelt geprüft Ströh BPP, Block 5 SX 
ungebraucht ohne Gummi, Block 8/9 A postfrisch, Bl.8/9 B gestempelt. (A) **/*/g 750,- 

W 3453 1948-1955, Partie auf Stecktafeln mit u.a. einigen SBZ-Bezirkshandstempelaufdrucken 
sowie diversen besseren DDR-Werten wie z.B. Mi.Nr. 261/270 gestempelt (5 Sätze), 362/379 
postfrisch, Bl. 8/9 A postfrisch, Bl. 8/9 B ungebraucht (nur minimale Haftspuren), 405/422 
postfrisch und Bl. 11 postfrisch (30 Stück). (T) **/*/g 150,- 

3454 1945-1990, Partie auf Stecktafeln und in Tüten mit u.a. verschiedenen Provinzausgaben der 
SBZ sowie diversen Druckvermerken und einigen mittleren Werten der DDR. (K) **/*/g 100,- 

Sowjetische Zone

W 3455 1945/1949 sehr umfangreiche, mit sehr vielen Besonderheiten, oft geprüfte Ware mit div. 
Befunden u. Attesten, es ist zuviel um alles alles einzeln aufzuführen. Solche Sammlungen 
in dieser Konzentration an interessanten Stücken werden sehr selten angeboten. Bitte 
selbst in Ruhe besichtigen. Siehe auch Internet. (K) */**/g 1.100,- 

3456 1945, Tütenposten mit postfrischen Marken aus verschiedenen Gebieten der Sowjetischen 
Zone, teils in Einheiten mit Plattenfehlern, Typen und sonstigen Besonderheiten. Ideale 
Fundgrube. (S) **   200,- 

3457 1945-1949, Partie auf diversen Albumseiten und Stecktafeln mit u.a. einigen Belegen 
und Lokalausgaben. Der Hauptwert liegt bei den Allgemeinen Ausgaben mit u.a. einigen 
Bezirkshandstempelaufdrucken sowie Block 6 postfrisch und gestempelt. (K)

**/*/
g/b 80,- 

W 3458 1945-1946, Partie aus 13 ausgesuchten Belegen verschiedener OPD-Ausgaben, tarifgerechte 
Frankaturen (Einzel- und Mehrfachfrankaturen), dabei Einschreibbriefe und -karte, drei 
Belege mit Notstempeln (Berlin-Brandenburg), Ost-Sachsen Mi.-Nr. 64 als Einzelfrankatur auf 
Drucksache mit kompletter Preisliste eines Briefmarkengeschäfts, West-Sachsen Mi.-Nr. 142 
als portogerechte MeF usw. Interessantes Los, alle Belege im Netz abgebildet. (T) b 150,- 

Sowjetische Zone - Mecklenburg-Vorpommern

P 3459 1945-46, Sammlung mit einem postfrischen und gestempelten Sammlungsteil, im Linder-
Falzlosringbinder auf spezialisiertem Vordruck, einzelne Marken fast durchgehend 
geprüft. Enthalten sind u.a. Mi.-Nr. 8-19 inkl. aller geprüften Farben in beiden Erhaltungen, 
diverse ungezähnte Ausgaben (allein 14 Stück aus der ersten Freimarkenausgabe!) und 
seltene Unterarten, z.B. Mi.-Nr. 8 y, 15 b auf Briefstück, 20 b, 20a und 22a U, 29 xb, 32xb, 36 
xc und xca sowie vieles mehr, einiges auch mehrfach. Mi.-Wert n.A.d.E. über 12.000 €. (A) **/g 1.000,- 

Sowjetische Zone - Sächsische Schwärzungen

W 3460 1945, Sammlung von 44 Belegen mit Sächsischen Schwärzungen in einem Album, darunter 
33 frankierte Postanweisungen wovon 30 aus Chemnitz, 2 aus Aue und eine aus Pockau 
stammen. Des Weiteren sind 8 frankierte Belege und 3 ungelaufenen Hitler-Ganzsachen 
enthalten, wobei sicherlich einige nur gefälligkeitsgeschwärzt sind. Zusätzlich sind noch 
die Bücher ”Die Sächsischen Schwärzungen 1945 Teil I Reichpostdirektion Chemnitz” von 
Anderson-Meyer-Porsche und ”Die Sächsischen Schwärzungen Band 2” von Anderson-
Bänsch-Meyer-Porsche enthalten. (K) b/GA 600,- 
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Sowjetische Zone - DDR

Sowjetische Zone - Ost-Sachsen

P 3461 1945-1946, postfrische und gestempelte Sammlung von Ost-Sachsen und der Provinz 
Sachsen im Lindner-Falzlosringbinder auf spezialisierten Seiten. Die meisten Marken 
außer einem größeren Teil der Postmeisterzähnungen, inklusive kleinere Werte, sind 
geprüft, einige mit Fotobefunden und Attest versehen. Enthalten sind u.a. Mi.-Nr. B I b 
(Potschta in Öl, geprüft Zierer), 43 C bzw. 44b und 44c jeweils postfrisch und gestempelt, 
42-50 DI, DII und E jeweils postfrisch, 54b (Fotoattest), 57b, 64bAUw, 65aAUs, 80 
Xa, 76 Yb und Yc gestempelt und vieles mehr, bei Provinz Sachsen einige geprüfte 
Postmeistertrennungen. Schönes Objekt in guter Qualität mit einem Michelwert n.A.d.E. 
von 11.500 €. (A) **/g 1.000,- 

Sowjetische Zone - Thüringen

W 3462 1945-1946, weitgehend postfrische Sammlung auf Falzlos-Vordruckblättern in Lindner-
Ringbinder mit allen Ausgaben, dabei auch Mi.-Nr. 92-97 postfrisch ungezähnt, Block 1 
x (FA Ströh BPP 2004), Block 2 x ungebraucht (FA Schulz BPP 2015), Block 4 postfrisch 
im Originalformat 119 x 119 mm, Zusammendrucke 112-115 inklusive Herzstück postfrisch, 
und ein kleiner Teil gestempelt inkl. Block 3 A und B gestempelt ”ERFURT / 30.3.46”. 
Hoher Katalogwert, saubere bis sehr gute Qualität, vgl. Scans im Netz. (A) **/*/g 900,- 

W 3463 1945, kleines postfrisches Lot der UNGEZÄHNTEN Freimarken-Ausgabe Mi.Nr. 92/97 A X U, 
teils vom Oberrand, teils in senkrechten Paaren, der Höchstwert sogar im ACHTERBLOCK 
(leichte Gummifehler). Mi. billigst 1.030 ,- EUR. (T)     92/97 A X U **   180,- 

Sowjetische Zone - West-Sachsen

W 3464 1945-1946, postfrische und gestempelte Sammlung auf Falzlos-Vordruckblättern im 
Lindner-Ringbinder, vor allem im postfrischen Teil sehr gehaltvoll und spezialisiert, mit 
vielen geprüften Werten, z.B. alle Postmeistertrennungen (Ausgaben A-D, geprüft Dr. 
Jasch BPP bzw. Ströh BPP), mit Farben, Zusammendrucken der Ziffernserie mit beiden 
Herzstücken, geschnittenen Marken und folgenden Ausgaben als Auswahl: AI-AIII, 116 
AX-119 AX, 124 XU, 133Y wb, 136 Ywb (alle postfrisch), 150-155 X sowie Block 5 X und Y 
jeweils postfrisch und gestempelt sowie der Großblock mit makellosem Umschlag. Ein 
gepflegtes und empfehlenswertes Objekt, vgl. Scans im Netz. (A) **/g 900,- 

Sowj. Zone - Bezirkshandstempel

3465 Sehr umfangreicher Posten in 2 Steckalben u. sehr vielen Steckkarten mit sehr viel geprüften 
Material, mit Sicherheit einiges auch zweifelhaft, aber auch neue Prüfungen, nichts bewertet 
oder gerechnet. Bitte ansehen! (K) */**/g 200,- 

Sowjetische Zone - Allgemeine Ausgaben

W 3466 1948-49, Sammlung auf Falzlos-Vordruckblättern in Lindner-Ringbinder, postfrisch 
und gestempelt gesammelt, vor allem postfrisch gehaltvoll mit Spezialitäten. 
Bezirkshandstempel nichts geprüft (und daher auch nichts gerechnet), dafür Mi.-Nr. 182-
197 inklusive 195, kompletter Satz postfrisch mit kopfstehendem Aufdruck, die meisten 
Werte geprüft, 231 b postfrisch mit Fotobefund Ruscher BPP, sieben ”Köpfe” ungezähnt, 
darunter 218 aU, 225 aU und 226a U, letztere mit kl. Haftpunkt, alle übrigen postfrisch, 
teils geprüft bzw. mit Befund, und Block 6 jeweils postfrisch und gestempelt. Gute 
Qualität. (A) **/*/g 500,- 

DDR

3467 1964, Partie von 239 kompletten ”Leipziger Frühjahrsmesse”-Zusammendruckbogen 
(Mi.Nr. 1012/1013) jeweils gefälligkeitsentwertet mit Leipziger Messesonderstempel. Die 
Bogen sind alle ungefaltet und haben je alle Ränder inklusive der Druckvermerke. Michel 
23.900,- Euro (K) x 500,- 

3468 1949-1990, überwiegend postfrische Sammlung mit nur wenigen Fehlstellen im dickem 
Einsteckbuch mit allen Blöcken und Deutsch-Chinesischer Freundschaft postfrisch (12 Pfennig 
geprüft Gerhardt BPP). (A) **/* 280,- 
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DDR

3469 1949/1990 schöne saubere, beiden Erhaltungen zweifach angelegte Sammlung, es sind einige 
Lücken im geringen Maße vorhanden, aber die meisten teuerern Ausgaben sind in guter 
Qualität vorhanden, dabei ist auch der saubere Dublettenbestand nicht zu unterschätzen. 
Alles in 12 dicken Steckbüchern! (K2) **/g 250,- 

3470 1949-1990, postfrische / gestempelte Sammlung in vier Lindner-Falzlosbänden, gemischt 
gesammelt, einige wenige Werte gefalzt, bis auf Mi.-Nr. 334 komplett, alle vier Marxblöcke mit 
Tagesstempel Halle, Engelsblock mit Tagesstempel Berlin W 66, ab 1959 komplett postfrisch, 
saubere Erhaltung mit einigen zusätzlichen gestempelten etc. (K) **/g/* 250,- 

3471 1948-1990, sehr reichhaltige Sammlung ab SBZ allgemeine Ausgaben, postfrisch / ungebraucht 
und gestempelt auf Vordruckblättern und blanko in fünf Aktenordnern, Dabei Block 6 Falz, 
DEBRIA-Block mit Tages-Wellenstempel, Marxblöcke postfrisch / ungebraucht (sowie vier 
weitere mit Falz), Engelsblock und Block 15 jeweils postfrisch und gefälligkeitsgestempelt, 
”Pappchinese” auf Brief aus Leipzig nach Hamburg, blau umrahmt. Viel Tagesstempel-Material, 
ab 1967 fast ausnahmslos, hier z.B. Mi.-Nr. 893-94, ZD 901-904, 926-933 nicht durchgezähnt, 
Grüne Wiese mit Tagesstempel (sowie ungebraucht und Gefälligkeitsstempel), dazu ab Mitte 
1960er bis Anfang 1980er sehr viele Briefe, oft FDC und als Einschreiben in die USA. Im Anhang 
Dienst und etwas ZKD. (K)

**/*/g/
b/FDC 250,- 

3472 1949-1990, postfrische Sammlung in einem dicken Einsteckbuch mit u.a. diversen besseren 
Werten wie z.B. Deutsch-Chinesische Freundschaft und Block 8/9 B, Blöcken, Kleinbogen, 
kompletten Sätzen und Zusammendrucken. Einiges wurde doppelt bzw. mehrfach gesammelt. 
(A) **   200,- 

3473 1949-1969, nach Leuchtturm-Falzlosvordruck komplette Sammlung postfrisch, meist 
tadellos mit einigen ungebrauchten, DEBRIA-Block / 50 Pfg. Mao / Pieck 1 DM Wz. 1 / Pieck 
2 DM Wz. 2 jeweils Anhaftungen, Marxblock Mi.-Nr. 9 B mit stärkeren Fingerabdrücken, sonst 
augenscheinlich einwandfreie Qualität, dazu eine Stecktafel mit frühen Sonderausgaben, teils 
als Viererblock, mit 280 DV. (A) **/* 150,- 

3474 1949-1990, in den Hauptnummern komplette postfrische Sammlung in 3 Leuchtturm-
Vordruckalben mit allen gesuchten Ausgaben der Anfangsjahre wie z.B. Deutsch-Chinesische 
Freundschaft und Block 8/9 A/B. (K) **   150,- 

3475 1949-1985, gestempelte Lagerpartie in einem Steckbuch mit u.a. kompletten Sätzen. Sehr 
vieles ist mehrfach vorhanden. Zusätzlich ist noch eine Schachtel mit etwa 100 Belegen 
enthalten mit u.a. Satzbriefen. (K) g/b 120,- 

3476 1949-1967, in den Hauptnummern komplette postfrisch (nur wenig ungebraucht) oder 
gestempelt zusammengetragene Sammlung im Schaubek-Vordruckalbum. Der Hauptteil ist in 
postfrischer Erhaltung gesammelt worden. (A) **/*/g 120,- 

3477 1950-1990 (ca.), Bestand aus Teilsammlungen und Dubletten, darin enthalten zwei 
Vordruckalben und zwei große Steckalben mit Dubletten, außerdem eine Kiste mit abgelösten, 
unsortierten Sondermarken und eine Schachtel mit Satz- und sonstigen Briefen, oft 
portogerecht frankiert. Viele ganze Sätze und Blöcke mit Tagesstempeln enthalten. (K)

g/**/*/
b 100,- 

3478 1948-1990, überwiegend postfrischer Lagerbestand in 25 Einsteckbüchern (meist Abria oder 
Palma) und in einem selbstgestaltetem Album mit u.a. Blöcken, Kleinbogen, kompletten 
Sätzen und Sondermarken-Zusammendrucken. Der Hauptwert liegt nach 1960. (K) **/*/g 100,- 

3479 1949-1990, gestempelte Sammlung in 3 Leuchtturm-Vordruckalben mit u.a. einigen 
besseren Werten der Anfangsjahre, Blöcken, Kleinbogen, kompletten Sätzen, Sondermarken-
Zusammendrucken und sehr vielen echtgestempelten Stücken. (K) g/x 60,- 

3480 1949-1990, überwiegend gestempelte Dublettenpartie in 3 dicken Einsteckbüchern und in 
etlichen Tüten mit u.a. einigen mittleren Werten der Anfangsjahre, Blöcken, Sondermarken-
Zusammendrucken und diversen echtgestempelten Stücken. (K) g/** 50,- 

3481 1945-1984, Sammlung in 3 Vordruckalben mit u.a. Blöcken, Kleinbogen, kompletten Sätzen 
und Sondermarken-Zusammendrucken sowie etwas SBZ. Zusätzlich sind noch einige Belege 
und ein Einsteckbuch mit Dubletten enthalten. (K)

**/*/
g/b 50,- 
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DDR - Bundesrepublik und Berlin

3482 1949-1990, überwiegend gestempelte Dublettenpartie in 2 Einsteckbüchern mit u.a. einigen 
mittleren Werten der Anfangsjahre, Blöcken, kompletten Sätzen und Sondermarken-
Zusammendrucken. (A2) g/* 40,- 

3483 1945-1990, überwiegend postfrische Partie mit einem Einsteckbuch mit Dubletten, einem 
SAFE-dual-Vordruckalbum mit einer Teilsammlung von 1980 bis 1988 und einem Jahrbuch von 
1987. (K) **/* 40,- 

W 3484 1951-1976 (ca.), zehn ausgesuchte Belege mit verschiedensten Verwendungsformen, darunter 
ein R-Brief mit Buntfrankatur nach Reykjavik, Mi.-Nr. 340 als EF auf Paketkarten-Stammteil, 
Markenheftchenblätter, Rohrpostbrief aus Berlin nach Aschersleben, zwei Belege über 
Postmietbehälter und zwei Sammlerausweise mit Freimarken als Gebühr. Alle Belege im Netz 
abgebildet. (T) b 140,- 

W 3485 1951, Partie von 5 Belegen mit Frankaturen aus dem Deutsch-chinesische Freundschaft-Satz 
(Mi.Nr. 286/288) mit einem Einschreiben sowie Einzel- und Mischfrankaturen. (T) b 90,- 

3486 1949-1990, Sammlung von etwa 380 Belegen in 3 Alben mit u.a. frankierten Ansichtskarten, 
Bedarf, Eilbriefen, Einschreiben, FDC, Ganzsachen und Satzbriefen. (K)

b/Ak/
FDC/GA 80,- 

3487 1953-1955, Partie von 14 Belegen mit Frankaturen aus dem Karl Marx-Satz (Mi.Nr. 344/353) und 
dem Friedrich Engels-Satz (Mi.Nr. 485/490). Enthalten sind u.a. Einzel- und Mischfrankaturen, 
ein Einschreiben und 2 FDC. Zusätzlich ist noch das Gedenkheft zum ”Karl-Marx-Jahr 1953” 
enthalten. (K) b/FDC 70,- 

W 3488 1958, Partie von 6 Belegen mit der zurückgezogenen Mi.Nr. 662. Enthalten sind 3 FDC mit 
Tagesstempel von Leipzig, ein Wert als Mischfrankatur auf einem Einschreibebrief vom 
”10.12.58” von Cottbus und ein Wert als Mischfrankatur auf einem Brief aus Halle (Saale) 
vom ”02.12.57”, welcher nicht mehr als Frankatur anerkannt wurde und deshalb mit Blaustift 
umrahmt ist. (T) b/FDC 70,- 

W 3489 1976-1982, Partie von 12 Belegen nach Finnland mit Frankaturen aus der Dauerserie ”Aufbau in 
der DDR”, darunter u.a. Einzel- und Mehrfachfrankaturen sowie Luftpost. (S) b 20,- 

DDR - Zusammendrucke

3490 1959-1990, postfrische Sammlung der Sondermarken-Zusammendrucke in einem Steckalbum 
mit u.a. diversen Zusammendruckvarianten aus Dreierstreifen, Kleinbogen und Viererblöcken 
sowie mit einigen kompletten Zusammendruckkombinationen. Michel laut Einlieferer 2.700,- 
Euro. (A) **   180,- 

DDR - Besonderheiten

3491 1972-1987, Sonderblätter und vier Exemplare einer Privatganzsache (Wertstempel: Aufbau in 
der DDR 10 Pfg. klein), alle mit Bezug zur LDPD (Liberal-Demokratische Partei Deutschlands), 
dabei Sonderblätter für die 11. - 14. Parteitage, einige dupliziert. Politisch interessantes Los zu 
einer sogenannten ”Blockpartei”. (T) b/GA 20,- 

Bundesrepublik und Berlin

3492 1958-2003, umfangreiche Partie von vielen hundert postfrischen und gestempelten 
Markenheftchen von Bund und Berlin in diversen Schachteln, darunter u.a. viele verschiedene 
Untertypen. (K4) **/g 400,- 

3493 1979-1990, Partie von etwa 200 postfrischen und gestempelten privaten Markenheftchen von 
Bund und Berlin in einem Album. Enthalten sind Stücke von u.a. der Diakonie, der Sporthilfe 
und dem Roten Kreuz. (A) **/g 90,- 

3494 1948-1983, Partie in 3 Vordruckalben, in 3 Einsteckbüchern und in einigen Tüten mit u.a. 
Teilsammlungen beider Gebiete, einigen besseren Werten der Anfangsjahre von Bund, 
postfrischem modernem Material und etlichen Zuschlagsmarken. (K) **/*/g 80,- 

3495 1974-2011, vier Umzugskartons, voll mit Numisbriefen und -blättern (10er-Kleinbögen, u.a. 
2003-2011), jeweils ohne Münzen, nur einige ausländische noch enthalten, vielen Maximum-
FDC-Karten und FDC, hauptsächlich BRD, auch Berlin dabei, sowie weitere Gedenkblätter. (K4) FDC 100,- 
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Bundesrepublik und Berlin

3496 1964-1995, Partie von 1.350 Belegen in 13 Alben mit überwiegend nur Schmuck-FDC, 
darunter u.a. Blöcke, hohe Dauerserienwerte wie z.B. von den Berliner Frauen und komplette 
Zuschlagssätze. Des Weiteren sind noch 2 Einsteckbücher mit Dubletten (meist Bund) 
enthalten. (K2) FDC 70,- 

Berlin

3497 1948-1980, komplette überwiegend postfrische (nur Mi.Nr. 59 und 70 sind ungebraucht) 
Sammlung in einem Borek-Falzlosalbum mit u.a. Schwarzaufdruck postfrisch geprüft 
Schlegel BPP, Rotaufdruck postfrisch BPP geprüft (Schlegel oder Lippschütz), Mi.Nr. 
35/41 postfrisch geprüft D. Schlegel BPP und Block 1 postfrisch. (A) **/* 500,- 

W 3498 1948-1990, gestempelte Sammlung in einem Vordruckalbum mit u.a. etlichen besseren 
Werten wie z.B. Schwarzaufdruck Hauptwerte geprüft D. Schlegel BPP, Rotaufdruck geprüft 
Schlegel BPP und Mi.Nr. 35/41. (A) g 400,- 

3499 1948-1990, bessere Partie in einem Vordruckalben und in 2 dicken Einsteckbüchern mit u.a. 
einer überwiegend postfrischen Teilsammlung und vielen gesuchten Werten der Anfangsjahre. 
Eine genauere Besichtigung wird unbedingt angeraten. (K)

**/*/
(*)/g 300,- 

W 3500 1948-1990, Bestand auf Steckseiten im Klemmbinder, mit einem guten Teil der Anfangsjahre 
ab Schwarzaufdruck, hier Mi.-Nr. 16 gestempelt und 19 postfrisch, jeweils geprüft Schlegel 
BPP, Glocke I-III postfrisch (ohne Mi.-Nr. 79), Goethe 1949 komplett postfrisch, Weltpostverein 
1949 Markwerte gestempelt, 70 Pfg. Jagdschloß Grunewald zweimal postfrisch usw. Saubere, 
etwas unterschiedliche Qualität, einiges geprüft. (A) **/g 300,- 

W 3501 1948/1990, bis auf MiNr. 78 und Block 1 in den Hauptnummern komplette sauber gestempelte 
Sammlung im Lindner-Vordruckalbum, zusätzlich C/D-Marken und Blockmarken. Einige 
Stempel der Anfangsjahre wurden entsprechend vorsichtig bewertet. (A) g 250,- 

W 3502 1948/1990 saubere, oft geprüfte, in beiden Erhaltungen zweifach angelegte Sammlung, ohne 
Block 1 und mit einigen Lücken aber mit vielen teuren Ausgaben, auch einiges doppelt u. dabei 
Fotoatteste einwandfrei, von 61/63 postfrisch u. gestempelt, 64/67 postfrisch. Im Anhang 
auch Pärchen Rollenmarken u. Markenheftchen. Interessante Sammlung! (A2) **/g 250,- 

3503 1948-1990, doppelt bzw. einmal postfrisch und einmal gestempelt geführte Sammlung in 
einem Vordruckalbum und in 3 selbstgestalteten Alben mit u.a. diversen besseren Werten 
der Anfangsjahre, Belegen, vielen Eckrandstücken mit etlichen Stücken mit Formnummern, 
Markenheftchen und Zusammendrucken. Zusätzlich sind noch 2 Einsteckbücher mit Dubletten 
enthalten. (K) **/g/b 200,- 

3504 1948-1990, gemischt gesammelte (gestempelt / postfrisch) Sammlung, bis auf Block 
1 vollständig mit einem sauber gestempelten Satz Währungsgeschädigte, etwas 
unterschiedliche Qualität, mit einigen ZD, Markenheftchen, ATM und Dubletten. Die 1980er 
Jahre fast durchgehend als Eckrandstücke postfrisch. (A) g/**/* 200,- 

3505 1948-1990, ab 1950 komplette postfrische Smmlung in 2 dicken Einsteckbüchern. Zusätzlich 
sind noch einige postfrische und gestempelte Dubletten enthalten. Michel für postfrsch ca. 
2.500,- Euro. (A2) **/g 150,- 

3506 1948-1990, Sammlung in KABE-Falzlosordner, bis auf Währungsgeschädigtenblock und 1 
M. Rotaufdruck komplett, der Rotaufdruck gestempelt, sonst durchgehend postfrisch bzw. 
ungebraucht, bzw. nachgummiert. Schwarzaufdruck geprüft Ing. Becker und postfrisch, wegen 
Gummiproblematik zurückhaltend taxiert. (A) **/*/g 120,- 

3507 1948-1986, gestempelte Sammlung im KABE-Vordruckalbum mit u.a. etlichen gesuchten 
Ausgaben der Anfangsjahre. Ab 1970 wurde zusätzlich noch einmal postfrisch gesammelt. (A) g/** 100,- 

W 3508 1948-1979, bis auf Block 1 komplette, gestempelte Sammlung auf älterem Borek-Vordruck in 
Klemmbinder, nichts geprüft, fast alles mit klaren, sauberen Stempeln und in guter Erhaltung. 
Günstig gerufen! (A) g 100,- 

3509 1948-1988, Partie in einem dicken Einsteckbuch mit u.a. Eckrandstücken (teils mit 
Formnummern) und Viererblöcken. Zusätzlich ist noch eine Schachtel mit über 110 Belegen 
enthalten mit u.a. sehr vielen Einzelfrankaturen. (K)

**/*/
g/b 100,- 
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Berlin - Französische Zone

W 3510 1948/1990, umfangreicher Bestand im 32seitigen Steckbuch, durchgehend gut besetzt 
mit großer Materialfülle ab den Anfangsausgaben und etlichen besseren Werten wie 2 DM 
Stephan, Währungssatz und zwei Serien Philharmonie. Sehr hoher Katalogwert! (A) g/**/* 90,- 

W 3511 1948-1979, gestempelte Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. einigen kompletten Sätzen. 
Des Weiteren sind noch 51 Belege enthalten mit u.a. Einzel- und Mehrfachfrankaturen sowie 
Luftpost. (A) g/b 80,- 

3512 1949-1954, Partie von einigen besseren Werten der Anfangsjahre in unterschiedlichen 
Erhaltungen in einem Einsteckbuch mit u.a. Mi.Nr. 35/41 ungebraucht und gestempelt. (A)

**/*/
(*)/g 70,- 

3513 1948-1990, Dublettenpartie in einem dicken Einsteckbuch und in diversen Tüten mit u.a. 
einigen mittleren Werten der Anfangsjahre, diversem postfrischem Material und kompletten 
Zuschlagssätzen. (K) **/g 40,- 

3514 1948-1990, postfrische und gestempelte Dublettenpartie in 3 Einsteckbüchern mit u.a. 
einigen mittleren Werten der Anfangsjahre, Blöcken, hohen Wertstufen der Dauerserien und 
kompletten Zuschlagssätzen. (K) **/g 40,- 

W 3515 1949-1961, BAUTEN I-III und Berliner Stadtbilder II, Partie aus dreizehn ausgesuchten Belegen, 
dabei mehrere FDC, 60 Pfg. als Einzelfrankatur auf Luftpostbrief in die Schweiz, Rohrpost-/
Eilbotenbrief, Jagdschloss Grunewald 70 Pfg. (leider überfrankiert) auf MeF-Einschreibbrief 
nach Northeim usw. Dazu vier weitere Belege mit frühen Sondermarken, u.a. Beethoven 1952 
als Bedarfsbrief und als FDC. Alle Belege im Netz abgebildet. (T) b 170,- 

W 3516 1949-1959, Lot aus 36 meist verschiedenen Belegen ab Rotaufdruck, mit Freimarken und 
Sondermarkenausgaben, vorwiegend als Einzelfrankaturen, diverse Luftpostbriefe etc. U.a. 
dabei Mi.-Nr. 99 als EF auf Brief nach Schweden, 120 a als EF auf Brief nach Halle/Saale und 
Mi.-Nr. 147 als FDC. Einige Belege im Netz abgebildet, interessante kleine Partie. (T)

b/
FDC/e 60,- 

Berlin - Zusammendrucke

W 3517 1949-1952, Partie von 11 ungebrauchten (meist sauberer Erstfalz) Berliner Bauten-
Zusammendrucken auf 2 Stecktafeln. (T) *    50,- 

Berlin - Ganzsachen

3518 1948-1990, Sammlung von etwa 330 gebrauchten und ungebrauchten Ganzsachen in 2 Alben 
mit u.a. Antwort-, Bildpost-, Funklotterie- und Sonderwertstempelkarten sowie etlichen 
besseren Stücken wie z.B. LF 2 ungebraucht (2 Stück) und P22 ungebraucht (2 Stück) sowie 
gebraucht. (A2) GA 110,- 

3519 1952-1990, Sammlung von etwa 290 gebrauchten und ungebrauchten Privatganzsachenkarten 
und Privatganzsachenumschlägen ab ”Berliner Bauten I” in 2 Alben, darunter u.a. Stücke zu 
diversen Ausstellungen und etliche Luftpostganzsachen. (A2) GA 70,- 

Französische Zone

W 3520 1945-49, komplette Sammlung tadellos postfrisch, mit allen Blockausgaben, im Lindner-
T-Album. (A) **   500,- 

3521 1945-1949, postfrische und gestempelte Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. etlichen 
besseren Werten wie z.B. Baden Block 2 ungebraucht ohne Gummi (2 Stück) und Mi.Nr. 46 
II postfrisch sowie Württemberg Block 1 ungebraucht ohne Gummi. Des Weiteren sind noch 
einige Druckdaten und Zwischenstegpaare der Allgemeinen Ausgabe enthalten. Zusätzlich 
sind noch 45 Belege vorhanden, darunter u.a. sehr viele Einschreiben. (A) **/g/b 320,- 

3522 1945-1949, in den Hauptnummern komplette postfrisch oder ungebraucht zusammengetragene 
Sammlung in einem Einsteckbuch. Zusätzlich sind noch einige gestempelte Dubletten und 
etwas Saar enthalten. (A) **/*/g 180,- 
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Französische Zone

W 3523 1946-1949, handverlesene Partie aus 28 Belegen, dabei viele portogerechte Frankaturen 
der Allgemeinen Ausgabe (Wappen) mit Zwischenstegen, Teil-Barfrankaturen aus dem 
Bedarf, Paketkarten, R-Briefe, Auslandspost (u.a. Baden Mi.-Nr. 36 auf Luftpostbrief nach 
San Francisco und Württemberg Mi.-Nr. 26 als EF auf Luftpostkarte nach New Jersey), ein 
Postscheckbrief, eine Paketkarte mit Mischfrankatur Bauten / Württemberg (auf Rückseite), 
Karte mit Rücksendestempel ”Zurück! Steuermarke fehlt!” usw. Sehr abwechslungsreiches 
Los, vgl. unsere Belegauswahl im Netz. (T) b 250,- 

Französische Zone - Baden

W 3524 1949, kleine Konstanz-Partie mit u.a. Mi.Nr. 46 II gestempelt ”Freiburg 26.0.49” geprüft 
Schlegel BPP und mit Fotoattest Hans-Georg Schlegel BPP (echt und einwandfrei). Des 
Weiteren sind Mi.Nr. 46 I mit Sonderstempelentwertung auf Karte sowie im komplettem 
mittig angetrenntem postfrischem Bogen mit Plattenfehler II, Druckdatum und niedriger 
Bogenzählnummer ”000096” enthalten. (M) g/b/** 750,- 

Französische Zone - Rheinland Pfalz

W 3525 1947/1948, Sammlung von 76 UNGEZÄHNTEN Werten ex Mi.Nr. 1/15 und ex Mi.Nr. 16/29 
in Paaren und Viererblocks. Drei Marken mit kleinen Gummieinschränkungen, der Rest 
postfrisch. Der Katalogwert liegt billigst bei über 5.500,- EUR. (T)     ex 1/15 U, ex 16/29 U **   900,- 

W 3526 1947/1949, meist gestempelte Sammlungspartie, dabei Briefstücke mit idealen Entwertungen, 
dreimal Rotkreuz-Block ungebraucht, Bedarfs-Briefstück mit u.a. 8 Pfg. Porta Nigra 
(Wellenstempel) usw. Ein schönes Los aus dem Steinfeld-Nachlaß! (M) d/g/* 80,- 

Bizone

W 3527 1945/1946, AM-Post und Ziffernsammlung in 4 Alben postfrisch und gestempelt, vieles sortiert 
nach Farben, Zähnungen, Papiersorten, Bogenzählnummern und Plattenfehlern. Mit Mi Nr 24 
Bogenzählnummer 2x Mi Nr 34 80 Pfg + 35 1 Reichsmark gestempelt. (A4) **/g 350,- 

3528 1945-1946, postfrische und gestempelte AM-Post-Spezialpartie aller 3 Drucke in einem 
Einsteckbuch mit u.a. Einheiten, Farb- und Papiervarianten, besseren Plattenfehlern und 
Randstücken. Sicherlich hoher Katalogwert im vierstelligem Bereich. (A) **/g 220,- 

3529 1945-1949, Sammlung in einem Album mit u.a. AM-Post mit Plattenfehlern und 
Plattennummern, diversen Bauten-Werten, Briefen und Ganzsachen. Zusätzlich wurde noch 
etwas Kontrollrat gesammelt. (A)

**/*/
g/b 180,- 

W 3530 AM-Post, 1945-1946, Partie aller 3 Drucke auf 2 Stecktafeln mit u.a. Bogenzählnummern, 
Plattennummer und diversen von Wehner BPP geprüften Untertypen (teils mit Befunden). 
Des Weiteren sind noch 6 Briefe (teils mit Wehner BPP-Befunden) enthalten, darunter u.a. 5 
Einschreiben. (K)

**/*/
g/b 150,- 

W 3531 1945-1948, Sammlung in einem selbstgestaltetem Album mit u.a. Aufdruck- und 
Stempelfälschungen der besseren Band- und Netzaufdrucke (teils so bereits geprüft) und 
diversen guten Bautenwerten. Zusätzlich wurde noch etwas Kontrollrat gesammelt. (A)

**/*/
g/b 120,- 

3532 1945-1946, postfrische und gestempelte AM-Post-Partie aller 3 Drucke in einem Einsteckbuch 
mit u.a. Briefstücken, Einheiten und hohen Wertstufen bis hin zur 1 Mark. Fundgrube für 
Spezialisten mit viel Zeit. (A) **/g/d 120,- 

W 3533 1948, Bauten, postfrische/ungebrauchte Partie incl. etlichen 4er-Blocks und Bogenecken, fast 
nur weite Zähnung. Ein schönes Los aus dem Steinfeld-Nachlaß! (M) **/* 60,- 

W 3534 1948-1953, Partie von 18 ausgesuchten Belegen, ab Bandaufdruck bis Bauten mit verschiedenen 
Frankaturen und Belegarten und einigen Spezialitäten, darunter Mi.-Nr. 40 II DD als 
waagerechtes Paar auf Bedarfsbrief, Anschriftenprüfungskarte, Bauten 15 Pfg. enggezähnt 
auf Einlieferungsschein, Bauten 2 DM mit Posthorn 10 Pfg. auf Luftpost-Eilbotenbrief nach 
Baltimore, Maximumkarten, ein Beleg Kleinwalsertal, Paketkarten, 46 II als waagerechtes Paar 
auf Einschreibbrief usw. Spannende Zusammenstellung, vgl. die Abbildungen im Netz. (T) b 200,- 
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Bizone - Bundesrepublik Deutschland

W 3535 1945-1946, kleine abwechslungsreiche Partie von 12 Belegen aller drei Drucke, hauptsächlich 
amerikanischer Druck, darunter einige Mehrfachfrankaturen, eine Drucksache, zwei 
Auslandsbriefe, davon einer zum Ersttag des Auslandsverkehrs aufgegeben (Stempel vom 
31.3.1946), Einschreiben Mischfrankatur Bizone / Ziffernausgabe aus Berlin, Notstempel 
Winnenden mit handschriftlichem Datum. Gute Bedarfsqualität bis Pracht, alle Belege im Netz 
abgebildet. (T) b 150,- 

W 3536 1945-1952, kleiner Posten interessanter Briefe und Karten, meist Bautenserie, dabei u.a. bess. 
Werte frankiert, BAOR Air Lift, Helikopter-Postflug, Hannover-Messeblock auf Brief etc., bitte 
ansehen. (T) b 150,- 

W 3537 AM-Post, 1945-1946, Sammlung von etwa 90 Belegen in einem Album, darunter u.a. 
Auslandsdestinationen, Einzel- und Mehrfachfrankaturen, Einschreiben, gebrauchte 
Ganzsachen mit Beifrankaturen, Mischfrankaturen mit der 1. Kontrollratsausgabe und 
Zensurpost. (A) b 150,- 

3538 1945-48, 11 bessere Belege, davon 10 Einschreiben, Mif All.Besetzung/AM-Post, div. 
provisorische E.-Zettel, 10fach-Michfrank. etc. (T) b 80,- 

Bizone - Ganzsachen

3539 1945.1949, Partie von 65 gebrauchten und ungebrauchten Ganzsachen, darunter u.a. 
Antwortkarten, Funklotteriekarten, Luftpostfaltbriefe und etwas Französische Zone. 
Enthalten sind u.a. einige bessere Stücke wie z.B. LF 1 ungebraucht und gebraucht (3 Stück), P 
8 A gebraucht und FP 2 ungebraucht (3 Stück). (S) GA 90,- 

Bundesrepublik und Berlin - Postkrieg

W 3540 1945-1969, Partie von 32 Belegen mit u.a. 15 Belegen mit unkenntlich gemachten Bund-Werten 
(Schwärzungen oder Übermalungen), 5 verschiedenen Propagandagegenstempeln von Bund 
und der DDR, interessanten Zurückvermerken und 2 Sächsischen Schwärzungen. (K) b 250,- 

Bundesrepublik Deutschland

3541 1949-2020, anfangs in unterschiedlichen Erhaltungen und ab 1973 überwiegend 
postfrisch zusammengetragene Sammlung in 7 Lindner-T-Alben mit u.a. einigen 
besseren Werten der Anfangsjahre, Blöcken, hohen Dauerserienwerten und kompletten 
Zuschlagssätzen. Die postgültige Nominale beträgt etwa 1.040,- Euro. (K) **/*/g 750,- 

3542 1980-2021, postfrische Sammlung in 4 Leuchtturm-Vordruckalben mit u.a. 
Automatenmarken, Blöcken, hohen Dauerserienwerten, selbstkebenden Werten und 
kompletten Zuschlagssätzen. Die postgültige Nominale beträgt etwa 1.450,- Euro. (K) **   700,- 

3543 1949-1999, postfrische komplette Sammlung in vier falzlos-Alben, mit vielen Extras, 
vielen Randstücken, Blockmarken usw., Posthornsatz sowie Heuss 50 u. 60 Pfg. gepr. 
Schlegel BPP. Tadelloses Objekt! (A4) **   600,- 

W 3544 1949/2013 ca., sehr schöne Sammlung in beiden Erhaltungen postfrisch u. gestempelt, 
meist geprüft auch mit Abarten ua. 115II, 116I, postfr. um nur einiges zu nennen. Die 
postfrische Slg. ist bis auf den Posthornsatz überkomplett, die gestempelte Slg. auch sehr 
sauber, überwiegend kplt. im Neuheitenbereich beide auch vieles doppelt gesammelt, 
dabei viel Nominale mit Markenheftchen. (K) **/g 500,- 

W 3545 1949-1979, komplette postfrische Sammlung in einem Leuchtturm-Vordruckalbum mit 
allen gesuchten Werten der Anfangsjahre wie z.B. dem Posthornsatz mit Fotoattest 
Andreas Schlegel (Satz echt und einwandfrei/Attest mit Registraturlochung und diversen 
Verschmutzungen). (A) **   500,- 

3546 1969-2011, postfrische Sammlung in vier Einsteckalben, einem Ringbinder mit 
selbstgezeichneten Blättern und einem schmalen Ringhefter, durchgehend gute Qualität, 
mit ATM, Markenheftchen und im Nominaleteil auch dupliziert, in einem Einsteckalbum viele 
Zehnerhefte von 56 Cent bis 2,20 €, daher Nominaleanteil über 900 €. (K) **   450,- 

W 3547 1950-1990, Partie mit Entwürfen, Essays, Maschinenproben und anderem Material, dabei auch 
handgemalte Entwürfe, Archivfotos und Probedrucke, toller Posten für den Spezialisten. (K) 400,- 
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Bundesrepublik Deutschland

3548 1949-2001, bis auf Mi.Nr. 114 in den Hauptnummern komplette gestempelte Sammlung in einem 
dicken Einsteckbuch mit u.a. Rand- und Eckrandstücken sowie Versandstellenstempeln (teils 
von Berlin). Etliches wurde bis 3 Stück je Sorte (meist mit verschiedenen Abstempelungen), 
besonders im modernem Bereich, gesammelt. Michel ca. 8.000,- Euro (A) g 300,- 

3549 1949-1989 (ca.), eine vorwiegend gestempelte Sammlung in drei Lindner-Falzlosbänden 
sowie vier weitere Sammlungen, alle mit etwas bis viel werthaltigem frühen Material 
(gestempelt / ungebraucht / postfrisch), viele Randstücke und gute Stempel, wie üblich etwas 
unterschiedliche Erhaltung, aber sauber. Bitte besichtigen. (K) g/**/* 250,- 

3550 1949-1974, doppelt bzw. einmal postfrisch oder ungebraucht und einmal gestempelt komplette 
Sammlung in 4 KABE bi-collect-Alben mit allen gesuchten Werten der Anfangsjahre wie z.B. 
Posthornsatz ungebraucht (einige kleine Werte postfrisch). (K) **/*/g 250,- 

3551 1990-2002, postfrische Partie von diversen ”Muster”-Aufdrucken auf Blöcken, Marken und 
Zuschlagswerten in 2 kleinen Einsteckbüchern. (K) **   250,- 

3552 1949-1976, bis auf den Posthornsatz komplette postfrische Sammlung in einem KABE-
Vordruckalbum. Die Erhaltung der gesuchten ersten Werte ist überwiegend sehr gut (teils 
geprüft Schlegel BPP). (A) **   150,- 

3553 1949-1986, komplette Sammlung gestempelt (lediglich zwei Sätze sind ungebraucht), mit 
zusätzlichen Extras wir Blockmarken, ZD etc. Gepflegtes Objekt aus Sammlerhand. (A) g 150,- 

3554 1949-1998, bis auf Posthornsatz (dieser nur gestempelt) komplette postfrische Sammlung in 
3 dicken Einsteckbüchern. Zusätzlich sind noch einige postfrische und gestempelte Dubletten 
enthalten. Michel ca. 5.500,- Euro (K) **/g 150,- 

W 3555 1966/1967, BRANDENBURGER TOR, postfrische und gestempelte Sammlung im schwarzen 
Leuchtturm-Album, mehrfach/spezialisiert auf Blättern aufgezogen, dabei Zusammendrucke 
und MH, sehr guter Teil Rollenmarken incl. ca. 65 Streifen/Endstreifen, ferner auch etwas 
Berliner Ausgabe. (A) **/g 120,- 

W 3556 1949-1994, Partie von 7 postfrischen Plattenfehlern und Abarten jeweils mit Attest oder 
Befund Schantl, darunter u.a. Mi.Nr. 115 I. Zusätzlich sind 3 Künstler-Ersttagsblätter mit Marken 
mit Plattenfehlern enthalten. (K) **/g 100,- 

3557 1952-1999, komplette überwiegend postfrische (nur einige Anfangswerte entfalzt) Sammlung 
in 3 SAFE-dual-Vordruckalben und in einem Einsteckbuch mit u.a. Heuss lumogen und 
liegendem Wasserzeichen. (K) **/* 100,- 

3558 2001-2022, postfrische Partie in einigen Tüten und auf Steckseiten mit u.a. Blöcken und 
Eckrandstücken. Die postgültige Nominale beträgt etwa 220,- Euro. (K) **   100,- 

3559 2001-2020, gestempelte Sammlung in 2 Einsteckbüchern mit u.a. Blöcken und kompletten 
Zuschlagssätzen. Alle Werte sind mit vollem Gummi und jeweils sauber mit Tagesstempel 
(meist Vollstempel) von Hamburg (je vom Ersttag) entwertet. Michel ca. 2.500,- Euro (A2) g 100,- 

3560 1959-2009, postfrischer und gestempelter Lagerbestand der Blöcke ab Block 2 in 2 Alben, 
darunter u.a. Stücke mit Ersttags- oder Tagesstempel sowie etwas Berlin. Die meisten Sorten 
sind vielfach vorhanden. Enthalten sind insgesamt etwa 1.080 Blöcke. (K) **/g 100,- 

3561 1949-1994, Sammlung (postfrisch / ungebraucht / gestempelt) in drei Lindner-Falzlosbindern, 
mit gtuen frühen Ausgaben, einiges auch gefalzt bis Mitte 1950er, ab 1962 bis 1990 postfrisch 
komplett, in den 1980ern meist Eckrandstücke, dazu gestempelt, einige MH, ATM usw. 
Erhaltung etwas unterschiedlich. (K) **/*/g 100,- 

3562 1964-2022, postfrische und gestempelte Dublettenpartie in 9 Einsteckbüchern mit u.a. 
Blöcken, postfrischem Material mit etwas postgültiger Nominale, modernen Privatpostmarken, 
kompletten Zuschlagssätzen und Zusammendrucken. Zusätzlich sind noch 2 Alben mit Belegen 
enthalten. (K2) **/g/b 100,- 

3563 1949-1995, gestempelte Sammlung in 2 Leuchtturm-Falzlosalben. Enthalten ist überwiegend 
sauber rundgestempeltes Material mit u.a. bis auf Mi.Nr. 140 (20 Pfennig Marienkirche) allen 
guten Werten der Anfangsjahre, Heuss lumogen und besonders im modernem Bereich vielen 
klaren Orts-Vollstempeln. (A2) g 90,- 
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Bundesrepublik Deutschland

3564 1995-1997, postfrische und gestempelte Partie der Zehnerbögen in einem Album mit u.a. 
Plattenfehlern, kompletten Zuschlagssätzen und Mi.Nr. 1962 Klbg. I postfrisch (2 Stück). 
Zusätzlich ist noch etwas Berlin enthalten mit Mi.Nr. 159 im komplettem postfrischen Bogen 
mit diversen Plattenfehlern. Der Michelwert beträgt über 3.000,- Euro (A) **/g 80,- 

3565 Nachlass, meist Bund u. Berlin überwiegend alles noch in Versandtaschen der Post wohl 
70-80igerJahre auch in Alben dabei Vordruckalbum ab 1954/71, u. viele saubere ETB's bis 2007. 
Immer noch kleine Fundgrube! (K2) */**/g 80,- 

3566 1948-2000 (ca.), interess. Partie ”back of the book”, u.a. Zusammendrucke, Rollenmarken 
Abarten inkl. Bizone, wenige Stücke sind gestempelt, hoher Kat.Wert (M) **   80,- 

3567 1949-1994, gestempelte Dublettenpartie in 2 dicken Einsteckbüchern mit u.a. einigen 
besseren Werten der Anfangsjahre, Blöcken und kompletten Zuschlagssätzen. Der Hauptteil 
ist mit sauberen Rundstempeln entwertet. (A2) g 70,- 

3568 1949-2022, überwiegend gestempelte Partie in 8 Einsteckbüchern und in einigen Tüten 
mit u.a. einigen mittleren Werten der Anfangsjahre, Blöcken, Zuschlagswerten und vielen 
gestempelten Sondermarken der Eurozeit. (K2) g/** 60,- 

3569 1949-1998, überwiegend gestempelte Dublettenpartie in 3 Einsteckbüchern mit u.a. etlichen 
besseren Werten der Anfangsjahre und diversen Zuschlagssätzen. (K) g 50,- 

3570 1951-2020, postfrische und gestempelte Dublettenpartie in 16 Einsteckbüchern und in 
3 Vordruckalben mit u.a. Blöcken, Dauerserien, postfrischem modernem Material (ohne 
postgültige Nominale), Zuschlagswerten und einer Fülle von Sondermarken mit vielen 
gestempelten Stücken aus der Eurozeit. (K2) **/g 50,- 

3571 1949-1986, gestempelte Sammlung mit nur wenigen Fehlstellen in einem KABE-Vordruckalbum 
mit u.a. allen gesuchten Werten der Anfangsjahre wie z.B. Mi.Nr. 111/176. Die Erhaltung ist leicht 
unterschiedlich. (A) g 40,- 

3572 1949-2021, gestempelte Sammlung in 5 Leuchtturm-Vordruckalben mit u.a. allen gesuchten 
Werten der Anfangsjahre. (K) g 40,- 

3573 2009-2022, gestempelt- und ETB-Abo der Deutschen Post AG in diversen Tüten. (K) g/ETB 30,- 

W 3574 1949-1952, kleine Partie von einigen besseren Werten in etwas unterschiedlicher Erhaltung auf 
3 Stecktafeln. Das gesammte Los ist auf unserer Internetseite abgebildet. (T) **/*/g 30,- 

3575 2003, postfrische und gestempelte Deutschland-plus-Sammlung in einem entsprechendem 
Album. Enthalten sind nur die Monate Januar bis Juni. Die postgültige Nominale beträgt 39,- 
Euro. Zusätzlich ist noch Uganda Mi.Nr. 361/364 postfrisch (WWF-Satz) enthalten. (A) **/g 20,- 

W 3576 1949-1964, werthaltige Partie von 48 Belegen ausschließlich mit SONDERMARKEN-
Frankaturen, bis auf einen Postkriegsbeleg von 1964 alle vor 1959 gelaufen, ab den ersten 
Ausgaben, häufig in portogerechten Einzel- bzw. Mehrfachfrankaturen, dabei auch eine 
Eintrittskarte für den Marshallplan-Zug, frankiert mit Mi.-Nr. 118, Belege mit Posthilfsstellen-
Stempeln, Eilbotenbrief per Bahnpost, Luftpostbelege (eine Karte nach Uruguay mit dreimal 
Mi.-Nr. 219), Mi.-Nr. 111, 113, 121, 151, 153 und 315 jeweils MeF, einige FDC usw. usf. - werthaltiges 
und handverlesenes Los, vgl. Abbildungen im Netz. (K) b 380,- 

W 3577 1952-1965, FREIMARKEN, Partie von 26 ausgesuchten Belegen, fast ausschließlich Posthorn 
und Heuss, mit verschiedenen Frankaturen und Belegformen, Bogenmarken beider Serien 
als Mehrfachfrankatur, Auslandspaketkarten, eine Einzahlungsquittung mit Posthorn 15 Pfg. 
(Zf.), Heuss 7 Pfg. FDC, Luftpostkarten in die USA, Nachnahme-Einschreiben, Eilbotenbriefe, 
Zusammendruck S 15 auf überfrankiertem Brief und 353y als Viererblock auf Eilbrief. Auch 
postalisch ein sehr attraktives Los, vgl. unsere Bildauswahl im Netz. (T) b 250,- 

3578 1975, neun Paketkarten in die USA, alle frankiert mit Unfallverhütung 1 DM bzw. 1,50 DM als 
reine Mehrfachfrankaturen. (T) b 60,- 
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Bundesrepublik Deutschland - Europa

Bundesrepublik - Automatenmarken

W 3579 1981-1995, ungewöhnliche Sammlung aus 49 Belegen mit den ersten beiden Ausgaben (und 
einigen in MiF mit Berlin-ATM), dabei viele Fehldrucke und Marken ohne Werteindruck, 
ungewöhnliche Portoarten wie z.B. Postgirobrief als Einschreiben, Luftpost-Wertbrief, 
Blindensendung, außerdem drei in Kopie vorliegende Vorgänge von zwei eingeleiteten 
Strafverfahren wegen der Benutzung von ATM ohne Werteindruck bzw. mit handschriftlich 
eingetragenem Wert und einem von der Post eingeforderten Schwärzungsvorgang, weil 
der Philatelist im Saarland ATM-Wertstufen benutzte, die dort noch nicht verfügbar waren. 
Interessante Studie, vgl. unsere Abbildungen im Netz. (K) b 150,- 

Bundesrepublik - Ganzsachen

3580 1952-2000, enormer Bestand von etwa 27.000 gebrauchten und ungebrauchten 
Bildpostkarten, welche überwiegend nach Mi.Nr. oder Motiven vorsortiert sind, darunter u.a. 
einige originalverschlossene Serien und etliche Stücke mit Ortsstempeln. (K19) GA 350,- 

3581 1950-2001, Sammlung von etwa 380 gebrauchten und ungebrauchten Ganzsachen in 3 Alben 
mit u.a. Antwort-, Bildpost- und Funklotteriekarten sowie einigen Luftpostleichtbriefen. 
An besseren Stücken sind u.a. P 14 II ungebraucht, P 15 A gebraucht und P 45 A I gebraucht 
enthalten. (A3) GA 110,- 

W 3582 ca. 1997, 100 (Pf.) Goethe-Schiller-Denkmal, Ganzsachenkarte mit nur bedruckter 
Anschriftenseite, sonst blanko, zwei unzerteilten Druckbogen zu je vier Stück, tadellos, nicht 
häufig! (MS) GA 90,- 

3583 1949-2002, Bestand von etwa 3.400 gebrauchten und ungebrauchten Ganzsachen mit u.a. 
Antwortkarten, originalverpackten Maxi-Postkartenserien, Sonderwertstempelganzsachen 
und Umschlägen. Der Hauptwert liegt nach 1970. (K5) GA 60,- 

3584 1975-1994, Partie von etwa 3.490 ungebrauchten Bildpostkarten mit ausschließlich nur 
kompletten Serien, welche sich überwiegend in den Originalverpackungen befinden. (K) GA 30,- 

Bundesrepublik - Moderne Privatpost

3585 CITIPOST; 2005-2016 (ca.), postfrische Sammlung der Marken der Firma ”CITIPOST” in 2 Alben 
mit u.a. einigen Ganzsachen, hübschen Motiven und vielen selbstklebenden Werten. Die 
Nominale dürfte einige hundert Euro betragen. (A2) **/GA 120,- 

Bundesrepublik - Besonderheiten

3586 1991-1995, Sonderedition von 47 Grafiken verschiedener Sondermarken von Bund mit je einer 
Auflage von nur 1.000 Stück in einem Album. Alle Stücke sind jeweils mit Originalsignatur 
(Autogramm) des Entwerfers. Die Stücke sind jeweils im Format ca. 21 x 29,5 cm (ohne 
Rahmung). (A) 150,- 

Europa

3587 1980-2002 (ca.), BLOCKS UND KLEINBÖGEN, von Albanien bis Zypern aus Sieger-Abonnement 
in 22 Lindner-Falzlosringbindern, ungefähr 1.600 - 1.800 verschiedene über den ganzen 
Kontinent verteilt, auch bessere dabei, nicht ganz nach Alphabet sortiert, aber für viele Länder 
dürften alle Ausgaben enthalten sein, auch Milleniums-Bögen. Alles in tadellos postfrischer 
Abo-Qualität und mit einem ordentlichen Anteil an Nominalen. (K3) **   400,- 

3588 1962-1999 (ca.), postfrische Partie von etwa 910 Blöcken, Kleinbogen und Heftchenblättern 
in 7 Einsteckbüchern mit u.a. Belgien, Großbritannien mit Kanalinseln, Irland, Jugoslawien, 
Monaco, Niederlande, Portugal, Skandinavien und Spanien. (K) **   300,- 

3589 1860-2013 (ca.), Dublettenpartie in 8 Einsteckbüchern mit u.a. Griechenland, Island, Italien, 
Niederlande, Schweiz und Ungarn. Enthalten sind u.a. diverses älteres Material ab der Klassik, 
einige mittlere Werte und sehr viele Sondermarken. (K) **/*/g 150,- 

3590 1877-2011 (ca.), Dublettenpartie in 3 dicken Einsteckbüchern mit u.a. Andorra, Fiume, Gibraltar, 
Malta, Montenego, San Marino, Triest, Vatikan und Zypern mit Block 1 postfrisch (2 Stück). Des 
Weiteren ist noch eine Irland-Teilsammlung in 2 Vordruckalben enthalten. (K) **/*/g 130,- 



 397

Losnr.  Erhalt. Ausruf

Europa - Baltische Staaten

3591 1850-1976, überwiegend gestempelte Partie ab der Klassik in einem Einsteckbuch mit u.a. Saar, 
Österreich und Schweiz. Der Hauptwert ist von vor 1950. (A)

g/**/*/
b 100,- 

3592 1900-2020 (ca.), Partie in 17 Einsteckbüchern mit u.a. Deutschem Reich, Frankreich, Irland, 
Niederlande und Polen. Der Hauptwert liegt bei den gestempelten Niederlande-Sondermarken 
nach 1960. Zusätzlich sind noch etwa 480 Belege mit u.a. Deutschland- und Schweiz-Briefen 
sowie mit vielen modernen Ansichtskarten aus aller Welt enthalten. (K2)

**/*/g/
d/b/Ak 80,- 

3593 1860-1995 (ca.), kleine Partie auf Stecktafeln mit u.a. diversem älterem Material ab der Klassik 
von verschiedenen Ländern sowie einigen Liechtenstein-Kleinbogen. (K) **/*/g 70,- 

3594 1870-1997 (ca.), überwiegend gestempelte Sammlung in 4 selbstgestalteten Alben mit 
u.a. Großbritannien, Schweiz und Skandinavien sowie vielen weiteren Staaten in Ost- und 
Westeuropa. Zusätzlich sind noch ein Einsteckbuch mit Dubletten und 2 Alben mit Belegen 
enthalten. (K)

g/**/*/
b 30,- 

3595 1870-2018 (ca.), Dublettenpartie in 11 Einsteckbüchern mit u.a. Großbritannien, Luxemburg, 
Polen und Sowjetunion. Zusätzlich ist noch etwas moderne Kiloware (meist Großbritannien) 
enthalten. (K)

**/*/
g/d 30,- 

W 3596 From 1780 onwards, incoming mail to Spain, 120 pre-philatelic covers from some different 
countries of origin, mainly from France (Marseille). Some items displayed on our website. (K)   
1780-1845 (ca.) , Los von etwa 120 vorphilatelistischen Briefen (teils ohne Inhalt) nach Spanien, 
aus diversen Herkunftsländern, hauptsächlich aus Frankreich (Marseille, Bayonne, Paris). 
Die Erhaltung ist wie üblich etwas unterschiedlich. Eine kleine Auswahl sehen Sie auf unserer 
Webseite. (K) b 250,- 

W 3597 Meist bis 1945, Lot von 24 interess. Belegen (meist Karten), u.a. Griechenland, Italien (dabei 
Karte 1902 mit 4x 2c. und 2x 1c.), Nachporto Ungarn n. Frankreich u.a.m., bitte ansehen (T) b 130,- 

Europa - Ost

3598 1920-2013 (ca.), Dublettenpartie in 7 Einsteckbüchern mit u.a. Bulgarien, Polen, Rumänien, 
Sowjetunion und Tschechoslowakei. Enthalten sind u.a. Blöcke, Kleinbogen, viele hübsche 
Motive und etliche komplette Sätze. (K) **/*/g 50,- 

3599 1957-1976 (ca.), Lagerpartie der Länder Tschechoslowakei und Ungarn in diversen Tüten. (K) **/*/g 30,- 

W 3600 1907-1964 (ca.), Partie von etwa 90 Belegen mit u.a. Polen, Rumänien und Ungarn. Der 
Hauptwert liegt vor 1945. (K) b 40,- 

Europa - West

3601 1840-2014, Dublettenpartie in 21 Einsteckbüchern mit u.a. Belgien mit Mi.Nr. 235/243 
ungebraucht, Frankreich, Großbritannien mit Mi.Nr. 1 gestempelt, Österreich, Schweiz sowie 
UNO-Genf und Wien. Enthalten sind u.a. Blöcke, Markenheftchen, komplette Sätze und viel 
postfrisches Material. (K) **/*/g 150,- 

3602 1850-1984, Partie in 7 Vordruckalben mit Teilsammlungen von Griechenland, Österreich, 
Schweiz und Vatikan. Der Hauptwert liegt bei den Alben, da diese teils nur schwach bzw. mit 
überwiegend kleinwertigem Material bestückt sind. (K)

**/*/
(*)/g 40,- 

W 3603 1876-1963, Partie von etwa 130 Belegen mit u.a. Belgien, Frankreich, Großbritannien, Italien, 
Luxemburg und Niederlande. Enthalten sind u.a. Bedarf, Einschreiben, Firmenbriefe mit 
hübschen Werbezudrucken, gebrauchte und ungebrauchte Ganzsachen und Zensurpost. (K) b/GA 40,- 

3604 1828-1881, Partie von 18 Vorphilabriefen bzw. markenlosen Briefen aus u.a. Deutschland, 
Frankreich, Italien und Österreich. (K) b 40,- 

Baltische Staaten

W 3605 1918-2010, Partie in 2 Einsteckbüchern mit altem und neuem Dublettenmaterial von Estland, 
Lettland und Litauen. Enthalten sind u.a. Aufdruckwerte, Belege, Blöcke, Sondermarken und 
hohe Wertstufen. (A2)

**/*/g/
d/b 50,- 
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Benelux - Dänemark

Benelux

W 3606 1849-2020, überwiegend gestempelte Partie aller 3 Länder in 5 Einsteckbüchern mit diversem 
älterem Material ab der Klassik, einigen mittleren Werten, Belegen und Blöcken. (K)

g/**/g/
(*)/b 400,- 

W 3607 1849-2014 (ca.), Partie der Länder Belgien und Niederlande in einem dickem Einsteckbuch mit 
u.a. diversem älterem Material ab der Klassik und einigen mittleren Werten. (A) **/*/g 90,- 

Skandinavien

W 3608 1851-1954, überwiegend gestempelte Sammlung ab der Klassik in einem selbstgestaltetem 
Album mit Dänemark, Finnland, Norwegen und Schweden. Die Erhaltung ist etwas 
unterschiedlich. Die Sammlung wurde noch mit 36 Belegen aufgeschmückt. Einen kleinen 
Auszug sehen Sie auf unserer Internetseite. (A)

g/**/*/
(*) 200,- 

3609 1880-2010 (ca.), postfrische und gestempelte Partie in 2 Einsteckbüchern und in einem 
Vordruckalbum mit u.a. postfrischen Dubletten von Dänemark, Finnland, Norwegen und 
Schweden sowie einer postfrischen Aland-Sammlung von 1984 bis 2004. (K) **/g 60,- 

W 3610 1898-1960, Partie von 50 Belegen mit u.a. Dänemark, Norwegen und Schweden. Enthalten 
sind u.a. Bedarf, Eilbriefe, Einzel- und Mehrfachfrankaturen, Firmenbriefe mit hübschen 
Werbezudrucken und Ganzsachen. Der Hauptwert liegt vor 1945. (K) b 40,- 

3611 1981-2012 (ca.), Partie mit einigen Belegen von Dänemark, Finnland und Schweden sowie einer 
postfrischen ”Norden”-Mappe von 1995. Enthalten sind u.a. FDC und Ganzsachen. (K)

b/FDC/
GA/** 30,- 

Albanien

W 3612 1947-2007 (c.) group of approximately 40 covers and cards with good commercial usages of 
the late 40`s and 50`s to foreign destinations. Material from this period is not so common. 
Some items are displayed on our website. (T)   
1947-2007 (ca.), Lot von etwa 40 Briefen und Karten, dabei gute Bedarfspost vom Ende der 
1940er bis Anfang der 1950er Jahre ins Ausland. Aus dieser Zeit ist Post aus Albanien nicht viel 
zu finden, ein paar Stück auf unserer Webseite! (T) b 220,- 

Belgien

3613 1962-2000, postfrische Sammlung, über weite Strecken noch in den SIEGER-Abotüten, von 
Mi.-Nr. 1282 bis 1977 komplett auf Schaubek-Vordrucktext in Binder, danach in Tüten mit vielen 
Extras, Blocks durchgehend doppelt, also auch Mi.-Nr. 61, 73, 79 und 81, Markenheftchen, 
Ganzsachen, ATM, Dienstmarken und offizielle Schwarzdrucke. Beigegeben der neuwertige 
Schaubek-Albumtext blanko ab 1849-1987. Hoher Katalogwert, empfehlenswertes Los. (K) **   250,- 

W 3614 1889-1951, back of the book material including Postage Dues, Telegraph stamps, Railway, Parcel 
post, precancels, with many varieties, on album pages. (M)   
1889-1951 (ca.), Sammellot Porto-, Telegraphen-, Eisenbahn- und Paketmarken sowie 
Vorausentwertungen, mit vielen Abarten und Besonderheiten, auf Albumseiten. (M) */**/g 140,- 

Bulgarien

W 3615 1879-2014, überwiegend gestempelte Partie in einem Steckalbum mit u.a. diversem älterem 
Material, Blöcken, hübschen Motiven und Portomarken. (A) g/**/* 80,- 

W 3616 1943, Partie von 2 Luftpost-Eilboten-Einschreibebriefen und einem Luftpost-Eilbotenbrief, 
jeweils mit mehreren Werten aus dem Satz ”Bulgarische Geschichte” (aus Mi.Nr. 442/455) 
frankiert. Alle 3 Briefe sind jeweils von Sofia nach Dresden-Blasewitz gelaufen und mit 
deutscher Zensuröffnung. (T) b 30,- 

Dänemark

3617 1875-2009, überwiegend postfrische Sammlung in 2 Einsteckbüchern mit u.a. Blöcken, 
hohen Dauerserienwerten, Kleinbogen und kompletten Sätzen. Der Teil ab 1939 ist 
komplett postfrisch vorhanden. Die postgültige Nominale beträgt ca. 5.800,- Dänische 
Kronen (etwa 780,- Euro). Zusätzlich sind noch einige Zusammendrucke sowie 
Postfährenmarken enthalten. (A2) **/* 500,- 
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Dänemark - Finnland

3618 1968-2011, tadellos postfrische Sammlung in zwei Bänden, einem Ringbinder mit 
selbstgezeichneten Blättern und einem weiteren mit Steckblättern und gezeichneten Blättern, 
enthalten außer Blocks auch die hohen Freimarkenwerte, einige Folienblätter, bis 2000 
auch die Automatenmarken, und als Zugabe eine Partie Markenheftchen. Abo-Qualität, die 
Nominale dürfte 7.000 - 8.000 DKK betragen (800 - 1000 €). (A2) **   300,- 

W 3619 1876-1893, collection of 12 items to abroad incl. 2 letter franked 20 Oere (Mi.No.28), good PSC 
uprated, also a reply card back from GB and as a sort ”bonus material” seven letters of a later 
period, some items displayed on our website. (M)   
1876-1893, Sammlung von 12 Auslandsbelegen, dabei zwei Briefe mit 20 Öre (Mi.-Nr. 28), 
gute Ganzsachen mit Zusatzfrankaturen, auch eine Antwortkarte aus GB zurück; dazu sieben 
spätere Briefe ins Ausland als Zugabe. Sie sehen bitte ein paar Stücke auf unserer Webseite! (M) b 220,- 

Dänemark - Portomarken

W 3620 1890-1937, collection consisting of 31 covers or cards to abroad or from abroad with postage 
due stamps or postmarks. Neatly displayed on exhibition pages. Please inspect our website. 
(M)   
1890-1937, Sammlung von 31 Porto-Belegen von und ins Ausland, meist auf Ausstellungseiten, 
auch mit Portomarken, interessantes Los, vgl. Abbildungen im Netz. (M) b 220,- 

Dänemark - Färöer

W 3621 1940-41, 38 covers all bearing overprint provisionals incl. insured letter from 
VESTMANSHAVN to Thorshavn, several different town cancellations, quality a bit mixed 
but generally fine (some with punch holes), please see some items on our website. (T)   
1940-41, 38 Briefe mit Aufdruckprovisorien, dabei ein Wertbrief von VESTMANSHAVN n. 
Thorshavn. Einige Belege aktengelocht bzw. unterschiedliche Erhaltung, aber dennoch schönes 
Lot mit Stempeln div. Orte, auch Sternstempel, einige Stücke im Internet. (T) b 500,- 

Dänemark - Ganzsachen

W 3622 1865-2002, ausstellungsmäßig aufbereitete Sammlung von etwa 570 gebrauchten und 
ungebrauchten Ganzsachen in 3 selbstgestalteten Alben, darunter u.a. Aerogramme, 
Antwortkarten, Aufdrucke, Auslandsdestinationen, Beifrankaturen, Kartenbriefe, 
Sonderwertstempelganzsachen, Streifbänder, Umschläge, Zensurpost und Dienstganzsachen. 
Zusätzlich sind noch 3 Alben und eine Schachtel mit etwa 730 weiteren Belegen (meist 
Ganzsachen) enthalten. (K) GA 300,- 

3623 1900-1940, Ganzsachenumschläge, 30 meist verschiedene ungebraucht, mit besseren, Kab.
Qualität (T) GA 100,- 

Estland

3624 • 1918-1919, erste Ausgabe, Speziallot von insgesamt 23 Marken, alle mit provisorischen 
Einzeilerstempeln bzw. handschriftlicher Entwertung, dabei Paare und ein Briefstück mit vier 
Marken (je zwei 5 und 15 Kop.). (M) g/d 40,- 

Finnland

3625 1968-2011, tadellos postfrische, augenscheinlich komplette Sammlung in zwei Bänden, einem 
Ringbinder mit selbstgezeichneten Blättern und einem weiteren mit Steckblättern und 
gezeichneten Blättern, dazu Markenheftchen und Jahreszusammenstellung 1996 als Beilage. 
Besonders interessante Zugabe: aus dem Sieger-Abo die Zeppelin-Marke 1930 (Mi.-Nr. 161) 
postfrisch mit Garantieattest Sieger. Für die Jahrgänge 2002-2011 Nominale-Anteil ca. 350 €. 
(K) **   250,- 

W 3626 1860-2018, überwiegend gestempelte Partie ab der Klassik in einem dicken Einsteckbuch mit 
u.a. Blöcken, Markenheftchen, kompletten Sätzen und Automatenmarken. (A) g/**/* 70,- 

W 3627 1866-1990, überwiegend gestempelte Partie in einem kleinem Einsteckbuch mit u.a. 29 
Zungenmarkem und diversem älterem Material. Des Weiteren sind noch 13 Belege enthalten. 
(K)

g/b/
**/* 50,- 
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Fiume - Frankreich

Fiume

W 3628 1919-1924, Sammlung gestempelt / ungebraucht auf alten italienischen Vordruckblättern, 
reichhaltig mit mittleren und besseren Werten, u.a. eine ungeprüfte Mi.-Nr. 25 II, 98-111, 124 
ungebraucht, Militärpost- und Carnaroausgaben. Qualität etwas unterschiedlich, hoher 
Katalogwert, günstig gerufen. Einige Scans vgl. Netz. (M) g/* 120,- 

Frankreich - Vorphila

W 3629 1817-47, interesting collection with cancellations of the Royal Household or of the 
Government (such as CHAMBRE DE DEPUTÈES), several with ”postage free” control 
markings. 17 items in total nicely made up on exhibition pages with detailed description, 
please consult our website for some examples. (M)   
1817-47, interessante Sammlung mit Stempeln des königlichen Haushalts bzw. der Regierung 
(z.B. CHAMBRE DE DEPUTÈES), davierse Briefe mit Kontrollstempeln der Portofreiheit. 
Insgesamt 17 Briefe auf Ausstellungsseiten mit entsprechender Beschriftung, kl. Ausschnitt sh. 
unsere Webseite. (M) b 600,- 

W 3630 Ex 1851-1860, 14 covers to Spain showing mostly different cancellations of Paris (T)   
1844-1860, 14 Briefe nach Spanien, mit meist verschiedenen Stempeln von Paris. (T) b 120,- 

Frankreich

W 3631 1900-1960 (c.), very unusual compilation of back of the book material such as precancels, 
parcel stamps, interpanneaus, vignettes, telephone billets, fiscal stamps, some nice 
material of the 1950ies with larger units fine used, some covers, print dates etc. Please 
inspect! (A)   
1900-1960 (ca.), ungewöhnliche Sammlung nur ”back of the book”, mit Vorausentwertungen, 
Paket- und eisenbahnmarken, Telefonbillets, Vignetten, Publicitées, Millesièmes, etliche Briefe, 
Einheiten Druckdaten etc. Sollte besichtigt werden, vielleicht verborgene Schätze vorhanden. 
Vgl. einige Scans im Netz. (A) 1.300,- 

W 3632 1859-2018, Partie in einem Vordruckalbum und in 3 Einsteckbüchern mit u.a. einer gestempelten 
Teilsammlung der 1960er Jahre, modernem Dublettenmaterial, Auslandspostämtern, 
Allgemeinen Ausgaben der Französischen Kolonien und etwas Monaco. (K)

**/*/
(*)/g 100,- 

W 3633 1849-1962, kleine überwiegend gestempelte Partie ab der Klassik auf einer Stecktafel mit u.a. 
einigen besseren Werten wie z.B. Mi.Nr. 32 gestempelt. (T) g/**/(*) 100,- 

3634 1958-2008, überwiegend postfrische Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. 58 Stücken 
mit Leerfeldrändern, Blöcken, Kleinbogen, einigen kompletten Sätzen und Mi.Nr. 1480 im 
gestempeltem Kleinbogenoberrand-Viererblock mit 4 Zierfeldern. Die postgültige Nominale 
der modernen Ausgaben beträgt über 100,- Euro. (A) **/g 80,- 

W 3635 1852-1899, Partie aus 31 Belegen, fast ausschließlich der Klassik ab einer Mi.-Nr. 4 als 
Einzelfrankatur mit sehr vielen verschiedenen und schönen Belegen Napoleon, Napoleon 
Lauré, zwei Belegen der Bordeaux-Ausgabe 20 C., Ceres und Allegorie. Dabei außer Karten 
und Inlandspost auch Auslandsbriefe (Wien, London, Karlsruhe etc.), zwei Belege aus Algerien 
und Einschreiben. Als ”Zugabe” eine Karte von 1919 aus Marseille nach Rumänien, die von 
der italienischen Zensur in Triest und der rumänischen Zensur geprüft wurde. Reizvolles 
handverlesenes Los, vgl. Abbildungen im Netz. (T) b 400,- 

W 3636 WW1, collection of illustrated field post cards, all different, approximately 100 pieces showing 
many rarely seen types and special issues. Unusual offer, please see some examples on our 
website. (A)   
1914-1918, Sammlung nur verschiedene illustrierte portofreie Feldpostkarten; ca. 100 Stück mit 
vielen Besonderheiten und kenntnisreicher Beschriftung. Ungewöhnliches Angebot, ein paar 
Beispiele siehe Webseite. (A) GA 400,- 

W 3637 1947-1953, Partie von acht Päckchenadressen von Luftpostsendungen nach Brasilien (plus drei 
große Briefstücke). Sämtlich mit hohen Frankaturen, teils in größeren Einheiten. Beispiele auf 
unserer Webseite. (T) b 160,- 
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Frankreich - Griechenland

W 3638 From 1723, unusual ”mish-mash” mainly covers and cards from an old estate from pre-philately, 
Napoléon and Céres to more modern ”Day of the Stamp” commemorative cards of the 1940ies 
and 1950ies. Besides some old documents etc. included. Viewing recommended. (S)   
Ab 1723, ungewöhnlicher Nachlaßposten meist Briefe und Karten von Vorphilatelie über 
Napoléon und Céres bis zu Karten ”Tag der Briefmarke” aus den 1940er und 1950er Jahren, 
auch Urkunden, Lebensmittelkarten etc. Fundgrube! (S) b 160,- 

Frankreich - Portomarken

W 3639 1943-1958, Exhibition collection sorted by postal tariffs and knowledgeably written up, 
101 items in total. Get some appetite by some examples on our website. (A)   
1943-1958, Ausstellungssammlung nach Tarifen geordnet, mit viel Sachkenntnis beschrieben, 
insgesamt 101 Belege, eine kleine Auswahl im Internet. (A) b 550,- 

Griechenland

W 3640 1861-1942, collection unused / used. The strongly specialized collection contains much better 
material, including about 190 Great Hermes heads of all issues and prints, Olympia 1896 to 
5 drachmas, Olympia 1906 to 5 Dr. (faults), 118-122, 227-237, 416-420. The appendix with 
charity issues and postage due highly interesting, especially with the war relief issues 1917 with 
misprints and variants according to Hermes catalog. Cf. our scan selection on the net. Mixed 
condition, high catalogue value, inspection advised! (A)   
1861-1942, Sammlung ungebraucht / gestempelt auf Blankoblättern in altem Schaubek-
Schraubordner. Die stark spezialisierte Sammlung enthält auch nach Entnahmen viel besseres 
Material, u.a. rund 190 Große Hermesköpfe aller Ausgaben und Drucke, Olympia 1896 bis 5 
Drachmen, Olympia 1906 bis 5 Dr. (diese allerdings beschädigt), 118-122, 227-237, 416-420. 
Der Anhang mit Zwangszuschlagsmarken und Porto hochinteressant, vor allem bei den 
Kriegshilfeausgaben 1917 mit Fehldrucken und Varianten nach Hermes-Katalog. Vgl. unsere 
Scan-Auswahl im Netz. Erhaltung unterschiedlich, hoher Katalogwert, Besichtigung angeraten! 
(A) */g/(*) 350,- 

W 3641 1861-1913, gepflegte Sammlung auf alten Schaubek-Vordruckblättern mit einigen schönen, 
vollrandigen Hermesköpfen, Olympia 1896 bis zu einer guten 5 Drachmen-Marke komplett, 
außerdem Mi.-Nr. 118-122 sauber gestempelt komplett, Olympia 1906 ohne die 3 Drachmen. 
Im Anhang Porto, etwas Gebiete und Kreta. Hoher Katalogwert. (M) g/* 300,- 

W 3642 1861-1985, reichhaltige, ungebraucht / gestempelte Sammlung in KABE-Vordruckalbum, etwas 
unterschiedliche Erhaltung, aber bei Großen und Kleinen Hermesköpfen gut gefüllt. Darüber 
hinaus viele bessere und gute Werte und Ausgaben, z.B. Mi.-Nr. 105, 108-112 B, 121 ungebraucht, 
123-24 B, 125-138 ungebraucht, Olympia 1906 komplett gestempelt, 236 und 245 ungebraucht, 
367-68 und 581 jeweils gestempelt, mit gut gefülltem Porto- und Zwangszuschlagsteil. 
Besichtigung empfohlen, interessantes Objekt, vgl. Scans im Netz. (A) g/* 300,- 

3643 1861-1993, Bücherkarton, gut gefüllt mit Teilsammlungen und Partien auf alten Vordruckblättern, 
in Steckalben und einem komplett postfrisch bestückten KABE-Falzlosalbum der Jahre 1962-
1988. Außerdem dabei eine kleine Stempelsammlung, klassisches Material usw. Besichtigung 
angeraten. (K) g/*/** 160,- 

W 3644 1896-1935, Partie aus mittleren bis guten Einzelwerten und Sätzen ab der 1. Olympiade 1896, 
vieles sauber ungebraucht, u.a. dabei gestempelt Mi.-Nr. 105 (zweimal), 119, 143, 172 II, mit Falz 
Mi.-Nr. 104, 119, 172 II, 315 II, 344, 369 und 372. Mi.-Wert ca. 1.800 €, Los komplett im Netz 
abgebildet. (M) */g/** 140,- 

W 3645 1861-1938, Partie aus uraltem Sammlerbestand, ursprünglich in einer Steckkarte des Behrens-
Neuheitendienstes von 1933 untergebracht, mit 29 Großen Hermesköpfen ab Mi.-Nr. 3 und 
40 Kleinen Hermesköpfen, alles gestempelt in Pracht- bis Kabinettqualität und garniert mit 
einigen besseren Marken späterer Jahre. (T) g 140,- 

W 3646 1861-2017, überwiegend gestempelte Partie in 2 Einsteckbüchern mit u.a. über 130 großen und 
über 120 kleinen Hermesköpen, einigen mittleren Werten, Blöcken, vielen Sondermarken und 
etwas Nebengebieten. (A2)

g/**/*/
(*) 120,- 
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Griechenland - Irland

W 3647 1862-1960, interesting accumulation of postal history items beginning with a large fragment 
of a registered letter bearing an 1899 block of four and a block of six 5 L. green small Hermes 
heads, further Italian military units in the Dodecanes, Egean Islands, censored mail until 1952 
etc. In total 65+ letters and cards, for some items consult our website! (A) b 220,- 

W 3648 1875-1985 (ca.), sehr abwechslungsreiche Belegpartie mit über 400 Stück. Dabei enthalten viel 
Bedarfspost mit R-Briefen, Luftpostbriefen, Zensur II. Weltkrieg (u.a. eine Fleurop-Bestellung 
aus Athen 1941), auch I. Weltkrieg und Devisenkontrolle, Paketkarten, frankierte Ansichtskarten 
und Ganzsachen gelaufen / ungebraucht. Hauptgewicht vor 1950, günstig gerufener Posten, 
vgl. Abbildungen im Netz. (K) b/GA 170,- 

Griechenland - Besonderheiten

W 3649 1896-1950 (ca.), Partie von 77 ungebrauchten und gelaufenen Ansichtskarten mit u.a. vielen 
Aufnahmen von historischen Ruinen. (S) Ak 70,- 

W 3650 1906, Partie von 3 Ansichtskarten mit einer ungebrauchten farbigen Prägekarte mit 
Abbildung des Zwischenolympiade-Satzes, sowie 2 gebrauchten Karten aus Athen jeweils mit 
Einzelfrankatur eines Wertes aus dem Satz (Mi.Nr. 148 und 149). (T) Ak 50,- 

Großbritannien

3651 1880-1881, gestempelte Partie von 204 Exemplaren der Mi.Nr. 51 und 59 (2 1/2 Pence) in einem 
kleinem Einsteckbuch, darunter u.a. viele verschiedene Nummern- und Ortsstempel. Ideal für 
Plattenrekunstruktionen geeignet. Stanley Gibbons ca. 7.400,- Pfund (K) g 200,- 

3652 1952-2010 (ca.), postfrische und gestempelte Partie in 2 Vordruckalben, in einem 
selbstgestaltetem Album und in 3 Einsteckbüchern mit u.a. einer Teilsammlung, diversen 
Markenheftchen, einigen Pfund postgültiger Nominale, Regionalmarken und etwas 
Kanalinseln. (K) **/g 60,- 

Großbritannien - Machin

W 3653 1997, Machin head Courvoisier undenominated trial in flame red, light grey and deep 
green, three complete sheets of 100 stamps on gummed coated paper (one pane of 
gutter sheet of 200 stamps with imprint on left and on right selvedge), gravure printing. 
SPECTACULAR, RARE AND ATTRACTIVE, DISCOVERED IN 2017. (M) **   1.000,- 

Großbritannien - Besonderheiten

W 3654 1870 (c.) old scarp book with several pencil and ink paintings including 4 stuck down cover 
fronts with decorative illustrations of typical Victorian style and ressembling a bit of those 
well-known caricatures, all franked of which three bearing 1858-79 1d. and one a pair of 1870 
1/2d plate 5 with Dublin cancellation. Please visit our website for more details! (T)   
1870 (ca.), altes Skizzenbuch mit diversen Bleistift- und Federzeichnungen, darin 4 eingeklebte 
Briefvorderseiten mit dekorativen Illustrationen im typisch viktorianischen Stil mit leichtem 
Zug ins Karikierende. Alle frankiert, davon drei Stücke mit 1d. 1858-79 und ein Stück mit Paar 
1870 1/2d. Platte 5 mit Stempel von Dublin. Verschaffen Sie sich einen weiteren Eindruck auf 
unserer Webseite! (T) 200,- 

Irland

W 3655 1938/1984, a splendid mint collection in a binder arranged on album pages, appears to be 
complete, Gerl definitives incl. some se-tenants and booklets, in addition postage dues. (A) **/* 90,- 

Irland - Ganzsachen

W 3656 1925/2001 collection of 84 CTO-used and commercially used postal money orders 
beginning with the 1st issue (overprint on British postal orders KGV), later issues with the 
Irish harp as value impression until the final issue, some high face values (these mostly 
CTO-used), postal money orders of the first issue are rare, throughout in good condition, 
a very rare offer (S) GA 1.000,- 
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Island - Italien

Island

3657 1968-2011, tadellos postfrische Sammlung in drei Bänden, einem Ringbinder mit 
selbstgezeichneten Blättern, einem weiteren mit Steckblättern und gezeichneten Blättern sowie 
in einem Steckbuch, augenscheinlich komplett, inklusive Block 30 I (Laxness mit Goldprägung 
in Geschenkmappe), allen Blocks und Kleinbögen, außerdem einige Markenheftchen, alles in 
Abo-Qualität. (K) **   250,- 

W 3658 1873-1993, Sammlung in einem Vordruckalbum mit u.a. älterem Material ab der Klassik, hohen 
Wertstufen, Aufdruckwerten und Dienstmarken. Im Anschluß sind einige Steckseiten mit 
Dubletten aus den 1990er Jahren enthalten. Bis in die 1950er Jahre ist die Sammlung fast nur 
gestempelt zusammengetragen worden. Einiges wurde doppelt gesammelt. (A) **/*/g 100,- 

P 3659 1900's-1960's ca.: 27 covers, postcards, picture postcards and FDC's bearing various frankings 
and postmarks (as Akureyri, or ”FRA ISLAND”) and sent to Germany, Denmark, Sweden, USA 
or inland, and one to First Marine Brigade, Camp Lumley (near Alafoss), also a Sandskeid-
Reykjavik 1939 First Flight card, registered and air mail, and about 10 FDC's of the 1960's. (Ex-
BvC) (M) b/FDC 120,- 

Island - Ganzsachen

P 3660 1880-1930: 84 postal stationery cards, double cards and letter cards, six of them used (to 
Germany or inland), with a dozen 1902-03 ”I GILDI” Provisionals (one double card used), 
various types, watermarks, private printings etc. (Ex-BvC) (A) GA 240,- 

Italien - Altitalienische Staaten: Toscana

W 3661 1809-15, Franz. Besetzung, 16 Briefe mit Auslands-Departementstempel ”114/GROSSETTO” in 
rot, durchweg Pracht/Kab.Erhaltung, ein Beispiel auf unserer Webseite abgebildet (M) b 250,- 

Italien

P 3662 1861-1970, sehr reichhaltige und teils spezialisierte, ab 1863 fast komplette, 
weitestgehend gestempelte Sammlung auf Schaubek-Blättern im Klemmbinder, neben 
dem Hauptteil auch Dienst, Portofreiheitsmarken, Porto, Paketmarken sowie Besetzung 
I. und II. Weltkrieg, Campione, Triest und Italienische Post im Ausland. Enthalten sind u.a. 
Mi.-Nr. 6a (gepr. Bühler), 9 b (Fotobefund Raybaudi), 54 und Philatelistenkongreß 1922 
jeweils geprüft A. Diena, 188-193 mit Fotobefund BPA (1957) für 193, Zeppelin 1933 kpl. 
auf Blanko-Umschlag mit Zeppelin-SSt (alle Marken kl. braune Flecken), Geschwaderflug 
Rom-Chicago geprüft Bühler, Dienst 1-8, Julisch-Venetien mit 15 und 16, beide geprüft 
Brun, die 15 außerdem Vignati. Generell gute Qualität und klare, lesbare Stempel, nicht 
alle zuverlässig, aber viele. Objekt mit immensem Katalogwert, bitte besichtigen, vgl. 
unsere Scans im Netz. (A)

g/*/
b/d 2.500,- 

3663 2000-2017, reichhaltige postfrische Sammlung in großem Steckbuch, über weite Strecken 
komplett, mit vielen Blocks, Kleinbögen und selbstklebenden Marken, Nominale knapp 1.000 
€, Abo-Qualität. (A) **   400,- 

W 3664 1851-1945, beachtenswerte Partie von diversen besseren Werten auf 8 Stecktafeln mit 
u.a. verschiedenen Altitalienischen Staaten, Italien, Italienischen Auslandspostämtern, 
Italienischen Kolonien und Ägäischen Inseln. Das komplette Los ist auf unserer Internetseite 
abgebildet. (T)

**/*/
(*)/g/d 400,- 

W 3665 1943-1945, SOZIALE REPUBLIK ITALIEN, fast ausschließlich gestempelte Sammlung auf 
Marini-Falzlosblättern, mit Militärpostmarken und G.N.R., viele bessere und gute Werte dabei 
mit Prüfsignatur, trotzdem wird genaue Besichtigung empfohlen. Sehr hoher Katalogwert, 
günstig gerufen, vgl. Scans. (M) g/** 200,- 

W 3666 1921-1925, PORTOFREIHEITS- UND REKLAMEMARKEN, Grundstocksammlung auf Marini-
Falzlosblättern mit besseren Ausgaben, weit überwiegend gestempelt in sauberer Qualität, 
dabei u.a. Portofreiheitsmarken 13-15, 37 mit Oberrand und 48 sowie Reklamemarken Mi.-Nr. 
90/R 5, 92/R 8 und 92/R 11. Interessante Partie mit hohem Katalogwert, komplett im Netz 
abgebildet. (M) g/* 180,- 
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Italien - Jusgoslawien

W 3667 1873-1946, NEBENGEBIETE, ordentlich bestückte Sammlung, gestempelt / ungebraucht 
auf alten italienischen Vordruckblättern, mit Österreichischer Besetzung, Albanien unter 
italienischer Besetzung, Italienische Besetzungsgebiete 1918-1923, II. Weltkrieg (Laibach, 
Montenegro), Italienische Post im Ausland / Levante. Viele mittlere, einige bessere Werte, 
günstig gerufen. (M) g/* 120,- 

3668 1880-1990, leaves album with interesting ”back of the book” with local issues noted, plus one 
stockbook with mixed material from Italian colonies. Interesting. (A2)   
1880-1990, gemischte Partie in Steckalbum und Ringbinder, im Ringbinder drei Seiten voller 
Lokalausgaben der Jahre 1943-1945, weitere Besonderheiten und Obskuritäten und eine Tüte 
mit modernem Material, im Steckalbum italienische Gebiete (Kolonien, Ägäische Inseln usw.). 
(A2) */**/g 100,- 

W 3669 1867-1957, hochinteressante, ausgesuchte Partie von 31 Belegen ab Victor Emanuel II., fast 
nur unterschiedliche Frankaturen, dabei viel Auslandspost, reizvoll bebilderte Umschläge / 
Karten, italienische Schiffspost, Belege mit Schweizer Nachporto, ein rechts verkürzter Brief 
von 1893 nach Montevideo, Militärpostbelege, Ganzsachen mit Zusatzfrankatur, Mi.-Nr. 406 
auf Motivkarte mit Garibaldi-Vignette, Mi.-Nr. 799 als EF auf Zahlungseingangsbestätigung 
usw. Vgl. unsere Abbildungen im Netz. (M) b/GA 270,- 

W 3670 1944-45, Soziale Republik, sieben Belege, dabei ein Express-Brief mit normalen Freimarken als 
Express-Gebühr, Los komplett im Netz abgebildet. (T) b 120,- 

3671 1940-1943, Partie von 13 Belegen, welche alle nach Prag/Böhmen und Mähren gelaufen 
sind, darunter überwiegend Eil- und Luftpost. Alle Stücke tragen deutsche oder italienische 
Zensuren. (M) b 90,- 

Italien - Militärpostmarken: Feldpost

W 3672 1941-1945, Sammlung von 30 Feldpostbriefen italienischer Armeeangehöriger, auch ein 
Beleg aus Rhodos nach Gallarate dabei, sowohl italienische (auch aus der Sozialen Republik) 
als auch deutsche Feldpost (u.a. aus der Organisation Todt und Lagern in Deutschland, bis 
nach Königsberg im März 1945!). Zwei Belege mit Militärpostmarken, interessantes und 
abwechslungsreiches Los, vgl. Bilder im Netz. (T) b 130,- 

Italien - Paketmarken

3673 1924-25, 30 Paketkarten - BOLLETINO per la spedizione -, alle frankiert mit Paketmarken in 
unterschiedlichen Kombinationen, aus versch. Orten nach Schweden, teils Gebrauchs- bzw. 
Beförderungsspuren. (T) b 180,- 

Italien - Besonderheiten

W 3674 1908-1941, interessantes Los aus 16 Belegen für Empfangs- bzw. Rücksendungsbestätigungen, 
beginnend mit zwei Empfangsbestätigungen von 1908 und 1921, Gebühr mit Freimarken VE III, 
10 Cmi. zweimal bzw. dreimal entrichtet und dazu Registrationsgebühren in Fiskalmarken, eine 
Empfangsbescheinigung mit zwei Floreale, 25 Cmi. ohne Eindruck der Verzierung (Sassone 200 
c), sowie 13 Empfangsbestätigungs-Karten, jeweils mit Sondermarken frankiert. Attraktives 
Los, vgl. Scans im Netz. (T) b 100,- 

3675 1952-1960, kleines Lot aus sieben sauberen Belegen für reduzierte Tarife von Behördenpost, 
davon sechs frankiert mit unterschiedlichen Werten aus der Serie ”Italien bei der Arbeit”, ein 
Beleg mit Italia Turrita, 13 Lire. (T) b 30,- 

Jugoslawien

3676 1869-1989, Partie in 2 Steckalben mit u.a. Jugoslawien mit viel älterem Material und einigen 
Blöcken, Bosnien und Herzegowina, Kroatien und Serbien. (K) **/*/g 100,- 

3677 1880-1950, überwiegend gestempelte Lagerpartie in 3 Einsteckbüchern mit Jugoslawien, 
Bosnien und Herzegowina, Kroatien und Serbien. Bei Kroatien sind u.a. Kehrdruckpaare, 
Sonder-, Dienst- und Portomarken enthalten. Zusätzlich sind noch etwa 130 moderne Briefe 
von Jugoslawien aus den Jahren 1983 bis 1990 vorhanden. (K) g/*/b 90,- 
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Kreta - Niederlande

Kreta - Ganzsachen

3678 1900-1908, lot of 12 PSCs in total whereof five are used, a.o. to the Netherlands, very fine. (T)   
1900-1908, Lot von 12 Ganzsachen, davon sind 5 gebraucht, u.a. nach Holland, gute Qualität! 
(T) GA 100,- 

Liechtenstein

W 3679 1912-2012, bis auf Mi.-Nr. 82-89, Block 1 und 140-142 praktisch komplette gestempelte 
Sammlung auf selbstgezeichneten Leuchtturm-Blankoblättern in Klemmbinder, 
ausgesprochen gepflegt und in guter Qualität, ab Mi-.Nr. 1-3x, u.a. mit Mi.-Nr. 53-60 
inkl. 54 a und b, 94-107 (billigste Zähnung gerechnet), 108-113, 114 und 115 jeweils auf 
Zeppelinbrief oder -karte, 119-121, 143-147 x und y. 149-150, 304-305 A usw., mit Blöcken 
ab Mi.-Nr. 2, später auch mit Kleinbögen. Mi.-Wert n.A.d.E. 12.000 €. Vgl. die im Netz 
abgebildeten Seiten. (A) g 1.200,- 

3680 1960-1993, postfrische in den Hauptnummern komplette Sammlung in einem kleinem 
Einsteckbuch mit allen besseren Werten wie z.B. Mi.Nr. 398. Michel ca. 1.180,- Euro (A) **   150,- 

3681 1945-1994, Sammlung in zwei Bindern, davon SAFE-Vordruckalbum mit Text ab 1945 bis 1984 
(und Jg. 1994), 1961-1984 komplett postfrisch, vor 1960 einige bessere Sätze postfrisch (306-
308, 311-314, 329-331) und Jg. 1994 postfrisch als ”Nachklapp” dazu. Im zweiten Band Belege / 
FDC / Sonderstempel etc. Sauberes Objekt. (A2)

**/b/
GA/FDC 100,- 

3682 1912-1989, Partie auf einigen Albumseiten mit u.a. diversen mittleren älteren Werten, 
Gedenkblättern, kompletten postfrischen Sätzen in Verkaufstaschen und etwas Schweiz. (K) **/*/g 50,- 

3683 1940-1948, postfrische und ungebrauchte Partie der Mi.Nr.186 bis 266 komplett ohne Block 
4 in einem kleinem Einsteckbuch. Durch falsche Lagerung haften etliche Werte Satzweise 
zusammen. Enthalten sind u.a. Mi.Nr. 197 postfrisch, 259 b ungebraucht und 266 postfrisch. (K) **/* 40,- 

W 3684 1905-1974 (ca.), Partie von 19 ausgesuchten Belegen, davon vier mit Dienstmarken-Frankaturen, 
beginnend mit Vorläufer Österreich Mi.-Nr. 110 auf Geschäftsbrief aus Nendeln, dann 
Bedarfsbriefen der Vorkriegszeit, teilweise mit Sondermarken frankiert, einer Maximumkarte 
mit Mi.-Nr. 97 B, erster Postflug Vaduz-Innsbruck mit Mi.-Nr. 148, Zensurbelege II. Weltkrieg, 
Europa 1960 auf FDC und weitere Luftpostbelege. Interessantes Los, komplett im Netz 
abgebildet. (T) b 180,- 

Luxemburg

3685 1962-2001, tadellos postfrische Sammlung in Tüten und Abonnement-Tüten, ab Mi.-Nr. 657 
augenscheinlich komplett, mit Markenheftchen, Ganzsachen und ATM, dazu Blocks häufig 
doppelt vorhanden. Prachtqualität. Dazu zwei Vordrucktexte, von Schaubek für 1852-1987 und 
von Leuchtturm, meist mit (dunklen) Klemmtaschen von 1940-1992. (K) **   100,- 

W 3686 1927, vier Ballonpostkarten ”Roodt”, dazu 11 Gedenkkarten aus 1945-46, teils mit 
Sonderstempeln, ferner zwei Bedarfs-GSK aus 1950-52 gebraucht. (T) b 120,- 

Malta

W 3687 1886 to approx. 1950, nice lot of 43 items including many registered usages, airmail, censored 
mail, a.o. 1903 ppc from Malta to Gibraltar, 1935 Jubilee set on registered airmail, censored mail 
WWI to Iceland. Some items see website. (T)   
1886 bis ca. 1950; Partie von 43 Belegen, darunter viele Einschreiben, Flugpost, Zensurpost, 
erwähnenswert AK aus 1903 von Malta nach Gibraltar, Silberjubiläum 1935 kpl. auf LP-
Einschreiben, Zensurpost u.a. nach Island. Vgl. Auswahl im Netz. (T) b 170,- 

Niederlande - Vorphila

W 3688 Ex 1825 to 1875 (c.), lot of 28 covers mostly fine quality including many items coming from the 
Northern parts of Netherlands as well as straightline cancellations from smaller places. (A)   
1817-1875 (ca.), Partie von 28 Vorphila- bzw. markenlosen Briefen in überwiegend guter 
Erhaltung, dabei viel Nordholland und Einzeiler von teils kleinen Postämtern. (A) b 140,- 
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Niederlande

W 3689 Ex 1802-1885, lot of 20 covers, including some to abroad, from an archive. (A)   
1802-1885, 20 Altbriefe, dabei auch Auslandspost, aus Archivbestand. (A) b 90,- 

Niederlande

P 3690 1852-1979, bis auf wenige kleine Werte in den Hauptnummern komplette gestempelte 
Sammlung ab der Klassik in einem Schaubek-Vordruckalbum mit u.a. einer Fülle von 
gesuchten Ausgaben wie z.B. Mi.Nr. 1/12, 48, 66, 81/92, 99/100, 123/133, Block 1/2 und 
580/581. Zusätzlich sind noch etliche Dienst- und Portomarken enthalten. (A) g 550,- 

3691 1962-2001, tadellos postfrische Sammlung, zumeist in Abonnement-Tüten untergebracht, 
nach Augenschein ab Mi.-Nr. 779 komplett mit Blocks und Kleinbögen, Zähnungsvarianten 
(auch 1251-52 C), einige Dezembermarken in Bögen. Außerdem Markenheftchen, Ganzsachen 
und Paketmarken- bzw. Aufkleber. Zum ”Gestalten” dazu ein Schaubek-Vordruckblättersatz ab 
Anfang bis 1987. Empfehlenswert. (K) **   180,- 

3692 1852-2015, Partie in 3 Einsteckbüchern und in einem Vordruckalbum mit u.a. einer postfrischen 
und ungebrauchten Teilsammlung von 1941 bis 1976 mit einigen mittleren Werten, etwas 
älterem Material ab der Klassik, Blöcken und kompletten Sätzen. (K) **/*/g 70,- 

Niederlande - Ganzsachen

3693 1936-43, Partie von ca. 100 vorgedruckten Ganzsachen der Ausgabe ”Ziffern” (2 bis 5 
Cent) gebraucht, alle auf Arbeitsnachweisen an die Arbeitsinspektion Rotterdam, etwas 
unterschiedlich. (T) GA 100,- 

Norwegen

3694 1855-2006, nearly complete collection housed in three albums, the main value lies in the 
early issues starting with two copies of the No.1, all ”skilling” issues are well represented 
and also further on nearly without gaps with many issues collected as well fine used 
as also mint. Some of the WWII issues which are difficult to find in used condition are 
expertised (Finn Aune a.o.). We can recommend this nice collection. (A3)   
1855-2006, fast vollständige Sammlung in drei neuwertigen falzlos-Alben, das Hauptgewicht 
liegt sicherlich im klassischen Bereich, praktisch ausnahmslos gestempelt, beginnend mit 2 
Exemplaren der Nr. 1, sämtlichen ”Skilling”-Ausgaben, teils mit zusätzlichen Stücken, auch 
später exzellent besetzt, teils in beiden Erhaltungsformen gesammelt, die teils schwierigen 
Kriegsausgaben gestempelt oftmals geprüft Aune u.a. Empfehlenswertes Prachtobjekt! (A3) **/*/g 900,- 

W 3695 1855-1991, nearly complete collection housed in a ”Leuchtturm” album (as new), starting 
with two full margined copies of the No.1 (town cds and bar cancellation), the ”skilling” 
issues from 1856-75 complete with some duplication and the following issues with only 
few gaps and nearly without exceptions fine used to the modern area, also official and 
postage due stamps. (A)   
1855-1991, fast komplette Sammlung im neuwertigen Leuchtturm-SF-Album, beginnend mit 2 
vollr. Exemplaren der Mi.Nr. 1 (Balken- u. Ortsstempel), Ausgaben 1856-75 überkomplett und 
danach mit nur wenigen Lücken und fast ausnahmslos sauber gestempelt bis zur Moderne, 
auch Porto- und dienstmarken. (A) g 800,- 

3696 Doublettenpartie postfrisch und gestempelt in zwei großen Steckbüchern, viel frühe Posthorn-
Dauerserien, auch Dienstmarken, enorme Materialfülle! (A2) 200,- 

3697 1856-1990 (c.) collection with duplicates mainly fine used, some items mint, incl. some early 
classic stamps and valuable commemorative issues of the pre-1945 area sometimes repeated 
(A)   
1856-1990 (ca.), Sammlung mit Doubletten, meist gestempelt, etwas postfrisch/ungebraucht, 
mit einigen feinen klassischen Marken und div. guten Gedenkausgaben der Vorkriegszeit teils 
mehrfach (A) g/**/* 200,- 

3698 1880-2000 (c.), duplicated ex dealer`s stock with used material incl. many better sets and 
singles, the definitives maybe interesting for the specialist (A)   
1880-2000 (circa), Dobletten Partie im Lagerbuch, gestempelt, viele bessere Werte u. kpl. Sätze 
mehrfach, die ”Posthorn”-Ausgaben sicher interessant für Spezialsammler. (A) g 150,- 
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Niederlande - Österreich

W 3699 1855-2012, Partie ab Mi.Nr. 1 in 2 Einsteckbüchern mit diversem älterem Material ab der Klassik, 
einigen mittleren Werten, Belegen, Blöcken, Markenheftchen und Dienstmarken sowie etwas 
postgültiger Nominale. (A2) **/*/g 100,- 

P 3700 1870-1970 ca.: Near to 300 covers, postcards, picture postcards and FDC's, with a wide range 
of frankings, postmarks, destinations etc., with many special items like Norway adhesives on 
British postal stationery card (1892), a 1924 Trans-Polar Flight Expedition card, lovely picture 
postcards, registered, air and censored mail, several better FDC's, and many more. (Ex-BvC) (S) b/FDC 400,- 

Norwegen - Ganzsachen

P 3701 1872-1960 ca.: Collection of near to 100 postal stationery cards, few envelopes and letter 
cards, mint and/or used, from first issues including a wide range of Norwegian postmarks (incl. 
railway, ship etc.), attractive upratings, used double cards, various types, colour shades etc., 
destinations like Austria, Belgium, France, Germany, Sweden or domestic, and other interesting 
details, in slightly mixed condition. (Ex-BvC) (A) GA 160,- 

Österreich

3702 1968-2011, postfrische Sammlung, ab den 1980ern sicher vollständig, untergebracht in vier 
Alben, davon drei Ringbinder mit selbstgezeichneten Blättern und ein Steckbuch, auch mit 
den Blocks 13 und 14 und ATM im Schilling-Teil, im Euro-Teil alles offenbar vorhanden, bzw. die 
Blocks / Kleinbögen sind in zwei Alben zusammengestellt, dazu gibt es Präsentations-Sets in 
einem Umschlag. Dabei auch fünf Sets mit ”Silbermarken”, Sonder-ATM, Einschreibmarken, 
einige ungezähnte und ein Umschlag mit Privatbriefmarken in Euro. Insgesamt dürften rund 
600 Euro Nominale enthalten sein. (K) **   300,- 

W 3703 1850-1945, kleine Partie auf zwei Stecktafeln mit diversen besseren Werten. Enthalten sind u.a. 
acht Marken mit BPP-Kurzbefunden von Goller oder Soecknick mit Mi.-Nr. 40 I e ungebraucht, 
246 I A ungebraucht, 253 D postfrisch, 289 B ungebraucht, 404 B I gestempelt, 466 a postfrisch 
und Lombardei-Venetien Mi.Nr. 3 X c ungebraucht mit Restgummi. (T) **/*/g 300,- 

3704 1960-2005, komplette postfrisch oder gestempelt zusammengetragene Sammlung in einem 
Vordruckalbum und auf einigen Stecktafeln. Die postgültige Nominale beträgt etwa 80,- Euro. 
Michel laut Einlieferer 1.800,- Euro. (K) **/g/d 200,- 

W 3705 1850-1908, überwiegend gestempelte Sammlung in einem kleinem Einsteckbuch mit u.a. 
Klassik, Neudrucken, einigen besseren Werten, Fiskalmarken und 5 Belegen. Einen kleinen 
Auszug sehen Sie auf unserer Internetseite. (A)

g/**/*/
b/GA 180,- 

W 3706 1850-2019, Partie in 3 Einsteckbüchern mit u.a. viel älterem Material ab der Klassik, diversen 
mittleren Werten, einigen Belegen, Porto- und Feldpostmarken, Post in der Levante sowie 
Bosnien und Herzegowina. Der Hauptteil ist in gestempelter Erhaltung. (K)

**/*/
g/b 130,- 

3707 1867-2000, gestempelte Sammlung in 2 Einsteckbüchern mit dem Schwerpunkt nach 1945. 
Enthalten sind u.a. diverse bessere Sätze wie z.B. Mi.Nr. 984/987 (Vögel). (A2) g 100,- 

3708 1966-1990 (ca.), Partie aus einer Teilsammlung 1966-1979 komplett postfrisch und einer 
Schachtel mit rund 180 modernen Briefen, vorwiegend FDC und Sonderstempel. Gute 
Erhaltung. (K)

**/
FDC/b/

GA 80,- 

3709 1945-1955, bessere Partie auf vier Steckkarten, dabei gestempelt zweimal ”Glückliche Kindheit”, 
zweimal Vögel komplett (gute Bedarfsqualität bis Pracht), Mi.-Nr. 668-673, Volksabstimmung 
Kärnten und postfrisch der kpl. Jahrgang 1955. Hoher Katalogwert. (T) **/g 50,- 

3710 1863-2000, anfangs überwiegend gestempelte und im modernem Bereich überwiegend 
postfrische Sammlung in 2 neuwertigen Leuchtturm-Vordruckalben. Zusätzlich ist noch ein 
Einsteckbuch mit Dubletten enthalten, darunter etwas postgültige Nominale. (K) **/*/g 40,- 

W 3711 1867-1880, kleine überwiegend ungebrauchte (teils ohne Gummi) Partie der Zeitungsmarken 
Mi.Nr. 42 und 43 auf einer Stecktafel mit diversen Untertypen und Farbnuancen sowie einem 
ungebrauchten Viererblock der 43. (T) */(*)/g 30,- 

W 3712 1905-1954, 19 Belege meist in die USA gelaufen, Hauptwert in teils guten Sondermarken-
Frankaturen aus den ersten Nachkriegsjahren, aber auch ein portofreier Recobrief vom 
Postsparkassenamt Wien nach New York. (M) b 180,- 
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Österreich - Polen

3713 1850-1973 (ca.), Partie von etwa 360 Belegen in 4 Alben mit u.a. alten überwiegend gelaufenen 
Ansichtskarten, Einschreiben, FDC, gebrauchten Ganzsachen, frankierten Paketkarten und 
Zensurpost. (K)

b/Ak/
FDC/GA 80,- 

W 3714 1853-1957, kleine Partie aus zehn Belegen ab einer Mi.-Nr. 4 X auf Brief nach Brünn, Mi.-Nr. 
965 als tarifgerechte Einzelfrankatur, Einschreiben, Brief mit Schweizer Nachporto, einigen 
Luftpostbelegen (u.a. 1957 Underberg-Luftschiff mit Stempel ”Zeppelin havariert”) mit einer 
Privatganzsache Wertstempel Mi.-Nr. 945 und ein Beleg aus dem Zollgebiet Jungholz. Alle 
Belege im Netz abgebildet. (T) b/GA 80,- 

W 3715 1874-1959, Partie von 51 Belegen mit u.a. Einzel- und Mehrfachfrankaturen, Firmenbriefen mit 
hübschen Werbezudrucken, gebrauchten Ganzsachen und Zensurpost. Der Hauptwert liegt 
vor 1938. (K) b/GA 40,- 

Österreich - Lombardei und Venetien

W 3716 1850, reichhaltige Sammlung der ersten Markenausgabe auf beschrifteten 
Ausstellungsseiten, mit Spezialisierung nach Typen, Platten, Farbnuancen, Drucken, 
Papiersorten und Abstempelungen, Verwendung österreichischer Marken in Lombardei-
Venetien und umgekehrt, ferner Abarten und Druckzufälligkeiten, Mailänder 
Postfälschung, ein paar Belege. Zurückhaltend auf Nettobasis kalkuliertes Objekt, einen 
Ausschnitt sehen Sie bitte auf unserer Webseite. (A)     Ex Nr.1-5 X, Y */g/b 3.000,- 

Österreich - Ganzsachen

3717 1875-2003, Partie von etwa 690 gebrauchten und ungebrauchten Ganzsachen, darunter u.a. 
Anschriftenänderungs-, Antwort- und Bildpostkarten, Aerogramme, Sonderwertstempel und 
Umschläge. Der Hauptteil ist von nach 1945. (K) GA 40,- 

Polen - Vorphila

W 3718 From 1825 onwards, beautiful collection pre-philately, approximately 100 covers from 
AUGUSTOW to ZAWIERCE, only POLAND KINGDOM (no Prussia, Austria etc.). Please look 
up the whole collection on our website. (A)   
Ab 1825, Vorphilatelie, Sammlung von ca. 100 Altbriefen nur KÖNIGREICH POLEN (nicht 
Preussen, Österreich etc.), mit einer Fülle schöner Stempelabschläge von AUGUSTOW bis 
ZAWIERCE. Sammlung komplett im Netz dokumentiert. (A) b 1.100,- 

Polen

W 3719 1850-1920, überwiegend gestempelte Spezialsammlung ab Mi.Nr. 2 in einem 
selbstgestaltetem Album mit u.a. fast allen Werten des guten Aufdrucksatzes wie z.B. 
Mi.Nr. 29 gestempelt geprüft Jendroszek BPP sowie 30 gestempelt und 32 gestempelt je 
geprüft Jungjohann BPP und Jendroszek BPP. Des Weiteren sind u.a. viele geprüfte Stücke, 
Aufdruckvarianten, Briefstücke, Einheiten, Plattenfehler, Papier- und Zähnungsvarianten 
enthalten. Sehr vieles wurde mehrfach zusammengetragen. Zusätzlich ist die Sammlung 
noch mit etlichen Belegen ausgeschmückt, darunter u.a. Vorphilabriefe ins Ausland und 
etwas russische Zeit. Ein interessantes mit viel Mühe zusammengetragenes Objekt bei 
dem sich unbedingt eine Besichtigung lohnt. Einen kleinen Auszug sehen Sie auf unserer 
Internetseite. (A)

g/d/
b/* 2.500,- 

W 3720 1860-1938, kleine Partie auf 3 Stecktafeln mit u.a. Mi.Nr. 1 gestempelt, 135/136 gestempelt auf 
Briefstück, I/II ungebraucht, 285/286 postfrisch, Block 5 A/B mit Schonfalzen und Block 6 mit 
Schonfalz. (T)

**/*/
g/d 100,- 

Polen - Ganzsachen

3721 1919-20, lot of 13 PSCs incl. two from Upper Silesia used all other fine unused incl. good reply 
cards such as Mi. P36 (T)   
1919-20, 13 GSK, dabei zweimal Oberschlesien gebraucht, sonst ungestempelt mit guten 
Doppelkarten wie P 36. (T) b 100,- 
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Portugal - Sowjetunion

Portugal

W 3722 1853-2006, überwiegend gestempelte Partie in 2 Einsteckbüchern mit u.a. diversem älterem 
Material ab der Klassik in etwas unterschiedlicher Erhaltung, besseren Ceres-Werten und 
vielen Sondermarken sowie Portofreiheits- und Portomarken. Zusätzlich sind noch etliche 
Portugisiesche Kolonien und Nachfolgestaaten enthalten. (A2) g/**/* 200,- 

Portugal - Azoren - Markenheftchen

3723 1981-98, überwiegend postfrische Doublettenpartie der Markenheftchen 1 bis Markenheftchen 
15, Mi. 1.180,- Euro. Dazu Madeira Markenheftchen 1981-92, ebenfalls überwiegend postfrisch 
Markenheftchen 1 bis Markenheftchen 12, Mi. 1.130,- Euro. Tadellose Qualität. Mi. gesamt 
2.310,- Euro. (A) **/g 70,- 

Rumänien

W 3724 1900-1996, Bestand in 10 Einsteckbüchern mit einer Fülle von Material, darunter u.a. Blöcke, 
Kleinbogen, hübsche Motive und komplette Sätze. Der Hauptwert liegt nach 1945. Hoher 
Katalogwert! (K) **/*/g 250,- 

W 3725 1858-2020, Partie in 2 Einsteckbüchern mit u.a. älterem Material ab der Klassik mit einigen 
Fälschungen, Blöcken und hübschen Motiven. Der Hauptteil ist in gestempelter Erhaltung. (A2)

**/*/
(*)/g 100,- 

Russland / Sowjetunion / GUS / Nachfolgestaaaten

3726 1992-2018, Partie in 2 Einsteckbüchern mit u.a. diversen Nachfolgestaaten wie z.B. Neu-
Rußland, Ukraine und Weißrußland. Enthalten sind u.a. Belege, Blöcke, komplette Sätze und 
viele Sondermarken. Zusätzlich ist noch etwas Material aus der Zeit nach dem 1. Weltkrieg von 
Staaten die sich von Rußland abgespalten haben, wie z.B. im Kaukasus, enthalten. (A3) **/*/g 40,- 

Russland

W 3727 1858-1920 (ca.), zwei Restsammlungen, davon eine sehr stark spezialisiert mit Plattenfehlern, 
Abarten, Farbnuancen und Stempeln auf meist selbstgezeichneten Blättern. Los für den 
Liebhaber, einige Seiten im Netz abgebildet. (A2) g/*/d 450,- 

W 3728 1880-1914 (c.), Maritime mail on the Caspian Sea: 32 Russian stamps (some blocks or pieces) 
showing ship mail cancellations incl. Persian cancellations such as ENZELI. Very fine lot for the 
specialist, ex coll. Dr. Casey. Some items consult our website. (T)   
1880-1914 (ca.), Seepost am Kaspischen Meer: 32 russische Briefmarken (einige Blöcke oder 
Stücke) mit Schiffspoststempeln inkl. persischen Stempeln wie ENZELI. Sehr schönes Los für 
den Spezialisten, ex coll. Dr. Casey. Einige Stücke finden Sie auf unserer Website. (T) g/d 400,- 

3729 1866-1991, sehr saubere gestempelte Sammlung auf liebevoll selbstgestalteten Seiten 
in vier Ordnern und aufgelockert mit diversen Kleinbögen, Ersttagsbriefen, Briefen und 
Maximumkarten. Dazu drei Briefealben mit ungebrauchten Ganzsachen und ein Steckbuch 
mit Doubletten. Sehr hoher Katalogwert. (K)

g/Ak/
FDC/

Mk/b 220,- 

3730 1992-2003, überkomplette, tadellos postfrische Sammlung in drei Steckbüchern mit zusätzlich 
fast allen Kleinbögen, Papiersorten, Zusammendrucken und Zusammendruckbögen. Sehr 
hoher Katalogwert! (A3) **   200,- 

W 3731 1904-1914, Partie von 38 Belegen mit u.a. Stempeln aus dem Baltikum und Finnland sowie 
Einzel- und Mehrfachfrankaturen. (K) b 30,- 

Russische Post in China

W 3732 1903-07, very fine lot of 19 covers or cards with a plethora of different town cancels incl. 
used postal stationery cards, censor marks, Fieldpost (1) a.o. Some items displayed on 
our website. (T)   
1903-07, 19 saubere Belege, mit Stempeln aus diversen Orten, auch gebrauchte Ganzsachen, 
Zensur, 1x Feldpost etc. Eine hochwertige Partie, ein paar Stücke auf unserer Webseite. (T) b 1.300,- 

Sowjetunion

W 3733 1931-1932, Partie mit verschiedenen Werten des Zeppelinsatzes (Mi.Nr.397/401) in etwas 
unterschiedlicher Erhaltung. Enthalten ist u.a. Mi.Nr. 397/401 C (geschnitten) ungebraucht. (T) *    30,- 
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San Marino - Schweden

San Marino

3734 2004-2019, reichhaltige postfrische Sammlung in Steckbuch, über weite Strecken komplett, 
u.a. mit der guten Mi.-Nr. 2724, mit vielen Blockausgaben, Kleinbögen, Markenheftchen etc. 
Nominalwert n.A.d.E. über 600 €. (A) **   250,- 

Schweden

P 3735 1855-1980, reichhaltige bis auf Mi.Nr. 84/85, welche ungebraucht sind, gestempelte 
Sammlung in 2 Vordruckalben mit vielen gesuchten Ausgaben wie z.B. Mi.Nr. 1 /13, 
86/106 und 144/173. Des Weiteren sind noch einige Belege, D/D-Zusammendrucke, 
Farb-, Wasserzeichen- und Zähnungsvarianten sowie etliche Militärpost-, Dienst- 
und Portomarken enthalten. Einen kleinen Auszug sehen Sie auf unseren Foto- und 
Internetseiten. (A2) g 1.500,- 

W 3736 1858-1936, very nice collection housed in a Wennberg specialised album with strength in the 
classic period with many better issues and handpicked cancellations, a.o. 1858 5 O. dark green, 
9 O., 1862 17 O. lilac, 1877 1 Rgd. perf 13 and many better later issues such as Landstormen I and 
ex Landstormen II, 1924 Postal Jubilee to 2 Kr., huge cat. value, some pages displayed on our 
website. (A)   
1858-1936, Prachtsammlung meist gestempelt im Wennberg-Spezialalbum, besonders 
die Klassik mit einer Fülle guter Marken und hübscher Abstempelungen, dabei 1858 5 Öre 
dunkelgrün, 9 Öre, Ausgabe 1862, 17 Öre lila, 1877 Riksdaler in der guten ”B”-Zähnung, später 
u.a. Landsturm I, Ex Landsturm II mit Höchstwert Nr. 106, Postjubiläum bis 2 Kr. etc. Kleiner 
Ausschnitt im Netz. (A) g 450,- 

W 3737 1858-1949, beachtenswerte Partie ab der Klassik in einem Einsteckbuch mit u.a. etlichen 
besseren Werten wie z.B. Mi.Nr. 8 gestempelt, 97/106 ungebraucht, 144/158 ungebraucht, 
159/73 postfrisch sowie ungebraucht und 230/238 postfrisch. (A) **/*/g 450,- 

3738 1968-2011, tadellos postfrische, augenscheinlich komplette Sammlung in zwei Steckbüchern 
und einem Ringbinder (Markenheftchen wurden oft ganz gelassen), dabei Blocks, ATM und 
ein größerer Posten weitere Markenheftchen auf Steckkarten, sowie einige Souvenirblätter. 
Stattlicher Katalog- und hoher Nominalwert (umgerechnet über 1.000 €). (K) **   350,- 

W 3739 1855-1911, Prachtsammlung ab Mi.Nr.2 und dann ab Ausgabe 1858, mit 9 Öre rotviolett, 17 Öre 
rotlila und beiden Stockholmer Lokalpostmarken (Mi.Nr. 6, 13), diverse ausgesucht hübsche 
Stempel, dazu einige spätere Ausgaben, empfehlenswert. (M) g 250,- 

W 3740 1858-1945, Bestand im großen Steckbuch, lagerbuchartig aufgezogen, darunter diverse gute 
Marken, u.a. ex Landsturm I-III, Weltpostkongreß u.a. 5 Kr. blau (Mi.-Nr. 158), Fundgrube für 
Stempel und Zähnungen! (A) g 200,- 

W 3741 1858-1970 (ca.), dickes Dublettenbuch fast nur gestempelt, insbesondere mit 
Stempelbesonderheiten wie Landungsstempel (Fra SVERIGE etc.), Versuchsstempel, Bahn- 
u. Schiffspost, auch Besonderheiten wie Firmenlochungen, etwas Stadtpost, viele Paare, 
Einheiten, Schwerpunkt bis ca. 1921 (Löwentype), enorme Materialfülle und Fundgrube für den 
Spezialsammler! (A) g 180,- 

3742 1878-1892, Doublettenbuch mit vielen hübsch gestempelten Werten bis Oscar u. Ziffern, gut 
besetzt auch Dienst- u. Portomarken mit zahlreich guten Stücken der ”A”- und ”B”-Zähnung, 
hoher Kat.Wert! (A) g 120,- 

3743 1855-1972, Leuchtturm-SF-Album (Drehstabmechanik) neuwertig, mit ordentlichem 
Grundstock, meist gestempelt, mit einigen guten Ausgaben, Zus.Drucken (A) g 120,- 

3744 1858-1994, Grundstocksammlung in zwei Vordruckalben (Leuchtturm und Lindner), 
gemischt gesammelt, von den 1940ern bis 1980er recht gut gefüllt, viele D/D-Paare, auch 
Markenheftchen, die 1990er Jahre mit Lücken. Saubere Erhaltung. (A2) g/** 100,- 

3745 1891-2004, anfangs überwiegend gestempelt und ab 1974 ausschließlich nur noch postfrisch 
zusammengetragene Sammlung in 3 neuwertigen Leuchtturm-Vordruckalben mit u.a. 
Blöcken, D/D-Zusammendrucken, Sondermarken-Zusammendrucken und etlichen Kronen 
postgültiger Nominale. Der Hauptwert liegt im modernem Bereich. (K) **/g 100,- 
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Schweden - Schweiz

W 3746 1858-2020, Partie in 2 Einsteckbüchern mit u.a. diversem älterem Material, Belegen, 
Markenheftchen, Zusammendrucken, Dienstmarken und einigen Kronen postgültiger 
Nominale. (A2) **/*/g 100,- 

3747 Schwedisches Spezial-Vordruckalbum (bis 1968) mit einigen guten ZD-Ausgaben ab 1938, 
ziemlich vollständig, postfrisch oder gestempelt, dazu eine modernere Sammlung meist 
gestempelt auf selbst gestalteten Blättern bis 1990. (A2) **/g 100,- 

3748 1976-2004 (ca.), postfrische und gestempelte Partie in 2 Einsteckbüchern mit u.a. Blöcken, 
Heftchenblättern, Markenheftchen, hohen Wertstufen, Zusammendrucken und einigen 
Kronen postgültiger Nominale. (A2) **/g 80,- 

Schweden - Ganzsachen

P 3749 1872-1921: About 90 postal stationery cards, letter cards and envelopes, mint and/or used, 
including various types/watermarks, used double cards, registered and censored mail, pre-
printed cards, destinations like Danmark, France, Germany, Netherlands, Scotland, Switzerland 
or inland, also a wide range of postmarks, and others, in slightly mixed condition. (Ex-BvC) (A) GA 240,- 

Schweiz

W 3750 1854-2016, bessere in unterschiedlichen Erhaltungen zusammengetragene Sammlung 
in 7 selbstgestalteten Alben mit u.a. Belegen, Blöcken, hohen Dauerserienwerten, 
FDC, Kleinbogen, Pro Juventute- und Pro Patria-Sätzen, Zusammendrucken, Flugpost-, 
Dienst- und Portomarken. An besseren Werten sind u.a. Block 1 gestempelt, Block 5 auf 
Einschreibebrief, Block 6 auf Brief, Bl.11 auf Eil-Einschreibebrief mit Fotoattest Renggli 
SBPV und der Pax-Satz gestempelt enthalten. Der Teil ab etwa den 1930er Jahren bis 
ca. 2000 wurde überwiegend doppelt bzw. einmal postfrisch und einmal gestempelt 
gesammelt. Die postgültige Nominale beträgt etwa 870,- Schweizer Franken. (K2)

**/*/
g/b 1.000,- 

3751 1968-2011, tadellos postfrische Sammlung in zwei Alben, davon ein Steckalbum und ein 
Ringbinder mit selbstgezeichneten Blättern, dazu eine Mappe mit Blocks und Kleinbögen, 
inklusive Automatenmarken ab Nr. 1, Mi.-Nr. 1057 x auch dabei und einige postfrische 
Dubletten. Gute Qualität, der Nominalwert dürfte bei 800-900 CHF liegen. (K) **   300,- 

W 3752 1862-1960, kompakte Sammlung gestempelt / postfrisch / ungebraucht auf selbstgezeichneten 
Blankoblättern im Klemmbinder, in der Klassik und Flugpost ohne Spitzen, dafür Juventute gut 
bestückt und vor allem bei den Blocks werthaltig: Block 1**, Block 5 gestempelt, Block 6-9 und 
Block 12-14 postfrisch, PAX-Satz komplett gestempelt, außerdem etwas Porto und Ämter ab 
1945. (A) g/**/* 200,- 

3753 1968-1992, überwiegend postfrische Sammlung in einem Vordruckalbum und in einem 
Einsteckbuch mit einer postgültigen Nominale von etwa 320,- Schweizer Franken. (A2) **/g 170,- 

W 3754 1882-2016, gestempelte Sammlung von etwa 780 verschiedenen Werten in einem 
Einsteckbuch mit u.a. Briefstücken, diversen Pro Juventute und Pro Patria-Werten sowie mit 
einigen Belegen. (A)

g/d/b/
Ak 150,- 

W 3755 1850-2017, Partie in 3 Einsteckbüchern mit u.a. älterem Material ab der Klassik mit einigen 
Fälschungen, Blöcken, Flugpostmarkem, Pro Juventute- und Pro Patria-Sätzen und etwas 
Liechtenstein. Der Hauptteil ist in gestempelter Erhaltung. (K) **/*/g 150,- 

W 3756 1863-1957, abwechslungsreiches Lot aus 25 Belegen ab Sitzender Helvetia mit interessanten 
Frankaturen, Stempeln und Destinationen, dabei zwei Belege mit Stabstempeln, 
Einschreibebriefen, Nachnahmebeleg mit Ziffer 15 Rp. gelb (Mi.-Nr. 56 EF), Sondermarken-
Frankaturen, u.a. Viererblock Mi.-Nr. 358 auf Einschreib-Eilbrief nach Enfield (Middlesex) mit 
Einzeiler ”EXPRESS FEE PAID”, Nachportobelegen, Destination Bangkok, MeF kleinwertiger 
Freimarken, u.a. Mi.-Nr. 199z siebenmal auf Geschäftsbrief, Doppelprägung 304 y als EF auf 
Einschreibbrief mit Fotobefund Sulger (2019), Block 13 auf Ersttagsbrief usw. Reizvolles 
Angebot, vgl. Abbildungen im Netz. (T) b/GA 220,- 
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Schweiz - Türkei

W 3757 1925-1954, Partie von 16 Belegen mit verschiedenen guten und besseren Frankaturen, bis auf 
zwei Belege alle vor 1945, ab Flugpost Genf-Zürich 1925, Nachtflugpost Basel-Frankfurt auf 
Luftpost-R-Eilbrief mit ermäßigtem Zuschlag, Mi.-Nr. 233 auf Luftpostbrief NABA 1934 Zürich-
Bern, Winterluftpost in den Bündneralpen (”Abflug verschoben”, Karte etwas verkürzt), Mi.-Nr. 
293 c aug Brief Zürich-London mit Kastenstempel ”Kein Fluganschluss”, Europaflug 1939 über 
Kaunas (Litauen). Ansprechendes Los in guter Erhaltung, komplett im Netz abgebildet. (T) b 150,- 

3758 1901-1939, kleine Partie von elf Ansichts- bzw. Bildpostkarten, angefangen mit einer farbigen 
Ansichtskarte von St. Gotthard 1901 nach Treviso, frankiert mit zweimal Ziffer 5 Rp. und 
mit Einzeiler ”S. GOTTARDO” entwertet, zweimal P 61 (01 und 03) und drei Pro Juventute-
Bildpostkarten 1921 und 1925 mit passender Pro Juventute-Frankatur, echt gelaufen. (M) GA/b 30,- 

W 3759 1906-1964, Partie von 35 Belegen mit u.a. Einzel- und Mehrfachfrankaturen, Firmenbriefen mit 
hübschen Werbezudrucken und Zensurpost. Der Hauptwert liegt vor 1945. (K) b 30,- 

Schweiz - Dienstmarken Bund und Ämter

W 3760 1878-1983, bessere gestempelte Partie auf einigen Stecktafeln mit u.a. diversen gesuchten 
Ausgaben wie z.B. Kriegswirtschaft-Dienstmarken Mi.Nr. 1/18 auf Briefstücken, Dienstmarken 
1/8, Völkerbund 1/15, 26/35 und 56, BIT 1/14, 25/31 und 48, BIE 1/21 und OMS 6/25. Des 
Weiteren sind noch etliche komplette Sätze von diversen Ämtern sowie einige Dienst- und 
Portomarken enthalten. (K) g 450,- 

Schweiz - Portomarken

W 3761 1900-1987, Partie von 15 Belegen mit verschiedenen schweizerischen Portomarken, neben 
Inlandsbelegen (Eilsendung-Expreß) vor allem Auslandsbelege aus Italien, Österreich und dem 
Deutschen Reich, fast ausschließlich vor 1945, dazu eine Briefvorderseite aus Frankreich 1953. 
Vgl. Abbildungen im Netz. (T) b 100,- 

Schweiz - Ganzsachen

3762 1907-1908, 21 verschiedene, aktenfrische Privatganzsachen, dabei Umschläge, Doppelkarten, 
Streifbänder, Kartenbriefe, teils mit mehreren verschiedenen Wertstempeln. (T) GA 60,- 

Serbien - Vorphila

3763 1867-79, intersting lot of 19 covers without stamps, nearly all with contents, some variety of 
cancellations, mainly very fine condition. (T)   
1867-79, Partie von 19 markenlosen Briefen, fast alle mit Inhalt, dabei verschiedene 
Stempelformen, meist gute Qualität. (T) b 130,- 

Spanien - Vorphila

3764 1800-1859 (c.), 23 stampless covers from the Aragon province displaying a great diversity of 
postmarks and taxations. (M)   
1800-1859 (ca.), 23 Briefe aus der Provinz ”Aragon” mit einer Vielzahl von Stempeln und 
Taxierungen. (M) b 240,- 

Spanien

W 3765 1850-2010, überwiegend gestempelte Partie in 2 Einsteckbüchern mit u.a. diversem älterem 
Material ab der Klassik, Blöcken, sehr vielen Sondermarken und etlichen Automatenmarken. (A2)

g/**/*/
(*) 200,- 

Spanien - Besonderheiten

W 3766 1866-1953 (ca.), Partie auf 10 Stecktafeln mit u.a. vielen verschiedenen Ausgaben aus dem 
Bürgerkrieg von beiden Seiten, diversen Spendenmarken und einigen Telegrafenmarken. (T) **/*/g 30,- 

Türkei

W 3767 1863-1957, ungebrauchte und gestempelte Sammlung im KABE-Vordruckalbum mit 
vielen gesuchten Ausgaben wie z.B. Mi.Nr. 1/4 gestempelt und 932/934 ungebraucht, 
vielen verschiedenen Aufdruckwerten, etlichen Käferaufdrucken, hohen Wertstufen, 
Porto- und Zwangszuschlagmarken. Der Einlieferer ermittelte einen Michelwert von etwa 
7.400,- Euro (laut Katalog 2018/2019). Einen Auszug sehen Sie auf unserer Internetseite. 
(A) */(*)/g 500,- 
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Türkei - Übersee

W 3768 1863-1973, Sammlung im Vordruckalbum mit u.a. diversem besserem älterem Material wie 
z.B. Mi.Nr. 1/4 gestempelt und 245 gestempelt. Des Weiteren sind noch etliche Dubletten in 
2 Einsteckbücher, in einem selbstgestaltetem Album und auf Steckseiten enthalten, darunter 
u.a. Porto- und Zwangszuschlagmarken. Der Einlieferer ermittelte einen Michelwert von etwa 
4.600,- Euro. (K)

**/*/
g/d 250,- 

W 3769 1863-2018, überwiegend gestempelte Partie in einem dicken Einsteckbuch mit u.a. diversem 
älterem Material ab der Klassik, Aufdruckwerten, Blöcken, Flugpostmarken, sehr vielen 
Sondermarken, hohen Wertstufen, Dienst-, Porto- und Zwangszuschlagmarken. (A) g/**/* 100,- 

W 3770 1857-1947, Partie von 18 Belegen mit u.a. 2 unfrankierten Briefen der Französischen Post 
in Constantinopel von 1857, Ansichtskarten (davon 2 vom Kolonialkriegerdank E.V.) und 
ungewöhnlichen Destinationen wie z.B. Finnland. (K) b/Ak 40,- 

Ungarn - Vorphila

W 3771 1776-1850, Sammlung von 52 Vorphilabriefen und einem Postschein, mit sauberen 
Abschlägen vielfach kleiner Ortem diverse Formen, auch rote Stempel, gute Erhaltung. 
1776-1850, collection of 52 pre-philately covers plus one postal receipt comprising many 
clean strikes of smaller places, fancy cancellations also in red, excellent quality. Some 
items see website. (A)   
1776-1850, Sammlung von 52 Vorphilabriefen und einem Postschein, mit sauberen Abschlägen 
vielfach kleiner Orte in diversen Formen, auch rote Stempel, gute Erhaltung. (A) b 600,- 

Ungarn

W 3772 1871-2016, überwiegend gestempelte Partie ab den Franz Josef-Ausgaben in 2 Einsteckbüchern 
mit u.a. diversem älterem Material und einigen hübschen Motiven. (A2) g/**/* 120,- 

W 3773 1873-1924, 49 Viehpässe und Pferdepässe (dabei 2 Stück von Bosnien-Herzegowina) jeweils 
mit Stempelmarken-Eindruck, einige zusätzliche Stempelmarken ungebr./gebraucht, div. 
versch. Vordrucke! (M) b 90,- 

Vatikan

W 3774 1929-2009, postfrische und ungebrauchte Sammlung in 4 SAFE-dual-Vordruckalben mit 
u.a. Mi.Nr. 21/38 ungebraucht, 39/44 ungebraucht, 45/50 postfrisch, 67/72 postfrisch, Block 
1 postfrisch und einigen Euro postgültiger Nominale. Bis auf die Flugpostmarken ist die 
Sammlung komplett. (K) **/* 450,- 

3775 1972-1987, postfrische Sammlung komplett im Lindner-Falzlosalbum (Text bis 1989), neuwertig, 
hoher Anschaffungspreis. (A) **   60,- 

Zypern

3776 1940-1980 (c.), Rural Towns and Villages, comprehensive lot of 340 covers franked with 
stamps from KGVI to Republic, all bearing special cancellation of rural post offices such as 
SPITALI RURAL POSTAL SERVICE CYPRUS/(Place of origin), showing a wealth of different 
cancellations from AKHNA to YERRASOS (K) b 500,- 

W 3777 1911-1936, 18 used Telegraph forms mostly showing straightline FAMAGUSTA but also double 
ring CYPRUS FAMAGUSTA NEW TOWN datestamp. Seldom offered items of postal history, 
please see an example on our website. (M)   
1911-36, 18 gebrauchte Telegramme, meist mit L1 FAMAGUSTA, aber auch Dkr CYPRUS 
FAMAGUSTA NEW TOWN. Selten angebote Dokumente, ein Beispiel im Internet. (M) b 350,- 

Übersee

3778 1880-1990 (ca.), überwiegend gestempelte Partie auf Stecktafeln mit u.a. Altaustralischen 
Staaten, Britischen Kolonien, China, Indien und Thailand. Enthalten ist u.a. sehr viel älteres 
Material von vor 1945. (K)

g/d/
**/* 150,- 

3779 1900-2004 (ca.), Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. Ägypten, Palästina, Afrika und Asien. (A) **/*/
(*)/g/b 80,- 

3780 1870-2000 (ca.), Dublettenpartie in 29 Einsteckbüchern mit Afrika, Amerika, Asien, Britischen 
Kolonien und USA. (K2) **/*/g 70,- 



 414

Losnr.  Erhalt. Ausruf

Übersee - Asien

3781 1880-1990 (ca.), überwiegend gestempelte Sammlung in 4 selbstgestalteten Alben mit u.a. 
etlichen Sondermarken von vielen verschiedenen Staaten in Afrika, Amerika und Asien. (K) g/**/* 60,- 

W 3782 1883-1960 (c.) mixture of 48 covers or cards incl. Brit.CW, South America, Spanish-Marocco, 
Algeria etc. Suitable for retail sales (Internet, Stamp Shows..), please see some items on our 
website (T)   
1883-ca. 1960, Lot von 48 Belegen, dabei Britische Gebiete, auch Südamerika, Spanisch-
Marokko, Algerien, zum Detailverkauf (Messe, Internet) geeignet, ein paar Stücke sh. www (T) b 220,- 

W 3783 1898-1975, Partie von 42 Belegen mit u.a. Britischen Kolonien, China, Hongkong, Thailand, Afrika 
und Asien. Enthalten sind u.a. Bedarf, gebrauchte Ganzsachen, Luftpost und Sonderbelege. (K) b/GA 40,- 

Afrika

W 3784 1853-2012, umfangreiche Dublettenpartie in 13 dicken Einsteckbüchern mit u.a. Algerien, 
Belgisch-Kongo, Marokko, Mauritius, Rhodesien, St. Helena, etlichen Vorläuferkolonien 
von Südafrika mit diversen Kapdreiecken, Togo, Tunesien, Britischen-, Französischen 
und Spanischen Kolonien sowie vielen verschiedenen unabhängigen Staaten. Enthalten 
sind u.a. viel älteres Material vor 1950, einige bessere und mittlere Werte, eine Fülle von 
Sondermarken und diverse hohe Wertstufen. Einen kleinen Auszug sehen Sie auf unserer 
Internetseite. (K2) **/*/g 700,- 

3785 1880-1990 (ca.), Partie in 5 Einsteckbüchern mit Dubletten von vielen verschiedenen Staaten 
aus ganz Afrika. (K) **/*/g 30,- 

Amerika

3786 1851-2000 (ca.), Partie in 5 Einsteckbüchern mit u.a. Barbados, Bermuda-Inseln, Dänisch-
Westindien, Grenada, Guyana, Hawaii, Jamaica, Spanisch-Westindien, Surinam, Trinidad und 
Tobago, verschiedenen britischen Karibikinseln und Französischen Kolonien. Enthalten sind 
u.a. viel älteres Material, diverse bessere Werte und hohe Wertstufen. (K)

**/*/
(*)/g 300,- 

3787 1860-1980 (ca.), Sammlung quer durch den gesamten Kontinent in fünf großen Steckbüchern, 
sauber chronologisch geordnet, mit einigen stärker ausgebauten Ländern wie z.B. Brasilien 
(ein Album allein), Argentinien, Chile, Paraguay, Kuba etc., dazwischen auch einige Belege 
und Ganzsachen, meistens ein umfangreicher Teil vor 1945 ab Klassik enthalten. Erhaltung 
unterschiedlich, aber eine Fülle an Material. (K)

g/*/**/
b/GA 250,- 

3788 1866-2010 (ca.), Partie in 5 Steckalben mit Canada, Costa Rica, Cuba, Dominikanischer 
Republik, Guatemala, Haiti und Honduras. Enthalten sind u.a. viel älteres Material ab der 
Klassik, Flugpostmarken, viele Sondermarken und hohe Wertstufen. (K)

**/*/
(*)/g 150,- 

3789 1849-2017, Dublettenpartie in 5 Einsteckbüchern mit u.a. UNO-New York und USA sowie 
diversen Staaten in Mittel- und Südamerika. (K)

**/*/
(*)/g 30,- 

W 3790 1884-1959, Partie von etwa 100 Belegen mit u.a. Guatemala und USA. Enthalten sind u.a. 
Bedarf, Einschreiben, gebrauchte und ungebrauchte Ganzsachen (teils mit Beifrankaturen), 
ein Zeppelinbrief von 1936 der USA, Luft- und Zensurpost, (K) b/GA 40,- 

Asien

3791 1890-2013 (ca.) Partie in 4 dicken Einsteckbüchern mit u.a. Aden, Afghanistan, Bhutan, Burma, 
Dubai, Jordanien, Kuwait, Laos, Palästina, Saudi-Arabien, diversen arabischen Emiraten und 
Französischen Kolonien. (K) **/*/g 200,- 

W 3792 1890.1985 (ca.), Dublettenpartie in einem Einsteckbuch mit u.a. China, Japan, Korea und 
Niederländisch-Indien. (A) **/*/g 30,- 

3793 1890-2010, Dublettenpartie in 6 Einsteckbüchern mit u.a. Israel, Japan, Nord- und Süd-Korea 
sowie etlichen weiteren Staaten aus ganz Asien. Der Hauptwert liegt nach 1945. (K) **/*/g 30,- 

3794 1890-1991 (ca.), überwiegend gestempelte Dublettenpartie auf Steckseiten mit u.a. China 
(meist Taiwan) und Japan mit 4 alten Ganzsachen. (K)

g/*/(*)/
GA 30,- 

W 3795 1879-1977 (ca.), Sammlung von über 160 Belegen der Länder Indien und Indonesien in einem 
Album, darunter u.a. Bedarf (meist Geschäftspost), Einschreiben, FDC, gebrauchte und 
ungebrauchte Ganzsachen, Luftpost und etwas Indische Feudalstaaten. (A)

b/FDC/
GA 300,- 
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Ozeanien - Ägypten

Ozeanien

3796 1864-2002, Partie in 3 Einsteckbüchern mit u.a. Brunei, Cook-Inseln, Fidschi-Inseln, Indonesien, 
Neukaledonien, Niederländisch-Indien, Samoa und Tonga sowie vielen verschiedenen 
Inselstaaten. (K) **/*/g 100,- 

Naher Osten

3797 1920-2007 (ca.), Partie der Länder Israel, Libanon und Syrien in 2 Einsteckbüchern. Enthalten 
sind u.a. einige mittlere Werte, Flugpostmarken, Sondermarken und hohe Wertstufen. (A2) **/*/g 40,- 

British Commonwealth

3798 1840-1980, Sammlung GROSSBRITANNIEN sowie europäische und Übersee-Länder des 
Commonwealth in vier Steckbüchern, drei großen und einem mittleren. Enthalten sind u.a. 
eine Großbritanniensammlung ab einer beschnittenen Mi.-Nr. 1 mit mittleren und besseren 
Werten der Klassik, die Kanalinseln, Gibraltar, Malta und Zypern, Irland sowie im überseeischen 
Teil nette Partien Hongkong, Ceylon, Mauritius und Indien, immer auch mit mittleren Stücken 
und hohen Nennwerten, bei Indien viele Vertragsstaaten mit dabei. Die Sammlung wird durch 
Belege ergänzt, interessantes Los. (K)

g/*/**/
b 280,- 

3799 1867-2004, Partie in 5 Einsteckbüchern mit u.a. Britischer Post in Marokko, Nepal, Rhodesien, 
St. Vincent mit Gebieten, viel Straits Settlements ab der Klassik und diversen hübschen 
Motiven. (K) **/*/g 80,- 

Französische Kolonien

W 3800 French Colonies in Africa, 1904-1944, nice lot consisting of 15 covers and cards, a.o. Algeria 1915 
Fieldpost BER-RECHIO, Fieldpost Maroc, Cameroun better M.BALAYO datestamp, Senegal (3), 
French Equatorial Africa (2). All items see website. (T)   
Franz. Kolonien in Afrika, 1904-1944, Partie von 15 besseren Belegen und zwei Dreingaben, 
darunter Algerien 1915 mit Feldpost-Stpl. BER-RECHIO, Marokko Feldpost, Camerun bess. 
Stempel M.BALAYO, Senegal (3x), Äquatorialafrika (2). Alle Belege im Netz abgebildet. (T) b 200,- 

W 3801 1900-1988, Partie von 19 Belegen mit u.a. Post in der Levante sowie diversen Kolonien und 
deren Nachfolgestaaten in Afrika. Enthalten sind u.a. frankierte Ansichtskarten, Ganzsachen 
und Luftpost. (T) b/Ak/GA 30,- 

Italienische Kolonien

W 3802 1903-1940, Sammlung mit Oltre Giuba, Somalia und Tripolitanien in einem neuwertigen 
Marini-Ringbinder. Dabei Oltre Giuba Sassone 13 gestempelt, 24-28 postfrisch, 
Expreßmarken 1-2 postfrisch, Porto, Somalia 10-22 (20 und 21 postfrisch, geprüft), 49-
54 **/*, 67 gestempelt mit FA Cilio (2017), 73-80 */**, 140-143 postfrisch (Höchstwert 
geprüft Sorrani), Flugpost 7-16 ungebraucht, Porto 2-5, 12-19 (17-19 geprüft), 23, 24 und 
28 (alle drei geprüft) usw. Qualität im allgemein gut, die höheren Werte meist geprüft 
(A. und E. Diena, Sorani, Raybaudi). Sassone-Wert n.A.d.E. 14.385 €, vgl. einige Scans im 
Netz. (A) g/*/** 700,- 

W 3803 1893-1940, Sammlung mit Cyrenaica, Eritrea, Äthiopien und Libyen in einem neuwertigen 
Marini-Ringbinder. Dabei Cyrenaica Sassone 23-31, 77-85 postfrisch, Posta Aerea 30-39 
ungebraucht (die 10 Lire postfrisch), Eritrea die ersten Ausgaben, die seltene Sassone 
36 ungebraucht, geprüft Raybaudi, 115 gestempelt, 145-151 postfrisch, Posta Aerea 7-16 
ungebraucht, Äthiopien 1-7 postfrisch, Libyen Sassone 15 ungebraucht, 62 gebraucht 
etc. Qualität im allgemein gut, die höheren Werte meist geprüft (A. und E. Diena, Sorani, 
Raybaudi). Sassone-Wert n.A.d.E. 11.980 €, vgl. einige Scans im Netz. (A) */g/** 550,- 

Ägypten - Vorphilatelie

W 3804 1823-1849, 40 covers from one commercial archive, domestic mail only, with reference to 
forwarding agents in text. (M)   
1823-1849, Archivlot von 40 Briefen, alle innerhalb Ägyptens gelaufen. Im text Hinweise auf die 
jeweiligen Forwarding Agents. (M) b 280,- 
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Ägypten - Armenien

Ägypten

W 3805 1866-1957, spezialisierte Sammlung auf selbstgezeichneten Blättern im Klemmbinder. 
Insbesondere die frühen Ausgaben sind stark spezialisiert und gut vertreten, vor allem 
die ersten beiden Sphinx-Ausgaben (Mi.-Nr. 8-22). Auch danach Wasserzeichen-, Papier-, 
Farbvarianten, Stempel etc. Dabei u.a. Mi.-Nr. 7 ungebraucht, 156-157 gestempelt und 
156 F gebraucht, 203-204 gestempelt, Perfins, Dienst und Porto, Britische Militärpost, 
Fiskalmarken (hier über 1957 hinaus). Schönes Objekt, vgl. Abbildungen im Netz. (A) g/*/** 550,- 

W 3806 1872-1959, gestempelte Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. viel älterem Material ab den 
Sphinx-Ausgaben und einigen Dienstmarken. (A) g 70,- 

3807 1949-1951, kleine Kiste mit Engros-Los der Blöcke 2, 3 und 4 in Umschlägen, soweit alle tadellos 
postfrisch, von Block 4 rund 60 Exemplare, von Mi.-Nr. 2 und 3 mehrere Hundert. (K) **   50,- 

Äthiopien

3808 1894-2016, Partie in einem Steckalbum mit u.a. Aufdruckwerten, Flugpostmarken, kompletten 
Sätzen und hohen Wertstufen. (A) **/*/g 50,- 

Algerien

3809 1962-78, tadellos postfrische Sammlung auf ”Leuchtturm-SF”-Vordrucktext sowie ca. 20 
Briefe aus 1928-88. Hoher Katalogwert. (A) **/b 80,- 

Angola - Ganzsachen

W 3810 1951, aerograms, 36 unused items showing the face values of 1.50, 2.50 and 4.50 AGS, each in 
12 different versions - showing differently coloured backgrounds. Very scarce, extremely fine 
condition. (T)   
1951 Aerogramme zu 1.50, 2.50 und 4.50 AGS, jeweils 12 verschiedene, nämlich unterschiedlicher 
farblicher Untergrund. Sehr selten, tadellose Qualität. (T)      H&G 4-6 GA/* 260,- 

Antigua

3811 1953-1981, MNH collection housed in self made leaves album, practically complete, including 
some SG extra numbers. Subscription quality. (A)   
1953-1981, fast komplette Sammlung, tadellos postfrisch in Ringbinder auf selbst gezeichneten 
Blättern. (A) **   120,- 

Argentinien

W 3812 1858-2010 (ca.), überwiegend gestempelte Partie in 2 Einsteckbüchern mit u.a. älterem 
Material ab der Klassik mit diversen Fälschungen, einigen Belegen, hohen Wertstufen, 
Flugpost-, Sonder- und Dienstmarken. (A2)

g/**/*/
(*)/b 40,- 

Armenien - Besonderheiten

W 3813 1917-23, the important collection of Armenian Revenues being essentially the Dr. R.J. 
Ceresa collection with much more material added ex Trevor Pateman. Housed in five 
large folders and mostly written up on album or exhibition pages, in total approximately 
500 items. A wide range of multiple and varied frankings. We haven´t seen such a wealth 
of material of this area in years and this would be a unique opportunity to start an 
exhibition collection. For a first impression some items are displayed on our website. (K)   
1917-23, Stempel- und Steuermarken, die umfangreiche Sammlung ex Dr. R.J. Ceresa plus 
sehr viel weiteres Material ex Trevor Pateman, untergebracht in fünf Ordnern, meist mit 
Beschreibung in englischer Sprache auf Albumseiten. Insgesamt ca. 500 Stücke, mit einer Fülle 
verschiedener Frankaturen. Ein vielleicht einmaliges Objekt, das in dieser Form kein zweites 
Mal zu beschaffen sein dürfte, ein paar Stücke haben wir beispielhaft auf unserer Webseite 
abgebildet. (K) b/*/g 3.500,- 
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Australien - Canada

Australien

3814 1928-2001 (ca.), Partie in 2 Vordruckalben, 2 selbstgestalteten Alben und in einem 
Einsteckbuch mit u.a. einer modernen Teilsammlung, Blöcken, diversen Dubletten, Kleinbogen, 
Markenheftchen, einigen Dollar postgültiger Nominale, kompletten Sätzen, Sondermarken-
Zusammendrucken, Australischer Antarktis und Kokos-Inseln. (K) **/*/g 100,- 

W 3815 1913-2019, gestempelte Dublettenpartie ab den Känguruh-Ausgaben in 6 Einsteckbüchern mit 
u.a. Blöcken, Sondermarken-Zusammendrucken, einer Fülle von verschiedenen Sondermarken 
sowie einigen Dienst- und Portomarken. (K) g 50,- 

Bolivien

W 3816 1867-1992, Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. einem guten Klassik-Teil ab den Kondor-
Ausgaben, diversen besseren Marken, Aufdruckwerten, Flugpostmarken und hohen 
Wertstufen. Der Hauptwert liegt vor 1960. (A)

**/*/
(*)/g/d 100,- 

W 3817 1869-1992, Sammlung von etwa 80 Belegen in einem Album mit u.a., diversen europäischen 
Destinationen, Einschreiben, Ganzsachen, Luft- und Zensurpost. (A) b 50,- 

Brasilien

W 3818 1843-1948, gestempelte Sammlung ab Kaiserreich auf alten Albumseiten mit u.a. guten 
Ochsen- und Ziegenaugen, hohen Wertstufen und einigen Fälschungen. Eine genauere 
Besichtigung ist unbedingt erforderlich. Das komplette Los ist auf unserer Internetseite 
abgebildet. (M) g 300,- 

W 3819 1843-2017 (ca.), überwiegend gestempelte Partie in 2 Einsteckbüchern mit u.a. diversem 
älterem Material ab Kaiserreich mit einigen Fälschungen, einigen Belegen, Blöcken, vielen 
Sondermarken, hohen Wertstufen, Dienst- und Portomarken. (A2)

g/**/*/
(*)/b 160,- 

W 3820 1851-1954, lot of 50 covers mainly to Europe a.o. many registered items, mostly pre-1940, we 
have seen a 1946 letter from England with Brasilian postage dues upon arrival, one letter from 
1856 showing UMEIRA cds. Some items displayed on our website. (K)   
1851-1954, Partie von 50 Belegen, fast alles Post nach Europa, viele Einschreiben, gesichtet 
wurden u.a. ein Brief 1946 aus England mit Portomarken nachtaxiert, ein Brief aus 1856 mit 
Stpl. UMEIRA, ein paar Stücke im Netz abgebildet. (K) b 200,- 

Brasilien - Ganzsachen

3821 Interesting accumulation of approximately 100 items, namely folded letters incl many special 
issues for Christmas (unfolded). These items are not often to be found. Viewing recommended! 
(K) GA 160,- 

Brasilien - Stempel

W 3822 STUMME STEMPEL; 1866-1884, Partie von 46 Marken, welche mit überwiegend verschiedenen 
stummen Stempeln entwertet sind, auf 3 Stecktafeln. Enthalten sind fast nur ”Kaiser Pedro II.”-
Werte mit u.a. einigen höheren Wertstufen. Alle Stempel sind im Dingler-Lopes-Katalog von 
2000 mit ”very rare” bewertet. Das komplette Los ist auf unserer Internetseite abgebildet. (T) g 400,- 

W 3823 STUMME STEMPEL; 1866-1889, Partie von 94 Marken, welche mit überwiegend verschiedenen 
stummen Stempeln entwertet wurden, auf 6 Stecktafeln. Enthalten sind fast nur ”Kaiser Pedro 
II.”-Ausgaben mit u.a. etlichen hohen Wertstufen sowie 2 Briefen. Alle Stempel sind im Dingler-
Lopez-Katalog von 2000 mit ”rare” bewertet. Das komplette Los ist auf unserer Internetseite 
abgebildet. (T) g/b 350,- 

W 3824 DISTRIBUTIONSSTEMPEL; 1866-1890, Partie von 28 Marken, welche mit verschiedenen 
Distrubitionsstempeln (Zahlen oder Buchstaben) enwertet wurden, auf einer Stecktafel. 
Enthalten sind überwiegend ”Kaiser Pedro II.”-Ausgaben. (T) g 150,- 

Canada / Kanada

W 3825 1897-1902, lot of nine covers, a.o. ”Map” issue 2c., small Victoria 8c. on registered, 1/2c. (Mi.-
Nr.62) strip of four on letter to the US, ”flag” cancellations (T) b 110,- 
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Chile - China

Chile

3826 1853-2002 (ca.), überwiegend gestempelte Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. diversem 
älterem Material ab der Klassik, Aufdruckwerten, einigen Belegen, Flugpostmarken und hohen 
Wertstufen. (A)

g/**/*/
b 40,- 

China

W 3827 1878-2008 (ca.), Partie in 2 dicken Einsteckbüchern mit Kaiserreich ab großen Drachen, 1. 
Republik, Taiwan, Volksrepublik, diversen Provinzausgaben und etwas Mandschukuo. An 
besseren Werten sind u.a. Volksrepublik Mi.Nr. 648/655 gestempelt und 744/759 gestempelt 
enthalten. (K) **/(*)/g 300,- 

W 3828 1885-1965 (ca.), 32-seitiges Steckbuch, gut gefüllt mit einer Sammlung von Kaiserreich bis 
Volksrepublik, auch mit Nebengebieten, u.a. Lokalpost Shanghai, im Hauptteil bei der Republik 
einige bessere, bei der VR China u.a. Mi.-Nr. 744-759 und 795-809 gestempelt gesehen. 
Spannende Partie! (A)

g/*/
(*)/** 180,- 

3829 1912-2006 (ca.), umfangreiches Konvolut aus Tüten, Steckkarten und Albumteilen in kleinerem 
Karton mit Republik ab 1912, VR China, Taiwan, bei VR China viel postfrisches Material ab 1980, 
ziemlich durcheinander, ideal zum geduldigen Durchsortieren und Finden. (K)

g/*/**/
(*) 150,- 

W 3830 1900-1963 (ca.), Partie in einem Steckalbum mit u.a. 1. Republik, Volksrepublik und etwas 
Japan. An besseren Werten sind u.a. Volksrepublik Mi.Nr. 534/545 gestempelt (2 Sätze) und 
744/759 gestempelt enthalten. (A) (*)/g 120,- 

3831 1885-1995 (ca.), meist kleinwertiges Material in zwei Steckbüchern, eines davon nur auf den 
ersten Seiten gefüllt, dabei einige mittlere-bessere der Kaiserzeit, viel Volksrepublik der 1950er 
Jahre und modernes Material. (A2) **/(*)/g 80,- 

W 3832 1890-1980 (ca.), ungebrauchte (ohne Gummi) und gestempelte Sammlung in einem 
selbstgestaltetem Album mit u.a. 1. Republik, Taiwan, Volksrepublik und Hongkong. (A) (*)/g 60,- 

China - Shanghai

W 3833 13 forgeries from large Dragons onwards, interesting items for comparison. (M) 220,- 

China - Volksrepublik

P 3834 1961-1967, beeindruckende, bis auf Block 10 (welcher ungebraucht ist), postfrische 
Sammlung in 2 Einsteckbüchern mit einer Fülle von gesuchten Ausgaben wie z.B. 
Block 7, Mi.Nr. 608/620, 648/655 A, 648/651 B, 653/655 B, Block 8, 663/664, 683/688, 
702/713 B, 736/738 B, 741/743 B, 744/759, 795/809, Block 9, 824/826 im ungefaltetem 
Dreierstreifen, Block 10 ungebraucht, 827/831, 834/837, 858/860, 874/889, 903/913, 
927/934, 948/965, 967 (5 Stück), 972 (5 Stück), 977/981 und 977/989. Einige Werte haben 
leichte bis minimale Einschränkungen. Ein solcher Bestand an guten China-Werten 
ist heutzutage sehr selten geworden. Das komplette Los ist auf unserer Internetseite 
abgebildet. Enormer Michelwert! (A2) **/(*) 14.000,- 

W 3835 1971-1979, zwei Stecktafeln mit besseren ungebrauchten Einzelwerten und Sätzen, im 
Einzelnen: 1074-1082 (Dreierstreifen gefaltet), 1198-1201, 1207-1212, 1213-1215, 1225-1227, 1497-
1501. Qualität tadellos, wie verausgabt. (T) (*)  100,- 

W 3836 1949-1965, Partie Einzelwerte / Sätze gebraucht od. ungebraucht auf zwei Stecktafeln, dabei 
Mi.-Nr. 744-759 komplett gestempelt und 868-872 postfrisch. (T) **/g 100,- 

3837 2019, kleine postfrische Partie mit einigen Markenheftchen und Verkaufsfoldern (teils mit 
Blöcken) aus dem Jahre 2019. (K) **   50,- 
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China - Irak

China - Volksrepublik - Provinzen

W 3838 1957-1983, KWANTUNG PROVINCE, collection of cancellations on 62 covers and two large 
pieces all neatly written up on album pages in a binder. All domestic usages (a.o. ”Paracel 
Islands”), registered mail, some commemorative stamps etc. For some examples visit our 
website. (A)   
1957-83, PROVINZ KWANTUNG, Sammlung nach Abstempelungen auf 62 Briefen und zwei 
Briefstücken, sauber aufgezogen auf Blankoseiten mit Beschriftung, im Binder. Nur Inlandspost 
(dabei u.a. ”Paracel Islands”), Einschreiben, Sondermarkenfrankaturen, markenlose Briefe etc. 
Ein paar Beispiele auf unserer Webseite. (A) b 320,- 

Cuba

3839 1900-1909, eight printed matters to Spain with 1c. or 2c. frankings, good condition. (M)   
1900-09, acht Drucksachen nach Spanien mit 1c. bzw. 2c.-Frankaturen (jeweils Cuba Mi.-Nr. 1 
bzw Nr. 8 zu 1 Cent), meist gute Erhaltung. (M) b 90,- 

Ecuador

3840 1865-1993, überwiegend gestempelte Partie in einem dicken Einsteckbuch mit u.a. älterem 
Material ab der Klassik, Aufdruckwerten, hohen Wertstufen, Dienst- und Stempelmarken. (A)

g/**/*/
(*) 40,- 

El Salvador

3841 1867-1990, Partie in einem Steckalbum mit älterem Material ab der Klassik, Aufdruckwerten, 
hohen Wertstufen, Flugpost- und Dienstmarken. Der Hauptteil ist in gestempelter Erhaltung. 
(A) g/**/* 40,- 

Guatemala

W 3842 1897-1951, Sammlung von 53 Belegen in einem Album mit u.a. Aufdruckwerten, diversen 
Destinationen in Europa und in der USA, Einschreiben, gebrauchten Ganzsachen, Luft- und 
Zensurpost. (A) b/GA 40,- 

Hawaii

W 3843 1853-1865, eight different forgeries of the classic issues, mainly numerals, useful lot for the 
specialist! (M) 140,- 

W 3844 1895-1899, Partie von 12 frankierten Bedarfsbriefen und 3 gebrauchten Ganzsachen, welche 
alle nach Deutschland gelaufen sind. Einige Briefe sind etwas unruhig geöffnet worden. Das 
komplette Los ist auf unserer Internetseite abgebildet. (K) b/GA 140,- 

Indien

3845 1911-2017, Partie in 4 dicken Einsteckbüchern mit dem Schwerpunkt ab Unabhängigkeit. 
Enthalten sind u.a. Blöcke, viel postfrisches Material nach 1970, komplette Sätze, 
Sondermarken-Zusammendrucke und eine Fülle von Sondermarken sowie etwas Britisch-
Indien mit einigen Feudalstaaten. Des Weiteren ist noch ein kleiner Karton voller Blöcke ab 
Block 1 enthalten. (K) **/*/g 400,- 

3846 1865-2018, überwiegend gestempelte Partie in 3 Einsteckbüchern mit u.a. etwas Britisch-
Indien, sehr viel Dublettenmaterial ab Unabhängigkeit mit sehr vielen Sondermarken und 
diversen hohen Wertstufen sowie etwas Pakistan. (K) g/**/* 50,- 

Indien - Besonderheiten

3847 INDIA 1854-55 The one Anna and two Annas Stamps of India. By L.E. Dawson, FRSPL. 1st edition, 
publ. London 1948, 85 pages plus 12 photo plates in a separate envelope. Describes Dies, 
Stones, printing varieties etc., the plates showing complete sheets or sheet reconstructions as 
well as the position of the watermark. Very good reference work in good condition. (K) 80,- 

Irak

W 3848 1918-2002, überwiegend gestempelte Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. Aufdruckwerten, 
Blöcken, diversen mittleren Werten, hohen Wertstufen, Flugpost-, Sonder-, Dienst- und 
Zwangszuschlagmarken. (A) g/**/* 70,- 



 420

Losnr.  Erhalt. Ausruf

Irak - Malaiische Staaten

W 3849 1918-1954, gestempelte Partie auf 4 Stecktafeln mit u.a. Aufdruckwerten, hohen Wertstufen, 
Dienstmarken und etwas Britischer Besetzung von Mosul. (T) g 40,- 

Iran

W 3850 1868-2003 (ca.), Partie in einem dicken Einsteckbuch mit u.a.älterem Material ab der 
Klassik, Aufdruckwerten, diversen Fälschungen, hohen Wertstufen, Flugpost-, Dienst- und 
Paketmarken sowie etwas Britischer Besetzung von Buschehr. (A)

**/*/
(*)/g 100,- 

W 3851 1903-1976 (ca.), Partie von 19 Belegen mit u.a. diversen älteren Stücken, Luftpost und 
verschiedenen Belegen nach Europa oder in die USA. (K) b 30,- 

Italienisch-Eritrea

W 3852 1942-45, six covers or cards from POWs to Eritrea a.o. two from South Africa. Three items of the 
Red Cross with imprint MESSAGE FAMILIA via Red Cross Caire. (M)   
1942-45, sechs Belege oder Karten von Kriegsgefangenen nach Eritrea u.a. zwei aus Südafrika. 
Drei Sendungen des Roten Kreuzes mit Aufdruck MESSAGE FAMILIA via Red Cross Cairo. Alle 
Belege im Netz abgebildet. (M) b 200,- 

Japan

W 3853 1872-2007, gestempelte Partie von über 500 Werten in 2 kleinen Einsteckbüchern mit u.a. 
etwas älterem Material und 6 alten Ansichtskarten. (S) g/Ak 180,- 

W 3854 1871-2015 (ca.), überwiegend gestempelte Partie in 2 Einsteckbüchern mit u.a. älterem Material 
ab der Klassik mit einigen Fälschungen, diversen besseren und mittleren Werten, einigen 
Belegen, Blöcken, sehr vielen Sondermarken und etwas Post in China. (A2) g/**/* 150,- 

3855 1991-2001 gestempelte Sammlung von etwa 720 verschiedenen Werten in einem Einsteckbuch 
mit u.a. kompletten Sätzen und sehr vielen Sondermarken. Zusätzlich sind noch 2 alte 
ungelaufene Ansichtskarten enthalten. (A) g 100,- 

3856 1964-2011, postfrische und gestempelte Partie in einem kleinem Einsteckbuch und auf einigen 
Stecktafeln mit u.a. Blöcken, Briefstücken, Zusammendrucken und etlichen Yen postgültiger 
Nominale. (K) **/g/d 30,- 

W 3857 1899-1901, 3 illustrated 4 Sen postal stationery cards from NAGASAKI (2) and YOKOHAMA 
addressed to Germany (2) or Austria plus 3 unused PSCs for abroad, 1 PSE used and a ppc 1951 
to the US bearing 6 stamps. (T)   
1899-1901, drei illustrierte 4 Sen-GSK aus NAGASAKI (2) bzw. YOKOHAMA nach Deutschland (2) 
u. Österreich, dazu 3 ungebr. Auslands-GSK, 1 gebrauchter Ganzs.-Umschlag u. eine Postkarte 
aus 1951 in die USA mit 6 Marken frankiert. Los komplett im Netz abgebildet. (T) b/GA 160,- 

W 3858 1900-1928 (ca.), Partie von 25 Belegen, wovon der Hauptteil Geschäftsbriefe nach Deutschland 
sind. (K) b 30,- 

Japan - Ganzsachen

W 3859 1874-1908, 42 mostly used stationeries inc. wrapper No. 2 (3x mint), folded card 184 with red 
FUJISAWA circle, 1902 UPU card set Nos. 1-5 commercially used from OSAKA etc. (T) GA 200,- 

Jordanien

W 3860 1960-64, small lot of 19 UM stamps and souvenir sheet No. 6, plus three unissued stamps (1, 2 
and 5 Dinar) pictured on our website. (T) **   60,- 

Malaiische Staaten - Straits Settlements

W 3861 16 forgeries of Victoria issues including 7 stamps with ”B” overprint for Bangkok. (M)   
16 Fälschungen von Victoria-Ausgaben, dabei 7 Stück mit ”B”-Aufdruck für Bangkok. (M) 240,- 

Malaiische Staaten

W 3862 1879-2019 (ca.), Partie in 2 Einsteckbüchern mit Labuan, Malaysia, Nordborneo und Singapur. 
Der Hauptteil ist in gestempelter Erhaltung. (A2)

**/*/
g/x 80,- 
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Mauritius - Paraguay

Mauritius

3863 Die blaue Maritius. Das Treffen der Königinnen in Berlin. Fest gebundene Luxus-Edition des 
damaligen Ausstellungskataloges (2011). 246 S. Kunstdruck, zahlr. Abb. (K) 40,- 

Mexiko

W 3864 1856-1992, Partie in einem dicken Einsteckbuch mit u.a. älterem Material ab der Klassik (teils 
mit Bezirksaufdrucken), Bürgerkriegsausgaben, Flugpostmarken, hohen Wertstufen und 
Dienstmarken. (A)

**/*/
(*)/g 80,- 

Nepal

W 3865 1881-2014 (ca.), Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. älterem Material ab der Klassik, vielen 
Sondermarken, hohen Wertstufen und Dienstmarken. (A) **/*/g 50,- 

W 3866 1887-1972 (ca.), Sammlung von 46 Belegen in einem Album, darunter u.a. markenlose Briefe, 
frankierte Belege ab den 1930er Jahren, Ganzsachen ab P1 und etwas Expeditionspost. (A) GA/b/Ak 150,- 

Neuseeland

3867 1855-2016 (ca.), Dublettenpartie in 5 Einsteckbüchern mit u.a.diversem älterem Material, 
Blöcken, vielen Sondermarken sowie einigen Dienst- und Stempelmarken. (K) **/*/g 40,- 

Nicaragua

W 3868 1862-1990, Partie in 2 dicken Einsteckbüchern mit u.a. älterem Material ab der Klassik, 
Aufdruckwerten, einigen Belegen, Blöcken, Flugpostmarken, Sondermarken mit hübschen 
Motiven, hohen Wertstufen, Dienst- und Zwangszuschlagmarken. (A2)

**/*/
g/b 100,- 

Niederländisch-Indien

3869 1860, 11 pre-philatelic covers all with (faint) oval cancellations such as PADANG, ZEEBREF 
SERANG, all showing a somewhat tropical discolouration plus a collection of approximately 45 
covers, cards and postal stationeries incl. an envelope with SPECIMEN overprint. (K) b 160,- 

Niederländisch-Neuguinea - West-Neuguinea (UNTEA)

W 3870 1962-63, 10 diff. commercial items with frankings up to 1 hfl., some cancellation variety. This 
issue of the United Nation was only for about half a year in use. Commercial mail is not so much 
be found. (T)   
1962-63, 10 verschied. Bedarfsbelege mit Frankaturen bis 1 Gulden, einige versch. Stempel. 
Diese Ausgabe der Vereinten Nationen war nur 1/2 Jahr in Gebrauch, Bedarfspost ist nicht 
häufig. (T) b 140,- 

Panama

3871 1878-1988, Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. diversem älterem Material, Aufdruckwerten, 
Blöcken, Flugpostmarken, Sondermarken mit hübschen Motiven und hohen Wertstufen. (A)

**/*/
(*)/g 40,- 

Panama - Ganzsachen

W 3872 From 1904, lot of 13 postal stationery covers and cards, two used o/w mint, including two 
scarce postal pictorial cards (T)   
1904ff., 13 Ganzsachen, darunter zwei Stück gestempelt, bis ca. 1940. Dabei zwei seltene 
Bildpostkarten. (T) GA 80,- 

Papua Neuguinea

W 3873 1901-2000, überwiegend gestempelte Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. hübschen 
Motiven, kompletten Sätzen, hohen Wertstufen, Portomarken und etwas Papua. (A)

g/**/*/
b 60,- 

Paraguay

3874 1870-1997 (ca.), Partie in 2 Einsteckbüchern mit u.a. älterem Material ab der Klassik, 
Aufdruckwerten, Blöcken, Flugpostmarken, Sondermarken mit hübschen Motiven, hohen 
Wertstufen und Dienstmarken. (A2)

**/*/
(*)/g 50,- 
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Peru - Sudan

Peru

W 3875 1857-2005 (ca.), überwiegend gestempelte Partie in einem Steckalbum mit u.a. älterem 
Material ab der Klassik mit einigen Fälschungen, Aufdruckwerten, Blöcken, hohen Wertstufen, 
Dienst- und Zwangszuschlagmarken. (A) g/*/(*) 60,- 

Philippinen

3876 1931-41, six booklets whereof four different numbers according to the Rogers specialised 
catalogue, e.g. Nos. 17, 19, 20b and 21 (x3), all unmounted mint VF, seldom offered (T)   
1931-41, sechs Markenheftchen, davon vier verschiedene nach Spezialkatalog Rogers; No.17, 19, 
20b und 21 (dieses 3x), tadellos, selten angeboten. (T) **   220,- 

3877 1859-2017, überwiegend gestempelte Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. Spanischer Kolonie, 
Amerikanischer Besitzung, unabhängiger Republik, sehr vielen Sondermarken, Dienstmarken 
und etwas Japanischer Besetzung. (A)

g/**/*/
(*) 40,- 

W 3878 1885-1997, Partie von 30 Briefen aus der spanischen Kolonialzeit, welche alle nach Deutschland 
gelaufen sind. Enthalten sind meist Einzel- und Mehrfachfrankaturen. (K) b 120,- 

W 3879 1898-1900, Partie von 7 Belegen nach Deutschland mit 5 Stück mit USA-Marken mit Manila-
Stempeln und 2 Stück mit Mi.Nr. 211 im waagerechtem Paar. Besonder zu erwähnen ist eine 
USA Mi.Nr. 122 (Omaha-Ausstellung 10 Cents) als Einzelfrankatur. (T) b 40,- 

Saudi-Arabien - Hedschas

3880 1910-1920 (c.) postal pictorial card from a local production, 10 coloured cards unused, sticking 
together by 5 each as a sort of ”Leporello” (T)   
1910-20 (ca.) 10 colorierte Ansichtskarten aus einheimischer Produktion, jeweils 5 Stück 
zusammenhängend als ”Leporello”, gute Erhaltung! (T) b 80,- 

Saudi-Arabien

3881 1954, Lot aus 14 Luftpostbriefen aus einer Korrespondenz von Djeddah nach Düsseldorf-
Benrath, ein Brief davon mit Nachporto. Gute Erhaltung. (T) b 70,- 

Singapur

3882 2001-2019, komplette postfrische Sammlung aller 19 Jahrbücher von 2001 bis 2019. Zusätzlich 
sind noch 14 Briefe aus den Jahren 1968 bis 1994 enthalten. (K) **/b 80,- 

Spanisch-Marokko

3883 1903-1957, Dublettenpartie in einem Einsteckbuch mit u.a. diversen Peseta-Werten und etwas 
Marokko-Nordzone. (A) **/*/g 40,- 

Sudan

W 3884 1897-1976, ungebrauchte und gestempelte Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. etlichen 
Kamelreiterwerten, hohen Wertstufen und Dienstmarken. Einen kleinen Auszug sehen Sie auf 
unserer Internetseite. (A) */g 80,- 

W 3885 1904-19, 19 postal pictorial cards whereof 13 are franked with the famous Camel Rider issues 
(1 card with faults) showing a.o. interesting cancellations as ATBARA, maritime mail, scarce 
censor mark of Sudan 1919. Please see our website. (T) b 260,- 

W 3886 1901-1907, 15 ppcs all franked and travelled through the post including sic items showing 
maritime mail cancellations, some items are illustrated on our website. (T) b 180,- 



 423

Losnr.  Erhalt. Ausruf

Südafrika - Südwestafrika

Südafrika

W 3887 1853-1964, SOUTH AFRICAN STATES. A collection on Importa self-designed blank sheets 
in ring binder with all the predecessor territories of the Union of South Africa. Included 
are Bechuanaland, Cape of Good Hope, Mafeking, Griqualand-West, Natal, New Republic, 
Oranje Free State and Colony, Transvaal with Pietersburg, Stellaland and Zululand. The 
collection was assembled with much effort and expertise and contains many good and 
better issues certainly also reprints and forgeries, since hardly anything is expertized. 
To mention are among other things a good early section Betschuanaland, 29 different 
Cape triangles with very nice genuine specimens, a very well developed Natal section 
with some misprints (among others SG No. 84 a with double overprint, 104 inverted 
overprint), a specialized part Oranje Free State with many good overprint issues, besides 
also variants and misprints, in addition telegraph stamps and finally a very valuable, but 
difficult part Transvaal from the 1st Republic. To assess this collection, we recommend 
the detailed picture section on the net, better still an on-site inspection. Intriguing object 
from collector‘s hand! (A)   
1853-1964, SÜDAFRIKANISCHE STAATEN. Eine Sammlung auf selbstgestalteten Importa-
Blankoblättern im Ringbinder mit allen Vorläufergebieten der Südafrikanischen Union. 
Enthalten sind Betschuanaland, Kap der Guten Hoffnung, Mafeking, Griqualand-West, 
Natal, Neue Republik, Oranjefreistaat und -kolonie, Transvaal mit Pietersburg, Stellaland und 
Zululand. Die Sammlung wurde mit viel Aufwand und Sachverstand zusammengetragen und 
enthält neben vielen guten und besseren Ausgaben sicher auch Nachdrucke und Fälschungen, 
da kaum etwas geprüft vorliegt. Zu erwähnen sind u.a. ein guter früher Teil Betschuanaland, 29 
verschiedene Kapdreiecke, dabei einige Fälschungen, aber auch sehr schöne echte Exemplare, 
eine sehr gut ausgebaute Abteilung Natal mit einigen Fehldrucken (u.a. SG No. 84 a mit 
doppeltem Aufdruck, 104 kopfstehender Aufdruck), ein spezialisierter Teil Oranje-Freistaat 
mit vielen guten Aufdruckausgaben, dabei auch Varianten und Fehldrucke, außerdem 
Telegraphenmarken und schließlich ein sehr werthaltiger, aber schwieriger Teil Transvaal ab 
der 1. Republik. Zur Beurteilung dieser Sammlung empfehlen wir die ausführliche Bildstrecke 
im Netz, besser noch eine Besichtigung vor Ort. Spannendes Objekt aus Sammlerhand! (A) 

g/*/**/
(*) 2.400,- 

W 3888 1910-1985, Sammlung auf selbstgezeichneten Blättern in Victoria-Schraubbinder, bei 
den Freimarken komplett, im Porto- und Dienstbereich gut ausgebaut. Abgesehen von 
einigen gestempelten Portomarken ungebraucht / postfrisch, im Freimarkenbereich ab 
1949 durchgehend postfrisch. Dabei u.a. Mi.-Nr. 2-16 (SG 3-17) mit einem postfrischen 
Oberrandstück der 1 Pfund-Marke, Freimarkenserien in Paaren, häufig beide Varianten 
mit Unterarten nach Stanley Gibbons, u.a. SG No. 61 Platte I-III, 64 kopfstehendes Wz. 
Katalogwert der Sammlung nach SG über 5.500 GBP. (A) **/*/g 600,- 

3889 1910-1999, Lagerpartie der Länder Süd- und Südwestafrika auf etwa 200 kleinen Stecktafeln in 
einem Album, darunter u.a. viele postfrische komplette Sätze. Zusätzlich sind noch etwa 330 
Belege mit u.a. FDC, Ganzsachen und Luftpost enthalten (K)

**/*/g/
b/FDC 400,- 

3890 1910-1990, gestempelte Sammlung in einem Leuchtturm-Vordruckalbum mit u.a. diversen 
zweispachigen Paaren und einigen höheren Wertstufen. Vieles wurde doppelt bzw. mehrfach 
gesammelt. Zusätzlich ist noch ein Einsteckbuch mit Dublettenmaterial bis ca. 2003 von 
Südwestafrika und Namibia enthalten. (A2) g 50,- 

W 3891 1893-1954, nice accumulation of 44 covers or cards including interesting early mail, please see 
some items on our website. (T) b 120,- 

Südwestafrika

W 3892 1916-1944, Partie von 28 Belegen mit u.a. Britischer Besetzung von Deutsch-Südwestafrika, 
Vorläufern, aptierten deutschen Stempeln, Einschreiben, gebrauchten Ganzsachen, Luftpost, 
zweisprachigen Paaren und Zensurpost. (K) b 240,- 
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Tunesien - Heimat

Tunesien

W 3893 1900-1920 (c.) about 100 postal pictorial cards, partly coloured mostly used and travelled 
through the post. Mostly topographic items depicting buildings, bridges, barracks, street 
views etc. (K)   
1900-1920 (ca.), etwa 100 Ansichtskarten, teils coloriert, überwiegend gebraucht und gelaufen, 
viele ungebrauchte Stücke mit Marken bildseitig frankiert, meist Topographie, Bauwerke, 
Brücken, Kasernen, Straßenansichten, einige Oasen-Ansichten u. Beduinen (K) b 160,- 

3894 1914-1979, lot of 19 covers and cards, some interesting items included. (T)   
1914-1979, 19 Belege mit interessanten Stücken. (T) b 60,- 

Uruguay - Ganzsachen

W 3895 Lot consisting of 23 covers or cards including good early PSEs such as H.&G. Nos.3, 9; ppc to 
Cabinda/Portug. Congo, some items displayed on our website. (T)   
1883-1915, Lot von 23 Ganzsachen bis 1915, dabei gute frühe GSU (z.B. Nr. 2, 10 ”Centicemos” 
und ”20 c.” auf einfachem Papier - Ascher Nr. 7a; je 180, =360 M.), AK 1908 nach Cabinda/Port. 
Congo. (T) GA 220,- 

Venezuela

3896 1950-1998 (ca.), überwiegend gestempelte Partie in einem dicken Einsteckbuch mit u.a. vielen 
verschiedenen Wappenausgaben, Blöcken, Flugpostmarken, hohen Wertstufen und einer Fülle 
von Sondermarken. (A) g/**/* 60,- 

Vereinigte Staaten von Amerika

W 3897 1851-2020, überwiegend gestempelte Partie in 3 Steckalben mit u.a. älterem Material 
ab der Klassik, diversen besseren Werten wie z.B. Mi.Nr. 25 gestempelt, einigen Belegen, 
Vorausentwertungen, hohen Wertstufen bis hin zu Dollarmarken, Flugpost-, Sonder-, Paket- 
und Portomarken. Die Erhaltung ist wie üblich etwas unterschiedlich. (K)

g/**/*/
(*)/b 250,- 

3898 1982-2017, postfrische Partie in einem Einsteckbuch mit diversen Folien- und Kleinbogen wie 
z.B. Bugs Bunny und Freunden, ”Legens of Hollywood” und ”Amerikanische Naturlandschaften” 
sowie einigen Großbogen. Die postgültige Nominale beträgt etwa 230,- US-Dollar. (K) **   120,- 

3899 1861-1952, interesting lot of approx. 80 items including two unused Patriotic Covers (Civil War), 
1885 letter bearing 5c. Garfield x3 (Sc.205) to Belgium, better commemorative stamps of the 
1920ies etc. Some items with traces of tape but mostly fine. (A)   
1861-1952, ca. 80 Belege, dabei durchaus interessante Stücke, u.a. zwei illustrierte Patriotic 
Covers aus dem Bürgerkrieg, Brief 1885 mit 3x 5c. Garfield (Mi.Nr.51) nach Belgien, 
Gedenkmarkenfrankaturen aus den 1920er-Jahren. Einige Belege mit Tesaspuren, meist fein. 
(A) b 90,- 

W 3900 1892-1940, Partie von 42 Belegen welche alle nach Deutschland gelaufen sind, darunter u.a. 
Bedarf, Ganzsachen (teils mit Beifrankaturen), Luft- und Zensurpost. (K) b/GA 30,- 

Vereinte Nationen - Alle Ämter

3901 1951-1999, Partie in 3 Leuchtturm-Vordruckalben mit je einer postfrischen Teilsammlung von 
New York (ohne Block 1), Genf und Wien. Des Weiteren sind noch etwa 520 FDC enthalten. (K) **/FDC 40,- 

Heimat: Hamburg

W 3902 1877-1895, Partie von 15 Briefen und Ganzsachen mit Stempeln Hamburger Stadtteile und 
Vororte (teils als Ankunftstempel), darunter u.a. R3 ”Hamburg-Eimsbüttel”, R 3 ”Hamburg-
Eppendorf”, K1 ”Hamburg-Pöseldorf” und R3 ”Hamburg-Uhlenhorst”. (T) b/GA 120,- 
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Heimat - Ansichtskarten

W 3903 1811ff., kleines Lot zur französischen Besatzungszeit in Hamburg, enthält eine Verordnung 
(als Anschlag 21 x 32 cm zweisprachig gedruckt), das Gesuche oder Bittschriften an den 
französischen Präfekten auf Stempelpapier geschrieben werden müssen, sowie einen 
unvollständigen Vorphila-Brief der Klg- Hannöverschen Post in Hamburg nach Lüneburg mit 
Rayonstempel, rs. dekorativer Siegelstempel und Prüfzeichen Carl H. Lange, außerdem neun 
Ansichtskarten / offizielle Festpostkarten der Märzfeier 1813 in Hamburg mit Motiven aus der 
Franzosenzeit, gute bis sehr gute Qualität. (M) 100,- 

W 3904 1934-85, Sammlung von ca. 215 Briefen und Karten überwiegend bis 1950 mit ”Freistempel” 
an die ”Handelskammer Hamburg” auf ”Lindner-T”-Blankoblättern in zwei ”Lindner”-
Ringbindern, davon ca. 90 Stück von anderen Handelskammern. Dabei auch Einschreiben. 
Vieles gelocht, Bedarfserhaltung. Einen Auszug sehen Sie im Internet. (A2) b 60,- 

3905 1839-1875, Partie von 39 alten Rechnungen von diversen Altonaer und Hamburger Firmen in 
einem Album. (A) 30,- 

W 3906 1880-2001, Partie von 27 Belegen mit Hamburg-Stempeln, darunter u.a. viel Deutsches Reich 
und Bund. Enthalten sind u.a. gebrauchte Ganzsachen und diverse Stadtteilstempel (teils als 
Ankunftstempel). (K) b/GA 30,- 

Heimat: ehemalige Ostgebiete

W 3907 SCHLESIEN; 1825-1897 (ca.), Partie von 6 markenlosen Faltbriefen mit verschiedenen Stempeln 
aus Schlesien. Enthalten sind ”Gnadenfrey” als R2 und K2, ”Nimptsch” als L2 und R2, R3 
”Reichenbach i/Schl./Stadt Post Exped” und ein Dienst-Einschreiben aus ”Reinerz”. (T) b 40,- 

Heimat: Schleswig-Holstein

W 3908 GLÜCKSTADT; 1699-1963, Heimatsammlung von etwa 170 Belegen in 4 selbstgestalteten Alben 
mit u.a. Vorphila, Dänemark in Glückstadt verwendet, Schleswig-Holstein, Deutschem Reich, 
Auslandsdestinationen, Feldpost 2. Weltkrieg, Landpoststempeln, 2 Paketbegleitbriefen und 
vielen verschiedenen Stempeln von den Anfängen bis zur Nachkriegszeit aus der Postgeschichte 
von Glückstadt. Zusätzlich sind noch einige Dokumente enthalten. Einen Auszug sehen Sie auf 
unserer Internetseite. (K) b 180,- 

3909 LÜBECK; 1871-1875, Partie von 60 alten Rechnungen von diversen Lübecker Firmen in einem 
Album. (A) 40,- 

Autographen

W 3910 1930er-1940er Jahre, Partie von 11 großformatigen schwarzweißen Fotos mit deutschen 
Filmdarstellern, wie sie früher in den Kinofoyers hingen. 8 Stück davon haben Autogramme wie 
z.B. Gustav Fröhlich, La Jana, Olga Tschechowa und Adolf Wohlbrück. Die Breiten schwanken 
zwischen ca. 16,5 bis 24 cm. und die Höhen zwischen ca. 22 bis 30 cm. (K) 400,- 

Ansichtskarten: Künstler / Artists

W 3911 AQUARELLE UND ZEICHNUNGEN; 1918 (ca.), Partie mit 10 echten Aquarellen und Zeichnungen 
(meist auf 1918 datiert) auf Blankoansichtskarten bzw. Karton im Ansichtskartenformat. 
Enthalten sind u.a. expressionistische Stücke und diverse Karikatuten eines wohl hamburger 
Künstlers mit Signatur ”W..”. (T) Ak 70,- 

Ansichtskarten: Propaganda

W 3912 1935-1938, Partie von 9 verschiedenen Türaufklebern mit 6 Stück der WHW-Sammlung 
1937/1938, einem mit Text ”Kinder aufs Land”, einem mit Text ”Dem Führer bring als 
Weihnachtsgabe/Dein Opfer für des Volkes Not!” und einem mit Text ”Weihnachten in jedem 
deutschen Haus/Wir helfen!”. (T) 50,- 

Ansichtskarten: Motive / Thematics

W 3913 1900-1925 (ca.), Sammlung von etwa 120 überwiegend gelaufenen Ansichtskarten in einem 
Album, darunter u.a. Gemälde, Glückwunsch, Liebespaare, Tiere und Trachten sowie sehr viele 
colorierte Stücke. (A) Ak 220,- 

W 3914 1900-1925 (ca.), Partie von über 90 Motiv-Ansichtskarten mit u.a. Blumen, Flugzeugen, Frauen, 
Kindern und Liebespaaren. (K) Ak 40,- 
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Ansichtskarten - Thematische Philatelie

W 3915 DAMENWELT; 1900-1920 (ca.), Sammlung von etwa 100 meist gelaufenen Ansichtskarten mit 
vielen hübschen jungen Frauen in einem Album, darunter u.a. etliche colorierte Stücke. (A) Ak 180,- 

W 3916 EROTIK; 1900-2000 (ca.), Partie mit 13 alten Ansichtskarten mit erotischen Motiven (teils 
aus Übersee) und 5 modernen Akt-Ansichtskarten sowie einer DIN A5-Klappkarte der 
Fotokünstlerin Bettina Rheims. Des Weiteren ist eine Medaille mit Napoleon III. von Frankreich 
auf der einen Seite und einer erotischen Abbildung auf der anderen Seite enthalten. (K) Ak 40,- 

W 3917 GLÜCKWUNSCH; 1900-1930 (ca.), Partie von etwa 100 Ansichtskarten mit diversen 
Glückwunschmotiven wie z.B. Neujahr, Ostern, Pfingsten und Weihnachten. Enthalten sind u.a. 
überwiegend colorierte Karten und einige Prägekarten. Der Hauptwert ist aus dem Kaiserreich. 
(K) Ak 40,- 

W 3918 KINDER; 1900-1920 (ca.), Sammlung von 66 meist gelaufenen Ansichtskarten mit 
Kinderabbildungen in einem Album, darunter u.a. etliche colorierte Stücke. (A) Ak 130,- 

W 3919 LEIBNIZ-KEKS; 1915 (ca.), Partie von 10 verschiedenen Ansichtskarten aus dem 1. Weltkrieg 
mit militärischen Gemäldemotiven des Malers Josse Goossens (1876-1926) sowie jeweils mit 
Werbung für ”Leibniz-Keks”. (K) Ak 70,- 

Ansichtskarten: Alle Welt

W 3920 1897-1961 (ca.), Partie von 53 ausländischen Ansichtskarten mit u.a. Ägypten und USA. (K) Ak 30,- 

Ansichtskarten: Deutschland

W 3921 1900-1960 (ca.), Partie von etwa 130 Ansichtskarten mit u.a. Einzelhausaufnahmen, diversen 
kleineren Orten und interessanten Straßenszenen. (K) Ak 60,- 

Ansichtskarten: Berlin

W 3922 1900-1970, Partie von etwa 90 Ansichtskarten mit u.a. Einzelhausaufnahmen, Stadtteilen und 
interessanten Staßenszenen. (K) Ak 30,- 

Ansichtskarten: Niedersachsen

W 3923 WANGEROOG; 1901, schwarzweißes Originalfoto der Bahnhofstraße von Wangeroog in dem 
Format ca. 16,5 x 11 cm. Im Hintergrund ist das Bahnhofsgebäude zu sehen. (T) 40,- 

Ansichtskarten

W 3924 1898-1909, Partie von 17 Halt-gegen-Licht-Ansichtskarten mit u.a. diversen deutschen ”Gruss 
aus...”-Karten sowie Oster- und Weihnachtsmotiven. (K) Ak 180,- 

3925 1900-1980 (ca.), Sammlung von etwa 2.000 gelaufenen und ungebrauchten Ansichtskarten in 
10 Alben, daruter u.a. sehr viel Deutschland, etwas Europa und USA sowie diverse Motive wie 
Frauen, Gemälde, Kinder und Liebespaare. Über die Hälfte ist aus der Zeit von vor 1945. (K2) Ak 120,- 

3926 1900-2005 (ca.), Partie von etwa 1.200 Ansichtskarten mit u.a. Deutschland, Frankreich, 
Österreich, Europa, Singapur und einigen Motiven. Der Hauptwert liegt nach 1960, aber auch 
einige ältere Stücke sind vorhanden. (K) Ak 40,- 

W 3927 1901-1967, Partie von 58 Ansichtskarten mit Deutschland, Europa, diversen Motiven und 2 
Karten aus dem Dreikaisereck. (K) Ak 40,- 

3928 1910-1990 (ca.), Partie von etwa 390 Ansichtskarten mit überwiegend Deutschland und 
Europa. (K) Ak 30,- 

Thematische Philatelie

3929 IM REICH DER HAUSFRAU; 1831-2004, Ausstellungssammlung in 5 selbstgestalteten 
Alben mit Vorphilabriefen mit interessanten Stempeln wie z.B. ”Gabel” oder ”Hochzeit”, 
Ansichtskarten, Briefen, Briefstücken, Firmenbriefen mit hübschen Werbezudrucken, 
Freistempeln, Ganzsachen, Privatganzsachen, Stempeln und postfrischen Marken aus 
Deutschland und Europa zu dieser Thematik. Einen kleinen Auszug sehen Sie auf unserer 
Internetseite. (K)

b/**/
d/Ak/GA 500,- 
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Thematische Philatelie

W 3930 IM REICH DER HAUSFRAU; 1874-2015 (ca.), Sammlung in 7 Einsteckbüchern mit Briefen, 
Briefstücken, Firmenbriefen mit hübschen Werbezudrucken, Freistempeln, Ganzsachen, 
Privatganzsachen und Stempeln aus Deutschland und Europa zu dieser Thematik. Einen 
kleinen Auszug sehen Sie auf unserer Internetseite. (K) b/d/GA 150,- 

3931 1928-2003, postfrische Partie der Motivsammlungen ”100 Jahre Automobil” und ”100 Jahre 
Motorflug” in 2 Vordruckalben mit Marken aus aller Welt wie aus dem Abo geliefert. (A2) **   70,- 

Thematik: Arktis & Antarktis / arctic & antarctic

3932 1960-1985, Partie von 60 Belegen in einem Album, darunter u.a. diverse Polarexpeditionen, 
verschiedene Polarstationen und einige Schiffspostbelege mit Polarthematik. (A) b 30,- 

Thematik: Eisenbahn / railway

3933 1850-2002 (ca.), postfrische und gestempelte Sammlung in 8 selbstgestalteten Alben, 
einem Vordruckalbum und einem dicken Einsteckbuch. Enthalten sind u.a. Blöcke, Marken 
und Sätze mit Eisenbahnthematik aus aller Welt, etliche Belege mit Sonderstempeln, 
Eisenbahnpaketmarken von Belgien und deutsche Bahnpostbelege (meist Deutsches Reich). 
(K2)

**/g/b/
GA 300,- 

Thematik: Film / film

W 3934 1930-1965 (ca.), Sammlung von etwa 800 alten Filmprogrammen (je in Hüllen) in 5 Ordnern mit 
deutschen, europäischen und amerikanischen Filmen. Enthalten sind überwiegend Programme 
der Firmen ”Illustrierte Film-Bühne” und ”Das Neue Film-Programm”. Der Hauptteil ist in guter 
Erhaltung, einige Stücke sind gefaltet, aber nur sehr wenige Stücke sind gelocht. Enthalten 
sind Filme aus den Metier Abenteuer, Drama, Historie, Komödie, Krieg, Liebe und Western. Der 
Hauptteil ist aus den 1950er Jahren. Zusätzlich sind noch einige Autogrammkarten enthalten, 
davon 2 mit Autogrammen. (K) 200,- 

Thematik: Indianer / Native American

3935 1960-2004 (ca.), überwiegend postfrische Sammlung in einem Einsteckbuch mit Indianer- und 
Inuit-Motiven von Canada, USA und Amerika. (A) **/g 30,- 

Thematik: Kinder / children

3936 1950-1979 (ca.), JAHR DES KINDES 1979, reichhaltige postfrische Sammlung der dazugehörigen 
Ausgaben in zwei Sieger-Alben, dazu ein Briefealbum mit FDC zum gleichen Thema, sowie 
eine Motivsammlung Kinder / Schule in gemischter Erhaltung auf sieben dichtgefüllten 
Steckkarten. (K)

**/g/
FDC 80,- 

Thematik: Konsulatspost / consular mail

W 3937 1913, gebrauchter Briefbogen des ”Kaiserlich Deutschen Konsulates” in San Franzisco 
betrefend einer Nachforschung eines in den USA vergeblich gesuchten Deutschen an einen 
Antragsteller in Danzig. Der Bogen weist zahlreiche Faltungen, eine Registraturlochung und 
diverse Alterungsspuren auf. (M) 40,- 

Thematik: Malerei, Maler / painting, painters

3938 1977, PETER PAUL RUBENS, dreibändige Sieger-Motivsammlung auf Falzlosblättern aus Anlaß 
des 400. Geburtstags von Rubens, viele verschiedene Länder, Sätze und Blocks von seriös bis 
Scheichtum, gute postfrische Qualität. (K) **   100,- 

3939 1970-1980 (ca.), ALBRECHT DÜRER - REMBRANDT, zwei Motivsammlungen aus Sieger-Abo im 
Klemmbinder mit vielen postfrischen, kompletten Ausgaben und Blocks, gute Erhaltung. (A) **   50,- 

Thematik: Olympische Spiele / olympic games

W 3940 1936, Partie von 8 Sonderganzsachen und 2 Briefen des Deutschen Reiches jeweils mit dem 
Sonderstempel ”KIEL XI. Olympiade Segeln 1936”, darunter die Unterscheidungsbuchstaben a 
(2 Stück), b (2 Stück), c, d, e (2 Stück), f und g. (T) GA/b 70,- 

3941 OLYMPISCHE SPIELE 1992; Motivsammlung in 2 Vordruckalben wie aus dem Abo geliefert mit 
postfrischen Blöcken und Sätzen sowie einigen Belegen zu diesem Thema aus aller Welt. (A2) **   60,- 
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Thematische Philatelie - Flugpost

Thematik: Raumfahrt / astronautics

3942 1962-2019, postfrische Motivsammlung ”50 Jahre Mondlandung” in 2 Vordruckalben mit 
Blöcken, Marken und Sätzen aus aller Welt wie aus dem Abo geliefert. (K) **   120,- 

3943 1964-1999, Album mit u.a. einigen Raumfahrt-Motivbelegen, diversen Autogrammen von 
Hermann Oberth und etlichen interessanten Zeitungsausschnitten zu dieser Thematik. (A) b 60,- 

Thematik: Religion / religion

3944 2008-2010, Motivsammlung ”Pontifikat Papst Benedikt XVI.” in 3 Vordruckalben mit 
diversen Belegen und einigen postfrischen Marken. Zusätzlich ist noch ein Album mit der 
Motivsammlung ”Im Zeichen des Kreuzes 2000 Jahre Kirche und Christentum” der Deutschen 
Post AG enthalten. (K) **/b 40,- 

Thematik: Schiffe-Segelschiffe / ships-sailing ships

3945 1892-2010 (ca.), überwiegend postfrische Sammlung von diversen Segelschiff- und 
Landkartenmotiven in 3 Einsteckbüchern. Enthalten sind u.a. Blöcke, Marken und Sätze aus 
Europa, Afrika, Amerika und Asien. Der Hauptwert liegt nach 1980. (K) **/g/b 100,- 

Thematik: Tabak / tobacco

W 3946 From 1808 on (approx). First-class exhibition collection ‚TABAK - the plant with star-shaped 
flowers‘ presented on 105 pages - tastefully self-designed and with expert comments. 
The collection is divided into 7 main chapters: Discovery of tobacco / Plant that thrives in 
the nightshade / Requirements for the cultivation of the plant / Cultivation, preparation 
and processing / World trade and economic importance / Paraphernalia grant increased 
pleasures / Smoking becomes a cultural asset. Included are best and very best pieces, 
such as a whole number of great stamp booklets, while Saargebiet Michel MH 1 mint, nh, 
or even German Reich Michel MH 10.1 B mint, nh, as well as a number of stamp booklets 
from various countries (France and many others). Many covers, including pre-philatelic 
pieces, treat the subject with the help of interesting cancellations, uses and destinations, 
and natural plenty of stamps with many special features such as varieties, proofs, etc. A 
great collection, the viewing is worth it! (K) #PDF#

b/
GA/**/

g/d 8.000,- 

Thematik: Tiere-Vögel / animals-birds

3947 KOLIBRIS; 1976-1996 (ca.), überwiegend postfrische Sammlung in einem Einsteckbuch mit 
Blöcken und Sätzen mit Kolibi-Motiven aus Afrika, Amerika und der Karibik. (A) **   40,- 

Flugpost Alle Welt

W 3948 1925-1940 (c.) 19 flight covers, mainly First Flights from different countries, e.g. Belgium (2), 
Switzerland (2), Hungary (2), Austria (3), Macao (2), Greece. Some items displayed on our 
website. (M)   
1925-1940 (ca.), 19 meist Erstflugbelege, u.a. Belgien (2), Schweiz (2), Ungarn (2), Österreich (3), 
Macao (2), Griechenland etc. Kleine Auswahl im Internet. (M) b/e 230,- 

Flugpost Deutschland

W 3949 1919-1939, 13 ausgesuchte Belege mit einem Übergewicht bei Zeppelinfahrten und -motiven, 
dabei Flugpost Weimar 1919, Adler 100 Rpf. als EF auf Luftpost-Expressbrief nach Dänemark, 
thematisch interessante Sonderstempel, Zeppelin-Deutschlandfahrten 1938-39 und ein 
Brief aus London, mit viermal Georg V., 1 Sh. über Friedrichshafen nach Antofagasta / Chile. 
Interessantes Los, alle Belege im Netz abgebildet. (T) b/e 160,- 

3950 1927-2008, Partie von etwa 200 überwiegend deutschen Belegen in 2 Alben mit u.a. 
Lufhansa-Erstflügen und Luftwaffen-Cachetstempeln sowie Ganzsachen und Stempel mit 
Flugzeugthematik. Der Hauptwert liegt bei Bund nach 1960. (A2) e/b/GA 30,- 
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Flug- und Schiffspost

Zeppelinpost Deutschland

P 3951 1906-1937, Sammlung von 140 Ansichtskarten, mit u.a. einem Schwerpunkt bei etlichen 
frühen Pionierkarten (Zeppeline SZM 1, LZ 3), die im ”Michel” jeweils um 100 Euro 
notieren, ferner Portraitkarten von Dr.Eckener und Graf Zeppelin, Innenansichten von 
Zeppelinen, offenbar auch einige Originalphotos, DELAG-Karten ungebraucht und teils 
mit Bordpoststempeln, durchweg sehr gute Qualität, im Album untergebracht. Vgl. 
unsere Auswahl im Katalog. (A) b 1.000,- 

Raketenpost

W 3952 1964, Raketenflug zu Ehren des 70. Geburtstags von Rudolf Nebel, rund 300 Drucksachenbelege, 
jeweils frankiert mit BRD Mi.-Nr. 412 (Wohlfahrt 1964). Diese entwertet mit Sonderstempel 
”HERING / Dipl. Ing. R. NEBEL 70 Jahre / Begründer der deutschen Raketenforschung / 
10.4.1964” auf Karte mit Originalunterschrift ”R. Nebel” und blaugrünem Bestätigungsstempel 
”Raketenflug (dt. und andere Sprachen) / 10.4.64”. (K) b 60,- 

Ballonpost

W 3953 1949-1954, SAARLAND - BIZONE, kleines Lot aus acht Belegen, beginnend mit einem 
österreichischem Ballonpostflug Bregenz mit Landung bei Augsburg (zweimal Bauten 5 Pfg. 
als Frankatur), vier Exemplare der ersten Ballon-Flugpost Saar, jeweils mit Saarland Mi.-Nr. 343 
frankiert, Ballon ”Helvetia” ab St. Ingbert 1953, Ballon-Wettfahrt Saar 1953 und Ballonpost 
Salzburg 1954. Vgl. Abbildungen im Netz. (T) b 50,- 

Schiffspost Deutschland

W 3954 1827/1940 ca., DEUTSCHE SCHIFFSPOST IN ALLER WELT: sehr gehaltvolle Sammlung 
der deutschen Schiffs- und Seepost mit über 500 Belegen, beginnend mit Briefen 
ab der Vorphilatelie. Danach folgt, in verschiedene Kapitel eingeteilt, eine überaus 
reichhaltige Präsentation der Schiffspoststempel, dabei Deutsche Seepost mit 
zahlreichen verschiedenen Linien, u.a. Yangtse-Linie, Jaluit-Linie, DSWA-Capstadt, 
Ostafrikanische Zweiglinie und weitere Afrikanische Linien, Ostasien-Linien sowie 
Linien nach Nord- und Südamerika, Australien usw. Weiterhin zahlreiche Stempel 
von Fahrten des Norddeutschen Lloyds, Stempel der Hamburg-American Line / Atlas 
Service, Stempel-Sonderformen u.a. der Linien nach Skandinavien, HAPAG ”KdF” 
Fahrten, Einschreibebriefe mit R-Zettel der Dt.-Amerikanischen Seepost, Freistempel- 
u. Werbebelege der Reedereien und viele weitere Besonderheiten. Ebenso enthalten 
und passend zum Stempel sind zahlreiche Ansichtskarten der Dampfer und Schiffe. 
Empfehlenswerter Fundus dieses beliebten Sammelgebietes! (K) #PDF# b/GA/Ak 10.000,- 

W 3955 1926-1955, Partie von 4 Belegen mit einer senkrecht gefalteten Schiffsansichtkarte mit 
Stempel ”Deutsche Marine-Schiffspost No... 19.5.26”, ein Brief mit Stempel ”Deutsche Marine-
Schiffspost Nr. 62 16.3.29”, ein Brief mit Stempel ”Weltreise Kreuzer Emden 1928/30 9.10.29” 
und ein Brief mit Stempel ”Deutsche Schiffspost HAPAG MS Hamburg 29.12.55”. (T) b/Ak 40,- 

Deutsche Schiffspost - Marine

W 3956 1912-1917, Partie mit einem mittig waagerecht gefaltetem Besitz-Zeugnis einer ”Prinz-Regent-
Luitpold-Medaille in Bronze am Bande”, welche für einen Obermatrosen der S.M.S.Helgoland 
vom Königlich Bayerischem Kriegsministerium ausgehändigt wurde. Des Weiteren ist eine 
unfrankierte gelaufene Feldpost-Ansichtskarte mit Marine-Schiffspoststempel vom ”8.3.17” 
von einem Besatzungsmitglied desselben Schiffes enthalten. (MS) Ak 150,- 
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Transatlantikmail - Literatur

Transatlantikmail

W 3957 1841-65 (ca.) 45 Briefe aus Grossbritannien in die USA, dabei sechs Briefe mit ”Depriciated 
Currency” Stempeln (z.B. BOSTON 24 Br.Pkt. or US 29 Notes, US-Rate-Stpl. ”30.3” (20 
3/4c. to be collected), PAID SHIP, MISSENT, div. Schiffe (”Arcadia”, ”Britannia”, ”Umbria”), 
tls. verschied. Stempel von LIVERPOOL, US-Eingangsstempel meist von BOSTON. Auch 
zwei frankierte Briefe dabei. Die Briefe meist mit Inhalt. Einen kleinen Ausschnitt sehen 
Sie bitte im Internet. (A)   
1841-65 (c.) 45 covers from GB to the US, a.o. six covers with depriciated currency cancellations 
such as BOSTON 24 Br.Pkt. or US 29 Notes, further PAID SHIP, MISSENT or other postal 
markings. A plethora of different ships incl. ”Arcadia”, ”Britannia”, ”Umbria”, several LIVERPOOL 
cancellations, mostly BOSTON on entrance. Included are two franked covers. Please visit our 
website for some pictures of this remarkable collection! (A) b 950,- 

Telegraphenmarken / Telegraph Stamps

3958 WORLDWIDE, comprehensive lot with good item such as Austria Mi.Nos. I-V, NGF, German 
Reich, GB, Spain, India, Natal a.o. High cat. value! (M)   
Alle Welt, reichh. Sammlung mit guten Stücken ab Österreich Mi.Nr. I-V, NDP, Dt.Reich, GB, 
Spanien, Indien, Natal usw., sehr hoher Katalogwert! (M) */g/** 250,- 

Reklame- und Sammelbilder

3959 Partie von diversen Sammelbildern (teils noch in Bilder-Gruppenverpackung) zu ”Olympia 
1936 Band II” und ”Raubstaat England”. (K) 20,- 

Vignetten

W 3960 1900-2000 (ca.), ALLE WELT, Partie von einigen hundert Vignetten in drei Steckbüchern. viele 
hübsche Motive! Einige Seiten im Netz abgebildet. (A3) *    160,- 

3961 1961-2006, Jul-Vignetten Dänemark 1961 bis 2003 insgesamt 35 komplette Bogen, 
Griechenland 27 komplette Bogen 1979 bis 2006 dazu Insel Samso 1 - 12 von 1973 bis 1990 und 
Kristiodsel 1986 bis 1987 zusammen 20 Bogen. Eine sehr schöne Zusammstellung! (S) **   140,- 

W 3962 1911, Bogenteil von 50 schwarzbraunen Vignetten des ”Verein Deutsches Haus Wien” mit 5 
verschiedenen Kopfbildansichten von Otto von Bismarck. Der Hauptteil der Marken ist in 
postfrischer Erhaltung, nur wenige Werte haben leichte Haftspuren. (M) **/* 30,- 

W 3963 1904-1911, Partie von 7 Vignetten zum Thema Brauerei und Brauereiausrüstungen, darunter 
u.a. 3 verschienfarbige Stücke der ”Internationalen Ausstellung für Spiritus-Verwertung und 
Gärungs Gewerbe Wien 1904”. (T) 20,- 

Zubehör

3964 Partie mit u.a. dem Deutschland-Michelkatalog von 2020/2021, einem Leuchtturm-Bund-Text 
von 1980 bis 1997, einer Leuchtlupe von Eschenbach und einem ”Philalux 3” von SAFE. (K) 30,- 

3965 BUND-VORDRUCKTEXT; 2 schwarze Ringbinder mit einem Michel-Exklusiv S-Vordrucktext 
von Bund von 1949 bis 1984 komplett in fast neuwertiger Erhaltung. Zusätzlich ist noch ein 
leerer schwarzer Ringbinder desselben Herstellers enthalten. (K) 20,- 

Philatelistische Literatur - Deutschland

3966 Umfangreicher Bestand von philatelistischer Literatur zu diversen deutschen Sammelgebieten 
in 5 Bücherkartons. Enthalten sind u.a. Schriften diverser Arbeitsgemeinschaften wie z.B. 
Preußen und Schleswig-Holstein sowie viele Spezialhandbücher wie z.B. ”Die Sächsischen 
Schwärzungen 1945” Band 1 und 2. Der Hauptteil dreht sich um Sammelgebiete von vor 1945. 
(K5) 250,- 
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Literatur

3967 Kleiner Nachlass mit 38 Büchern, Spezialkatalogen, Heften und Broschüren mit teils besseren 
Werken, dabei u.a. zu den Themen Abarten, Einschreibezettel, Feldpost, Kriegsgefangenenpost, 
Lübeck, Plattenfehler, Privatganzsachen, Rollenmarken und Zensurpost sowie den Werken 
”Lexikon der Philatelie”, ”150 Jahre Deutsche Briefmarken” in drei Bänden mit Schuber, 
”Michel Postgebühren Handbuch”, ”Altdeutschland unter der Lupe” von Ewald Müller-Mark 
(zwei Bände), ”NDP Stempel”, ”Neues Dr. Ey Handbuch Kolonien”, ”Poststempel Deutsche 
Auslandspostämter und Kolonien”, ”Flugpost und Zeppelin Spezialkatalog”, ”Bauten Spezial” 
und ”Bogenecken Bundesrepublik Deutschland”. Sehr hoher Neupreis! (K) 70,- 

Philatelistische Literatur - Deutschland - Altdeutschland

3968 DIE BOKER-SAMMLUNG, ALTDEUTSCHE STAATEN, aufwendiger Neudruck der 
Auktionskataloge der Firma Heinrich Köhler 1991-2000 als Rekonstruktion der ursprünglichen 
Boker-Sammlung mit den erzielten Ergebnissen, Bände III-V (PREUSSEN bzw. HANNOVER I 
und II), absolut neuwertig in Ledereinband und Schuber. Selten angeboten! (K) 350,- 

3969 • THURN UND TAXIS, A. E. Glasewald, Thurn und Taxis in Geschichte und Philatelie, Gössnitz 
1926, 184 S. mit sehr vielen Abbildungen und Tafeln, seltenes Altwerk, innere Vorblätter einige 
Altersflecken, Umschlag gut erhalten, im Text tadellos! (K) 70,- 



 Allgemeine Informationen                                                       

ANSICHTSSENDUNGEN: 
Fordern Sie bitte nur die Lose an, für die Kaufinteresse be-
steht. Umgehende Rücksendung innerhalb von 24 Stun-
den nach Erhalt muss gewährleistet sein. Porto- und Ver-
sicherungskosten erbitten wir möglichst in kursgültigen 
Sondermarken. In der letzten Woche vor der Auktion kön-
nen Ansichtssendungen nicht mehr ausgeführt werden. 
Partien, Lots, Sammlungen (also unser Angebot auf den 
„gelben Seiten“) können nicht zur Ansicht versandt wer-
den. Wir bitten auch um Verständnis, dass wir postfrische 
Marken nicht zur Ansicht versenden. Wir garantieren für 
unbehandelten Originalgummi bei von uns als „** = Post-
frisch“ beschriebenen Marken.

AUKTIONSAUFTRAG:
Das Auftragsformular finden Sie auf der Rückseite des 
Adressträgers (loses Blatt) sowie direkt nach dieser Dop-
pelseite zum heraustrennen.

BESCHREIBUNGEN:
Die Beschreibungen „Luxus, Kabinett, Pracht“ werden 
im allgemeinen nur für klassische Markengebraucht. Bei 
modernen Marken (wo wir diese Ausdrücke meist nur für 
teure Stücke gebrauchen) sollen diese Bezeichnungen 
dasselbe, und zwar hinsichtlich Gummierung, Farbe, Zäh-
nung oder Stempel ausdrücken. Die Ausdrücke werden 
hier verwendet, um eventuelle nötige längere Beschrei-
bungen aus Kostengründen zu vermeiden. Maßgeblich 
für diese Ausdrücke sind die Definitionen in den „Philate-
listischen Begriffsbestimmungen“.

„P“ vor Losnummern bedeutet, dass dieses Los im Kata-
log abgebildet ist. Technisch bedingt stimmen einige Far-
ben nicht mit dem Original überein. Für Reklamationen 
ist der Lostext bindend, nicht die Abbildung !!!

Alle Einzellose sind im Online-Katalog inkl. der zu-
gehörigen Fotoatteste, Kurzbefunde oder sonstigen 
Prüfgutachen abgebildet. Ein „W“ vor einem Samm-
lungslos bedeutet, das Abbildungen dieses Loses auch 
im Internet abrufbar sind.

LOSE MIT NS-SYMBOLEN:
Mit der Abgabe von Geboten für Lose aus der Zeit 
1933 bis 1945, die mit NS-Symbolen versehen sind, 
verpflichtet sich der Bieter, diese nur für historisch-
wissenschaftliche Zwecke zu erwerben und in keiner 
Weise propagandistisch, insbesondere im Sinne des § 
86 StGB zu benutzen.

GEBOTE:
Der Zuschlag eines Loses erfolgt gegen Höchstgebot ge-
mäß unseren Versteigerungsbedingungen, welche Sie am 
Ende des Kataloges finden.

Das Aufgeld beträgt 23,8 % vom Kaufpreis, zzgl. einer 
Losgebühr von € 2,- pro Los. Auf die Provision und Ne-
benkosten wird keine Mehrwertsteuer erhoben. Damit 
wird für die meisten Kunden die Auktionsrechnung güns-
tiger. Bitte beachten Sie auch unsere Informationen zur 
Besteuerung.

Wenn Sie nicht leer ausgehen wollen, empfehlen wir die 
Abgabe von Ersatzgeboten oder die Begrenzung Ihrer 
Kaufsumme durch den Vermerk „Maximum ...“ bei Ab-
gabe vieler Gebote. Sogenannte „Bestens“- Gebote stei-
gern wir nur zum dreifachen Ausruf.

Wir wollen Ihre Gebote interessewahrend vertreten! Bitte 
haben Sie darum Verständnis, wenn wir Auskünfte über 
bereits vorliegende Gebote nicht erteilen. Bitte senden 
Sie Ihre Gebote so rechtzeitig ab, dass sie uns bis zum 
17. November 2022 erreichen. Bei später eintreffenden 
Geboten übernehmen wir keine Gewähr für deren ord-
nungsgemäße Bearbeitung! Unsere Ausrufpreise sind 
aufgrund langjähriger Erfahrung angesetzt und werden so 
niedrig wie möglich gehalten. Grobe Untergebote sind da-
her zwecklos und können keine Berücksichtigung finden.

TELEFONISCH BIETEN: 
Falls Sie telefonisch mitbieten wollen, geben Sie uns 
diese Absicht bitte rechtzeitig vor der Auktion schriftlich 
bekannt. Vergessen Sie nicht, die Telefonnummer anzu-
geben, unter der Sie während der Auktion garantiert zu 
erreichen sind.
Wir rufen Sie rechtzeitig an – können Ihnen diesen Ser-
vice aus verständlichen Gründen aber nur in einem be-
schränkten Rahmen anbieten (Für eines oder einige Auk-
tionslose in einem begrenzten Losnummern-Bereich).

REKLAMATION:
Wir weisen darauf hin, dass Reklamationen von 
Sammlungen, Partien und Posten grundsätzlich aus-
geschlossen sind. Reklamationen von Einzelstücken, 
die gelegentlich vorkommen, können von uns nur be-
arbeitet werden, wenn die Reklamationsfrist von 8 
Tagen nach Erhalt unserer Sendung nicht überschrit-
ten ist und das Los im Originalzustand zurückgereicht 
wird.
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Diese und andere Informationen zu unserer aktuellen Auktion, 
sowie eine aktuelle Ergebnisliste, können Sie auch im Internet abrufen.

www.auction-galleries.de

Jede von uns als Einzellos gekaufte Marke können Sie ei-
nem Verbandsprüfer Ihrer Wahl zur Prüfung oder Nach-
prüfung vorlegen. Prüfungsvorbehalte sind uns aber in 
jedem Fall vor der Auktion schriftlich anzuzeigen! Nur 
dann verlängert sich die Reklamationsfrist und wir bitten 
um Verständnis, wenn Ausnahmen von dieser Regelung 
nicht möglich sind. Sofern eine Prüfung/Nachprüfung ei-
nes gekauften Auktionsloses vereinbart und keine ande-
ren Verabredungen getroffen wurden, wird die Prüfung/
Nachprüfung durch unser Haus veranlasst.

RECHNUNG UND VERSAND: 
Unsere Auktionsrechnungen sind umgehend zu bezahlen, 
es sei denn, es ist etwas anderes vor der Auktion schrift-
lich fest vereinbart worden. Wechsel werden nicht in Zah-
lung genommen. Die Ergebnisliste dieser 26. Auktion 
wird nach der Auktion im Internet veröffentlicht. Ver-
sand der Lose erfolgt ab Mittwoch, dem 23. Novem-
ber 2022. Nichtbieter, die an der Rücklosliste interessiert 
sind, senden uns bitte einen Freiumschlag ein. Vom 21.11 
- 23.11. 2022 ist unser Büro aufgrund der Versandarbei-
ten nur eingeschränkt erreichbar. Abholung ersteigerter 
Ware ab Dienstag, den 22. November 2022 ab 14.00 
Uhr nach Voranmeldung.

RÜCKLOSVERKAUF:
Der Rücklosverkauf erfolgt bis zum 2. Dezember 2022. 
Danach auf Anfrage. (Besichtigungsmöglichkeiten für den 
Rücklosverkauf bestehen bei uns im Büro am Donnerstag, 
den 24. November 2022 nur nach Terminvereinbarung)
Telefonische Auskünfte (eingeschränkt) erhalten Sie 
ab Montag, dem 21. November 2022 ab 14:00 Uhr.

AUKTIONSAGENTEN ⁄ AUCTION-AGENTS: 

Herr Lorenz oder Christian Kirchheim
Op de Höh 21,22395 Hamburg
Tel. (040) 64 53 25 45
Fax (040) 64 53 22 41
Mail: lorenz.kirchheim@t-online.de

(weitere Agenten bitte auf Anfrage)
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Wichtige Informationen zur Besteuerung
Zum 1. Januar 2014 wurde die Umsatzsteuer für Samm-
lungs  objekte wie Briefmarken und Münzen von 7% auf 
19% erhöht.

Deshalb bieten wir in unseren Auktionen inzwischen den 
überwiegenden Teil der Lose differenzbesteuert an. Bei 
diesen Losen wird weder für den Zuschlag noch für das 
Aufgeld Umsatzsteuer gesondert berechnet, da wir als 
Auktionshaus die anfallende Umsatzsteuer bei Lieferun-
gen in Deutschland und innerhalb der EU tragen.

Wir bieten die meisten Lose differenzbesteuert an, für 
die zuvor die gesetzliche Umsatzsteuer erhoben werden 
musste. Hierbei handelt es sich um Lose, die in die EU 
eingeführt worden sind. Die mit dem Import verbunde-
nen Kosten in Höhe  von  7  %  des  Zuschlags  müssen  wir  
an  Sieweiterberechnen ( = Importspesen, die Bestandteil 

des Kaufpreises sind). Diese Importspesen werden auch 
dann berechnet, wenn das gekaufte Los exportiert wird. 
Alle Lose dieser Art sind im Katalog mit einem Plus hinter 
der Losnummer (Beispiel: 319 +) gekennzeichnet.

Lose mit einem Punkt hinter der Losnummer (Beispiel: 58 
●) unterliegen der Regelbesteuerung von derzeit 19 %, so 
dass wir hier Umsatzsteuer für Zuschlag und Aufgeld be-
rechnen müssen (entfällt bei Export).

Bei allen Losen ohne Kennzeichnung (● oder +) werden 
nur Zuschlag und Aufgeld berechnet – keine Umsatz-
steuer oder Importspesen!

Lose mit Anlagegold, die mit 0% Umsatzsteuer berech-
net werden, erkennen Sie an diesem „▲ „ Zeichen.

Important Information – for EC customers mainly                                                       

Since January 1st, 2014 the German VAT for collectibles 
like stamps and coins was increased from 7% to 19%.
Therefore, we now offer the majority of our lots under 
margin system. No tax at all will be charged on top neit-
her on the hammer price nor on the buyer’s premium for 
these lots and the Christoph Gärtner Auction Company 
pays and transfers the VAT.
We offer many lots under margin system for which we 
previously had to charge 19 % VAT. These are lots which 
have been imported into the EC. The costs of the import 
amount 7% of the hammer price which we have to charge 
you ( = import expenses, part of the buying price). The im-
port expenses will also be invoiced, if the lots are expor-

ted. All lots of this kind are marked by a plus after the lot 
number (ie 319 +).

Lots marked in the catalogue by a point after the lot num-
ber (ie 58 ●) will be charged under normal VAT rate of 19 
%, if the lot is not exported (not charged when exported).

For all lots without any mark (● or +) only hammer price 
and buyer’s premium will be charged   no VAT or import 
expenses will be added!

Lots with investment gold charged with 0% sales tax can 
be recognized by this „▲ „ sign.

Steigerungsstufen
Die unverbindlichen Steigerungsstufen liegen im Ermessen des Versteigerers und 

betragen 5 bis 10 % vom Ausruf.

bis 100,- € 5,- €

von 100,- € bis 250,- € 10,- €

von 250,- € bis 700,- € 20,- €

von 700,- € bis 1.500,- € 50,- €

von 1.500,- € bis 3.000,- € 100,- €

von 3.000,- € bis 100,- € 200,- €

ab 10.000,- € bis 10.000,- € 500,- €



Ich ermächtige die Firma Auction Galleries GmbH, Hamburg, für mich und auf meine Rechnung die aufgeführten Lose zu den mir bekannten 
und anerkannten „Allgemeinen Versteigerungsbedingungen“ im Auktionskatalog bis zu den nachstehenden Preisen zu kaufen. Ich beauftrage 
die Firma Auktionshaus Auction Galleries GmbH, in meinem Namen und auf meine Rechnung, den Versand der Lose an mich vorzunehmen. Die 
Zusendung der Lose erfolgt grundsätzlich nach Vorauskasse, falls Sie in unserer Kartei nicht anders registriert sind.

I authorize the firm Auction Galleries GmbH, Hamburg, to buy the lots for my account up to the limits stated. I have read and agree to the
„General Conditions for auction“ in the auction catalogue. I request the firm Auction Galleries GmbH to forward the lots to me and on my
account to the above address. Unless otherwise agreed lots will only be dispatched after the receipt of payment in full.

Datum – Date _______________________________________  Unterschrift – Signature                                                                                               

Name – Name _____________________________________________________________________________   Kunden-Nr. – Customer No.                                   

Telefon/Fax – Phone/Fax                                                                                                                                                                                                

Straße – Street                                                                                                                                                                                                                             

PLZ /Ort /  Land – Post code / City / Country                                                                                                                                                            

E-Mail                                                                                                                                                                                                                                                 

      Privat – Private    Firma / USt-IdNr.  –  Company / VAT number ______________________________________________________

_____

AUKTIONSAUFTRAG – BID FORM 
26. AUKTION

18. - 19.11.2022

Ich möchte telefonisch bieten.  - I wish to bid by telephone. 
Ich bin unter folgenden Telefonnummern zu erreichen: 
I am available under the following telephone numbers:

Für diese Lose – For these lots:                                                                                                                                                                                                          

                                                                                                                                                                                                                                                          

Untergebote werden von Telefonbietern grundsätzlich nicht akzeptiert. – Underbids can not be accepted by telephone.

__________  / ____________________   oder/or  __________  / ___________________

Los-Nr. – Lot No. Gebiet – Country Gebot € – Bid €Los-Nr. – Lot No. Gebiet – Country Gebot € – Bid €

Ich zahle (bitte ankreuzen) – I pay (please mark with a cross)
Rechnung – Invoice
Vorkasse  – Payment in Advance
Kreditkarte – credit card    Bar – Cash

Versandanweisung (bitte ankreuzen) – Shipping Instructions (please mark with a cross)
Ich hole die Lose persönlich ab – I will pick up the lots personally
Ich bitte um Zusendung der Lose  – I ask for the lots to be sent

HamburgGalleries
auction
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1. Die Versteigerung erfolgt öffentlich und frei-
willig in eigenem Namen und für eigene Rech-
nung gegen sofortige  Bezahlung in Euro. Devisen 
und Schecks werden zum Tageskurs der Bundes-
bank angenommen. Handel und Tausch sind im 
Auktionssaal nicht gestattet.
2. Die Steigerungssätze sind dem jeweils aktuel-
len Auktionsprogramm zu entnehmen und be-
tragen 5 bis 10% des Ausrufwertes bzw. des 
angesteigerten Wertes. Der Zuschlag  ergeht nach 
dreimaligem Ausruf an den Meist bietenden. Der 
Versteigerer hat das Recht, ohne Angabe von 
Gründen Personen von der Auktion auszuschlie-
ßen, den Zuschlag zu ver weigern, Gebote abzu-
lehnen, Lose zurückzuziehen, zu vereinigen, 
aufzuteilen, umzugruppieren, bei Unklarheiten 
oder Missverständnissen nochmals aufzurufen 
oder in begründeten Fällen unter dem Vorbehalt 
der Genehmigung des Einlie ferers zuzuschlagen. 
Untergebote mit Vorbehalts-Zuschlägen bleiben 
für den Bieter vier Wochen verbindlich, sind aber 
für den Versteigerer frei bleibend. Bei gleich ho-
hen Geboten entscheidet die zeitliche Reihen-
folge des Gebots einganges, bei zeitgleichem 
Eingang das Los. Lose, die „gegen Gebot“ aus-
gerufen werden, bedingen ein Mindestgebot von 
20,- Euro und werden zum Höchstgebot 
zuge schlagen.
3. An den Versteigerer übermittelte (schriftliche) 
Gebote werden streng interessewahrend nur in 
dem Umfange ausgeschöpft, der notwendig ist, 
um anderweitig vorliegende Gebote zu überbie-
ten, werden jedoch ohne Gewähr ausgeführt. 
4. Telefonische Bieter müssen mindestens den 
Ausruf bieten und eine schriftliche Bestätigung 
nachreichen. Im Falle einer Nichterreichbarkeit 
gilt das Mindestgebot als geboten. Bei Telefon-
geboten übernimmt der Versteigerer keine 
 Gewähr für das Zustandekommen einer 
Ver  bindung. 
5. Der Versteigerer erhält vom Käufer ein Aufgeld 
von 23,8% des Zuschlagspreises sowie 2,- Euro 
pro Los. Für Lose, die mit • gekennzeichnet sind, 
wird für den Zuschlagspreis und das Aufgeld die 
gesetzliche Umsatzsteuer erhoben. Lose ohne 
Kennzeichnung unterliegen der Differenzbesteu-
erung nach §25a UStG; es erfolgt kein gesonder-
ter Umsatzsteuerausweis. Bei Losen mit + (Plus) 
hinter der Losnummer handelt es sich ebenfalls 
um differenz besteuerte Lose, jedoch werden zu-
sätzlich die mit dem Import verbundenen Kosten 
in Höhe von 7% des Zuschlags (=Importspesen, 
die Bestandteil des Kaufpreises sind) an den Käu-
fer weiter berechnet. Bei Zusendung der Ware 
werden Porto und Versicherungspauschale zu-
züglich gesetzlicher Umsatzsteuer gesondert in 
Rechnung gestellt. Käufe, die in ein umsatzsteu-
erliches Drittland ausgeführt werden, sind von 
der Umsatzsteuer befreit. Steuern/Abgaben für 
die  Einfuhr der Käufe im Zielland gehen zu Las-
ten des Käufers.
6. Mit dem Zuschlag kommt ein Kaufvertrag zwi-
schen dem Versteigerer und dem Bieter zustande. 
Er verpflichtet den Käufer zur Abnahme und Be-
zahlung am Versteigerungsort. Wer für Dritte 
bietet, haftet selbstschuldnerisch neben diesen. 
Gleichzeitig geht mit der Zuschlagserteilung die 
Gefahr für nicht vom Versteigerer zu vertretende 

Verluste oder Beschädigungen auf den Käufer 
über. Das Eigentum an der ersteigerten Sache 
wird erst nach vollständigem Zahlungseingang 
beim Versteigerer auf den Käufer über tragen. 
Schriftliche Bieter erhalten in aller Regel eine Vo-
rausrechnung, die sofort fällig ist. Erst nach voll-
ständiger Bezahlung der Rechnung besteht ein 
Anspruch auf Aushändigung der gekauften Lose.
7. Sind Lose vereinbarungsgemäß vom Verstei-
gerer zu versenden, hat der Käufer dem Verstei-
gerer zu Nachforschungszwecken spätestens 
zehn Wochen nach dem Ende der Auktion (bei 
Vorkasse: nach der Bezahlung der Ware) schrift-
lich mitzuteilen, falls die zu versendende Ware 
nicht oder nicht vollständig zugegangen ist.
8. Alle Beträge, welche 14 Tage nach der Verstei-
gerung bzw. Zustellung der Auktionsrechnung 
nicht beim Versteigerer eingegangen sind, unter-
liegen einem Verzugszuschlag von 2%. Dazu wer-
den Zinsen in Höhe von 1% pro Monat erhoben, 
es sei denn, der Käufer weist nach, dass ein ge-
ringerer oder kein Schaden entstanden ist. Im 
Übrigen kann der Versteigerer wahlweise Erfül-
lung oder nach Fristsetzung Schadenersatz we-
gen Nicht erfüllung verlangen; der Schadensersatz 
kann dabei auch so berechnet werden, dass die 
Lose verkauft oder in einer neuen Auktion noch-
mals angeboten werden. Der säumige Käufer 
muss hierbei für den Mindererlös gegenüber der 
früheren Versteigerung und den damit verbun-
denen zusätzlichen Kosten einschließlich der Ge-
bühren des Versteigerers aufkommen. Auf einen 
eventuellen Mehrerlös hat er jedoch keinen 
Anspruch. 
9. Die zur Versteigerung kommenden Lose kön-
nen vor der Auktion besichtigt und geprüft wer-
den. Sie werden in dem Zustand versteigert, in 
dem sie sich bei der Auktion befinden. Die nach 
bestem Wissen und Gewissen vorgenommenen 
Katalogbeschreibungen sind keine zuge sicherten 
Eigenschaften. Der Käufer kann den Versteigerer 
nicht wegen Sachmängeln in Anspruch nehmen, 
sofern dieser seiner obliegenden Sorgfaltspflicht 
nachgekommen ist. Sammlungen, Posten etc. 
sind von jeglicher Reklamation ausgeschlossen, 
ansonsten verpflichtet sich der Versteigerer 
 jedoch, wegen begründeter Mängelrügen, die 
ihm bis spätestens vier Wochen nach Auk-
tionsschluss  angezeigt werden müssen, innerhalb 
der Ver jährungsfrist von einem Jahr seine Ge -
währ leistungsansprüche gegenüber dem Einlie-
ferer geltend zu machen.
Im Rahmen von Reklamationen ist bei der Rück-
sendung an den Versteigerer die Original-Los-
karte beizufügen. Die Lose müssen sich in 
unver ändertem Zustand befinden. Dies betrifft 
auch das Entfernen von Falzen, das Wässern, so-
wie chemische Behandlungen. Lediglich das An-
bringen von Prüfzeichen der Mitglieder  eines 
anerkannten Prüferverbandes gilt nicht als Ver-
änderung. Der Versteigerer kann verlangen, dass 
bei Reklamationen ein entsprechender schrift-
licher Befund eines zuständigen Verbandprüfers 
eingeholt wird. Will der Käufer eine Prüfung vor-
nehmen lassen, so ist dies dem Versteigerer vor 
der Auktion mitzuteilen. Die Reklamationsfrist 
verlängert sich entsprechend. Dies betrifft jedoch 
nicht die Verpflichtung zur sofortigen Bezahlung 

der Lose. Die Kosten einer Prüfung werden dem 
Käufer in Rechnung gestellt, wenn das Prüfergeb-
nis mit der Losbeschreibung übereinstimmt oder 
der Käufer das Los trotz abweichendem Prüfungs-
ergebnis  erwirbt. Mängel, die bereits aus der Ab-
bildung ersichtlich sind, berechtigen nicht zur 
Reklamation. Lose, bei denen Fehler beschrieben 
sind, können nicht wegen eventueller weiterer 
geringer Fehler zurückgewiesen werden. Im Falle 
erfolgreicher Inanspruchnahme des Einlieferers 
erstattet der Versteigerer den gezahlten Kauf-
preis einschließlich Aufgeld zurück; ein darüber 
hinausgehender Anspruch ist ausgeschlossen. 
Der Versteigerer ist berechtigt, den Käufer mit 
allen Reklamationen an den Einlieferer zu 
verweisen.
Durch die Abgabe eines Gebotes auf bereits von 
anerkannten Prüfern  signierte oder attestierte 
Lose werden die vorliegenden Prüfzeichen oder 
Atteste als maßgeblich anerkannt. Werden Lose 
unter dem Vorbehalt der Gutachten anderer Prü-
fer beboten, so ist dies dem Versteigerer mit dem 
Gebot anzuzeigen. 
Bezeichnungen wie „Pracht“, „Kabinett“, „Luxus“ 
etc. stellen die subjektive Einstellung des Ver-
ste i ge re r s  u n d  i n  ke i n e m  Fa l l e  e i n e 
Beschaffenheitsan gabe im kaufrechtlichen Sinne 
dar. Lose, die mit „feinst“ oder „fein“ beschrieben 
sind, können Fehler aufweisen. Stücke, deren 
Wert durch den Stempel bestimmt wird, können 
wegen anderer Qualitätsmängel nicht beanstan-
det werden.
10. Ansichtssendungen sind nur von Einzellosen 
möglich. Postfrische Marken sind von der Ver-
sendung ausgeschlossen. Die Lose sind innerhalb 
von 24 Stunden zurückzusenden, wobei die von 
uns gewählte Versendungsart anzuwenden ist. 
Gefahr und Kosten gehen zu vollen Lasten des 
Anforderers. Sollten die Lose am Auktionstag 
nicht vorliegen, so werden sie eine Steigerungs-
stufe über dem nächsthöheren Gebot, mindes-
tens jedoch zum Ausruf, dem Anforderer 
zugeschlagen.
11. Ihre personenbezogenen Daten erheben, spei-
chern und nutzen wir,  soweit und solange es für 
die Geschäftsbeziehung erforderlich ist.
12. Erfüllungsort ist Hamburg. Gerichtsstand für 
den vollkaufmännischen Verkehr ist Hamburg. 
Es gilt ausschließlich deutsches Recht. Das UN- 
Abkommen zu Verträgen über den internationa-
len Warenverkauf (CISG) sowie das Widerrufsrecht 
von Verbrauchern bei Fernabsatz-  Ver trägen 
 finden keine Anwendung. Bei allen Texten in meh-
reren Sprachen ist bei Auffassungsunterschieden 
ausschließlich die deutsche Fassung maßgeblich. 
Änderungen dieser Versteigerungsbedingungen 
bedürfen der Schriftform.
13. Sollten eine oder mehrere der vorstehenden 
Bedingungen ganz oder teilweise unwirksam sein 
oder werden, berührt dies nicht die Gültigkeit der 
übrigen Bedingungen. Es soll dann das gelten, 
was dem ursprünglich wirtschaftlich verfolgten 
Zweck entspricht oder ihm am nächsten kommt. 
14. Vorstehende Bestimmungen gelten sinnge-
mäß auch für den Nach  ver kauf und den freihän-
digen Verkauf.

Durch die Abgabe von Geboten werden nachfolgende Geschäftsbedingungen des Versteigerers anerkannt:

 Allgemeine Versteigerungsbedingungen                                                       
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1. The auction is voluntary and held in public in 
the name of the auctioneer on his own behalf for 
his own account against immediate payment in 
Euro. Foreign currency and cheques are accepted 
at the daily exchange rate of the German Federal 
Reserve. Trading and exchange are not allowed 
in the auction rooms.
2. Bidding increments are published in the actual 
Auction Manual and are from 5 to 10% of the 
starting price or the actual submitted bid price 
respectively. The lot is sold to the highest bidder 
after threefold call. The Auctioneer reserves the 
right to bar persons from the auction at his sole 
discre tion, to refuse knocking a lot down or to 
withdraw, pool, recombine or divide lots, to call 
lots once more in case of equivocality or misun-
derstandings or to knock a lot down subject to 
consignor’s approval. Bids below the starting 
price with a knockdown subject to consignor’s 
approval are binding for the bidder for a period 
of four weeks but are non- binding for the auc-
tioneer. In case of even bids the chronological 
order of their receipt is applicable; in case of si-
multaneous receipt of even bids the auctioneer 
decides by drawing lots.  
3. Bids transmitted to the auctioneer (in written 
form) will be treated with confidence and will 
only be used to top the other previous bid. Ho-
wever the auctioneer cannot take responsibility 
for this procedure. Lots without a particular start-
ing price require a minimum bid of 20,- Euro and 
will be knocked down to the highest bid. 
4. Telephone bidders must offer at least the start-
ing price and submit a written confirmation the-
reafter. In the event of unavailability of the bidder 
on the phone the minimum bidding price is valid. 
The auctioneer is not responsible for the setting 
up and/or persistence of the telephone 
connection. 
5. The auctioneer receives a premium of 23.8% 
of the hammer price from the buyer plus 2.00 
Euro per purchased lot. For all lots which are mar-
ked with • behind the lot number Value Added 
Tax (VAT) will be added to the hammer price and 
to the buyers premium. Lots without marking 
are sold under the margin system (§25a UStG); 
there will be no turnover tax statement. Lots 
marked with + are sold under the margin system 
as well but  additional expenses for importing the 
items in the amount of 7% of the hammer price 
are charged (= Import Expenses, which are part 
of the total sales price ). If shipment is requested 
by the buyer or becomes necessary, costs for 
postage, packing and insurance plus VAT will be 
charged separately. For purchases from abroad, 
which will be exported to a third country (non-
EU), VAT will not be invoiced after receiving an 
evidence of expor tation. Duty and/or other char-
ges related to importing the purchases into the 
country of destination are on buyer‘s account.
6. The purchase contract between the auctioneer 
and the buyer is closed on the knockdown of the 
lot. Based on this contract the buyer is obliged 
to accept and pay for the goods at the point of 
sale. In case of bidding for a third party, the bid-
der is liable as a principal as well as the third party. 
At the moment of knockdown all risks concerning 
loss or damage of a purchased lot is the respon-

sibility of the buyer. The ownership of the auc-
tioned goods will only be transferred to the buyer 
when full payment has been effected. Bidders 
making written bids will in general receive a pre-
payment invoice, which is due for immediate 
payment. Only if the invoice has fully been paid, 
the buyer has the right to claim ownership of the 
purchased lots. 
7. If it is agreed, that the auctioneer will ship the 
purchased lots, and they are not or not comple-
tely received within ten weeks after the end of 
the auction (in case of prepayment: after the 
payment of the goods) latest, the buyer has to 
inform the auctioneer in writing about this inci-
dent for purposes of investigation.
8. Outstanding debits, which have not been paid 
14 days latest after the auction and/or receipt of 
the invoice, will be subject to a default charge of 
2%. Furthermore 1% interest per month will be 
charged unless the buyer can provide evidence 
that only a lower or no damage has been caused. 
Furthermore it is in the auctioneer’s sole discre-
tion whether he insists on performance or on 
compensation due to non-fulfillment after a set 
period. Compensation will be calculated after 
the lots have been sold directly or on another 
auction to a third party. In this case the defaulter 
has to compensate the loss of the auctioneer re-
sulting from a lower sales price and additional 
costs. The defaulter is not entitled to additional 
proceeds earned by the auctioneer when selling 
the lots to a third party.  
9. The objects for auction may be viewed and in-
spected prior to the auction. They will be auctio-
ned in the condition as they are at the time of 
auction. The catalogue descriptions were made 
in all conscience and do not warrant any charac-
teristics. The buyer cannot hold the auctioneer 
liable for any faults provided that the auctioneer 
has not infringed his duty to take care. Collecti-
ons, batches etc. are excluded from any com-
plaint, apart from that the auctioneer is obliged 
to hold the consignor liable for any complaint, 
which is made by the buyer within a period of 4 
weeks after the auction, within a limitation pe-
riod of one year. Complaints concerning a lot 
must be sent to the auctioneer together with the 
original auction lot card. The lot must be presen-
ted in its unchanged condition. This applies to 
the removal of hinges, submersion in water as 
well as chemical treatment. Only the application 
of sign information by a member of an acknow-
ledged auditor association will not be regarded 
as tampering. In the event of complaints the auc-
tioneer can demand a written expertise of an 
acknowledged auditor. If the buyer intends to 
get an expertise, he will inform the auctioneer 
about it prior to the auction. The period for com-
plaint will be prolonged respectively. However, 
this does not inflict the right of the auctioneer 
to be timely paid. Any appraisal fees will be char-
ged to the buyer, if the result matches the lot 
description or if he acquires the lot in spite of 
dissent opinion. Any faults, which are obvious at 
the time of photography, are excluded from the 
right of complaint. If faults of a lot are described 
in the auction catalogue, this lot will not be re-
jected and returned by the buyer because of fur-

By the submission of bids, the following Auctions Conditions of the Auctioneer are recognised and accepted:

 General Auction Conditions                                                                                   

ther smaller faults. In the event of a successful 
claiming of the consignor the auctioneer refunds 
the paid purchase price and buyer’s premium; 
the buyer is not entitled to further claims. The 
auctioneer has the right to refer the buyer with 
all of his complaints to the consignor. 
By bidding on lots, which were already signed or 
certified by acknowledged auditors, the buyer 
accepts these approval marks or certificates as 
decisive. If bids are placed with reservation of an 
appraisal of another auditor, the bidder will in-
form the auctioneer about this reservation when 
placing his bid.     
Descriptions such as „Pracht“, „Kabinett“, „Lu-
xus“ etc. are a subjective  opinion of the auctio-
neer and under no circumstance a statement in 
 regard to warranted characteristics. Lots which 
bear the description „feinst“ or „fein“ may pos-
sibly have small faults. Objects having a value 
which is  defined by their postmark are excluded 
from complaint of any other  defects.
10. Only single lots can be shipped for viewing. 
They must be returned to the auctioneer within 
24 hours, in doing so our mode of dispatch must 
be utilized. Any risks and costs are for the account 
of the requesting party. If these lots are not pre-
sent in the auction house on the day of the auc-
tion, they will be knocked down in favour of the 
requesting party one increment above the hig-
hest bidding price but at least for the starting 
price. 
11. We collect, store, and utilize your personal 
data as far and as long it is necessary in connec-
tion with the execution of the business 
relationship. 
12. Place of fulfilment is Hamburg. Place of juris-
diction for the full trading is Hamburg. Only Ger-
man Law shall apply. The UN Treaty For Contracts 
Concerning International Goods Sales (CISG) and 
the right of rescission for consumers according 
German Distance Selling Act are not applicable. 
Changes of these General Auction Conditions 
are only valid in written form. 
13. Should one or more of the conditions above 
or a part of them become invalid, the validity of 
the other conditions will remain unchanged. The 
 in valid conditions shall be replaced by valid con-
ditions, which conform to their economic 
purpose. 
14. The conditions above shall also apply to after 
sale and private treaty. 

(This translation of the „Allgemeine Verstei-
gerungsbedingungen“ is provided for infor-
mation only; the German text is to be taken 
as authoritative)
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Alliierte Besetzung 3441-3447
Alliierte Besetzung - Besonderheiten 1769
Alliierte Besetzung - Ganzsachen 
Gemeinschaftsausgabe

3451

Alliierte Besetzung -                                 1752-1766, 3448-3450
Gemeinschaftsausgabe
Alliierte Besetzung - Zehnfachfrankaturen 1767+1768
Altdeutschland 3221-3224
Altdeutschland - Vorphila 3220
Altdeutschland und Deutsches Reich                     3225+3226
Autographen                                                                 750+751, 3910
Baden - Marken und Briefe                      900+901, 3227-3229
Bayern - Besonderheiten 3239-3241
Bayern - Ganzsachen                                                935-937, 3237
Bayern - Marken und Briefe                     907-924, 3230-3236
Bayern - Offene Mühlradstempel 942
Bayern - Ortsstempel 943-945
Bayern - Portomarken 934
Bayern - Privatganzsachen                                    938-941, 3238
Bayern - Vorphila 902-906
Bayern - Zusammendrucke 925-933
Bergedorf - Marken und Briefe 947-955
Bergedorf - Vorphila 946
Berlin                                                                  1841-1871, 3497-3516
Berlin - Besonderheiten 1874
Berlin - Ganzsachen                                               1873, 3518+3519
Berlin - Vorläufer 1840
Berlin - Zusammendrucke 1872, 3517
Bizone                                                               1883-1916, 3527-3538
Bizone - Ganzsachen 3539
Braunschweig - Marken und Briefe      956-958, 3242+3243
Bremen - Besonderheiten 967
Bremen - Marken und Briefe 962-966
Bremen - Vorphila 959-961
Bundesrepublik - Automatenmarken 3579
Bundesrepublik - Besonderheiten                  1951-1953, 3586
Bundesrepublik - Ganzsachen            1948-1950, 3580-3584
Bundesrepublik - Moderne Privatpost 3585
Bundesrepublik - Rollenmarken 1947
Bundesrepublik - Zusammendrucke 1945+1946
Bundesrepublik Deutschland                 1917-1944, 3541-3578
Bundesrepublik und Berlin 3492-3496

Inhaltsverzeichnis/ Register der Gebiete                                                      
Sollten hinter einem Eintrag zwei Losnummern stehen, so beziehen diese Angaben sich jeweils auf Einzellose 
bzw. Sammlungen. Losnummern ab 4001 sind Sammlungslose aus den gelben Seiten.

Bundesrepublik und Berlin - Postkrieg 3540
Danzig                                                              1683-1689, 3409-3411
Danzig - Besonderheiten 1691-1694
Danzig - Stempel 1690
DDR                                                                 1824-1835, 3467-3489
DDR - Besonderheiten 1839, 3491
DDR - Dienstmarken A (Verwaltungspost B) 1838
DDR - Markenheftchenbogen 1836
DDR - Zusammendrucke 1837, 3490
Deutsche Abstimmungsgebiete: Allenstein 1653+1654
Deutsche Abstimmungsgebiete:                  1655, 3392+3393
Oberschlesien
Deutsche Abstimmungsgebiete: 
Oberschlesien - Ganzsachen

3394

Deutsche Abstimmungsgebiete:       1656-1665, 3395-3398
Saargebiet
Deutsche Abstimmungsgebiete: Schleswig 3408
Deutsche Auslandspostämter + Kolonien 3386-3389
Deutsche Besetzung I. WK: Landespost in Belgien        1648
Deutsche Besetzung I. WK: 
Postgebiet Ober. Ost - 10. Armee

1649+1650

Deutsche Besetzung I. WK: 
Postgebiet Ober. Ost - Dorpat

1651

Deutsche Besetzung I. WK:                                                        1652
Postgebiet Ober. Ost - Libau
Deutsche Besetzung II. WK 3414
Deutsche Besetzung II. WK - Kanalinseln 3416
Deutsche Kolonien - Kamerun - Besonderheiten            1635
Deutsche Kolonien - Karolinen - Schiffspost 1636
Deutsche Kolonien - Kiautschou 1638-1643
Deutsche Kolonien - Kiautschou-Vorläufer 1637
Deutsche Kolonien - Samoa 1645
Deutsche Kolonien - Samoa - Vorläufer 1644
Deutsche Kolonien - Togo - Britische Besetzung            1646
Deutsche Kolonien - Togo - Französische Besetzung    1647
Deutsche Lokalausgaben ab 1945    1750+1751, 3439+3440
Deutsche Post in China 1584-1588
Deutsche Post in China - Besonderheiten 1593-1597
Deutsche Post in China - Ganzsachen 1589+1590
Deutsche Post in China - Stempel 1591+1592
Deutsche Post in China - Vorläufer 1580-1583
Deutsche Post in der Türkei 1603-1607
Deutsche Post in der Türkei - Ganzsachen 1608-1610

Deutschland

Gebiet Losnr.
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Deutsche Post in der Türkei - Vorläufer 1601+1602
Deutsche Post in Marokko                                1598-1600, 3390
Deutsches Reich 3294-3316
Deutsches Reich - 3. Reich                      1512-1530, 3338-3355
Deutsches Reich - Besonderheiten 1578+1579
Deutsches Reich - Brustschild              1400-1422, 3317+3318
Deutsches Reich - Dienstmarken                   1534-1540, 3360
Deutsches Reich - Ganzsachen            1546-1550, 3374-3377
Deutsches Reich - Germania                            1436-1444, 3323
Deutsches Reich - Hamburger Straßenbahnpost            1577
Deutsches Reich - Hufeisenstempel  1574-1576, 3379+3380
Deutsches Reich - Inflation                   1445-1494, 3324-3337
Deutsches Reich - Krone / Adler         1428-1435, 3321+3322
Deutsches Reich - Lokalausgaben 1918/23 1541
Deutsches Reich - Markenheftchen 1531
Deutsches Reich - Nebengebiete 3381-3385
Deutsches Reich - Pfennige                   1423-1427, 3319+3320
Deutsches Reich - Privatganzsachen             1551-1569, 3378
Deutsches Reich - Privatpost                 1542-1545, 3361-3373
Deutsches Reich - Stempel 1570-1573
Deutsches Reich - Weimar 1495-1511
Deutsches Reich - Zusammendrucke  1532+1533, 3356-3359
Deutschland 3170-3217
Deutschland - Besonderheiten 3219
Deutschland - Nebengebiete 3218
Deutschland nach 1945 3426-3438
Deutsch-Neuguinea - Vorläufer 1611
Deutsch-Ostafrika 1613-1617
Deutsch-Ostafrika - Besonderheiten 1624+1625
Deutsch-Ostafrika - Ganzsachen 1618-1620
Deutsch-Ostafrika - Stempel 1621-1623
Deutsch-Ostafrika - Vorläufer 1612
Deutsch-Südwestafrika 1627-1630
Deutsch-Südwestafrika - Ganzsachen 1631
Deutsch-Südwestafrika - Mitläufer 1626
Deutsch-Südwestafrika - Stempel 1632-1634
Dt. Besetzung II WK - Albanien 1703
Dt. Besetzung II WK - Belgien - Flämische Legion          1704
Dt. Besetzung II WK - Böhmen und Mähren 1705+1706
Dt. Besetzung II WK - Elsass 3415
Dt. Besetzung II WK - Estland 1707
Dt. Besetzung II WK - Estland - Pernau (Pärnu) 1708
Dt. Besetzung II WK - 
Frankreich - Privatausgaben: Legionärsmarken

1709

Dt. Besetzung II WK - Kurland 1710
Dt. Besetzung II WK - Laibach 1711

Dt. Besetzung II WK - Lettland 1712+1713
Dt. Besetzung II WK - Litauen - Telschen (Telsiai)             1714
Dt. Besetzung II WK - Lothringen 3417
Dt. Besetzung II WK - Montenegro 1715
Dt. Besetzung II WK - Ostland 3418
Dt. Besetzung II WK - Zara 1716+1717
Feldpost 1. Weltkrieg 3391
Feldpost 2. Weltkrieg                                            1721, 3419+3420
Französische Zone 3520-3523
Französische Zone - Allgemeine Ausgabe 1875-1877
Französische Zone - Baden                                1878-1880, 3524
Französische Zone - Rheinland Pfalz                        3525+3526
Französische Zone - Württemberg 1881+1882
Grenzübergangsstempel 1346
Hamburg - Bergisches Postamt 968+969
Hamburg - Ganzsachen 985, 3245
Hamburg - Marken und Briefe                            974-984, 3244
Hamburg - Nachverwendete Stempel 987
Hamburg - Preußisches Postamt 972
Hamburg - Schwedisch/Norwegisches Postamt               973
Hamburg - Stadtpostamt 970
Hamburg - Stempel 986
Hamburg - Thurn & Taxis'sches Postamt 971
Hannover - Besonderheiten 1006
Hannover - Ganzsachen 3251
Hannover - Marken und Briefe            1000-999, 3248-3250
Hannover - Nachverwendete Stempel 1005
Hannover - Stempel 1004
Hannover - Vorphila                                              988, 3246+3247
Heimat: ehemalige Ostgebiete 3907
Heimat: Hamburg                                                            3902-3906
Heimat: Schleswig-Holstein                                       3908+3909
Helgoland - Besonderheiten 1022
Helgoland - Ganzsachen 1017-1019
Helgoland - Marken und Briefe           1007-1016, 3252+3253
Helgoland - Stempel 1020+1021
Kriegs- und Propagandafälschungen 1718-1720
Kriegsgefangenen-Lagerpost                1724-1726, 3421-3425
KZ-Post 1727
Lübeck - Besonderheiten 1026
Lübeck - Marken und Briefe 1024
Lübeck - Nachverwendete Stempel 1025
Lübeck - Vorphila 1023
Mecklenburg-Schwerin - Besonderheiten 1031+1032
Mecklenburg-Schwerin - Marken und Briefe 1029
Mecklenburg-Schwerin - Stempel 1030

Deutschland

Gebiet Losnr.



 440 440

Mecklenburg-Schwerin - Vorphila 1027+1028
Memel                                                               1695-1701, 3412+3413
Norddeutscher Bund - Besonderheiten 1345
Norddeutscher Bund - Ganzsachen 1332, 3293
Norddeutscher Bund -                             1328-1330, 3288-3292
Marken und Briefe
Norddeutscher Bund - Stempel 1333-1344
Norddeutscher Bund - Telegrafenmarken 1331
Oldenburg - Besonderheiten 1043+1044
Oldenburg - Marken und Briefe                      1036-1042, 3255
Oldenburg - Vorphila                                            1033-1035, 3254
Preußen - Bahnpost 1142+1143
Preußen - Besonderheiten 1144
Preußen - Ganzsachen                                           1102-1107, 3265
Preußen - Ganzsachenausschnitte 1108
Preußen - Marken und Briefe                1069-1101, 3258-3264
Preußen - Stempel 1109-1141
Preußen - Vorphila                                    1045-1068, 3256+3257
Saarland (1947/56)                                   1666-1682, 3402-3407
Saarland und OPD Saarbrücken 3399-3401
Sachsen - Besonderheiten 1156
Sachsen - Ganzsachen 3272
Sachsen - Ganzsachenausschnitte 1155
Sachsen - Marken und Briefe                    1151-1154, 3268-3271
Sachsen - Vorphila                                      1145-1150, 3266+3267
Schleswig-Holstein - Bahnpost 1251
Schleswig-Holstein - Dreiringstempel 1163-1184
Schleswig-Holstein - Feldpost 1252
Schleswig-Holstein - Marken und Briefe 1162, 3273
Schleswig-Holstein - Ortsstempel       1185-1250, 3274-3277
Schleswig-Holstein - Vorphila 1157-1161
Sowj. Zone - Bezirkshandstempel 3465
Sowjetische Zone 3455-3458
Sowjetische Zone - Allgemeine Ausgaben 1823, 3466

Sowjetische Zone - Berlin und Brandenburg 1770
Sowjetische Zone - Bezirkshandstempel
 - II - Bez. 14 (Dresden)

1804-1812

Sowjetische Zone - Bezirkshandstempel
 - III - Bez. 16 (Erfurt)

1813-1815

Sowjetische Zone - Bezirkshandstempel
 - IV - Bez. 20 (Halle)

1816

Sowjetische Zone - Bezirkshandstempel
 - V - Bez. 27 (Leipzig)

1817-1820

Sowjetische Zone - Bezirkshandstempel
 - X - Bez. 41 (Chemnitz)

1821+1822

Sowjetische Zone -                                                  1771-1776, 3459
Mecklenburg-Vorpommern
Sowjetische Zone - Ost-Sachsen                       1777-1781, 3461
Sowjetische Zone - Provinz Sachsen 1782-1788
Sowjetische Zone - Sächsische Schwärzungen 3460
Sowjetische Zone - Thüringen            1789-1798, 3462+3463
Sowjetische Zone - West-Sachsen                1799-1803, 3464
Sowjetische Zone und DDR 3452-3454
Sudetenland - Rumburg 1702
Thurn & Taxis - Besonderheiten 1296
Thurn & Taxis - Ganzsachen 1290
Thurn & Taxis - Marken und Briefe      1255-1289, 3278-3281
Thurn & Taxis - Nachverwendete Stempel 1291-1295
Thurn & Taxis - Vorphila 1253+1254
Transatlantikmail                                                       887-889, 3957
Vignetten                                                                             3960-3963
Württemberg - Bahnpost 1327
Württemberg - Ganzsachen                 1321+1322, 3286+3287
Württemberg - Hufeisenstempel 1323-1325
Württemberg - Marken und Briefe      1297-1319, 3282-3285
Württemberg - Telegrafenmarken 1320
Württemberg - Zweikreisstempel 1326
Zensurpost 1722+1723

Deutschland

Gebiet Losnr.

Europa

Gebiet Losnr.
Ägäische Inseln 300-302
Albanien                                                                          303-310, 3612
Albanien - Ganzsachen 313-316
Albanien - Lokalausgaben 311+312
Baltische Staaten 3605
Belgien                                                                   317-321, 3613+3614
Belgien - Besonderheiten 322
Benelux                                                                                 3606+3607
Bosnien und Herzegowina (Österreich 1879/1918)  323-327

Bulgarien                                                           328+329, 3615+3616
Dänemark                                                           334-363, 3617-3619
Dänemark - Dienstmarken 364
Dänemark - Färöer 365, 3621
Dänemark - Ganzsachen                                     370, 3622+3623
Dänemark - Grönland 366-369
Dänemark - Portomarken 3620
Dänemark - Vorphila 330-333
Epirus 371+372
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Europa

Gebiet Losnr.
Epirus - Besonderheiten 373
Estland 375, 3624
Estland - Besonderheiten 378
Estland - Stempel 376+377
Estland - Vorphila 374
Europa 3587-3597
Europa - Ost                                                                        3598-3600
Europa - West 3601-3604
Finnland                                                             380-385, 3625-3627
Finnland - Vorphila 379
Fiume 3628
Frankreich                                                           387-401, 3631-3638
Frankreich - Besonderheiten 411-414
Frankreich - Ganzsachen 408
Frankreich - Portomarken 3639
Frankreich - Schiffspost 409+410
Frankreich - Vorphila                                            386, 3629+3630
Französische Konsulatspost Jerusalem 405
Französische Post in Ägypten - Alexandria 402
Französische Post in China 403
Französische Post in der Levante 404
Französische Post in Marokko 406
Französische Post in Zanzibar 407
Gibraltar 417
Gibraltar - Vorphila 415+416
Griechenland                                                  419-424, 3640-3648
Griechenland - Besonderheiten                      427, 3649+3650
Griechenland - Ganzsachen 428
Griechenland - Griechische Besetzung Nord Epirus        425
Griechenland - Griechische Besetzung Türkei 426
Griechenland - Vorphila 418
Großbritannien                                               433-443, 3651+3652
Großbritannien - Besonderheiten 3654
Großbritannien - Dienstmarken 446
Großbritannien - Feldpost 448
Großbritannien - Ganzsachen 447
Großbritannien - Machin 444, 3653
Großbritannien - Markenheftchen 445
Großbritannien - Vorphila 429-432
Ionische Inseln - Lokalausgaben: 
Kefalonia und Ithaka

449-452

Irland 3655
Irland - Ganzsachen 453, 3656
Island                                                                  454-463, 3657-3659
Island - Dienstmarken 464

Island - Ganzsachen 3660
Island - Stempel 465
Italien                                                                   477-496, 3662-3671
Italien - Alliierte Militärregierung - Campione 504
Italien - Altitalienische Staaten: Kirchenstaat 468+469
Italien - Altitalienische Staaten: Modena 470
Italien - Altitalienische Staaten: Neapel 471+472
Italien - Altitalienische Staaten: Sardinien 473+474
Italien - Altitalienische Staaten: Toscana        475+476, 3661
Italien - Besonderheiten                              511-520, 3674+3675
Italien - Dienstmarken 497
Italien - Ganzsachen 508-510
Italien - Gebührenmarken: Paketzustellung 498+499
Italien - Militärpostmarken: Feldpost 3672
Italien - Paketmarken 3673
Italien - Portomarken 500+501
Italien - Vorphila 466+467
Italienische Besetzung 1918/23 - 
Gemeinschaftsausgabe

502

Italienische Besetzung 1941/43 - Laibach 503
Italienische Kolonien                                                      3802+3803
Italienische Post in Albanien 505
Italienische Post in der Levante 506+507
Jugoslawien 3676+3677
Kreta - Ganzsachen 3678
Lettland - Vorphila 521
Liechtenstein                                                   522-527, 3679-3684
Luxemburg                                                     528+529, 3685+3686
Malta 3687
Mittellitauen 530+531
Monaco 533
Monaco - Vorphila 532
Niederlande                                                     539-541, 3690-3692
Niederlande - Ganzsachen 3693
Niederlande - Vorphila                              534-538, 3688+3689
Norwegen                                                        543-550, 3694-3700
Norwegen - Ganzsachen 3701
Norwegen - Privatpost Spitzbergen 551
Norwegen - Stempel 552
Norwegen - Vorphila 542
Österreich                                                           556-577, 3702-3715
Österreich - Besonderheiten 613-616
Österreich - Ganzsachen                                          609-611, 3717
Österreich - Lombardei und Venetien              583-589, 3716
Österreich - Lombardei und Venetien - Stempel     591+592
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Europa

Gebiet Losnr.
Österreich - Lombardei und Venetien - Stempelmarken 590
Österreich - Militärpost / Feldpost 605+606
Österreich - Portomarken 578
Österreich - Schiffspost 607+608
Österreich - Stempel 612
Österreich - Telefonsprechkarten 579-582
Österreich - Vorphila 553-555
Österreichische Post auf Kreta 593-595
Österreichische Post in der Levante 596-601
Österreichisch-Ungarische Feldpost - 
Allgemeine Ausgabe

602

Österreichisch-Ungarische Feldpost - Rumänien  603+604
Polen 3719+3720
Polen - Abstimmungsgebiet Ostoberschlesien 
- Insurgenten-Ausgabe

617

Polen - Ganzsachen 3721
Polen - Lagerpost: Polnisches Korps 618
Polen - Vorphila 3718
Portugal 621, 3722
Portugal - Azoren 622-624
Portugal - Azoren - Markenheftchen 3723
Portugal - Madeira 625+626
Portugal - Madeira - Funchal 627
Portugal - Vorphila 619+620
Rumänien                                                         628-630, 3724+3725
Rumänien - Ganzsachen 631
Russische Post in China 641, 3732
Russische Post in der Levante - Ganzsachen                       642
Russland                                                              635-640, 3727-3731
Russland - Besonderheiten 645
Russland - Ganzsachen 643+644
Russland - Vorphila 632-634
Russland / Sowjetunion / GUS / Nachfolgestaaaten    3726

San Marino                                                                   650+651, 3734
Schweden                                                          656-676, 3735-3748
Schweden - Besonderheiten 677+678
Schweden - Ganzsachen 3749
Schweden - Vorphila 652-655
Schweiz                                                              681-699, 3750-3759
Schweiz - Dienstmarken Bund und Ämter 3760
Schweiz - Ganzsachen                                            703+704, 3762
Schweiz - Halbamtliche Flugmarken 702
Schweiz - Markenheftchen 700
Schweiz - Portomarken 701, 3761
Schweiz - Stempel 705+706
Schweiz - Vorphila 679+680
Serbien - Vorphila 3763
Skandinavien 3608-3611
Sowjetunion                                                                646-649, 3733
Spanien                                                                             710-714, 3765
Spanien - Baskische Republik (Burgos) 715
Spanien - Besonderheiten 717, 3766
Spanien - Vorphila                                                      707-709, 3764
Spanische Post in Marokko 716
Triest - Julisch-Venetien (A.M.G.V.G.) 718
Türkei                                                                              719, 3767-3770
Türkei - Ganzsachen 720
Türkei - Stempel 721
Ungarn 3772+3773
Ungarn - Vorphila 3771
Vatikan                                                                          722, 3774+3775
Vatikan - Ganzsachen 725
Vatikan - Portomarken 723+724
Zypern                                                                           726, 3776+3777

Übersee

Gebiet Losnr.
Afrika                                                                                       3784+3785
Ägypten                                                                       150, 3805-3807
Ägypten - Vorphilatelie 3804
Algerien                                                                           151+152, 3809
Alle Welt 3051-3093
Alle Welt - Ganzsachen                                                 3094+3095
Amerika 3786-3790
Angola - Ganzsachen 3810
Anguilla 200+201

Antigua                                                                            202-206, 3811
Argentinien 207, 3812
Argentinien - Dienstmarken 208
Armenien - Besonderheiten 3813
Asien 3791-3795
Äthiopien 3808
Australien                                                             105-107, 3814+3815
Australien - Besonderheiten 108
Bahamas 209-212
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Übersee

Gebiet Losnr.
Ballonpost 3953
Bangladesch - Ganzsachen 1
Batum 2
Birma / Burma / Myanmar 3
Bodenseeschiffspost 884+885
Bolivien 3816+3817
Bolivien - Vorphila / Stampless Covers 213
Brasilien                                                                         217, 3818-3820
Brasilien - Ganzsachen 3821
Brasilien - Stempel 3822-3824
Brasilien - Vorphila / Stampless Covers 214-216
Britisches Territorium im Indischen Ozean 153-156
British Commonwealth                                                  3798+3799
Canada / Kanada                                                        219-223, 3825
Ceylon / Sri Lanka 4+5
Chile 3826
China                                                                            10-9, 3827-3832
China - Ganzsachen 17
China - Provinzausgaben - Mandschurei (1927/29)             16
China - Shanghai 3833
China - Volksrepublik                                         18-22, 3834-3837
China - Volksrepublik - Besonderheiten 23-26
China - Volksrepublik - Provinzen 3838
Cook-Inseln 109
Cuba 3839
Dänisch-Westindien 224
Deutsche Schiffspost - Marine 3956
Deutsche Schiffspost im Ausland - Seepost 886
Dominica 225-227
Ecuador 3840
El Salvador 3841
Falklandinseln - Ganzsachen 228
Fezzan 157
Flugpost Deutschland                                        864, 3949+3950
Flugpost Übersee 852-863
Französische Kolonien                                                    3800+3801
Französische Somaliküste 158
Goldküste 159+160
Grenada 229+230
Guatemala 3842
Guinea 161
Haiti 231-233
Hawaii                                                                                    3843+3844
Holyland 27

Hongkong 28
Hongkong - Treaty Ports 29
Ifni 162
Indien                                                                      31+32, 3845+3846
Indien - Besonderheiten 3847
Indien - Feudalstaaten - Bhopal 33
Indien - Vorphilatelie 30
Irak                                                                                          3848+3849
Iran                                                                           34+35, 3850+3851
Iran - Ganzsachen 36
Italienisch-Eritrea 3852
Italienisch-Libyen 163
Jamaica 234-240
Jamaica - Ganzsachen 241
Japan 3853-3858
Japan - Ganzsachen 40, 3859
Japan - Incoming Mail 41
Japanische Besetzung  WK II - Burma 37
Japanische Besetzung  WK II - NL-Indien / Java 
/ Dutch East Indies

39

Japanische Besetzung  WK II - NL-Indien / 
Navy-District / Dutch East Indies

38

Jemen 42+43
Jordanien 3860
Jungferninseln / Virgin Islands 242
Kambodscha - Vorläufer 44
Katanga 164
Katastrophenpost 882+883
Kolumbien 243
Kolumbien - Ausgaben der Compania Colom-
biana de Navegacion Aérea

244

Kolumbien - Departamentos: Cundinamarca 245
Kolumbien - Ganzsachen 246
Korea 45
Liberia - Ganzsachen 165
Madagaskar 166-169
Malaiische Staaten 3862
Malaiische Staaten - Straits Settlements 46, 3861
Malediven 47
Mauritius 3863
Mexiko 247, 3864
Mikronesien 110
Naher Osten                                                                                      3797
Nauru 111-114
Nepal                                                                                      3865+3866
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Neue Hebriden 115
Neufundland 218
Neukaledonien 116+117
Neuseeland 3867
Neuseeland - Ganzsachen 119
Neuseeland - Stempelmarken 118
Neusüdwales 100+101
Nicaragua 3868
Niederländisch-Indien 48, 3869
Niederländisch-Neuguinea - West-Neuguinea 3870
Nordborneo 49
Nyassaland 170
Ostafrikanische Gemeinschaft 171
Ozeanien 3796
Palästina - Portomarken 50
Panama 3871
Panama - Ganzsachen 3872
Papua 120
Papua Neuguinea 121, 3873
Paraguay 3874
Peru 248, 3875
Peru - Besonderheiten 249
Philippinen                                                                     51, 3876-3879
Puerto Rico - Ganzsachen 250
Queensland 102
Raketenpost 3952
Reunion 172
Rhodesien und Nyassaland 173
Sambia 176
Saudi-Arabien 52, 3881
Saudi-Arabien - Hedschas 3880
SCADTA - Allgemeine Auslandsausgabe 253
SCADTA - Ausgaben für Ecuador 254
Schiffspost Deutschland                                               3954+3955
Senegal 177
Seychellen 178
Sierra Leone 179

Singapur 53, 3882
Spanisch-Marokko 180, 3883
St. Helena 174+175
St. Lucia 251
St. Vincent 252
Südafrika 3887-3891
Sudan                                                                                     3884-3886
Südaustralien 103
Süd-Rhodesien 181
Südwestafrika 3892
Syrien 54+55
Tanganjika 182
Tannu-Tuwa 56
Telegraphenmarken / Telegraph Stamps 3958
Thailand - Besonderheiten 57
Tibet 58
Timor 59
Timor - Ganzsachen 60
Trinidad und Tobago 255+256
Tristan da Cunha 183
Tunesien                                                                                3893+3894
Übersee 3778-3783
Uruguay 257-260
Uruguay - Ganzsachen 3895
Venezuela                                                                     261+262, 3896
Vereinigte Staaten von Amerika            264-272, 3897-3900
Vereinigte Staaten von Amerika - Besonderheiten           276
Vereinigte Staaten von Amerika - Ganzsachen 273
Vereinigte Staaten von Amerika - 
Transatlantik-Mail

274+275

Vereinigte Staaten von Amerika - Vorphila 263
Vereinte Nationen - Alle Ämter 3901
Victoria 104
Vietnam-Nord (1945-1975) 61
Zanzibar 184
Zanzibar - Ganzsachen 185

Übersee

Gebiet Losnr.
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Sachgebiete

Gebiet Losnr.
Alte Aktien / Wertpapiere 2106-2117
Ansichtskarten 3924-3928
Ansichtskarten: Alle Welt 3920
Ansichtskarten: Berlin 3922
Ansichtskarten: Deutschland 3921
Ansichtskarten: Künstler / Artists 3911
Ansichtskarten: Motive / Thematics 3913-3919
Ansichtskarten: Niedersachsen 3923
Ansichtskarten: Politik / Politics 752
Ansichtskarten: Propaganda                                 753+754, 3912
Flugpost Alle Welt 3948
Liquidationsposten 3106-3169
Nachlässe                                                                            3000-3050
Philatelistische Literatur - Deutschland                3966+3967
Philatelistische Literatur - Deutschland                3968+3969
 - Altdeutschland
Reklame- und Sammelbilder 3959
Thematik: Alkohol-Wein / alcohol-wine 755
Thematik: Arktis & Antarktis / arctic & antarctic            3932
Thematik: Arktis / arctic 756
Thematik: Eisenbahn / railway                             757-760, 3933
Thematik: Film / film 3934
Thematik: Film-Kino / film-cinema 761-763
Thematik: Flora, Botanik / flora, botany, bloom 764-774
Thematik: Flora-Obst + Früchte / flora-fruits 775
Thematik: Flora-Orchideen / flora-orchids 776-778
Thematik: Flugzeuge, Luftfahrt /
 airoplanes, aviation

779-781

Thematik: Indianer / Native American 782, 3935
Thematik: internat. Organisationen-Rotarier / 
internat. organizations-Rotary Club

783+784

Thematik: Kinder / children 3936
Thematik: Königtum, Adel / royalty, nobility 785-787
Thematik: Konsulatspost / consular mail 3937
Thematik: Malerei, Maler /                       788-793, 3938+3939
painting, painters
Thematik: Medizin, Gesundheit /                                   794+795
medicine, health
Thematik: Militär / military 796
Thematik: Musik / music 797+798
Thematik: Musik-Komponisten / music-composers       799
Thematik: Olympische Spiele /            800-808, 3940+3941
olympic games
Thematik: Pilze / mushrooms 809
Thematik: Raumfahrt / astronautics    810-815, 3942+3943
Thematik: Religion / religion 3944

Thematik: Schiffe / ships 816-822
Thematik: Schiffe-Segelschiffe / ships-sailing ships     3945
Thematik: Sport / sport 823
Thematik: Sport-Baseball / sport-baseball 824
Thematik: Sport-Basketball / sport-basketball 825+826
Thematik: Sport-Radsport / sport-cycling 827
Thematik: Sport-Wassersport-Segeln / 
sport-water sports-sailing

828

Thematik: Tabak / tobacco 3946
Thematik: Tiere-Fische / animals-fishes 829+830
Thematik: Tiere-Hunde / animals-dogs 831+832
Thematik: Tiere-Katzen / animals-cats 833-836
Thematik: Tiere-Meerestiere / animals-sea animals        837
Thematik: Tiere-Raubtiere / animals-predacious cats    838
Thematik: Tiere-Säugetiere / animals-mammals              839
Thematik: Tiere-Schildkröten / animals-turtles 840
Thematik: Tiere-Schmetterlinge / animals-butterflies    841
Thematik: Tiere-Vögel / animals-birds           842+843, 3947
Thematik: Tiere-Wasservögel / animals-water birds       844
Thematik: UPU / united postal union 845
Thematik: Wasserfälle / waterfalls 846+847
Thematik: Weihnachten / christmas 848-850
Thematik: Zeppelin / zeppelin 851
Thematische Philatelie 3929-3931
Varia (im Briefmarkenkatalog) 2159-2185
Wunderkartons 3096-3105
Zeppelinpost Deutschland 867-881, 

3951
Zeppelinpost Europa 866
Zeppelinpost Übersee 865
Zubehör                                                                                3964+3965
Alle Welt | Banknoten 2118
Alle Welt | Münzen 2000-2011
Altdeutschland und RDR 1800 - 1871 | Münzen 2038
Andorra - Anlagegold | Europa 2020
Athen, Herzogtum | Antike - Kreuzfahrer 2019
Bayern | Altdeutschland und RDR 1800 - 1871 2039
Braunschweig | Altdeutschland und RDR 1800 - 1871 2040
Bundesrepublik Deutschland             2056-2079, 2058-2081
1948-2001 | Münzen
DDR | Münzen 2055
Denmark  / Dänemark | Banknoten 2119
Bank Deutscher Länder + 
Bundesrepublik Deutschland | Banknoten

2128

DDR | Banknoten 2129
Dt. Reich bis 1945 | Banknoten              2121+2122, 2123-2127
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Kolonien | Banknoten                                            2130+2131, 2132
Notgeld - Ehemalige Ostgebiete | Banknoten 2154-2158
Notgeld - Elsass-Lothringen | Banknoten 2144
Notgeld - Hamburg | Banknoten 2145
Notgeld - Sachsen-Anhalt | Banknoten 2146
Notgeld - Schleswig-Holstein | Banknoten 2147+2148
Notgeld - Thüringen | Banknoten 2149+2150
Notgeld - Westfalen | Banknoten 2151-2153
Deutschland - Notgeld | Banknoten 2134-2143
Notgeld besonderer Art | Banknoten 2133
Deutschland | Münzen 2035-2037
Deutsch-Ostafrika | Kolonien + Nebengebiete 2054
Drittes Reich | Münzen 2052, 2053
Ersatzmünzen des 1. Weltkriegs | Münzen 2049
Euromünzen | Münzen 2015-2017
Europa | Münzen 2013+2014
Großbritannien | Europa 2021
Hannover | Altdeutschland und RDR 1800 - 1871           2041
Literatur | Münzen 2093
Medaillen alle Welt | Münzen                                    2082+2083

Medaillen Deutschland -                                 2086-2092, 2088
Geographisch | Münzen
Medaillen Deutschland | Münzen                           2084+2085
Nord-Europa | Münzen 2018
Orden & Ehrenzeichen | Münzen       2100-2103, 2094-2105
Österreich - Anlagegold | Europa 2023-2025
Österreich | Europa                                            2027-2030, 2026
Preußen | Altdeutschland und RDR 1800 - 1871   2042, 2043
Russia / Russland | Banknoten 2120
Russland - Anlagegold | Europa 2031
Sachsen | Altdeutschland und RDR 1800 - 1871 2044
Sachsen-Meiningen | Altdeutschland und RDR 
1800 - 1871

2045

Salzburg (Erzbistum) | Altdeutschland und 
RDR 1800 - 1871

2022

Singapur | Übersee 2012
Umlaufmünzen 1 Pf. - 1 M | Dt. Kaiserreich 2046, 2047+2048                    
Ungarn - Anlagegold | Europa 2032-2034
Weimarer Republik | Münzen                                     2050+2051
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ZEICHENERKLÄRUNG UND QUALITÄTSBESCHREIBUNG
Key and Quality Description

Légende et description de qualité

** postfrisch  mint (never hinged) (MNH) neuf sans charnière

* ungebraucht unused (MH) neuf avec gomme originale

(*) ungebraucht ohne Gummi unused without gum (MNG) neuf sans gomme

g gestempelt, Stempel used, cancell, handstamp (hs.) oblitéré, cachet

h handschriftliche Entwertung pen-stroke, manuscript (ms.) trait de plume

x gefälligkeitsgestempelt canceled to order oblitération de complaisance

d Briefstück on piece fragment

b Brief cover, envelope lettre

FDC Ersttagsbrief First Day Cover lettre de premier jour

e Flugpostbrief air mail cover lettre poste aérienne

f Flugpost air mail poste aérienne

Ak Ansichtskarte, Karte picture postcard, card carte-vue, carte illustrée

ETB Ersttagsblätter First Day Sheetlets feuilles premier jour

GA Ganzsache postal stationery entier postal

Mk Maximumkarte maximum card carte maximum

p Paar pair paire

v 4er Block block of four bloc de quatre

s schön f (fine) b (beau)

ss sehr schön vf (very fine) tb (très beau)

vz vorzüglich ef (extremely fine) superbe

ST Stempelglanz Mint State FDC (fleur de coin)

PP Polierte Platte proof flan bruni
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NOTIZEN
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